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PA�TIKUM 
Willkommen zurUck bei Panoptikum. Omae. 

Deine letzte Verbindung wurde vor 3 Stunden. 51 Minuten und II Sekunden getrennt. 

Heutiger Hinweis 
In llogo1a br<!'nn• d<"r \\ald Suchst du -.c ,Jdncr:iuhr:lgc. �11hlregt:n und -.ulhe,1 schon immer mal mit ßlutmJI?]• 
cm l.l.ll.l<:n> l};nn ruach dich auf n.u h ,udameril..;i l'.nd nrbcnbti unn,1 du dir noch die neue ste \11h1:1n«:h n,k 
.in-.ch.tutn I frQDl\10:s!Jll 

• Ou wub, oll�"''«" ubcr dt<.· MJIVemc> l 'bcr du: Mc-icas �bc"r auch ubcr d,c: Konzern,:. et«, m lhren xh.incn 
,peelen� fini: JNft.. • ldt;'t - man �lt' Im.mt·r w�n. ßbt "cm man c, auf \C�m n.tch�tcn Au'-ßug ,u rnn lie-� 
komm, wer "Cf bc:I tklncr """<'fhwtg Juf der andcn:n �11c de, T&ht', 'JUi lnklu<h'e der nruc:s1c:n llenchtr 
,u, der >Jlüuu DcuLscber linder lliPo"rodoss1ecJ 

In Kürze 

• Otl wc-lß1 nh:h1, wa< fürC1nc 1'ciJ..Sccit da. gerade läuft? \Xf) du Jctn nJch.,c.c� ll.Ul"\h.1mpuo k.tuf�n "'"-ilht:M? \\:� 
..:cndt: b.:, lllld<, 'ipnn und Trtncb -lh!tl'hl1 l)u hl'I nKhl mthr N und d,- kJlnn bd einigen .wftragcn dem 
1ixk-sum:tl ,cm Oarum ln(omucre dilh Rccht<at11t l:Scmgk<;1<;n( 

• 'rn«·h ,en'('ir:-. tlc:r '<: hattc.-n glht ö Vtrrat, und du �n!>t nit.-rnaruh: ·m trJ.uen In einem ßu'.C.ir\C"""' d.&.., m11 �,J'fflS 
�n lttfomut1111wn de.II und 1m l f1m�d !ur Rnh1 und Onlrumg '°rgi. ,md kunner w,e "ir gcfngtc 
Akt"T'<"""' l nJ ,.,hndl auol.iUJ.',j;hbare \�=. O;trum informiere dich 1cm uber dic neubl<tl R.i.nk<>Chnucde 
und �p11)11J�t-:isurn1cn 1 �<:ui�kcm·nJ 

Top-Nachrichten 

• l'loach d<m lkbakd der 10,1, \p)'n'l!> m llamhull( �cn dte Ram, hJbcn die \\:ranrwo1tkhcn K(lple mlll'll 
Ll.s'<'n bn•�• der �l"oicr tmd Funkuon,rc <kr \L&nn:-ch:ift mu,,,1cn gehrn - ,dht einige G.mgor "unlcn •u, 
dem l mfcld der "loxyc< n,rhanm Ans:,hlirh -.oll ein, 1n1rrnc IJKA,Frmmlung '>chuld an dem ,,hcrhcnhau11'0 
Im Vcrcln ,ein (IJ.uh 

• Die. .. \bnnht"itnL"r Suhlf..Lllt!.11 h;,then eine �uu: S.üson N:ach Au1,kunften U\l4:mcr Kn:i�e �t nun "icher, d.a,, nun 
dlC"-" Jahr auch clcn l:nle,nd. d,e <..>be= ,. .. , ßcrUn m -.eme Schranken wet-.en "ud fru5 der ,1.1d1 2n d<r 
�pn.-.c foli:tcn d.1raur hellt!:" K.unrfansai;cn - d;L, "itd ein heißes \la1ch UJnl>I 

• \uch In d,c,,·m J;l/tr wird \krthand"1n11 -.'.ibn:nd der \1.,dtknt1P-"1l.,un "leder ganz grol\ 11cschndx·n An ­
gcbhdt cnbl.uwru:n mehr ,h -u PmT.c-m aller '>pon•Einn:ihmcn dt:r Dt'l1d(u au,, dem 7wengr,-ciul1 m1t der 

dnn.,..hrn 1;..,, 1 her 1000 un1tr.ch1l-di,chc Produkte konn11: mnn jung<1 In den wrsch led„ncn Fon-Su,re,, der 
"'1anns�ham:n 1..illlcn O:i.- Gt:,,clult ht�•nu- nun mu,-..:n die >pielcrdafur aucll cl\\a.. l= [Linlll 
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..... zu diesem live-Stream. Wir schalten tms direkt l'Or die Torzone der LabRats, auf einem alten Spiel­
platz mitten zwische11 trostlosen Wohnblöcken. Der Jager der Hellhotmds kommt ge,·ade um die Ecke 
gerannt. Mit dem Ball in der Hand. Wie ist der so schnell hierbergekommen?Ganz alleine, weitab t'On 
der Schießerei in der Schulat1/a zwei Blöcke weiter? Er ,·ennt wfe eh1e Furie, stiirzt sieb in Richtung 
der Torzone. das wfrd ein sicherer Punkt für die ... NEIN, u•as ist das? Der SdJütze der LabRats taucht 
wie aus dem Nichts aus dem Sand binter der Torzone auf wul feuert dem Jäger einen Stab/regen aus 
seinem LlfG entgegen. Der Jäger geht zu Bode11! Der Jäger ist down! Kein Punkt für die He/lbounds, 
schön verteidigt t•om Schützen, der immer noch nicht aufgehört hat, den Abzug seines LMGs ... " 

\Xlllkommen im Scahlregen auf den Straßen Zwischen den 
Med,endrohnen und dem Blitzlichtgewitter. wenn die Spie­
ler den Ring beu-eren Auf den Public-Viewing-Pl.iczen. wenn 
der Star der Blue Heimet� einen �ichere:n Punkt für sein 
Tom macht und die Fans in nicht enden woUenden Jubel 
au.-.brcchcn. Willkommen beim Stadtkrieg. 

Diesefi Buch ist ein Ahenteuerband 7.U einer der popu­
lantcn S(X)Mam:n der SL-chstcn Weh. Die ,,er enthaltenen 
Abenteuer �ind komplett ausgeameiret und sollen ein mög­
lkhM große„ Maß :m Spielvergnügen bt:reiu:n Bd Me.r­
cha.odlse geht ö um die R:inkespieJe der Fanw:i.rc:-Produ­
zenccn und e101ge Probleme mu dem AR-Spiel zur neuesten 
Spidsai,on In Man sieht sich lnuner zwelmru wird dk 
Herkunft der Spider die,cr Sportart anhand eine.\ Bec;pieb 
genauer unrer d,e Lupe genommen - was manche Perso• 
ncn gar nicht �o gerne sehen. In Fette Beute wird lm Fahr• 
was5er t'.ines Au,w��1>iel!, um die Früchte eine� großen 
Coups gestritll!n I nd bei Schlusspfiff g1:langt man auf der 
Suche nach coiner verml,!,1:Cn Per.,on rulcczc mlnen in da.� 
Spielgeschehen. 

Die Abenreucr :.ind so angelegt. da:,s zwar ',mdckr,eg bei 
:tlkn das verbindende Element bildet, sie aber ohne wclte• 
res mllkommen entkoppelt von irgendwelchen Ligacreig­
lU5Sefl oder ähnlichem i,pielbar >ind. Das Thema Stadd<.neg 
wird zwar immer angeschniu:en. lecztlich aher nie -.o ,1ark, 
das� lhre Gruppe das Gc:fuhl h,1t, man tobt in den nilch,tcn 
Run,- nur noch durch diesen ',pon Tat.Sachlich Ist die Ver­
knüpfung absichtlich lose Aber Sie können ö auch anders 
halx,n, wtmn �ic wollen: 

Du letzte Kapitel diese� Uuche,<, bildet eint: Lbc.r,1cbt 
�ur S(X)rtan. Hier werden die Regeln und die allgemeinen 
Rahmenbedingungen aufgeführt. ein l:inblick lß die Sradt• 
krkg:,�cnc der AOL gcgdxn, cllc Mannschaften •"Orge,LellL 
Auch hinter die Kulissen dieses spannenden Sporrcs wird 
cln ßlk.k g=orft-n und lcu:tlich Wcnc und F'eldkancn prä ­
:'>Cntic.-n. damit �ie Ihr eigene;, Spiel t·ntwerfcn können -,o­
wohl in der :,piel.zone m auch drumherum. 

Zudem \\ird ein Großere1gni� der akruellen S:11,on vor• 
gestellt In diesem Setting und innerhalb einer dar:rnf zuge. 
<;chnittencn und ,klzzlercen Kampagne l..i>nnen Sie die ,1er 
Abenteuer an,icdeln und sie so .ru einem großen Ganzen 
miteinander ,·erbindcn <.i:1117 w,e es Ihnen gefüllt. Wir wun• 
sehen jetzt schon maxun.'llen Spiclspa.ß ln den Schauen 

NEUE ABENTEUERSTRUKTUR 
O,e hier �cnuizce Abentcuersuukmr Ist deutlich Cre1er ab 
das Baukastcnsy<rcm. dcs<1,n sich Sbado,nw, bisher be­
diente Da., 11:u den Vorteil. das, -\hcnteuer nicht mehr nur 
zerhackt 1n einzelne Szenen pmscnt,en werden konnen. 
�ondcm ein wenig mehr Flus., in den Plot und die Pra.,en­
tation kommt. Innerhalb der Abenteuer wird die Handlung 
direkt hescbrrclxm. Vorl<'sekdsten sind nur noch eingefügt 
wo >ic sich wlrkllch anbieten. Die beliebten und wichtigen 
Zusäv,e Keine Prmlk {fur l'ipp�. falb erwru. lm Abemeut!r 
-,cltlef gehl) und Da11menscbra11ben (falb Sie das Abt:nrcm:r 
noch anspruch:.voUcr gestalten wollen) sind nun ln Käsren 
an den Stellen zu finden, wo man sie benötigt 

Zudem gibt es t:in immer wiederkehrende� Muster für 
die Befnarbeil -jene wichtige Rubrik, die in Abenteuern Im• 
mer wieder .r.uft.tuc;ht und in der die Runncr auf lnformatJ­
on.ssuche gehen 

BEINARBEIT 
Regeltecbnisches zur Beinarbeit: 

Die Ergebnisse in der Spalte „Connection" in den ßem­
JJ'beit-Tabellen enL�prechcn den henötigcen Erfolg<!n fur Er­
�-und1gungcn bei den Connections dcr Cbar-.r.ktcrc. Auf die ­
se Weise t:rlangre Jnfom1.'Uionc:n entsprechen dc:m, wa.� die: 
Conncctioru. \\'\JS�ten. in Erfahrung bringen konnten und 
bcccit �lnd, den Charakteren zu erziihlen. 



Regeltechnisch ist vorge..ehen, dass die Conncc1ions 
Prulxn auf ihre Attribute und Fcnigkciu.:n ablegen, um fest• 
LuMcllen. was sie wissen oder in Erfahrung bringen können 
Um dkscn Prozess zu vereinfachen. lmnn der Spielleirer für 
die Connection auch einfucb eine Probe mit der doppchen 
Connectionstufe ablegen. Solhe eine Connecuon tur die 
angefragten Informationen besonders geeignet sein - :r.um 
Beispiel weil sie Ihr spe7.ielles Fachgebiet oder ihren direk­
ten Wirkung:,krcis betrcff<=n -, k.inn der 5pielldtt'r po,itJve 
Wurfelpoolmodllik:1torcn vergeben. \Xenn die Anfr:ige an­
dererseits Themen betrifft, roll denen �Jch die Connealon 
nur sehr bt:dingt auskenn,. sind negative WürfclpooJmodifi. 
k.·uoren angebracht Hat d,e Conncuion nach Maßgabe des 
Spielleiters ,·on dem Thema keine Ahnung und keine Mög• 
lichkeiten. sieb umzuhören. ist keine Probe erlaubt. 

ßis zur Loyalitfüsstufe der Conncctlon iM dk:,c bereit, die 
erlangten Informationen an den Charakter wcircr,:ugdicn -
wobei manche Conncction�. die sich auf lnfonnationshan­
del speziaüsiert haben, diese auch nur gL-gen Be1.ahlung her­
ausrucken. Der <.:ha.rakter kann eine Probe auf Gebrauche + 
ChariSma ablegen, um der Connection weitere vorhandene 
Informationen zu entlocken -allerdini:,, nur die lnfomialio­
ncn, die der Conncction auch vorliegen. 

Beachten Sie hierbei. dass der Connection nicht 1ede ln­
forma1ion direkt zur Vcrfügungstchr- möglichc:rwcise rnus..� 
i,i,· �clb,t nachforschen oder nachfragen Aus dil:bem Grund 
,olltcn Sie ,orgJllltig abwägen. wie viele Informationen eine 
Coonection uusächJich direkt liefern kann, und wie ,1elt: 
ttrst nach crwn.., Rt.-cherche zur Verfügung :,ceben 

Rcgcltechnisches zur Datensuche: 
Die Ergebnisse in der Spalte .Dateru.uche" In den Bcin­

arbeir-labeUen ent.,prcchcn dem benötigten l'rfolgen bei 
einer Oacensucbe in den wrschicdcnen D1:,ku:,Monsforen. 
Datenbanken und Ne,.;,,boards der Matrix 

Regeltcchnf:,ch entspricht die!> eim:r Ausgedchncen Pro­
be auf Datensuche + Schmöker Im Hinblick auf die Fülle 
an lnfo'tllationen, die in der \1atnx bec ver!,Chiedenen Such­
besnflen auftauchen können, bt:rr:igt da.� lntermll für diese 
Probe 10 Minuten -bei Charakteren mit der üabe Schnellle­
sen i:,t dic:.es Intervall entsprechend der .\1aßgabc des Spiel­
leiters zu verringern Um zu verhindern, cl:1ss diese Ausge­
dehnte Probe grundsäczllch dazu führt, da:,s früher oder 
später alle möglichen Informationen zur Verfü�ung stehen, 
sind bei dieser Probe maximal !,() viele Würfe erlaubt, "ie 
der Fertigkcii.swcrc des Charakters in Datensuche beträgt 

... .. 



Ein Abenteuer fur eme mcb1 zu z,mperllche Gruppe :,ha­
dO\\TUnn"r j"dcr Spcziali�krung. Ocr Run ...,,rd ,-on einem 
nonn:tlen Einbruch zu einem kleinen Derekriv:,picl. bei dem 
�ich die Runner schnellstmöglich von den Gejagten in die 
Jagenden verwandeln ,ollten. 

Ocr Scbauplacz ist eine nlch1 namendlch beschriebene 
<,roß;.1adt u:gendwo in der AOL oder den übrigen 1euconen­
Cup-Ausu-agungsgcbictcn Wir empfehlen Hamburg oder 
'-tünchen aber auch Srung..rt. Lt:1pzig-llalk oder dne der 
Siädte des Rhc,n-Ruhr-Plcx (außer �n) kommt in ßc. 
u-ach1 Bi1te ändern Sie m6gliche Angaben garu. nach lhrt:r 
gt'W3hltcn Sradt (tauschen Sie zum Bei,pid ,n Stuugan: die 
Polizei durch den dort t:iugcn :itcmschutz aus). 

DAS ABENTEUER 
Oie<;cSJ:thr linder mit dc,m 1euronen..Cup ein großes Spekta­
kel in der :itadlkriegslig;i �cur Mehr als In den Jahren zuvor 
la5st sieb deshalb an Mercbandise-Artikcln jeder Art verdie­
nen Ob RFID-l'oster der Vereine. Sammelkart:en der großen 
Star.; oder Fruhstucksflocken in Terunfarben - alles noch so 
�iMlosc wird mil der richtigcn Werbestrategie von den F31L, 
gekauft Die Hemcller verdlenen sieb dabei eine goldene 
Nase 

Lnd \\iC jedl:l> Jahr zum Start der Saison erscheint \\ie­
dcc das beliebte AR-Spiel .Stadtkneg" Uzcnz,ert von der 
DeußchCn St:Kjtkriegsllga (DSKL} und cntvdckelt von einem 
amgcw.ihltcn Cnr1,1cklertearn, bt es eine wahre Gclddruck­
=hiae Gerade die kaulkräftige Schkh1 der Zehn- b,s 
FunfzehnJährigen lä.sst �leb mit dem Spiel und dem dazuge­
hörigen Zubebor..ortiment sehr gu1 versorgen Die AILlabl 
an Fan.$ ISt groß. die Nachfrage enorm. 

Die!.CS Jahr hat, wie die beiden Jahre zuvor, d,e Firma 
Omni:,GameTcch die Lizenz für das Jährliche Spid bekom­
men. Die Programmierung dafür bt niclu hoch kornpliz,ert 
oder ionov:i.liv - ,·,ele Finnen waren dazu in dt>r Lage und 
bc\wrben �kh dc�halb n.-gelmäßlg um den elncrJglid1en 
Job. Die Ug;i ent.>cheldet jedes Jahr neu, kleine Zuwendun­
gen von allen l>c1ten sind dabei an der Thgesordnung Das 
Geschäft bt ein.fach zu gut, um es nicht zu versuchen 

L'm den ertragreichen Auftr.ig dicM!., Jahr nicht zu ver­
lieren. h:u OmnisGameTuch bei seinem Pruposal gelogen. 
Die Firma gab ,,or. ein neues Verfahren zur UnteJ"'itiitzung 
,on SimSinn-Signalen i:ntwickrlt zu haben. das Ca,,t in den 
Stimulusbereich •'On BTis reicht Dadurch soUen die Sin­
ne noch besser angesprochen werden können. sofern man 
die rich1ige technische Ausstattung hat - und das allei. ganz 

ohne Abhang1A1<.e11en oder sonsuge Nebenwirkungen und 
dc�halb be.onders für l leram„-achsende gL>eignet. l'orschun• 
gen r.u dic.'>CT 1\:cbnik gib1 c., �eil Langerem. ein wirklicher 
Technoloitesprung oder eine �onden: Innovation i.M aber 
nicht annähernd absehbar ßa_,b ls1 die Programmierung 
,on AR-llau,tlcrcn 

Diese neue l!ntwicklung war letztendhch der Grund. 
we�halb slc.:h die OSKL dieses Jahr wieder fur OmrusGarne­
li:ch .11' Progrrunm,crer cm.,;chieden hat. Vnd mehr als das. 
Die Liga finanzierce gan7 gegen ihre Gewohnhen einen Teil 
der Fori,chung und wartete mi1 einer nitc dagewe:;cnen Wer­
benffen<ive au( Mi[ dem Slogan �'imdtkrieg •73 - ruot allen 
Smncn dabei-werden die hoffemhch baldigen Kunden seit 
mehreren \lC'ochen aur allen Werbeplan.formen beschall1. O,e 
Fans stnd ge5panni. und die Medien crwartcri dn w-.thre� 
Spekmkel am Verkaufsrag mit Sonderevents. Autogramm­
,1unden und , iclen weheren Anraktionen. Zusätzlich zu den 
normruen Download, und den ab ßo,c zu kaufcndcn Au,­
gaben gibt es \\ie Jedes Jahr eine Special Edition mit aller­
lei Zusatzm3tcriaJ in einer eigens dafür angefcnigten liulle 
- di.e�c., Jahr, wegen der erwanc1en großen Nachfrage. mit 
8000 stau 5000 Exemplaren. Die Farn; kampieren vor den 
Verkaufsstellen und erwarten mi1 Spannung da;, Spiel. 

DAS SPIEL MIT DEM UHVERMDGEH 
Leider hat t.� OmniSC.ameTech auch m den Mon:111:n nach 
dt.-r Auftrags"crgnbe nicht einmal annahemd geschafft. <eme 
l.ügcn in ein runk1ionicrcnd� Programm umzusetzen. L' nd 
je näher die Veröffentlichung rückte und je mehr Werbc-ARs 
Jeden "lllg auf sie cinpras!,Clten. desm ängi;tlicher wurden 
die Entwickler. Könnten sie es sich lelsten, d:b Ganze ab­
zubrechen und Ihr Versagen einzugestehen, Nein, natürlich 
n1chtl 

Zu�äczllch w den genossenen und jcrzt unnütz verge­
benen Lmer,tüu.ungsgcldem durch dlc OSKL kommt hin­
.tu. da» OmnbGit.mcTcdi kur✓• vor dem Verkauf an cmen 
größeren Konzern qeht Jetzt die luge cinzugc�1ehen. wäre 
fur den �m dcr Firma Jiual, und die L�rnahme Wtirde ver­
mutlich platzen Aus der Not heraus kamen die beiden ln­
h,1ber und Gcschaftsfuhrer der Firma. l lannes '11olzahn und 
H:u:ild Osten, auf c,ne Idee. \\nrum nicht dafür sorgen. dass 
die gan7.en ,erme1nthchen Oa1cn in die l.uft nicgcn, Die Yer­
�lchcrung wurde ahlcn, dk Vt:röffcntlit.hung könme .• auf­
grund hoherer Gew:a.h" nicht eingehalu,n werden womit 
keine :,crafe an die DSKL gez:thl1 '\\erden musste. Die be1• 
den Firmtngrunder �tccken bis zum Hals 10 Schulden und 
rechnen fest mu dem Gdd 'l:uürlicb. lunterher würden sie 
irgendwann u11endetwas nachliefern müssen. aber es w-:lre 
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zu,ä!zlich erschlichene 7...cit, und der größte Druck wäre von den Entwicklern genommen Und damit niemand auf die Idee kommen würde, dass die Firma scJb>t damit etwas LU run har, bräuchte man einige passende Sündenböcke. Cnd wcr wäre dafür bc,,er gecignct als Shado�runnerr Man müsste einige dieser Leu1e anheuern, um dJe FJr­mcnanlage zu 1.cn,tören. Hlnccrher würde man ihnen ein Verbrechen in die Schuhe schieben, um sicherzugehen, dass sie auch verhafte, werden. und um sie dann �uch als eindeu­tig Schuldige der Finnensache darsrcllen zu können Damit niemand auf den Gedanken käme, doch noch wcitt!J' nach­zu forschen ... Oas schlimmste Verbrechen, da, sich die Ge�chäft$füh­rer von.cellen können. i�c ein Mord_ Glückllcbe=L,e gibt es M.ltt eineb "richtigen" Mordes durch eigene Hand eine eln­filchcrc MbgllchkelL Konrad Fuhrmann. der Schwager von Ccsdiäftsfilhrcr \folzahn, ist sterbenskrank. Di(: Är.ere geben ihm nur wenige Monate zu leben. In der Hoffnung. dass Ihm eine teure und auf\.vändige Operation in den UCAS das lc· ben retten könnte, ließ er �ich von �einer Frau, Ge.,chäft�ruh­rcr Moltahn, SchwcMer, ditvon übcr.teugen. fur gutes Geld den Auftraggeber filr seinen Schwager zu spielen. Hannah Fuhrmann welß von Ihrem Bruder, das� t:'i Ihren Mann dabei das Leben kosten soll, und nimmt es gerne 111 Kauf Denn ,n Siegfried Konstanz, dem Kollegen und besten Freund ih­res Manne1,, hat sie schon Hingst einen neuen Bcttgenos:;t,n gefunden. Gemeimam überredete rnan den Ehemann. �ich zur Verfügung zu su::Llen, und plante hinter dessen Rücken seinen Mord Konstanz, der dem kr.inkcn Fuhrm�nn körper­lich hoch übcrlt:gen Ist, bt bereit, den schmuv.igcn Job .r,u übernehmen und seinen besren Freund für Geld und Ge­liebte eigenhändig zu tö1en. Als Schniustelle der Spielefirma roll den Uz.enzgebern der DSKL dient, eingesetzt von der Liga, der verwaJrungsan­gesccUte Markus Screuner-Katloff. Um auch ,on dieser Seite 

jeden Verdacht in Richtung Entwickler Im Keim zu ersticken, ent!iChlossen sieb die beiden Geschäftsfuhrer schon In den ersten Tagen nach der U7.erl7,VC�, den spielsucbcigen Scrcuner-Katloff durch Erpressung und Bestechung duu zu bringen, In der Liga ihr Fürsprecher zu sein. SclbM lief in Schuldt:n Mcckend, willigte Strcuner-l<aLlofT ein, haue .tber gleicbzeiug e,n Auge clamu( wie er selbM am besten aus dcr Sache Gewinn S<;hlagcn kann. Also werden Kontakte zu Shadowrunnem geknüpft. aJ. Je� für da, spä1cre Ableben von Herrn Fuhrmann ,orbere1• 1eI und die di,utlichstcn Spuren venvi,cht. Um wenigstens eine Ersaczspiel-Lö,ung präsentieren zu könnt'll, pflegen ctie beiden Gc.'>Chäfuführer seit einiger Zeit die oeue,ten Liga­Daten in d:is letztjährige Spiel „Stadlkncg . .,2 .. ein. Und falls die angcheuencn Shatlowrunncr ibrc Arbeit nicht gut genug erfüllen, wird eine m.'lnuclle Löschung der vorhandenen Spklcdaccm vorberclcct. 

HANDLUNGSABLAUF 
D,e Chamkrere werden ,•on „Herrn Schmidr dem coclkran• kt:n Hcm1 Fuhrmann, angeheui:11„ um eine Firmenanlage� wei1 zu zerscoren, dass die don gelagenen \X\lren und D:uen yernJchtel werden 7.U5ätzlich :,oll \'Orher :iu, dem Geb!iude ein bestimmter Datcntr-ager geborgen und spater dem Auf­troggeber übergeben werden Bei der Finna handel1 es sich um den geheim gehalte­nen Standort der Firma OmnisGame·1ech, die in drei Tagen da� neue und \'Oll vielen Menschen sehnsuch1ig cnvancu: Spiel .S1ad1kricg •�3·· herausbringen soll Die Runner �ollen sichcrstt:Jlcn, daM durch die 7.crMürung der Finn:i <.lcr Vcröf• fendichung.srcm,in nicht eingchnlren und auch in absehba­rer Zeit mch1s von den Daren rcsmuricn werden bnn. 



Herr Schmidt soll nach getaner Arbclt den gesuchten Oa­tencräger in Empfung nehmen Oie Oaten darauf sind völlig unerhebULh: einige Auszüge all.) den halb fcnigen Program­men de& neuen Spieb. Der Dieb„tahJ dient nur dazu, d:tl,_., die Runner hinterher wieder zu einem lreffen e11,chemen müs,,en. um dann in die Falle gelockt zu werden. Und na­tüdich. um noch mehr den Eindruck zu erwecken. dru._., ein nddii>cher Konk-urren1 �ine Finger im Spiel ha1. Kommen d,!e Charaktere zurück zum Treffpunkt, liegt Ihr Herr Schmidt tot in der vc:rlassenen Wohnung, die ab Über­gabeort dienen sollte. Die Polizei ist vers1ändigt. Beweise '1nd g�treut, und wenn die R.unner nicht :.chn.cll handeln lmdc.o sie ,ich bald u ntcr \iordvtrdncht .',tehend in emer Gcf:ingo.i,zelle v.ieder. Entkommen sie der drohenden Verhaftung, werden sk n:nnulln:b alle_., In die Wege leiten, um Ihre Unschuld oder .mminde.',1 die 'ichuld der anderen zu bewei;,en und hcraw,­zufindcn. wa.< "irklkh pa.s:,ier1 i,t. tseweise für den Mord kann nur der wahre nuer Sieg­fried Koru.tanz tiefem. Mit der fröhlichen Witwe Fuhrmanns ,iw tcr in deren H:11.1.> und wartet ab. v. ie sich die Dinge entwickeln, Beweise für den Ver:,1cherung,,betrug und die E'unktion,untücbligkeit des neuen Spiels besu:zen vor allem die Inhaber und Geschäftsführer der Firma. allerdlng.� nich1 in ihren Büro� sondern u, der alten Garage, die einst die Ke1mwlle des umcmehmens war. Sie wissen, dass es cm Ri• iiko i.1, '° c1wa5 aufzubewahren, aber es dient al� Schucz rnr dem jewtlls anderen Denn die Bewel� dort zeigen d.-u; w.i.hn: Bild der Pfanung - das, beide im gleichen Maße an 

der Sache bete1bgi sind SoUtc einer mn beiden die jahrelan­ge:: Freuncbchaft .-crg=cn und dem Parmer die Sache In die Schuhe: schieben ·wollen, witren die lln1edagen eine letz1e S1chcrhel1. Streuner-KalloB; der Verblndung$m:tno zur DSKL, h:11 ei­nige Details seiner Gespräche mi1 den Leuten von OmnisGa­meTt:eh aufgenommen. um �1e vielleicht einmal damit unter Druck setzen zu können. Er be",ahn ;,ie bei sich im Bum auf. traute �ich bisher allerdin� nicht an dne Hrpr<.-,,�ung benn Das leczce SNck an entlastendem Material kann ein in der Smdllu"iegsszene berüchrigter Fan und Blogger bringen Der Sohn de;, toten Aufiraggeben. (und Neffe des Cheflt von Omo.isGamcTecb) bat ihm ciruge Entwicklung.-,dateicn übc.r• spielt. die ein gi.nz andere, Licht auf die Spielc-Programmie• rung werfen, als es In den offi:z!e]len Buchem steht Eine Übersicht d:u,.iber, wo welche Bewe!,e zu finden sind. finden Sie im Kasten auf Seite 37 

TEIL 1 - DIE FABRIK 
Die Runm:r bekommen in einem leer stehenden Wohnge­baude beim Treffen ml• .,1 Lerrn Schmidt" den Auftrag fur die Zerstörung der Firma und den Diebstahl eines bestimmten Datemrilgers In dt:n zwei zur Verfügung stehenden Togen 501f1e es durchaus mögllch sem, den Auftrag auf die eine oder andl!re Art durchzuführen Vorgaben dxtu werdl!n nicht gemad1t Kehren c!Je Runner <bnach zur Übergabe zu ihrem Auf. iraggeber zuruck. liege dieser erschossen in der Wohnung. 
DER AUFTRAG 
Die Runner werden am frühen Nach.micug von einer Ihrer Connection;, kontnkttcn. Man habe etwa;, ilber einen klt:1-oen Job gehört. Ein Herr Schro.Jdt möchte etw:is scbneU und sauber erledigt haben und braucht dabei Hilfe ,-on jeman­dem, der auch mal etwas härter durchgreifen kann l nd wer wäre dafür besser geeignet als die Runner; Viel mehr lnforrnallonC!J1 gib1 e;, nodl nicht. Der Auf­trag hat ein Zeltlimit. In zwei 1agen wll alle, gelaufen ,ein, und bei besonders schneUer Arbeit gibt es einen Bonus. Die Höhe l�t unklar. mehr erführt man erst bei wirklichem Inter­� an der Übernahme de:, Auftrag5. '.'(er Interesse habe. der !>Olk sich noch am selben T.tg, gegen 17 Uhr Im ersten Stock des l lau;,ei, Am Alcc!n Markt 23 einlimkn Oa.', Hau:, MCht :,chon langer let:r, die Tür bt ver• schlos.�en. aber ein Code für das Schloss wird mitgeliefert, 

Am Alten Marlet 23 
Das frühere °"ohngebäude aus dem letzten Jahrhundert beherbergte bis vor einigen J:ül.ren auf drei Stockwerken mehrere kleine Arapraxcn und ein Elektronik-Geschäft im Erdg�os�. Nach einem Brand im Oachgeschos� wurde b geräumt und vom Eigenrumc::r seitdem nicht wieder 1nstnnd gese121. Dit: Gegend um da., Haus gehört zu den etwas ruhige­ren \'<öhogcgenden der Stadt, Viele niedrige '>lchrfamili• enhäuser. einige wenige Gescbafte und meist saubere ßür­gersrclge, die gegen 18 Ubr hocbgcklapp1 werden. Hier wohnen kleine Anges1ell1e, Freiberufler und besser verdie­nende Arbeiter m1c Ihren Fam1hen. Eo gibt keinen großen Luxus, aber immcrh.in ecwas, ,vofür es sich :i:u a.rbeitcn lohnt Der Stadneilverein sorgt mit gelegentlichen nächtlt• chcn Patrouillen für das Gefühl von Sicherheit - W-dS mcht 
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unbedingt nocig wllre, denn die Krimmali1a1srnte 1M für die S1ad1 eher niedrig zu wei1 außerhalb der ZenU'cn, .tu wenlg Platz zum llerumbängen und zu viele \1ogitchkc.:i• 1en, um schnell und gunstig io die �p:mncnden:n Srodttei• 
1c zu kommen Das gesuchte 11.tus Mehl :1m Ende der Straße, einer Sackgasse. Alle anderen Gebäude �ind von gleicher Bauan, ,chlicßc:n direkt aneinander an und sind reine Wohnge­bäude An der 'i1raßenecke, 200 Merer entfernt, liegt eint· kldne Knc:ipc ohne jede AR-Werbung ,·ordern Gebäude Hin altertümliche� N('On•leuchtschild hirngt ubcr dem Eingang Überwachunghl(3ffiera5 sind weder an den Wohnhäusern noch an der Ga.�lSr:äue zu sehen. Gegenüber der Pinfuhrt in die Straße steht emc 24-Stunden-Ton.kstcllc. Die Eingangstur von Nummer 23 liegt direkt an der l>trn­ße und ist mit einem Magschloss (Scufc 3) gesachen. Der erhaltene Code stimmt und öffnet ohne Probleme den Ein­gang 1JlS 1 rcppenhaus. Erw.ichte Charaktere k.onnen tm Ast• ralraum das ll.'lus ungesehen durchsuchen und finden .<wel Menschen in einer Wohnung im er..1e.n Stock Die Türen der \):Ohnungen im Erdgescho�� sl nd mit Stan• dardschlössern (Stufe 3) ver..ehen. genau wu: dle KcUerrür Wer genauer nad1schcn möchte und don cinbridu, findet nur leere Raume und ,·iel Sm.uh vor. Es glht ke,ne Zeichen die auf en,nmelle Bewohner h,ndeuren. ob ungebeten oder nicht. Die Stromanschlü�se funktionieren. es gibt Utht im Treppenhaus und im Keller De.r Dachbode.n IM Yen,chlos­sen (neu aussehendes Magschloss Stufo 3), e;; riecht nach nassem, verbranmem I lol.l. Innen s1ctu man die 1,puren des verg:mgencn Brandes. kleine Löcher im Dachstuhl lassen Licht von außen herein Im ersten Stock steh, eine der Wohnungsruren halb offun, bic geht nach innen auf Dahincer brennt Licht Wer näher herangeht, sieht durch die Öffnung in einen hellen Flur, in dem hinter einem ,ermudich extra milgebrachr�n Sclm:ibti.sch Clll Mann im Anzug SilZl. 
Herr Schmidt Der Mann hinter dem Schreibtisch Ist augenschclnllch I lerr Schmidt. Sobald er die Runner bemerkt, ruft er sie zu sieb 
an die Wohnung. lis gabt keltle 1-tuhle (bis auf den, auf dem er sitzt) und an sonstigem Mobiliar nur den großen Schreib­tisch, der den gesamten Flur ,crspcm. Die RuMer werden davor und in der Tur sieben mlissen In einer der Türen, die vom Flur abgehen, otebt eln groß­gewachsener Mann. Er is1 zu sehen, sobald dlc Wohnung.�rür ganz geöffnet wird. Mlt seiner schwarzen Pa01e1:weste, der dunklen Sonnenbrille und der Pi:,ioli.: ,n dcr I l,1nd schreit alle<. an ihm: ,.Bodyguard!". Allerding.. ha1 er ang<.>skhrs �dnc� Auftretrns oO'enbar kaum Routine im Umgang mlt Sbadowrunnem; eher sieht er aus wie einer flolgc voo Karl Kombatmage entsprungen. Er bt nicht cm-acht und bat ei­nen Haufen Metall Im ges:unren Körper t-Jerr !>chnudt ist Mme �o. gekleidet ,n einen Anzug Mar­ke .Bürotrottel". der ihm zu groß zu sein scheint. Auch er ist nicht magisch aktiv. aber slchllich nel'\-'ÖS. 0eim Askennen kann ein Zauberer an oc.tne.r Aura leicht he.rau�findcn. da.ss Herr Schmidt todkrank ist. Spricht man ihn dar-�uf an. re­agien er ängstlich und -,,-eicht den Frngen aus. Er scheine keine große Erfahrung mit Shadownmncm zu habe11, iM abe.r bemüht, sich nichts anmc.rkcn zu l;i,,�cn. 

Der Job Ohne die Runner genauer anzusehen. beschreibt Herr l>chmadt, w:a� er von ihnen verlangt: Elne kle.ioe Fabrik Buro­anlage soU vollständig zerstört oder zumindest smrk verwus­tet werden, zusätzlich wird noch ein Objekt aus dem Büro benötigt, Nach einer kunen l'ause (und wenn niemand Ein­spruch erhebt) kommt er :ru den Oernlls, die er" ie bei e,ner gesch:ifllichen l'r.i,,entacion vorträgt 
• Da:, AR-Spiel „Stadtkrieg -3• der fimu OmnlsGame­Tech soll in drei Tagen auf den Marlet kommen Oas Spiel c-r..chelnt jährlich und baie.ht sieb immer auf die jeweilige Saison. • fü5 7.1,1m \eroffendichung.-;tag wird größte uchetmhalrung uber die neuesten Features bewah.n. Noch unmer Ist nichts Genaue;. bekannt, aber e.s soll wichtige Neuheiten geben. • Der Siandort der Produktionsanlage und Softwrucent• wicklung wird geheim gehalten und wed1sell Jedes Jahr. da c, schon mehrmals Probleme mlt auJ'dringllchen Fans gegeben h:u. • Die dk-sjährigc Sru,on ha1 durcb da• Großcvcnc de� Teu­tonen-Cups eine be�onders große Anhanger;chaft, und das fu.5t zelcgleich mit dem ersten Kampf crs<;hdnende AR•'-r,iel �oll in großer "tüclo,:thl verkauft werden • Zu�aulich zum nom1alen Download-Kauf und den Box­Amgabcn gibt es 8000 Special Editions, die ab O l.."hr aus­geliefert werden. Dafür holt cm :,pedlllo�umcrne.bmcn die Exemplare gegen 18 Uhr ab. • Ziel des Auftrags ist die ßuroanlage der Firma t,erolder­l'rnnsAG, die seit neun Monmen von Omni,GameTc.:ch gcmlc1et wurde und in der sich sowohl die Daten des Spiels als auch die 8000 Sondcr.iusgaben befinden. • \Vas genau die Runncr anstellen. bleibt ihnen überl;1s­sen, es soll nur sichergestefü werden, das� dk Daten d� Spiels und die Promiypen vernJch1et werden und nicht oder nicht so schnell wledcrherg�tclll wcrtlcn können. • Gartz ,,ichtig· Im Bürotrakt des Gebäudes befindet $ich ein Date.nrräger, beschriftet m,r Rl)J 173, der unver.,chn geborgen werden soll. • Als Bezahlung \\inken den Runnem 120.000 E, ward der Auftrag innerhalb eines 1:lges erledigt, gib1 e, noch 30.000 t. zusal7.lich. 

Mit ctv.sis Verhandlungsge5ehickt ist Herr f>chnudt bereit, bis zu SO. 000 € ab Vorschuss zu zahlen. Auf Nachfragen scelh er noch .tu:.,itzlichc: lnform,uionen berdt: 
• Die Anlage besteht aus drei ineinander übergehenden Gebäuden und liegt in einem kleinen Gewccbcgebiel am Rande der Stadt. • Die Sicherheitsleute sind auf eindringende Fans einge­Mellt • Di� Jahr scheim die Lage der Firma den Fans noch unbe­kannt zu sein. zumJndcst gab es ketneAngnffe. und auf den Fanselten in der Matrix war noch nicht:, danib<:rw kseo. • Der ge,uchte Datenträger \\ird sich einzeln hndtn lai;­sen. nichl In Archiven oder in lknut2Ung. Vc:nnutlich irgendwo am Büro der Geschäftsführer • fa arbeitc:n rund .tehn Leute an dem Spkl, darunter ditc Geschäftsführer und ßesitzer der Firma.. Wer �ich ,n dem Gebäude :ma1ä11. ist unbdcinm 



Zum Absclued uberrn1nelt Herr Schmid• del'l'l Te:i.m noch dne Kommünkadrcsse. an die bei Beendigung des Auftrag:. eine Nachricht gcscndc1 werden soll, um die Ubcrg:ibc der Daten abzmlimmen 
GUT GEPLANT IST HALB GEWONNEN 

\l:enn dit- Runncr d:is Gebäude und Herrn Schmidt verlai,. *n. l!>I t:lo 1� :SO ( nr. E, bleiben 18 1 '2 !)runden bis /Ur AUS• lieferung des Spiels, Vennutlich werden die Runner trocz des verlockenden Bonus nicht ,n di=r Nachr zuschlagen. da <.'S noch einige:, zu bcsoll(en und her-Auszufinden galt. <;ollten sie es doch ,-er:;ud1tn. änclcn da:. nidJts am /\blau( Die Gegebenheiten vor Ort werden hier gen.'lucr auf. geführt. um Informationen fur eine mö�hche Obscrvalion ru haben und dem Spiellclrer eine Hilfe an die Hand zu geben, sollte die Gruppe nicht von der Straße aus. sondern ,-on einer anderen Richtung auf das Firmengelände gelan• gen"'-ollen 
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Das Gelände Der Smndort des Zielob1ckte, 14,t sich leicht ausfindig ma­chen. Die Anlage von GerolderlransAG hci, etwas außer­halb In einem Randgebiet der Stadt mit Lagerhallen und kleinen Bürokomplexen. Der Bcshzer GcroldcrTran.sAG ii.t laut eigener llomcpagc eine Agentur für die Untersuchung von Versidlerungsschäden Drei lmmobilien in der 'itaclt ge­hören zu dem Unternehmen, umer anderem dal> Zlclob1ckt im Außenbezirk. Eine Verbindung von GerolderTransAG zur Spicldin:na OmnisGamelech lässt sich auf die Schnelle rucht find<!n. Die Namen der Gci;chiltsführcr sind umerschicd­Uch, sie scheinen nie ✓-U�1mmcngearbe11e1 ✓- U haben. und die Gi:baude liegen weit voneinander entfernt. Uber Satellitenbilder, An-s1raßenansich1en und Stadtplä­ne llis,,t sich die Gegend grob überblicken ein gewöhnlich.,;, kleines Gewerbegebiet ohne große l lochs!cherheits- Kom­plcxe. Die Sicherheit Im �tadttcil sclrn.t Ist ebenfalls nicht besonders hoch. Wird die Polucl verstandigt. ist sie zwar n..-cht i,chnell zur Stelle, ,1ber Drohnen und Poli7.eiw:igen auf dcri Straßen sind eine Selr.enhen Die don am11.s,igen Firmen kümmern �id1 durch Wachpersonal o<lcr mil Sicher­hcitl>dienswn verbundencAnlagen seihst um ihren Schutz Die Straße, an der der Zielort heg1, ist keine v1clbdahre• nc Durchgangsstraße. Wer hier enclangfähn, hnt auch etwas in dc:r Gegend zu tun. ist Lieferant, M1tarbel ter oder Bc�u-

eher. Zur Rushhour herrscht Yiel Verkehr, außerhalb davon führt nur :die paar Minu1en ein Auto vorbei Nachts Ist hier höchstens mit etwas Reinigun�personal oder Arbei1em in den Überstunden zu rechnen. Fußgänger bind nur wenige zu sehen. obwohl an der o1ichMen Straßenecke eine ßu�hal­testcUe isr. Dort komme alle halbe Stunde von >:30 Uhr bb 22 30 Uhr ein Bu.s vorbei und führt In R!chrung lnnensradr, allerding� nidu an dem Zidobjckt vorbei, FOnf Minuten spä­ter kommt aus der Gegenrlchruog e,n Bus. Oie Endhal tesrel• le ist in einer Kehre, nur drei Straßen und eine H;ü1esrelle enLfernt. 
Die Nachbarschaft Die Anfage von GerolderTmru liegt nahe den 8,thnanl;igcn Dlrekr himer dem Gelände_ par.illel zur Straße. führt eine ältere Bahnstrecke endang. Dort fuhren in gmßcn, un• regelmäßigen Abständen kleinere Gü1cougc, die die örtli­chen Gewerbegebiete beliefern ZusävJich zum scnsorüberwachten Grundstück.,,.nun il.1 um die Scb.ienen ein kleiner Sicherhel�aun gelegt, der �rrom fühn. Der /A-iun Ist 1,30 m hoch und dient dazu, die ,n der Gegend befindlichem BandJts (l!rn-achte waschbaren, s. Wildwechsel, S. 159) ,·on den Schienen fcmzuhalren. Zu­''Or haue C5 mehrmals Probleme mit der Unterbohlung der 



Scluenen gegeben. Ocr flleßende Strom dient nur zur Ab· schreckung. e,ne Vorgabe der C:mwelrschutzbehörde. Oie \'<'aschbären sind ,·or t'iniger Zeit einem privaten Züchter entlaufen Sie einzufangen war ru teuer, und :,0 lebt die kleine Gruppe mehr oder WC!Iligcr unbt!Jllerkr 1m (,ewer­begebic:t. Wird der <i1mmkrcls unrerhmchen wird da_, im C•ocr­wacbungssystcm rcgisUicrt. Da,, ist aber kein Grund hlr die B:ihn, ,ofort jemanden vorbei:ruschicken. ><:hon g.-ir nicht miuen in der Nacht. 
Die Sojafabrik Auf der anderen Scitc der Bahnlinie liegen die Hinterhöfe der Fabr,kanbgen der P:trallelsrraße Dort w,rd auf einem großflächigen Gelände Soja zur Herstellung von Kaffee- und Schokoladenprodul.-ien gereinigt, geröstet und gemahlen D,e >.nl:tgen der F,m1a NewSoy (eine ,nd,relae 1ochterfirma ,-on Azrnchnology) �,eben auch in der Nacht nicht still, es wird im Schichtbetrieb 2--t Stunden am Thg gearbeitet. Von der Bahnlinie wird das Gelände durch clne drei Meter hohe Steinmauer getrennt Sie Ist njch1 überw:icht, aber dem Hof zugewandt liegt am Fabrikgebäude daJI ßür() clC!> Slcher­hcitschef:s mlr freier Sicht auf die Grund5tucksgrenze Auf dem Hof selber stehen Lkw zum Be- und Entladen, Arbeiter rauchen und uncerbahen ,ich, und Uefernnten melden sich bei der :-iichcrheit Kamera., an den Gebauden haben s1ecs die me1:,ten Bereiche der Mauer ,m \lis,er. Um überhaupt den Hof betreten 2t1 können. muss die Einlasskommlle am Haupteingang p=ien werdc::n Steht der Wind richtig, 1st in der gesamten Gegend cm Geruch wie von verbrannter Sojasauce wahr,unehmen Da es in der le1Zteo Zeit mehrmals Probleme mit Randa­hercm an der 5traßc JtCACben hat, 1st die ,�achmannschaft angeh,11tcn worden. auf all t.'S Vngewöhnliche zu achlL'fl Be­obachten die Runncr die Fabrik2t1 :iuffillig oder treiben sich ohne:: auf Hcimlichkc::,t Lu achten am Bahngelandc herum, Wl!rden die Sicherheilsleute auf ,ie aufmerksam Je nach Aw,�cn der Charaktere komml'.ll dann zwd odcr mehr der Wac:hmanruchaft (',t'ene ,,:ie Koro.ern�icherheicse,nheir. SR4. ::, 326) auJ sie zu. um sJc ,:u überprüfen. 
Das Umspannwerk Link:, neben dem GerolderTrans-Gelände befindet sich ein kkine, llm,pannwerk der Bahn, das durch einen ,ensor­ubcrwachtcn Zaun gcsid1crt i.i. Dort und an den Gebau• den ,ind auch Kamerru. befestigt, die den Zaun i n  Richtung �traßc und den mit e,nem ,\[agschloss (Srufe 3) geslcher­u,n fangang uberwachen. Personen befinden sich nicht auf dem Gelande, weder am Tag noch nachts. Lediglich alle pa.'lr \X'ochen kommen cin,ge Mitarbeiter zur Wartung \Orhci. 

Hcklrischcs Summen liegt m der Luft und iSt zu hören. ,obald llhl1l ,ich dem Gelände bis auf wenige Meter nähen. Eine der Lampen run ·weg \"On der Tur zu den Gebauden ha1 einen Wackelkontakt und blinl.'t nachts m unregelmaß1-gen Ab�tänden, s1an durchgehend t:u leuchten . Das wurde zwar vom '>ystem rcgJMrien. wird aber erst bei der nächs1en Stand:irdwartung behoben werden. Die drei kle,nen Gebäu­de auf d<'m \\crkgelande liegen ,wntral auf dem Grundsruck und reichen nkh1 bb zum Grenzzaun zur Gemlder'l'ran,;­An bge. Auch gibt es J,;einc 8:iume odtr andere Hindemis.,e. die Sichtsiliutz bieten könnten Wer ,-ersuchen will, auf d:15 Gelände zu kommen, ohne einen Alarm aum1losen, muss die v,brabons-Sensoren am Zaun oder die Sicherung an der Tilr überlisten. Ansonsten trilli kune Zen ,päter CUl Trupp der Bahru.kherheit mit drei Mnarbeuem ein (\\ertc w,e Stre,fenpoli,:is1, SR-1. S. 336) Se, größen-n Problemen -wie ctw:i schlagkräftiger Gegenwehr - werden ;,le ,ith ,ofort zurüdviehen, die Lage beobachten und die Poltzd zur Hilfe rufen o,e K:uncr-.is der Anlage (Fire,\'211 3. Prozes!.or ,;. Signal 1. Sy,tem 2) ,ind ,'Or allem zur Aufzeichnung da Per:,onen un Bild werden nur bci :,ehr ,,el Pech ,ofon entdeckt. Dann hane .rufallig einer der Mitarl:>eilcr die Bilder dieser Kantem gerade übcrpruft (F.dge(2)-Tuamworkprobe). In :,o einem Fall wird auch die Bahru.ichcrheit eintreffen sofern nicht durch die Kamerabilder schon deutlich 'w'llrdc. das, man lieber schwen: Bewaffnung zur Gegenwehr mit­nehmen i.ollu: ln lt.>tztcrem Fall wird zue�1 Un1e�tützung durch du: Polu:e, angefordert. 
Nachbar ffennrich RcLh� de;, C.erolder'l'r-J.n.,- C.cl.i.nde, lit.-gt eine kleine Fabrik­anlage (Hennnch CO\1) die Verpackung,,'llnlagen hersrellL Von � bb r Uhr wlnl gearbeitet, d:inach ls1 nur ein lilterer W.,chmann inl Gebaude Er geht nicht vor die Tür und ruft bei Ärger eher die Polizei, ab dass er Sich selber in Gefahr bringt. Nur bd bel,onderem L.1m1 wird er überhaupt aus den Penstem sehen Er schaue wahrend seiner ges.·umen Schichr alte Seifenopern über scin Kommllnk Am Tag kommen in unrcgclmä.Rigen Ab,tanden Milar­be11er (insge�amt glbr es 35) ,·or die Llefcr-.mrenrur an der dem Zielobjekt Lugewandwn Seile, "'-'0 sich die lclucherecke befindet Von dort aus hat m,in einen guten Blick uber das Nachbargelände und den dortigen Eingang an der Straße. Nach 17 Uhr haben aJJc Mitarbeiter da.� Gebaude verlas­�en, hal,en ihre an der Straße geparkten Alllo� bel;tiegen und sind gefahren. Gegen 19 Uhr verlassen der Chef und seine junge Sekretärin da,, Gebäude, 1:um Rauchen gehen sie in der /wischen:rcit nicht mehr Dic Sekretarin geht an der Straße entlang zur BushaltesteUe an der F..cke. der Chef nimmt seinen auf dem F:ibrikgcfünde gcparlnen Wagen und rahn clamn <,cgcn fünf Lhr morgens bält an der /:itraße cm Motorrad, und e,ne machuge Trollfmu bemn das Gebäude. Es ist die Pu1zfrau. die etwa drei Stunden ihre Arbeit verrich­tet und dann wieder fährt. 
Oer Orient-Großbandcl Gegenuber dem Zielobjcl., liegt ein langgezogene� Gelände. auf dem sich mehrere zuorunmens1ehende Lagerhallen be· finden In den l.agcrhallcn hat die In• und Exponhrma Fern­An ihre ßuro, und in der vorcleNtcn einen klelnen Lagerver­kauf für <>ricn1.1li�c Wohneinrichtungen Die AR-Werbung ersrrecl., ,,eh b,s zum Anfang des C.eroldel'Trans-Geländ� und ist !>ellr aufdringlich (WürfelpooJmodilikator von -1  ,luf W:lhmehmungsprobcn). Die Aufmachung entspncht den gangigen Klischees des Orient, und scheint teurer gt""-escn m sein al, die H:ilfte der VcrkaußMuckc. Die LagerhaJJen ersd1dnen wie durch 



edle rot ;lr.lh.lende St:idenMolTt: ,·erhängt, '1\-u,cen:ihnllche Erde erstreckt sich bis über den Parkplatz. und l•apageien in allen Farben des Regenbogen� tragen die neucMen \l:crbc­anzeigen bi� zum ZuM:hauer. "lit den richtigen technischen Unu:n,tützungen hört der Besucher das Schreien der Vögel. exotisch klingenden Singsang und spün die Wllrme der Wüstensonne auf der Haut. Hier ist es immer fllg. �s riecht nach ceUJ'en Gewürzen. wa:; sich bc, Märkt:rem Wind m ,c den Sojagerüchen der Fabnk an der Bahnlinie be1Rt. Direkt an der Straße L,t ein l'arkpl:uz, :,uf dem bi; 1,u zehn nom1ale F::ihrzeuge abgt:Mcllt wcrdt:n können für gu­tes Geld kann man dann in der Lagerhalle Mouv-0:ppicilc aus Rapsfusern, mir Goldfarlx-n vcrricrte<; 1eegeschirr und rernfüllich angehauchte Dckoratlonsob1ckte aller An kau­fen. In den Öffnung.,7.eicen von 10 b1� 22 Uhr kommen ,m Ourchschnlu alle :10 Minuten einige Kunden vorgefahren W'ld .eöbern in der Halle durch die ,·crmeintlichcm Kumt• werke. Kun vor Öffnung kommen d,e drei Mitarbeiter auf ihren Mo1orriidern angefuhren Die beiden Che&, W'ld bis zu zehn weitere Helfer ,ind nicht vor der \1ittags;runde :mzu• treffen. Oaniristaberauch nach l Uhr noch jemand 1m ßüro und lasst bb auf die Straße sich1bar 1n der l.ag<:rhall<: Licht brennen. Die Lagerhallen h:l.bt!n eine einfuche Alann<1nlagc (aus­zuschalcen mit einer Ausgedehnten Probe auf Hardware + Logik (3, 1 Minute)) und �lnd ruh Magschlö:.scrn (Stufe 2) vt:n.clleo 1\ulf.illige Kameras sind außen und innen angc­bracht, aJlerdlng, nur lmitate. Lediglich die Bürohalle hat eine richtige Überwachung und ein s1.1rkes Magschlos!> (Sru­fe 5). Zusätzlich ls1 diese Halle mh Cluhm(>os wr,ehen, um eine billige magische Sicherheit zu gewahrlel.5ten Befindet sich keiner der Miurhcher nuf dem GeWnde, Ist ein Bcwegungsscmsor an der Elnfuhn akth, der größe­re Bewegungen regi;,irien und stillen Alarm auslöst. Dann kommt eine örtliche Slcherheitsaiicmur m,t einem Einsa12-wagen vorbei. 
Das GerolderTrans-Gelände Das Gel.'inde, auf dem das Zlelob1ek1 !,teht, 1st von einem drei :\1eter hohen SicherbelLSZaun umgeben. [),.c, breite Tor an der Einfuhn: ist geschlossen und kann von Innen oder von außen durch einem Funkcode geöffner werden Der 7.aun i,1 sensoruberwacht und besltit am Tor zwei Kamerai, (Firewall -1, Prozessor •I. Signal 1, System 3J. Der Weg von der Straße aus über da.� Gelände - asphal­tiert und auch von größeren Fahrzeugen gur befahrbar -nihrt zum rechten leil des Komplexes, wo e,ne große Lager­balk mlt für Lkw passcndcm Rolltor liegt. Direkt hinter dem Z.'lun bt dnc a.,phaltiertc Fl:iche, die von den Miwbeltero als Parkplatz genum wird. Es passen ninf normale Fahr.teuge darau( weitere könnten auf dem ungepflegren R.-isen halten. Spuren dafur, da.'>!> das häufiger geschieht, gibt e, nllercling:; nicht Normalciweise parken hier täglich vier Fahneuge d,e der beiden Geschäftsnihrcr und zwci der Mitarbeiter Seit­dem die Runocr cogagicn wurden. hetreten die: Chd,, die Firma nid11 mehr. aus Angst ,or cincm l'berfall _.,,iJ,rcnd ihrer Anwesenheit. Bei einer Observic·rung könn1e auffal­kn, dru.s keiner der beiden Ge!!ch;ift.,,führcr die Gebäude besucht. (.cgen 16 11hr verlassen drci Mit!U'beiter io den beiden ubrigcn Auw, da, Gelände (�Je wurden angehalten, keine Überstunden mehr .lU machen). Drei wt,itere Ange­stellte nehmen den Bus an der '>traßenecke. Arbeitsbeginn ist gegen 7:30 Uhr am Mocgcn. Die Nachtschich1 der Sichcrhclt;manni.chafi fahrt kur.t vor 22 Uhr auf den kleinen P:lrkpl:nz und betritt da, l laupt· gebäude. um Ihre Kollegen abzulösen. D,ese verfassen weni-

ge 'v!inuten später da.s Gelände in .Richtung Busstation. l m sech� Uhr morgens ist der nächsre Schichtwechsd, die neu­en Kollegen fahren ebenfalls mlr dem Bu,. Das Gelände um die Gebliude von (;crolderTrans ist b,s auf die asphaltierten Wege von einem verwilderten tuscn bedeckt. Am hinu:ren Ende, direkt am Zaun zur Bahnlinie, stehen mehrere kleine Tannen, deren Spitzen knapp an die: Zaunoberkante reichen. Unter dem hmterstcn Baum schlaft häufig einer der hier wild lebenden Erwachren Wa.,chbären Um die Tonnen herum wuchen d� Unkraut kniehoch. Ein Gärtner is1 länger nicht hier i;tcwesen Von den Grenzzäunen bis zu den Gebjudcn gib1 c, a.n keiner Sielte de.< Gdändc, Irgendeinen Sichtschucz. Von der Park.lfüd1e zum Eiogaog und direkt um die vebaude herum fuhrt em schmaler Asphaltstreifen als Fußweg. In regcl.miißl• gen Abständen �lnd kleine Kugellampen io dt:n aocten ein, gelassen, um in der Nnchc Ucht zu haben. Sie schaltcn )ich bei Einbruch der Dammerung automatisch ein. Der Gcbäudekomplc.'< bestehe aus drei einzelnen, lne,n• ander übergehenden Teilen. Da. Hauptgebäude io der Mit­te ist zweistöckig, ein hohes Erdgeschoss und eine kleinere Elage daruber -dort befindet �ich der Eingang. Vor der Tür ,1eh1 ein hi�tonsch anmuumdcr lktona­schcnbccher. der voller Zigarenenstummel 1s1 Hier gib1 es cine Kamera am Gebäude, die jedoch dcfck1 i',1 Kleine l..euchtMtahler beleuchten den Vorplatz und sind durch Be­wegung1,mclder geMeuen. Leider 1st die Einstellung ctwru. zu fein. sodass auch kleinere Tiere - wie beispielsweise der Waschbär, der hinten am Zaun lebe -die Reakrion auslö!ten können Die \X\lchmannsch.ui achtet deshalb knum mehr darauf. Das Erdgeschoss weist an dieser Seite decktnhohc Glas­fensrer auf die vor Schmutz jedoch schieche von fern zu durchblicken sind. Ist man nah genug. erkennt man dahin­ter einen Empfang.,bereich mi1 Tresen und eine direkt hinter den Fenstern gelegene Sit7..ccke mit kleinen Plü1,chsesseln Der rechte Gebiiudeteil besteht :ius einer großen Lager­halle mit einem Rolltor. Die Tür ist m,t einem Magi,chloss (Srufe 'f) gesichert und mit einer Knmem (Firewall 4. Prozes­sor -1. Signal 1, S)'S[CID 3) \'etl,Chen. die m Richtung !:>traße zeigt. Die Halle isc genauso hoch wie da, zencmlc Mitteige• baude und besi,z1 außer der nath vorne gelegenen Einfahn nur schmale Fen�tcr direkt unter dem Dach. Links an die Gebäude anschließend befindet sich dn langgezogener ßürobcrelch, erkennbar durch die regelnü­ßigen l'CnMcr mlt umerschledllchen Gardinen W'ld Femu.•r­banksch111udc. Au�h bkr gib1 e� zwei Stockwerke, Jedoch isc das ErdgeschOSb nich1 so hoch '<'<ie im Eingangsbereich. Oe;,. halb �chließ1 das Dach an dieser Stclle knapp W'lterhalb der Fenster des ersten Stockes an das llauptgeb:iude an. t:mcr eint:m der Fenster des ßurocrak1es steh1 eme leere Schussel am Boden. 
KRAWALL Der Auftrag bc�agt, d�, nach dem Diebstahl die finna cer­MÖrt oder verwüstet '<\-erden soll °'15 1�1 naturltdi Au�k­gung,sache. Wkhtlg i;,c nur, dru.s die Ji:chnik und die fenJge Ware vöUig zerstört werden. Oh dann �päter li:ill! dt:J, Com­puters}'l!lem, durch E..xpcnen "icderherge�1cllt werden konnen. ist unerheblich. Die Chefs von Omn1s(ianieli:ch wollen e;, gar nicht �o weit kommen lai.sen Sie ,pckuhercn darauf. d.1;;.s die DSKJ. die .:cftaufwendige Rt'l,taurferung der Daten mcht verlangen wir:d. Schließltch ist ein Spiel. d.\S ci• nen Monat nach Beginn des li:utoncn•Cups ht-rau;,kommt. nidn mehr so vicl wen. [m "iotfall könmc Marku5 Strcuner­Kacloff. ihr Mann bei der DSKL. ein wentg an deo Meinungen und Anweisungen dort drehen 



Aber um cin Ml, ,m Anne] zu haben. arbeiten dit• bei­den GC5Chäfuführcr seit einigen ·fügen an einer angepasMcn Version de, le12tJ:ihrigen Spiels „St:1dtkrieg '72", dmnil sie wenigsten., ugendem :,piel .tur Hand haben Nacurlich ohne die aogcbhch neuen Techmken, aber mit den aktuellen Da• ten aus der Uga. Cnd sollten die angeheuerten Shadowrun­ner ihre Aufgabe nicht gut genug erfüllen, wcrdC!ß die Daten mu der Hoffnung aufVerdedcung durch den Anschlag ma­nuell gelöscht. Die radik:tbte und gründlich,1e ,\tcchode mr Zerstön.ing ISI der Efn:,.,t:z \'On SprcnS!-toff. An mehreren Stcllcn d� Kom• plexes angebracht, w:i.re die Zecstorung ganz klar ausreichend für den Aufirag. Wer die g;mz grobe Talmk l:>C\'OJ-aJgt, nimmt genugend Spreng,.'>loff trut, um g;oßlliichige Verwi.c\rungen an• zunchtcn.  wlrdßrurut aber auch die umUegenden (jn.,ndstü• cke in Mitleidenschaft ziehen. Den Auftraggebern i!>t das zw:u­c:gal. ö könnte aber �pater-genau wit: das Töten der unbetei­ügtcn "1,tarbeiter- füreinen :.chlechteren Ruf der Charaktere ..argen Die Gocbaftsfiihrt'r würden es ungcrn sdlcn. haben .alk:rding,, den Yt.-rlusc cumindt:St der \Xachleute 'idlon geiScig eme:epb.nt. Schließlich s1erben in den Shadowrunncr:rnd-&.· ncn auch meist die Sicherhemlellle. Ebcnfulls eine gute \X�bJ Ist Zerstörung durch Feuer. ßb auJ d,e Lagerhalle besiczen zwar alle !.:lagen eine Sprinkler• anlage. doch d:u. sollte ehrgeizige Shadowrunn,,-r nicht vor .tllzu große Probleme stellen �r. Elektrizita1 oder die Chemiekeule konnten genauso funk1ionicrcn Es kommt ganz darauf an. was die Charaktere planen. 

In die Firma hinein 
Um den gesuchten O:itenrräger zu bekommen, 1,1 e� nöug, die R:tume der Firma zu betreten Olbe1 fuhren wieder 1•er• <chiedene \tl!fte-zum Ziel Am einfach�ten Ist sicherllch ein Einhn.ich m der "'lacht, wenn die Gegend ruhig l�t. werug 

Nachbarn zu furchten <ind und außer den beiden Sicher­heitsleuten niemand in der Firma anzucreffen i,t. Tagi,ubcr l.�t es schwierig, ungesehen auf d�s Gelände zu gelangcn 11.111 der rich1lgen r.tkttk 15! es naturllch mclglicb. sich unter e,nem \'orw:ind einzuschleichen. Da,, i•t sehr ,·on der Findigkeit der Spictergruppe abhangig. Wichtig 1.st da­bei, dass der Auftrag nicht besag1. dass di<: Zerstörung und der Einbruch ze11gleich �cauJinden müssen -solange beides fri,rgerecht pa�sien. Also spricht nichc, dagegen. bc1sp1cls­wci-e tag!,üher als Feuerscbu12beauftragie der Behörde den Datemragcr aus dem Gcbäudte zu stehlen und nachc, nur fur eine Sprengung (der ragsüber gelegten Bomben>) wie• dcrzukommcn. 

Die Mitarbeiter 
Im Folgenden werden die Im Gciläude anzutreffenden Mitarbeiter von OmnisGameTech beschrieben. damil der Spielleiter bei !I01ialcn lmeraktlonen der Shado"'-nmner -bc�onder; in Bezug auf d:c. Verhalten unter Druck oder da:. 1eweilige \l:1ssen - gentlgend Informationen hat Tag.o,uber befinden sich neben den .twci MJ1gliedem des \\'achpe�on:ili, nur sech .. , AngcMelhe im Haus Die beiden Besitzer und C.,csch:i.fc,lührer sind zu keinem Zeitpunkt an­wesend 
Marianne ßöttger 1st die gute F�-c d� Hauses. Sie arbeitet e,­gentlich i n  der Verwahung des l lauptslrzes der Ftnna, hat aber nut ihrem \l.mn.. dem l'rogrammlc:rcr Kom<:llus Böttger, in diese abj;telcgene Zwe,g.,cclle gewechselt. Sie eriedlgi a.n.f.tllen­den Papierkram.. räumt notdürftig im Btlrou-.tlct auf und ,oq,'t >1ets für frischen Kll.lfee und Knabbcrkram Sie hat im Bum ihres �tannes im Erdgeschoss Gardinen aufgeh!lngt, "pflege 

don ihren grunen Plaslik!.traucb und ist cig.süber ebenfalls don anzutrelfen, wenn sie nicht durch die Git.nge des Hauses 



läuft, um irgendwem zu helfen. Sie ist sehr venrauenssellg, leicht �u äng:,tigen und bchn::lt die Nathbarschaft ,;u�ammen, wenn bie in Panik geril1. Dtn W.1!,chbären au� dem <,arten hnt �ie liebevoll „Doll)" getauft. Abcnd5 �tellt sie heimlich Kmzen• funer unter dem Bürofenster ihres Mann<.>S auf. Was es- mlt dem Spiel für Probleme gibt, weiß oie nicht. Nur, dass angeordnet wurde. keine Überstunden mehr zu machen. 
K G R S 2 3 • 2 
Panzuung: OiO 

C l 3 2 L W EDG ESS NI 1D ZM Z Z • 6 6 9 
Aktionsfertigkeiten: CompulCJ' 2, Daten.suche I Verhand­lung➔, Wahrnehmung 1 W'isseosferllgkelten: ßuchhalcung 3. Dekorieren 3, Gesun­de Ernährung 2 Ausrüstung: Kommliok (Firewall 2. Prozc,ssor 3, Signal 3, S�tem 2) mit Ba.-.1c+, AR-Kont:tktltn�en 
Ihr Mann Komelius Böuger progranunien an den 5chnitt· stellen zur SimSinn-Unter..tu1ZUng. Er arbeitet ,;cir acht Jahren für die Firma und "'-eiß genau, dass d:is \'erfahren nicht "° funktionJcrr, wie seine Chef.:, der DSKL vorgegaukelt haben Ein wenJg besorgt macht ihn die 'llusache, fus das Spiel m drei Togen auf dem M.irkt sein soll, wo sdne Arbeit doch noch nicht einma.l .innähcmd marktreif bl- Er vennutct ein As., im ,\rmel der Ge.schaftsfuhrer, wenngleid1 er sich rucht vorstellen k.inn. was das sein mag.Abersolangescin Gehaltgewhltwird. imeressien es ihn nicht, woher es kommt Bötcger is1 kein Held und möchte auch keiner �ein Er rahn morgens m1t 5emer Frau 1m Auto zur Arbeit und nach Feierabend wieder zurück. 
K G 
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R S 2 3 
Panzerung: 0/0 

C 2 1 2 L W EOG ESS JNI IO ZM 5 2 3 -1,6 4 1 10 
Aktionsfertigkelten: Compu1er l, Oa1en.uche 3. Softw:1re S. Verhandlung 2. Wahrnehmung 2 Wissensfertigkeiten: AR-Spiele 3. F-.u.tfood 2, KI:t....sische Musik 2 Bodytecb: Datenbuchse, Enzephalon 1, Kommlln.k(Flrew-all 4. Prozes,or 4, Signal 4, sys1em 3) mll Pro User, Mathematl• sehe SPU, Sim-Modul 
Mirabelle Schuhe. eine junge Elfe, hat ihr Büro ,m Erdge­schoss neben dem von Bönger. Auch sie arbcl1ct an den Sim• Sinn-Problemen und macht sich Sorgen, was p�iercn wird, wenn das Spiel nicht ausgellete.n wird. Dass ihre Chefs sich dazu nicht äußern, missfällt ihr. Deshalb hat sie sich im letz• 1cn halhen Jahr schon hel mehreren Firmen beworben, um im Not.faU ,chm:LI einen neuen Job �u haben In Bcdriingnl� geraten, erzählt sie gerne alles, was •ic weiß. Sie iSt nicht übermäßig schön, wird aber aus Prinzip (,.El• fen sind halt geil") von ihren männlichen Kollegen belästigt. seil seine Frau dabei ist, hat Bönger damit aufgehön. 
K G R S C 1 2 5 2 3 
Panzerung: Q.I() 

L W EDG ESS lNI 1D ZM i 1 5,3<; 7 tO 
Aktio.nsfertigkeiten: Computer➔, Datensuche 3, Hardware 2, Software 5. Verhandlung 2 Wissensfertigkeiten: l'emirustische Schriften 4. Ork-Rock 2 Bodytech: Datenbuchse, Kommlink (Fi.n:wall 4, Prozessor 4, Signnl �. System 3) miL Pro t;ser, Mnthematische SPU, Sim- Modul 

ffeinrlch von Kuhlen und Leo Stoppler sind Program­micn::r und teilen �ich cint"b der größ,cren Büro, Im t'tl!tcn Stock. Sie wissen, dass e, ein Problem mir d<:m Programm gibt; ,olangc sie aber bc-Lahlt wen.Jen. interessieren sie die Details nJcht Sie machen gemeinsam ihre Arbeit, gemeinsa­me Raucherpa.usen und pfeifen gemeinsao1 Ihrer Kollegin hinterher. Die Tür ihres Büros halten sie geschlossen, ihre Kollegen könnten sonsc a.b.re U.S1cre1cn horen. BeLdc fahren mit dem Bus zur ArbeiL Bei Problemen oder drohender GC'l\--alt werden ,ie ,·er• suchen, sic:h rauszureden und andere vorzuschieben. 
K G „ 2 R 2 s 

Panzerung: 0/0 
C 2 t 2 L W EOG ESS 1)1'1 lO ZM -l 2 S.35 ➔ 10 

Aluioosferllgkelten: Ausweichen 2, Computer 4, Dal<�n­suche l, Software -,, Verh:mdlung -1. Waffenloser Kampf 2. Wahrnehmung 1 Wl.sscnsfcrHgkcltcn: Pizza-Bringdienste 2, Pomo,eiten 3, Tobak,,onen 3 ßodytech: Datenbuchse. Kommlin.k (Firewall 5. Prozes.or 4. Signal 4. Sysrl'm -i) mit Pro eser, Mathematische SJ•u, Sim­Modul 
Klllian Wortlunan, 55, arbe,tet m der L1g<:rhallc und iSt für die \'erpackung und den Versand der limitierten Boxen LU• sraodlg. Da momentan kaum erwas zu cun 151, sitzt er den lag über In dem Verschlag der Lagerhalle und surft in der Matrix. Wenn Ihm langweilig wird. geht er rum Rauchen vor die Tur und bc.,ucbi danach d,c anderen Mirarbcit:er in Cint:r Runde durch die Büro:,. Von der Progr.unmierung wciß er nichts. hat aber von den Kollegen gchön, dass das Spiel noch rucht lc.rtlg l,t Er �undert <ilch er..-a..�. da tUc limiriertt:n Boxen fa schon angeliefert wurden. Da ihm seine Chefra dazu nichrs ge!i:igt haben, ha1 er beschlossen, sich ganz nach Plan .:uruck­:rulehnen und auf die Abholung der Kanons :ru ,,,:uten Worthma.n bat eine Walther Se<..um in seinem Auto auf dem Parkplatz und würde sie Im Notfall auch holen und benutzen. Er hat aJ, Soldat in den Wüstcnlmegcn gekämpft und k.inn sich besser venctdigcn. als man erwanen wu.rdc. 
K G R S C L W EDG ESS lN1 1D Z\1 � 2 3 5 3 j 3 3 5,5 6 1 1  

Panzerung: 111 Aktionsfertigkelten: Ausweichen 3. Computer •l, Datensu­che L ,  Pistolen -t, Schneurcuerwaffcn .;, Verhandlung l. W:tf• fenloscr Knmpf 3, Wahrnehmung f Wissensfertigkeilen: AR-Spiele 2, Homo,exuellen-Trelf• punkte 3, Söldnertaktiken 2 Bodytech: Dermalpanzcrung 1 Ausrüstung: Kommlink (Firewall 3. Prozo.-.or 3. Signal 3, System 2) mit Basic+, AR-Kontaktl1men 
Waffen: Walther Secura (im Auto) [Schwere Pi&tole. Schaden 5K. PB -1, HM, RK 0, lZ{s), Standard) 
Das Sicherlteitspersooal arbeitet in drei Schichten Jede<> Mitglied der Sicherhci1::,mannschaft trägt neben einer \l;'al­thcr Sccura eine Codekane bei sich. die 1edcs '>chlo�s dcs Gebäudes öffnet, sofern nkht andefä .ingegt:bcn. Von sechs Uhr morg,ms bis �vei Uhr nachnunags sind Ernle Paul.lien und Manuel lltzke auf dem Gt:JJl.ndc ao.GU• treffen. Die beiden Menschen sind knapp ;o Jahre alt und mögen Ihren eher ruhigen Job. Sie ,cr.;1ehen sich 1(Ut mir den anderen Angestellten, helfen. wo Immer sie können und 5ind immer für einen Scherz zu haben Sle konnten 



Brüder ,;e,n, ,o :ihnlich s,nd s,e sich tm Verhalten Probleme mtI eindnngendcn fan, zu losen trauen s,e �,eh durchaus ru �hl.tgk.r'.ifugcrc Gegner l>ind .illcrding., mehr, ab sie mit Ihren Lohnzencln 11ereiabarco können. Dann rufen sie die Polizei zur Verstärkung. 
L W EDG ESS IN1 lO ZM 3 3 3 6 6 10 

Panzerung: 0 · I  Aktionsfcrtigke.iteo: Ausweichen j, Computer 1, Daten­,ucbe 1, Knüppel 2. Pistolen 3. Verhandlung 5, Waffenloser Kampf 2 \X'ahmchmung 4 Wlssensfcrtlgkclten: Coc.ktaili 3, Pbychologlc 2. Sicber­heii,,prozeduren 2. Witze 1 Ausrüstung: l<omml,nk (l'ircwall 2. Pr0Zt:S-'iOr 3. Signal 2, S)'Stcm 2) mit Ba.sie+, AR•l<onnl.ktlinwn. Panzerweste [B1S 6,41, Codekane Waffe11: ßetii.ubung.,<;<;hlag�rock ( Knuppel, Reichweite 1, Schaden 6G(e). Pß - Halfte[ Walther Securn (Schwere Pistole, Schaden 5K Pß -1, HM, RK 0, l.l(s). !>tandard 1 

Von l t b,s 22 Uhr :u-beiren die Orkio Sabrina Detts und ih.r junger mcmchhcher Koll<.,gc Tom Reinhold \V:ihrend Sabri­na !>ich mcbt nach Feierabend ucr Mlrarbt:1ter um dle gröbs-­tcn anstehenden HausmetSteracbeiten lcurnmen. verlasst der engagierte Relnhold den Tresen die ganze Zeir über höchsrens für eine kur�c R3ucherpau� oder einen Besuch der s:mltfü-en Anlagen. xm lraum ist es. eln wc&r ßodv)?uard zu werden. und in diöem kleinen Sicl1etbeltSaufuag sieht er den fü.-ginn '>C!U\t:r ruhmreicllen t<anicre Dafür lst er hereat. sehr ,iel zu run. sc:hbeßlich ,ieht dal> in den Filmen immer so einfach au,. Heldcnmutlg würde er sich gegen jeden Angreifer srellen und auch In Unrcl7.:lhl nicht gleich aufgeben \ludg. aber drunlid1. Seine KoUeg,n dagegen steht mi[ beiden Beinen fc,,-,_ im Leben und kann sehr gu1 umerschetctcn, wann die Angreifer zu stark ,md und ein Rucl,zug angc:brncht lsL \'on den Probl emen m,c dem Spiel ha[ nur Sabnna Deus etwa) gch0n, Genauen:� weiß �lc: aber nicht. 
Sabrina Deus 
K G R S C 1 - 2(3) 3 5(6) 3 

Panzcl'W1g: 6 4 

L W JIDG ESS .INI lO ZM 3 3 3 5 6  12 

Aktion.gertigkei.teo; Ausweichen 3, lndustriemechan1k 1, Knuppcl 2. Pbtolcn 3, W:rhandlung 2, Waffenloser Kampf 3. Wahmclunung 2 Wisse.nsfertigkciten: Liebesromane 3. Reche 2, SichcrhciLv prw.cJuren 2, Sprinkleranlagen 2 ßodytecll: Kun.,unuskt:ln 1 Au�rui,tu.ng: Kununlink (Fln:wd.!J 2, Prozc:�ur 3, Sign:al 2, 5y.rcm 2) mit Basic+, AR-Brille, Panzerweste (BIS 6. 1 ), Co­dekarte waffcn: BeläubungsschlagMock [J<nuppel. Reichwcicc l. Schaden 6G(c:). PB -Hilltc:] \lialther .',ecur;i ['ichwere Pistole, ')chaden 5K. PB-l. HM, RK 0, 12(�}- Standard] 

Tom Rein.hold 
K G R S C 1 L VI EDC ESS I.NI IO ZM t 3 5C6) 5 3 2 2 3 3 3.8 7(8) 1(2) 10 

Panzemng: 6 i Aktionsfertigkeiten: AUl.-wcichen '¼, Computer 2. Datensu­che 1. Knüppel 2, Pb10Jen ➔• Waffenloser Kampf 2, Wahr­nehmung l Wlssensfcrtlgkcltc:n: Bodyguard-Taktiken 2, Karl Kombat• rnage 2. Sicherheitsproieduren 2 Bodytech: Cyberaugen (l; lnfrar0tsicht, S ichl'llerbesserung 2), Reflexhoo,rer 1 Ausrii5tung: Kommllnk (Firewall 3. Pro7,essor 3, Signal 2, Syi,aem 3) mit B:wc+, Panzerweste [B'S 6 ,q, Codek:ine Waffen: Betaubung.,schlagstock (Knüppel, Reichweite 1, Schaden 6G(e). PB -Hälfte] \Vah.her Sccurn [Scbv.ere P,stole, Schaden 5K, Pß-1, JIM, RK 0, l 2(s) Sl.alldard J 
Das Nachneam besteht aus dem 23-jähngen Ork Vita.Li Neti­ko und seinC!Jll menschlichen Freund und Kollegen Sebasti­an „Dcathbomber'" Schm.idtkc. Die beiden fah.n:n zusam• men in Netikos \l('agen zur Arbeit und nuczen fust die gesamrc Zeit lhrcr Sdilcht, um da., AR-Spiel .Shadowrun Exueme" zu spielen. Dazu benutzen �ie meist das gei,amte Bürogebäude und den ersr:cn l>tock des Haupthauses, um sich besser und weiter �-egen zu können. Netiko hat ein kleines Programm ge:.clmeben, das Bewegungen auf den Bildern der Kameras rcgisrnerr und dann während des Spiels Alarm schlägt. Da der Waschbär aus dem Ga.neo regclmäßig für Uacerbrecbun­gc:n :.orgt, ba.s1eln beide an eu,er mechanbchen Falle und ha­ben sie in der Eing:mg,,haUe ausgebreitet. Bei echten Angrif­fen die gefährlich zu werden droben, versuchen Netiko und Schmidtke sich zu verbarrikadieren und rufen Versilirkung. Von den Vergangen um das Spiel ·wissen sie nichts. 
Vitali Netlko 
K G R S C t 
., �(-1) :i('l) 6(7) 2 

Pallzerung: 61<1 

L W EDG ESS LNI 10 2 3 5(6) 1(2) 12 

Aktionsfertigkeiten: Au.sweid1en 2. Computer 4, Daten­suche l .  Knuppel 2. Pistolen 3, Software 2. Verhandlung 2. \\affcnloser Kampf 3, W'ahmehmung 'I Wissensfertigkeiten: AR-Spiele 3. Ork-Rock 2, Sicherbelcs­prozeduren 3. S1chcrhe1ts�1-s1eme 2 Bodyrech: Kunstmuskeln l, Reflexbooster 1 Ausrüstung: Kommlink (Firewall ➔• Prozessor '¼ Signal 2. S)-stcm 3) nut Basic+, J\R-Komaktlmsen, .Panzcrwe5tc I B S 6 ➔ 1, Codekarte \'ll'alJ'en: 8etitubungsschl:1gstock [Knüppel. Reichwelce 1. Schaden 6G(e) , PB - Hälfte! \X':llthcr Secura [Sch"cre Pi!.tole, Schaden 5K. PB-1, HM, RK 0, 12(s). Srandard) 
Sebastian hDeathbomber" Schrnid1ke 
K G R S C L W l!DG ESS INI lO ZM 5 1(6) 4(5) �(6) 3 3 3 2 6 8(9) 1(2) I I  

PanzCCUllg: 6 -¼ Aktionsfertigkelten: Ausweichen 3, lndusaiemechanlk 2. Knuppel 3, Pis10Jen 3, Schlosser 3, Waffenloser Kampf 3. \\ahmehmung 3 

ft 



W"issensferrlgkc:ltcn: AR-Spide 3. Moddlbau 2, Pollull,lktl­ken 2. Sicherhelcsptt1Lcduren 2 Bodytech: Ku11�tmuskcln 2, Rellcxboosrer 1 Ausrüstung: Kornmllnk {Firewall 3. Prozessor ,. Signal 2, 5ysu,m 3) rnlr B�,c, AR-Kontakthn�n. Patuerw�Le (B 5 6/'l J, Codekarte 
w.ufen: Betaubungs.schlagi,1ock [Knuppcl, Reichweite 1, S<.h,1dcn 6G(e), PB-fülfteJ Walther Sc:cura (Schwert: P1!>1ote. Schaden 5K. PB-1. H."l RK 0. l.l(s). Standardj 
Das Hauptgebäude. Erdgmhoss 
Der Haupcemgang der Firma is1 durch ein �lag:;cbloss (Stufe 3. Codesehlos,) ge�iche!n. das �nn he,,sere Zeiten gesehen ha1 lib<:rhaupt wirkt der gan,:e Bereich Mehr herunterge­kommen. Farbe blättert von den W.tndcn, der uber braune Unolcumk:tcheln gebrcl1t.:1t: 11:pplch l\l an den Kanten zer­rissen und fleckig Die flnrichrung, allem mran <l1e kleine Sof:t-Silucke direkt neben dem Eing:u,g wirkt ";e :ius dnL"f" Zeil, als Tech ­nik und D:ttenverarbeirung noch eine Uoonderhe11 waren Alles ist st:iubig und Meht nich1 so aus, al� warc es In der lct7.• ten Zelt benuczt worden. Die Sessel sind au� l iolz mit plü­schigcn Polstcrclnlage.n, Troddeln hangen bb ✓.um ßodcn Gegenüber der Eing.mg..,1ur >1ch1 em au�Jadender Emp­fangsu-escn. hinter dem die Skherhci�leucc Ihr l.agcr auf­ge.-.chl:tgen haben ZwiSchen dem Lberw:ichungs1cchnik­Spleueug kann man mJt einer Wahrnehmung + lnttution(3 )· Probe ein abgegriffene, P:tpp-t<anen,picl liegen sehen Die Toiletten sind en11 und rclam• sauber. l:in IU 11):filf! in der llerrenk:tbmc ,-eigt .Die nadte "lora-. eine Orkfrau, die dem Betrachter Ihren Hmtem en1gegen;,u-eck1-Lus.'Ull­mcn mit der passenden Kom1nlmkadrc�,e 25 t für einen Anruf. Auf der Damentoilette riecht � sehr Stark nach c:lnem Blumen-Parfum Die lreppe 1n den er-,1en �lock 1s1 aus11;etrcten. man sieht an vielen Stellen durch den aufgeklebten ·reppl.ch auf den rohen Beton einen Fahr<;1ubl gib1 es nicht D,e beiden Ab�tellriume smd ,,engeheod leer geraume In dem kleineren hnder man neben den ublidlcn im l\llug benötigten Tec:hnlkersatacilen den alterrumli,;hen Slche­run�kasten 

Von 22 bl<; 6 Uhr liegt auf dcm Boden der Eingangs­halle die Oo-lt-Youn,ci/-"ißchbhr•Falle der Nachtwachter ausgcbrcitc1. An der hohen Decke 1s1 emc verd1..>dcte Sprinkleranlage angebmch1 

Das Hauptgebaude. erster Stack 
Der glckhe flecldgc Teppich a� dem Erdgescho,s 1,1 auch ,m gc,.amten Obergeschoss verlCftL Die Luli nech1 .ibgcsian­den. dte Fen.,cer �ind 'iChon lange nicht geöffnet ·worden Seitdem Omn1sGamelcch da.< Geb:iude gem1c1c:t ha1, ,tehcn du:: Räume hier leer. Furdie wen,gen M11:ui,e1tcr reKhc:n die Zimmer im Burotr.tkr aus tn,gesamt gibr e!> hier l"'e1 gro­&re Seminarräume und dreJ kleinere 13uru-. in dcml.'n nodl einige Möbd �u,hcn. Der leizte Raum l!>t die Kaffeekuche, dle uber eine kle1• ne Spule ,erfugt. Bß vor Kurzem w:1r ituch die Mi'"'°"elle noch intakt. bb die 'fachtwächter eine der Fallen-Sprun!\k­dem hineingelegt haben um �ic dehnbarer 211 machen ... ln :illcn Raumcn gibt es eine ,·ertkckte Spriokleranlagc Wer � denn möchte kann ret:h1 einfach au, den Ferb­tcm auf da.� Flachdach de, Bürotr:tl..to klettern. Hier haben die beiden 'fachcwach1er auch schon ihr AR-Spiel �pielt. c, d;mn aber wtgen der Gclahr an den ungcsichem:n Rän• dem gelassen. Auf den er.1en Metern des Dache:, r�.,....,. �ich .lbcr noch die rrru�purcn ,m 1ahrclang ,mges:unmclr.en Dreck erkennen 
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Dachlicht 

Die Lagerhalle 
Die Lagerhalle der Firma dient dem eigcnrllchcn Eigenrumcr nonnalcrw1.,isc all. Garage ,-on Fahr.reugen mir Ver;icherungs­o;chackn. Omnl'\G:unelb.:h lagen hit.-r in Pappkanom \'UO unterschiedlicher Große die Rohunge der limiucnen AusWl· be �'On Stadclcrie,z ·�3. 7usammengckehne ßetRe au., Verpa­ckun�matcrial liegen in den Ecken und an dcr hinteren \'fand stehe ein Smpcl au1, zi.c,ammengcl:tlteten, leeren K:uton�. 

In der Miue der Halle, umer vielen Kanons ver..tec.k1. kann man bei genauerer Bccrachtung eine eingelassene He• bebühne crkcnm·n Ein Schalter an der \'<and würde sie be ­wegen. nur l�l da., S)Mem gerade au5geschaltet 

Da., fl!OBC Rollror L,1 durch ein Mag!,chloss (Stufe -1) göi• chen und wird per Kamera (Firew:ill -1 Prozessor -1, Signal L, Syscem 3) auch ,on der lnnense11e ilberwachc. Eine weiten: baugleiche Kamera hängt an der Wand mit der Verbindung.s­tur .r.um Haup(aebaude. Sie ist auf die Miue dcr Halle gerich­tet, wo sich zuneh die meisten Knn:oru; stapeln Am ·lbr steht eine große Sprühimche . ,Katzen-S<:breck"", ehe dem Geruch nach großflachig an der Tür vcn;pruht wurde. An der hinteren \'l"md steht ein Verschlag mJt verkr:uz­ten Pla.'itikfenstern, ,n dem s,ch ein �cbt'Cibti;,ch und cuu­gc mcchanbch ,-erschlossene Schränke befinden Mehrere :1lte S:immelkan:en mn Stadtkrlegsspielem sind an die Tü­ren geklebt. Bricht man die Schränke auf, lunn man mehrc­l't' \l!"erla.eugsät7.e für kleine mechanische Arbeiten finden -...eben dem Rollror steht em m11 Kanom, beladener Ga­belstapler. Die Kartons sind unrcrschicdlich groß und haben einen RFID-Tag zur ldcru.lfilmlion. M c,t eine fonlaufende R.egii.­lriernummer Die meisten enrhn.lten die limitierte Edition do Spic:b .Stadtkrit!g '73 . die aus einer Box von ecwa 30 " .?0 x 10 an be:.tchL Die Kanons lagern kreuz und quer auf mehreren Palet• tcn oder sind daneben gc,,tapclt. 



Die Buros. Erdgeschoss Der aurou-.tkt bt nur Im Erdgcscbo�s mit dem angrenzen ­den Haupthaus durch eine doppelte Glastur verbunden !-her tindet man den 11Ie1chen abgetretenen leppichboden wie im R<.'!;t de, Gcbäudci,, es ist aber wesentlich ,aubcrcr, und der Geruch von Putzmittel liegt in der Luft. An eim:m langen Gang liegen die ve=hiedenen kleinen Büros. dle jeweils mir einem Schreihti!,th nvd Srühlen und einigen Schr'.inken au!lgcsmuet �ind Nur J;\VCi der ßoro, werden momenmn genutzt ln die Decke ist eine Spnnkler­anlage eingebaut. Gegenüber der Treppe liegt eine klcinc Kaffeeküche, die Frau Böttger M.reng sauber hält und nur umcr Bcobach• rung von anderen nuo:en tust. Es gibt Z',e, Kaffcema.,chi­nen und einen Teebereitcr. dazu eine "'1.ikrowelle, einen Kühlschrank und einen Scbncll-llcrd für Aufwärmgerichte. Jn den Schrinken sind Geschirr umcrscb,edlich.sten Dekon. und drei Palerren Karzcnfuuer gesrnpelc. Die !>pül=h!ne ist leer gcrnumt und verbreitet beim Öffnen einen starken Zllronenduft. ßis au( die beiden benutzten Z,mmer steht zu keiner Zeit eine Tür offen. Alle sind durch einfache Magsch!ö.ser (Stufe 2) verriegdL Da, erste Büro Ist �aubcr und aufger:iumt einige Was­serflaschen scehen uncer dem Schreibtisch, und einige AR­Pfhnzen zieren die Fcnsterb:1nk. Da.� zweite Büro riecht nach B!uml'D, d<..'l" Luf1t:rfnscher dazu hängt an der Heizung unter den Fenstern. Ein großer Plascikbaum ohne jeden Staub auf den Bl:mern steht in der Ecke neben einem Regal, in dem sich einige GL-.scr mit Sü· ßigkcircn befinden. 
Die BUros, erste Etage Das ersce Stockwerk pnsst von Möblierung und Erhaltungs­.tUstand wm Erdgeschoss. Allerdings Ist die Raumauftcilung eine andere. Die Seite in Richtung der 'ltraße nimmr ein großer Slt• zungs:raum ein, dcr aud1 oft \'On der Firm,1 gcnuizt wur• de. Auf den TL�chen Liegen Süßigkeiten auf kleinen 1ellem, und ln der Ecke glbt es eine kleine Krufeema.,;chine, die aber schon länger nichL mehr gereinigt wurde Orc:i größere Buros werden itenuczt, zwei - ste haben eine Verbindungsrur - gehören den GeS<:h:ifu;führcm, d,c aber schon seit einigen 1agen nicht mehr im Hau� waren. In den Verbindungsbüros scchen .1:usätzlich rum nor• m,1len Mobiliar noch "enere Sruhle und ein,ge Kanons au., dem Lagerhaus n11l den !imiucncn Boxen. Eine Scellwand ist mit der gesamten Samm!urig der Mannschafapatthcs bebangt, und unter dem Schrc1btl!>Ch steht eine klc1m: Box mit eben diesen Aufnähern. Im hinteren Buro Ue� auf dem Schreibtisch der Chip mit der Aufacluilt RDl  173. Private Ge­gcn,tlmde >incl nirgend,-;.u lindt:n. f)a, Nachbarbüro i�r von den beiden Programmierern SlOpplcr und von Kuh!"n bcleg1 Öffnet man die Tu r, ,eh lägt einem der Geruch na,h kaltem Zig:in:ttl'nrauch cmgegen. In den Ecken ,rapeln Mch schmut7Jge5 Geschirr und leere Verpaclrungen von M,kro,veUenmahlze,ten. Auf den :,chrelb­tischeo stehen Get.ränkedo!>en, leere wie voUc. Der Abstellraum i,1 ,-er.,chlos:.en (Mag.schlos., (Stufe 3), nicht mit der Cndckartc ,u bffncn) und wird von Omnl\Gll• meTcch nkbt lxmulZt Don �1apcln >ich die Re>tc der Einrieb• cungsgegenstände der lnhabecfum:i \t"trd die Tur aufgebro­chen, fallen dem Öffner mehrere l'flanzeruöpfe und P!ascikho­dccr von ganz oben ,'Or die Fül�e und m3chen einen ohrcnbe­taubcndcn Larm. der bis in die L.1iterl1alle zu horen 1sL 

Die Toiletten hier oben s,nd wesentlich saubererah die im Hauptgebäude. Es riL�ht nach einem Blumenduft-Spra)', d1c :,cifcn�pcndcr Sind mil gelben Zir.ronerunom-•fol.t.c.n be· klebt und frl5ch gefüllt. Auf der D2mentoUett,: Mehen auf der neu aussehenden Wicke!ahlage eine Handcreme mir L.·wcndclgeruch und ein Paket Abschmink1üd1er. Außerdem gibt e� hier echte l l:u1drücher. nicht nur den ub!ichen l land­föhn. 0:1fur ,orgt Fr�u ßöuger. Ole Herrenräume müssen mll weniger l.uxu, nu;kom• men. Dafür Mrnblt an der lnncn:,dte der Kabine ein RFID· 'lllg .1 lier nur im �itzen pinkeln" aus. 



Die Buros. Keller 
Geht man uber dle Treppe In den Keller. ,ieht man sofort 
eine eingedellte Stelle an der hölzernen Kcllclt\lr Dort hat 
b!Ch der Nachtwachter Virali Netil<o vor c111 paar Wochen 
während seines AR-Spiels den Kopf ange.schfagcn. Hinter 
der mechani..ch , erschlossenen Tur (Srand:trcbchlo,� (Stu­
fe l). nicht mn Codekarte zu offnen) liegen cler kleine I kt· 
zung.<,kellcr und ein Absccllraum mit einigen ausrangiene_n 
\löbdn und leeren Pappkarton.,. 

EIN MORD! 
1'1Ch hofft:nilich auftr.1g:,gcmiißcr Au5führung werden die 
Runner sicherlich ubcr die angegebene Kommlinkadresse 
llerm Schmidt lmntaktic::ren. 

Einige Zeit �pärer kommt eine Tex11nrwor1 mit d,:r Birte 
um em Ubc.rgalxcrcffen in Kurze:, w1edc:r am alten Ort: dilli 
füus Am Alten :\l:arkt H Die Nachricht wurde von Sit.-gfried 
Kon$lll1Ll geschrieben, der Auftmggcber l'uhrmann ist be­
reits rot. 

Der Codc;iom Öflhcn der Tur funklloniert noch, aller­
dings ist dlese!. Mal im Trcppcnh.-u.is. auf der Treppe zum 
cwelu:n Stock, eine Kamcra iru.tallien. Jeder, der den ersten 
Stoc.k lx-mtt, wird aufgenommen. Wer �ich rucht cxpliz11 d.i­
nacb um.,;chaut (Wahrnehmung -,. lnnrnion(2)-Probe), wird 
>1e nicht bemerken 

Die Tur zur \'fohnung steht nur einen kle,nen Spalr nuf 
Wclu !>Cheint dadurch au., der\�hhoung. Zu hören bl nicht,. 
Wird die für mdir ah zur Hälfte geöffnet, wird ein dahin• 
1cr m.stalJ,encr :ichahkrei, gcschlo:.,cn und per Kommhnk 
ein Alarm.signal ve�chickt. In wenigen �tinutcn steht dJnn 
du.: Polizei vor dem Haus. \\er um die Tur herum,ch:iut. 
,icbt einen kleinen Kasten und kann m11 einer kurzen lln­
tcr,m.hung (llanlwarc + I.Ogik(2)-Probc oder Software + 
Log,k(3)-Probe) mmind<:.'lt crgrundcn. dass mit dem .inge• 
�Jo,-sencn Kommlink etwa.� gesendet wurde 01c genaue 
\dre,,,., heraus.rufindcn dauert IJngcr, man mu�, ,i<.h dazu 
erst cinnul 1n da.< S),tCm hacken (Firewall 3, Pro1<.�wr -1, 
Signal 0. Sfstem 3. Analy:,e 3) 

WlnJ die Tur mit erw:i;. St.hwung ganz geöffnet, k:inn je­
mand mitgurer\'t\Jhmehmung(Wahmehmung + lntuitinn(-i)-



Probe) hören. dass sie gegen etwns schlägt. Ven.ucht mnn die Tür an die W�md zu drüdcn, :,pim man den Widcr.,cand dt::, kleinen Kastens Ocr Schreibtisch von der cr.,tcn Kontaktaufnahme steht noch lm Flur und ve�pem den Weg In die Zimmer. Dahinter liegt auf dem Boden und halb u mer dem Ti:,ch Herr Schmld1. Er ist tot, t:rschossen. Das Ganze scheint noch nicht lange her zu sctn, der Körper ist noch wann Auch mit mcdizini, sehen Kenntnissen ist d:is nicht vicl geruiuer einzugrenzen Weniger als eine Stunde. Waren die Charaktere sehr schneU ,-or Ort cweniger als 15 Minuten) ,st klar. d.'LiS Herr Schmidt die Nachricht nicht mehr geschrieben haben kann 

TEIL 2 - AUF DER FLUCHT Die <,ruppe steht im liaus und ,ersteht vermutlich zuer..t nicht gan;,_ was p::iss,ert ist. Ihr Auftraggeber ist t0L. es gibt kein Geld, uotz des ausgefühnen Auftrage,. \'ennutlich wer­den die Runner genauer nachscbaucn w0Uc1,, wa.s pa.�,ien iR L�t der Täter viellekht noch irgendwo in der Wohnung? Und gibt es llinweise auf einen lllntermann, der lntercs;c an dem Chip häm, und das aus.steh.ende Geld be1.ahlen wiir­dc? Mit e.lnigcm decckrlvischcn Ge,pür kann man bchnell den Himermannern und Strippen7Jcltern nuf die Schliche kommen. 
AM TATORT Der Flur der �bhnung ist immer noch durch einen breiten Schreibtisch vcrspcrn. \1an kann ihn aus der Wohnung oder in einen anderen R:,um raumcn oder dmbt:rstdgcn. Alle vier Türen dC!> Flure, (uml die Wohnungstür) gcht:n na.ch innen au( der T'tSCb blockiert al<o nicht das Durch.suchen der weiteren Räume. 

Die Wohnung Die vorderste Tür fühn In ein kleines Badezimmer. Alles l�t klinisch rein und riecht f'rlsch geputzL Nirgend.< findet slch eine Spur von leben. Ousche, Wa!>Chbccken und WC strah• len in reinem Weiß, ebenso die !Cacht!ln an \fand und Bo­den. D:u <rllnzc scheint chcr für M:hmak Persont:n gt!macbt zu sein. em Troll könnte sich in dem Raum kaum umdrehen. ohne etwas anzu�toßen. Die Kucl>e �t leer, die An..schlüsse für Waisser und Strom ragen aus der 11eckig gesr.rlchenen Wand. Die beiden rc:;thchcn Zimmer sind cbcnfulls ausge­räumt Die Fen.ster zeigen zur Straße und wenn die Zeit schon erwa.'> fortge:,<.hrim.:n i$t, k:tnn man die anrückende Polizei um die !,trnßenecke biegen �cht!n In der Tür dc, ei­nen Zimmers stand beim emen Besuch der vermeimlicbe Bodyguard von Herrn Schmidt, Siegfried Kons,:uv� 
Herr Schmidt Herr Schmidt ist tot, das ist eindeutig ru erkennen. Ibm wur­de In den Kopf geschossen. und er war vermutlich sofort tot. Seine Kleidung ist dieselbe wie beim er,-ien Treffen: dn schlecht sitzender Anmg älteren Modell< in einem <ehreckli, chen Braun. G:inz und gar nicht die neue:,tt: Mode Wer die Leiche genauer begutnchtet, kann noch elmges feMStellen: 

• Die fätw:tffe wird eine l'iotole kki11crcn K.iliber� 11cwc­sen sein, wie man sie überall finden kann. • Die Lage dtr Leiche schclnt nach dem Mord verändert worden zu sein So. ,..,e Herr Schmidt daliegt, kann er nicht gefallen sein. Die Beine hegen parallel tue,nander und dlrek1 unler dem SchreibtiSCh • Oas ßlut sickert in die Ritzen des Bodens Dns wird elo i.chwercr Fall fur die Putzkraftc. • l lerr Schmidt hat kelllerle, Dinge bei sich. Kein Komm­llnk, keine anderen tcchni.schen Spielzeuge. nicht ein­mal ein Kaugummi oder eine Zigarcm.· Seine Klddung �1elu allerdin� nicht durd1wühlt aus 
Wird d,e Leiche bcw,-g1. linden sich darunter einige l)a. tcnchip,. Darauf bcfindo.:n bich Grunc.iri,,c verschiedener Wohnungen und Gebäude, onklu,ive groß elngc-michneten Hlnwclseo zu S!Lhcrhcit und Ubcrw-.tchllllJ:.: Da:, Gebäude der Gcrolder'l'l"'.tru L,t cbcnfalli, dabei. Ein.er der Chop, <!tlt• ball die Aufnahme des ersten Treffens zwischen Shado"TUn• nem und Auftraggeber. Sie wurde von der Augenk.'lmera des Bodyguard.� aufgenommen 

Der Kasten und die Kamera Ohne ilie Datenchips könnte die Angelegenheit für die Run­ner einfach nur Pech sein. Oer auf sie wanende Auftraggeber wurde vielleicht einfach von zuJällig anwesenden Krim,ncl­icn erschossen und dann nu�geraubt. Doch dcr angcbradllt: Signalkasren hinter der Tür und die Kamera im Treppenhaus deuten auf er:wa:. andere� hin, naml!ch Verrat.Jemand wollte der Gruppe eine Falle stellen. Ocr kleine Kasten hinter der Tür enthält ein \\egv,crf­Kommllnk und cloigc Scha1Lkreise Öffnet slcb die Tur zu stark. wird ein AlarmsignaJ an die Polizei versendet. ein automatischer HllferuL Ok Jn„1alla1ion 1,1 nicht ,ehr schwierig und bestehe aus jeder.teil und Ubenll erhaltli­chen Komponenten. Anleitungen dazu kann man tn der Marrix finden. 



Hinter dem Scbreibu...ch Stehend (auf der Seite de,, coten Herrn Schmidts) lässt sich der Kasten gut sehen, sofern die Tur nicht durch mindesten� n,;ei Perc;onen ver;pem ist Die Kamera auf der Treppe in den zweiten Stock �t eln Bilhgprodukt Sie 1st auf den Eingang zur Wohnung gerichtet und zeichnet Jeden auf, der den er<,ten Stock betrltL Ocr film wtrc! zeitgleich auf eine M:uri.�ue ge51elJL Sicherheit für unsere Kinder. Don k.1nn 1eder seine ( berwachunti-skame­ras vcrlinken, und die Be�ucher konuolllcren gcgerucltig. ob e�-� pas,ien. Vor allem geht eb don um Karnern in Kln­derzimmem, wenn die Elcem Angst vor 1:incführem haben Die Seite vertreibt Aufkleber und RFID-Tag.s mit dem ,Sicher tur Kinclcr"-Logo. das dann an Fcnsu.·r und ruren geklebt werden kann und e,·enruell poceni,elle Täter abschreckt Sind die Runner schneU genug, dann können sie �ich in da., System hacken und das Video lösdlen. be,'Or noch femand dar:iuf aufmerksam wird. Angelegt wurde der Account .i:um i lochladen des \1-dt.·<h von einem Siegb<:rt Schmidt. Wer di<.: Daten,pur de, Anmeldens zuruckverfolgr. landet hei einem \X'egwerf-

Kommlink Eine tote �pur Zcn,torung oder Ausschaltung der Kamer-.i ruft nur die Mitglieder der Seite auf den Plan. Dort gibt es  eine Sicherhelt5prozedur. di<: Alarm schlägt, wenn das Video ohne vorherige Anmeldung durch den Be­nun: cr gelö�cht wird. 
Sicberheit-fül'unsere-Klnder>-S)'Stem Fire,vall 1, Prozei,sor -1, Sign:il 6, Sy'ltem 3 Anal)'SC :\. AuJi.puren 3 

PRESSESTIMMEN 
Hat die Gntppe ihren Auftrag erledigt und die Spielefirma ,uwüstct, wird kur.re Zell später in den Medien da,on be· richtCL Die meisten Berichte geben die Tatsachen grob richtig wicd<.:r - wais passicn ist und wann. &, ist bereits bekannt, da.,, die Gehäude tm Gewerbegebiet von Omnl"Game1ech ab Vcn.t�'Ck fur die Entw1cklung von .�tadlk:ricg '73" gcmk­tct "'llrden Die Hintergründe sind mehr oder weniger spe­kulati, \lan vermutet Cmt!ll Anschlag durch die unterschied­Uchsrcn Gruppen: Stadtkncgsgl.,gncr, Konkurrenten der Firma. Umwclrschürzer, Aniikriegsal..,ivi<.ten oder militante JugencL,chützer. llinwel�e in Irgendeine Richtung scheint ei. noch nicht zu geben - aber angeblich ein Selcennerschrei­bcn, das zur✓.cll umen,ucht würde. In lnteniewi; geben sich die Geschaftsführer der Firma und die funkuoniire der DSKL beu-olfen. veruneUen den Angriff auf .Ihr Spiel" auf das Scharfstc und fordern von den Behörden �chnelhte Aufklärung. Der Verkauf de� Spiels wird .nicht In den nlichsien Wochen· �t:ui:en können, so die: DSKL Alle, We11ere musscn die Lnrersuchungen der RctrungM!aicn.,peich<.:r .i:eigcn. \lt':b dan,n �tim.au und "'liS dazu dien<.:n soll die tobende Fangemelnde zu beruhigen, l,1 rucht ,o ganz kfar Selb)t wenn die Gruppe lhnwclsc aur ,Ich Am Alten Marl..t hinterlassen hat, liest man da,·on noch niclus in den Nachrichten. Wer ctw;,1., mehr 7A:it aufwendet, kann einige weitere Oe­tail5 herausfinden (s Ka.�ten) 



DETEKTIVARBEIT 

Es gibc m«hrere Ansä12e für die Spieler, um mehr über die 
Hintergrunde des angeblichen Mordes herauszufinden 

Nicht ille Wege sind noti!l, und e5 gib1 keine .m�ngend fest• 
geleg1e Reihenfolge. Jede Gruppe wird für sich entscheiden, 
welchen 11 in weisen :,ie mehr Wen b<:1m1SM 



Herr Schmidt 
O,c Idenura1 von Herrn Schmidt bcrauszufinden ist eine der 
otren sichtlicbsten Aufgaben für die Runner Die Ld<:hc gibt 
dazu wenig Hlnwcbe Lediglich die Cyberaugen könnten 
m11 ihrer internen Regismernummer uber einen Arzt m11 
Zugang LU Krankenkassennetzen den Namen „ Konrad Fuhr­
mann" .iu�puckcn. Dazu mfu.sen die Augen allerding.'i mehr 
oder weniger bchmtinnisch encfernt werden 

In dem cingebamcn Speicher befindet sieb eine manipu­
littte Aufnahme de,, Mordes. ,tan Knn,tarv i�t da< Bild eines 
der Runner (tkr am bc:,tcn korpcrllch zu KonMaru; passen­
de) zu sehen, wie <=r die W:tffe abfeuen. Das Video ist natür­
lich nachbe:trbe11e1, aber sehr fuchmannisch· So l!Ul, dru.� 
die Runncr natürlich erkennen, dass es eine Manipulati­
on ist. man diese techmsch aber nur schr schwer nach­
'"-cben kimn Konstan.,; bat mit seiner Geliebten schon 
vor zwei Wochen Aufnahmen dafür vorbereitet, danut 
es nach dem Mord schnell fenig ist. 

Eine schnelle und unkomplizienc Mög• 
lichkeit der ldendfizierung ist, sie der Poil­
Lei w ubcrlas,en Plangemäß b.tt Hannah 
Fuhnnrum ihren \fann als ,·ermi�s1 gemel­
det. um ihn und :,eine vcrmdmlJchen 
\.törder schneller finden .tu kön­
nen. Kontakte zur l'olize1 (oder 
d� wnhnwit7ige Hacken in den 
Polizeirechner) hnngen Fünf 
Stunden nac.h Abtran,port ucr 
Leiche den Namen Ansonsu:,n 
berichten die Medien einen 
Tag spiirer über den Mord 
und nennen dabei den 
vollen �amen. Dabei 
kann auch in Erfah­
rung gebmcht wer­
den, da!>s Fuhrmann 
tod krank war. Nur 
mit einer sehr teu• 
ren Operation hatte er 
noch eine: t:bcrlebcns• 
chanre gehahL 

Sollten du: Runncr 
Fuhrmanns Leiche oder zumindeM cJessen 
internen Speicher vcrschwmden lassen. 
spielen d,e Verantwortlichen von Omnh­
GameTech den gefiilschten Film spät am 
er,1en Tag nach der Tut der Polizei cu. 

Die Gegend am Alten Markt 

Olc Eckknc.ipe 
Die Eckkneipe .Tn1db Eck" Am Ahen Markr iM ein Treffpunkt 
der umliegenden Anwohner. Fremde verirren slch �elten in 
die kleine Kaschemme ohne Matn."2dressc, A R -Werbung 
oder di:_ur.Uchc Hinw,ec;,-dilldcr .  'lur eine :llterrumhche Ne­
onreldame hängt über der 1:ingan�tür Trud1, die Namcns­
gcbenn. 1st dJc Großmutter des Jetzigen Besitzer..Jan Köme 
gewesen. Innen ,itzcn je nach ·tagcszc:it -geöffnet bt von 16 
Uhr hL, dtt letzte geht - mehrere gebngweihe Männer trin• 
ken So)b1er und spielen AR•luneru.p,ele. lm Oammerhcht 
del> großen Raums erkennt man eine urahe Hol.lve näfelung. 
sp1egd rrut alten Wl'.ci:>ölogans und eine his1ortsche Fhp­
pem1:1sc.h.lne (leider defekt). Oie wenigen Lichter sind miL 
buntl'.n Ttichcm verhängt. und In der l..uft hängt der ,ticki• 

ge Geruch ,-on Rauch Schweiß und Alkohol Fen:,ter gibc es 
.r.,;,ar. sie ,ind aber au. einem gelben. dunklen Gla...marerial 
und ..omit undW'Chslchtig 

Wenn die Runner mehr allzu gefährlich erscheinen und 
vielleicht das eine oder andere Bier :iusgcben - oder �untln­
dcq mitrnnken -wird man ihre Fragen gerne bcwcwoncn 
Dai, llot zumimlot etwa:. Abwccfolung. 

SoUte der Mord an 1-lerrn Schmidt schon bekannt sein, 
ist man etwa, ,·on,lchllger Können die Runner einen plau• 
siblcn Grund geben, we�bruh sie sicl, druur inrere,�ieren. 
bekommen sie ihre Antworten. Ocr Gewaltweg uit naturHch 

ebcn.'K> möglich Hier stl7en Famllicn,'äter, keine h a n ­
ge�uenen Helden. 

Informationen: 
• In Hau:, 23 wohm schon llinger keiner mehr Der 

Besitzer. irgendeine :tlte Frnu. kummen sich rucbt 
darum. Die letzten Mlecer sind nach dem 

Brand in andere Stadttcilc gezogen. 
• Probleme mi1 VandaJen oder 1-1:ius­
bc:,etzcrn gib1 o hier nid11. Dafür sorg1 
schon die Pa.rrouiUe de:. Sradtti:Uvcrcins. 
• �tadtkm.-g 1st em toller �port. l!s gibt 
interne Weuen, welches Team den Cup 
gewinnt. '1omentlln Uegen die R.ulb 
und Anarchie gleichauf. 
• Eine Cberwachungskamera gibt es 
bicr nicht, wozu aud,? 
• fremde sind hier schon rnanchmaJ. 
Handwerker. Wohnung.'5uchende. 
Gilste .. ·wann die letzten kamen? 

Ja Je!Zl gerade! •Gelachter" 

Wln1 nach länger zuriickllegenden 
Zeiten und 1-nd.en, merkwü:rdl­
gen Gestalten gefragt: 

Vor ein oder Z"-ci Wochen i.st mal 
ein merkwürdiger großer Kerl im 
5ehwaczcn Lcdern1amd hier her­

wngest.rlchen Er rrug trou des 
truben Wetter.. eine Sonnenbnl-
1�. Wollte wohl cool wirken Er 
ist mit einem Motorrad dagewe­
sen und hat bei der T.tnk�telle 

gehalten Haben die Runncr ßi(. 
dcr dabei (von eigenen Kamera• 

aufnahmen bc, der Aufrra�rga-
bc), erkennen die Anwe,enden den 

8od)'guard nls dle:,en Mann wieder 

Der S1.ad11ellven:in bat ,ein Domizil zwei Su·,tfkn 
weiter In einer Kellerwohnung. Die gleich nebenan woh­
nende 67-jahrigc Jaqudine Pfündler kümmert sich um die 
Verwaltung. die Akmall'iierung der Mauix.�eire (für Treffen. 
Vortrage, hlstoru.che Rundgange) und die kleine historache 
Sammlung Einen Großteil der Wohnung nehmen diverse 
verschiedene Mühle, Sessel und Sofas em sowie drei große 
Kühlsd1rlinke n>llcr Soybicr und AldJReal-C oL"L. 

Gegen 20 Lhr am Abend treffen sich d,e \1itglieder der 
Nachbarschahswache und taufen b<:J gutem Wener an.,;chlie­
ßcod durch die Stroßen zur .P:11rou1lle� Wenn nic.,mand l.usr 
hat, werden K.1.rten ge,pie.lt und Bier getrunken. 

Zu jeder anderen 7.elt erscheint beim Klingeln am Verein 
Frau Pfündlcr u m  cu helfen 



Informationen: • Die Kriminalitäisr:ue iat wegen der Patrouillen sehr nied­rig. • Wahrend der bch.kn Trclfen mil Sduru.dt bt nkb1� Be­sonderes im Verein verzeichne1 worden. • Vor elf Tagen kam e;n potenziell krimineller Mowrradfuh­rer vorbei und beschaute sieb die Straße. Er hat bei der lilnk:.,celle geparkr und dort b1mcrher Alkohol gekauft. Seine Motorradnummer zeigt, dass er au� der Stndt bL Die Run.ocr können, wenn sie ncn darum bitten oder vorgeben, helfen zu wollen, die Nummer bekommen. Es i�1 auf einen Siegfried Konsranz zugelassen • ()',ur von Frau Pfundler) & i;,1 gut, das� di�� Stadtlukg· Spiel vernichtet wurde. Dadurch wrrd die Jugend doch nur gewaluäcig. 
Die Tankstelle Die Tunkstelle an der Querstraße gehört zu einer großen Ket­te. �ie hat 2·1 �runden geöffnet und wird nachts aucom:ui:,ch beuieben. Am Tag gibt es einen Vcrkaufcr im dazugehörigen Shop. Laut knalliger AR-Werbung ist gerade Plastik-PolJrur 3 in 1 im Angebot (,.Poli<:n und ven,iege1L Ihr Auto �owie jedes Chromimplanl.'lt mit doppeh geswkter Oberfläche"). Es gibt mehrere Überwachun.g:skamcras, außen an der 1'.mk• ,teile sowie innen lm Shop Der Verkäurer i;,t jung, gclangwdlt LLOd splcl1 nebenbei ohne UmerL"lSS AR-Farm-Spiele 
Informationen: • (Vom Verkaufer) Da war mal so ein M.:uuclcyp, der aus• sah "ic aus Karl Komb:umage. Er hat den ,.Hamburger WattSchrecken" aus dem Angebo1 gekauf1. einen synihe• Liscben Kom mit Meersalz. Aber das ha1 Frau Pfündlcr vom Sradtteilburo auch �chon gcfragL • Die Ka.mer.is .teld1nen nlchcs aus RJchrung der S1raße Am Alten Markt auf. • Das System Ist recht leicht zu hacken Die ßjlder der letz­ten Woche sind hier gespeichert, die eire, Wochen da,-or finden sich nur noch in der Zentrale, und alles davor wurde gclö�cbL System Tankstelle: Firewall 3. Prozessor .;. Signal 2. System 3. Analyse 2 System Zentrale: FirewaU 6, Prozessor 5, Signal 2, Sy,;-1c::m 5, Analy;,e 4, Aufspüren 3 • (Im System. Kamera) Am Tag des ersten Treffen haben 

65 Leute um die fr-.tgllcbe Zeit hier gehal1cn und dngc­k:iurr. Niemand davon sieht au& wie Schmidt oder der Bodyguard. Am Mordtag haben 32 Leute gehalten Ein schlecht zu erkennender Mann im \Untel, es könn1e der Bodyguard sein, hä.h kur.tvordem 6in1reffen der Runn.cr an der Tankstelle und kauft zwei Flaschen billigen Synth• Kom. Die Kennzeichen des Autos sind gut zu erkennen und führen zu c::lner Leasingfirma. • (Im Syi,rem, Kaufdaten) Der Korn wurde von dnemSlcg• fr!ed Konstanz bezahlL • (Im System der H:iuplfirma, Kamera) Vor 1 1  Tagen stellte der Bodyguard für etwa 40 \1.Jnuten ;,ein Motorrad an der T.tnksrelJe ab. Dan:1ch kaufte er eine Flasche Kom und fuhr davon. Sein Nummernschild ist gut erkennbar und fübn zu einem Siegfried Konstan:e. 
Die Leasingfirma Don gibt man nruürlJcb keine Auskünfte Liber die .\tkrcr der Wagen. Mil einer wirklich guten Begründung oder auch ro­hn Gewalt bekommt man cincn Namen: Konrad Fuhrmann. Der Name alleine reicht nicht ganz, es gibt laut \'C'ohn,egiSter vier Konrad Fuhrmanns ln der Stadt 

Grenzt man das Aller un)lefähr ein. passen noch �lauf die Beschreibung Ocr AR•Wcrbc•Programmiercr Fuhrmann (Sctunldr) und ein be.kannrer Stad1kriegshooligan. dei,;,en Blog inan auch mit der Eingabe "Konrad Fuhrmann· in der 'vlatrix recht schnell findet Mir dem Elndrtngen in da;, Sy:.icm der Finna (Firewall 'I, Prcr..essor 3. Signal 2. System 3. Analyse 2) erhfilt man nicht nur den Namen sondern auch seine Adresse. 
Das Haus des Tatorts Besitzer des Hauses. wie 'licll mit einigen Recherchen her• aui,finden lässt. is1 K:tr01ina Jäschke, eine 86-Jälltige Remnc• rin Sie bcsit.tt noch zwei weHere Mietshäuser In  der Gegend und ein Elnfrunilienbaui, in be;,ter "-bhngegend am Stade• rand. Sie ist die Nachbarin der Familie Fulumaon uod Hau• nah, die Witwe von Herrn Schmidt lc-ümmert sich um sie. Dadurch konnte ,;c leicht an die Türcodes gelangen und ihrem Mann fur die Treffen im H:tus zur Verfügung steUen Besucht man Frau Jllschk.e. ist sie. sofern man nicht zu brüsk auftri1t, sehr redselig, springt dabei du�h viele Thc• men und kommt leicht durcheinander Sie hat keine Ahnung von der Gc:schichu: um da„ Spiel wld weiß auch rucht, wer alles die Codö für die Häuser ba1 Fragt man explizit n.ach Leuten, die Zugang w ihren Unterlagen Im Haus baheo. er­wähnt ,.; .. Fr:iu Fuhrm:mn und ihren "lotar Karl Cent Spricht man �ie auf Stadtkrieg an, beginnt sie von ihrem Jugend• freund Sophokles Pirensi zu schwärmen. der früher bci den Am:11euren der ros1edt Chrom-Rangers gespielL haL Karl Cenr. der Not:ir, ist letztes Jahr im Alter von 7; Jab· ren verstorben. was man durch eine Matrixrecherche leicht herausfinden kann. Wer bereits das Bild oder gar das Nummermchild von Siegfried Konstanz· Motorrad kennt und sich um,chaut. der ,ieht e� vor dem Nachbarhaus der Fubrmanm stehen 
Siegfried Konstanz Siegfried KOnStanz, der Mann tm Mantel, der den Bodyguard gem1m1 hat, ist der engste Freund von Konrad Fuhrmann und arheitctc b,s zu des,,cn Krankheit m,t ihm in einer AR­Grafik,Werkstatt. Seine kleine Wohnung liege in einem Ar· be,Ler-Wohnblock und lsr so gut wie lcl:r. Sclr drei Monn1cn lebt er bei den Fuhrmanns. vorgeblich um dem todkranken Freund zu helfen. Da:. iM na1ürlich eine Lüge. Mil llannab, �"uhrm:mn;; Frau, h:ic er bereits seit zwei Jahren ein Verhält­nis Der elfjä.hrlge Sohn Unus weiß davon. findet den neu• en Mann an der Seite der Muuer :iber viel cooler als seinen Langweihgen Va1er. Kom,mnz ist der wahre Mörder von Konrad Pubrmaru:L Er erschoss seinen Freund in der Wohnung Am Aken Markt. Das war ,·on Anfang an so geplant; alle Beteiligten, mir Au.s­nahmc Fuhrmanns. ·wussren davon. Bricht man in Konst,mz' Wohnung ein (Mag;,chloss (SLu• fc 2)). findet man keinen HinwetS auf seinen Aufenthaltsort Dafür wti;cn t:lne Schachtt:l Werhell}er·RI'IO� und cine Ge• balrsabrechnung im Computer auf !,Clflen Arbe.il&eber hin.. Dort 1s1 er nicht anzutreffen {drei Wochen Urlaub. schon länger angekündigt). hier kann man aber den llinwds auf �eine engen Koncakte LU Fu.bmunn bekommen - rrut etwas Über,;eugung:skraft, Hacking (Fi.rc .. ·waU J, Pro.zcssor 3. Signal 2, System �. Analyse 3) oder roher Gewalt auc.:h dessen Ad· rcssc. Wohlwollende Nachbarn der Wohnung können bei Bedarf auch den besten Freund oder zumindest die Arbeils­�Lelle erwähnen. Um den Mord'"erdach1 gegen sie LU entkräften. bf'JU• eben die Runner Kon;,Llnz oder zumindest die Original-Auf. 



nahmen seiner Augenkamera. Er besitzt die Aufzeichnun­gen des enccn Treffens, aber nicht mehr den Originalfilm des Mordes - den hat er wohlweislich gelöscht. Allerdin� gibt e& eine Kopie da,·on in der Garage der Geschäftsführer von OmnisGameTech: Osten und Molzahn haben Konstanz ubt:rredet. �ie ,hnen zu uberlassen, um vielleicht darau� noch ein zwei1es. manipuliertes Video-File zu machen (ahn­licb wie d.te Manipulation der Aufnahme von Fuhrmann� Augenkamera). KonstanL verfügt ansonsten noch uber eine Kopie des gcfiU�chten Mord,ideo� au� der Siebt von Fuhrmann. 

Die Spielefirma 
Informationen über die Firma Omni:,GameTech einholen zu 1a,-0Ucn erweist �ich nach der Tut ;Lb �chwicngcr ;lh zu Beginn des Auftrags. Die Medien und zahlreiche Privatleute in Foren und auf Blogs schreiben Uber dru. Spid und die Zen1torung der Lieferung und der Programmdaten. Sehr nele Gerucbte und Fchlinformauonen in alle Richtungen �ind ,m l mlauf. Die Büros der Firmn werden von Reponern und wütenden Fans belagert, ungesehen In  die Gebäude zu gelangen iSt momentan unmöglich Wer nach den Kontakten zur DSKL sucht, findet Markus :itreuner-Kadoff� Namen. Besuchen �ie Charaktere noch einmal den Schauplatz ihre5 Auftrags. erwarten sie dort mehrere Pollzetabspc:rrun­gen Es ist noch nicht einmal möglich, in die Straße zu kom• mcn. ohne eine Kontrolle ru passieren O,e PolJzei versuche. die Fa� des Spiel, ,·on dem Fabrikgelände fernzuhalten, denn viele hauen die Idee, sich ,n den Ruinen (oder wie auch ,mmer die :,pteler d.'IS Gebäude hlnterl�scn haben) SoU\'Cnirs zu suchen und mic ,�el Glück vielleicht noch ein intakte, Exemplu der limitierten Boxen zu finden. Wer an der Kontrolle glnubwurdig einen Anlieger �pie­Ien kann (Reporter sind hier auch nichc erwun..'icht), darf die Sem&: betreten Auf dem Grunrn.ruck der Firma .irbcitcn noch em,ge Spurensucher, solange die Tut nicht mehr als 2, Stunden run.u:kllegt. Eine Pol ize1strelfe steht direkt vor dem Eingangscor und korurollien, dass niemand In die Nähe gelangt. Längeres Verweilen in der Nähe ruft die Polizei ebenfalls auf den Plan und man "�rd des Ortes vt:,wiesen 

Die Deutsche Stadtkriegsliga (DSKL) 
Das kleine örtllche Bi.Im der DSKL liegt am Rand einer Eln­k:mf',,meile in einem alten. ein,töcl..igen Gebäude mit Flach­dach Es riecht nach abgest:tndenem Fen aus der Filiale ,-on MacDöner direkt gegenuber. AR-Spam kommt von allen �,ten, die nähe Einkauß.meilc wirbt mit thren Angeboten, MacDöner hat Zombie-,ochen, und das Büro selber stnhlt noch immer die je!Zl ,-eraltete .Stadtkrieg '7j"-Werbung aus. Im l laus gibt e� nur drei große Räume, in denen _gde­genclich lnformauonweranscalrungen oder Aurogrammsrun­den stau.l:inden. Ein grober Grundri:,., da.tu Ist auf der I tome­pagc zu find=. Es gibt nur die emc Tur an der Vorderseice; d,e hintere Wand, ohne ft-ru.ter, grellZl an ein dreistöck.iges Sponge­:,chaft. D,e Fen..,ter an der Haupiseite sind Ollt automatischen Jalousien vcr:,chlo�en O,e Elngang..,rur ist geschlossen und durch em elnfacht"< Magschlos" (Stufe 2) gt>sichert. ZurLclt lagern einige kleine Gruppen von jugendlichen Fan� vor der Tür und warten, d�� i,icb irgendjemand lnte• rcssantes zeigt 
Informationen: • Der Mamxauftritt des Büros zeigt auch einen groben Grundrl�s de, Gcb:iudcs. • tller arbeiten Scrcuner-KatJoff und �eine Kollegin Ka.roli •  ne layb. Be,de sind 1m Geb:1udc, verlassen es gegen 18 Uhr und kommen morgeru um 8 Uhr wieder dort an. Beide kommen zu Fuß, beeilen �ich und schauen sich angsthch nach Reportern und aufdrint?Jichen Fan, um. • Sttcuncr-KatlulT i�t laut Homepage „Medicnbcaufu·ag­ccr" \X'er die Nachrichten verfolgt, ist sich :tllerdin�� ,;. eher, das� er don nie in En.chemung getreten iSt. l!tw� Recherche in der \1:urix (Datensuche + Scbmöker(3)­Probe) zeigt. da.-,s er für die Kontakte nlll OmnisGamc­Tech zust;l.ndig war • l.ays ist eine angstlkhe frnu \1.inc 4-0 und fürchtet sieb ,·or den F,tngruppcn vor der Tür. Von dem Spiel hat i,ic: keine Ahnung. sie betreue die onlichen fan-Clubi, und Amat<.'Urverclne und kummert sich um die Spielorte. 
Boris Strcuner-K.·ulotT ist spidsüchtig und hat hohe Schulden. Vor dt"m \facOöncr wane1 den 'fäg uber ein Auco mir .• Boris", einem Ork, der eigcntlic.b l-yi,;mdcr Huch heißt. Er Mlll im Auftrag eines bekannten brtlichen Kredi1 hais Streuner-Kac­loff im Auge behalten und Ihn an die se1c Togen Jälllgen Ra-
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ten erinnern. Geme auch schlagkräftig, nur dazu �ind bi,ber 
1,u vidc fan� al� Zeugen vor On. Runnern ral.lL der Wl!gen 
mit einer dnfu.chcn �':thmehmung + Tntuirion(2) - Probe auf 
Wer Kontakte ..:ur örtlichen U ntcrwelt hat. kennt ,1:rmutlich 
auch, zumindest vom Namen ber, den KrediLhai Mark„Gold­
finger· Upne1Ski. auf den der Wagen Lugclasscn ls1. 

Bons ist nicht sehr gc:;pdichig Bezahlt man ihn oder 
scu1 genug Gewalt ein. crLiihlt er, dass Streuner-Katloff an­
geblich beute clnc größere Geldsumme bekommen witn:k 
und dann gleich seine Schulden be7.ahlen möchte 

Die Fans 
Vor den Büros von OrnnisGameTech, an der Absperrung 
zum 1amrt an der Fabrik und vor der ortlichen Zweigsrelle 
der OSKJ.. lagern die Fans. 

Die meisten der Fans sind J ugcndlichc und saßen bc. zur 
Ahsage der Vcruffentlidrnng vor den großen Splelcmarkten 
d<'r Stadt. Dort sollten die Boxen des Spiel!> .Stadtkrieg '73" 
,'erkauft werden. Die Reservfening der limitierten Boxen er• 
folgte ,chon vor zwei 'Xbchen, dann wurden die .Gewinner" 
ausgelost und durfcn eine der begehrten Boxen kaufen. Das. 
worauf die Fans hier w.uten, sind die .nonnalen" Boxen 
mit dem üblichen Zusatz für die. dle nicht nur das einfuche 
Download-Sp,el haben wollen. Also e,n paar Sammelkarten 
und ein Aufruiher zusäullch. natürlich nicht so schön wie die 
limitierten Exemplare, aber dafür auch zwc:-i Dnttel bllllger 

Außerdem warben beide Gescbäfre mit einer Sonden·er­
anstalrung zur Veröffentlichung. mlc l\ucogr:unmsrunden. 
der Möglichkell, sich in einer echren Smdtkrieg.',t'USttmg fo­
tografieren zu L1s�en, und vielen kosu:nto;,cn Proben und 
\l(Crbematerinlien. 

\C,ele Fans sind jetzt nach llause gegangen, aber eine gro­
ße Menge hat �ich an andere Sldlen verlagen, um Ihrer \1(1\,1 
Luft zu machen und zu schauen. wa,, noch pa.,sien. 

\ler �ich unter die kleinen Gruppen m.iscbt, kann einige:, 
erfahren Sind auf den Fanseiten schon Bilder des Mordes 
und dcr Shadowrunner aufgetaucht, hilft nur eine gure Ver­
kleidung, anson.,ten ii,t den Charakteren ,;ofon der wfüende 
Mob auf den Fersen. 

tnformationen: 
• Die Fans vor den Ab5perrungen der flnnenscandorte 

sind wütend und enttäuscht Oie meisrcn hoffen noch 
auf ein Wunder, etwa dass l.rgendjemand die Daten des 
Spieli, noch in seiner Scbreibtlschschublade hat und der 
Erscheinungsce.mun nur emige Tage venögerr wird. 

• Die fans vor dem Büro der DSKI. hoffen. dass die Spie­
ler, die die Autogramme bei den Läden geben sollten, 
vielleicht stattdessen hier eintreffen 

• llefr:igt man die Fans, ob sie etwas zu den l lintergründen 
,vQ,sten, dann bekommt man viele ven.chledcnc Theorien 
ab AntwOrt Von 1,innigeren Thesen wie .Das waren die 
M ucter von der Jug<:ndschutzmannscbaft•· bis zum absur­
den „Außerirdische waren hier!" Geld. sonstige Böte­
chung oder Einscbi.tchterung helfen nicht viel wei1cr, die 
mebt jugendlichen F.iru; wi>,en c:, em.fach nlchl bosc::r. 

Glbt sich einer der Runner selber als Fan aus und freun­
det sich mit einer Gruppe vor Ort rui kann er ein paar 
besondere Gerüchte hören: 

• Eigentlich war das letzte Spiel zi;,n\lich L1ngwcllig. Dar­
um waren dieses Jahr die Holinungen der Fans wegen 
der bec:worbenen neuen Technik um,o größer. 

• Der Kämpfa. ein in der Szene sehr bekannter Blogschrci• 
ber, hat schon vor einigen Monaten berich1ct, das, dib 
Spiel nichrs werden würde da die Technik nicht funkti­
oniere. 



• Dtt: andcrt:n Spide der Firma Omni�GameTech sind nicht be!<Ondcrs beliebt Der Schwierigkeitsgrad i�t zu niedrig und das Blut meist grün elngcllirbt. Also eigcm­hch nur für Kleinkinder. • Die Sammelkanen-RHVs sind dieses Jahr nich1 mcllr überschreibbar. JelZt muss man wieder ganz ahcnüntllch tauschen. 
� wucend die F:ms auch sind, sie werden ,·an sich am, memanden angreifen (außer die 5hado,,runner. wenn sie ,n ihnen dle Täter sehen und genügend Verstärkung dabei Ist) oder ein Gebäude srurmen. Übernehmen die Charaktere a llerding., die ¼>rreitcrrollc und 'lCh'<ll,ingcn einige eindruclm'Olle Reden. können ,Je die Fans ab ungeordne1en Haufen zu t atkräftig= Aktionen 

bringen.  Da:, konnte in cln1gcn Fallen den Char.ikccrco hel­fen, unbeohachrcr In die belagenen Gebäude zu �elangcn N:uürlich kann auch einer der ShadoV1nrnncr als vcm1eim­hchc:r Tät(!r und Locl<vogcl die \fas�cn :ihlenken und seinen Kollegen dadurch freie, Feld vel">cba ffen 

Polizei 

Frühcrodcr,piitcrh<:kommcn .iuch die Freunde und Helfür der Polizei die Hlnweme zur Tätcr.;chaft der 5hadowrunner in die Hantle. Späte>1en, am Abend des zweiten Ta ges nach der ra1 ubcm11ccel1 OmmsGame·tcch ihnen anonym den falM:hcn film au., den Augen ruhrmanns und den ecb1en Film von Konstanz' 5e,te aus. Am clrincn Tag. in einer gro­ßen l'rcs�ckonfercn7., "erden '-u,;chrurcc d,1,-00 dcr Öffi:n1-
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lichkei1 gt"I.eigt und so die Shadowrunner als murmaßliche Täter pr:lsenticn. Zuvor gehen die Zcrs1örung der Firma und der Mord :ib zwei eigeru.tändlge Verbrechen. Funf �tuJ\dcn nach Auffin­den der Leiche können die Runner bd Konrak1en zur Polizei so den "iamen des Toren erfahren. Sind die am Ta1on depo­nic:nen Chips nicht vernichtet, sind die Runocr von Anfung an die Hauptverdächtigen im Mordfall. Die Zel'l,lÖrung der Firma und der Spieledaten b.u lxl der Polizei aufgrund de� großen öffentlichen I mere$C� Vor­rang. Haben die Ch:u-akrere dort keine zu offensichdichen $puren h.interhsseo, tappen die Oeamtcm Cr.;t m:il im Dun­keln Die Veröffentlichung der f'llmda1en in den Fanforcn wird misstrauisch bcaugt Haben die Shadowrunner Kontakrc zur Poli7.ei. kann es im taufe de� Abenteuer., pa;,,ieren, das� diese sidl wegen der erdrückenden Bewebla.,r von ihnen nhwenden.  Ande­rerseits könnren sie dann aber auch als Erste gewillt sein die angcbrnchten EndasrungshinweiSe ernst zu nehmt:n und im Nachhinein die restlichen Daten all$ den Akten zu löschen. 
Die Übernahme Die Firma .Flying Horse lnc " hai ein mehrstöckiges Büro­gebaude In der bes1en Gewerbelage der Stadt Die Über• tuhme von OmnisG�meTech ist nicht das einzige Projekt. da., momentan läuft. Man ist offiziell zu keiner Stellung­nahme berel1, intern wird jedoch versucht. den Prch, für die Übernahme zu drücken. Der Verlu,t durch die abgebla­sene VeröffentJJcbung des Stadtkncg-Sp1cls ist reche hoch. aber man möchre weiter an  dem Kaur fcstlullcn. Denn die neue Technik, von der man Immer noch ausgebt, IM für .Flying Horse tnc. • sehr begehrcn.�werL Auf die ldee, die Technik wurde nlchl funktionieren, lsl noch niemand in der Chefetage gekommen Man glaub1 dt:r DSKL und dem zuständigen f>rreuner-Katloff. denn durch die Übernahme der laufenden Lizenz wurden auch mit ihnen Gcspriiche geführt. Könn.-n die Runner ßcwc:i,c oder giaubwurdige I finwci• se vorlegen. dass es das �piel nie gegeben ha1, dann wer­den die Zusran<ligen zunächst bis ,:ur offi.tlellen Klärung alle Venmgsgespräche auf Eis legen. Dazu müs.en die Runner aber erst einmal b(s zur Chefetage de� gesicherten Gebäudes vordringen 

TEIL 3 - DEN SPIESS UMDREHEN 

BEI SCHMIDTS ZU HAUSE J-lerr Schmidt und scin vermeintlicher Bodyguard Sind zu. nächsr die einzigen, dle eindeutig etwas mit der S:iche w run haben. Es liegt nahe. ihnen einen Besuch ab,:ustatten. Sind die Namen bekannt, lfu,s1 �eh die Adresse mi1 etwas Suchen herausfinden. Von den \1er Konrad Fuhrmann., der Stadt p,c.scn nur zwei zu dem Alrer des Auftraggebers: der „Kichcige", der AR-Werbe-Programmierer Fuhrmnnn, und der bekannte :>tadtkriegshoollgan Konrad .Boom·· Fuhrmann. Lcrzterer hat einen Blog in der Matrix mit einem Bild von sich. H'l,lx:n die Runner den GoodGuy verfolg1, führt die Spur bl, an das Haus der Fuhrmanns, bis dann das Kommlink ab­gesch:ilre1 m.rd. 
Die Gegend Fuhrmann, leben in einem kleinen Einfamilienbaus In be.-1er Wohngegend. Das Haus gehörte den Eltern von Hann:ih und Hannes Molzahn, die Fuhrmanns bezogen es nach dem 1bd der (Scbwieger•)Eltern zusammen mlt Sohn Unuo. Wird hu:r ei n Alarm ausgelöst. is1 in wenigen Minuten die Pollzel vor On. Einige wenige Häuser lruten sich eigene Sicherheitsleute oder einen prlv:11en Sicherheitsdienst die Fuhrmanns und ihre direkten Nad1bam gehören allerdings nicht dazu. Gefühd.ich aussehende Fremde, Mecamenschen (Ja. hier lcb1 c:� sich konservativ) und bcruntc:rgckommenc Perso­nen sind in der Gegend olcht gerne gesehen Die Anwohner kümmern sich zwar nicht sehr um die Mitbewohner. even­tuelle ruiuber ( die auch sie selbs1 treffen könnten) werden aber schnell bei der Polucl gemeldet. Also soUren sieb die Runner überlegen. wie sie hier auftre1cn. ,venn sie kein gro­ßes Aufsehen erregen wollen. Fuhmmnn� sind bei den Nachbarn, mit Ausnahme der alten Frau J�chke, nicht sehr belieht. Als eher gering ,•er. dienende Zugezogene geht man ihnen au, dem Weg. frau Fuhrmann wird für die �chlechtc Wahl ihres Ehemantles so­gar bemirleideL Erw�,s Krach aus dem Haus wird erst einmal uberseben werden. Warum sollle man sich m die Pnva1angelcgenhc1tcn dieser Personen mischen? Sind dort eindeutig Verbrechen 1m Gange, rufen die Nachbarn aber die Polizei. 
Das Haus Das Grundstück der Fuhrmanns liegt, von einem kleinen Zaun umgeben. direkt neben zwei baugleichen Hausern. Außer dem zweistöckigen Gebäude Im modernen Chrom­Baustil gibt es noch eine an das Haus angcschlo�scne <,ara­ge und einen kleinen Schuppen an der Rurncitc de:, flau• ses Hinter den Gehäuden kann man über den Zaun direkt In den Ganl!ll dci, Jiau,o an der Parallt:btraßc sehen. Wuroe die Leiche ,·on Fuhnn,1.nn gefutlden. stebtn die nachsten beiden 'läge uber l'ahneuge vor dem Haus. F.s sind neugierige Reporter und am ersten Tag auch der \\'agen d· nl-r verdeckten l�inhelr der Polizei. um �ic:hcrzw.1dkn, da� der Witwe nicht auch noch Gefahr droht. Neben dem Hau� >tehr das Motorrad von Kons1an7_ Einige 'llinncn wach�cn neb<:n dem geschlossenen Ein• gangstor, mickrige Frühjahrs-Blumenbeete säumen den Gehweg, und hinrer den Pcn�tem �lebt man Blumen aur der Fensterbank s1ehen. Die GnrJge lsr geschlo,sen, und all� sacllt verlassen aus. Wenn es dunkel ist, brennt im Vorgarten 



eine einsame Stablampe, die dnngend einen neuen Am.trieb ,,:rcragen könnte. Dann erkennt man auch durch die l'ens­ter etn Licht Im l:iaus. Außer der Haustur gibt e, noch eine Tür von der Gara­ge in das !laus und. :i:um hinccren Garten ausgerichtet, auf der Terr:u.se. noch einen Eingang. Alle sind mit MagscWös­sem (5cufe 5) verschlossen. Die .msäizliche Alarmanlage lSt nur angeschaltet, wenn sich niemand im Haus befindet. Die nä.ch�ten Tugc über ,�ird da.\ nfcbr der !'all sein. Das liingangst0r durch den Zaun bc�1tz1 keine Siche­rung. Der Bewegungsmelder an Eingang und Terras�c ist gut sichtbar angeh.tut. :tllcrdin� -"� die Rl.lnner nicht wi�n -;,chon seit drei Monaten defekt Fuhrmann haue andere Probleme als kapuuc Tuctmlk. Wer sich astr:tl umblickt, c:rkenni im Inneren des Hau­ses eire, Pe.rsonen. eine davon magil;ch aktiv (Hannah Fuhr­mann) Das hintere 'llachbargnmdstück bt durch einen IIÜ· u:rgesichen, \\.U. man, wenn man das FuhnnannschcGrund­mlck genauer in Augeruchcln njmmt, schnell bemerkt. Don wohnt Professor FrankUn lmbahrunbo, der an der magischen Fai-ulrät der Hamburger Lnivc.rsltät gearbeitet hat und )CIZI seinen Ruhestand gen,eßt In der Garage steht Fuhrmanns Leasing>.vagen - genau der, mit dem Konstanz an der Tan�rcllc bd der Straße Am Alten Markt gehalten hat. D,e \i1twe Hannah Fuhrmann und der Mörder Siegfried Kon.,tan7 �i=n d,e meiste 7.e11 d� Toge,, über im voroe• ren Wohnzimmer, von dem aus sie dle l>cra.ße beobachten konnen. Don "'➔rd ,·or dem AR-Heiz-Kamin auch gegessen Ein großer Tridt'O-Schirrn mit Heimkino-Anlage nimmt die ganze Breite der 'witnd ein. Da,- wenig benutzte hintere Wohntlm.mer reicht bis zur Terra:.-se und i!it von ,-orru: nicht einsehbar. Die Nächte ver-
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bringt das Pa:tr, natürlich gemeinsam. im Elternschlanim­mer im Erdgescho�, Essen und Nahrung:,m,ncl l=n sie sich tn unregelma­ßtgen Ab,tanden liefern De.�halb i�t in der nach hinten ge­legenen Küche mit angc.chlo55encr Abstellkammer kaum jemand zu finden. Ein Wassersp,:nder Mehr im Flur, auch für  Geuiinke muss man nicht so weit laufen. Da., Gästezimmer im ersten Stock war bis zum Tod von Fuhrmann die Schla&tatte fur Konstanz. Don lkgen seine Kleidungsstücke unordentlich verteilt auf dem ßoden, auch der lange \lame.l von der Auftragsvergabe l.iniL, Fuhrmann, der Sohn des Hauses, :;im m ,einem Kinderzimmer im ersten Stock, spielt AR-Spiele und surft in der Mall'ix. Er hat wegen des vcrschw,ndens/lbdcs seines V:iters schulfrei und will das ausnutzen, indem er so lange aufblctbl. "-11! e� geht. Seine Muner und KonstatLt kümmern �,eh kaum um ihn, sorgen nur dafür, dass er au<h mal ctw� Orucmlich1$ zwi�hendurch 1s,1 

Das durchtriebene Paar 
H:innah Fuhrmann und Siei:tfried Konstanz haben große Ang:;t, dll5.� man ihnen auf die SchUche kommt. &hließlid, haben sie mit Hannah!, Bruder zusammen einen Ve�icherung5be.trug begangen. den Mord an Konrad geplant und auch durchgezo­gen. Noch haben sie nichcs von dem Geld gt!Sehen, � Mol­zahn und sein Geschfil'tspanner ihnen versprochen haben. Im G�nrell - die C,e5ehaftsführer ,-on OnuusGamelech haben garu: entgegen dt.'t' Absprache sogar die Rohd:itcn des nachgc:• stellten Mordfilms und die Originald:11en behalten und könn­tm dem Paar da1TUt noch gefüh.rlich werden. Aber Fuhrmann und Konstanz wissen auch, dass oie mo­mcnUlO noch recht ,icher sind OmnlSGameTech ktlmmett 
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sich um das Geld und darum. dass dte Pre-;.,;e ,.,eh eher um die ,·ermeindichen Täter und weniger um die ·w kummcn Sie ,clb:;t mu�cn nur ruhig blelbe.n und abwarren Kom;c:uv hat sich für die nächsten Wochen bei seiner F1m1n fur semen Urlaub abgemeldet. um bei llannah und Unus bleiben zu können Nur die Filme mussten noch in die Matrix gestellt werden, weil die Polizei sich nld11 ruhnc. Aber die Resonanz der Fans ist überragend. Konstanz koniroll;crc immer wie• der. "'-as in den J::Oren dazu gc�ricben wird. Zusatzlich bar er d;c Filme dem Blogger „Kilinpfa• zugespielt, da er de!\scn Namen durch IAnu, krumtc und wus,ce dass don tmmer schnell reagiert wird. Den Runncm bleibt wenig anderes übrig. als Knn\taru: aß "1ördcr zu ennnmcn, um sid1 sdbSt zu reuen Er hat in ,einem internen Dacenspeicher noch immer die Bilder der Aufu-Jg,,vergabe gespeichen. Zusammen mir llannah hat er die Falschung des FIim� vorbereitet und am ·r.uon alle,. plan­gemäß durcbgefi.thn und aufgenommen. OotoisG:une·1ecb hat noch Kopien von den Daten. ;inwn\ten niemand Wenn � Konsi.an,; hilft, wtrd er dloe llu,acbcn \'Or den Runncm abt-r geheim halten Je n:tchdem. wie sehr ble Um unrer !)ruck setzen, wird er zuerst versuchen. die Ch:u·,llcrere von seiner Unschuld zu i.lbera:ugcn, und Urnen Im Zweifelsfuß auch Geld anbieten. Da er momencin noch keine, !ur.. mü�scn die Runner ihm glauben. dass sie es ,rgendwa.nn bekommen Siebt er eme reelle Chance d'lrln, die Runner zu überw,iltigen. wird er das 1eNuchcn, lx:!.ondcr, dann, wenn Hannah oder Linus direkt bedroht werden. Kon,m.nz L,r stark ,-e:rcyben und sehr �ponlich, k.tnn ;,ich abo durchaus ,emer Haut erwehren Außerdem liegt im Wohnzimmer im Schmnk eine Wall.her Secu.ra. dte er vcr1,ucbt zu erreichen. Wenn er meckt, dll!>s man mit den Run nem nlch1 verhan• dein kann, und auch Gew.ih nichr zu einer für ihn mneu­haften Lösung beitriigt. wird er ubcr oc1n lntcrn<.-s Kommlink den Panikbuuon des l lause5 bctä.clgcn und <;o dk Polizei rufen. Er hat dabei wenig ;r.u befürchten. da bisher ,,Ue IJitl­weise auf die Sbadowrunner hmdcuum und cUe�e der Poli­zei gcgcnubcr als Eindringlinge und Geiselnehmer In der dcutücb schlechteren Position sind Konsranz verweht e, zuvor noch mit anderen Mitteln, da er Angl>I hat. 1rgend"cr bei der Polizei konnte vielleicht den Geschichten doch noch Glauben schenken oder es zuminde.,t rür ,pätcn: Zeiten im Hiruerkopf behalten n:uuuh il.t Ac:.ltptin und kr.iftiger. ah man es ,-oo Ihrer zierlichen Sc:uur erwarten mag Auch �•e ergre,ft Ge�.:-n­wehr, wenn es eine Au,oicbt auf Erfolg gibt. Zusau.lich wird sie \'e,..,uchen. die Runner, wenn sie ;ich lm 1-fau, bchnden, zu trennen, damJ1 sie und Kon)t3f\Z steh bt:s:.er wehren kon• nen Bis man sie durchschaut hat. gibt sie \ich :,ls kle111e, :,chwache Hausfrau und crfülh dabei alle Klischees, dle ,ie aus den gängigen fri<bericn kcnm Sie wlrd nicht ,-erbao­deln. da sie es nJchl e,nsichl, dahergelaufenen Shadowrun­nem erwas von ihrem hart verd,emen Geld nhzugebcn Vor der Polizei hat �1e weniger AngM aJ,, ihr Geliebter �ic weiß bich dort tränenreich :ill. arme, unschuldige Wit"e zu geben. Wenn sre clte Moglichkerl har, "1rd sie mu Ihrem KommJink die Pollzcl rufen. Weder Hannah Fuhrmann noch Konstanz M!.hen. "-e:nn 1hr Lt:bcn akut lx:droht ,.,;rd, einen Sinn dnno, Molzahn und .seinen l'al'lnec .1:u schuuen. und werden. wenn es ih­nen dann hilft, gerne alles er✓.ählen, was sie v.issen. Wenn es il'l?cndwic geht. � sie dabei aus, da.,� Kon.st:uv. der Mordcr von Fuhrmann ist Von den Zusammenhiingen um den Auftrag wis-.en sie nicht viel. Sie haben von Molzahn gehön da.� <!'> ein Prob­lem mit dem Spiel g:th und da.-.:. dadurch dru. Geld ,-on der Cbernabme der l'irma nicht geahlt "erden wurde. Molzahn 

rr:11 mit dem Mordplan an seine Schwester heran. da er von Sohn Linus ,on dem Verhältnb z-,1:,chen 1hr und Kon1>tam erfahren hatte. Er WUSMe, wie berechnend oe, ne !l<:hwestcr sein kann, und e,wanungsgemiiß ging s,c auf den Von,chlag ein Die Auftragsvergabe und der Mord waren Sache ,-on Fuhrmann und Kon;wnz, die Vcr:,chlclcrungcn bincerher und das Ablenken Plan der Geschfü11>führer. 
lnformationen: • Hannab Fuhrmann IM froh darüber, ihren todkranken und l;inb-weiligen M.ann los zu sein. Sie h:u ein \'erhaltnL, mit KonMaJtL. • f_, g.1b ein Problem mit dem Spiel darum �ollte durch die Zersttlruug da!> Ven.agen ,trdei.:kt werden • Qie Geschafu.fuhrer von OmnbGameTech haben das ge­plant • Jemand mn der DSKl. sorgt dafür, dass 1·00 dieser Seite au!> mt-mand Verdacht schopft Er wird wohl auch be· ahlL und arbc,ret hier Ul der Stadt. • Linus, der Sohn, mag seinen Onkel Mov.ahn und hat viel m,t ihm LU�ammen gemacht. • Fur d,e Mi1arbe1t ,·on Fuhm1ann sollte G�ld 11ezabl1 wer­den lis ,sr aber noch keines angekommen • Dadurch, da.�s Fuhrmann tot Ist. bekommt Uannah noch etwa .. , mehr Geld. Was n:11urHch nur für den Sohn ange­legt werden wll und der Zukunft der Famtlie diem (hier drückt llannah "icder auf dte Träncndruse) • Wer fragt, ob es noch irgendwelche weiteren Standorte von OmnbGameTech gibt. der bekommt die Adre,,c der alten Garagenfirma der beiden Chefs. 
Linus Der eUlahrii:e Sohn der Famiüe ist ein richtiger !>radrkneysf.tn. Er hat �ich .tuf da, AR-Spiel gcJinlt und ist jetzt wie die ande• rt'n traurig. dab;, eo nicht erscheinen soll -iraunger aL� er übtr den Tod se,ne, Vaters iSt. Den neuen Mann ,m H2us. Koru.cuv.. hndet er wesentlich cooler. ;., ur leider isr der kein Stadtkneg.,;. fan, aber dafür glbc e, Ja den ncm:n Onkel Hannt:l>. Das 7Jmmer. in dem er sich den (!:UIZCn Tag über auf­halt. ist mit St;tdrkrleg:.mcrdiandi.c gepfla,terr. RnD-Poster hängen an den Wänden, ßendecke und Kopfkissen zeigen da;, Logo der Cybcar-. lkrlin (�iehc S 156) Da.\ dreckige �gesch1rr, das sich auf ,einem Schrelbclscb ,mpeb crltgt die Außchnfteo umersch,edl1cher anderer \creme. In e,ner 



halblecrcn Schü;,sel erkennt man noch die R,e:;tc von Früh· 
,riiooflocken ,n den Farben der Hamburg Ramms 

Unu� hat vor einiger Zeit mit seinem Onkddes�n Firma 
bc<;ucht und dorr Probestücke von .. Stadtkrieg '73" gc�chen 
und :iusprobieren können. Schon da war klar, das.\ die vcr­
,prochene Technik so nicht funktionieren würde. Molz.'\hn 
dachre nicht, dass dcr kleine Junge cLtS in der kurzen Zeit 
in der Ftnna merken würde. Linu� tat aber noch mehr - er 
kopierte he,ml,cb TcUe des Programmcodes und sch,ckre sie 
seinem Mauufreund und großen \brbild .Klimpfa". 

Wird er nicht bedroht, findet Linus die Runner ganz cool 
und erzählt ihnen itcme, w� er alles m,t dem Kampf.t uber 
das Spiel gesprocht·n hat. Findet er aber heraus, dass dle 
hadowrunner nicht � toll und 11ne,gennütz1g sind wie die 

,n Karl Kombatmagc Reloaded. dann bricht er in Tränen aus 
und l:W.t �ich kaum mehr beruhigen 

MARKUS STREUNER-KATLOFF 
Der Verantwortliche der Deutschen Stadtknegslig:i Markus 
Streuner-Katloff wird •'On den Ge5chäfisfilhrem von OmniS­
GameTech glcicbze,tlg bestochen und crpre.�t. Sie zahlen 
ihm Geld fur sein Schweigen und seine C-ben:eugungsarbeit 
bei der Llga, dafür muss er allerdings den Mund halten. An­
dernfalls würden sie seinem Arbeitgeber und seiner Frau 
erzahlen, wie viel Geld er untcrM:hlagen hat, um seine Spiel­
�ucht 7U befriedigen 

Su-euner-Katloff hat Schulden, bobe Schulden. Er ha1 
sich bei den umer:,c:hiecilichscen Kredi1ha1en Geld geliehen. 
nachdem die Banken ibm schon llinger keines mehr geben 
wolllCJl Zusät7lich zweigt er Geld von dem Etat de,, DSKI.­
Buros in der Stadt ah l-lanclwerkerrechnungcn, Materialgeld 
- alles l1o1 gcrurkt, dauuc er weiter In  den VR-Casinos spielen 
kann. Ocr größte Glitubiger, und auch der geF.ihrlichste, ist 
die Lmerwehgröße Mark .Ciolclfinger" Upnetsk1 Für d1eren 
arbeitet der Ork Lysander .Boris" Hueb. Der soll Sucuner­
K:uloff ein wenig umer Druck 1-emen, was auch Beulen und 
blaue Flc:ckc einschließt. Strcune.r•Katlofferwane1 seit Tagen 
eine größere Summe Bcstechungsgdd Bisher iSt aber noch 
nlchcs eing,:_1.roffen. womH Boris be-�1hlt werden könnte. 

Droht m::tn ihm mit Gewalt, wird er sehr >Chnell in Tra­
nen ausbrechen, um sein Leben betteln und alles gei.cehen. 
was man hören möchte Ja, er würde auch den Mord an 
Fuhm1ann rugebt-n „Boris", der Schuldeneintreiber hilft 
1m Zwe1febfall gerne bei der Befu1gung. lhm w',m: es aller­
dings lieber, wenn man die Angelegenheit, <1.;e 5iC auch sein 
mag, auf Steh beruhen lal.st, da ansonsten !>treuner-Katloff 
seine Schulden wohl nicht würde abbezahlen können. fühlt 
er sich in der i.tberlcgeneren Position, wird er auch nicht zö­
gern, die Runner mit der Anwendung von Gewalt von Srreu• 
ner-Kmloff abzuhalten, sollten sie ihm ecwas antun wollen 

lnfonnationen: 
• Das !>p,el .!>tadlkr:ieg '73" hätte nie erscheinen konnen. 

da irgendetwas mit der Technik nicht funkt.ionicn. 
• Die Geschäftsführer von Omnl,GameTech wussten da!>, 

wollen es aber wegen der drohenden Verluste und der 
platzenden Übernahme der Fim1a nichl zugeben. 

• !>trcuncr-Ka.Lloff :.ollu: dafur bezahh werden, dass er da­
für sorgt, dass das Augenmerk der OSKL n,cht zu sehr auf 
die RekonsLmktion der Daten gelegt wird Und nar:ürl1ch 
da.für, d� er F.U>'Or rcgclmäßig berichtet, �s alle� mit 
dem Spiet nach Plan lauft. 

• Bisher ll>t jeden Monar ein wenig Geld geflossen. die lei:t­
ten Wochen allcrdin� nicht. 

• Getroffen hat er sich fur die .komplizierteren" Absprachen 
immer in der alten Garagen.fubrik von Omni�GameTech 

• Eigentlich wird er ,a erpresse. OmnisGamcTech will M!i­
ner Fanulle dunkle Geheunnisse aus seiner Vergangen• 
heil Ct"'1.ählen (erv.-ru. mehr Druck und Screuner-Kadoff 
gC$1eh1.: Ok. so sehr verga�n is1 das nicht, gememt i�t 
die Sp1ebucht). 

Strcuner-Katloff hat eines der Gespräche mit den Ge­
sch:ili:sführern von OmmsGameTcch mitgeschninen Es 1st 
für Ihn da� letzte Druckmlnel gegen die Firma, da er Angst 
hat, von ,hnen Irgendwann ausge�tet zu werden Sieht 
er dann eine thance zu entkommen. wird er den Runnem 
d.Jese Daten ubergebcn. 

Auf der Aufä.eichnung "ird über die Rekonstruktion der 
zef'5tonen Spieldaren geredet. Es wird nicht klar erwähnt, 
d:i.ss man selbs1 für cUe Zerstörung zustäncllg wnr oder s,c 
auch nur gu1 und hilfreich findet. Aber Streuncr-Katloffwird 
deutlich angewiesen zu verhindern, d.t.ss die DSKL sich um 
die Wiederherstellung bemüht oder sie gar In Auftrag gjbt. 
Dafür wird für cllc nächsten scchli Mona1e dne .,7.uwcn• 



lt 

dung· von 6000 € pro Monat versprochen Von einer ein­deutigen Drohung hört m:m nlchß, allerdings ibl die Stirn• me von Strcuot:r-Katloff :iusgc;,prochcn ,Jurig. und er giht wcnig ,un sieb außer ZU!>timmcndcm Gcmurmd 
KÄMPFA 

Ein bekannter ßlogschreiber in der Stadtkrieg,f.lnszene nermt sich Kämpfu Et IX!richttct auf ;,clncr gut gefuhncn M:urlx!>eiu: ubcr die 11.!nteigrunde zu den uga-!lp1elen, clie neuesten l'an­ru-ukel und n:11wlich die dazugehörigen AR-Spiele. Vor zwei \fonaren erschien don ein Bericht uber angeblid1e Probleme mit der Prognunmt<.'<.imik bei .,Smdtkricg '7!," QucUen wer­den rucht genannt .  Das Ganze wurde ✓-War h!luhg angeklickt. erhielt aber wenig Resonanz. Denn von offizicllcr Seite aus 'iehien mit dem Spiel alle.� in Ordnung zu 'ieln, d:t5 neu desi­gntc Menü war geradc auf dic Maui:xselte rum lierwuerladen gestellt worden. und die große �crbekampagne licl an Die wenigen sinnvollen Kommcntan: zu dem 8crich1 bringen n1cL�t ihre Lweifel über den Wahrbe1tsgehru1 zum Ausdruck. Die wenigen, die sich ,-erunsichem lassen. verlln­ken den Bericht In Ihren sozialen Netzwerken. Da• war dann aber auch ;,chon 3.llcs. Die folgenden Elntriige von IGmpfa gehen nicht v.--elter auf den Bericht ein. L>ie nächsten Themen sind vor allem Rezensionen zu den neuen Fan-Anikcln, die im Vorfeld des Teutonen-Cups aus dem Boden 1,chießen. Es gibt Einträge über d,e Tubennahrung Marke ;1camfu11er" ("schmeckt wie Kaugummi•), die neuen Sammelkanen (.:rags nJd11 mehr übc�dm:ibbar, man muss alu.:rtumlich rau:.chen") und cini• ge gut recbercblene Hintergrundberichte wie 7UID Beispiel über den dene!tigen kalten Krieg zwischen den Stahlfruken Mannheim und den Berliner Cybean. Die filme des Mordes an Fuhrmann und eile Verbindung mit dem Stadtkriegsspiel hat Kämpfa als einer der ersten ver­öffentliche. Konstanz hat ihm mit seinem Wegwerf-Komm!ink die Dateien ge.�chickt, und da sie echt nussahen, Wllndcnen ,ic gleich auf den Blog. Da er neugierig war, h:11 er die Datenspur zuruckverfolgt und ist so an der ihm durch Linus bekannten Adresse ange­kommen. Noch 1st er �ich nicht sicher, was er Jc!Zl machen soll und wie er das einzuordnen hat. Linus Fuhrmann möchte auch ro viele Sl:ldtkriegssachen .. 1,sen wie K.i.mpfa. Und um sich bei ihm belieb1 zu machen, hat er ihm die Programmdaten überspielt, die er von scmcm Onkel gezeigt bekommen hat. Eigentlich wollte er auch den Standort der geheimen Anlage von OmnisGamelech ver­raten. aber d:izu müsste Ihn K.'lmpfa zu dem Vor-Ort-F.vent ctncs Spiels der Hamburg Ramms mitnehmen, so seine for­derune; Und das hat der bisher abgelehnL. 

Oas Muttersöhnchen 
Der Kämpfu heißt eigentlich Johannis Ferdinand Rudolfsen. ist Tcchnolllll!ICer und 16 Jalln- alL Er wohnt In ctntm Jrucmat für Hochbegabte eiv.115 außerhalb der Stadtgrenzen. Als SCldt· luiegsfan mlt reichen Ehern hat er last da� g-mre SonJment an Zubehör und liebt C!>, auf seinem Blog darüber .tu berichten SeiT zwei Jahren verlasst er mehnnals pro Woche Bei­träge. Er nennt nirgends sein Alter, weil er befürchtet, d355 Ihn die .,richtigen" Fans dann nicht mehr beachu:n. Und er möchte auf l<clnen Fall so t.in kindischer Pseudo-Fan sein. der in latexkostümcn mit Scb.aumstoff-W-lffon die letzten Spielzuge nachspielt In der Szene tSt Kam1)fa txler besser sein Blog und seine Kommentare gut bekannt. Dass ihn nie­mand persönlich kennt. ist nicht Wi.chtig. weder den andc• rcn Fans noch ihm selbst . Rudolf.�cn lebt mehr in der Matrb: als in der echten Weh. 

Kontakt 
Vcr;,ucht man ihn über seine Mat�ire zu kontaktieren. antwortet er schon kurze Zeit spa1cr. �eine Sprache 1st gt:• spickt mit Modewonem und übcbtem Szenehl:tng. Wcr >ich in den Bereichen nicht auskennt, benötigt eine Loglk + Logik(3)-Probe. um alles zu verstehen, Der Kli.mpfu ist gerne berei t ru helfen und beanrwortct alle fragen zu �cmem Anlkel - bis auJ dJe nach der Her­kunft seiner lnformationen. Die Beweise - den Progr:unm­code den er von Linus l'uhmunn bekommen hat -gibt er nicht heraus, es sei denn, es würde ihm auch "1was clnbnn­gen Bestechen lässt er �leb nicht, ist einem .Tausch" aber nicht abgeneigt. Wenn die Runner exklush·e Stadtkriegsar­tefakte haben. wäre das für Ihn schon emen Handel "'ert Flir ,.Ruhm und Ehre' würde er auch arbeiten. Also dann, wenn sein Name in einer möglichst großen Offenilichkt:it erscheint. Bisher hat er den Code nicht veröffentlicht, weil er Angst hane. da:.s Ihm nh:mand glaubt, alxrihn clafllrenuamt. Lnd ger.tde jetzt, wo seine Seite durch den nahen Temonen-Cup mehr 13esucher hat als Je zuvor. wollte er das auf keinen Frul. Die filme des Morde., halt er für echt Aber er vermu• tet, dass Linus· Eltern oder der frische Stiefv:1ter em':IS d3mit zu tun haben. Wenn er merkt, dass man Linus nichLS Bo,,es will w1d das gleiche •'Cnllutet, lässr er �ich überreden, seu,e Quellen preiszugeben Versucht man. seine Se11e zu hacken und seinen Stand­ort herauszufinden, muss man schon sehr geübr sein. An• son;,tc:n wird dcr AngrifT be,m,rkt und ,:urückgt,chlagen 

DMNISGAMETECH - DIE GARAGE 

Ab I lannt:b MUl✓.ahn und l lar.lld O�ten ih-re finn;i � gegründet hauen und noch nicht über ein großes JC:ipital verfügten. mieteten sie sich eme alte Ga.rage In einem aJ. ccn Gewerbegebiet im lnnens1adcbereich Nicht groß oder schön. noch nicht cinntal mic einer guten '.'llelZ\'Ctbindung -aber es war ein bezahlbarer Büroraum. Schon wenige Jah­re später konnten größere R.aume in bes�erer La)1e be-.wgen werden. aber dit-sc alte Halle wurde weiter ab l.:lger und für den nosralgiM:ben 1buch an11em1etet Al, dann d.is Geld floss, entschieden die beiden Chefs sich. die Garage und das C.rundstück 7.11 kaufen Elnfath so. der Erinnerungen wegen. 



Omni,GameTech 
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Dai, war zu einer Zell, als sich keuier von beiden um da., 
GeW Gedanken machen musste. D-.u. Gruncbtuck iM nicht 
auf die Fim1a eingetragen, daruber können die Runner also 
keinen Him"'"-.:is linden, dass es noch einen Ncbcnsrandon 
gibL LedigUd1 Streuner-Katia!( die Fuhm1ann, uncl Sieg­
fried Kons= wissen. da� e� die Räume noch gibt und dass 
,ic auch genutzt werden. \X'er sich die privaten \l;:rmögcns­
,•c.:rhaltmssc der Besitzer �ieh1, kann auch den Einlr.lg der 
Garage finden. allerdings neben unzähhgcn kleinen. meist 
enr.iglosen Investitionen 

Vor Ort 
Die Garage liegt mitten in der Stadt in einem :tlu:n Ccwc­
begeb11:t. Fruher gab es hier Autohändler und die dazuge­
hörigen \lt:rhtätten. \'Ccrkzcughcn,u::llcr und einige große 
Schncidereien \ 1ele davon mus.,ten mit der Zeit Konkurs 
:111mclden oclt:r .rogcn wt.--g. Lbrig blieben einige kleine Fab­
riken. Werksr;men für den kleinen Preis und Hallen. deren 
Mieter monatlich wt.·cbscln. Dazwischen, um die Stauon der 
U-Bahn herum, haben in den Jahren einige Table-8:ir�. Fa�t­
Jood-läden und em Stundenhotel illre Tore gcöffm:t 

Umgebung 
Das gere11te Grund�tilck. auf dem die Garage ltejlt, 151 nur 
l\\c1 Straßen \'OO der Bahru,uuion emfern.L Die Cllle Seite 
der Straße IM ,-on Lagerhallen gesäumt, die als �pc,cbcr für 
umcr,,chicdlkhc Betriebe dienen. llrer kommt nur jemand 
\'flrbel. wenn etwas gelieft:n oder gcholL werden mu,,s. Im 
!1,om1alfäll irlx:itet ln den Hallen niemand Die :,icherung 
lsruntersch1edlich. :tber kllum eine der Überwachungskame­
ras hlm1 Teile der Straße oder g:ir bis zum Grundstuck der 
Garage. 

Dlrt.'.krcr Nathbat 1st ein Gcbraudnwagenhandler, de­
i,en Ware so aus,ieht. :ib lt.itte �ie :,ehon eine zweistellige 
Anzahl an Bänden durchl:iufen. l.aulkundschaft ist selten. 
aber wer öfter fri:,chc Wagen brauchL, .lllhlt w1d nidu zu 
viele Fragen .iellt. L,t hier durch:111.,, rich1ig In der großen 
\\'erk!>ta1thallc. die nur durch einen !.Chmalen Zaun von der 
Garage get.renn1 ist, wird vermutlich auch das eine oder an• 
den� i.chamge Geschah abgewickelt. 

Der l ländlcr besi12t mehrere K:rmeras an seinem Haus. 
die hintere 7.Cigt auch den Zugang 7,11m Garagengelände 
Ge.irbci1c1 wird t.t�öbcr bb sp:it in dk NachL, lediglk:b am 
Vormitrng trifft man niemanden an. \X1er sich das Gcbaude 
auf astralem Weg ansieht • .f.äbit drei recht stark vercybcrte 
Personen (eilte.n Troll und zwei Mcnl!C.hen) und einen cl­
hschen Magier Letzterer 1st Mad Booboo. Freund des ße­
siu.crs Kalle ßrom,bcrg und 1:in llobby•Au1oschr::iubcr. Er 
arbeitet ah und zu als S.h:i.dm,,'Ttlnner und ubemimmt dann 
kleinere 0ic:bsLahlauflrilgc Wenn die Runner sich nicht all­
zu b<:drohlich oder auffällig verhalten. wird skh aber keiner 
der hier An\\ esenden um �•e kümmern. 

Auf der anderen Seite:, 1:1g1:ntl1ch auf d.:msclben Grund­
slücl. (es wurde a.ufgctelh. die eine Hälfte mit der Garage 
gehön Jetzt \1oltahn und Os"Ien), �"Ielu ein ;1lter Backscein­
bau alli> dem letzten Jahrhunden Momentan hat thn e,ne 
aut\,trdxnde Rockgruppe für ihre Proben gerrue1et. lm Erd­
geschoss bcfund sidl bi, vor drei "1onart:n noch dnc Mu­
sikbar, d1e aber vom <,csundbc11sam1 geM'hlo,,en wurde 
Ok AR-Werbung - knallige l"arben und d,e angepriesenen 
Auftritte von nie gchön<.'n Band, - i,r immer noch zu sehen. 
Die verrammelten Fenster 7..eigen aber recht deutlich, d� 
der Club nicht mehr geoffnet h.-u. Wer auf d:L� Grundstück 
zugeht kann mn einer Wahrnehmung + lntuirion(4)-Probe 
Schlagzeugldange aus den oberen Stockwerken hören Be-



crut man das Gelande, benö11gr man nur eine \\-ahmehmung + lnruitlon(2)•Probc. Die fünfköpfige Ork-\1clal-13and. du: ger:ide prol'n mochte e1&>t:.ll1.Uch nicht.> mit <lt:n N.ic:hbam zu tun haben Sie könnte sich im NmfaJI ahcr gut ihrer Hau1 erwehren. alle Mitglicck:r sind Sl.hlagkr'Jftig und mehr oder weniger vcrcy­ber1 So böse •ie �usschen (Image L�t ebc.n :ille,), b<l gut• mutig und gc.-.ctz�treu �ind sie C.,csch1eh1 ein Verbrechen. werden sie die Polizei rufen und bei großer Lt:bcnsgcfuhr auch selher zur 1at behreiten Das geu:ilte C runtL,ruck hcoitzt immer noch einen ge­me1n.�amen 7..aun. der weder ckktru,ch noch ,oru,rwte gesi­chert is1. Die Seite ;rur Straße hat eine breite Cinflhn ohne Zaun Auf dem C,dinde zwischen Garage und ßack.,tdnhau auf einem fleckig betonkncn fre1platL., ,tnd mit vcrbl,l.,>t:n• der Farbe die Umrisse von Parkpläczen aufgemalt. llintcr den Grundsrücken liegt das wcitlauligc, drelstö­c.klgc Geb:iude der Firma .Storelt", die L'lgerfl:ichen in un­tt:rscb1edlichcn (,roßen •'C.rmtetct. Da.\ Gebaude hat nach hinten. zur Garagenseite. keine l'cnster, Türcn oder K.'lmC• ra,, Der Grenzzaun bc drei Meter hoch und an der Spitze mit einem Elek:trodmh1 vcr:sehcn, 
Die Garage Die Garage l•r ein kleine� Gebäude mlt l'lachdach, :ihnlich einer l..:lgerh:ille. Allercllng., �ind d,e Wande bis zur Hohe ,·on zwei Merem gemauert. cr<.t d:truher schließ1 �ich fur die resdichen zwei Meter bis LUm Dach � typische Wellblech an. An der Vordel'!tCite. dem Back.!,teinbau rugewandt, Lbl der Eingang in Form eines großen Rolltor.,, das fa,.t die gesam• 1e Seite einnimmt. Das lbr l�t zugeschweißt und lä.,,t �ich nicht mehr öffnen Im 'lbr �lb'1 wurde eine normalgl't')ße Tue cingela.,sen Dem Turr.ihmen nach, an desse.n ,euen der Bau,chaum herau,qulllt ist d:i:. Gruue a:ut ungeubtcr 

BLUT U N  

Hand eingcscv.i. v.-ordcn. Der Em�g ist mit einem Mag• ,chlo,;s (S1ufc 5) ge�ichcrt. 
Innen Der Innenraum 1st 111 drei Tetlc, getren.nt. Der ,-ordere, {Ui>­ßcre, ibl bi� auf einige Kartons und f'Onf an der Wand stc• bendc Feldbetten leer Eine Lampe baumc!lt von der Decke, der S1cherung_�kasten neben der Tur steht offen, und Kabel sind hangen daraus hervor. Das Licht bren.nt ln den Kar-· 1ons befinden sieb alte Ext>mplare des Spieb .Inferno 2055", de!> er.,tcn Produktes der ftnna OmnisGame1ech (ein VR­Shoocer mit dem Ulntergrund eines enrlzc1d1 chen Burgcr-1.ricges ,·on Z.Ombies gegen Mensdu,n in der ADI.). Die 0.1• tenll'äger, mi1 einer gmhen Plasrikhox und am heimischen Deck gcbninnt, ;,ehcn genau,o billig au� wie das Spiel selbsc. Aber schon damals M:tzu: die Firma auf Spiele. die auch als llardwarc-Ven.lon zu be�ommen �ind. Heute mtt mehr f:r. folg al\ damal,. Unter den Fc.ldbctten �tehen kleine Koffer mit Kleidung. Der b1nterc Bcre1c.h der Garage bt m11 Gipsv.'ändcn ab­getrenm. Da Osten und Molzahn sich damab keme Hand­" crker ld:,ten konmcn und ,clmt wenig ralcnticn m 50]. chcn Sochcn 5111cl reicht die Wand nur bis In e,ne Hcihe mn etw-.1 drei "ietern und endet dort. Der linke Raum die 'l'ür ,teht offen, fuhr1 in dn Jddnc, ßad mil l'ollene und \\ä.-.chbccken 0.1!, ganze rieche. v.ie so was eben necht. wenn man e. seit Wochccn nicht geputzt h3t. Ncben dt:r Klopapierrolle hängt ein neongclbcr Luft­erfru.c:her an der \Thnd, der schon seit .fahn:n nlcllt mehr bcfüUt wurde Die Tür zum Nachbarraum Ist geschlos;en, aber njcht \'Cl'• schlos,en Innen �it:zcn an zwei l<l.1ppri�en Schteibuschen. die beiden Ge:;chäft,führer ,·on Omm,Game'n:ch und bcr.1-1en .ich mu ihren drei Bodyb'U3.Cds Die--e '-traßenmu.skeln ,vurden \'Or einer Woche angchcuen, um In die.er heißen 



Ph:lM? de, Betrug., mehr gefühlte Sicherheit vor Rcporu,rn. 
Faru und den hen.'1ngeleg1cn Runncrn .ru haben. 

An der Wand steht ein geschloi;sener Metall.s<:hmnk. 
\loluhn hat unter �lnem Tis<:h eine geladene Schrodhnte 
liegen. als Absicherung in die:.e.r heruntergekommenen Ge• 
gcnd und damah gekauft fur ihre ersren Sp,clc als Requisite 
für die hier gedreh1en Werbefilme. 

Die Tür decs Raums geht nach außen in den l\ebcnmum 
.ruf Wenn die Runncr ,o laut w·.iren, dass die Gruppe ste be­
merkt hat. dann schieße einer der Bodyguards auhle, M>bald 
.;ich die Tur zum Nebenraum offnet. 

In den Schranken finden sich einige K3sserrcn m,t Da­
tenchip�. Durch die enthahcnen Berichte über Finanzen 
und Arbei ten der Firma l�t �Ich der g-,uu.c F,tll aull<laren 
Geflossene fk:1;techung�gcldcr, geplante Gelder und abge­
schriebene Posten (Fuhrmanat) ,lnd ebcn,o vcr.i:eithnet wie 
die Foro,chnue am SimS,nn-Projekt, das demruu:b immer 
noch an den Kinderschuhen steckt. Außerdem belindcn s.1ch 
dort die Daten aus Fuhrmann,; Speicher, die v,ahren Aufnah• 
men vom Mord sowie die gegensäczUche Blickrichtung von 
KomlJlnz D,e Schrimki: �tnd bedinge feuerfest. 

Die Busen 
O,tcn und Molzahn haben wenig zu verlieren. Sie haben 
sich In ihre Gar:1ge zurücl<gc7.ogen, um über ihr "eitere, 
Vorgehen z:u ber.m,n und den Rcponern aus dem \'reg zu 
gchcn Ihr geplantes und durchgezogenes Verbrechen "-.1r 
gut. ihre '1/ene:n leider nichL Während jedes Gesprächs und 
Jedes Jmerviews meinen sie, den Zwdfd an ihrer Gc:M:hicbte 
in den Augen de!. Gegenüber:, zu le.,;en Jeder Artikel über 
Ihre Fim1a ,chdnt LWl�c:ben den Zellen crwas über Ihr Ver­
,agen zu �chrciben 

Hier, in ihrer alten Zuflucht,Sta1te, hoffen sie sich wieder 
=ein und bcrau:n m können E:, wtrd auch Zeil - Ver­
u-age mu�n untcr.,chricben werden, C.eld an die M1m1sser 
gezahlt und >'Orhcr ,-on der Vcr..1chcrung elngeUiehen wer• 
den. Seit dem "füg nach der '11n -.chlafcn die beiden hier. Sie 
,ind mit der Bahn gt:ko=en und e.sen in dcn Kntdpt:n 
und Rescauran15 ,n der Nähe "Die Drilllnge", ihre frisch an­
geheut!rcen Bodyguards. sind mil dabei und zum schlagkräf. 
tigen Einsau bt:relt Bisher "--:U- das aber noch nicht nÖl1g. 

Auf Klopfen an der Tue der Halle reagtert niemand. Sie 
werden sich danach abl:r so lange gaN rub.1g verhalten, btS 
sie sicher sind, da.> ruemand mehr da ist Bricht man die Ein• 
gangstur m,1 <,cwalt auf oder verhall 1,1dt lrn Vorraum nich1 
ganz leise greift Mo.17.ahn zu ,einer Waffe und man wanet, 
bis Jemand die Tür ufinet 

\X erden \ie überwfilti&'l und befragt. werden beide ,cr:,u­
chen. sich gegensenig die Schuld in die Schuhe ru i.chieben. 
Duu mus:. man allerding..� erst die Drillinge ausschalten, 
und die nclunen ihren Job :,ehr l!m.'it Wenn ltic merken, 
da:;s �ie �chlc:cht d,tstehen, dann rufen i,h: ilrre ,;er Freunde 
herbei. die �,eh 1m lmhbs um die Ecke vergnügen. 

Oslen will �Ich von \1ollahn zu a!Jem gedrangt gefühlt 
haben Sp:ictr hab<! \fol7,:thn ihm richtig Angst gemacht, so• 
dass er sich nicht getraul habe. zur Polizei zu gehen. 

Molzahn gibt an. d�s ,:r von O;,ten in die Siru.,tion ge­
drängt worden :,e1 und nur mngemachc habe weil er \ei­
ni:r l'am,l,e und clt!n Angestellten nich1 das Leben .rer,,11\ren 
wollte 

o-...., G=e gipfelt Ißt lauistarken gc:genseitlgen Anschrei• 
en. wenn die Runner das nicht vorher unterbinden und 
für Ruhe sorgen. "1oll:thn ls1 wesentlich kräftiger als sein 
P:u-tner. \"V,:nn man ihn nlcht auJhält, "ird er sich spät.e$­
tcns dann auf Oscen s1ur1:en und Ihn m11 seinen Unterarm­
Schnappklingen ersrechen. nur um danach mit den Run• 
nem ubcr die Höhe de� Schweigegeldes zu ,·erhandeln und 
,, 1e man OMen am bel,1,:n ;th, Titcr für alles. wai, die Runner 
wollen. bezichtigen könnte. 

Gehen die Runner darauf ein, ,er.,pricht er Ihnen 30.000 € 
pro Person und. wenn er merkt. dass es crwns nützen könnte, 
Kallen ftlr da., fa·cm zum Finale dt.'!I leutonen-<.:ups. Wird er 
-.ehr unter Druck gesetzt und m,1 dem Tode bedroht, erhöht 
er das Angebot noch. �omenmn zahlen kann er allerding,, 
insgesamt höchstem 150.000 E, alles \1C'eitere n1u,;,,1e er den 
Runnern ..chuld,g bleahcn 

Os1ens großce Angst ,st es zu sterben. Da bt ihm das Ge• 
fangni� noch lieber Setzt man ihm M> weit zu dass er glaub1. 
sterben zu müssen. wird er zu,ammcnbrccben und alles ge­
stehen. Er kirne gar n,cht auf den Gedanken. die Runner 



ft 

besrechen zu wollen. Fängt sein Geschäfrspanner damit an, 
wird er auch darauf eingehen und mit ihm versuchen, die 
Gruppe zu ubcrzcugcn. Ab Schuldigen bieten die beldcn 
dann Konstanz und seln<: Geliebte an. 

Wurde bcl dem Feuergefecht mit den Drillingen einer 
dcr Ge;,chäf�fOhrcr gctötct, hat dt:r übriggt:bliebene ein 
leichtes Spiel und wu-d jegliche \'eramworrung für das Gc­
'>Chchene auf den roten Panner ab"'älzen. 

FAZIT 
Geht alles gut. dann haben die Runncr ihren Kopf noch ein• 
mal aus der Schlinge gc7.ogcn. Sie haben die Beweise gefun­
den und der Polizt'.i und den Medien .tugc;,pich-die wahren 
Täler werden überführe (oder ,vurdcn von den Charakteren 
schon dingfest gemacht), die Runner nicht weiter verfolgt, 
und nad1 dn paar Tagen bL ben:i� Gr•:. über d,e S,1chc ge­
wachsen Die Wel1 der Medien is1 sdlneUleblg 

Dte Runner haben vielle1ch1 �ogar etwas Geld bekom­
men und neue Freunde gefunden. Ihre alu,n Connections 
werden aber einige Zelt dle Vorwürfe Im Kopfbehalten und 
sich eventuell zurückziehen, bis ecw-as mehr Gras uber die 
Sache ge\vacbscn ISL 

KARMAVERiiABE 

Nach Beendigung des Abemcuen. erhalten die Cha.raktcrtc 
Kannapunkce als Belohnung für das Erreichen bestunmtcr 
Ziele 1m Abenceucr (aber auch für simples Lberlcbcn). Kar­
mapunkte echillt das Tuam, aber auch jeder Charakter für 
,ich (siehe Karnwbelobmmg, 'iR4, c;_ 313) Mögliche Kamia­
belohnungcn sind in den 1'.tbcllcn 71!"1n-Karma und lndfo/. 
due//es Karma aufgelistet. 

o------◄o--------<o>-------o 

Team-Karma 
Situation 
Die Firma ohne Toce zerstön 

Karma 
2 

\'erhindcn, dass die Bilder ,·on �ich in der P=c landen 2 
Die Bilddaten gclfücht 
Die Gesprä.chsaufLcichnungen bekömmcn 
Das Programmfnigmcnc gefunden 
Die Daten aus dem Schrank gefunden 
Die Madlenschaften der Firma aufgedeckt 
Linus getötet 
Fubunann und KonstanZ getöret 
Unbeteiligte getötet 

2 

-1 
-1 
-1 

o-----�c�-----0°-----o 

Individuelles Karma 
Situation 
Uberlebt 

Karma 

Gutes Rollenspiel 
Mut oder Cleverness 
Humor 
Die Gcschichcc vorangetrieben 
Richtige Fensi9!lcil zur richtigen Zeit am richtigen On 

•1 \ l / 

2 
1 

o._ __ ....... __ -fl,-------(o],,------o 

.,. 
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SCHERGEN UND BEWEGLICHE ZIELE 

Hannes Molrahn, 
Inhaber und Geschllftsfuhrer von DmnisGameTech 
K G R S C 
2 j � 3 6 

Panzerung: 2/2 

L W fil>G JlSS IM 10 ZM 
4 5 5,7 9 10 

Aktionsfertigkeiteru Ausweichen 3, Computer 2, D�tensu­
d1e 4, Gewehre 2. Klingenwaffen 2, Sofrn.-are 5. Überreden 
5, Verhandlung 3, \lfaffcnloser Kampf 3, W:thrnehmung 2 
Wlssensfertlgkeiten: Maui:xsplele 5, Mordfiillc 3, P�1-'Cholo­
gie 2, Stadtkrieg , 
Body1ech: Datenbuchse. KommUnk (F1rewa.ll 5. f'roze5-5or 
5, Signal 3, System 2) mit ProUser 
Ausrüstung: AR-Kontaktlinsen. Lederjacke [ B S 2 '2 J 
Waffen: 
lfnrerarm-Schnappklingen [Kllngen,vJ.ffe, Reichweite -. 
Sdtaden 4K, J>ß -1 
Remlngton 990 (in der Garage) [Schrotflinte Schaden 7K. 
Pß-1, IIM, RK ()), 8(m), Stanclardl 

Harald Osten, 
Inhaber und Geschäftsführer von DmnisGameTech 
K G R S C 1 1. W E0G ESS 11\1 10 ZM 
3 ➔ 3 2 5 5 5 2 :1 5,➔ ij 10 

Panzerung: 2/2 
Aktionsfertigkeiten: Computer 3. Datensuche 3. Gebräuche 
2. Software 5. C'bem.-dcn 3. Verhandlung 3, Wilhmehmung 2 
Wlsscosfenigkeiteru Karibik 2, Marketing 3, Ma.troo.p1de 1 
ßodytech: Cyberaugen (2, mit Mikroskop5idlt, Resclichtvcr­
scärkung, Sichtvergrößerung). Datenbuch�e. Sim- Modul 
Ausrustung: KommL.nk (Firewall 5, Prozessor 5, Signal 3, 
Sy<,tem 4) mit J>roUser. Lederjacke f 8/S 2/l l 

Siegfried Konstanz. Mörder und Ehebrecher 
K G R S C I L W F.DG ESS INI 10 ZM 
q -l 1(5) 5 3 3 2 2 2 2,95 7(8) 1(2) 10 

P-=eru.ng: 0/0 
Aktionsfertigkelten: Ausweichen 3. Bodcnfuhrieuge (Mo­
LOrrad) 1, Computer 2, Daten.suche 2, Pistolen 3, Waffenlo­
ser Kampf 5, W\-thmehmung 3 
Wissem,fertigkeitc:.n: Kriminalfllmc 3. "1otorr'•der 2, Wer­
hung 3 
Bodytccb: Cybcraugen (3, mi1 Augenlit:b1syi,1em, Resl1icht­
vers1ärl.."1.rng. Sma.rtlmk, Sichtverbesserung 2. Sichtvergrö­
ßerung), Datenbuchse, Rtllcxhoostccr 1, Scbockhand, Kno­
chcnvcrscfukung 2 
Ausrüstung: Kommlmk (Fucwa.11 3, ProZeS!>Or ;), Signal 3. 
System 2) mit Basic+, Wegwerfkommlink (Fir=-all 2. Pro­
.GCSSOr 2. Signal 1, System 2) rni1 8asic 
Waffen: 
W-!Jther Secur-J (im Haus der Fuhrmanns) [Schwere Pistole. 
Schaden 5K, Pli - 1, llM, RK 0, 12(s). Standard] 

Hannah Fuhrmann. frllhliche Witwe 
K G  R S C  l L W EDG ESS !>t INI lD Vt 
4 5 5(7) 3 3 3 2 2 6 5 8(10) 1(3) 10 

Panzerung: 0,0 
Aktionsfertigkeiten: Ausweichen "· Führung 4, l.'berreden 
3, Wilffenloser Kampf;, W�ehmung -1, Wurfwa.licn 4 
Wissensfertigkeiten: Intrigen 3. MaF,lschc Wesen 3, Seifen, 
opcrn 3 



Adeptenk:räfte: Befehlsstimme, Gesc:hos.-.me,scerschaft, Ge. ,teigene Reflexe 2, Schnellziehen, "\tudkraft 2 Ausrüstung: Kon11nlink (Fire\\-all 3, J>ro7,c,-sor 3, '\ignal 3 !>ystcm 2) mit Basic, AR•Kontaktlinsen Waffen: 3 Wurfmesser tWurfwa.ffe, Schaden 6K. l'B -1 
Mar�us Streuner-Katlufl. spielsUchtiger OSKL-Funlctionllr K G R S C t 2 5 3 2 f Panzerun.g: 6 4 

L W EDG l!SS 1N1 1D ZM 5 2 3 5,9 7 9 
Aktionsfertigkeiten: Au�we,chen 2. Computer 3, Datensu­che 2.  Gebräuche 3. L'bcrn:den 5, Verhandlung 3, \X\\hmch• mung 1 W'i5sen.sfenlgkclten: Bucltha1LUng 3. Spielhallen i, Sw.dt• krieg 5 Bodytecb: Datenbuch� Ausrüst\lng: Kommlink (Firewall 3, Prozessor 3, Signal 3, S)"Stem 2) mit Bas,c, AR•Kontakdmscn. Gefünencr Mantel [ß1S6·1 I  
Boris (Lysander Huch). Schuldeneintreiber 
K G  R S C  I L W l!O(; ESS lNl lD ZM  i ➔CS) 6 3 3 3 Z 3.➔5 7(8) l(ZJ 12 Panzerung: 6 � Ak:tioosfertlgkdten: AuS\\eichen 2, Bc:.c:hatu:n 2, Fin• '!chuchtem -i Nahkampf• Fertigkeitsgruppe ➔, Pist0len 1, Wahrnehmung 5 Wissensfertigkeiten: Automarken 2, Fohcrtaktikcn 3, Hor­rorfilme 3 Bodytcch: Reflexbooster 1, Schockhand, Sporn Ausriistuog: Kommlmk (Firewall :'\, Prozessor 3. Signal '\, S�tem 2) mit Bas,c+ ,  AR,l<ootakwru.en, Gefutterter Mantel IB'S6NI Waffen: Schockhand ['IX'affenlos, ReichweiLe -, Schaden 5G(e). 1'8 -Hälfte J Sporn I Klingenwaffe. ReichweiLc -, Schaden 61(, PB -1 Betiiubungsschlagstock [Knüppel. Reichweite 1. Schaden 6G(e). PB - Hälfte) � Predator IV JSchwere Pistole, Sch.'lden 5K, PB -1, HM, R.K 0, l 5(s), Standard [ 

Kämpla Lebende PersQµa: FlrcwaU 6.  Prozessor 6, Signal 3. System 5 Komplae Formen: Analyse ➔, Auf�püren 5, All!>nuczen 3, F.diticrcn 3 
Die Drillinge, Bodyguards K G R S C L W EDG ESS Th'l 1D V-11. 5 4(6) •(5) 6(11) 2 •I 2 3 2 0,5 8(9) 1(2) I I  Paozttung: 8 6 Aktioru.fertigkeiteo: Ausweichen 3. Beschauen 2. liinschüch­tem -1, .l'istolen 5. !>chneUJcuerwaffen (lnv,im Smangun) 3. \t:rbandeln 3. \faffcnk>5cr Kampf J. Wahrnehmung 3 W"issensfertigkciten: AR-Kartenspiele (Munchkin) 1. Karl KombatlThlge 3. Sc:ham:nm:ffpunkte 2 ßod)1ecb, Crbc!mugcn (2. mlt Smanlink. Sichn,,erhesserung 2), Dcrmalpa™eruog 2, Kunsunll!>kcln 2, Rdlexbooster 1, Sporn AUsriistung: KommJmk (Firewall 3, P�ssor .a. Signal 3. System 2) mit Basic, Pan.tetjacke [BIS 816] 

Waffen: Sporn I Klingcnwaffc, Reichweite -, Schaden -K. PB -1 Are� Pred:uor [ �chwere Pistole, Schaden SK. PB -l, HM. RK 0. 15(s). StandurdJ lngram Smangun X [Maschincnpi�tolc, Schaden 51<, PB -, SMi/\M, RK 2(3), 32(s). �tnndard 1 
Koriander. schamanischer Freund dar Drillinge K G  R S C  I L W EDG ESS M lNl ID ZM � � 2 l 6  3 5 3 6 5 6  11 Pruu.crung: 6; 1 Aktionsfertigkeiten: Akrobatik 2. o\.skennen 3 Auswdc-hen 3, ßc>diwören-Fcmgkt:iu,gruppc -t. Spruchzauben:i 5. Wahr, nehmung 3. \fürfwaffcn 3 WlsM!mfertlgkeiten: Grausamkeiten 3, Kochen 2, Llebcs­romane 3 Zauber: Bccinfllll,�en. Betaubungsblitz, l:nczunden, Flam­menwerfer. Manaball, Reflexe Steigern, Verwirrung Au.o;rüstung: Kommlink (Firc""':111 2. Prozessor j, Signal 2, SyMcm 2) mlt ßa,,i� Gefutterter Mantel [B S 6'➔), Mage­Sighr.ßrille Waffen: Wurfmesser [W'urfwaffc, Schaden 2K. PB -1 
Hotz. Platz und Klotz, trollische Freunde der Drillinge K G R S C L W EDG l!SS INI ro Z.\t 9 1 .. (6) ') 2 3 2 , 2 2.7 -(9) 1(3) 13 Panzerung: 6 4 AkUonsfertigkei1en: Aw.-wclchen 3, Eimchücbtem 3. Feuer• '1\0.ufen-tertigkeitsgruppc -!. Nahkampf-Ferogkeits,!UlJppc -1 Wlsscnsfc:rtigkcircn: fa5tfood 21"-ohcnalo.ukcn 3. S1ad1krkg 3 Bodytcch: Oatcnbuch-.c, Rdlt"Abooster 2. Sim."'1.odul Ausrüstung: Kommllnk (Flrew.tlJ 2, Prozessor 3. Signal 2, S}'Stcm 2) mlt Basic, Gefütterter Manie! 1 ß,S 6/4 ], Smanlink­Bnllc Waffen: Schockhandschuh [Waffenlos, Reichweite-, Schaden 5G(e). PB -Hälfte] Totschlager [ KoüppeL RelchweiLc - ,  Schaden 6G. PB -1 Ares Prcdacor !Schwere PIStole, Schaden 5K, PB -1, IIM, RK 0, l 5(s). Standnrd] lngrnm Smangun X fMa,,chmenplscole, �chadcn 5K. PB - .  SM AM, RK ..!(3). 32(s), Scandard) Remingtoo 990 [Schn:1t:llinte Schackn -K, PB -1, liM. RK CL), S(m), Standard j 
Polizisten. fur zwischendurch K <, R S C 3 3 ➔ -1 2 
Panzerung: 61-1 

L 2 W EDG ESS lNl ID Z.\t , 2 6 IO 
Aktionsfertigkeiten: Ausweh.hcn 2, Eiru,cbuchtcm 2, Knilppel 3. Pistolen -1, Verhandlung 2, 'IXhlfenloser Kampf 3, Wabmehmunjl 3 Wissensfertigkeiten.: Donut.Verkäufer 2, Loknle Gang,; 3. Recht 3 Ausrüstung: Kommlink (fin.•w.111 3. Prozc�sor 3 Signal 3 System 2) mn Basic+. AR-Kontaktlirn,en, Panzerwe�te IBIS 614) 
Wrul'en: 8ecaubungsschlagstock !Knüppel. Reichweite 1. Schaden 6G(e), PB -Hälftet \\alcher �ccura JScb\\crt: Pb10le, Schaden 5K. PB- 1, HM, RK O. 12(s) Standard! 

S' 



HINTERGRUND Seil drei Jahren nut7t die AG Chcmle eine unterirdische f'or­schungsslation In Offenbach, denn der On bie1e1 vicl Plaiz, gute Infrastruktur und durch das d'1l"l1berliegende miese Viertel eine stetige Verso�ng m11 Ver,uchsobjekten. deren Verschwinden niemandem auffiillt Die AGC ha1 die Nosfora­tu (WIidwechsei. S. 75) Danka in Ihre Gewalt gebracht und experimentiert mi1 ihrem abgczapftc.o ßlut. Zu::l von „ProJckt At,dana" is1 es. die Effekte dervampirisch-magisehen Droge Re11ßeld ()-Vffdwechsel, S. 76) m einer :,ymheti�dlen Fonn, ..Ren2" genannt, zu duplizieren und so preiswerte und loy­ale Superkrieger zu zochten. überirdisch beu-elbt der Chc-1niekonzem unter dem Deckmantel einer Priyn�tiftung da., 
Birker,helm. eine Suppenküche und Schlafstiine für Ob­dachlose, und halt dort Ausschau nach geeigneten Versuc�­objek1en - jungen und krnftigen Orks. tkn Auserwählten wird die Droge regelmäßig verabreicht, sie verbleiben :ther .,in freier Wildbahn", da man untersuchen will. ob sie inner­halb ihres sozialen Umfelds funktlonsfühlg bleiben. Leider l:i.uft die letzte Versuchsreihe nicht optimal. Die Probanden entwickeln aggressive Schübe. neigen w Wahn­vori;tellungen, bei manchen kommr es sogar zu körperlichen Veränderungen. Es sLclll sich heraus, dass der verwendete M."1W-Su-ang zu mutieren beginnt Ocr Projcktle11cr bc· fürch1c1 außerdem, dass die Nosferatu trotz ihrer Lsolation Im H<>Ch,icherlleiu,crakt des Labors irgendwie In mysriS<.her Verbindung zu ihren Renfields steht, denn diese werden zunehmend aufsässig und wenden sieb gegen die Wissen­schaftler. Schließlich fü.llt die Emscheidung, die Venmchsrci­he zu beenden: Man hat genug Daten und Zell kulturen ge­sammelt, ab jetzt wird das Risiko LU groß. Da die AGC in ei­nem Aufwasch auch gleich verhindern will, dass Spuren des Virus vor On ,-erbleilxn, soU die Forschung.��tation mitsamt allen Beweisen vollständig vernichtet werden. Über mehre­re Tage hinweg fängt man die Versuchspersonen ein, spem �le in dic geriium1e Anlage und bereite! die Sprengung des Komplexes vor. Matthias Obcrrainer, ein Reporter der DeMeKo, hat je­doch Wind da,'On hekommen, dass in der Umgebung der Suppenküche etwa� nicht in Ordnung lot Alo Obdachlo­ser get2mt konnte er ,ich einschleichen und ein pxir ße. obachrungen machen. Er wurde neugierigcr, sodas� lhm auch die Arbeiten bei der Räumung der Anlage auffielen In  seinem letzten Statusbericht an seinen Chef schickte er ein paar ziemlich interessante Aufnahmen und meldete, das:; hier jemand gerade dabei sei. trub�iv Spuren .ll.l ver­wischen. Kurz darauf schnappte ihn aJlcrd1ngs die AGC· 

Kon7.cmsicherhelc. Die DeMeKo weiß also. dass Ihr Mann an einer heißen Story dran war, als er vtrschwand, und dass die Zelt drangt. Glücklicherweise ist gerade Samstag. und OtJenbilch bt eines der möglichen Scadlkrieg-Spiclgebie1e. Ob<:rrainers Boss 1s1 mit einem hohen Pun.ktionär der 0SKL gut befreundet, und die DeMeKo verwahrt ohnehin dk Li,te der Sradtkrieg-Areale. Kunerhand wird die Gegend, m der der Reportcr versch=nd, ab Spielfeld für das sonnmgliche Match aktivien. sodass man es caurnen und mit dem !>picl ab Ablenkung untersuchen kann. Der AGC-Trupp. der eben mit dem Verminen der 81,1nker fertig" ,u-, wird bei der Räumung aus der Zone geworfen. Bis die Spreogmcister ,ich ,-on Ih­rer Überraschung erholt haben, ist das Gelande abgeriegelt Das .Akth-ieren der Funkzünder schelten an dem bereit, auf­gebauten Stör.,cn<le11,>urtel der DeMeKo ((ler eigentlich ver­hindern soU. dass von außen Nachrichten an die Stadtkrieg• Spielet _gesendet werden). Der Konzern bocbließt. das Spiel abzuwarten - mit dem Schlusspfiff werden die Störsender nbgeschaltet. und im seihen \loment vt!r\Vandelt sieb das La­hor mlL�amt allen lnsai.sen in eine ausgeglühte, eingestürzte Ruine. Wa., machen ein pa.tr Stunden schon au;,1 

ABLAUF Die Runner \\erden von Bul'falo, tkm Chef do Frankfurter Chapter., des Capitol MC, :ingcheuert bei -;einem kleinen Bruder Wenzel nach dem Hechten zu sehen. da dieser sich In letzter Zeit kaum mehr blicken ließ und seit einigen 1agen gar nldus mehr von sich hören lfu.l.t. Derle1t is1 Buffalo noch nicht wirklich bcsorgr. da er meint, se,n Bruder könne schon auf sich aufpa.�sen. Die Gruppe soll vorerst nur diskret nach­forschen und in -'Wei Tag"n einen Z"i:.chenbericht r:rsr.n­cen. Falls dmn I Landlungsbedarf besteht, werden weitere Sc.hrlm: bespro<:hen und die Bezahlung neu verhandelt. Die Runner stellen in der Gegend. in der �ich \'t'enzel normalerweise berumcreibc, achforschungen an. �ach und nach bekommen sie heraus, dass der Gesuchte in letzter Zelt größere finanzielle Schwierigkeiten harre. die er vor seiner Familie verheimlichen woUre. Starr seinen großen Bruder um Hilfe zu binen, besuchte er regelmaßig das Birktmhetm. wo tt auch öfn:r Obcmaclnece (und natürlich i�L er ein jun­ger, kräftiger Ork. der den Wissensch:tftlern des Anda.rta-Pro­JClaes ins Nerz ging). Noch wahrend der 'iachforschungcn wird das Smd1krieg-AreaJ für da.� sonntägliche Spiel bekannt­gegeben, und die ganze Umgebung der Suppenkuche wird geräumt und abgesperrt. Da die Runncr hier vorerst nicht 



,,et am richten ktmnen. bt dcr näch,,tc !,thriu wohl der Zw i· 
schenherichc an Buffalo am n.ichsten Vom1icrag. 

Wahrend die Ruru,cr umerwel!-' waren lief ein Mi1gllcd 
des AGC-!>prengtrUpp, Bikem de, Capitol MC 1n d11: Arme. 
Leider wurde er ziemlich unsachgcmaß befragt. sodass nicht 
viel aus ihm rau,zubekommen \Var. aber zu�ammcn mit den 
lnf-o1T11arionen der Runner und dem �elc,,amen Zufall dc5 
�t:1dtkrleg-Spiels ist Bu.Jfulo jelZt demlich beunruhigt. Er 
will, da'5 erwa.� unternommen wird. und zwar �ofort O,e 
Gruppe soll noch v:ahrend des Spiels nach dem Rechten se• 
hen. Für Vorbereirung und Planung bleibt nur wenig Zeit, 
dann heißt c.s Ab in den Krit:g! 

Ab d,e,.em Zettpunk1 wird :.tU5 einer eher gemächlichen 
!luche ein cil,ger Run In cm C,elandc, uber dem zahlreiche 
Kameradrohnen kreisen. Die Runncr nuis,cn einen Weg 

au!Jmobeln. t:nrwcdcr über die Kan:!lliation oder durch die 
Absperrungen an der Oberflache in da_, 7.ielgc:bier hinc:,n­
rugclangen 'ichließlich emdc„cken sie die For..chung.<anlagc: 
und erkennen, wie: groß ihr Problem lst: Das Areal iM ver­
mint, und nur die Sti:>rsender der OSKI. verhindern, dass die 
Ladungen üher Funk gezündet werden - bis zum Sd1luss­
pfiff nlUS/tCn ;)ic den Run erledigt haben, danach bt allc:s IOt, 
,V2S sich noch in der Anlage befindet. 

Innerhalb der Fo=hungi;anlage mus,;cn sich die Run­
ner mit den mrhandenen Sicherungen auselnandt:.rSetzen, 
rekonstruieren. was überhaupt geschehen Ist, und den Ge• 
�ulh1cn finden - und da� alle,, w:ihn:nd d,e Uhr tickt. Dabei 
haben sie mll den im Komplex einge:t,chlosscnen Renl-Ver­
sucbSpcr!,Onen zu kampfen, können ,ich ffilt dem von der 
Oc.\1cKo auf das Gelände geschickten 1cam ,·erbundcn oder 
s,ch mit ihm ..,.,,lde Gefechte liefern - und ,m l lochsicher­
hcic.,.cr.tkt IM noch immer eine ziemlich verärgerte No,lcratu 
eingeschlossen. Handouts in Form von Ausschniucn aus der 
�p,elbcnchtserst.mung liefern den Runnem lnfom1a11onen. 
die sie taktisch nutzen können, und ,:rmöglichen Ihnen. da� 
Spannungsni\'Cau zu v.i.riieren 

D IE  ANWERBUNG 
Dieses Kapitel geht davon aw., dass die Runner sich derzeit 
nicht zwingend in Gmß.Frankfun aufhalten Sollte ,ich Ihre 
Gruppe jedoch dort befinden und in den Frankfurter Schat­
ten ubcr einen gcwi�,cn Ruf verfügen, können Sie ßuffalo 
auch direk1 ma den Runnern Konca.kt aufnehmen lassen 

Die Runner erhalten über lhren !>ch,eber (oder einen 
,·ergleichbaren Kontakt) eine Anfrage. ob ,ie an einem 
kur.ten Job 1m Großraum Frankfurt Interesse h:itten. Der 
Schieber "d;,c darauf hin, da.,s es ,ich um eine ziemlich 
k.ldne Sache handelt und die Bezahlung auch nicht beson­
ders sein durfte. Der Schmidt sei aber jemand m11 einigem 
Einfluss in der S.-.cnc (je nachdem, was fur Ihre Gruppe 
1nterc�san1er 1\1. können Sie hier Unterwelt-. Gangmi­
lieu- oder S�hanenkoncakte andeuten), und es könme 
nut:dith ,ein, ihm mal po�iuv aufwf.:lllen. Außerdem sc:i 
möglicherweise ein Folgeauftrag drin, bei dem dann die 
Bezahlung besser (und nach Klärung der naheren Details 
extra LU verhandeln) ware Trdfpunkt mit dem Schmidt 1st 
am n,tchMen l'relrng, 17:00 Uhr, in dcr Autob;1hnra.,,i.,t.i11c 
Wciskirchen-Nord (an der A3, südöstlich von Fr:inkfun.Qf. 
fenbach) Die Runner erhalten einen AR-Code, mil dem �ie 
�ich au5-.vcisen können, sie sollen einfach nach Schmidt 
fragen - wie immer Ach. und apropos wie immer, Auf Dis­
kretion \\ lrd n.trürUcb Wer1 gelegt. 

Auf dem Weg Z\lm 1retfpunla lernen die Runner clie Seg­
nungen des Aucofabrer-Leit• und lnformauoru;systerru. ALL 
kennen. ohne d.b an einem frcitagnachmin.1g die vollkom­
men uberla.,reten Autobahnen des Molochs Groß-Frankfurt 
vollkommen .lUSammenbr'.ichen Dank ALi herrscht jedoch 
halbwegs lließender Verkehr. '>Odas,, ein pünktliches Eintref­
fen bei der Ra.��tation We,skirchen-Nord kein Problem dar-
51-cllt. Dlc;)c hJt - wie dk ganz<- Umgebung- M:hon bessere 
Tage ge!>Chen ist aber immtcrhm geöffnet und bietet teuw 
Snacks voller Kooservlcrungsstoffe. ungerueßbaren Kaffee 
und ,anJtare Anlagen, die nur im :illerweltescen Sinn al5 sau­
ber bcLeichnet werden köru,cn. Auffiillig ist dru, halbe Out• 
zend schwerer M.otOrr'ddcr. das auf dem Parkplatz steht und 
,'On einem 1ungen Ork in LederlJamonen hL'W:!.cht wird. 
Fall� �ich einer der Runner beS<.mders gut mit Gangzeichen 
au�kcnm: Auf der Ledcr,acke des Ork.s ist ein Emblem ange­
bracht, d3!> ihn als Anwärter de� Capitol MC kennzeichnet 
(nähere Informationen siehe Kru.ten auf Scire 42). 



In der Raststation befinden sith nur wenige G�te. Dtc meb1en von ihnen sind damil beschäftigt, den vier ßikcrn am Tresen - zwt:i Orkfrnuen. ein Mensch. ein Troll - nicht mehr als nötig aufzufallen. Die vier tragen ein Emblem auf ihren Lederjacken, das dem des Orks auf dem Parkpla12 äh­nelt. aber den Schriftzug .. Capi10I MC-· prominent In der Mil­re zeigt (sie sind VoUmltglieder). Die vier schclncn nicht auf Ärger aus zu sein, ob,vohl sie so aus�ehen. al� konnten sie eine Menge davon vcru:igen Sie sind beMer Laune, trinl.en Kaffee und reagkren auth auf die Gruppe nur mi1 einem kurzen neugierigen Blick. Wenn die l\unner d,e Bedienung am Tresen nach .Herrn Schmidt" fragen. horcht eine der Orkinnen allcrding.,; au( verlangt den AR-Code, den der Schieber zur Identifizierung übermittelt haue, und luhn die Gruppe dann in den er;1cn Stock in ein karg cingerichte­tci. .,Extrazimmer". Don ;,lut ein bullig gcbau1cr Ork Anfang dreißig, dessen Jacke ebenfalls das Zeichen des Capnol MC trage. Auf CUler alten Trideo-Anlage läuft der Sportkanal. üie Bikerin macht sich nach einem kur,,en .Dein Besuch, Präsil" wieder nach unten auf, und der Ork bittet die Runner. Platz zu nehmen . 
.. Danke, dass /h„ hPrgekonm11m seid Die ganzl! 

SdJmidt-Scbeijk k6n11en U'l„ WIS Sptln.'II - ich bfn 
Bujfalo. Das da unt1..•11 sind mei11e 1.J.>.ult', wul L'Ofl 
denen glbt's 11ocb eine Menge mehr Aber leb bab 
was rtt erledigen. 0011 dem leb mcbt will. dass mei• 
ne Li>uJ.e daml.1 behdligt u-e„den, weil es sie 11/chls 
angehL Deshalb ist erst mal u•fcbtfg, doss tl'ir uns 
über eins einig sind: Tb,· u•isst, für we11 ibr a„beft('f, 
und Ihr könw aucb spater gern rumerzäble11, dass 
Ihr mal jtfr m{ch gearbeitet babt ,lbencas ge,u,u ibr 
for mich ededige11 sollt, bleibt auf jeden Fall 1111ter-
11ns, so11stmiisstelcbleugnen, e11cbr11ke11nen-u11d 
ru-ll„ so grlitidlfch, tlt.o-s eure Miilter i•ucb tmch nicht 
mehr erkermen wurdf!11. Sa weit klar?" 

Wenn die Runner ihm Diskretion zusichcm und slcil von seiner ruppigen An nicbc allzu sehr eioscbüch1ern oder kränken lassen, wi.rd Buffalo deutlich frcuncUichc:r und er• klän, worum es geht· SeJn kleiner Bruder 'lt'enzt:l hac «:bon Linger nichtl> von sld1 böccn lassen, und langsam ma.ch1 der Ork sich Sorgen um ihn. Im Gespräch vennitte!t er der Gruppe folgende Informationen: 



• Vor .tehn lagen hat sich Wenzel das letzte Mal gemeldet -einer der typischen. kunen und el!ISilbigen Anrufe. Er klang geneni wie immer. nicht5 Auffälliges. Am Montag hru Buffalo ver.-ucht, ihn zu erreichen, aber sein Komm. link il,c ofT<:obar abgc�chaltet Sdtclt:m ist der Kontakt zu ihm abgerissen. • An der letzten Adresse. die Buffalo von ihm hatte, wohnt \l;cnzd schon seit .\lonaten nicht mehr. Er hat es aber nie fur nöcig befunden, seinen großen Bruder über wich• tigere VerJ.n<lerungen In .einem Leben ,:u informieren. Uber die Jahre haben die Brüder slch ziemlich auseinan­dergel<tbt • Wenzel hatte bisher keinen großen Erfolg im !..eben und scand irgendwie immer im Schaccen :.eines großen Bru• der., "'IIS ihn ziemlich fru•tricrte. Er wol.ltc nie 1-lilfe von Buffalo und würde sich auch nie von sich aus an ihn wenden, wenn er in Schwierigkeiten w'Jre. Aus genau diesem Grund will 13uff:do auch nicht selbst nach Wenzel sehen, weil dieser dann schon aus Pnru:ip alles ablehnen wurde. was L'1' für ihn run könnte • BuffalosAngeboce. ihn in den Capitol MC aufzunehmen, hac V:enzel bisher ebenfalls abgelehnt. weil er „es selber schaffen•· "iU. Der Prasi hoffi aber immer noch, seinen kleinen Bruder eine, Tages an den MC zu bekommen und ,�ellelcht sogar für den l'ührungskreis des Clubs auf­bauen zu können. Dazu lsc e, aber unbedlnJ.>t notwen­dig, d.b!> die:: anderen Bikcr nicht erfahn:n, d.\:J:t Wenzel Babysmer brauche Au, die,em Grund ist BuliaJo liO auf Olskreclon gegenüber seinen eigenen Leuten bedache. • Noch ist Buffulo nicht ernstlich beunruhigt. da er d:ivon ausgeht, d:ISS Wenzel schon halbwegs auf sich aufpassen k.tnn. \\i:nn es i n  Offenbach ernstlich Arger gegeben hät• te oder die Leiche des Verschwundenen irgendwo aufie• caudll w-Jrc. häm: der P,J.s, da,-on erfahren 
Der Aufi.rag, den Buffalo \'0rer!ir ,-ergeben will, 1s1 ein• fach, Die Runner sollen sich ean, zwei Tage 10 Offenbach umhören. herausfinden. wie es Wenzel i n  der leu:ten Zeil so ergangen 1Sl und wo er Je1.z1 :,ein könnce. Ubennorgen, am Sonntag um 12 Uhr mmags, sollen sie dann wieder tuer bei der Rascstation vorbelschauen und berichten, ,vas sie herausfinden konnten: mehr will der Ork vorerst nicht l'0n almen. De.ment,prcchend ist auch die Bezalllung eher bescheiden: 500 Euro pro Person. und dabei isc der „Dil,. kretionszuschbg" schon cingerechnet. ßuffalo belOnt aber. �er� als pen.önUchen Gefallen beu-dchten würde, wenn sich l..eute vom Kaliber der Gruppe für so eine Kleirugkeit heqtebcn Oiecfrage, warum er dafür überhaupt ein ganzes Runnerteam anheuert, bean1worte1 er wie folgr 

.lf'abrscbelnlicb mocl,· leb mir 1111r :t11 l'iele Ge­da11ken, und mit ��I ist alles In Ordmmg. Vlel­leicbt sif.zt er '11 einer AR-Spielballe und ballert sieb den Schadei u•eg, oder r,ersucbf gerade. eine Werk• stafl n1 lumfc11 odi-r was weiß leb. Da1111 lacbe,1 wir am )()rmtag alle dn,ber. sehen 11ns am •\'acbmillag das Spud an. trinkt!l1 f!in ßier und ihr habt u:as bei nur gut. Aber irgendu"ie hab' leb ein mieses Gefühl, 1111tl 11"e11n 111ei11 klei11cr Brudcremslllcb 111 der 'icbei-ße sitzt, will ich Lt>t<le an dt'T Hand haben, die stcb drum kümmern karmen. Die ilm aufspiiren. J..>ännen, u·emi '-.,. abgetaucht ist, Die ib" ra11sbauer, kön1tet1, ""'"" er 111 der Khm,me steckt /)lt> mir der, \"amen des Bastards rausl'f'iegen konnen. der ibm u·as an­getan hat. Oder u·as auch immer. l'nd nach dener, ll'ill icb da1111 triebt lange suchen müssen. \Vir seben 

11nsamSom1Jagan. tl!OSihrrausgefundenbabt. l.,nd u-emr \J,'enzel dmm u irklicb llllfe brm,cht, reden wir darilber, was ihr w11 klJ1111t 1111d tl'ie l'iel Knete dabei j,,r euch ra11ssprt11gt. Und an der Summe Ist damr zumindest eme Null mehr dran. Komm.e,1 wir ins Geschäft>" 

Wenn Buffitlo und die Runner sich einig w-cn:len, über• gibt er ihnen noch ein halbweg, aktucUc.s Fo10 st:inei. Bru• den. (can krafng gebauter. neunzehnjahnger Ork mit leicht schief siebendem 11nk:cm Hauer). Wenzels Kommlink-Num­mcr (leidcr nu12!0s. da da!, Kommlink abgeschaltet bei ei• nein Offenbacher Pfundleiher liegt), den Namen seiner Stamm.kneipe (h·ory Tusk eine Orkbar in Offenbach) und die Adres:;e selner l'reundln Qulia Oregner, wohnt In einer Plattenbau�iedlung im Oscen der Stadt), 

MEINES BRUDERS HÜTER 
Mil die,en lnformationcri haben die Runner ersce Anhalts• punkte für die Suche nach \1t'enzel. Legen Sie diese Sequenz so an. dass mit dem Abklappern der verschiedenen Stati• onen - ,n welcher Re,hel'lfolge diei. geschlehc, hängt �-om \brgehen der Gruppe ;ib - der Fre1t.1gabend und der Groß. 
ced des Samstags vergehen (bedenken Sie, das.� man allein zwischen den einzelnen AdreSl>en durchaus mal eine Stunde uncenvcgs sein kann), Dle Runner soUten vor Samscagabend aur da, Birkenheim aufmerksam werden, sodass sie dort noch cin pa.tr Nachfor.,chungen an�u:llcn können, bevor die Räumung des Sp,elgel:indes scattfindec. Außerdem "'1rft das kommende Scac.h.krlcgmatch ,eine Sch:men voraus (blehe Vorspiel auf S 69): Den Spielbericht #J erhalten die Runncr In dieser Phase. 
WENZELS ABSTIEG 

Der 1unge Ork, der nie damit klarkam. für alle „8uffal.os klei• ner Bruder" zu sein, begann vor etwa einem halben Jahr, In dae Drogens,:cne ,-on Offenbach abzurutschen W..s harm• los begann. fühne über Novacokc und schlicßuch Tempo in eine Ab"a�pirale, die�·en:rels Leben auseinanderfallen ließ Er ,-ertor seine Wohnung. seine freundm und schließ. lieh alles andere, sO<!ass er schließlich ln der Gosse endete. Aus C,tolz ,crheimlichce er Ruffalo seme Lnge und behaupce­rc bei seinen seltenen Anrufen immer, alles ,ci bcblcns. Seit zwei Monaten war dns ßirkenheim der einzige nxpunka in seinem Leben, doch dorn,..urde er aufgrund seines passen­den Alcen. und \.letaryps schncll in die Reihe der Andarta• Versuchspersonen aufgenommen. 

lvary Tusk - Die Sackgasse 
Diese für Offenbacher Verhahnis,;e gehobene Orkbar im Scadt7.entrum (AR-Dekor am OrxploataLI0n•Slil. "irldtch gu­ter Retro-Trolltechno. hubsche Bedienung, wenn man Hau­er mag) Ist eine kalte Spur. die vor allem zeigt. ·wie wenig Buffalo über :.einen Bruder weiß. Wenzel war schon seit einem halben Jahr nicht mehr hier man erinnert sich nur mehr ve.r.,ciiwommen an Ibn. Wenigstens isc da;, Haw.bier, da;, ru,; lfügier Tod verkaurt wird, einen Besuch wert (Werte 'l\�e Hurlg, � . •  4rsenal !>. 81) 



Julia - Die Ex 

\'(tru.els cllctnabge Freundin Julia On:gncr  ( 19, Orkin, blau­
grunc Nanomnoos. kaur Kaugumm1J lcbL noch immer ,n 
dem heruntergekommenen J>latLenbau. des�en Adrcs�e ßuf. 
falo den Runnem gab. Anfang, ,sr ,ic n11��tn1uisch und "ill 
nicht über Wenzel ,prechcn Mit ein paar Euro�. einer guten 
Geschichre oder etwas Nachdruck wsL slt! ,ich .dxr übcrn::­
den Sie verfügt über folgende lnfom1.1tionen· 

• Julia und \'(enzci waren uber ein Jahr lang zusammen. Fr 
klagte oft, das„ er nkh� au, ,dßcm Leben mudlcn k<lnne, 
und !>Chw:mkrt• h:w.lig JWi.-.Chen \ellNmitle,d (das ihr :iur 
die '\cr,:en ging) und hochir.menden Plänen. aus denen 
n1eet\v1� wurde (-..,1;, ,ie noch mehr ne.--1e). Er wollte �ich 
abcr nie an seinen Bruder wenden. duu wru- er ru Moll. 

• Vor einem halben Jahr kam er belm Versueh, auf eigene 
l'aust getalschte ßTL•Ch1ps zu verkaufen. der tur.loschen 
Maffiya in die Quere und wurde zur Warnung grundlich 
verprugclt .  Danach lx:g.-inn er ru tnnken und wurde ,m­
m..-r dcpr(.-'S!>h·er Er tlog aus se,ner \'t'ohnung und zog 
bc1Julia ein D:.i es mit ihm aber immer schlimmer wur­
de. scllnili.., �ic ihn schließlich ,·or drei "1onatt:n rnm 

• Julia macht unter anderem Wewcls Kumpel Barracuda 
\22. "lcnsch. altmodisch ,erchron,cc CJlx:raugen) fur 
die ganze \1,sere wranrwunlicb. Je L'inger \'('tn1.cl mi1 
diCM:m Kerl herumhing. de!!>tO mit•,ier Vl.,U cr drauf. Juha 
kann ßarmcuda hrauchb:i.r beschreiben. 

• Als Wen..cl später noch mal ,urbcikam. um ,eine Sachen 
7.U holen sah er :llL� nl,. wohnre er auf der '>traße Al1, sie 
ihn damuf ansprach, meime er aber. er habe da i.chon 
was gefunden wo er manchmal -.cblafen könnt:, auch 
,venn die g.UlLCn iltldcren Penner don Ihm 1.1emlicb auf 
die Ne.--·cn gin�en 

Die Maffiya 

Falls die Runocr vermuten, die Turken könnten \Xen,c l cnd­
gulug absemen haben, erweist >1ch dies ,tls Sackg:as!.c. Mir 
cnt!iprecbcnden Konlllk1cn oder ein wenig RL'Cherche m den 

rfuki,-ch dominierten Vierteln bringt m.m in Erfahrung, daS5 
der Ork zwar tatsächlich mal eine k.leme Warnung erhielt­
e� aber seitdem kclne Problc;;mc mehr mit Ihm gab. Wenzel 
hielt �ich nach seinem kleinen .Unfu.il" von den Revieren der 
Maffiya fem, ood,i:;s es kclnen Grund mehr gab, >1ch mir Ihm 
- und dam11 üeUeichL Buffalo - an:,ufegen. 

Barracuda - Der Dealer 
Barracuda ist ein kleiner Straßendealer, der in Offcnb,1ch für 
einen unter Yakuza -Elntlui.s �Lehenden Vertcuerring Drogen 
verkauft Seine Freundschaft zu Wenzel hinderte ihn nich1 
daran, seinen Kumpel nut allerlei Stimmungsm.1chcm zu 
versorgen Um ihn ru finden, kann man In der Giftbn1he (S 
P) at>f thn wanen oder Ihn uber Korua.k:te in  der Orogen­
srene beziehungsweise eine Ausgedehnte Probe auf Gebrau• 
ehe (�craße) + <.:harislllJI (lO. 1 Srunde, passende W'issen�­
fcrtigkeiten ebenfalls möglich} aufspurcn Wenn man "eiß, 
da.,� �ein Re-1ier in Offenbach-Sieber liege. reduziert ,ich die 
Anzahl der benotigren Erfolge auf 6 Barracuda ,·ersuche. ,o 
wenig wie möglich über Wenzel preiszugeben, und �ircitel 
,:unächst Jb, ihn in den letzLen \lonaten uberh1up1 ge�ehen 
zu haben. Wenn man i hm Geld hietel. wird er gierig und 
verlangt immer mebr, er n:aglert aber rc�ht gut auf die An­
drohung körperlicher Gewalt 

• Fr h:u \'tenzel fniher „bei kleineren Besorgungen bera­
ten" Mit genügend Lberzeui;.•1mg5krnfi nennt er lUJllJn• 
dest ein pa:i.r der Drogen, cUe er an den jungen Ork ver­
kauf1e, 

• l.clder ,•ertrug Wenzel das Zeug nichL besonders, aulkr• 
dem konnte er Mch nut der Zeit die wukhdl guten Sa­
chen kaum noch leisten. l><:hadc drum. abe.- so läuft da., 
Geschäft h:th. In den letzren Wochen bat er  ihm nichts 
mehr v..-rkauft (dm. ist ausnahm,,weisc die Wolhrhcil). 

• 8:trrncuda weiß, dass Wenzel 1m Birkenheim unrerge­
kommen wru-, hat aber keine Ahnung, dass (und wohin) 
der Junge Ork vcn.chwunden l�1 

Zwischenspiel: Gute Absichten 
Dk�e Snme dlem zur Aullockerung der Nachfo�chungcn 
und kann Jeden.eil eingebaut wcnlen. Ein paar junge Biker 
des Capitol MC hemerken, dass jemand hinu,r ihrem Freund 
Wero-.cl her ist, und -;le be5chllcßcn, den Schmilllem ein,: u:k• 
tion zu eneilen Ihre "Rtktik d'lbel lautet .Erst schlagen, dann 
fragen�. su: ,ern.-cnden aber erst mal nur Fäuste und Schlag­
ringe -schwächen Sie die \t'i:rte des Sprawl-G3ngc:r, (SJN, S 
l :H) leicht ab. Die Bikcr wcrden gespräclubereicer, wenn "e 
:iuf überraschende Gegenwehr sroßen oder die Runncr s,e 
uberzeu,gen konncn, dass sie \Xenzel nicht, tun wollen - was 
nanirlich nicht ganz einfach ist, wenn die ,-on 8uffitlo 50 drin­
gend eingcfordene Diskreuon gewahn werden soll. 

• Wenzel ging es ziemlich mies, sei1 er bei Julia ram�­
flogen war, Er war YÖUig blank und schlief ofr 3uf 1.lt:r 
�traßc. Mei,tens trieb er sich eher im Suden Offenbach!, 
herum. Sein<= Stammknt:Jpc hcißt Glfllmihe und li�-gt lm 
%dosten der Stadt 

• Er wollcc:: nu:, da:.� �cu1 Bruder vun seiner tage erfährt .  
und verhor 3llen, mit Buffalo über ihn .r.u �precbcn, Er 
meinte, er käme allein k:lar und haue auch �chon tintn 
Plarz zum Vnterk.riechen gefunden 

• In den leczcen drei Wochen ging es lhm bc�ser er hatte 
wieder mehr Energie (7.11 diesem Zel1punkt bek:un erbe­
reits regelmaßlg Ken2 ,,erabrc1cbt), w-.ir aber auch reiz• 
barer ab scm,c Seit 1.ehn Togen hnbcn ,ie ihn nicht mehr 
gesehen 



Das Birkenheim 
Sobald die Runner her:11.15bekommeo haben. da5s We117.cl dr:rteit vr:m1Utlich obdachlos ist. aber an�cheinend eine Art Bleibe aufgetrieben hat hegt es auf der Hand Onc ab· zuklappem, an denen man Pechvögel wie Ihn haufiger an­treffen kann. G luckllcberwelse Ist c!Je Alllahl •'On Obdach­losenhe,men in Offenbach recht uberschaubar; mit einer .\JJsgedchntcn Probe auf Datensuche + Schmöker (4, 1 Mi­nute) las;.t sich eine l.iste von möglichen Onen t.u:,:unmen­stellcn, Die St.•Jakobs-Mission {sehr auf Sauberkeit bedacht, Oeuu,ch-Katholische Kirche). das von der Stach gefühne 'llotasyl Offenbach-WeM (Bruchbud.:, �chlmmUgt: Wäadt:), der Theresenhof (von Freiwilligen betreut. kommunenar­ag) und das Birkenheim sudhch des Offenbacher Bahnhof� !!in systematisches Ab:trb.!tten c.t t!lne gute Möglichkeit, ein paar Stunden in bescer Gesellschaft zu verbringen dabei aber unerfreuli(h wenige Spuren von Wenzcl zu finden. Dte einzige Adre�. bei der die Runner Gluck haben, ist d3S Blr­kenhe,m. 'lach außen hin wahn dle AG Chemie hier den Anschein eta.er gememnutzigrn Einnehrung. 01e Suppenküche m der Birkenlohr;traße kümmert sich mit bescheidenen Mineln um die grundlcgend�ten Beducfnl:.se n,n mittello�en Offcn­baclu:rn Man.kann hier eine w;i.rmc (und scheußlich �chme­ckende) Brühe aus Nahrungskon7.entrat bekommen. hndct ein freundlich<.� Ohr, "-"CIUl man Tcost braucht und gerade nicht,, \\"icbtigcn.-;, ansteht, und im Keller de� Heim� helin­dec sich eine Norumerkunft. dte warmer und bequemer Ist .ah der lkmn in einem Himerho( Dai. ßtrkenheun rummt da� lirdgeschoss eine.\ /\ltbau� mit rissiger Fassade ein. Den Besuch.:m stehen vor allem dcr große SpciScrauru, ein Aufcnthal�raum mJI emem \H• ckclig.:n Ti>clllennl.'>tbch und c,n kleines Zimmer für Ge ­�prache m,1 einem Sozialarbeiter offen. Daneben 1,ttbl 1.'!> noch zwei kleine Büros, In denen Verwalrungsarbeu gelelv 1e1 wird (hier tindtc ,ich :illerdings nicht'- von Interesse, nur ,wrbenslangweill.gc Abrechnungen über billige Lebensmiael 

und gerurlne Spendenbescheinigungen), und den impro,'i­MCrtcn ßehaodlung.,,raum, 1n dem d,e .Impfungen- und l n­tcr..uchungen der Ren2-Probanden durchgefühn wurden. Eine Treppe fühn m den Keller, ·wo sich dru. Nocquaruer des l ielm, befindet. Der Keller (von dem aus mal\ in die Andar­rn-Forscbungsanlage gelangt) bt im Kapitel Der ßlrk,mkeller auf Seite 55 bt.'!>Chriebcn 

Da� gesamte l'cflional der Suppenlruche steht 1m !)old der AGC. auch wenn d,c Helfer Paula (25 EI( Burstenhaar­schnitt, idcall.'>tbch). Mark ( 15. \1ensch. �chich. wortkarg) und b;mir (31 Ork, freundlich, ehemaliger Obdachl05er) kemc Ahnung haben, wo1:u die �chamde d,cm. 01e Le,ce­rin ·11011 (38, \kn�ch. muuerlich-1,uvorkommend, AR-Brille) und ihr SteUvertreter ·tobi:u. ('52, Mensch kr:Lftig gebaut. auswc,chcndJ hingegen wissen genau. was sich uncer dem Heim befindet ·nna (vcrncnden Sie die Wene des Ch'1.ma­leom {SR-,. S 12-1) und er..e12en Stc dt:!.sen W'c.�e.nskmg­kcitcn durch Psychologie 5 und 5oz1olog,e 5) 1st eine dem Andana-Projck-1 zugcordncre Wissenschaftlerin. Tobias ge­hön der AGC-Kmu.cm�ichcrhcil ,,n (,crwcndcn Sie für ihn 



1 
t 

die Werte des l.one-Sl!lr-Anführers (SR,i, S 326() Während Tina stecs im Haus unterweg., bt, nach Ihren Schüv.lingen siehe und neugierige Besucher abzuwimmeln versuche, bat lobias mithilfe diskrerer AR-KonraktllllM:n ein A11gc auf dte Sicherhe1t55yMeme des Heims (vor allem aur die Kamera, die den Keller überwacht, siehe Seite 56) Gespräche mit dem Pen.onal deb l kun� erbringen kaum sinnvolle Informationen. Alle schüczen die Aus_rcde ,or, e� k.'lmen hier immer wiedcr neue Gesichter her, sodas. man sich kaum an jeden Gasr des HeimS erinnern könne. Mog­lich, dass We07,el hier w:u, �ein Name löst jedenfalls kein Wiedererkennen aub. Wenn di,: Runner zu beharrlich nach• bohren, binet Tina sie zu gehen (\\-"enn das nicht hilf1 oder die Besucher aggre,siv werden. n.1ft 1bbias den Sternschutz, m dem er gute Kontakte hat). Sinnvoller ist es, sich aur die Obdachlosen zu konzentrie­ren, die das Heim besuchen und von denen zu jeder Tages• und Nachtzeit ein paar anzutreffen sind Von ihnen lassen sich die folgenden Dinge erfuhren: 
• Da, Helm is1 schon In Ordnung. 11na und ihre Leute ha­ben zwar keine großartigen Mhcel zur Ve.rfugung, aber sie bemühen sich, das Beste daraus zu machen. Jetzt Mehl :.ogar eine Renovierung an. deshalb wird die Sup­penküche dieses Wochenende auch geschlossen (da.� ist die vorgeschobene Begründung. um den offizi.eUen Teil des Heims vor der Sprengung leer zu bekommen) • Der eine oder andere ermnerr sich an Wenzel. Ocr Ork war in den leczten zwei Monaten immer wieder hier, um zu essen oder zu übcrnachten. Schien ihm auch gul7.ll­run, er kam dann immer öfter. Seil einer Woche h,ll er sich aber rtlcht mehr hier blicken la�sen. Vielleicht weiß man in der Ciftbrllbe, seJncr alten Stammkneipe, was. • Wenzel hane mehrere engere Bekannte un1er den .Kun­den„ des lleim1,. D,e sind aher auch alle in den leizten Tagen nicht hier gewesen • Übcrhaupt ist in let7.ter 7.eh mehr Pla12 hier. Ein zwcr. glscher Penner raunt einem nicht-orki;.chen Runner zu, dass .Jzmirs Kumpel„ sich scheinbar endlich eine andere Bleibe gesucht haben. • Mil Jzmirs .Kumpeln gab es vorher ohnehin immer wie­der Ärger - sie slänkerren herum, hngen aus nichtigen Gründen Strc::it an. Elncr ha1 sogar mal den .\tond ange• heult (die forcgeseczten Ren2-Nebenwirkungcu m:ichtcn die orkiscben Probanden Immer unberechenbarer). 

• Nach und nach �llten die Runner erkennen um welche Personengruppe es hier geht: Wenzels Freundeskreis be­stand :msschlleßllch aus Orks; .,lzmin. Kumpel" be7Jeht sich natürlich auch auf diesen MetatJp (der orklsche So­zialarbeiter kümmerte sid1 immer besonders um seine Mitorks). Hier und da kann ein Penner auch ein abfälligt!i 
,.1 lauer" einstreuen. wenn er über e,ncn der Verschwun­denen spricht. • Bel den Orks wu.ss1e man auch nie, wo dic :,ich rumLrel· ben, gesund war es jedenfalls n1ch1. M:i.nche h.:uten nch-1ig eklige Beulen im Gesicht, mussten auch immer wieder rum Arzl deswegen (auch cfa� sind narürlich Ren2-AUS\\ir­kungen, und die antlichen Untcn,uchungen waren leil der Andana-Forschuogcn). • Wenn man Tina cfarauf ansprlchc, behauptet sie, dass die Orks wahf5Chcmlich irgendwo m,t emer glfugen Subs­tanz. womöglich krebserregend, in ßeruhrung gekommen sind - in Offenbach gibt es leider einige illegale Deponien Die Leiterin des Heim:, könnte die Runoc:r sogar ,:u e,ner ,;olchen Deponie sdiicken. um dJe llistigcn ScbnüDler zu heschäli.igen. Die mh giftigen Abfällen durchseme Mi.ill­kippe mn Rand der Sudt Ist nich1 nur eine vollkommen tore Spur, sondern auch ein recbl geführliches ·1emun (Ori· cnticn:n Sie :,ich an den auf Seite 51 für die Kanall5.-uion genannten Criru:m und Giftstofft:n) • Die Suebe nach .erkrankten· Ork.� erfordert ein wenig Beinarbeit in Offenb:1ch und isl eine gure Mögllchkeic, die 2.eit bis zur Evakuierung des Spielgelände� wrsirel• chen zu lassen. Ein paar beispielhafte Szenen auf der Suche finden Sie im uotcru.tehenden Kasten; In jedem Fall :,teilt man res1, d:t..�s sie alle wie vom Erdboden ,·er­schlucla sind. Seit Anfang der \lt'oche wurde keiner von ihnen irgendwo gesehen. • Schon fnilicr ll.t es bler und da ,'Orgekommen dass ein­zelne Obdachlose Yon e,nem Tog auf den anderen ver­schwanden - aber das passierr nun mal. Mit genauerem Nachfragen und dem Zusammenfügen der Berichte meb.­rei:er Stammgäste läss1 sich aber bcnusmbcltcn, dass die Fälle plördichen Verschwlndens in den letzten drei Jahren häufiger wurden und das!> dcr Großteil der Betro!fenen junge Orks waren. 
Je nachdem, wann die Runner da, l lcim bL-illcheo, lx­finde1 ,kh dorr möglicherweise auch noch der als Penner ve.-kleidece Reporter Obcrr.tl.nc:r. Ec beobachtet die ungc-



wöhnhchen Besucher und halt <;ich eher ,m llimergrund. 
Wenn seine '1/cugier jedoch gL·wcckt wird, Mt:Ut er viclkicht 
doch cin p:l!ll' Fragen Sollten dk Ru nncr ihn cnu;u·ru.-n, 
b1e1e1 er ihnen an. weiter undercon:r im Heim zu ermmeln 
und �eine Erkenntnisse mir ihnen zu teilen. Am Samstag gc• 
gtn 6·00 Lhr morgens wird er hl.>im Herumschnüffeln Im 
KeUer des Heims ernischc und von der AGC•Slcherhclc im 
AndartJ-Llbor fcsigc.sev.t. 

GiltbrUhe - Die Stammkneipe 
0.b hcrumcrgekommcnc Kellerlokal {Un11:r:.chld11-Publl• 
kum. grell gefürbte b,U,ge Drink.-;) IJcgt zwischen hässlichen 
\'<bhnklotzen für die Arbeiter. die in dcn nahegelegenen 
\X'erkt'.fl dcr AG Chemie ihre Gc�undhcit rhkicrcn l !imcr 
dem Tresen qehr die zerbrechlich wirkende Rosie (65, Zwer• 
gm. fleckige llände). Von Ihr öder den Stammgä.,tcn kann 
man (gegen Bt:'.mh lung oder Freibier) folgend� erfahren 

• \l('enzel schuldet einigen hier noch Geld, aut:h bcJ Rosic 
hac er a�hretben la.�n E, geht nur um kldnerc <;um­
men. aber er war schon seit \1onaccn knapp bei Kasse. 

• In leczter Zeir ließ er sich hier bum mehr blicken. Sei 
�eincm Lc12tcn Besuch vor knapp einem Monat mach11: 
er einen zrembch heruntergekommenen Eindruck und 
,tank derart. cla.ss es sogar hier drin unangenehm auffiel. 
Als man Ihn darauf ansprach, knurrte er, d:1Ss seine neue 
Bude halt keine Dusche habe. aber wenigstens sei sie 
wam1 und tn>Cken. 

• ßacn1cuda 1:,l t:inigcn Leuten bekannt und kommt immer 
noch regelmäßig bierher Wenn man nachrninags oder 
abc.-nds e,n paar Stunden in der Kneipe , erbringt, stehen 
c!Jc Ounccn gul. ihn .e.u tn:ffcn Fr �cammt .iu, dem ;ucl­
wcsd1ch gelegenen :,iadne,l Sieber. 

Die Räumung des Spielgeländes 
Samstag ab 15,00 Lhr beginnt die OSKL mit ersten Yorbe• 
retrungen 7.Ur faakuierung der Stadtkrieg-Zone \1ann• 
sch;d"tstransporter und l.asi:wagen bringen 1echnlk und Offi­
zieUe auf das Aren!, Absperrungen, Aufnahmest:1lionen und 
Störs<:nder werden aufgebaut. Ab l 7,30 l hr- kul7 bc,or die 
offizielle Bekannrsabe des Auscragungsorm, in den Medien 

erfolgt (> $plelberfcht #2) - fordern tautsprcchcrdurchsa• 
gen freundlich. aber besammc zum Verlassen des Geländes 
auf. DSKl,-Ofli'licllo.> ,ind lnnerhalh des AN'al, un1erweg., und 
bemühen sich. auc Anwc!>enden. die nichc der DSKL oder 
der DeMe.Ko angehören, zum freiwilligen Abzug zu bewe­
gen AL� 1 UU:,miuel zur Überzeugung �,ehr ihnen eine breite 
Pakm: \'On �chönen '>"orten Gr.itl)-Goudie) {SC'1dtkricg­
Fanarukel. Premournzugang zum DeMeKo-Sportkanal Bier­
gu1:,rncine). kleinen Besrcchung,summen, AUswCJchquar• 
tkrcn (Mltte.lkla�se-Hotel ,m Großraum Frankfurt, ruu:urlich 
mit Llveubcrcragung clL-i; Spiels) bb hin zum VfP-Tickec für 
dnc PubUc-'\,1cwing-7..onc ruc Vcrfügung. Für harmä<.klgc 

F:ille ,incl sie auch mit ßer.äubungsschlagstöcken ausgesr.u­
tct Der Sremschuu. verscarkt .eine (von der DeMcKo be­
zahlte) Pr'.iscnz in der t:mgcbung, um eingreifen zu können, 
fulh c;, Sehw1crigkeiu.:n gibl 

Im Birkenhc,m Ist man von der Räumung des Geländes 
übcrraM:ht. kann aber kaum etwa;, dagegen tun. Die Sup­
penkuchc wird geschlossen. Die Obdachlosen nehmen das 
recht gleichmuug hin, da ihnen ohnehin erzähle worden 
war das� da.� 1 leim wegen .Renovierungsart>eiten" für ein 
paar 'fägc �hließcn würde. Au&:rdem v.erdcn �ie von den 
DSKL-Leucen mit BicrguL<;ebeinen getröstet und machen 
sich h<."geisrcrt auf. um ein paar da,'Qn einzulösen. Tina und 
Tob,ai. melden, ,obald 51(; vom Gelände ,tnd, das, jcizt die 
Sprengung erfolgen könne, nur um zu erfahren. dass das 
ECM der DSKl. die Zündung bloekicn Die De.\1cKo postien 
eine:, ihrer Technikteam;, wie wEillig direkt in der Birkcn­
lohrscraße. um das Heim unauffällig un Auge behalten zu 
können. 

Fall, die Runner zum Zeitpunkt der Räumung auf dem 
GclJinde sind. wäre es ,·orteilhafr. wenn sie sich , ... ;e alle an­
deren zum \erlassen des Areal,, uberreden ließen (vielleicht 
wollen �ie ja auch d:l!> C,c;,prach mit den alY.e.iehcnden Ob­
dachlosen fortsel7enJ Immerhin sollte die Gruppe zu clie­
;,em Zeitpunkt höchsten_, einen vagen Verclachr haben, das.� 
irgcndctwa:, mi1 dem Blrkcnhc,m faul ;,ein dürfte. Arv.eichcn 
für besondere zeidichc Dnnglichkeit gibt es auch keine, und 
da., Rhiko. da.�� man eingeht, wenn man sich auf dem ge­
sperrten Gclande hcrumt:relbt, stcbt in keinem Vc:rhälcni� 
zur bisher vereinbarten ßezahlung. Hieten Sie Stadtkrit--g• 
begcl�rcnen Runnem ruhig auch ein paar der oben genann• 
teo ßc�uichungen an (vor allem der Premium-Zugang ,rum 
Sportkanal h.ir die Dauer des !>piels ware 1m weiteren Verlauf 
d� Run� nuczlich), So sollcei, sieb die Ruoncr tibcaeugcn 
lassen. d:ll,!, c;, vor dem 7wlschenbericht �n Buffulo kaum 
sinnvoll ls1. sich mn der OSKL an.zulegen Falls Sie eine no­
torisch neug, erige oder unberechenbare Gruppe haben. ist 
Cb besser. slc während des Beginns der Räumung mh einer 
anderen Spur irgendwo in Offenbach zu beschäftigen und 
so vor vollendete llusachen zu stellen 

Nach der Räumung 
Auch n.i.ch der Abriegdung de� Art:,tlb können die Runner 
ihre Nachforschungen fonse12en - mit Ausnahn,e des Bir• 
kcnhe,ms Mnd alle oben gen.,nnten Orte von der Rllumung 
unbeclnträchugt Auch die Informationen der Obdachlo.cn 
aus dem Bi.rkcnheun lassen s,cb nachu--.1glich crhalrcn. ,n. 
dem man ein paar Slammgäste vom Heim au;, begleitet oder 
sie ,päter in den Kneipen der weiteren Limgebung auJ\,pun 
Da sie aufgrund der erhaJ1encn Blcrgmscheme in beSter l..au­
ne sind, ist es nun sogar einfacher, mit ihnen ins Gei,pr:ich 
zu kommen 

Insgesamt soU1en die Runncr bis Sonnmg 12:00 Uhr ge­
nugend Informationen zusammengetragen haben, um damit 
den C,efallen, dt:n �lt: 13uffulo tun sollten, zu erfüllen. Falb 
sie berclcs gcntigcnd Pua.lcsceinc erlangt haben. um das Ver-
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schwinden von Wenzel mit der größeren Zabl von vcrml5Stcn 
jungen Orks im Umkreis des Birkenhelms in Zus:unmenhang 
bringen zu können, umso besser, denn das ,,erschafft ihnen 
cine gute Verhandlungsposition, wenn das Honorar fureven­
rueUe we11ere Schrine besprochen werden soll. 

ZWISCHENBERICHT 

übergeben Sie den Runnern den Sptelberfcbt #3 entwe­
der auf dem Weg zum Trefftn mit 6uffitlo oder wanen ::>ie 
cl:,mit, bls das <iesprach zwischen ihm und der Gruppe ins 
Laufen gekommen 1s1 - Im Extrazimmer lauft nau.irlic::h wie­
der das Tridco. Am Sonntagvormiltag bietet die Ra.,tsration 
Wei.�ldrchen-Nord keinen ,icl erfreulicheren Anhlick nls vor 
cwci Tagen. aber es herrscht deutlich weniger Betrieb An 
der Theke ,v:met die Orkin, die die Gruppe am Freitag tu 
ßuJfalo gduhrt haue. Dit."Smal deutet •ic :iber einfach auf die 
Treppe und mcim „Ihr könm gleich r:tufgehen•" 

Der Prä�I erwarte1 die Gruppe Wieder im Extrazimmer, 
wo er :us :tlrer Smdlkrieg-Fan auf dem Sportle.mal die Vor­
bericb1crs1auung der heutigen Spiele verfolgL Er h:llr sich 
nich1 mit langen Höflichkeitsnoskeln .iuf und forciert die 
Runncr auf, zu bench1en. Buff.tl<> hon aufmerksam 1:u. Je 
mehr die Gruppe über \Xenzel:, Abstieg in ehe Go:,:,,c cr­
.cihlL. de,to mehr verfinstert �ich ;.eine MJene. Sobald d:15 
fürkenheiln erwähnt wird, steigen �ich �eine M�pannung 
�ichllich, denn das, was die Runner berlch1en passt zu einer 
rufülligen BeobachlUng, die ein paar M.C-MJ1gliedcr gestern 
Abend machten: 

..Verdanrmter Mist! Da ist irgendeine l(iesensaue­
rei Im G,mge. E/11 paqr melm•r Leute haben gestern 
die Umgeb11ng der 5tadtkr/cy,szom a11s._r1,ek1111dschaf 
tet, weil sie sfcb da zusa11111w11 cias .'ipiel ,111bönm 
u•ol/Je11, 1qu:J nocbher sind slJ: ri«h in eine Bar in 

der N/ihe, Da st&md so ein verirrtes Spitzohr an der 
J'beke. Passte eindei,t lg II lehr in die Landschaft, also 
babl'n sie ibn m1g(!qu<1/scbl, a•,,s er hier sucht. Der 
7j,p bat rumgedrucks1, dann haben si.e ihn et11 biss­
chen rwngescbubst, er hat immer mehr Scheiß er­
::tählt. untl l!On der \rt, ll'le er geredn bat, 1mr er 
eir, Ko11:wmhei11I Also wurden sie mal ruppiger. 
und dan11 hat er ratL\�Ckl, dass er beim Birke11-
bel111 u•,,s erledigen musste. IVof/te aber nicht sagen. 
was. Sie Ju1be11 ibm dann ,>fttP auf die Nms gegeben 
und fbn In den Ma/11 gC'Schmtssen. Und das hier hat­
te er lu seine,· Tasche!'' Buffalo kna/11 eu1e11 kleinen 
Zünder auf de,i Tisch -einer 1'011 der Sorte. die man 
,•erwendet. um Plastiksprengstoff per l-imksfgnal zu 
.ninden. 

Der Unglikk�rabe, der ge:,1em dem Troll Theo und sei­
nen Kumpel� vom MC in die Hande lie( w.u- dn elfücher 
l)prcngmelster der AGC, der. nachdem die Sprengung der 
Andana-Anlnge nicht wie gcpL'ltl1 nblaufen konmc, auf die 
dumme Idee k.tm. noch schnell ein Bier 1I1nkcn lU gehen. 
Da dle lliker nichc abocen, was es mn ihm und dem Birken­
helm auf sieb hat. schlugen sie ihn einfach zusammen und 
machcen unabsichtlich alle "eireren ßefragunsen unmög­
lich indem �ie ihn in den Flus. warfen, meldeten den ko­
mischen Kerl aber immerhin Ihrem Präsi. l'ali• die Runner 
bei ihren Nachforschungen ein paar wichtige lnforrnaliC>ne.n 
,erpasst haben (etwa, weil sie es •'Or der R.'iumung nJcht 
geschafli h�ben. das Birkenheim aufzusuchen). konnen Sie 
fe�tlegen. das� Theo aus dem AGC-Mann noch em paar deut­
lichere Hlnwcisc herausholen konme. 

Mn den ln!ormacionen der Gruppe und der Tatsache. 
das..� ein Konzernangcs1clltcr in der "lähe des Birkenheims 
mir Sprcng.,m!T herumspielen wollte, har ßuffalo nun gam: 
ciodcut,g drui Gefühl, dass Wenzel in großen Scbw1cngkct· 



ren \leckt und da_,, das B,rkenheim wohl der Schlüssel zu der ganzen Sache b1 Dazu kommt eine wcicere Merkwur­digkeit: Dte Unregelm.iß1gke11en um die Bekanntgabe des Sp1elgeh1ecs fur die heutJge Begegnung F,.rer.users gegen Anarcnie. die in den Spie/berichten #2 und #3 angespro­chen werden (�•ehe Seice 69f.; der l'räsi verfolgt die Bericht­crsrammg genau und kann den Runnern die beiden Mel­dungl!ll ubersp1elen. falls ,on ihnen keiner DeMd(o Fins Spon e,nschaltc:n woU!e) Alles zusamm,;:n �ind d.u. ft.ir Buf­f.llo, Geschmack viel LU ,iele Zu.fülle. Er "ill, dass el.W3S un­ternommen wird. und zwar soforc - und genau für so etnen F:ill lut er dte Runner :ingeheuen_ Es wird Zeit. übt:r den Folgeauftrag zu verhandeln .  BuJfulo will, dass so schnell wie möglich jcmimd beim Birkenheim nach dem Rechten sieht. Das� die Sr:idtkrlegzone gespem ist, ,sc thm egal. d�-,,ba.lb heuere er ja Pmfis an. Dem Prli.�i Ist klar, da.•� die-;er Auftrag ein deutlich größeres Kaliber dan,1cllt, und daher lautet sein e�t� Angebot - .500 Euro pro Person. Er lasse sich aus Sorge um seinen Bruder aber bis auf 10 000 Euro hinaufuandeln (der Capicol MC 1st zwar kein gro­ßer Fisch m der Unterwelt der AOL, betreibt aber gerade im 

Kriegsbaril:lrte 

Falls d,e Runner nlchr ,·oo selbst darauf kommen. weisc Buf­blo sie darauf hm, dass es äußerst nutzllcb fur sie ware, die Übertragung des Scadtkrieg-."1atches zu ,·erfolgen, das wahrend de; Runs l.iber ihren Köpfen 1oben wird. Wenn es die Gruppe schafft, rrotz der EC."1-Abschlm10ng des Spiel­gcbnde, ctne ',1öitlichkeit .,uo;7uknobeln und umzu.seczen, isr das wunderbar. wichtig israber vor allem. d.155 die Run-

Großraum Frankfurt ein paarziem.llch einlr'.iglid1e Geschäfte). Oafür erwartet er aber auch, dass rucb1 getrödelt wm:I - die Gruppe sollte höchstens bis zum Anpfiff m,t Vocbcrcirungen für den Run verbnngen, ,pates1ens mit Spielbeginn, wenn der allgemeine Trubel ohnehin eine ganz gute Ahlenkung darstel­len wllte will er sie im fünsatz sehen. Buffulo empfiehlt den Runnem, d1e Zone untt.:rircllich zu bcrreten (fallli die Gruppe bereits l limvelsc auf Selt,;;1mkei1en in den Kellern des Birken­heims ha1, bietet Sich diCl, ohnehin an) 
BEREIT SEIN IST ALLES 

Auch wenn die Zelt drilni1. sollten die Runner nicht ohne cfa "1ind�tma8 an Planung und Vorbereitung los­srürmen Buffalo unteNtütz1 die Anliegen der Gruppe. soweit sie ihm sinnvoll er� cheinen. Wcn.n er Jedoch den Findruck gewinnt, dass sie trödeln, treibt er sie nach­drücldach .i:ur Eile an. Behalten :i,c ab jcut die verstrei­chende Zei1 im Auge - auch wenn die Runner es noch nicht w6sen, operieren s,e doch umer einem engen und poccnzidl todlichen Zeitlimit. 

ner grund,ii12Uch Interesse an den l;benragungcn haben Fur dem Fall, dass es ihnen nicht gelingt, die Bcnch1ersia1-1Ung von außen empfangen zu könnco. gibt es innerhalb der Anlage m,1 der 1'rideoan1age ,n Lnborkomplex A eine Stelle. an der dies ohne besondere technische Kenntnisse möglich i51 Honorieren Sie kreative Ideen der Gruppe bei der Lö­sung dieses Problems Möghche varianten sind: 



S' 

• Die DSKL-lnnenkommunikation abhoren. Der am ,dlwachsten gcs,cherte lcil des ge�chlos,-cncn DSKL· Netze� innerhalb de!> Spielgch1c1, (,,ehe OSKJ-,\etz­werk auf S. 1"'6) L!>t der Nexus•C:luMer für lnncnkom­munikalion Hier wird das Spil'll:eschehcn .<war ohne Yldeofeed übcnragen. atx:r die fur tfü: Runner ,mu­ei,santen Informationen s,nd verfügbar Altcrnttm kön• nen die aunner das Kommltnk eines DSKL,Oihztelkn a.n �ich bringen • Ein VIP �ein. F.� kommt m:uKhmal mr d,t." Vll'-Fan, oder Spon,oren einen exklu,ivcn •\u,rluft aur da,, �piel­feld machen dürfen (narürlich fernab der Actlon u11d in \landlACr Beglemmg}. Dahcr gew.tlm der \1cdta-'1,exm des DSK.L-Neczes Jedem Inhaber c,nes Prem,um-7.ugan� zum De.\1e.Ko-�ponk:mal auch innerhalb der abge­,chirmten Zone Zugang :rur Spiclbcrkhiscrstattung tl're­mium-Kund<=n, die ,ich innt·rhnlh der :/�im· bcJindcn. können ei1,tcntl1d1 nur eJ.ngeladenc VIP, ,ctn) Einen wichen 7.ug.tng könnum die Runn.-r bei der Räumung des Sptelgelande, ab ßl.,,t�'\llung crh.ut"n haben (,u�h" S .  J") Altemah, kan11 man einen Premium-Zugang lcpl erwerben ( 150 Euro, Drclmonatsabo. hmtcrliissr eine Sl'.'1-Spur), ihn von chwm Halkcrkom.tk1 f.il�chen l:t'-!,CO (200 Euro) oder den \1edia-l\exu, hacken (\krte auJSci• te 1-6). • Ein Kabel legen. Wenn die Gruppe eiru,n Empfüniter außerhalb des Smrscnder-<,urteb pl:uz1ert, kann ,,e , on dil--scm :m, em Glasfuscrk:tbcl ,n die Zone hinein v<:r• legen Dies kl;1pp1 auch "un<krbar v..enn man dllt'ch die K.ln,tli,a1ion dnble1gt, hat Jbcr den '\faducll, t.13.';,, man eine Spur hinn,r s_ich her zieht '.lleu111crigc Ghule könmen �ich am Kabel cmlanR In die For.thuni,anlage 1a:.ten. und falls die AktiYitilten der <,rupr,: die Aufmerk• samke11 einer anderen Parte, (biche ße1n:r:t1cbf! Lide ab S. 66) auf ,ic lenken, fällt das Kabel ra..sch aur Der \urteil dieser Methode i�1. da,; ,1e den Runnern ,1Ulh Kommu­nik:.t,on nach außen cm1owich1 • Ein DeMeKo-Kabel anzapfen. 0;1 der \1cdia-Nc'CU, phys,,,th außerhalb de� abgc�clurmte.n ',pielgcb1e1, liege. verwendet die DeMeKo ,n der 7..one R.ela,s.s1a11oncn. von denen aus Kabel nad! draußen führen Dlöe Kabchtran­Ke verlaufen ,1u� KosrcngnllldeJl obcrirdL..ch. -,,da." man sich mit emem opthchcn An,.:ipfer (, \�•metzt. 'i .Zl-1) ,n die:: Lbenragung einklinken k:.nn. Ok,,;: Me1hodc hat den Nachteil, dass man �,eh w.n, Anbrin1,-cn d�-,. \,v-.ip­fc::n, kun auf da.-, Sp1elgclande bcgel:X'n mu,�. aber den Vorteil, dass ma.n kci.ne besondc,:e.n 1cch11 ischcn Kennt• ni.sse brauch!. l licr könme audi l!in Runner ml1 einer M.U.rowa.OLe ( iemetzt S 2 1,) gläro.-1.'n 

Ausrüstung 
Je nad1dcm, "'ic ,,et die <,ruppe het der 8e,narl,e1l heraus­gefunden hai. werden die Runner möglicherweise a.Uc mog• liehen Au�rüm1ng.,·wun,;c;he ;1uRcrn wollen \i.Juwoll "".iren neben l lil.f:,mfücln wr Orientierung und ßcleuclnung \'or allem Dinge, die helfen. in e10e untenrdi.M:he Anl:1ge ein­zudringen - also cinc P:licm: \'Om :-l3lhc:chlus-ebao: ulxr Stemmeisen bis hln LU gerichtclt'n Sprengladungen Leider hm da,, lcam n,cbt ,·iel Zeit. um MCh grundlich auszurüsten. Ab grobe Vorgaben kennen Sie von J'ol)'lendem .iu,gehen, 

• \iom1J.k"!> \Xi;rkzcug. da.\ man in einem L-1den legal kau• fen kann (Vorschlaghammer. Stemmeisen), lasst <ich In• ncrbalb ,·on 20-30 Minuten auftreiben • Alle�. wozu man einen '>chicber e1n!.Ch,tl1c::n mu"'• dau­cn länger. Veranschlagen Sie m1ndcs1en� eine Stundt. wenn d,c Gruppe uber einen gu1en Kom,1J..1 in der 'fälle 

verfügt Ausnistung ,·on wl'itcr tntfemten Orten abzu­holen ,-crbi<:tct sich von sc.lbst \til=n die Runncr au, Zeitmangel auf einen Ihnen u.nhekanmen ()ffenb:tcher Sclucber zurückgreifen, den 1hm:n Buff.J.lo nennen kann, verlangt dieser ,-e.rdoppelte Preis., - zuzuglich allen nor­malen Kegeln zur \crfugbarkcu. • G�·wi.sse Otnge. die Sie der Gruppe zur \'crfugung stcl• len mochten. kann BuJTalo bc;.orgen. Dies sollte ,ich .,bcr auf ctnzclnc Gegenstande (.t.B. clne11 uptlschen Anzapfer) heschranken Der �radtkrieg-bege,,u:ne Ork hat übrigens narurllch auch einen Premium-Zugang zum Spon.kanal, Ihm den jedoch während eines Sp,els seiner Heimmannschaft 3\b den Rippen zu lt:iern braucht eint· gc, an Lber.tcugun�kraft. 
• 

HINEIN INS VERGNÜGEN� 
O,e ,\nrc1s.: m dit: Niihe d�-s !>p1clgcb,cts dauen ungefi.h.r eine Orri,-,ene.brunde -langer, "cnn die Gruppe im i'AJgc der Vor• bcreirungen Offenbach vcrla.,�n h.it kür.a:r wc:nn sie:: über ei­nen dr:n1fgängcri�l11:11 und fuhigen Fahrer Yemtgt (Minimum 25 Mrnuten). Je naher man dem Koegsgcb,et komme. desto starker" u;d der V..-rkehr. denn l3h.lrcichc Scbtu.:Jnenhummler pi lgem in die N,lhe der �b�ei.perncn Zone An mchren:n Plarzen im Lmfcld wurden Großbild• NC'hirm<: ;mfge,-tcllt. die nm einer ,randig ".u:h"'nden f'an-1,>cm..-inck· bt'l:igcrt werden Schlt.'Chu,, Bier fragwurdigt Hmdui;., aub �n.uurä.hnlichen \latertalien". AR-!>lickcr mit Tcamlogo, und Schal!, iJl den \t.'lnnS<.h.ifo,farlx.-n �incl an je• der lickc:: ;ru uhct'logcnen Preisen �-rhaltlJch. Gruppen ,·on !>t.1dtkn.,g•Enthu�1asuan haben kk,nt: \\\lgcnburgt:n crrich• tet und ,·t:rsorgen ,ich au, Kuhlboxc11. Kofferraumen und impruvi>it:nen Grillhcnlcn Oic.,,c Public-Vic\\ing-Zonen ,teilen ein immem,es Argeml, dar, wenn man c, eilig h.tt. da an ein schnelles Ourchqucrcn nicht zu denkl:n 1st. S,e b1e-1cn aber ,turn mehr at, genug Gelegenheiten. ,m Schutz der Menge umerzucruchen und d.lbe.1 recht nahe an dteAb�per. rungcn zu kommen: Da die Fans holfen. durch laut�tarken Juhel Ihr 'ft-:im jen-eilli dcr Barrikaden .tu Hochstlci�tungen ,111:r.u,pomcn, J;cgcn Jic b<:gchno1en \'<CT>,tmmlungwn" stl did11 an der Grenze zum Spielfeld. wie e� moglich •�t. ohne vom �temschucz oder <ler D�KL bescbo,�en zu u'Crt!C!n. Wie: dcn Runnem klar ,dn dürfte. h1 nicht daran zu denken. emfuch auf dru. '>p1dgcl:inde LU ,pazicren. Alle Zu­fuhmstra&n wurden mit .<we, Reihen von Zäunen und To­ren. deren tJherwachung von Elnl1citen de!> Sterruchu12es ubcmommen winl. abgeriegelL Da., eigen1lichc :ip,elfeld ISt ,•on einem S,cherhc,t�gürtd :11.1„ DSKI.-Posten Drohnen und Senson-n umgeben Parallel zu dieser pb�-sischen Absdur· mu.ng sichern .<wci Magier ,-on P•i•Aid den .�tral.raum iibeJ' dem Gclande. die ab einer Stunde vor Spielbeginn rusJilz. Ucb durt:h ,;er Elementare (zwei l.uftgchter. ein Fcucrgcht, ci.n Rrdgei,1 jcwcil� Kr:ifi-,tufe 'i) ,'Cl',t'Mkt waden. 
DURCH DIE BARRIKADE 

Ein ·1e-.1m. d.1, <.'!> dennoch obcrirdi.'\Ch \'er,,uchcn ,nöchtc. �ll1c Mch etW.Ls c,nfallen lassen - am ,•ieher,,prechencbtc.:n dürfte cin Bluff �in. bei dem �ich die Runntr a.h, OSKJ.- ockr 0..-Md<o-Ang(·hörige :1u•geben. um qua.-,l offiziell auf d.L, Ge­lande gei.;b...en zu werden Dabei 1s1 eine �ce und uberzeu­iend vorgetragene Gbehlchlf.: nöUg (Ubcrreden + Chari�m:I 15): heriiCk.\ichtigcn Sie -.oziale \lodibkatoren (SR, 'I. 158)) D,e \tachen an den Konu-ollpunktcn. di� a.n Jcdcr Straßen• kreuzung um das Spielgelande elngeric:htet ,1 urtlcn. \ind in jedem Fall 1v:1mrtC'l/sbe/J1ifU!I (·2. elgcmllch ..oUte nle111.1nd 
BLUT U N D  SPI ELE 



Ohnt! Anwei5ung von höherer S1elle auf dru. Spn!lfdd gela.,­'Cll werden). \Venn sich die Runner kc,ne Oudirs und Am,­rusrung heschaffi haben, die ihre Gc<,ehiC'hlc ,1üizen, kommt der Modifikator fürfa/sd.>e Kleidung (-2) hin,m Eine zu5:1121ic;he Möglichkeit können Runncr nutz,en die ubcr !>ehr gute Beziehungen zur D�KL Wld ·ooer zur DeMcI<o verfügen Mit entsprechenden Kontakten lasst sich mog!Jcherwe,sc ein einfacher Weg auf das Spiclgelandc ar­rangieren. Wenn die Gruppe ubcr wirklich gute Verbindun• gt,n verfügt. könmcn �•c s(:hon in diesem Stadium mit dem Dc\lc:Ko-Ti:am (siehe Kapitel &u.:eglicbe Liefe auf S. 66) m Verbindung kommen und die MedienJeure ,·on vornJ1creln .1h Verbuodetc auf ihrcr Se1t1: haben. OieAltcma1nc beim obcrirdbchen Eindnngen, c,n hdm­Llcht:s Hineinschleichen, isr eine ziemlich fordernde Aufgabe -immerhin gilt es, .tm hclll,chcen T.tg in ein gut abg,--.,du:r­tc� und mit moderner Tedwik uherw,ichtö Gclandc einzu­dringen. Gehen Sie davon :tu,, das, die Hunner mmdesccru, eine Pauouille ausschalten oder umgcllen müsM�n (Wenc fur DSKL-Wachcn linden sich auf �eile P'i) dazu kommt das Lbem,ndcn e;nc.,.,, durch Be\\'cgungsmelde.- (SR-1. S. 30-1) und l'berwachun�,kamera.s (SR-1. ', 305) gL-skhcrwn Streif.:n,. l\imml die Gruppe dlDe Hürde, gill es nur nodl, den wnch.<amen Sen<oren c,ncr riggergcMcucnen Cyber­space Dcs1gm, Dalmatlan (�•/, S. ::S91l) zu enlkommcn, denn der Luftraum ubt,r dt:m Krie�gcbiet wird durch eire, d,<.�er 'K:hwebenden AutkJaninR:>drohncn überwacht. Danach soll­ten ,kb die Runner S\> ,-chncll wie moglich in den Schuu dne, Gehäudes hegcben. um auf dem 'ipielft:ld zuminde.si ,·orcr..t in Sicherheit zu :,ein 'IX'enn es da.- leam oberirdi,ch auf das Feld geschafft bat, bleibl nur noch d� Problt!tll, wie die Hunnl'.r �•eh don unbemerkt fortbcwcgcm woUcn Wabr:.cbeinhcb werden ,ic fri1her oder später in die Kanalisation oder cinco der Keller :tbtauchen. um dt!n ,tiindig waLh,amen Kamcra­dmhnen zu entgehen - orienueren 'i,e <ich in di<.=m F:111 an den Angaben d<.'S cmsprechenden Kapitels Falb die Runncr weiter auf dem 'ipil!lgclandc agieren möchten, fin­den Ste dk dazu norwendigen lnformauoncn ,m Kapitel 
/111 Kriegsgebiet (S 'i3). 
DURCH DIE KANALISATION \He jeder \\ciß, der �,eh bercllb einmal mir den SichcrhCIL,­m:tßnahmcn ,m Rahmen von Stadtkrieg-Spielen he:;cbafugt hat, ,..,rd ein Spiclgelande in aller Regel uncerudlsc:h weni­ger gut abgesichert .tb oberhalb der F.rdoherll.iche, denn wa, sich umer (1em A,phah wt. kümmcn die Kamera� -und damit d,e .at.hlenden Zul><:haucr - nicht. Die Kanaldeckel innerhalb de> Spielfeldes "'erden aUerding� -'ugcs.:hwclßt, um zu �crhlndcrn. da.,, Jemand diesen bel>Onden. einfachen Weg auf d$ Sp,elgclandc mmmt. faUs �•eh unter den Runnem kein <.>inschli1giger Expene findet. kann Juch Buffulo als Stadtkrieg-Fan anmerken, da.,, rin unterirclt�e-. E,ndringen m da< Spielgelände weitau� cinfacbcr ,ein dürfte ab die oberlrcll,-che Altematl•e. Dazu kor:rum. � d,e Gruppe möglichcrwe� :iu, ihren �ach­for.iChungen lhnwd� darauf crlangl h;Lr. dass m den Kcl­km der Supl)<:nküchc cm-as faul sein könme -ein weiterer Grund. der für den Weg durch dit' Knnah�a1inn ,prkh1 01e i:)e1chermaßcn gu1c \\ie !>Chlcrbte l\achrid1c in die­sc.-m Zu,ammenh.Utg 1i.t. das� sJcb die Kanalis,uion H)n Of­fenbach In einem denkbar �chlechten Erhalrungszmc:rnd befindet Der \'erMtltung fchkn die t,rfc>rdcrlichcn Mmel. da diese m hoher pnOri$lertC <.,eb,eu: umgek:irct wurden. und dt-:,halb ,ind ,iclc Kanäle vcr..topft. bauf.illig und zum Tell von unang.-nebmen 2.eitgeno,sen w,e <ihulcn und lue­"'nrancn be, olktrt. 

Riesenratte K G R S C l W EDG F.51, M INI lD ZM l '\ '\ 1 � � 2 -1 2 6 -1 10 10 Bewegung: .Z,H) Fertig�iten: Auswe,chen 3. lnfiltr:u,on •· Klenern 3. \'faf. fcnlo»cr Kampf 3. Wahrnehmung l Kraftc: lmruururut (1oxine), Nauirlidu: \'f.11fe (Bb,, 5chaden IK PB 0. -1 Re1ch,,ei1e) Tierbeherrschung (gewöhnliche Rauen), Wr,,chlclerung (nur �lb") Schwächen: Allergie (',onncnlicht, l.eicht) 
Ghul 

s 

(> 

C 
Bewegung: 10'25 

L W EDG ESS '1 2 � � 5 1 11'1 1D ZM 9 12 
Fertlg.keiten: A.<J<cnncn l. lnfihrarion -1. \'<':Llfenloser Kampf 3. Wahrnehmung:\ Kräfte: Bewu�sr�ein, üualwcsen, Gcstcigenc Sinne ((,chör. Geruch), '(arurhche \Xa.ffe (Klauen: l>chadcri ➔K. Pli 0) Schwächen: Alkrg,c (Sonnenlicht, Leicht), Nahnmg:,bcdarf (mctamen,chliche, Heisch). Reduz1em· Sinne (blind) 

\X'citert: \1oglkhke,rcn, der Gruppe im Umcrgrund da;. 1..1.:ben -.chwcr lU machen. sind E-llanen (\T1/dwecbsel, S 20<>) oder Chemit:ahfälle d"r AG(.., d,., in manchen K:tnruen ungekl;Jrr fliellen und dt:rcn \uswirkungen von leichten Ver­.11:zungen (Sd,adc:n 3K) b" hin ,:u :.ch\\ercn Vcrgiftt1ngcn (1ox!n mi1 Vekmr Kontakt. Gc.�chwindigkelr 3 Kampfrun­den. Durchdringung n. Krnf1 II, \\1rkung Lbclkcu. Körperh­eber S<:haden; , �R I. �- 296) reidien können. Die Runner '><>Ileen elllc .lU!,rt.'khcnd wtclt vom Spielgetin­dc entfernte Einsuc.-g.,;.,cclle "'!thlcn, um Auf�ehen �u ,·cm1ci• den Die K.'lnaldcckd ,ind -.chwtl aber nicb1 extra ve.r,;pem. und ab,,cir.,, <lt:!> von der OSKI. ger'.ium1en GcbietL'!. gibt � kci• nc besonderen 51cherbc1tsmaßn:ihmen 50dass dt-r .Einstieg hÖUbtcn., fur empfindliche i'IJM:n cm Problem dan.ccllL Die Kan;ilc., folgen groh dem Verlauf der obcrirdiM'.hen Su-J.ßen In dem Vlerccl. in dem sich da;, 5p,clfclcl hehnclc1. liegen die Hauptkanäle und damit d,c einfath,ccn Wege LUr Ann:iberung umcr dem frit:dnch,rin� (führt durch den "lordrnnd der �tadtk.ricg-Zone1 und dem Odenwald ring (bc­wcnzt da., �p,elfeld Im Süden) Die�e Kanäle sind vier bis funf Meter brcn und verfugen über C,ehwegc an den Sci1ca. 



s,e sind ohne Probleme passierbar, bictcn aber nur wenige Verstcckmöglichkciten (von einem Abtauchen In der U'iige llicßcndcn Brühe abgesehen). Die Ne'1cnkanltlc, die unter den kleineren Straßen n,rlaufen, �ind schmaler und nur sel-1cn trockenen Fußes begehbar. Immer wieder rurmen sich L nra1 und ange.sd,wemrrner Müll zu knie• oder gar hüftho­ben Barrieren, die aber wenigstem 2uch Deckung bieten 

Sicherheit unter Tage 
Abgesehen von den Unannehmlichkeiten, die Get:1nk, Wet• rer und die önliche Tierwelt für die Runner bereithalten, �md auch noch die Sicherheitsmaßnahmen der DSKL In der Kanalisation Im Auge zu hehalten. Menschliche Wachposten werden hier unten nicht eingesetzt, da dte Erfahrung zeigt, dass die miserablen Zulagen den moralbcdingten Mangel an Wachsamkeit nicht au.sglcldlen. Stande��en �etzt man auf billige und geruchsunempfindliche Drohnen d� lyps Aztcchnology Crawler (SR-1, S 398), die mit Infrarotsenso­ren ausgestanet sind und in einem unrcgdrnäßigcn Muster durch die Kanüle unterhalb des SpieUeldes patrouillieren Sie können Hindernisse elnlgern,aßen gut übernindcn, dennoch stellen die stärker verstopften Nebenkaniile ein Problem für die Drohnen dar und eignen �ich daher gur ab Versteck, um einen Crawter vorbeiziehen ru la.sl,<!n An den Punkten, an denen Kanäle die Spielfeldgrenzen überschreiten, wurden als zusätzliche Sicherheitsmaßnah­me lnfrnrot-Licht5Chranken montiert (in Knie• und Bru�thö­he eines Menschen, um ständige Fehlalanne durch Rittten ,:u vermeiden). Wenn nicht ausdrücklich und m11 geeigneter Ausrfu;rung n;1ch ihnen gesucht witd, is1 eine Wahrnehmung + lntuhion(3)-Probe erfordcrUch. um die Uchochranken rechtzeitig zu bemerken. Um �,eh an ihnen vorbcuudrü• 

cken, ohne sie auhZl.llöscn, bmucht ei. eine Akrobatik + Geschlckllchkeit(2)-Probe. In den Hauptk.'lnälen sind knapp hincer den l.ichcschranken ,:usatzlich Selbscschussanlagen angebmchl, die jcd� Ziel, da.s die Schranke unterbricht, mit einem Pool von 6 Wurfeln unter Feuer nehmen (Schaden 5K) Aus rcclu!Jchcn Grunden sind ei:wa 1() Meter vor die• M:n Sicherheirseinrichrungen neongclbe Schilder m,t der Aufschrift „Achtung Spielfeld - Betreten verboten - Lebcn.,­gefahr!" und dem Logo der DSKl. :in den \V'anden befestigt, sodas� die Runner dm: gewisse Vorwarnung erhalten. Sobald eine Drohne einen Eindringling meldet oder eine Uchtschranke ausgelost "'trd, springt der Sicherht:115· rigger der DSKL (siebe S. 177) in das Srstem und versucht, die Lage in der Kanalisation mithilfe der Crawler-Drohneo zu bc.µrteilen. \'i'enn er Himveise auf ein unbefugtes Eindrin­gen findet. alarmiere er zwei SicherheitMcam,, die innerhalb weniger Miomen an ven,chiedenen Stellen ln die Kanäle ab­steigen und sich um den Sicherheirsvorfall kümmern (Wene füt OSKL-Wachen finden ,iLb auf S. 1"'5). 

Einstiege aus dem Untergrund 
Für Runner. d,c sich uber die Kanalisation nähern. glbt es zwei gu1e Möglichkeiten, in die unccrirdiSchc For.schungsan­lage einzudringen Oie einte i,t der Kanal unter der Schopen­h:iuer.,trnße. der auf Höbe des Birkenheim, nahe genug am Keller der Suppenküche vorbeiführt. sodass an dieser SieUe ein Durchbruch möglich Ist. L m die Stelle ,:u linden, c.t gu• tcs lfartenmaterlnl (aus der Vorbereirung des Einstiegs, siehe S. ➔9) oder eine Nav,gauon + lnruitlon(2)-l'robe erforder­lich. Die Wand besteht aus alten Ziegeln (Panzcrungsscufe 12, Strukrurstufc 11) .  Durch den Durdlbrudl gelangt man In Ja,, Notscb lafqullrticr de, Birkenheims C•iehe S .  55). 



Die andere günstige Einstics-,stcllc liegt unter dem 
f'riedrichsring Ein lnuzcs Srück ö;.tlich der Kreuzung f'ried­
richsring, Schopcnhauerstraße krew.1 ein Vccbindungsg.i.ng 
zwischen Labortrakt A und Bunker B den Hauptkanal. An 
gegenüberliegenden Punkrcn in der Kanalwand bt:finden 
sich Stah.bchone, die m,r Mag:,cblö:,sero ge�icben sind. Ein 
Betonsteg zwischen den Schotten crmögl1cht dru. 1 berque­
n:n dc:r lließendc:n \bwässc:r Auch c:inc: Gruppe, die In der 
BetnarhetL�-Ph:L..e mr dem Run den Hmweb auf d,e Verbin­
dung .lWi�en dem alten Bunker und der K:mali�atton mcht 
\'ntdeckt hat. kann mit einer einfachen Probe aufWahmeh­
muog + lnruttion zufällig auf dk �cbone �toßen. wenn sie 
sich den f'riedrichsring-Kanal emlangbcwcgt. Die Schlösser 
sind mit Kartenlesern ausg<.-stanec und können auf die üb­
liche Wei5e geknackt werden (Geriue5rufe 3, siehe SR-1, S. 
306). Die J.l)..Kanc von Dr. PCtro\'a (S. 56) öffnet die Schlös­
�r Im NocfaJJ lassen sich die Schone narurllch auch gC"--alt• 
sam öffnen (J>aozerungsi,rufe 8, Strukrursrufe 9). 

IM KRIEGSGEBIET 

falls �,eh d,e .Runner :.chon bei der ersten Annäherung oder 
im \'edauf der l\,Ussion auf das Spielfeld begeben haben sie 
da, Ycrgnugcn. umcr dcn Augen von Dutzenden Kamem­
drohnen zu agieren die iede i nteressanre .Enrwicklung -
uod unbefugte liindrinitlinge sind eine besonde� imercs­
,Jntc cntv.icklung - an ein Millionenpublikum wc,te�en• 
den. Daher •�t hier :iußeNe Vorsicht gebocen Es gehen die 
folgenden Regeln: 

• Im Preie.o. (also auf Stmßen, Pläu.en oder Grüntlachen) 
mutiS m.m eine lnfihr.uion + Geschicklichkeit(Dl�tanz,50 
m)-l'rube be<\1chen. um nich1 entdeckt /.U Wl.'tdcn. v.uu 
kur,:e BeS\-cgun�en (über eine !.cmße zum gegcnuberlie­
genden Hau,,eingang hm,chcn) gt.·währcn einen Bonu,, 
von +3 \1:1:nn man �Ich eine Minuce Zeit lässt, um in dncr 
Oeck1.1ng aur etne gunsrlge Gelegenheit zu "-'arten, erhalt 
man einen ''--Clceren Wt1rfelpoolmodifilc11or \'On + z. 

• Innerhalb von Gebäuden Ist n,an sicher, solange sich 
dann weder 0SXL-OffiLlclle noch Stadtkneg-Spielcr 111.1f­
hal1en Ofhztelle betreten Gebäude nur, wenn s,e Mcl• 
dungen über verdächtige Beobachtungen nachgehen 
wollen oder wenn �•eh dil5 Spielgc:�cbeben hinein ,er• 
lagert. WJII ein Runner einen Innenhof durchqueren. ei• 
ncn Balkon bctrelCJl oder sich au� einem Fen�ter lehnen, 
1.ahlt das als kurze Bewegung im Freien (siehe oben) 

• Anf de.n Oache.m •�t man =r vor den me1sren DSKL· 
Pos1en in Sicherheit, bietet aber dafür ein besonder:, in­
ccre�sames Ziel lur die Oiegendcn Kameradrohnen. Um 
ihrer Aufmerksamkeit :>.u e11tgehcn, wird aUc 10 Mctcr 
(nder pro Minute, wenn man sich rucbL bewegt) eine ln­
filtracton + Ge,;ch!cklichkc11(3)•Probc fällig 

• Der l!.ins3t2. von llt:igie auf dem Spielfeld sollte wegen 
der patrouillierenden PM•A1d-Mag1cr und ihrer Elemen­
targeister (�iebe S. 1"'5) ,orgsam übcrleg1 werden. 

Grund5äutich soUtcn sieb die Runncr auf dem Spid• 
geliinde ,mmer nur an Stellen aufhalten, an denen gernde 
keine mtcre�i;anten Spielzuge staufinclen, die die Aufmerk­
samke.11 der Stadtkrieger, Kameras und DSKL-Oflidellen auf 
<;ich ziehen Die Regeln in diesem K.1plcel gehen davon aus, 
dru;s die Eindringlinge sich runlid1st vom Splelgeschehen 
fcmhahcn. Im Fokus der Aufmerksamkeit ",ird es deutlich 
sci,wh:rlger unentdeckt /.U bleiben: Solange ,ich die Grup­
pe m dem Block aufüalt, in dem gemde der Stadtkrieg t0bt, 
erh:tlten alle lnliltrntio�-Proben e,nco Wurfelpoolmodifika­
tor von - 2 .  Dazu kommt dje Gefahr, dass die Runner ,-on 
einem der �piekr bemerkt werden, der dann - ganz nnch 
Ihrer t:i,r;,cheidung - entweder ,m Zweifel das FctJcr cröff• 
net, einen Funkspruch an clie 0S1<1.-0ffiziellen abo,ccz1 oder 
aber den Runrn:m einfach ru\\inkt und sieb dann wieder 
um seine eigenen An)lelegenheuen kummert. Falls es die 
Gruppe schafft, noch 1-or dem Anpfiff auf das Gelande zu 
kommen, ist die BcY.egung an der Oberflache deutlich ein• 
fucher: Tits 14  30 11hr (Beginn der Kameratests) werden die 
lnfi.ltrations•Probcn mit einem Bonu, 1-on + 3 abgelegt. 

D,e Liveühenr:1gung de> 'ipi«:lge!,Chehen� �telll für alle 
AktMtäcen in der Krtegszone natürlich eme deutliche t:mer• 
Stützung dar· 'Xenn jemand in der Gruppe es geM:hafft hat. 
die Berichte zu empfungcn und seine Ge.führten auf dem 
Lautenden hält, verschafft er ihnen dadurch einen 'X\irfel­
poolmoditikator von + l auf alle lnfiluations-Proben. Für 
e,nen Runner, der �ich die Übertragung ocllm füc anhort, 
steif!! dieser Mocltfikatnr auf + 2. 

Werden die Runner entdeckt. hangen die Konsequenzen 
,n erster Linie da,-on nb, wer !>ic bemerkt und �ic auffiil­
lig ,ie �ich zu diesem Zeitpunkt gebärden. Die OSKI. will in 
cn,1cr Linie AuL-.ehen �crmeiden. Solange Eindringlinge also 
noch n,chl ,·on den Kameras erfasst und einem MiUionen­
publlkum vorgestellt wurden, vel'.'Sucht man, unerwunsch-



te Besucher !.'her dhkrct (sprich· mic kleineren Tt'aim von DSKL-Po51cn) einzufangen o<ler auvu,chalcen Einer ucr diensthabenden \i:lgicr "trd für die Verfolgu11g ;1bkomman­dierr, dc.r andere bleibt auf Abruf. Dant>bcn lauft das Match wie gehabt weiter - die Mannschaften werden über Funk uber <lie ungebetenen G:L,rc infonmert und aufgefordert, das Splclgc:.�Lhehm in einen anderen 'lell des Gdändeb zu verlegen, um für Ablenkung ro �orgen. Wenn jedoch ohnehin �chon ufkn:.1chd1ch ist. dass Ein• dringlingc auf dem Spiclfcld Ynd, zieht man alle Register, um dem Publikum dnt: gute Show ✓.U lierem und \O �,;,n den offenbar mangelhaften Sicherbeu"maßnahmcn .lb1.ulenkn. D:tZU gehön neben grö&rc.-n Trupps mit 1>ehwcrcr Bewaff­nung (bc,·or-1.Ugt mit Lc:uch�'lpur• und E.-scpl06i,·munition, um den Showf.tkror zu erhöhen) aud1 dcr F.in,,tl7 mn hewaffne­ccn Drohnen und lx�dcn DSKL-Mag,em. In einem cler.migcn Fall "ird das Spiel unceroro<:hen, hl� die Störung beseitigt i.st Runni.:r. die 111nerhalb der Krie�tone größeres Aufsehen erregen, lrnbcn wm1t ein ern..st.haltö Probkm. \'t'enn c., ihnen nichr gelingt, komplcu von der Bildllache zu verM:hwmden (,ll11 besten durch Abtauchen tn unterirdische ·1cilc de, Gclän ·  des), werden ,,c fruher oder ,p:i1er eUJgckrcL,t und entweder verhaftet t,v.i., bedeutet; erst encwaJJncr, dann .in /1.ocwchr„ 

:-:usammenge,,chlagcn, dann dem Stcrn..'iChutt ubcrgeb<!n) oder mit Waffengewalt neutralisiert Etn Team. da., sich an die• ser SceUe zu ungesch.ickt :m:.tcllt, mus.s den Run wohl aufge• bcn (wenn es dazu noch tn der Lai:,>c bt) \\enn die llunner 111 den L ntergrund verschwinden. haben sie ,-urcrs1 Ruht;, da die DSKL lieber die Verfolgung als da., Match abbncht. Ab sofnn herrsche auf dem Spielfeld 1cdoch crhölue Alarmbcrcm,chaft, � alle weircrcn lnfiltrnllom-Proben einen Würfelpoolmo­dlfikmor 1•011 -2 crh,tlten. Außerdem bc�tch1 du: Gefahr, das� Offizielle auf der Suebe nad, den Runn.ei:n auf die Andana­Anfagc sroßen (siehe Bezm.,gliche Ziele, S. 66) 

Zugang zur Straßenebene 
$ Sicherheitstor 
@Schott 
X Gang blockiert 
• Bunker c Labor 

f.tauskeller 

DIE ANDARTA-FDRSCHUNGSANLAGE 
Die Nähe zum Offcnb:ichcr Bahnhof verlieh dem Areal �dlon w1 vorigen Jahrhundert stmtegische BE:dcurung. Deshalb wurden hier bereits während des Zweiten Weltkriegs zwei un1crirdische Bunkeranlagen errichtet, d,e später mehrmals umgebaut wurden und vcrschiedenen Zwecken dienten. Dabd ,c:rbmd m.111 bestehende Kellerräume durch Gänge mit den Bunkern. um sie al� :r.us;iczllche, abgesetzte l.ager nuu:en l.ll können. In den 2040ern erwarb die AG Chemie während der Emstehung <,roß-.Fr:mkfuns we,tc lelle de, StadMcrtel!.. 
ebnete dn panr Blocks ein und errichtete billige Wohn­anlagen filr Arbeiter. Dabei nume man die Gelegenheit. un cerirdi>chc Labor-�nl:igcn für E._xperimeocc zu crrlch1en die einer gewissen Diskreuon bedurften Die alten Bunker wurdc.n mit den Labor� verbunden, da man ,o ohne große Au,schachtungsarbeiten zub:1t✓.liche 'IJu12fHiche gewinnen konmc . Die 60er brachten herbe Rückschlage für den Che• mlckon.zcrn, die dazu führten, dass die l�bors :iufgegeben wurden und die Viertel an der Ober!läche mehr und mehr vcrwahrlo,1en, weil �chließungen und Einsparungen Of• fonhach hart trafen. Erst ,-or weniiten Jahren erinnerte man sich der alten Laboranlage und real,.thiene ,ic für da, Prujekr „And:trta". So bekam d� Protekueam mit relativ gennizem Aufwand emen we1tlaufigen Forschung.skom• plex in unminclharcr Nähe der Konzernzenrn,le dJ.Ssdie Gegend an der Oberfläche in7Wischen derart verelendet war, da,, ,,e ,ich als Stadtkriegs-Areal quaLli,:ierte, 5törte his vt)r Kunern niemanden, da dadurch der Nachschub an Ver�udl!.�rsonen gesichert war 

BLUT UND 



DER BIRKEHKELLER 

Der Hauptetnll,.'\llg zur Forschungsanlage liegt im Keller dei, Birkenhelm�. der über dru. Treppcnhau:, der Suppenkuchc erreicht werden k.'lnn (Mehc: S. '15). Der relauv geräumige KeUer dient 11rüßtenteib als NoL'>Chl:tfquamer fur die ob­<bchlo..en .Kunden· des I kims, wc,h:tlb mt!hr al, die 1-falfte der CirundJlichc mil mufhgen 'lc:haumstoffmatrmzen und Schlafsacken bedeckt ist. Der Geruch 1,e1g1 deutlich, dass die santt:ircn A.ngcwohnhe1ten der Stammkunden zu wun­�cn übrig lassen. Vor der Räumung de:. Spielgclände, iM 

d,e Kelh:n:ur u,wer,,dilo,scn, allerd,ngi. halten Mch hier ta�­über meis1 drei hi� fünf Olxfachlo,e au( \\s1hrend nnchts das S�hnan:hcn von t:l'\\"d zwl'l Dutzend Bewohnern die stickige Luft erfüllt. Nach der Emlnucrung der Kn�,zone 1,1 da., Gebaude vcrla.sscn Das c:Jnliu.llc \fugschloss (Stufe 1) an der Sym­holz-Kcllcrtur :,ollte kein große, Hindernc. für cm Runner­ccam darstellen O,e Kcllcnreppe endet direkt ,m großen Schlalhc.-rttkh, :in de,,en nltkw:irtiger Wand ein<.' Tür (\1ag­><:hlo>5 Stufe 1) in einem Lagcrmum fühn Hier werden Vor-



räce (,·or :illern billiges Nahrungskonzentrat), Decken und alte Kleider a ufbi:wahrt. Ein Gang in der O�-:ind führt an einigen ve�irrerte.n Kellerabreile.n vorbei. <He mit Gerumpel vollgestopfi: sind, und endet schließlich a n  einer Tür (.¼lg­schlo�s Stufe 1). runter der ein kleiner 1 lcv.ungsraum hegt. Alle Türen iJ1'I Keller verfugen über Paru:crungssrufe 2 und Suuktucsrufo 3. Solange das (iel1inde. nicht e.v-.i.kulen wurde, wird der Heizungsraum durch eine gut "erborgene Sicherheitskame­ra beobachtet, sodass Eindringlinge hier sehr schnell ..zuf.iJ­Jig• von einem Mltarbcltcr des Birkenhelm� überrascht und hinauskomrhmennert werden Nach der R:Jumung wird die Karnern nicht mehr Obenv-.idu. $C>dass die Jlunner ihn in aller Ruhe untersuchen können Dabei „teilt sich schnell hera us. dass dk Ostwand des MetZtaums falsch ist und sich mil erwas l lerumprobieren zur Seite sclllcbcn lässt. Da hin• ter kommt eine moderne Sicherbeltscür zum Vor..chein. die 
mit einem besseren Ma gschlos,, (Stufe 5) und einem Kar• tenleser ausgestattet ist. Die ID-Karte von Dr. Petrova (siehe unten) offnec sie. a nsonMen muss das Schlo<s geknackt oder die Tür mit Gewalt aufgebrochen werden (Panzerungs>tufe 8, Strukrurscufe 9). BereitS beim Eintreten bemerkt man, dass die Anlage nicht im \ollbt:tricb is1: Zwnr versorg1 da_s Nocsuomaggregar die Magschlösser mit Strom. a bt:r die bl!iuliche Notbeleuch­rung Hii.,r gerade einmal das Notwendigste erkennen 

BLOCK 1 - VORHOF ZUR HOLLE 

Hinter der StcberhettMl.ir liegt der Keller eines Ha uses in der Birk.enlohrstraße, der von den Forschern :lb Vorraum genucz1 wurde. An den Wänden �tehen Spinde, 1n denen Schuczanzüge verstaut waren (bis auf zwei leicht bcscha dig• te Anzüge: mJ1 „Biohazard"-Wamsymbolen wurden allerdings alle nti1genommen. a b  dieAGC die Anlage ritumte). Alle Zu• gange. die früher von oben h,er hlnunter führten wurden )Orgf.Utig abgedichtet und zugcmaucn, dafür ,•erbinder ein neu a ngelegter, weiß gefliester Gang dies.:n Keller (Al) mit dem er,,cen Laborkomplex (A) der Forsc.huogssca rion. 

Laborkomplei A 
Dieser Teil der Forsehungsscation ist über einen Gang er­reichbar. der in der sudöstlicben Ecke in den Komplex ein• mündet. Die Notbeleuchtung rauchrdie Räume in ein schwa ­ches. bla ues licht. und c, ist vollkommen sull In diesem Be­rek.h der Anlage. Er diente vomelunlicb weniger wichtigen medizinischen Unt<!J'Suchungen. i,oda;,� die Runm:r hier Raumllchke11en vorfinden, dJe an aehandlu�ztmmcr oder Operationssäle erinnern Alle wertvollen Einrichtungsge­genstände wurden entfernt, genauso \\ic Medikamente und medit.inbche Instrumente. Spuren (Ve.rpackungsmaterial von Betäubungsmitteln, EinwegSpritzen etc.) l:\ssen sich je ­doch noch finden. Eine rasche l'nten.uchung von Komplex A ruount etwa 10 Minuten In Ampnich und erbrinh'l dw br• kennmis, dass sich hier niemand aufhah und zumindest auf den ersten Blick a uch keine wertvollen Dinge herumliegen. l•nlgende Räumlichkeiten stechen schon bei der oberfliichJJ. dien Suche ins Auge: 

• Im Zt:ntrum des Komplexe� erinnc.n ein Sa:tl mir sterilen, weiß gekachelten Wänden :m eine Leichenhalle, An ei­ner Seite befindet s,ch eine Reihe von menschengroßen Kühlfächern mit Rollims'Zug, von denen .r.wei crwa einen halben Meier weit geöffnet sind. In der Mitte std1en zwei breite Mct:tlltiscbe m.tt Ablaufrinnen, und im Betonfuß. boden ist ein Ablluss eingebaut In der Tat wurden b.ier Obduktionen an den im Zuge der forschung;reihen ver­storbenen Versuchspet'SOnen ,--orgenommen. Es riecht noch immer una ngenehm nach Desinfektionsmine.In, wits da rauf hinwebt, d�• der Kampl� c;n,t vor wenigen Tagen verlassen wurde. • In einem der offen stehenden Kühlfächer des Obdukti­onsraum, liegt die mit einem Kun,11,1ofliuch sorgfältig verhülhe l.eiche emer 36-jährigen. hellhäutigen Elfe. Sie ist ungewöhnliche,-,ei�e vollständig bekleidet (Hose und Bluse unter einem hlu1bcsudelrcn Laborlducl) und weist dank Kühlung noch keine Verwesunw,.,purea auf. Ihr Schädel wurde offenbar mit einem stumpfen Gegen­stand ciniteschla gen, dan1ber hinaus sind kleincrc Ver­letzungen (Krnczcr. J\bschurfungen, Rissquet�wunden, die vnn einem Bi,s herruhrt:n konnten] an Gc,1ch1 und Armen c.rkennbar. Es har1delt sich um Or. Maria Petro\'a, die am Monta g in Komple.,c C von einer a ußer Kontrolle: geracenen Ren2-Yersuchsperson a ngegriffen und getolct wurde.. M.at1 lagerte. sie hier, obduziene die Leiche aber nich1 (die Todc„ursache war ohnehin klar). In der"lltM:he ihres Labormanceb "leckt immer nolh ihre n:tgesoene Zugangskarte (silbergrau mit dem gninen Schriftwg ,.Andana - Srufc 2"'), die die meisten \1a �hlc>s�er der Anlage öffnet (bei der jeweWgen Tür vermerkt) Seim Räumen der Anlage nahm Dr. Trdber Pecrovas .KODllll· ltnk mit, cntsehied a bc.r a u!> Kosccngründen, die a llein­,stehende 1ote einfach hicrzulassen, um so gltlch noch ein paar Spuren ,:u beseitigen. Dies ist a uch der Grund. 



warum die .belegten" Kühlfieber offen sind; So können die Aerosol-Bomben an den Ldchen ihre volle \Xlrlnmg encfulcen • Jm benachbanen, ebenfalls offen stehenden Kühl­fach liegt retrn,.� Mörder, die nackte Leiche eine� P-1ahngen mannlicben Orks von kräftiger �tarur. Seine Hände und <;ein Mund sind mil ,•erkrustctem Blut bedeckt, er h:u mehrere Schu,swundcn Dazu kommen eile unüberbchbaren 5purcn einer Autopsie. Brustkorb und Schädel wurden geöffnet, Hirn und in• nerc Organe fehlen Nach dem Angriff :rn Dr. l'etrov.t serierie man die Vcrsuch,persoo in der lloffnung, ei-

ncn Hlnwei:, auf die Ur,achc seiner Raserei zu finden. allcrding� ohOl' Erfolg. • Im Südw1.-s1en des Komplexes befinden s,ch drei Räu­me, die als Büro, genutzt wurden. Schreibtische, Stühle und leere Schränke ,ind noch vorhanden. aber n:uürllch wurden alle Datenträger und Aufzcichnungc_n entfernt. Im mlulercn der drt'.i Räume ,echt die Hardware des Ver­walrung,knotens der Anlage • llin Evalcuierungsplan an der Wand eines Buroraums erlaubt es den Runnem. den ungclahren /\ulbau der And:tru-Anlage nach1:umllziehen: Zeichnen Sie die vier Hauptbcm.:lchc A·D auf dem Plan der Grupl)t" ein. 



ft 

Eine gründllcbe Durchsuchung von Komplex /\ d:tuen 30 Minuten und bLCltl bicb ab ält\'c=hwendung heralh; Das einzige was -.ich hier finden lasst ,ind ein pa a r  Amdrucke in einem Papierkorb des Verwaltungstrnktö, au� denen ma n die Namen einiger Anda rm-Projektm,carbc11cr ableiten krum lmmerhin linder man so a uch heraus, dass Dr. Treiber einen Hang zur KonLrOLlc -,einer Projcktm,l.Ll'bciter baue und sich regelmäßige Auswertungen über die t:berstundcnle,stung der einzclnen Arl:,eit�gruppcn ma chen ließ. An der \'i'e�tseite von Laborkomplex A fuhrt cm langer. gerader Gang weiter ,n_� Zentrum der Anlage. !>eme Wa nde besrehen aus rauem Beton. Eine Abzweigung rechter J land endet nach 30 Mcrern an einem Srahbchon (PaMcrung..\!>tu­re 8. Slnlkrurstufe 9), d:is mit einem Ma gschloss (Stufe �) mit Kartenleser ges,chen ist und ,n den Kanal unrcr dem Fricdrichsring führt c�•ehe Seile 5:1) 
BLOCK II - VERLASSENE HALLEN 

Der langgcsr.rcckte Block :zwil,chen der Gabclsbcrgcrwa­ßc und dem Friedricbsring ist an der Obcrflachc nur dünn beba ut. weshalb es bter :1uch keine Kelleranlagen gibt. die mit der foßchung.,;;,inrkhrung oder der Kana fü,ariun In Ver­bindung stehen Der Ha updc.-mal unter dem fricdrichsring Lrennt diesen Bereich vom Rest der \nlagc ab. Da sich a m  Anfung des Stadtkrit.,g-Spieb die 1brzonc ,-on Anarchie �1en m dk'b(:m Block (um gena u zu sein· ungcf:ihr ubcr der slidwesclichcn Ecke von Bunker ß) befindet. 5,nd hier an der Oberfläche die Kamcradmhnen hc:sonders akti,·. wu:. r.u:rammcn mit der geringen Gebäudedichte ein obcrird.1-sches Manovrleren der Runncr fust unmöglich macht .  Das :In­den sich erst. wenn dJe Nta nnschaft ihre lbr-mnc vcrlt.�t - cm Zeitpunkt, den Sie mit dem Spielbericht #9 Mt.-ucm können. Da der l lochsichttbt'.ltstrakt (flla) der Anda na •Anlagc ausschJ,cßhch über den Gang a n  der Nordsc,ce ,-on Kom• plex C betreten werdcn kann wird er nicht in diesem Knpi­Lel, ,ondcm ab Seite 63 OCM.hriebcn 
Bunhr B 

Die,er Bunker aus dem vorigen Jahrhunclcrr 1l>t tiher e1• nen alccn Gang mit betonierten Wänclcn erreichba r, der im E'ried.richskanal beginnt. Rostige Wcgwo:iscr a w, dem mrl• gen Ja hrhundcn teilen dem Be,ucb.e.r m,r. dass er �Ich dem .Lultschmzbere,ch b5" nähen. Die Stelle 3n di:r der Gang 

In den friedrich,kanal mündet. bt durch ein Stahhdton (Pan1en,ngs•1ufu 6, Struknu�tufe -, verschlo,,cn 11:b \lag• schlu,s (Stufe 3) mir Kartenleser kann (abgesehen ,·on elck­U'oniscltcn Kenntnissen oder roher Gewa lt) mH der Karte, von Dr. Pecrova (S. 56) geoffnet werden Auf der gcgcouber• liegenden Se11e des Ka nals vc�chheßt ein wc11crcs Schon den Gang zum L.\bu.rkomplcx A: ein schmaler ßc1<)ns1eg er• la ubt ;r,wil,chcn den Schoccs die U'Ockcnc l hcrqucrung des 1 lauptkanal,. Unm111elb a r  neben der Melle, a n  der der Gang l'Ulmun­det, befindet sich einer der ur&prünglichcn Aufgänse an dif­Ohcrfl:1chc Die a lt!!. rum Tell mit Schuu bedeckte Betont• reppc nach oben endet an einer rosugen, zugeschweißten Eisenluke (l':inzcrung..,;,tule 8. Strukrursrufe 9). hinter der eine: n,rla5senc J..ugerhnllc licg1 In dcr nurdö,,11ichcn Ecke dcs Bunkers fuhrt ein ähnlicher Aufg,111g, ebenfalls m,c e,ner zugeschwel.ßccn Luke VC!'!idllQs�en, unmittelbar in, l'rr1c. Auch der Bunker "ird durch ""hwnche, blfiuliche "01-belcuch1ung erheUt. Da er nicb1 ,crsiegelt wurde und seine l.um.chilchtc a n  der Oberfläche relatl\ fre, T.US,tnltlich sind, hön man hier ehe la u1eren Vorkommnisse a uf dem Spielfeld wk a u, weiter Feme - untemtalt ,un den St.hlac.:h1gc,.mgen der Anhanger von Anarchie \X'ien d,e ;,ich a n  dieser Seite n:the der Krie�ne zu�ammcngcronct haben Bunker B war fur die Aufenthaltsräume und bcbelf..m:tßigen Unter-1..unfte der Pro1e!,rm11arbe11cr vorgcse.hcn. Daher wurde er vollkommen entkernt und renmien, ab das Projekt Anda r• ta hier 1."in7.og. Die Z\'.ischenwiinde he�tchcn am, '>Cha.lli.,;o. Ut:nen Vcrbundplattcn und sind In freuncllJ.ch.fangwc1hgcn Farben gc�trichen Neben mehreren grö&.--rcn Scrm.lrnumen 



·wurden fünf IJcine .. Ruhezimmer", eine be�chcidcn au„ge­
\Ialtece Küche sowie spanani„che Sanitärräume eingerich1c1 
Die billigen Kun,cs1offmöbel wurden aichl abgebaut, al� die 
Anlage aufgegeben wurde. Die Getränke:1u1om:uen "tehen 
twar ebenfalb noch. sind aber nicht an d,e Not�rmm,·ersor­
gung angeschlos:>en. ß,s auf ein paar Poster .in den Wänden 
haben die Am:lan,1,.\llt.arbeiter alle pe�önlichen Besitznimer 
mngt'nommen 

Eine oberflachliche Unu,rsuchw1g ,nn Bunker ß daucn 
c�a 15 "dinucen. w',illrend derer die Gcr:111.'>Chkuli..,_-,e de:; 
S1adtkncg.Sp,eb dcn Runnern den e,nen oder anderen Fehla­
L1rm bcl.chcren könnte. s,e bringt die folgenden Ergebnisse, 

• Eine" der Ruhezimmer wurde \\eniger gnmdl,ch ausge­
räumt als die anderen Auf dcm Tisch Mch1 eine Kaffcetas• 
se mit dem Logo der Berliner \'erw:tltunjl.'i-AG (BERVAG). 
und an elnl!Q'l llal..en an der vtand hängt clnc moc!ßchc, 
Frauenjacke. Diese Dinge gehörten Dr l\:1ro,-:1 (S. 56) 
und wunkn ,on ihn:n Kollegen hier vergessen, da Jeder 
davon aus!:ling. ein anderer "urcle sieb darum kummem. 
In dcr Innentasche der Jacke \leckt eu, ::,peicherch,p. F.r 
enthaltg<.'hlchene Daten aus Petr(l\·a, l'on;chungeo sowie 
ihr privaic.s 1agebuch, In dem die Wissen,chafclcrin Auf­
zeichnungen und Beobachtungen festhielt, die sie nicht 
mit anderen Andana-:\fh.arbeitern tc1len wollte. \lenn 
die Runncr die Daten olx:rllächlich .sichten, künncn ,ic 
ein p:ur nu11hche Informationen au.s den Aub.cichnun­
gcn gewinnen; tländlgen Sie den Sp1elcrn nach einer 
Ausi;edchmen Probe auf Daten.�uchc + Schmöker (-1, 2 
Mmuten) da., liandou, (�. 61) au�. Fall, s,ch die Runncr 
tc1ngehender m,1 dem Chip bcschii.fügcn, cnt!,prcc.hend 
Zeu opfern und e,emuell gar über passende \\'isscm.for­
dgkitt.-n (Medizin, Parabiologie ooer dergleichen) , erfu­
gen. konncn 'i1e ihnen \\eitere lnfonn:uionen über das 
Projek1 And:uu (:;iehe S. 55) ;:ugänglid1 machen. Die auf 
d<:m < hip ge!>�iehenen Daten hnhcn für Konkurrenten 
der AGC einen Wert von ca �.500 l 

• Die Tür i:me.s -\.bstellraum.s wurde 1·on außen verram­
melt. indem jemand ein ,chwere� \le1allregal davor 
�choh. \\cnn die Runner in der Nähe dieses Raum.s L.arm 
machen oder an dcm Re�al ruudn. hören sie aus dem 
Abstellraum Klopuc,chen und llilferufi:. Im Raum .sind 
die obdachlosen Jugendlieben ßim und 11m (Mcn­
�chen. 16 Jahre al1, ,·erwahrlost, halb verrücke vor Angs1) 
em1-1cschlo...en Die beiden hauen das l'ed1. im Birken• 
heim vorbci;,chauen zu wollen, ab die Raumung der For• 
�chun�nlage bt:ren,- fa .. �1 abge!tchlossen war. �,e schli­
chen �ich mil ein pa:i.r Ooscn Bier in den Keller, weil 
�ie h<>lfü:n, dort ein bisschen unge!ttöne Zwe1samke1t 
genießen zu können. Dabei liefen sie den AGC·Lcuten 
Jn die Arme und wurden als Lu große, Risiko einfach in 
den Kompl= goperrt. um der allgemeinen Spurenbc• 
seit1gung mn zum Opfer zu fallen Oa LU diesem Zell• 
punJ..1 der Gang 1.um J.soladon."ral(t (Bunker D) bereits 
bloc.lJen "'llr, improvisierte die Koruemslcherbeit die­
:,� C-,efängrm, fur sie BIAA)' und Tim waren nie Teil der 
Andarra-Yersuche. Sie hab<:n, wahrend man �ie hierher 
�hleppre. noch l:IO wenig \'OO der Räumung des Kom­
plexes mitbekommen und können da,'On er;:ählen. Au• 
ßerdcm wi�:;en ,1e ,'On der be\'Or..tehendcn Sprengung 
nicht aber wodurch d11:,-e d"r1.ei1 •erzögen wird. Sie 
gehen davon au< da.o;;s 1...,, Jeden Moment krachen müss­
te und ,·cr.uchen daher, ;,o -;chnell \\iC möglich an die 
Oberllachc .ru llkhea (\\ odurch sie n:11ürlich emigcs Auf­
sehen crregcn wurden). Falls die Runncr ,m Kapitel Mei­
nes Bruders Hüter nich1 allzu •icl über das Birkenheim 
hcr:iusgt:funden haben, können Biggy und TIOl nach lb· 
rcm Fnncs,cn einige der lnfomiationen. die auf Seite •5 
zu,ammcngcfas,1 sind. wcitt'.t'gcben. 
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DR. PETROVAS TAGEBUCH 

Beginn des persönlichen Lab·Journals ­
Dr. Maria Petrova 
Dieses Journal dient als persönliche Notiz und als 
Backup meiner wichtigsten Andarta-Daten. Es muss 
ja nicht aUes auf Treibers Knoten landen, was ich 
mir denke. 

Ich hasse diese Brainstorming-Sitzungen! Aber natürlich 
b<aucht das Zeug einen Namen, damit man es den Chefs 
verkaufen kann. Ich Rnde .Ren2" zwar doof, aber .Power 
of the Night" ware wirklich noch schwachsinniger gewe­
sen. Wir stellen hier ja keine Energy-Drinks her! 

Danka ist in keinem guten Zustand. Kein Wunder, 
aber irgendwie tut sie mir leid. Kann nicht mal mit 
ihr reden. 

... Blutsenkung normal, Antikörperbildung norma� 
Leukozyten-Veranderung wie erwartet. Es scheint ge­
lungen zu sein, die Infektionsrate deutlich abzusen­
ken. Trotzdem soll mich der Teufel holen, wenn ich 
me,nen_ Schutzanzug deswegen ablege. Soll Joachim 
sich doch zu Treibers Deppen machen, wenn er will! 

Itti weiß wirklich nicht, wie wir früher ohne Dan­
ka klargekommen sind. Seit sie hier ist, haben sich 
Möglichkeiten eröffnet, von denen wir vorher nur 
träumen konnten. Schlimm, dass sie die einzige ist, 
die nichts von unserem Erfolg hat. wo sie doch das 
eigentliche Herz von Andarta ist! 

Es wird besser: Erhöhung der physischen Kraft um 22. 7 ¾, 
: verbesserte Auge-Hand-Koordination, Reaktionszeit um 

31,6 „ gesenkt. Nebenwirkungen liegen im erwarteten 
Bereich. Schön müssen die Trogs ja nicht sein. Muss Lisa 
wegen des psychologischen Profils fragen. 

Wenn ich am Whiteboard stehe, sollte Joachim mir 
weniger auf den Hintern starren, sondern mehr auf 
meine Vortragstechnik achten! Seine Präsentation 
der hermetischen Analyse heute war zum Einschla­
fen. Kurz nach den Ausführungen Uber die Auraver­
änderung durch Ren2 bin ich weggedämmert - ganz 
schon ironisch, wenn es um ein Erwachtes Pharma­
leutikum geht! Und dann tut auch er immer so, als 
wären die Magier die einzig wichtigen im Team .. , 

Konnte mich heute endlich mal zu Danlca reinschlei­
chen. Sie will mich kaum ansehen, und Ich kann es 
ihr nicht verdenken -ich bin froh, dass ich ihr nicht 
in die Augen sehen musste. Sie ist eine unglaublich 
starke Per$linlichkeit, aber wer würde das hier schon 
lange durchhalten? 

"'\ 
Schusswaffentraining können wir mit den Burschen 
vorerst vergessen. Das wird ein ziemlicher Schlag für _ das Marketing. Aber wenn die Stibilisierung klappt, 
können wir es ja noch mal versuchen. Die phy,iQ­
logischen Auswirkungen von Renz sind jedenfalls 
recht zufriedenstellend - ich denke, es ist minde­
stens ebenso gut wie das Original. Wer sagt. man 
könnte finstere Rituale nicht durch saubere Wissen­
schaft er�etzen? 

Die Refl2-Reihe 17 lässt sich weniger gut an als die 
16er. Das gestiegene Aggressionspotenzial muss 
besser unter Kontrolle gebracht werden, sonst kauft 
keiner das Zeug. Lisa meint, das lage an den Schmer­
zen, die die Probanden haben. Aber was sollen wir 
tun, Morphine verabreichen? Schlafwandelnde Ren­
nies, das wär ja mal was. 

Danl<a wird immer lethargischer. kh habe das Ge­
fühl. d.iss sie sich ganr in ihren Kopf zurückzieht, 
sie hat mich heute nicht mal wahrgenommen. Da war 
mir das Knurren beim letzten Mal noch lieber. Sie sah 
aus, als würde sie Stimmen in ihrem Kopf lauschen. 

Mist, verdammter! Drei Analysen, drei unterschied­
lic� Ergebnisse, und keines davon aussagekräftig! 
Entweder sind die Proben zu alt, oder der Stamm mu­
tiert tatsächlich. Ich brauche einen neuen Abstrich 
von einem der frischeren Probanden. 18/04 müsste 
sich gut eignen; muss ihn nur aus der lsolationszelle 
rausholen lassen. Gleich mal Tom anrufen, ob er Zeit 
haL 



Eine gründliche Durcru.uchung des Bunker, dauen 20 Minuten und erbringt keine weill"ren Erkcnmnfa:,e (ab­gesehen vicllc1ch1 von der Frage. ob pastellgrune \1:'ände die Runncr em ... pannen oder nervö� machen) Unter clm:r Couch findet ,ich aber Immerhin ein ,·el'!,taubter '-pcicher­chip. der altere Mcssda1en aus der Andana-Relhc cmhalL \l'enn man ihn zu�ammcn mir anderen And,ma-&gebnis,en vcr!G!uft. hat er einen ,,en von ca 1 ()()0 E. fur Mch allem l'>[ er urunteressam. 
BLOCK III - ANDARTAS HERZ 

Unter dC'm lläuscrblock, der ohcrirdlsch voo ßruder­Grirum-Straßt:. Birkt.>nlohn.tr:l.ße. Schopenhauerscraße und Fricdrid1srlng begrenz! wird, b;c-findet ,ich da,, Herz der An· wina-l'ori;chun�innchrung Dementsprechend ist der Zu­gang hier nocilßl.11:, cxcr:1 :ibg�-slchen Ocr Gang winl durch zwei nicht eigen.,, ,·er,tt!CJ«e K.tmer:i., (t:ine in der \1iue d� Ganges. eine am wesrlichen Ende vor dem Eang;mg 1n Kom­plex C) ühcrwach1. Dit!S könnte die Runner nervös machen und ;.1e Zelt ko.'>tM; in  Wahrheit glh1 es hier unten natürlich oiem:ioden mehr. der die Kameras beobachtet. Sie stnd als Slavcs mll dem Sicherht!llsknoten d� Komplexe� (su.:he La­borkomplex C. unten) ,erbunden .Z5 Mttcr ,ur dem Eingang in Komple.'( C l'WC11(t e,n sch• malerer Gang nach links ab, der einen etwa,- bchc!f,mäßi• gen Eindruck macht. Er wurde n:ichrräglich angcleg1. um den Keller des Hau,e:, ßirkenlolrn,traik 'Ecke Schopenhau• erstraßc (Cl) mit der Anlage zu ,·erbinden. Damals wurde die Kellertreppe "eggcrl,<,t:n und der Abgang in den Keller zugemauert, aber mit Cl'\\,':lb brutaler Ge"stlt kann m:tn !>ich hier einen Aufgan g auf das �p,clgclandc schaffen (l�.irue­rung,Mufe 8, Struktuf\rufe 7) Der Keller diente als Lager­raum - einige KJsten mit billigen Guccm Me Pap,crbandtu• chem, ch1rurg1schen Einwcgmm,ken und Aztlan-Hochbnd­Kalieekorucntrat (ein ADL-Qual1taL,produk11) Mchcn noch herum, alles \\'en:volle wurde abcmnsportien 
Laborkomplex C 
Der zentrale Komplt:-x der Anlage beherbergte die wlchugs-1cn l'orschungseinnchtungen. Die Notbeleuchn1ng ist hier heller al, In den anderen Teilen der AnL1gc und ,ticht tell­wci,e un,mgenebm in die Augcn (vor •llem hei Runnern mit RcsdichLVerstärkung). f.in leises Surren llegc m der Luft. das ,-on dem hier befindlichen Generator herrührt, der die 1,-e ­sarnte Anlage mit Notsrrom ,ersorgt 

In der Mitte von Komplex C befinden sich drei große LI• bors mit eigens abgedichteten Tun:n, die alle mit dem Bio­huard-l.eicben markiert sind, Es riecht nach Krankenbau!> und Tod. Der Astralra.um ,st durch die unmenschlichen Ex• pcrlmente, die hier vorgenommen wurden, leicht verz.ern, und man , crmcint, ven:weifcltc Schreie zu hören. Eine ohcrflachliche l nrcrsuchung von Komplex C dau­en erwa 10 \linuten. Folgende Räume und Besonderheiten la.,,cn ,ic:b dabei rasch t:ntdeckco-
• Dr. Tn:ihcrs ßuro befand sich lo der nordöstlichen Ecke. Man sleh1 noch immer. da.ss hier elru.t der Chef der An­lage re,idien hat, denn der R::tum ,sr mit eigener Bduf. tung. HolL1muat-Oeckcmerkle1dung. 'fanotapcten und tjnem unanstiindig großen Schreibtisch au,gcsrn11e1. N:llurlich bat Treiber all seine Auf7.eichnungcn und ,ei­ne persö1tlichc Habe m1Cgcnommen, als er den Komplex räumte. • An der Wbt,-c11e de, Komplexes befinden !lieh fünf bolation.,,zellcn, 1n denen Versuch�pe�m:n verwahrt "erden konnten, an denen man weherfuhn."llde E.'<pe· rimente plante Bei der Raumung der A1tl:lgc \\1tn:n drei dle,er Zdli.:n bc>c(l,t Um 7.cit zu ,parcn, Ut'S man die ln<a<sen <:illfach in Ihnen eingesperrt und brachte die Sprengladungen an den Außenwänden der Zellen an l)urch kleine Panzergbsfeoster lll den Türen ,ieht man di e f.mge,pemen -allesamt 1unge, mann!Jcbc Orb-Lu• sammenge�unken und enckr!tftet auf eiolachen Prit,chen hocken: kleine \X-aschbecken stellen die emzige weitere Einrichrung dar. Durch dru, kleine Fenster kann man kaum feststellen. ob einer der Insassen �iclleicht der Gesuchte 151 Die 1'urcn �ind mit rousiven Ri<1:eln n:r­>chlossen. die <ich ,·on außen leicht öffnen lassen 01c dn:J l'mb.lnden waren über Monate hln"'eg Re:n2 aus­gesew, ,Incl nun schon seit Togen auf Enrzug und \'öllig nusgehungen. \lc,nn man die Türen öffnet. erscheinen sie zunächs1 apathisch und gebrochen. wanen !lbt,r in Wahrheit nur auf eine gün.stlge Gdegenhe1t. Zwri ,un ihnen smd von raubtierbaftem Hunger erfüllt und grei­fen den nachs1bestcn Runner an der als leichte Beute 

erscheint, während der Dritte, der noch etwa., klarer bei Verstand ll>t, ,·ersucht. aus dem Komplc.x zu !liehen (die Beschreibung und Wcnc der Ren2-Abhängigcn finden Sie auf Seite 67). • Da., wc:.,dkh�tc der drei Labor., war offen�ichdic;h nicht für munclanc Zwecke emgerich1ct. sondern diente der Jrkancn for:,d1ung. An den \'l:".inden sind ReMc von Symbolen der hermetischen Z:1uhertr:1dltinn zu erken­nen. die für die 111aghchc Rci111gung und Abi,tcherung des Ortes ,orgten Auch hier wurden lllk, we�!Ollen Ein­richrungsgcgens!ändc sorgfältig au�gcbaut, man kann :ibcr noch erkennen. da.<.� hier sowohl alchemistische Versuche :tls auch ncucllc Magie durchgeführt wurden. Auffällig ist, dass auch dieser Raum mlt dem 8iohflZ;lrd­Ze1chen ven.ehen 1st und ubcr clit!.'>elbcn Abdlchrungen ,crfugt "1e die beiden mundanen Labor... ßiof.i..'o<:rplat· tcn in den Wa.nden umgeben den 11.aum mu emtcr '\.1.Jna­barricre der Stufe 6. Ocr N.tralraun1 ist ün llrkarten l'rJk.1 stabiler und ruhiger als im Rest dk-st-;, Kompk"J<es. da hier keine M.hmenh;uten und t.rauma1h1(.-renden Expt:• rimentc vorgenr,mmen wurden Stnndc,,en fund,m hil'f dh: magi:.chen Han<llungtcn und Riten s1au, die zur \er• nrhe1rung des No...fcraru-ßlucc, bei der Entwicklung mn Rcn2 notwendig waren. • An der Norclseite des Komplexes wurde vor nicht allzu bngcr Ze11 gruncllicb umgebaut· Man durt:h�11eß die AU· ßenmnuer und baute eine 'i '-ktter nach unten fuhn:ndc Treppe mir Metallstufen Am untcr<:n f.nde der Treppe 
BLUT UND SPIELE 



föhn c,n eben fall• neu errichu:1er C.a:ng mit Wänden aus 
hochverdichteten Kcr.uni_kplau:en ,chnurgcradc nach 
!\Orden Treppe und C,ang Sind 1>1:lbi.t unter No�trom 
auffallend gut beleuchtet und d,e liicr an�ebracbtCl'I 
Kamera;, und Bcwcgungsmclder deuten a:uf ein hohes 
!uchcrhcit.-ml'e:lu hin. Dc.cr Gang führt zum Hoch,icher­
hem,tral.l der Anlage (siehe umen). 

• In einem kleinen Raum neben den L:ibor-.inlagen stehen 
d,c Bardw.1rekomponentcn des h1cs1gcn "'isi.cnschafth­
chen Knotens. Die Besrnndteile de; Sichcrht:icsknotens 
befinden ,ich ,n C!incm angrenzenden Zimmer. m dem 
auch Monitore aufgestcllt sind, mit denen die K.imera.s 
der Forschungssmion überwacht werden konnten Die­
� SlchcrociLv.enu-.tlc l�t inzwi�Lhen unbc:setzt. 

F,inc gn,ndliche Durchsuchung von Komplex C dauere 25 
\1inucen und erbringt die folgenden weiteren F.rgebni.sse: 

• Ein l'erschlosscncr Raum (Magschloss Stufe .3. Tür 
mit Pa:nzerungssrufe 6, Struktu�tufe 7) entpuppt sich 
au, die Quelle dcJ, Surrens In Ihm befindet sich ein 
ßioru.b�c-Gcm:rator. dtcr den Noi.-trom für dJc Anlage 
erzeugt. Da� Aggregat HiSM sich mit llardW11rc + Logik 
(oder w:ihlwell>e durch B�cbuJ.J,) ab�ch:tJten. wal! die 
gesamte Station in Dunkelheit t:iucht. Zu den Konse­
quenzen de, Srromau�f.111� ,iehc Den S1ecker ziehen 
aufSelte 6-i 

• ln emem der Gänge muss ein Kampf stangefunden 
haben, Blut5prlr;:er an den Wlinden �owle die Spuren 
einer größeren Blutlache auf dem Boden wurden nur 
halbbemg emfernt. Mehrere Einschusslöcher In der 
Umgebung zeigen. das., großkalibrige Munüion zum 
Eimatz kam Eine Kun�i.:,toff-\Vandverkleidunj!; iM in 
llüfthöhe eingedri.lckt, als hatte ein Fußtriu oder Kcu• 
lenhieh sie getroffen llicr gelang es in den lewen 
For:,chung.-iagen einem Ren2-Süchclgen. sich auf dem 
\\'.'cg n.,m L1.bor lo�zurcißen, d,e elfische Parabiologin 
Dr Pecro,':l zu töten und einen W:ichter schwer zu ver­
le12en, bevor er n11.:dcrgeschossen werden konnte. Der 
Vorf:tJl war einer der lctz1cn Gründe für die Entschei­
dung, d.t., rro1ek1 einzustellen 

Der Hochsicherheitstrakt (lila) 
Dieser spezielle S1cherheitsbere1ch wurde e111:ens angebaut. 
um die gdangene Nosfcrnru verw-ahren zu können. Er lieg1, 
ebeni,o wie der Gang, dl'.f ihn mi1 Komplex C verbinde1. 
fünf Meter tiefcr als der Rest der Anlage. Auch hier wurden 
Brandsätze und Sprengladungen 30gehracht. um nehen den 
Spuren auch die Gcfangdle. für tllc der Konzern kdnc wci• 
tere \'erwendung mehr h:u, 7U vernichten 

Im Gegensatz zu den ubrigen Bereichen, deren Sicher­
heihsyi;teme nicht mehr ubl!rwnchl werden. sind manche 
E1nrichrungen des I lochsicherheitstrakts noch Immer funk­
tionstüchtig Dies könnte für Runner, die sich durch die bis­
herigen Erfuhrungen in <;icherheit wa.hnen. zu ciner bösen 
Ll>et-r.1--.c.hung führen ln�ge,,amt stehen Eindringlinge ,or 
den folgenden Herausforderungen, 

• Alle \Vande des Sichcrhcilbbercichs sind mit vcrdicb1etcn 
Keram,kplatten (P-an7-erungs,cufc 2-l. StruktUl'!otufe l '5) 
ausgcl<lcldet. hinter denen eine Schicht Biofasern eine 
Abschirmung gegen d,m Astralraum bildet (eni:.-pric.h1 
einer Manabarricre der Srufe 6), 

• Die Treppe, die ,on Bunker C zum Verbindungsgang 
hinun1erfuhrt, sowie der Gang selbst sind mit Kame­
ras und Bewegungi;meldem (SR J, S. 30·1) ausgei;ta1-
tet. Aufih.re Tunung wurde kaum Wert gelegt. da man 
eher einen AIDbruch der Noi.fcratu ah cm Eindringen 
von außen furchrete Daher reicht eine einfache Pro­
be auf Wahrnehmung + lnrultion au.>, um rechtzeitig 
auf die Sy,teme aufmerksa,n 1.u werden Die Kameras 
srcllen kein Problem mehr dar, da sie normalerweise 
nur durch d,e lokale Sicherhe,1 überwacht werden, die 
nicht mehr auf ihrem Posten 1st. Die Bewegungsmelder 
Jedoch lösen neben dem internen (und ungehörten) 
Alarm msatzlich eine Notsperrung des Korridor.. aui.. 
bei der an beiden Enden de� Ganges mas�ive Girtcr­
st:ibe (Paru:erungsstufe 16, S1rukturs1ufe 13) aus den 
wanden hervorschnellen Fall� iemand gerade genau 
an einem der G:uigenden steht, sollte ihm Lieber eine 
Ausweichen + Heaktion(3)-Probc gelingen. sons1 erwl­
&�hcn ihn die 5täbc (Schaden 7K) 



• Am Ende de� Gan� bt:findet sich eine massive Sicher­
he1t,,tur (Panzerungss1ufc 9. Slt\.lkrur,rufe 10) Um ,le 
zu öffnen, mu:;� man ent"-'Cder  Ö.t.!> Magschlo:,., (Stufe 
5) knacken oder alle notwendigen Au1orwerungen be­
sitzen Die Zugangskarte von Or. Peu-ov:i (S. ;6) allein 
reicht nieh1 aus, da die Tür zusaizlich m11 einem Fin­
gerabdruckscanner aus�esrntte1 Ist (allerdings Jieg1 Dr. 
Petrovm, Finger narürlich Im Kühlfach des Sczierraum,, 
im Bunker A). Eine dritte Möglichkell i,t brutale Gewalt: 
Wenn man genügend Sprengladungen an der Tur an­
hring1, k:inn man sie aufbrechen 

Jlincer der Sicherheimür befindet sich ein einzelner, 
großer Raum. dle Zelle, in der Dr. Treiber und seine Leute 
die No�feratu D:rnka gefangen hlelu:n. Die Zelle ist genauso 
wie der Gang mi1 J'-Jnzerplanen ver.,,tärkt und mlt Biofasern 
gegen :i.,,1r.t.lc Eindringlinge abgescb,rmt. Darüber h.ln.1t.b 
Mnd an der Decke Z\\ c, !)elbstSChussanlagen angebracht, die 
eigentlich die V:unpirln unter Feuer nehmen sollten, falls 
sie sich von ihren Fe� befreie. Falls d,e Runner die Tur 
mit den Au 1orls1cru ogen von Dr. Pctrova gt.-offnct oder den 
Sicherhcitsknoren gehackt hahen, sind sie vor den Anlagen 
sil.her, ansons'tcn cröffncn (Jie Sy�1cmc da., Fcuer auf die un­
beJug1en Eindringlinge (WürfrJpool 8, 5<:haden 51() 

Um Danka � unter Kontrolle halten zu können. wur­
den Elcla:rodt:n in dit: Schädcl<kcke dt:c \';lmpirln gebohrt. 
dlt ubcr K.'lbcl mn der Wand der zene verbunden i,ind. Jede 
unsachgemäße &.--.vL-gung an den Eld,voden und Jede HJro­
akthität Danka.s, die auf die Anwendung magil,Cher fählgkd­
tcn hindeutet. führt dazu, das� die N�emru clnco äußcn.t 
schmcr.thaftc.n (6G) Stromstoß erhalt D1e Starkstrom�iche­
rung kann durch Abschalten de,, Nutstromgt:m.-racon.. KuouoJ­
lieren de� Sicherheitsknoten� oder eine Hardware + Logikßl• 
Probe außer Gefecht gt::>ctzt wenlen. Wenn die v,1mpinn eine 
gümtige Gelegenheit zur Fludu wahrnimmt (etwa. weil du: 
Tur offen 5teht und die Runner gerade m,t den SClb:.tSChu�;,-



anlagen t:,e..,chäftigr sind}, reißt sie sieb die Elektroden brutal 
all!, dem Kopf und nlmmt die dmnit vc:ri:>undenen Sduner.ten (�haden 6G dW'Ch Strom und -iK durch das Ausreißen) in Kau( um aus Ihrer ZeUe zu entkommen. Dankru; Verhalten gegenuber den Runnern b:ingt stark von den Umsiandcn ab, unter denen sie ihnen begegnet. Oie ',osfcratu isr durch die lange Gefangenschaft von 11�. l lun­ger und Rachedur..1 erfüllt - lall.s sie die Gelegenheit dazu bekomme, wird sie nicht zögern. ihre ,Reucr" zu attackieren. falls die Srar�cromsicherung und die Selbstschussanl:igen (wodurch auch uruner) deaknv1ert werden. lauen �ie an der Decke oberhalb ihrer Zellemur auf Jeden. der um'Orstchtiger­weise die Tür öffnet. Dankas erste,, Ziel ist die Flucht aus Ih­rem Kerker. Wenn ihr dlc;, gelingt. macht sie in den Gängen, dJe ihr eimgennaßen venrauc sind, Jagd auf d,e Runner und holt \Ich ru diesem Zw�k Ver.;tärkung In Form der Ren2-Abhängigen im Bunker O -ein rasch beschworener Erdge151 kann den einge5tiJrzten Gang m l-.."11rzer Zeit freilegen. Falls Danka.Jedocb nicht entkommen kann, weil die Gruppe zu vorsichtig vorgeht oder sie noch sicher verv.'3.hrt •�L. v.enn die: Runncr zu ihr vordringen, ändert sie nocge­drungc.'11 ihre Taktik. Sle ,'tt'Sucht, die Gruppe - sobald sie erkannt hat. � es sich mehr um Andarta-Micarbe11cr han­delt - dazu zu ubcrreden. sie freizulassen. Sie kann ✓U die­sem Zweck die folgenden Dinge anbieLen 
• lnfonnatiooeo: Oanka kennt den ungef.ihren Aufbau der Anlage, den Zweck des And3rt3•Projckw., sov.;I! die Namen \-On Dr. Treiber und L'inigen ;einer Mitarbeiter. Sie v.·dß. W-J$ es mit Ren2 auf sich hat. da �ie selbst das ,ampirlsche �quhalent Renfidd hcr..tdlt:n kann. • Unt�tütl.ung: Danka hat cln gewis�ei. l\L-tß an Kont• rolle über eile llen2-Probanden. Sie kann den Runnern mitteilen. wo ungefuhr in der Anlage sich Rcn2-Konsu­menten auJhal1en, und ihre Anzahl grob schäczen \ltcnn die Gruppe das Risiko eingehen will, die Nosfcratu in die Nähe der Renl-Abhiingigen zu bringen. konnre Oank:I einc ,, envolle Hilfe darstellen -oder d lc Chance nuczen, ihre willigen Diener auf die Runner zu heizen. 

• GcJd, Macht, Einfluss: �enn die Vampinn den Eindruck ge" innt, irgend ein andere!, Angebot könme die Runner locken, wlrd sie es machen und �•eh spatcr überlegen, ob sie 1hr Versprechen einhalten oder sich der lasci�n VcrpfUchrung lieber andcrweillg entledigen will 
Bei den Verhandlungen mn Danka ist m iedem Fall Vor• sieht geboten, Wenn die Nosfüram die Gelegenheit erhält, die Oberhand uber ihre Befreier zu erlangen, vergi.�M sie alle Ve�prechcn und t.rnchtet danach, die unliebsamen Mhwis­scr loszuwerden oder aus der Anlage zu ßichen. 

BLOCK IV - BLOCK DER LEBENDEN TOTEN 

Der Block, unter dem der ,-erzweigt.este Teil ckr Andart:1-Anlage !Jegr, erstreckt sich btl, zur nordwcstltchcn Ecke des Stadtkrieg-Areals Neben elner alten Bunkeranlage befinden �ich unter diesem Block auch mehrere Hauskcller, die bereilli vor der Enichrung der AGC-For.,chungi;anfagc durch Gange.: miteinander und mit dem Bunker verbunden wurden. 

Bunker D 
Dieber Bunker dicnu: im J\ndarra-Pmjekt haupl5ächllch zur Lnterbnngung 1ener Versuchspersonen. an denen Langzeit­"1rkungen ,·on Ren2 im OetaJI erforscht werden sollten und bei denen nicht vorge!>Chen w111, sie Jemals wieder in Frei• heil zu en�sen. Al5 die AG Chemie darangillj':. die Anla­ge aufa:ugcb<."fl, wurden dle Ren2-Probanden. die man nach und nach einfing, hier nmdürliig elngebpem, nachdem man den Bunker bewndt!Th gründlich vermint hane. Da es nicht genug lsolatlonszellen gab, um alle Gefangenen bis rur Sprengung sicher einxuschUcßen, speme man manche von ihnen einfach ,n Raume, deren Turen prov,sonsch verram­melt wurden Den Rest, der noch kurz vor der Evruruierung cingc::,,ammclt wurde, trieb man mit Waffengcwalt In den Bunker und brnchte dann den Gang, der Komplex C und Bunker D verbindet, :rum Einsturz. So ,var man zuvel'Slcht­Uch, die Versudtspersonen lange genug fcs12u:,ctzen, bib die Bmndbätze da;, Problem lösen wucden Da inn.ischen schon deutlich mehr Zeit vergangen bt ab geplant konnl<'n �ich manche der Eioge.'lehlossenen au., den provisorischen Zellen befreien und machen nun diesen 1i:il der Anlage un,icher. Da viele von Ihnen durch die Ren2-Ne• benw1rkungen halb \Whnstnnig und ubera� aggressiv btnd, konnten �u! b1�L-ing aber noch keinen sinnvoll kQordinlenen Ausbruchsversuch unremchmen: Manche fielen übercina.n­der her, andere zogen Mch in dic alten Kcller zurück. und einige wenige. d,e D:tnkas Priisenz zu spuren glauben, ver­suchten, sich durch den Schun ,m cinge�rurzten <,an�tuck :ru wuhlen - bislang ohne Erfolg, es sei denn. das� Sie lhrc Gruppe mit wandernden Ren2-Abhänglgen im Rot der AnJ:t. ge ube=hen möchten (siehe Bewegliche Ziele aufS 66). D,e Einsrur�sudle blockien den Verbindungsgang zv.,j. bchen Kompla C und Bunker 0: Um diesen Schutthaufen so wen weg;,ur:1umen. d:iss man sich hindurchzwängen kann, benötigt eine Gruppe kraldger Runner gut zwei �run­den (dk Ren2•J>rob,mde.n 5lnd geistig zu LOStab1I für em koord,niencs und ge-Lieltes Graben). Ein schnellerer. wenn auch mlcantcrer Weg fuhrt über das Spielfeld, denn auch Bunker D h:11 Aufgänge an  die Oberfläche. Sie befinden sich an den Schmalseiten des Bunkers. wo alte Betontreppen an versperrten (mechanisches Schloss, Stufe 5, SR4, S. 305), mit Eisenblech �gencn Turen (Panzerungi,:;tufe 6. Struk­rurscufc 7) enden Wenn man en1sprc:d1ende:, K.-irtcnmatcri• al über die alren Bunker hat. Ist es recht einfach. die 11:iui;er zu identifizieren, in deren Erdgcscho��e diese Turen führen. Ansonsten ltilli nur 6uchen. 



Für das ubcrirdt;.chc Umgehen dt:r Eim,tuo.Mclle sollto:n die Runner einen Moment abw·men, an dem dru. Match ge­rade In einem anderen TcU des Spielfelde, tobt. Der Spiel­
bericht # 13 bietet eine wiche Gehig<:nhelt, während Spiel­
bericht #6 eme Phase kennzc,chnct. ,n der die Aufmerk­samkeit eines Millionenpubllkum� genau auf diesen Bereich gcricblCl ISI. Das Innere des Bunkers ist durch Zwischcnwilnde ,n zahlreiche. klcme Raume unterteilt und dadurch r<.'tlll ver­winkeh. Die Notbeleuchtung 1!,t an manchen Stellen ausge­fn1Jcn. ,,eil die frei herumlaufenden Versuchspersonen die Lampen beschädigten. Es stinkt nach Blui und Exkrcmcn• tcn. und immer wieder hört man huschende Schrlnc. leise� Kratzen oder mitunter einen wütenden Schrei. Bieten Sie den Runnern hier eine düMer<!. �pannungs­geladene Atmosphäre. Die.- Uhr tickt noch Immer, .lber in diesem Bereich i,t <!, nicht angeraten, auszu�chwärmen. um ,lch einen raschen Überblick zu versdtafft:n Jeder.tt:it kann ein rasender Ren.2-Prohand aus einer dunklen Ecke ,pnn• gen und ohne Rückl.icht auf Vcrlu:.te angrei!\:n; andere, et­was besonnenere Exemplare. \'Cr!>uch1:n eher, �ich zu,am­menzurouen. die ElndrmgUnge in den Verbindung5g;mgcn zwischen den Kellern zu umgehen und Ihnen dann in den Rucken .w fallen. Da die Vcrsuchspcr.oncn slth teilweise :rud1 gegenselug am1ckleren. können Sie die Runner auch jederzeit liber eine grässlich zugenchtete te,che stolpern lassen -oder ihnen einen vcrmeindkh ·1o1cn präsentieren, der nur darauf wnr1e1, dass sich jemand uber Ibn beugt. Die Werte der Rcn2•Konsumcnrcn finden Sie nufSche 67. Ein gefechtsrnäßlge,, rasches Erkunden von llunker u <lauen ea. 10 Minuten; länger, wenn man sich ausgedehnte• re Gefech1e liefere. Abgesehen von einer Horde mordgieri• ger Besllen gibt es hier noch Folgendes zu entdecken: 

• Sech, l!.olk:rr.cllen, in denen jeweib e,n to1er Ren2-Pro­band liege. Diese Unglüd<lichen waren hier schon länger eingeschossen und wurden immer wieder mit Ex:pcri­menren gcquälL Seil man miL der Ev:tkuierung begon­nen hatte, k:ummene man sieb n.iclll mehr um sie. ,o<lass sie inzwischen in ihren Zellen verdursteten Die Türen sind verricgch und lassen sich von außen leicht öffnen. • Zwei Zimmer mit pro,il,orlsch verrnmmehen Turen, in denen jeweils ,•ier Versuch�personen emgespem sind. Sie greifen jeden an, der sie befreit. ßel zwei weiteren der:trugen Ifäumen gelang es dl!ll Probanden, cllc ruren aufzubrechen - diese Zimmer sind leer. • Enge Korridore mll bröckcli1ten Bc1onw:inden verbin­den den Bunker mi1 .tlten KeUern, die vom Andarm• Projekt kaum genutzl wurden Alle Aufgange in die da• wgehörigen 1 läuser ,;nd grnndlich zugemauert (l'anze­rungs�rufc 8, Srrukrursrufe 10). 1 n dreien dieser Ktlier (01) ,treifen emkommene Ren2-Abhängige herum und lauern auf Beute. • 0� Ziel dci, Runs, der so dringl.id1 ßCl,UChlc \knzcl, he6ndet sich Im Keller 02 llier haben ,ich dJejenigen lns;c,,en vcr:.chan„c, die noch bei auM·eicho:nd klarem Verstand waren und fürchteten, dass ihre weniger ratl• onalen Kollegen früher o<ler 'ipater über ,lc hcdhllcrt würden. Neben Wenzel und drei "-eirercn Versuchsper­sonen, die noch nicht ,rark an den Ren2-\X1rkungen le1• den. befindet sich hier auch der DeMeJ<o..Reporter Mat­thias Oberrat ner Die fünf 6Chaffien es. den Gang, der zu ihrem Versteck führt, mit Gerilmpd aus den Kellern so weit zu blockieren. da.,s sie hislang In Ruhe gelassen wurden. Sie konnten ein paar �urückgclassenc Vorräte aus dem Bunker O zus;unmcnkrm.zen, s,nd aber Ins-gesamt in eher schl<'Chtem Zustand (und dcmcnrspre• cbend froh, wenn 1-lllfe komme) 

Eine gnlndJJcbe Durch�uchung von Bunker D daucn 25 Minuten, birgt d:i. ,tänchge Risiko noch über einen ver­.ceckten und hungrigen Ren2-Probanden m Holpern, und bleibt ergebnislos llier Ist nichts \'On Wert :r.urückgt:la.,,cn worden. 

BEWEGLICHE ZIELE Die Kunner sind nich1 die Einzigen, die sieb in der Andar• tn•i\n.lnge herumtreiben. Die nachfolgend be,chncbenen P:tnclen verleihen dem Run doc z°'ätzlicbe Dynamik, da die Gruppe unter den \'crschiedcnsten Bcd,ngtmgen auf sie treffen kann. Die mcistcn von ihnen ,ind den Runncrn feindlich gesonnen, aber mit den Leuten der DeMcKo lmnn man auch 7U einer friedlichen und für beide Seiten nutzl.t­chen Kooperation kommen. 
DAS TEAM DER DEMEKD Schon vor Spielbeginn kundschafu::1 dksc Gruppe die KriCgl',LOne au� und ;ucht nach Him,eiM>n auf die heiße S1ory, die der verschwundene Reporter Oberraincr verfol�'T harre. Als die DeMeKo-Leute erkermen, d� slch unter dem /\real ausgedehnte un1erirdJ�cheAnlagen befinden, holen s,e nochmals l°'truktionen ihrer Vorgese12ten ein, rusten sieb ordentlich aus und kehren dann gcgen 16:00 Lhr auf dru. Celiinde wrück - nicht ganz unbemerkt (Spielbericht #j Die Anführerin Sabrina fäkashari hat Erfithrung als Kriegsbe­richterstatterin. Mit dem, was s,e in der Andarta•Station er• w:incl, 1st sie uo12dem uberforden, was die Runner nucz.cn können, um die lä5dge Konkum:nz auszuschalten oder ab<.:r sich mit den DeMcKo-leuccn zu verbünden. Das Tl:am :;1ch1 in Komakt mit der Lbertragun�gie und kann sich nach Belieben auf dem Spielgelände bc:wegt-n. ohne Au.f,ehen zu erregen. Al,, Verbündete der R.unnc:r kon• ncn die l)eMeKo-1.cure ihnen da� Leben (,-or allem an der Oberfläche) deu11id1 crleit.htern; ab Gegner )ind �le '-'t:ruger aufgrund lhrer Feuerkraft ein Problem. sondern eher durch die Drohung. die Runner live auf Sendung zu bringen. 
Sabrina Takashari. OeMeKo-Krisenreporterin Die 3 1-jahrtge Halb1:1panerin (Mensch, lange l:iaare mu Farbwechsel-S1rähncn, helles Lachen, Creundllch-spö1-1lsch) ,s1 bekannt !ur Berichte direkt aus dem Zemrum de; Geschehens. Sabrina geht es vor allem um c,ne gute ::.tol), aul$erdem will sie Oberralner 111i1 dem i,ie gu1 bcfr,un• 



det ist, lebend aufspüren Wenn sie diese beiden Ziele er­reichen kann, iSl :,ie g1:gt:nüber den Runnt:m ,:u ,1llt:rlei Zugeständni:,�en �ng ihrer Anonymität, Rille beim Verlassen des 5pt<:lgeländcs) bereit Sollte dtc Gruppe mit ,hr besonders gut klarkommen, s1cll1 sie auch in 7.uluinft eine nützliche Connecrlon dar (Connecrlonsiufe 3. Loya­litäcsstufe 2·3) 
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Aktio1tSfertigkeiten: Athlelik-Fertigkeitsgruppe 2, Auswel­chen 3. Compucer 3, Datensuche ➔• Einfluss-fcnlgkcitsgrup­pe -i, Elelaronlk-l'ertlgke,tsgruppe 2, 1 Lelmlichkdt-l'ertig ­kcm,gruppe 3. Pistolen 3. Wahrnehmung 3 Wissen5fertigkelren: Deur�ch M, Japanisch M, Konzempo­htik (DeMeKo) 5, Medienszene 5. Promigerüchte i, Y:ikuza­Politik 3 Cabcn und Handicaps: Zwcbprachig, J.okalt: Bcrilhmlhcit, \kdien1unk,e (m,uel) Bodytech: Cyberaugen (Stufe 2, nut Augenlasermikrofon, Augen-Rekorder, 81,tzkompensation, R!!srlichtverstärkung und Sichcverbesserung 2). Kommllnk. Slimmenmodulacor. Frequenzanpassung, Seidenhaut, Synapsenbeschleuniger 1, \'ersran<te Pheromonre?eptoren Ausrüstung: Formangepasste Halbkorperpanzcrung IB/S 1 J), Trnnsys Avalon Kommlink mit Novatecb Navl ßetriebs­sysrcm. Profc;,sioncllc Kamera mit Steadicam und 1Heobjek-11v, Nannencrcme-Verkleidung Waffen: Morru,sey Alta mit t.asermarkierer !Schwere Pistole, Schaden SK, PB-1. HM. RKO. 12(s}. Standard! 

Marcus Thelejev. OeMeKo-Lohnmagier 
Marcus (27, Elf. nachtblaue Augen, auf die er seine Oucfits ab�limmt) hat noch nicht oft mlc Sabrina zusammengt:arbei­tet u mer �tress neigt er 1.u Panik• oder Ubt:rreaktioncn Der unerfahrene Magier unrerschärzc die Bedrohung durch die Ren2-P robanden und könnte lhnen leicht zum Opfer füllen. wahrend er 101 A.srralraum unterwegs Ist. 

K G R S C I  
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Panzerung: ➔10 
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A.ktionsfcrtigk�teo: Aokcnncn 3. Astralkampf 2, Auswci• then 3, Beschwören-Fertigke,tsgruppe 3, Erste HIife 3, Ge­brauche 2, Hcxcrci•Fcnigkcltsgruppe ..J, Wahrnehmung 3 Wissensfertigkeiten: Dc,nscb M. Geschichte 3, Konzcrnpo­lilik (DeMeKo) 5. Magicthcoric ,1, Politik (ADL} 4 Gaben und Handicaps: Natürliche Re:.tlich�cr,tlirkung, K.�mpJlähmung Zauber: Gefuhle lleherrschen. Hellen, l.eben Aufspüren, \lanablitz, Physische Barriere, P hysische Mai;ke, Wnhrhi.!lt Analysieren AusriiStu.og: Brille mit ßlldverbindung, Infrarot und Siduver• be=s l, Foren:.isches Th:mmarurgieset, MedkiI 6, Pan­zerklctdung 11:1-l> 1/t)j. &nraku Scnsei Komm.lmk m,t Rcnra.ku lebt IkmebsS}-SCem, ·l Stimularu.-Patches 4, Trauma-Patch 
flür tkn Fall, d= e> Probkme gibt. wird Sabrina von den DeMeKo-Sicherheii,,m:lnnern Manfred und Pjotr beglei­tet Die lx>fden Orks sind vom Zustand der Ren2-Probanden stark erl>Chüttcrr und gcht:n mtt besonderer Entschlossen• helt gegen jeden vor. von dem ,ie meinen. da'i.� er für die f.xpcrimcntc in der Anlage veroncwonlJLh :,ein könme. 

K G 6 j R S 
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Panzerung: 8/6 
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Aktionsfertigkeiten: Arhletik-Fertigkeitsgruppc 3. Auswei­chen 3. Nahkampf.Femgkeitsgruppe 3. SchneUfeuerwaffen ➔, Wahrnehmung 2, Sprengstoffe 3 (Manfred) bzw. Hard­ware 3 (Pjotr) Wisscnsfet'tigkeiten: !>tadrkrieg j Gaben und Handicaps: Nanlrliche Res1lichtvers1ärkung Ausriistung: Panzerjacke [B/S 8-6], Renraku Sensei Komm­link m,1 Rcnraku Jch1 ßetnebssyscem: Brcchcbcn. Mmt• Schweißgerät, Magschlos.\knacker l (1 krmann) br.w: Spreng­schaum 8 und 6 Sprengkapi,dn (Pjotr) Waffen: Are,; Alpha[Srunngewchr. Schaden 6K, P B  -1. IIMIS.'1,VAM, RK z. 42(s), Standard) l.Jnterlauf..(.r:in:uwcrfer IGn1n:1twcrfer, Schaden wie Grana­te, EM. RK-, 6(�)) Scblag.stockjKnüppel, Rclchwcile 1, Schaden -!K. PO -1 
Da., letzce J'i.!ammit�licd Ist der Kameramann Herbert (34, Mensch, keinerlei Kampferfahrung), de.ssen ganze� Bc­blrebcn damuf ausgerichtet 1sr, möglichst gute Aufnahmen .lU bekommen. ohne 1,elb:,1 in die Schu,s.link .i:u geraten. 

REN2-VERSUCHSPERSDHEH 

Die meisten Prohanden de-, Andarta-Pmjeklswurdcn in Bunker 0 c::inge�pcm und machen nun diesen und die angrenzenden Keller unsicher. Falb Sie die Andana-Anlage Jedoch um ein paar „wandemdc MonsLer" .inrcichcm möchten, um den Runru:m mehr Action zu gönnen und eine geführlichere Atmosphäre zu �cha.ffen, können Sie auc:h ein JY.t.'\r Hcn2-Abhiingige durch die übrigen Teile de� Komplexes schleichen lassen. Diese haben es d:inn eben gcscbafft. sid1 durch die Einstur.l5teUe lOl Vemin­dun�gan� ZW1Schen Komplex C und Bunker ü ,:u quctsehen, und suchen nun in der ge�amtcn Anlage nach Beute. 

Ren2-Probanden. frühes Stadium 
Jene Vcrsuch,,pcr.,onen. die erst :;clt Kur.i:em RenZ erhalten. ,-Iod durch die Droge zwar bt:rclcs becinträcbtlgt, aber noch ei­nigermaßen Herren ihrer Sinne. Mit solchen Fällen kann man mit viel gucem WIiien eventuell sogar kommunl.Zieren. wund• s:itzlich beu-Jchren sie aber Jeden Fremden im Zweifel als Feind cxlcr Beute. Sle sind abgcmagcn und ungepJlcgt, umerscbei• den sich ansonsten aber nicht ,-on gewöhn.liehen Orks. 

K G R S C 
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Bewegung: 10/25 
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Fertigkeiten: Nahkampf.Fertigkeirsgruppe 3. Wahrn.eh­mung 3 Kräfte: G�ccigcnc Sinne (Rc�tlichtvcr:a:ii.rkung} Schwächen: Allergie (Sonnenlicht. !..eicht) 

Ren2-Probanden, mutierter Virus 
Oie Mutation des für die Andana-Expcrim.entc verwendeten Virusstammes m,�cht jene Versuchspersonen, die der Droge schon länger ausge:serzt sind, zu blutgierigen Bestien. Ihre Ver­nunft bt ehwr naub1ierhalten Gerissenheit gewic.:hen, und an Ihren Körpern zeigen sich blutiJ(C <..,c:,chwürc, aus denen ge­zackte Knochenauswuchse hervorstehen. Der mutkrtc Virus mat·ht sie ähnlich wit· Ghulc zu Dualwesen, WC!>halb sie eine be:;onden., <,ef.tbr für asu'lll projizierende Runner darsccUen 
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Bewegung: 10/25 
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L W EOG ESS �l 

3 2 6 

lM lD Z.'.t 9 2 ll 

Fertigkeiten: ASkennen I. Nahkampf-Ft:rligke,csgruppe 4. W-lbrnehmung .J Kräfte: Bewusstsein. Dualwe�en. G�telgcne Sinne (Röt• lichrvcrsta.rkung). N:uurliche Waffe {l<nochenauswuchse, 'khaden 6K. PB 0), Panzer (2) Schwächen: Alkcgit: (Sonnenlichl, Lc:icb1) 
DSKL-DFFIZIELLE 

Falls die.: Gruppe während des Runs zu viel Larm macht oder beim 1 lerumlaufcn auf dem Sp,clfcld beobachte, wird, kann e� passieren, das; auch noch DSKJ.-Wachen beginnen Im Untergrund herumzustöbern. Da� vordringliche 7.icl der DSKI ist es. unhefugre Eindringlinge festzuscrze::n und alle� zu entfernen, was den Ablauf des Spicb stören oder beein­flussen könnte. \�erte für DSKL-Offiziclle linden Sie auf Seite 175. 

ABSPANN 
Wenn es den Runncrn gelingt. Wenzel zu linden und ibn aus dem l'o!'l'chungskomplex zu befreien, bevor ihnen die game Aodart:1-Anlage um die Ohren flieg,, können sie den jungen Ork bei seinem Bruder abliefern und ihre Belohnung kassie• ren. Buffalo Ist, sofern Wenzel halbwegs in einem Srück Ist. hochzufrieden und wird sich tllc Namen der Gruppe mer­ken - in 7.ukunft �teht er al� Conm:ction (Connecdon:,tufc ,1. L.ovalitätsstufe 3•4) zur Verfügung Falls die Runner noch ein wenig Zeit haben, können oic zu der Party kommen, die Buffulo kun,e Zelt spiiler im Clubh:rno des Capicol MC schmeißt - offiziell wird Wenzels Gebunscag gefeiert. 

Auch wenn diese Mi�ion abgeschlossen '51. bleiben ein pnar lose F.nden: llat die AC,C Wind davon bekommen. dass Ihr geheimes Labor aufgeflogen L>I? Konnu: die OeMcKo eine heiße Stocy aus der ganzen Sache machen - und welche Rolk nehmen die Runner in dieser Stocy ein? w.is ruc Dr. Treiber ab nächstes? Aus diesen Fr:igen könnten sich Folgeruns ergeben. 
KARMAVERGAB E 
Nach Beendigung des Abenteuers erhalten die Charaktere Kannal"unkte al• Belohnung für das Erreichen bestimmter Ziclc im Abemeuer (aber auch fü.r simples Überleben}. Kar• mapunkte erhäl1 cfas Team, aber auch jeder Charnk1er für sieb (liichc Karmabelohnung, SJM, ::,. ;i l;i). M�ltcbe Kanna­bdobnungen sind in den Tabellen Team-Kanna und hu:fit!i­duelles Kflrma aufgelistet. 
o------�o�------�o-------o 

Team-Karma 
Situation Information über Wenzels Abstieg beschaflr In die Stadtkneg-Zone CUlgedrungcn In die /\ndana•Forschungsanlage eingedrungen Wenzel gcrcuct 

Karma 1 1 l 
o-------... c°).-------40�------o 

Individuelles Karma 
Situation überlebt Gutes Rollenspiel Mut oder Cleverness Humor Die Geschi chte vorangetrieben 

Kanna 2 

IUthtlge Fenigk.eit lUr richtigen Zeit am rlchtlgCJ1 On 
o---------c,,. ____ --0-- -----0 



KRIEGSBERICHTE 
In diesem Kapitel werden Ausschnitte aus der Spiclbcricht­ersumung des laufenden Matches in einer Form präsentiert, die Sie lhn:r Gruppe unmiuelbar übergeben können. Diese Sammlung von Handouts dient einem doppelten Zweck: Zum einen finden �ich in ciOLelnen Berichrspassagen nütz­liche lnfonnauonen, rum anderen sind die Spielberichte aber auch ein Instrument. mu dem S1c den Druck lllJlerbalb de, Runs erhöhen oder venn!ndcm können, da manche Ge­schehnJSse auf dem Sp1elfeld unmittelbare Konsequenzen für die Runncr und ihre Lage haben können. Zu ,ve.lchem Zeitpunkt Sie ein hestimmtt.'S Bericht�frn_g­mem herausgeben, liegt In Ihrem Ermessen. Um Ihnen die Orientierung hinsichtllcb des Zwecks der ciru,.clnen Teile zu erleiehtem, sind �•e in Kategorien angeordnet: 

• Vorspiel \lad Meldungen, dte no<:h vor 5piclbcginn ge­sendet werden. Sie enthalten ein paar lnfom1atione1�, dienen aber auch dazu. die Audiokommentare vo,Lustcl­len und die Spieler schon früh an die Berichte zu gewöh­nen. • Infos emhallcn O,;ta,ls, die den Runnem einen ta.kti· sehen Voneil geben oder sie über bestimmte Enrwick­luogen in Kenolllis seizcn. • Daumenschrauben run das. was sie immer run: Sie sind ein Werkzeug für Sie, um den Druck xu erhoben. Diese .\-ieldungen beinhalten Entwicklungen auf dem Spiel­feld, die den Runnem das Leben schwer machen, indem ,ie erwa dru, Zeitlimit vcrkürLCn. • Keine Panik ist tlJis gewohnte Gegenstück zu den Dau­menschrauben. Diese Berich1sschnip$cl nehmen cin we ­nig Druck aus der Handlung 
Bis auf die Vorspiel-Meldungen sind die Berichte nicht auf emcn bcsttmnuen Zeitpunkt fixiert Auch die He,henfol­ge, in der die Handoucs angeordnet sind, sag1 nichts i.tber dte Reihenfolge aus. in der Sie sie i� Spiel bringen ,ollen. Nach jeder Meldung gibt aber ein kun:cr Text I finweise über mögliche F.insa1awecke und -zeitpunkte für da.� jt!'l'l·eilige Handom. 

VORSPIEL 

Die Meldun11en vor Spielbeginn sind rucbt nur reine �tim­mungsmacher, sondern enthalten bereits ein paar Hinweise für die Runnel.Buffulo dewct die hier enthaltenen Infor­mationen durchaus richtig und legt deshalb so großen Wen darauf, dass die Gruppe unbedingt noch während des Spiels hantlelL 

Spielbericht #1 

DeMeJ.:o l!lns -:iporr / ... ] r 'nd mm zum Stadtln·ieg. Uns siebt ef11 beiße6 \f'ochemmde bf.'l�•r - am Smuttag treffen die Pra11/if11r1 Ffrerai.<l'Y!, zum erstetilefa/ in dieser SaiSrm auf Ihre,, t�/fl?/1 Erz.rl1Jalet1 Anurcbte \1'1e11. IJ11d die Wiener sollLLm sieb warm anrieben, de,m 
u•ie u•ir exk/11.ril• erfa/Jren haben, werden sie dies­mal forn der Hoimnt sple/011, Geu'<ib11/icb g11/ f11fon11h'f'te Kn'ise 11emre11 den Großraum Ham­b,crg tllt de11 Aus1rag1111gsort dieser Partie. Sobald dt1s Areal Jeststebt -also morgen um 15:00 l'br. J11l11ktlic'b 2./ $trmden t'Qr <;plelbeghm - . tt•erde11 sieb die Horden auf den \n>g machen. 11111 1/Jre Mmmscbtifr aus der 11lcb1 t1!L-•u großen Feme t111• zufeuen,. Der Wt!llerberichl klingt_ gut, es sollle also eine rieb/ igstarke Pan)' werden. Bleibt dran, Freunde - 111 ;:u,('i Tt1ge11 berrscht KRllffEGI 

Ukse Meldung wircl irgendwann am Frefrng gesendet -ein otadtkriegbegcbterter Runner hekommt sie autom.atlscb über seinen Agenten auf das KommUnk, ansonsten lauft sie an trgcndelncm On. an dem die Gruppe gerade nach \1Cen­zel oucht Die Gruppe oollte :1uf d:t!t Spiel aufmerksam wer­den und bcM:hheßt vielleicht von sich aus. den Sponk:inal Im Auge zu behalten 

Spielbericht 12 

DeMeKo Bb1s -Sport / . .  J SradtJ...>rieg-l'ptlale: lffl einer fast dret­s1undlget1 Versptlllmg u·urde beuie der A11.s1ra­gw1gsort für ,Tt1s 11u,rglge Match der l'lreralsers gegen ,1t1arc:bie Wien bekannt gegeber1. Die bei­den ,'I-Jannscbaften u•crden .-udlich des Balmbofs vo11 Offenbach attfeflumdem·e.Den, Das Areal. eine Sa11/rr1111gszo11e. die 1'011 Gabelsbt-rgerstra­f�. 5ene/elder Straße. lf.'aldstraße und Oderw•al­drl11g begre11zt wird, stell/ die Teams 1'Qr 11abezu ,mwrlkanfsche Verbiilm/ssl': Schöne gerade Str<l• ße11 und armtlbernd glef.cbm.aßfge ßlocks l!ersp,·e• eben eine schnelle und brutale Partie. J\1011 darf gespannt sein, ob die Wle1,er, die eher eng uebaute Kriegs.:onen get1,--olmt sind. mit diesem Handicap ferlfg werden Ein Sprecher f/et· DSKL strich dte bcso11d,•rt> fig,umg cles ausgeu:ahltett Gebiets he• raus und erkltlrfl'. mil der Fvt1k11ienm,rr d,.,,. 7.ane sei berelt.s besanmm u,orden, Zur Verzügeruns der ßek,m111gabe. gegen die beide Mmmscl:iaften formal Protest ei11geleg1 haben, 111ißcrte sich d,,,. Sprecher nicbt weiter, Gri,nd dafür seie,z ,tecbni­.fC/Je Probleme in der lrlleme11 Kommuntkarton·. 

Dieser Bericht er,chcint am Sambtagnnchmittag zwi­schen 18:00 Uhr und 18:30 t:hr und Mellt die einztge (und sehr knappe) Vorwarnung für die Runncr in Bezug auf die Räumung dei. Cel:inde, dar 7u dem 7cit1,unkt, als die Mel­dung rausgchc. ha1 die Evakuierung bereics begonnen: die N3Chricbt wu(de absichtlich zurückgeh3lten, um die Abrie­gelung ilberra5C.hcnder durchfuhren zu können. Dies isc ein cr,,tes Zeichen. dass mit dem Spiel bzw. dem Auscr:iguog.son erw11s nicht stimmen könnte. 



Spielbericht f3 

/Jt•.1/t•/\t, tillS- UVI· ,\Ci\ JJN( KRIFGS/{)VE! 
/Tom-j llt11/()()(><KXI. /-ra11kfur1 -('s �br rl'ie­

der IJU/Jlt.G' .lieb, Same LSI 7bamas ';(Jre11s. und 
meine holde 'Sflmmewud ,.,,eh m, dtes..•m 5p,eltas 
auf dem /1mjen<le11 baftl!ll. leb 1r11:fde mfcb ffl'e ""·' 
d'1t" l.'b.:r1mgm,sskabl11<' f,i O.Jlet1txu:b. uo lx!ut,· 
die hreratsers den kbru1rcben. fX1rdon. inarcben 
aus \Oen zufgen werrlen. uv der llrnrmu:r bangt. 
Das be1ttigt' Sp(ef II urde Im l'orfi·fd l'Ofl Pmte:;tm 
beider Teams 11'<-g.'II ,kr n:rspclfele11 8eka11n1gabe 
,t,,,-hme ubers<-hau,•t, 1 �,,. llffem, w1rchie \1 um ist 
ganz sdxi1t stl/lt'r clesu·t'gf!ll. l 1uf u11cb tllt' Buch­
macher scbemen heute mit dem fal.sdJe11 ruf< a,,f 
gesumd,.,, z11 sein· Bef tll.'11 ublicbe11 Sehenwcue11 
Im Vorfi>ld, h<!I d1me,1 t>s dor11111 gf11g. dm �is1ra­
g1mgs<>rt zu errat<'tl. hlibt•n sie, u·fe es aussiebt, 
ziemlich ins Klo gegriffim FanJrit IL'UT hlruslx>eh 
Hamburg - /j(J. /lllscb g,mppt ist ball> 1-erlorm 
Stattdessen J..'61111e11 sieb dleje11lgtt11. dh• sll'b 1,011 

den 50: 1-Quor,.,, fi1r 0Jfenbt4cb begeistern liefk11 
tiber ei11.e11 scb61um Geu.1nn fretu.'lt 

.-\Jx>r f;cbu·11111111 ,trüber es gibt \l,1cbtlger,•J 
- ttur nocb e/11 paar �/11uder1, da1111 erfi,lgt der 
A11pji.Jl! Fine g111e GeiL>gl'11lxrit. mu J••tzt mal die 
besren Momente tler letzten ßeseymmg tler bt•1-
de11 Manm,-cb11/1e11 rel11z11z/Pben f / 

Ole Meldung ward am '>onnrag gesendet, kur, tx.-vor 
oder wahrend die Gruppe ihren Zwi5cbenbericht abliefert 
Ule Information über dle Wen«-'n alarmiert Buffalo und �oll­
tc auch jedem Runncr aulf.-tllcn, der �ich für Sponwclt(:n 
lflt.ere5sien: Die Weuhliro� verfugen af.le.,,amt uber zJemucb 
gute Kanille, utn ln,iclerinformationen über wahr><.hein• 
licht Au.-tragungsonc m erhalten. \�'enn Ofknbach dCt:111 
hohe Qumtn hane. �tella ,ich die Frag.., ob� dortlf\t' An."3.1 
nicht erst sehr sp:u für das heutige Sp,el �usse,.-:thlt wurde 
Gemeinsam m11 der vcn,päreccn Bckanmgabc do Gcbicn. 
lJJngr da\ ,chon rt.'Ch1 ,'l:t'dJchug 

Spielbericht #4 

De.'fl'KO Flns -11\'l-",ll,'S nr:R KRIFGS7(J'VF.! 
{Tom/ KJ.1r.z: l'Or 15.W r.11r steigt di<! :.pa1111111zg 

bi"er In Uffenbocb. D/# Sllmmu11g 111uer dett fu1u 
tsr gw. fcb kann die SCblach1gt.•s,tng.. ,.,,, ,JCIIS('tfS 
des Odl?Tlwaldrings bis 111 dw Lbertr%"'"8skabitw 
boren, 1111d bislang u,,mm mm 5ternsrlJ11tz nur 
uvmig<! Schu ,>rt'<'rll'f:te J:eme/det All meiner !Witt! 
ist u1e Immer die llebretze11de Jeml) \fogene,; die 
11ut mir gc,,u1JJs«m das h,,.-.,11-tse �flicl /..'Qmn1entu,. 
re,1 wird-balloje,110•. 1111d u'illlmmml'll Im Krl,,g! 

/jemu•: f Danke. 7bm! leb bm rtwr beute nicbt 
alleine. sondern habe Verstärkung mifgebracbt 
und das Im 11.'ubrsten Slmtt• des \l'i:>rles. .-1.is Gast• 
Jrommentaror begn,ß.-11 11'/r beule Im \/11di1, 
Franz .. !itemmeisen" 5/tulelllr. den leg,mda-nm 
Bn.>cber ,-011 ,\J1archie \i:i"er,. der u, der 6Jer Sai• 
son als erster !ipleler m der ,\JJL.LJga ,m Allem­
gang einen r,f!ipeom 1-enm;acbte. 1/al/o und gruß 
Goll. Franz! 

II 

f Franz:/ Hau•etl�·re, es :u·aa -l<!tu•mm,I. da$S 
I betr da sehr derf. l g/a11b. es tt·frd a IJa<tße ftmle, 
uml de Ira1Jkfur1er \f./ll$cht/ kmuu:t sJ scbo amol 
an Pompfi11ebra bslJ'lln! 

/Tom/ .·lbbb. Ja Vmni:nt. lcl/ bitre gerade, 
tl'ir k61111e11 tms,,re,1 llöre,-n mit emer lit'l'tiber­
secz,mg /ur w,seren Gast tlie11e11. "liocb einmal 
auj.111/ans? 

{Fra.11.z:/ >>>Bf.(jJ:,i,VF, l 81:.N."iFIZfii\G>>> 
EfnMt scb611M1 gt1tt!II Ülg Eucb b<'id<•II - hier seht 
:,1 d11rfen i.<I mir t1ne besntrdl'l'l! Fn,,u/e lf ,r W· 
blm meiner ,llehwng 1111dJ t!m('m beißen '>{}iel ent• 
g<>ge11, rmd die hrvraisers u·aren guJ b..>rah.71, sieb 
!ier D/ensre ,>fnes Bestart11ngsw1ftt'ttl!btTU.'TS z,1 
,·erslcber111 <<<EI\ "iF.RHCE nF.R Dc.\lt!Ko< < < 

lje1m_1,, / :,wrke Worte tvn ei11em starken Troll. 
Aber III dlesl'l11 Uonumt ertönJ da.s Si"gmn - A \. 
PNfF! f:s bemcbt 1-i/Ufllll!G! 

Der Splelb.:ginn isi die we5enthche lnförmation dieser 
Meldung Der Anpfiff erfolgt punktllch um 15:00 l.hr, und 
damit läuft, auch wenn die Runner es noch nicht "issc:n. da,, 
Zeitlimit für die M�ion. 'i-Ollte die Gruppe noch in der 11,ähe 
von ßuffalo :,,;in ,chmcißt er ,ic ,pjtr:,;tcn, jcut hinau, 

IHFOS 

Spielbericht 15 

De.VeKo Eins - 1.fVF. NJS DER fJlfFGSZOVF.! 
{/etlll)':/ [. .. / ]t�, 1om. das kamt man ll'Ohl sa­

ge11I F/,re l111eressa111e J11Jon11arlo11 Ist librlg,.,,s 
ebe11 reiugek<Jmmett - die L 11rc,gelnuißigk<>ile,1 
bei dieser Arlrtle reißen nicht ab \f1e mir die 
J1mgs a11s ,ler 71!(:bulk geßturert haben. 1·ers11t·b1 
schon seil gestern Ahen.d jemand tvm auße,1 /,i 
tlle zm,e :11 send,.,,. & 11ur zu·ur 1111r ebt kur• 
:::es \lg11al, r,•il' ('/11 \lem:rc0<l<• odJ?r so um. flber 
r111ser 1m/Jeka11111er Fimk[rem1d u.ar rwmflcb 
burtn,icJ.-fg 1111d bat es et11 paar \In/ n11.< 1-er.«•hie• 
d1me11 Rfcbttm.�11 t�ucbr. lli.'tm tlas mal kem 
S<lbot,igci-cnsuch Ist wzsere T,xbnikL-r uu:men, 
sn eh, Signal J.,fj1111te mn efrt('m Garagentor bis .zu 
einem F1111krü1uler so ;:femllcb alles akrlr·lt>.v,il 
,\tJJa, lrlZll1ischer1 schefnl er lm1gsa111 zu kapwren, 
dass Wl.<t!re ,\b.scbfn11un.f(. zu gut ist. Soll4n,r:.e das 
Spit>l liiuft,fimkt 1ms kl!inl'I' dtuu1schf'l11 

/Tom·/ Vlel/('fcbt lx11 uucb t1n/11cb Jemand 
t -ergt>sseTI. seme ltascbmaschme e/r,zuscha/u,r,> 
Nu, mach dir ntcbts draus, me/11 gel>lockttT ,\ma.­
teurfimker ,ta drar,ß.-11 - beim 'icblusspfiff gebl!lt 
wtsl're 5f(}rse11der of!/lt1e, dmm kmmst tltt u ·te,J,.,. 
senden, 11.'as du willsr. Sn la11gl.' U'irst du dich h,1lt 
nocb gedulde11 musse11 .. 

Dic,c Meldung führt den Runnem gemcin�•m mir dem 
Auffinden der Spreng.�atze ,hre <;iruatlon mr Aur.en <;uhald 
d:15 Sp,el endet und d:15 ECl\1 der OSK.L abgc:Khalter wird, 
kann das Steucr,,ignal für die Funkzunder in d� Areal ge­
!>endet wecdcn, und d,c gcs:umc .-\ndana-Sr.nion vcrn-:in• 
dch MCh ,n cmc Hölle ;tu� Fl.unmen und Beton�phm:m 
Je froher Sie d,e�e Information herau,gcben. desto fruhc1 
kennt d,c Grupp.: 1hr ZcilJimit 

i 
: 

" 



Spielbericht #6 

DeMeKD Eins-ffi'i'. M'S /Jf,J( KRff.(j,V,(),'{Hf 
[Tom,/ Jet::1 krlegr die Stube scbu·utzg! Wäb­

f'l!l1d der A11griff der Fireralsers die ßrüder­
Grimm-Straße entlang(etzi, haben sieb ::u.,ei der 
4.1wrclu•11 am t,:ordende der Straße t•erscban ... --t 
1111d eroffium di1s Feuer Ob Ja, t/11 jlfege11 die k11-
geb1.1 Aber 11:as ist das? Efne z,ceite Front tut sieb 
auf. als der !>cout der österreicberuberrascbend 
/11 der >enefi•l,ler Wraße m,ftm"·br! Er biegt lt1 die 
Birkenfobrstraße etn, tdll wohl den Flreratsers m 
,l,m RUcke,1 fallen! 

/Fran:c/ Sfchsl 1les net? Des is a Fitlln.Deppa­
la >>>Bl:.GJ:\.Vli lBE/öF./7.USG>>> leb glau­
be, dir fst e/11 Detail entgangen· Der ScQ11t dl,-nt 
nur der 1blenkJJ11g, tdlbre11d sieb der Resr dt't' 
Anarcbe11 ilber die Dacher des Blocks TlllCb Süden 
arbeitet Der Ball ist in der Luft, gut gespil!lt.' ,lb! 
Jetzt babe11 die Frankfurter die Gefahr erka11111. 
<<<EA SJ:.RVTa DER DeMeKo<<< sa11 de aa 
endlich aufgwachl! 

f"RJm·J Gur beobachtet, Franz -Ja, Jetzt tst 
hier Im nordu•estflcben Block die RlJ/le los! l. r1se­
re Kameras fangen jedes Detail ein - habt lbr da 
eben den Zabr1 fliegen sehen, Leute? 

Das Spielgeschehen koiv.entrlert sich auf � Are:u 
uber Bunker D. Fasr alle Kameras sind dort im Einsatz. 
sodass in dieser Phase des Matches ein Umgehen des 
blockierten Tunnels ,wischen Bunker D und Komplex C 
an der Oberfläche fos1 unmöglich is1. An andcrt:n Stellen 
kann mnn hingegen derzeit recht gm auftauchen, ohne be­
merke zu "'erden 

Spielbericht #7 

DcllJ.>MElus-Ift'F.,\VS DER KRlEGSZONE! 
{Ton1;J 5olauge die Pau.Ie rwiscben erstem 

1111d :z:weflem l'lertel atula11er1, krimren wir jfl ein 
t1't'11ig tibn die !,p!Rler des heutigen Jlatd,e$ pla11-
derr1 .SO u·1ssen betspielsu-etse nur wemge. dass 
der Brecher der Firer«lser:f /11 seiner Freizeit im 
Ktrcbench<J, t'Otl -

frranz) lloft.l lfos is des? Auf da Lwaaret­
Kamara >>>BEGINSE iBERSFIZCVG>>> 
War,er efnen Moment - was /.ft dt••m das auf 
Kamera Zu·eii' /Jiese Gmppe t.'<>H >>>STÖ­
!WNG ... \fllR BJTFEN (IM Gl'DliLD>>> des 
san obll ka,,e Oßi:döff11J Une/ de nm11a1L ge11au 
üba die \Vo,dstrosrn at1f� Spzi >>>BEG/V.VI, 
ÜBERSETZl XG>>> Acb, nefr,, leb muss mlcb 
getd11scb1 boben l:igaf ... ja, das mit dem Cbor 
finde ich auch riberaus amusatll. 1:.rztlbl doch 
mebr darüber!<<<E/1\ SE.RVICL DER Dt!Me• 
Ko< < < sans da 111 des Haus eft1e.' r 11d kllm1a 
scbaw bi! 

{Tom:/ Abem. Gern, Franz. Also, seine Sö11-
gerkarriere begann angebllcb scbor, im Alter 1•0,1 
droijahrc11 ... 

Gegen 16 00 l'hr be1.re1en d,e Leute der OeMeKo das 
Spidgdändc. Obwohl man dara.ufachrec, sie aus der L"l>er­
crngung zu halten, fallen sie dem nicht eiogeweUuen Gu.,,t­
kommcntator auf. Die Re11ie versuche, durch Manipulation 
seiner Lh-c-t:bcn.cczung da� Schlimmste zu ,erbindcrn.. 
Tro17dcm können dk Runner am dieser Meldung 31)fe1ten, 
da� sie mehr die Einzigen sind. d,c auf dem Areal herum­
schleichen, und dass die andere Partei von der DcMeKo ge­
deckl Wlrd. 

Spielbericht #8 

l)e,lfcKo t'ins -/J\'F. ,\f � DFR KRIF(;SZO.'VEJ 
[lenn1·,/ .Voch fllnf .Ut,1111e11 hi.r das ni,chsre 

V/1.mel b,-glwu . .-inarcblc Wien bat sieb 11.'tibrend 
der Pn11se entschlossen, tlfe Tt1rztme :ru ,,er/.egen. 
1-mnz, lfär das 11telfelcbt em fehfer? namtt geben 
dir \l:lener eine t·ertraute l'osftlon auf 

{Frar,z,J .\fad[. scboir rJ,,f Htm ein >>>BE­
Gf/\.VE li/JERSETZFSG> > >Du $Oiltest delfle Ein• 
scbärnmg 11berdenken,Jem1y. Das offene Gelän­
de 011 der <iabelsberg(!rstrt/ße L>rscbu-erte i;isltmg 
dU• Vertetdib>Ung. Durch dit• li.>rlc:g1mgt•imm Block 
11acb 5udm hoht'n die ,-ltutrcb,>n 1,w/ /Je$$ere 
\fc,gl1cbke1ten in der Drfe11Sive und werd1m ihre 
Gegner rb,m/1 ziemlich überraschen. < <<EJ:11 
SERVICE DER DeMeKo < < < ll'i'rdJI de Frot1kf11rta 
scbee deppat scha,m! 

Die Verlegung dt.>r lbrwne \'On AnarchJe Wien ,n den 
Block, der über Komplex A liegt, macht ab jecz1 das Verlas­
sen der Anlage iibct da:, Birkenheim �u eincr ziemlich khzlJ. 
gen Angelt.-genJ1t:11 (:illc lnhltr:uiom,proben in diesem Block 
erhalten einen Wurfelpoolmodilikator von - 3). Die Runner 
sollten ,ich nad1 ahem:uh-en Ausgiingen umsehen 

DAUMENSCHRAUBEN 

Spielbericht #9 

De.\leÄO Ei11s-Ll\l: .\l � LJlill KHJJ:G�ONE! 
(Tom.f Siebt so aus. als 1L"iirde,1 1rlr beule 

,zm;b 11as$e Fiiße lmegent Das leicbrr ,Vieseln, das 
bisher die Partie begl111tett•, tNichst sieb ftmgsm11 
.:::n einem ricbllge,1 Reg,mg,iss aus. 

frrori:z:/ Jo, jetzt scbiffts > > >BEGL'V.Vf. 
l'BJ!RSETZlf,VG> > >lfl der Tat der Regen ist 
:z:fl'mllch stark. :\bl..'T Zll/11 0/iick sl11d dte Spieler Ja 
1//cht cws Zuckvr. u,u/ b1 man,·ben Fällen. wie bei 
der K1mdscbafterln der Firerai.<ers, hat die Wisse 
durcbaus erfreulu:be opttSdJI! .¾pekte<<<EJ.\ 
SERVICE' Dr:R De.UeKo<<< d,-ra de:; Kedarlei­
berl rm1 811s11 pickt, uituls tlo Miss Wel r-�·btrtl 

Starker Regen über Offenbach erleichtert Lwar unbe­
merkte Bewegungen :i.uf dem Spldfdd ( + J für alle lnfil. 
tr.mons-Probcn). macht aber innerhalb kur✓.ester Zeil die 
Kanali5a1ion nahezu unp�icrbar (�ichc Sclte 51 für die 
genauen Au'iWirku ngen) 



Spielbericht #IO 

De!lfeKo EitJS. -U'i'/! .-WS DER KRIECSZONEI 
Uenr;v:J L11d damit l.st auch der zweite Bre­

cher d1·a1,ßen! Was Ist mit den Wienem los? Nach 
den Ausfälle11 am ßegfnn de< 7uges und der ,m­
g/Utkllcben, aber 1.:er.rdndllclJ1J11 .-i1ifgube l/01/ 
Novacek - td.1 meine, l111m„>rhi11 saß 1'111 Ork auf 
seinem Gesicht - ist die öffensfl,e Kraft 11011 Anar­
chie fast gebrochen! 

[Franz:/ A so a Scbaa > >>BEGP..'NI! 07JI',R­
SJ:.TZUNG> > > leb bit1 damfl auch nicht gluck 
lieb Sayanf lind V.1lr//X!rger blllxm .<ich m der 
Sackgasse an der Nordseite der Birkenlobn:tra­
ße ioerscban...-t, aber die J'rankfurter fahren oi­
lU'11 massiven .-\11grlff 1111d si'tzer, timen mäcbrlg 
zu.<< <EIN SERVJGE DER DeMeKo< < < relßn 
earna snwtL< voll den Oa.<c/J auf! 

f'n1m:/ 7Ja, Freunde, Daunwn clnicken! Wenn 
dieser Angriff durchgeht - 1111d das wird t>r wohl. 
wenn kein Wunder geschieht -stehen wir wenige 
l'tfi11ute11 vor einem Wipecmt d<->r Österreicb,,r! 

Wenn alle Offensivspieler der Wiener Mannsmafr ausge­schaltet werden, endet das bpiel vorzeitig dureh Wipeouc, und dieses Won beschreibt dann kur-.te Zeit spaccr auch den Zustand der ge�prengten Anlage höch�t treffend. Die Run­ner mihsen emweder auf ein Wunder hoffen oder st:lb:.1 ei­nes arrangieren - aber das bedeutet. einen Weg zu finden, das Spiel zu manipulieren, ohne entdecke zu werden. We­nigs1ens komme man vom 0irkenheim au\ r:t5Ch in eile Nähe der Stelle, wo eile lei:zten beiden Offensivposirionen von An­archie Wien hmter einem ausgebrannten Autov.mck einen cru!5siven Angriff der Frankfurter erwarten 

Spielbericht #II 

DeftleKo li/1,s -LIVE ,WS DEN KR.IEG:,ZONE! 
[Tom,/ Es gebt kblog aufkbla,g, eine wirklich 

ßusslge Purtte! Die J1111gs um/ ,1'Ultiel� st,id U'frk• 
lieb hart im Nehmen, In diesem Horte/ hauen wir 
erst eine einzige :!>p1elu111erbrecbung - denn wer 
lässt sich schon 1,on l!flter kleinen Fleischw11nde 
aufba/ten? 

Uenny:/ Stimme, 1bt11 - das /...'6t111te eines der 
kür:a,s;t,m Viertel in dl.!r Geschichte des Stadt­
kriegs werden! Der bzsbenge Rekord liegt bei 35 
Mimwm a:us der ßegegmmgJ. .. / 

Normalerweise dauert ein Vienel wegen mehrerer Un­terbrechungen eine guce Srunde. aber cler-.ll!ll läuft da:, Spiel ungewöhnlich schnell. Das Zeitlimit der Runner verkür„1 s,ch um 20-30 Minuten. 

,,, 

KEINE PANIK 

Spielbericht #12 

J)e.!lll!Ko Eins -LJVE Al 'S DER ARJEGSZONEJ 
ljenrry / Das fl'(lr /!in ordentlii:/x>r Rumms! 

Das Spiel ist unrerbrocben, der Staub legt steh 
langsam. Und Jetn slg,inllslef'l>tl beide 1raf11er 
de11 Ojjizl1?1(1m, dass slt dte 1Hileoa11fzefcb111m­
ge11 ein.sehen wollen, .um die letzte Enlscheidung 
rtachztttX>ll.ziehen Das karm eirt wenig dauern, 
SJ}<Jrrsfreunde - 1md <kcm passt. eine kk-ine \fel­
d11ng unsererSponsoren.1 

WENN'S ltfAL W7E.DHR IÄ 'VGEK DAlJERT. GÖ.� 
DlR DIE UNENDIJCHH POWER! NL'lRI-ZOO, \J, 
Eli\ B/0-PKODUJ;.T DER EXIRAKL-\SSE, \'ERI.EJHT 
AUCfl DEN SPTELF.RN { .{ 

Eine sirittlge Schiedsrichcerentscbeidun_g hai eine länge­re Spielunterbrechung zur Folge. Da� Zeitlimit der Runner verlängeruich um ein gu1es Stück (nach Ihrem Ermcs�en 10 bis 30 Mjnuten) 

Spielbericht #13 

DeMeKo Elm - LIVE ,1C!S DER KRIEGSZO.VEI 
Uenny:J Die \t:'lener stiirmen die Humbold­

csrraße Ln osrltcher Ricbttmg emlang, abt-r dte 
Plreraiserti habe,r sieb an der Ecke Schopenhatter­
s1raße verscbanzt und er6ff11e11 dt�s Fi!ll('I" Weiter 
so,jungs! leb will Blut sebett! 

/Ton!!} .[a, jet.z1_ tobt der Kumpf w,i die Torzo. 
ne der Flremisers. Na, freuruie, sind dr,s Bilder? 
Eine herrliche Partie! Wird der Angr'ljf der lt'le11er 
dutcbkommen? 

[Fra11z:J J.\..!AA! lJl'RSCHJ\i. .REJSSTS E.WA 
DIB EI >>>BEGII\NE UBERSETZUNG>>>Jcb 
bin außer mir vor Freude. 8ei11abe wäre mir 
da11acb, ,üm tradfl/onellen �cblachtgesang 11011 
Anarchie an:zustlmmen, aber ,ms R1lcksich1 mif 
die mindorjä/J,'igen Zuhörer ,-erzic/Jte ,eh ,cohl 
lfeber. < < <KLV SERVICE DER DeMeKo< < < (WD 
NOCHA SAUP' MA IA BUl,in 

Die Action - und somit die Aufmerksamkeit der Kruncr:u - konzentriert sich 1•öllig auf den Sudos1en der Kriegszone. Im nördlichen lcil erhalten derzeit alle Jnfiltratioru;-Probt:n an der Oherfläcbe einen Würfelpoolmodilikator von +2. 



HINTERGRUND 
llja Sadov.,JJ, genannt „der Vampir". il.t eine der poslch'cn 
Übcrr.ll>cbungcn der aktueUen Stadtknegssa,son. Der weiß• 
rw.:.tSChe Söldner ,s1 ,n der vergangenen Saison ah Ersatz• 
mann be, den &rlln C)-hear., angc,-..orben worden. In der 
bufenden Sahon jedoch nuv.tt: Sadow,ki n:ich einigen Au:.­
f.illcn seinc Chance, ab Schucze zu einer v.;chtigen Stutze 
de:. Team, zu werden. ::>cine Fähigkeiten, sein Auge fur Sp,el­
siruationen und M:ine :.l.ropello,c. aber auch unorthodoxe 
'ip1eh�eise hnben den Cybe:m. in der laufenden Spielzeit 
-.chon einige Siege cingcbrachL 

Allerding.,. '" die Vergangenhcit 'iado"-.,kis ein ltm,el. 
"'1an "etß da,,� er in den lc:menJahren als Söldner in den 
melStcn I löUenlöchem der Erde gewesen Ist - Westafrikll, 
l>udamenka, Balkan. Wu.tenknege und so weiter -. aber 
mehr bt von der neuen Größe der C)bear!> nicht bek:innt. 
In der lllUfenden Sai'>On bahnt \ich ein EnlSChridun�spicl 
gc::gen den Erzrivalen der Cybc11r... die Stahlfulken 'Aann­
helm an In der Hoffnung, dass sich hinter dem Geheim­
im �ado�ki, ccwa, , erblrgt, was MCh gegen ihn oder d11: 
C}-be:U-S ,-erwe.nden lä.,,1, beschließt d;i;. \l:inagement der 
5tahifaU<en. dem auf den <,rund zu gehen - und ";rbt dte 
Charaktere an. um etwa:. herunv.u..'-Chnüffeln 

ABLAUF 
Die Runner werden \'On einem Mttglled des Managements 
der :>tllhlfulkeo \1:ioobdro :mgeworl>cn. das für die Sch:tt• 
tcnkonrakte ZIDtandJg ,,.t. Das Tn.-fleo findec In Beriln-Kreu.t• 
bcrg statt wo die Runncr beauftragt werden, ,n cuc \'tbh• 
nung de, S12dtkrieg,'i.�p1der.; U ja SadO\vski einzudringen 
und fl!lch Hlnw'Cben auf >ctnc \'ccgangc,lhefc vor 2066 LU 
�ucben - ()okumente, Souvcnn'l., Potos Andenken. etw:1.s 
,n der An. :.adow:.lo hat elll.C \\'.ohnung in den R.indbczir• 
kco \'On TcmpclhoJ: dem cxtrau:rricorialen S-K-\"tcnel, m,t 
erheblicher S1t:hcrheit. Bei ihren Vorbereitungen ,loßcn die 
Runner auf Oa.t,) fix. e,ne beka.tmte Schieberio der Stadl, 
die die nötigen Kontakt<' hat, um bei den Jobs in 1cmpelhof 
hilfn:lt.h.tu �n. 

D.u.")-' n� i,,c verhandlung.sbereit-sie bietet den Runnem 
an. ste nach TempdhoI 1n die Nahe ihres Ziel, und "ieder h,­
nllu!>l:ubringen, im Gegc°"ug will ,ie die Uncer5tÜt7.Ung der 
Runner bd emem Deal am Tag darauf :tl., Ruckendeckung. 
Da., Eindringen in da., S-K-Territorium \-cdäuft dllßk Oa•S)'S 
Hilfe Clll-O.mdfrci, und die Durch,uchung der \'föbnung 
bnnj« elnl�e. wenn audl eher vage, Hinwtf',C .1ur die Ver• 

gangcnheit Sadow,ki, '\chmld1 genugen die.,e, er bezahlt 
d,e Runner und verlasst sie 

Der Run bleibt jedoch nicht ohne Folgen: Sado,vslci be­
merkt den Einbruch und d:1.',� Jemand in ,;-einer Vergangen­
hell herumgeschnüffelt h:it Er aktlvien: dle zuständigen Leu­
te bei l\1e<,ser;chmiu-Kawallakl, E.igemümer ,eines Teams. 
die :,ein Gcheimnh kenn<'.11 ln:.bc:.onderc bt die, Armm 
Krell>chmar. der auf Se,ren des Kons die Schadem,pra,-enti­
on übernimmt: Nicht nur dcr Splekr bt in Gefahr, ;,ondcm 
mit Ihm auch der Erfolg des Te:tll\lt. Sollte herau>.kommen, 
dass Messerschm,n-Kawasalo von Sadow�kh VCfl!3ngcnhe1t 
wu,;ste, "are das ein herber l11t1gC\-erlui.1 der Marke, nicht 
nur auf dem Sradtkri�-.ek1or. Lnd lrnagnt:rlu.t bedeuce1 
immer Gt:ldverlust. 

Kret-.chmar engagiert �ich besonclen.. weil er die Kon• 
zemland!>chaft kennt Sollte cr vcrMgen, wird c::r verrnullkh 
als Sundenbocl< se,nen Kopf hinhalten mussen Da weder 
Sadow">ki noch KrctliChmar genau w1s�en. wie schlimm die 
Lage l!,t. gehen sie ,·om schlimrru,ten Fall aus - und da� be­
deutet d,e Einbrecher müssen so schneU wie möglich ge­
funden werden, auch wen11 die Runner ai diesem Zcirpunk:t 
eJgentl1ch noch g:u- keine stichhaltigen Bt-we,sc für Sado"'..,,_ 
kJs Verbrechen. geschweige denn Messerschmitt> \1im�»cr­
schaft, in den Hlinden halten. 

Ocr Konzern und die Schaucnkontakre von Kn:tsc:hmar 
und Sadowsld ergretfen also Maßnahmen. um Sadowski ,·or 
dem Fnthullungen ru o;chuCLen Von einem Informanten in 
Oa1S) Fi..x' Organisation erführen •k von den Runnem und 
daJ,� diese als Ruckendeckung be, einem Deal am kommen­
den Tag agieren werden Sie heuern eigene Runncr an, die 
bei dieser Gelegenheit d,e Runner entführen oder :tu.<;..-.chaJ. 
ren sollen. um zu ,-erhmdem. c:b.ss diese das Gcheimrus tuf• 
tcn und publik machen 

ße1 diesem Hinrerhalt wird den Runner klar, da.;, sie 
selber d:l.'> Ziel sind, nicht 0Jib) oder ihr Dl.-al. ";!ög)icher­
wei�e w,rd sog.1r der Verdacht laue. da�s Dal!.-y persönlich 
sie ,-erraten b:it. \\as die Runner jein run, br ihnen 0berla.­
sen - auf Jeden Fall heftet sich Mcsserschmm-Kawasaki an 
Ihre Fer.en. Solln: deren Runnertcam noch exlstieren, 'l\trd 
di<-�• n.tch den Runnem suchen, parallel Jedoch werden 
der Konzern und Sadowski bei anderen Großen in Berlin 
na<.h ihnen fahnden Kopfgelder werden auf sie ausgesetzt, 
und verschledene Syndikme suchen nach ihnen Oic Grauen 
Wölfe und die Gargari•Organlzacsi werden von Messeri,ch­
min-Kawa.saki auf den Plan gerufen, während Sadowsld über 
aJte \erbmdungen In St. Petersburg eilt Roten Vory d.izu 
bringt, nach den Runnem zu suchen. Eine Flucht ,n e,nen 
anderen Plc:x ";rd die Suche nur verlegen. da Me,.,�er-chmlu 
5ie auch don jagen v.ird. 
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In der Zwi-.cherueil ha1 der Sthnud1 der Runner Sa• 
do,.,k,, Gcheimn,� 1tcluftc1: ll1a ,adow�k1" wahre lden-
111:11 "r Barto,, l\tJ\\.llczyJ.. rm polnischen ßul'):erkneg 
\f11glicd tincr Spe✓i,1le1nhc11 der Inneren S1chcrhc11 der 
Na11on,tlrepublik l'olen. der c:inl' Reihe von Krit:g,,er­
brc,hen wie kahhlu11gcr ."ttord und Folter an Zl,llmcn, 
auch K1ndc:m, "1'\ll' Ycrgew:tl111tungen und \\euere, zur 
1.a,1 gdei,:t werden Ocr '.üme Knwalc-L} k \\:tr flt:lurcb· 
1c-1 \l.ln ,agtc ihm Kont:akte zu den 'Ianunou�. der Or• 
11.rnh.indlcr-'lfah,1, nach .F.ffizicn1er Verbraulh mcn-ch• 
liehen Ab,chaum,• - ,c, nannte: Kn",Lkzyk d.1m.1b ,eine 
c;l .. ,ahpro1clc1t: und ,t-inen "eih,mrga01,1enen Orl!,Ul• 
\lcn,chenhandd 

\\ahrend d1l' 'i1:ihlfalken den H1nwe.-en dcr Cha­
nakrerc nachgehen. kommen ,1c in Kontal.t mit O'lrze. 
dem �°' jctnlk der Gargari•Org,1n1✓a1si 1n Berlin und cl• 
nem ehemaligen krrori,ten der .\rmra Kr:110\,a {AKJ im 
polnbchen Bur,p.:rkneg. 01e-.cr crklMt ;,1lh n.tlh eoncr 
\ufw:md,enN:hidiitung bc!rcu den 'itahlfalken dahc:1 7U 
hl'lfcn, <hc noch h:hh:nden BC\\e1,e zu be,ori:en. um d,e 
',tul') """erdichl ,u muhen. 

Zu ,einer lJnref\ruvun� hahcn Ihm die l'alken Kon-
1ak1 LU th:n Ch.tr.Aleren ,crslhalrt Diese ,,nd aufiruod 
der auf "e emffne1en Ja11d 1n einer '\01lagc au, der 
o,1rze ihnen rau,hclfen will 1'ath einer '>thnotLcljagd 
durch die ahern.lll\CO Bezirke hnnl(t er sie on ',I( haheot 
und ,cN<lla:fft ihnen dte \toJ.t)1thkclt, die fchkndcn Be• 
"eise zu besorgen l m d,e Jagd durch .\tc,wr,chm111 zu 
heenden, mu,,cn d1e,c lnformauonen puhhl gtcnuchr 
„ndt·n O..uzc fonkrr die Chu.tl.1erc auf, du,,•· Daten 
"ahrcnd der lhculwrtragung dt·, kommenden ',pic:b 1n 
ckr mohilcn l hcnro1gung�zcmr.llc cinzu,p11:kn '" das 
11e�chchcn w,rd \lc.--;•er,chmil1 ,eine Jagd crn\lt·llcn 'lc­
lx-n eoncr Bezahlung v.1rd Osrr-,c datur ,o�en, da,, da,, 
kop(gcld aw:b In der l nlc."C'<\eh ge,tnchcn \\otd 

AUFTAKT I N  BERLIN 
01c.c, Kap11d l'llhmdch den \uft.ik:t de, Ahcnrcucrs das 
Trc:lh:n mn dem "c.hm,dr der ',uhlfalken. d1c.· 1'achfor,chun­
gtn und die ßcanarbcu über da., /.1cl. den ersten Koma.kt und 
den I>cal m,1 l).ll,) Fi.,, <Jen Run icgen tlk Wohnung von 
',Jdc)\\,ki und an-thhcßend da., kvre Trdlcn m11 ,chm1dt 
Oa., fColl1U' lup11d '<>II die >Jmc�ph;ire e,ne, i;.aru norm2-
h;n Runs 1n &-rlin h.lhen \\ "h11g hierl>t:1 l'I da,, die Cha• 
raktcre, sollrt·n "e ,,c.h €um ersten \tal on ßcrhn hcfiodcn 
e inen Einbild: In die Bcsondcrhcttcn der ',md1 hekommcn 
den dcuthchcn I mer-chil-d L\\hlhen den Korvem• brn 
�onnbczirl.en und dcn al1enu1tH·n BezirL.cn und die damit 
\l:mundenen Ehvdheucn. \\ ,e d1l' l bcr\\:achun11 durch d1l· 
1\4.nvcrne auf der einen �eile und die Armut, aht:r auch di..­
\1:tc ht \et',Ch1t·dcner Gan�, �md l!ntc11trundwuppeo .1ul 
der anderen 

DAS TREFFEN MIT SCHMIDT 

Da\ .,hcnrt:ucr hcl.(mnt für d1l' (.haraL.terc mu c.:incm uhh• 
dien \tix:hcnentlt: Jn den \kd11:n wird 1" bchur.cht von 
der \Ich hcxh-<haukelndcn .,,.1dtkril-g"a1..on und einem 
"eh anb:lbncndt:n :\cCTenlnt'J.: ,.,., 1-chcn den 'iuhlf.llkc:n 
\lannhc1m und den Berlin ( ��.u.... der emen nebcru,.1ch­
hdu:n 'ikand.11 um die: &-..1echhc.h�11 eine, parl.1mcn1:in­
,dien StaaL,scknrars ,m [rn,1hrung,mini,cerium la.r ,pit:le, 
n-ch wrdranJ,:t Noch am rrc1tag.ibcnd c:rhahcn d,c Chank• 
r,·n· eine Anfr.ig,·, oh 'lt.' am l.ommcndcn :-.OnntJ�nd fur 
Cllll'fl .\uftra� in lkrlin 7W' \i.•rfugung stehen !l1t"'e "1fragc 
w 11\I ilbcr ubhc.he Kl>ntak1c uhc:rmltreh. 'CICll e, Schieber 
xhm1dr:. odu ,c.:rgle1chhare Cunnect1on,, d,c sie soru.1 mll 
Aultr:1gcn ,1:"orgen Ocr aktudle Job umfa.,,1 emcn Ein• 
hrud1 on eine gul gc"chcnc .\nlJKC 1n lk-rlm und "' mn c1• 
nc.-r n1cdngen lunl,1elltgm ',umme dnt1en Der lrclfpunkr 
1'I d.1., Cafe \1amcluk. ein ang,·,aiite, arabi�hn 'ihisha-Cafc 
1n 1-:rcuLl:>erR am ',unmag uni 18 .iO t·hr. Ihr 11-.ch ISt aur 
den N,,men .Konrad Ouden" rt:'l'nicn. 



Da5 zwcigcschos:,igc Cafe: Mameluk im angesagten Siadt• teil Kreuzberg Liegt in  einer stark frequentiencn Fußgänger­zone, In der eo eine Menge Ban.. Cafe, und Rcocaurams gibt An einem orldsd1en StmßenkünMJer vorbei, der ger.idc ein bildgcw:tltigc.-.AR•Kunorwcrk vor PublJkum cr,ch:ifft, gehl eo in das oncntalisch eingerichtete Cafe. Ein junger Nom, ara• bischer l lerkunfi begrüßt die Charaktere. ße1 einem Verweis auf Konrnd Duden \1.crdcn ,ic in ein Separee im Obergc­�cho.5!- gefuhn Hier werden ole bere,rs ,·on zwei Personen erwartet: crnem bulligen Ork �He zwanzig un An.Z.ug, der ziemlich angefre.<;.�en wirkt. ,o\\ ie e,nem gepflegten Nom, von vielleicht jO Jahren, teuer gekleidet. M>lariumogebraun1. ziemlich herausgeputzt und mit einem breiten. aufgescrzrcn Llicheln. Das Gesprach fühn der Nom1 der �Ich al� Schmidt ,·on,relll D<:r Ork bldb1 ruhig und wird auch nicht ,orge• stellt, solange niemand n:1chfrag1. Sollte jemand nachfragen, stellt Sd1mWt Ihn ab IJcrrn Meyer vor. seinen persönlichen Sicilerhe1L�fad1mnnn. Herr Schmidt führe die Unterhaltung freundlich und verbindlich. Sein Anliegen i.st ein Cinbruch 1n eine gut gc:• �ichcn•· W()hnung dn<,r prominenten Pt·,..,on hier in Berlin Das Ziel ist in einem exr.rarerrhona!en ßc:reich, für dle,e Ver• hälmisse aber eher sch,�·.i.ch gesichert. Der Job muss Diens­ragnad1t erlecllgt werden. dann ,teht die Wohnung leer. 0� Ziel des Einbruchs iM die Suche nach nich1 genauer dcfi• nienen Gcgenst.anden. al!> Bezahlung bietet Schmidt 15.000 EUR pro Per,on an, davon je 5.000 El,R vorab, um e1wnige Ausgaben zu decken. AufSpe,en l:c,s1 !lch01kl1 ,ich nicht ein. :>cm Hix:holltmn liegt bet 20.000 l:.l R pro Person, davon die Hälfte rnrab. Sollren die Charaktere und Schmidt eine Einigung er• ,:iekn, rückt <.liesc:r rrut den 01:tafü rau,. O,u, Zid i,1 ehe \'föhnung eines Stadtkrieg!\>pielers. des Weißrussen llja Sa­dowski, genannt „der Vampir". Sadow-;kl 1s1 Schütze tx'i den Berlin Cybears, letzte Saison noch Ersatzmann, in dieser Sai• son jedoch dank einiger hervorragender Spiele zum Stamm• spieler und l.ciscung,cr.igcr avancicn Er wohnt tn der Röb· iing,�traße 11 im Randgebiet von ßcrlin:lt-mpelhof d h dem S·K•Stadncil. Auch wenn 1cmpelhof bcitrenzt OffencUcb ,:u. 

gänglich ist, ist e$ de facto unmöglich, In dh;:s� Wohngebiet ,u gelangl!n, 1-terr Schmidt hat jedoch hernusgerunden, dass es 1n Berlin cmc Schiebertn gibt, die Wege in die gcspemCJ1 Bezirke kenm, OaiS) Fix Er schlagt vor, dass dic Charakte­re versuchen, Kontakt mit ihr aufrunehmen und einen Deal ülx-r einen Weg zum Zielobjekt auszuhandeln. Ein gev,1::,,�cr l:v'dn O'Riley, Besitzer des Pubs ,.Red Lcprcchaun" soU den Kontakt LU ihr vennlaeln können. Bel dem llinbruch 1n die Wohnung sollen d,e Charal<­ten: nach Hlnwe�cn auJ Sadowskls Veri,>angenheit suchen, genauer gesngL auf seine Zeil vor 2066. Hit::.rbei 1$1 Schmidt alles recht. was weiterhilft - Lrkunden, Fotos. Dokumenre. Alldenken. alles. wa_s nicht .1.u Sadow,l.is bekanntem lllnter• grund pas,1 Fall, Fragen :,,u SadOWl>ki, Hintergrund nufkom­men, wird der Auftraggeber mühelos da:; rez!tieren, �.is In der 8einarbei1scabelle für bis zu zwei Erfolge bei den Con• nccLions angegeben il.t H<:rr �chmidt erwahnt, das� -.eme Auftr.1ggeber davon überzeugt sind, dass Sadowskl in seiner Vcrgangenhci1 Cf\\/llS zu verbergen hat, und dass es niemand wirklich schafft, seine Vergangenheit ,ollkornmen hinter sich zu lassen. Der Einbruch muss in der Nacht von Dienstag auf Mittwoch scanJinden. dann 151 ::,adowsktn1cht Im i laus. 



"lachdem Schmidt alle Fragen beamwonct hat. über­
weist er die Vornu�zahlung, hinterlasst den <.haraktcr<.-n eine 
Komakmummer und empfiehlt sich. 

\chten Sie auf alles. wa.., dk Spieler 1:u Ihrem eigenen 
Schutz oder l".Ur Verschleierung ihrer Identität oder AktM• 
taten umcrnehmen - Sie kennen Ihre Gruppe und wi.sen 
sichcrildl. welche Scandardprozedun:n sie hat. Die� zmam ­
mcn mit den Aktionen ab jetzt iS1 "'ichcig fu r  den weite­
ren Verlauf des Abemeuers. Oas Treffen der Chamkcere mir 
ihrem Auftraggeber "ird vom Personal in dem Cafe bcob­
acbcec, d;u. gute Kontakte zu den Grauen Wolfen hat. Jede 
t.:nadnsamkeit der Ch:imkterc kann eventuell dazu fuhren 
dass Sadowsk1 und Messcrschmln-Kaw:is-aki schneller an ln­
fonDlltioncn ubcr :,,c kommen. 

Wie geht es weiter? 
O,c Charaktere mussen sich nun Informationen uber ihr 
Ziel und die zu erw:inendc Sicherheit besorgen Neben der 
\t:urix dürftro Kontakte m Berlin die ,iclversprechendste 
Moghchkc,t i.cin. 

MEETING DAISY 
Die Charaktere haben nach dem Treffen mil Schmidt mehr 
:lls Z"-t-1 TAge Zeit, sich auf ihren Einbruch ,-or1:ubcreiten 
Der Btutrk Tempelhof - auf den �rraßen auch als .Drachen­
berg" bezeichnet - isl zwar teilweise öffcnt.llch zugänglich, 
aber komplett im Besitz und uncer Kontrolle von S-K. Die 
Röbüngstraßc in Tcmpclhof is1 eine Gegend. m der dit: 
wenigen Nicht-S-K-Angeqellten oder deren Familienange­
hörige wohnen Der gesamte ße1:1rk ist �1ark übt:rw:tcht 
nicht nur an den l'bergan1,ten, sondern auch innerhalb des 
Viertels Die l:bergänge, die der Röblingstmßc am nachs1cn 
sind, sind d,e zum �ektor Ch:trloucnburg-\1Vilrnersdorf und 
dem Osten von Zehlendod - zur nahen Grop1ussmd1 hin 
wird der Bc✓trk streng abgeschirmt. 



Der roth.urige O'Rilc>· ht ein =crgi'>Chcr rnfohrokcr der ein traditionclll:l> lnsh Pub betn:ilit, Ul dem ,ich h:iufig altemgesci.wne Berliner einfinden Er ISC tn scmcm gut be· ,uchten Elabli.sscment zu treffen, dc.,sen \X'ände mit Blldcm und Zeugnhscn der n!rgangen1.Ca ;o Jahre qu,151 rapc:ticn sind. Als profess,oncllcr Infobroker hat o·RJk1· einige star-1«:r aufgemocztc und erfahrene !>Chlager un l�den. dte bei Arger dngrt:if<:n Neuen Ge-,khtcrn ,crcr:1u1 O'Rll� Laum auch wenn er das Gespräch mn den Ch:u-aktc:rcn freundlich und verb1ndltch "le n11c alten Kumpcl, fuhn Elne Lehrau­ehe + Chan<ma(3)-Probc bt erforderlich um ihn d�•·on .:u überzeugen, das.s die Charaktere kdnc Konzernspione ,md fu,- einen Betrag von 1. 500 Et:R LSI er bcre11, noch am sei• bcn Abend t:U1en Kontakt ru Dal<;y Fix .ru n:m,iru:ln - mi1 einer ,·ergleicbendcn Prob(; auf l bcm:den + Chan,,m,1 oder \erhandlung + Charc.ma la.,M s,ch d,e�e Summe weiter re­duzieren. \'c1wcnden Slo:: für O'Rilq Cl 1A 5, \nL 6. Vcrhand• lung 5 und t bcm:dcn 5. Ein,cbtichtern -i sowie Führung 3 Sollte die Probe scht'itern. 1sr O'füley nicht da�on ubcrreugc. dass es cle,e,- 1\1, das Treffen für die Charaktere ru .1ttang,e­ren - damit er ,hncn trotzdem hilft, erhöht sich :.cmc For• dcrung auf �iolz.c 6.000 El.,R - und die 51chcrhcit bei dem Treffen wird deutlich erhöht Sollten die Charaktere und O'RHC) h:indd,dmg "'er• den versc:hwtnde1 er Im H1n1emmmer und crk-dogt cm1gc Tckfonaw, und nur wenige Srundcn �parcr ist em treffen mit Dais} f"ix im Red Lepn.-chaun m6glu:h 0Jisy Fix wtrd bcglc1tet ,un einer <.,ruppe von vier PeNOnen, die Dru.'i} und die Charaklere zu einem großen Tc.eh bcglc,cen E1n hrcitschuluiger: erfahren wirkender Ork ,n B,kerkluft mit ci• ocr Darenbuch.se und MChtbarcr Ocrmalpanzcrung namen., .Onkel P" ,-owie em krafuger Norm kauka!.&bcr Herkunft mit offcn�ldnJ,chen. ve,..,plcgeltcn C}bcraugcn lklmbcrJa •  cke und Stadnarnho� ruunen, _V:un" bleiben zwei Schnt­te emfemt ,·on dem Tisch stehen. um die Charaktere und den ReM der Bar Im Au�c :ru behalu:n Ein <;thlanker 'llorm Ende 30 mit Stebon. langem l>Chwarzem Duster und dunk­lem \,ollbart. der .Joker" genannt w,rd. nimmt ,usammen m11 DaiS} und einer CIW3 �O Jahre altcn. gu1 au,'-Chcnden '-orm cürkhcher llerkunft, die ah .Chill" vorgeMcllt "ird, m,1 den Charakteren an einem t::ckt1sch Platz. 031>)' fb: be­StaUgt, d:ts\ sie Zug;ing ru der Bahnlinie har. die die Cha• raluerc nahe an Ihr Ziel bringen kann Ncuankomml,ngen 

gewahrt ,Je allcrdlng� nomulcrnc1,-e kt.°inl-n Zugang hier.tu, und ein Team ,·an der Gruße der Charaktere n�ch 'Ji:mpd­hof :1u �chmu�cln ist t'1ll em..rcs ru�iko fur �lc AtKh hier •�t eine C..cbr.iudle + Chlri!,013(3)-Probe not,g, um ,,c da"on .ru überzeugen em.Mhaftc \'erhindlungcn aufzunehmen. lht d� gc�halft. mach1 Dai\1 den Char.t.krcren ein ub.:r• ra.-chendes GcgcnangdX>t Sit: hat in den kommenden Ta­gen dn <,�ä!t mh neuc:n P;mnem geplant. für das ,ie noch fähige, aber hier unbekannte l..cu te :ih Ruckendeckuns bcno1Jgi. Fur die stolze �umme vt111 10 000 EliR b1etc1 ,1e den Charakteren an �ie ,n die Bahn 111 Schöneft!Jd zu sc12en 
BLUT U N D  SPI ELE 



�1e bis an ihr Ziel in fempelhof zu bringen und d.tfür tu ,-ar­
gen. da.,, clic Charaktere don nadl einem ZeiLfenster von <-'X· 
akt �"t:i Stunden wieder abgeholt werden. Für den Fin- und 
Aussueg aus dem Zug v.-urde dessen C..eschw1ndigkc11 vcrnn• 
gen aber nichr gestoppt - das w'Jrc zu auffällig-, und die 
Charakure erhalten einen Hinwds auf einen vnn Scnst>rcn 
kaum übclWltChtcn Abwas�cckanal. der von den Gleisen aus 
erreichbar is-i und na�h Tcmpdhuf hmcinföhn. Im Gegen­
zug erklaren sich die Lharak1ere bereit. am Thg nach ihrem 
Einbruch als zusatzliche S1cherhc1r bei Daisvs 01:al auszuhcl• 
fen und sich so 5.00() El'R wie<kr zurüclvuvcrdiencn. Auch 
hier 1st Dalsy Fix verhandJung.>bcreit, für Pcobcn benuvcn 
�1e für die Schicberin Cl 1A 5. Verhandlung 5, Fuhrung 5 und 
Eiruchüchtcm 5 "°wie Überreden 3 plus eine Emorionssoft­
warc J auf ihrem Komml,nk, über die Augenkrunc:r.11< eine� 
ihrer Begl eiter gefüttert - niemand har gesagt dass C!S ein­
lach i..st, eine von ßerl.iru, beruhnuc�rcn 'khicbcrinncn über 
den Tisch zu ztl!heo. 

HAUSFRIEDEN SB RUCH 

IN ZWEI TEILEN 
In den beiden folgenden Kapileln "eigt der Run gegen 

die \lbhnung Sadowskis. Er beginne mir dem Treffen mn 
Dai.<;) Fix und ihrem Team. die den Transfer bis in dk· "1ähc 
der Wobnanltgc Mellt, ,·on ,,o au5 die Charaktere dann c1-
gemtii.ndig vorgehen. Beim Rückweg �ift w.;eder planma• 
ß1g da, i\rrnngtmenr mlt Dai,y Fix, 



TEMPELHOF Das erste Hindernis für die Charaktere ist das Eindringen in den Bezirk 1empelho( bei dem Ihnen Oai:;y Fix helfen "',m· Der Treffpunkt mit Oa.isy Fix ist die Lagerhalle eines Zulie­ferbeu-iebes in Schönefe.ld. wo Dalsy sie zusammen mit der l lackerin Chili, dem Ork Onkel P und dem Magier Joker er· wartet In der L.agtrhalle hcrrschr einiger Betrkb; cinc Hand­voll Leute und Drohnen slnd dabei. Waren zu verladen. Die Fahr.Lcugc der Charaktere werden in der ugethalle ven.teckt, wfillrend die Charaktere und Daisys Team ln elncn Mctallcon­r.runer für Luftfrachtsendungen steigen, der von innen spezi­ell verkleidet Ist, um Scanner abzuwehren. Was genau Daisys Team don zu $uchen hat, verraten sie nicht. Der Contalnc:r lässt sich jederzeir von innen öffnen, und Chill kann sich in die Zug-Systeme hacken und die Fahrt überwachen. Sobald die Runner abgesetzt sind, sollten �ie si<h nach dem Einstieg in den Abwasserkanal urni,chaucn. Dieser dient bei ,rarken RegenfüJ.len dazu, das Wasoer von der Bahnstrecke und den Bezt.rken wcgzufuhren. weshalb das Sensornetz zu seinem Schuiz st:trk eingeschränkt is1. Über diesen Kan:tJ gelangt man in den Untergrund von Tempelbof und sehr lcitbt in die Nähe der UöbUngst.raße 11. E.xakt zwei Stunden, nachdem sie abgesetzt worden sind. isl ein Zug auf dem gleichen Gleis In Gegenrichtung Unterweg:,, t.lc:r :,eine Ge.chwind igkdt verrln• gern wird -Da.isys Team wird im vorletzten w.tggon auf die Charaktere warten. Der Container wird auf einen IJ.-w verladen, der nach ei­ner Fahn von etwa zehn Minucen in einer großen Umschlal!li­halle am Frachtbahnhof h.'ilt, wo der Container weiter verla­den und auf den Weg nach 1empelbof gebrach, wird. Chili beginnt, •id1 be, geöffnetem Luftfr.tchtcomainer in VR u1 d:u Zugsystem einzuloggen. Bis zum Verlassen des Frachtbahn­hofs lst absolute Stille erforderlich, um eine Entdeckung ru verhindern Erst nach VerlM>Cn de� Bahnhofs bcgionl'.n die tibngcn Runner von D:usy Fix. leise mncinander zu flachsen. An dieser entspanmen Armosphäre beteiligt Chili sich auch für ein paar Minuten, nachdem sie die Zugkontrollen uber­nommcn hat und bcYor sie den Ausstieg der Charaktcft: vor• bereiter. Pünktlich nach 23 Minuten wircl der Zug langsamer. und Chili gibl dem Team das Zeichen cum Au,oteigen. Der Zug 6i.hn zu diesem Zehpunkt noch immer ecwas mehr als 30 km/h -um auszusteigen. ohne Schaden zu erleiden, ist eine Akrobatik + Reaktion(3)-Probe nötig. Scheitern die Charak­ten:, wird eine Schadenswidcr..tandsprobe mJt Konstitution � halber Stoßpan7.crung fallig - für jeden fehlenden Erfolg bei der Akrobatik-Probe müssen je 2G widetstanden werden. Die Charaktere findel\ sich danll auf dem Beronboden eine5 Ei�enbahntunnel� wieder, der errichtet wurde, um die Lllrm­belasrung der Anwohm:r in Tempclhof und dem dar,1J1 an• grenzenden Stadtteil Steglitz zu senken. Ein Gitter, das mt1 einem herkömmlichen Schloss (Srufe 
5) m,t Transponderschlüssel verschlossen ist versperrt den senkrechten Zugang mm AbwasserkanaJ. Zusäczlich ist das Gitter gegen Manipulation durch eine l\lannanl.\gC {Stufe 5) gesichen. die ober Kabel mh einer Sicherheitszentrale in Ternpclhof verbunden bt und dort anzeigt, "'i::nn da. Gitter geöffnet oder die Verbindung gekappt wird. Der Zugang isl ecwas breiter al5 1,20 Meter, was heißt, dass e:, für Ork.s und Trolle mit einer Konstitution von 8 oder mehr oder fur Run­ner mit sperriger Ausrüsrung eng "'ird. Eine zwei Meter lange Leiter fühn in den Kanal, dc:r vielleicht 1,50 Meter hoch und breit iSL Der Geruch von Abwasser und Abfällen beherrscht den Kanal, in dem das schmutzige Wasser etwa knöcheltief Ist und nur langsam an den Charakteren vorbeiflleßl. In Rlchrung Osten zweigt nach etwa 150 Metern ein Ka• nal nach Norden in die Röblingstraße ab, wo nach etwa 200 Metern ein Aufgang existiert, der Jedoch Wiederum nur 1.20 

Meter eng ist. Der Kanaldeckel auf der Su-:tße Ist genauso gesichert wie der Zug:ing im Tunnel. Dort befinden sich die Charaktere im fast ausgestorbenen nachcltchen Tcmpelho( etwa 50 Meier vom Eingang zu Haus Nr. l J  entfernc-e,nem fünfgeschossigen Apartmentblock. in dem zehn Paneien gcräum.igc Apanmcnrs mit Tcrras5cn bewohnen. Zu dem Haus gehört eine Tiefgarage. die an die Sicherheit���te­me des Hau:,c� angcschloooen iot. Die Fen�tcr und Türen - auch der Haupteingang - sind mit Alarmanlagt!n (Sn,fe 5) gesichert Die für Fenster und Wohnung�ruren l'orgese­henen Syi,tcme werd"n durch das Matrix-System der Woh­nung gesteuert und sind mit dem Haussystem ,-erbunden. D:i!> Öffnen einer Tür durch jemanden mit Zugriffserlaubnis ,erWnden narurlicb einen Alarm. Die Gegend um d,e Röb­lin!\litraße "➔rd von MCT•Fly-Spy•Drohneo mit Radioslg• nal�canncm (Stufe 6) patrouilliert, die jede Person auf den Straßen :,cannen, ihren PAN auf Zugangobcrcchligungen 



überprtifcn und llleg;ilc Signale auf�pür1<n. Darüber hinaus 
",rd das \1enel von zwei Luftgeisrern (Kraft➔) p.mouilllert. d,c nach magischen Akmitaten suchen und gegebenenfalls einen Maiver in dt,r '.Uhc :tlarmi,:ren. Die Apanmen,, sind jeweils mit I lütern (Kraft ➔) abgeschirmt, und dru, Matri.x­S)'Stem des Hauses (Firewall 6, Prozessor 6, Signal 3. Sys­U!m 6; Analyse 'i Verschlüs:.eln 5) v,:ird ,·on tlncr Spinne ubcruach1. Daruber hinaub befindet :,ich in Jt.-dem Hau:, ein vierköpfiges '>icherhe1tsteam am Empfong direkt hinrer dem Hauseingang. Diese Sichcrhcicskcäfte sind mit Vltalmo­nnorcn au�gcM:met, die Verletzungen direkt an die örtliche Sicherhcnszemrnle melden 
DAS HEIM DES VAMPIRS 

Wie bereu;� beschrieben sind ,·ier Sicherheitsleute vor Ort anwc:,cnd, 1.:ULÜglicb dcr SpL001<, die im Sy,,u:m :,itzt Im 1 lau, ,clbst sind die Trcppcnhauscr der Emgang. die Tief­garage �am1 F.infahrt und die Fahl'<itiihle kamcraüberwach1, daruro bmaus :.md Alarrnaol:igen :in allen Turen und F� 1cm 1m;t.1.llien. Eine Cbcrw:ichung der Wohnungen ist nicht ,-orge..ehen kann aber von den \1ietern beant.ragt werden - zum &,�picl im Fa!Je dner längeren Abwesenheit Die \t'ohnung!,ruren sind mit einem Magscblo&. lStufe 5) und Ana-'larupulationssystcm (Stufe Z) ausgr:starrcL Sadowtik.ls Apartment befindet sich m der obcr..tcn Etage. Fr wohnt hier allein mir Au,,n:ihme ,einer dort noch hc:rumstn:unenden K,u.�. Die "''ohnun11 mit einer Wohn/Hi• ehe von etwa 300 m2 iJ.t exu-em hochwertig und stih-oll ein­gerichtet -Des1gncrmobet, echte Holzvenafelungen an den Wanden, einige tcut'r nu$SChcnde Skulpturen und andere Kun.:,l\\erke in Flur und Wohnzimmer sowie teure Amutu­ren ,m Badezimmer. in dem sog;ir cin Whirlpool 1n�-ialltert 

fenslaf 
J �r 

rrrmm:rn Tf'IIIIN 

- Olblld 

bt. I n  Kühbchrank und Küche ,Jnd echte Lebensmiuel zu linden. und auch in der H,1u,bar im Wohnzimmer lagern teure, echte Spirtcuo'l<!n Einige der Kunsrwerkc in Flur und Wohn.zimmer zeu­gen von Sado�kh Reisen - tinlge der Skulpcuren sowie Souvenirs wie Speere oder Schilde sind afrikanischen Lr­,prungi,. gleichzeitig hängt an der Wand eine Vieuahl von BUdcrn, die Lancbchaftc:n und St.adle in Afrika Südamcrika, auf dem Balkan und 1m Baltikum :,.eigen A.n.«cheinend isr Sad0\'\'Ski ein Hobbyfotograf- aufgrund �cmer Tätigkeit �lnd Jedoch einige !,einer BHdcr nicht nur �önc l':tnor-amcn. sondern zeigen nuch Zeichen des Krieges zerstörte Gebäu­dt·, ,erbrannte Lanchchafcen und Fahneugwracks. l l in und wiedcr ,ind einige !>einer Kameraden auf den Bildern zu sehen. allerdin115 sieht man kel.n Gesicht auf mehr als zwc, Foto� gleichi.:citig. Die Bilder werden ab AR-Wanddeko� dar­gc:,tellL und ,ind uber da:, Tdekom der Wohnung zu Meuem -dort 1st auch marlm:n, welche, Bild wann und \\O gemacht wurde, keine, i.st von vor 2066. Beim Durchsuchen der ein-1.elnen Schranke 1m Wohnzunmer füllt eine profesMonelle Kamt:r:1ausrusrung :,a mt verschil.-den6len Objektiven - dar­unter Makro- ·1ele- und Superteleobjekri,•e. ein Stativ, ein Stcadycam-Aufsatz und "eitere Zu�äcze -J.uf lm Flur f.-illt ein schwerer Schrank 1ni. Auge, der mit ei­nem herkömmlichen Transponder..chloss (Stufe 6) gesicbcn 1st Ocr duugehörige Schlu.<;SCI iM im Safe im Schlnfnmmer zu linden In diesem Schrank lagern ein FN I IAR, eine Re­mingwn 950. eine Fmm.hi SPAS-22 und eine Browning Ultra Po"er-alle., \Xaffen, für die Sadow�ki eine Lizenz h:it An emer \lnnd im Sch.lafLi.mmers1eht man einige �'Crein­.1.che chri.,tliche Symbole - ein Kreuz über der Tür und einen etwa 40 x 30 cm großen HolL.-chnitt über dem Bett. der eme kleine. alte Kirche zeigt. Ein sorgfiluger Beobachter entdeckt 



lt 

rnll clnc,r "1lhmebmung + tnmition(3 } -Probe auf dcr Rucbd­ce d<.� Holzschrutß ein BUd von em,gcn Soldaten - aufgrund ihres Alters und Ihrer fom1ellen l,ntform \'Cnnutlich Rekruten oder Ähnliches-. die ,vr eind" Forung:,:1nlage .1� offenbar napoleon1SCher a1t srehtm, "Wenn man das Bild �nau genug bcirachu:1 (\Thhrnchmung + Intuition( 1)•Probc oder darauf „pc„jali.\icrtc Ci1.��ichL-.erkcnnun�-.. 
Software). emdeckt man einen Soldaten auf dem Bild, der offenbar Sado""ki bt - allcrdin� im Alccr von crwa Anfang zwanzig Die l nifom1 dcr Soldmen ist nichr genau zu 1dencifi:deren. Jeden fulb nich1 auf Anhieb. An einer anderen Wand hängt da� Ölge· m'.tldc einer nackten \chönhe1t, hinter dem mit dnc:r W;1hmehmung + lntuitlon(3)-Probe ein Wandsafe ausgemacht werden kann Die­ser Safe ISl mic twc, separaten Mag5ehlö�sem (Srufc 1) gcsichcrr: eines mlt Daumcnabdrucksc:inncr, das andere mit dncm Stimmerkc:nnungssr,tem Bddc Sd\lci:,,­ser verfügen uber 1:111 Ami-Manipulaeion�)Slc:m (�rufe 3). im Falle eine� Alarms verriegeln �1e den Safe aber nur kom­plt:tl und gebt:n kclnc N�duicht an andere S}"Memc: \\cl• ter (aus diesem Grund sind dle;;e Schlösser nicht mit dem WohJ1unK5tclekom verbunden). Im �afe lx:ttndcn sieb ctruge Vcnr:ige und Dokumente. die ,·01\ einigen größeren lnl'ct;t• mcnb Sadow,ki, in v<:n,cbiedencn Aktienfond., berichten, ein beglaubigter Cred:,iick n\it 8.000 f.l R. ein Tran,pondcr­schlüssel und dazu ein \lustervcnrag at, Sicherheit�hcr:iter be, dem Cntemehmt:ll l\\\akent:d World R.=1r1.h fur eine 11.xpt!dition in die Ukraine ,m kommenden Jahr - aber keine Hmwebc auf Sadowskh Herkunft Eine genauere Bct.r:tchtung dcb KJcidersebra100 (Wahr­nehmung + lntu,rion(3)-Probe) zeigt, das� die Bodenleble des Sd1rank., an der linken Seite lud.er ht \1C'ird dic,c ent­fernt. sind don eine ldchce Pistole Ltnd ein kleme, Pii<k­chcn zu finden. Bc:i der leichten Pi,tolc handelt es ,teh um eine Fabryka ßroni WL 53 PK- ein :ilterer und Llemlich un­bekannter Llzenznachbau der Ct:bka \?. LW Die* Varianre "1.1rde von einer polnischen Firmn in kleiner Scuckzahl pro-

duäcn und verfügt über cinen imcgrit:ncn Schalldämpfer und eine interne lnduktionsfeld-5mangun,erbindung. \\ie ,1c YOr dem Cra.'ih l.O ubhch war I n  dem Päckchen befinden >1ch drei \1un11ionM>rreifen für dieM: Waffe mit APDS-Muniti­on und cm AJ:>✓c1chen· ein weißes Kreuz auf rotem Grund mlt einem xhw-arzcn Adler In dc:r Mine und ,n Schwan: die ßuch-.1,tbcn .OSSK" - jeweils ein Buchstabe je Ende des Kreuzes (>lche Ab­bildung) Das Einheirsabzeichen könnte dem entsprechen, dlt, bei den �oldaten auf dem Foto auf der RückM:itc des Holzschmru. zu �­hcn bt. Oarubcr hinaus befindet ,ich im l{)ei­dcrsc:hr.mk clnc m,t clnc:m Kl·ypad•M.ag:;chlo:;:; (Stufe 5) \'C.rschlossene .\hmiLionskiste ,n der mehrere Schadueln IDJL Stam.lar<lmunition unterschiedlichen Kaliber., verborgen �md. m• sammen mic einigen l\lun1tlon�strclfen für das FN HAR und die Browning Ultra Power. Mehr lnwrcssante, gibt cs in der '1(ohnung nich1 ro fin­den Falb die Charaktere be, der Sudw nicht den nougcn Erfolg haben. können Sie - als allerl<:vten Auswl>g - Knm­m,� Zufall zu llilfe rufen. Einer der Chara1u:re trin a� \'ersehen die lo,-e Fußleisre des Schranks eln oder holt den Hollscbrun von der 'Wand Solange die Charaktere s,eb ruhig vcrlulren um! nicht zu ,id Aufmerk,,amlrelt erregen. wcrtl<:n sie: lucrbci nicht gc,cörr. Die fülusk:11:re. die m der \\ohnuag herum,t.reunt, macht ihnen !.einen Arger. Sie schaut neu• gierig. wa., die Cbar:tkterc: machen und ,·ctzil:ht sieb unmet "u::der, \\Cnn Me verjagt " ird Hm und" ieder gibr '1e cinlg<' utll!C \'On ,ich. aber ansonsten hih bie MCh Lurudc. wechselt dJe Zunmcr und vcnreibt sieb die Zeit 0111 ihren �p,clsa,hcn oder Dingen. die dle Charaktere bei ibrtn Sucluktlonc,n Im Raum verteilen. 'fätsächlich 1st die Kleine eine Hauslenze \1k2. eine: wgenanntc: 8iodrohne CWiMu·ec/Jsel. s 39) an deren Kommlink (Firewall 6. P roze.'>!,Or 5, Signal 1. sy�cem 5. Anahse 5. \'er..chlusseln 5) da;. \\ 1F1 ausgeschalcet br Es akrMen ,ich nur bei phy,;isclwm Kontakt und schalcet d:lnn in den ,cr:,tccku:n Modu�. \1ic ihrem Aug1:nrekordcr nimmt sie die Charaktere auf. wenn sie nicht aufmerk.,am �ind. O,e 



Aufnahmt.-n dcr Kam<.-rn werden dabei dir1:kc ver.,chlu-.-.ch 
lkhalten Sie be, den Tauwu:11"11 clt:r C:harnktere auf iedcn 
fäll dtc Zdt 1m Au�e - die Runncr haben clntn littn Zdc• 
plan, dl'.fl <;ie ruchc ,1:rp�sen ,otltc.-n 

Wie geht es weiter? 
Auch wl.'nn �ie auf den ersten Blick dwftig erscheinen. sind 
da., l'inhc,ti,.ib.Geichen. d.l!> foto und die \'füffi: l hn" ci�. d,e 
auf \ado" ,kh \��nAcnhcit hindeuten - genau da.,. w·a.� 
\chm1d1 wolhe. Jetzt heißt c:,, nur noch. rech12eiug w1eder 
an den Patrouillen im lkzirk ,·orbe1 rum Zug LU kommen. 
wo '1th l)ai_,y, "Jeam hoflcnLlich an "-''" "Ort h.il1. 

WICHTIGE NSC I N  DIESEM ABSCHNITT 

S-K-Sicherheitlgardi1ten (4 je Apartmentblock) 

L �- EDG ESS L'\1 10 �I 

-\ 1.H H 10 

Panzerung (Ballistisch.Stoß): 10 6 
Gaben: \cnraute. lcrrain 111.tu-.crblock Robllng:,traße 11) 
A.k1jom,fenigkeiteru Ausweichen 2. &:>ehauen 2. Bodcn­
bhr✓.cugc (Auto) 1 (+2). Eim,t.hud1tcm I El'l>tc Hilre 2, 
Fuhrung 3. (,cbr'Jut.hc ;, Knuppcl (S(;hlas-,tock) '1 ( + 2), 
l.aufcn 3, Pistolen 1. Schndl feuerw.1ffcn 1, Sch"'mun,m 1, 
Wa1Jcnlo!.Cr Kampf 3. Wahrnehmung 1 
8od)'lcch:  C)bcraugcn (3. mit Bllv.i-ompcn.-.a1ion, lnfraro1-
,ic.h1, S,chn„,woßeruog. ,m.'l.l'l:l1nk), lnJ"ktlon'-W'item (Wle­
dcn�n,cndbar. 3 [)oo;en Jazz), Kommlmi- nut Slm-Moctul, 
\ 11.ilmon11or 



AIL'iriistung: l<ommlink (4, mit Analyst 1, Vet",chlüs.�cln -1). Formangepass1e llalbkorperpanzerunjl 1B � ➔ 1 ], i'J.n.tcr• westc [ß S 6,.;J, -.;ccurc1ech-PS13-S>,tem (l.mcra.rmi.chu12er) tH  <, +0-+ l l, Schnellnehhol�1tr. Medld1 6 (eml.', je kam am Fmpfang hinterlegt) 
Waffen: \V,tlthcr !iccurn ISdlw,:.rc Pislolc, 'ichatlcn 51<. Pß -1 Modus H\l. R.', 0, 12(,), Sm:irtlink. <.;kinlink '-tandard- und 'icho­c.ker-Munition 1 FN P93 Pr-.1c1or (\1ai,ch1ncnpb1olc, SthJden SK. PB 0, ll\1 ',M A\1. IU( j( ·I), Smanlink. Sc:hultcn,1u12c. !>Ion.Link, lilektro­ruschcs Feuern. Vordcrgnff. Tragegurt)  A7..- 1 SO ßctaubung.,schlag\tod. IKmippel. Reichweire l, Schaden „C.(e), Pß-llälftc ll \n"cndungcn) 

S-K-Sicherheitsmagier lnur bei Alarm astral hinz.uguogen) 

K G R ➔ L W E0G ESS M 5 5 1 6 � 
Astrale lnitlalive/lNI-Du.rchgänge: 8,3 Panzernng (8alllstL�cb/Swß): 10 6 Gaben: Zauberer 

1",J 1D ZM 8 1 J J  

Aktlonsferligkcircn: A.skennen •1, i\MralJmmpf •t, Auswei­chen 2, Oc,clu.m.-n 2. ßeschwc\rcn-Fcn.igl<elt,gruppc 5 ßo. denfaho.euj!e (Auto) 1 ( + 2). Einschuchu:rn l. Fuhrung ;, G<:br'.iud1c ,. l lexerel-FertlgkciLsgrupp<: 'i. Knüppel 2, Lau• fen 2 Pi,rolen 3. \lC'affc:nlo...,, Kampf 1, \\'ahmchmung 3 Zauber: lleraubung.-;bluz. Encrgicblitt. Ft:lntle Erkcnncn (eJ'\\ ). Heilen, Indi,·iduum Frkcnncn (er.,.). l.ei·,tleren, Ma­naball Rcllc.xe Steigern Ausni.stuog: Koounliok (➔, ffill Analyi.c l, \'cr:,chlu�scln 1), Formangcp.�tc Halbkörpt-rpanzerung 113  S „ 1 J. P:uucr• we�u: (8 S 6 -1], 'icLurelL'Ul·P"B•Sy,1cm (Llller.lrm"huv..:r) 18 S +0 + 1 ]. SchncUJ;chhol�ter, \11almnni1or, bei Beda rf Zugriff auf wenere gehundl'nc f.lememarc 
Waffen: Walther Sccura [Schwere P,�tole. Sch;1den '5K. PB-l. HM. RK 0, l 2(s). Smnrtlink. Skinlinkl 
S-K-Sicherheitsspinne (im System) 

K C. R S C L W F.O(; F.SS INI 10 Zlll 3 2 3 2 3 ➔ � , 3 1.R - 1 IO 
Matrlxluitiadve/lnitiativdurchglinge: 1 1  3 Panzerung (BalllsHsch/Stoß): 0,0 Aktionsfertigkeiten: Boclenfahr,cugc 3, CompULCI' 1. Da­ten.,udte 3, Elektronische Krieg,fuhnmg 3. Flugzeuge 2, Gebrauche 3, Geschuo:e 2, l lacking 3, l lartlwarc 3. Knup­pel 1. Matrixkampf -1. PL,tolcn 1, �of1ware 3. Lbcrretlen 1, Wahrnehmung 3 Bodytech: KommHnk mit 'iim-\1odul (heil<es 'i1m) Rlgger­kom.rulll-, Vimlmonlmr Ausrfu.tung: Kommlink (6, Anah-.;e � Angriff 5. -\uf,pul'l:n -1 Befehl t BlofecdbaclJiher 1 81:tckour l, ECC.\I 1. Editic• rcn ,;, �cdk 3, l'an.l.crung 5, Schmokt,r 1, \'erschlus-.(:lung 1, \�iFi-Scan 4, Agent 1) 
Waffen: Walther Secura ('khwere PI.Stole, Schaden 5K PR-1. MM. RK 0, 12(�) Smanhnl-., Skinllnk] AZ-150 ße.1aubung.--scbfaw,1ock [Knuppc.'I, R1.,ld1wt,itc 1, Schaden 7G(e), PB - Halftc, 8 Anwendungenl 

EIN GLÜCKLICHER KLIENT 
Sollte der Rildm�>g aus der '"'ohnung ebcnfal.b über du! \ftthilfe von D:lis, Fix erfolgen, verläuft alle;, \\ie bereits auf dem llinweg 1lt�ch1ich genau :l',c, Stunden nach dem Ab­seizen rauscht aut demselben Gleis ein Zug heran. der seine Ge!oehwlndlgkcit auf crwa 30 km h verringert Dc,r ,·orlc121e \X'aggon ist "ic ,e�prnchen geöffnet, und e., gibt ,=chle­dcnc Möglichkc1lcn, dort hincuuugd,mgcn: Em Sprint mit t'incr l�-iufen + S1arkl·(3)-Probe reicht, um ,ich ohne Probte. me m den Wa�on huleinZu.lil.:ben 5ollte das n1ch1 klappen. '" ein beherzter Sprung mit einer Probe auf Al<robauk + Ge­-chiclJichkcit gegen die fehlende Anzahl an Erfol11en au, der vprherigen Probe notig. Sollte es immer noch nicll1 reichen. zic:bt emc schnelle und starke Hand aus dem inneren dei. Waggons sie herein - hier bl da nn eine Probe de� helfenden Char:1k1ers auf Rcak!ion + <;1;1rke nötig: es werden doppelt so viele Erfolge benongi. wie bi,lang f,>cichlt haben Wichtig hierbei is1, dass immer nur em Chamlm:r nadt dt:n1 anderen in den Waggon hinein kann und der Zug wäh• rcndde:.�en "eiter Rlchnmg Tunnclcndc f:l_prt Je länger al',O eile cr,rcn Charaktere hrauchcn. um ,n den Zug LU konmten. um:.<l wenlgt:r Zeh bkib1 den ubrigen Legen Sie ,on ,om­hcrein eine Ge-,m17�1hl an Proben fe,t tllc dem Tea m 1.Ur Verfügung ,1ehen. Im \t\iggo11 warte11 Dalsr, l.culc auf die Charaktere, sie leisten den en,ten Ankommenden nöugenfal.l!, auch Hilfe, indem ,ie s,c hineinzich.:n. Sie haben wieder einen Luft­fmc.htcnn1ainer al, \'er<.teck vorbereitet. in dem •ie bL� zum l mschlagb.thnhof am Flughafen gebr.1ch1 werden \'u11 dort geht die Reii.e wie gehab1 "euer per Lkw zum L-iger de� Zu­hc.fcrer-, wo sich die Wege von Dai...ys Tt.-:im und den Cha­mk1�n trennen. \�.:nn die Charnk1ere �chm1d1 ,nform1cren, :,eh.lagt er chncn ein Treffen Im Cafe \lamduk vor. sobald es den Cha· mkteren pa .... ,t 1-.r cr;cheim =�ammen nu1 seinem immer noch mlcl> gelaunten Bodyguard �olltcn <lit: Chacak1cre da., Abzeichen, die Waffe und das Foto gefunden haben und Schmidt ubcrgeben, i�t die.ser .twar nachdenklich, aber j?hickhdl Seihst wenn nur entweder das Abzeichen oder das 1'010 gefunden \'\ird, wird 'ichm1tlt d,c vcreutbane Rcs1Sum• mc 1.ahkn und i.lch verab-,chicdt.-n 

WIE GEHT ES WEITER? 
l)1c Chantk1cn: haben t.hren Run e.tledtgt, Jedoch noch 1:inen Deal mI1 Da,,, Fix. fur den sie in der Stadt bleiben mu,sen Sie haben da.her cti, .is Zelt für ,kh. bevor Daby Fix ihrm Teil de,, Deals einfordern wird E, i,,t moglich, da� die Cha­raktere die freie Zeit nuv.cn. um �lbst LU ermitteln, \\.IS sie da je121 c,gemlich herausgefunden haben. Wckhc Octall, �ic hierru :iufdccken konncn. finden 'i1e .i.m Ende de, .Kap1teb r '11tcrgcta11cht 



DER DEAL MIT DAISY 
D,e folgenden Ka pitel behandeln den Deal mit Dalsy Fix -den Kontakt mit den Cha rakteren, den fur die Charaktere aufge:.u:lhen II intcrhah und die Flucht der Charaktere in den l'nrergnu1d H,er l.-1 es wkhrig. da,-, Sie Ihre Not 1/.cn über die Spurcn, die die Charaktere hlnrerl,ll>sen huben grundlich gemacht h:then: Je mehr Spuren Sadow,ki und -.1�eri,chm1tt-K.1w:1sakJ a ufnehmen konnen. des10 -.chnel­ler können dk ,mgchcucncn Runncr des Konzerns die Cha• ra,erc au6.püren In dksem Ka pitel ,ollen die Charaktere merken, dass der vorherige Job doch mehr i,o glatt gda uf<:n l•t wie gc.'llla nt, und den Druck der Verfolgung durch eine, der größeren lochterumernehmcn d<:s groß1en '.tcga kon­zc:ms der Welt furchten. 

EIN DEAL IST EIN DEAL - LEIDER 
�ach dem lelZten !reffen m11 Schmidt haben dh� Char-rnerc em wenig Frcvcit - ;in, Mltrn-oclunictag erhalten sie einen Anruh·on Oa isy fix mir der Bitte, �ich um 16:00 Lhr vor dem Red leprech:wn in Köpenick LU tn:ffon Der Deal wird direln im AnschluM> daran m Gropiu�,iadt Matcfinden Wieder 1st neben Datsy auch 1hr lcam anwesend - die Su-aßensamul"3l Onkel P und Valn, der Magi er Joker und die Haclrenn Chili Vor dem Pub w:u1e1 ein Ares Ro:idma ster, mit tlcm Dab> und Uu-Tcam vorgefahren ,ind. Dai�} crldän., das,, .Je heure einen Deal bei einem Supcr­ourkt in Grop1ussta dt durchz1then "'u-d Oic beiden Samu­rai und Jokrr bcgltiten sie ;i:un, l.ider:inu:neing;tng, wo die Cbergabe Maufindct Chili hcglcitct das ICam bD zu Ihrer Pos11ion an der Einfahrt zum Llcferamencing;ing, um von 

don au, na�h ,-crdäc;hlig.:n \\:1Pi-�ignalcn zu suchen und das eigene NctzWerk Lu schüLWn. Die Chara ktere sollen den Rudn,eg frdhaltcn und bei Bcd:trf Unu:�1üv.u11g au, der Pemc geben Nachdem da, lrclfon erledigt is1, rreffen sich lx:lclt: Gruppen ,·or dcan Pub in Köpenick, wo die Charaktere dann a u,bc/.ahh "erden 



NUR EIN KLEINER GEFALLEN 
GropiusstadL ist der vermutlkh gew·,dttatig,tc Bt�11rk ,n Berlin, was schon bei der er�tcn Durchfahn an der offen­i,ichllich hohen Gangkriminalh:it zu �chen ist. Das Ziel L<;t ein Supermarkt in der Neukollner !,cmße. wo Datsfs C.c­schäfupartner um 17,00 Uhr warten Chili bi11et die Cha­raktere, �ie miC7Unehmen. wenn dic.�e ein dgencs Fahr­zeug haben. Die Fahn iM �o geplant, dass dle Ch.tmkLere zehn MinuLcn früher vor On sind. um die Gegend r.u uber­v.-achen, bevor Datsy mit dem Rest ihres Team, ,orfähr1. Die neue Mitfahrerin der Charnktcrc ht am heutigen Tag recht wonkarg und verschlossen. Hin Erfol,:: be, einer ver­gleichenden Probe auf Mcnschenkenmnis (s. SR•1, S. 167) gegen Chili, Selb,1heherri;chung (,. SR4, S 167) kann bei den Charakteren den Verdacht wecken, dass Chili heure nervös ist Sobald das Team vorfülvc und Po�irlon bezidn, leen s,ch d,c Straße recht schnell, auch wenn noch immer Pa!;­santen und einige wenige Anwohner de, örtltchen Kiezes 
✓,U sehen sind, dk du: Angelegenheit neugierig und vorsich-11g von der Straße vor ihrtr Haustür oder den Dächern ih­rer Häuser beobachten. Auf tler Scr.tße sind keine offenen Waffen r.u sehen, aber einige der P:1ssanten und hcsonders eine Reihe der Anwohner haben Pistolen oder IJdnerc 'fah­kampfwaffcn verborgen bei sich, die einem :tufmerksamen Beobachter nicht entgehen. l)ic einzige Ausnahme sind �wei Norms mit roten bzw: blauen Cybernugen und AK-9"' 

sowie ein Zwerg mit einer AK-9"' K.-u-ahlne.r. allesamt mit oM­t."Uropäischen Gcslchu,zügen und In abgerissenen Pan,:er­j�cken, die an der Laderampe \\'.ache schit>bcn Verglichen mit dem, wa.., man bu,hcr in Groplu%mdt gesehen hat, wirkt die Szenerie weniger provokativ und bcdrohl,ch. Chili ist in der VR versunken und behält die Gegend so im Überblicl,. 

Es bleibt entsprechend ruhig, bis Oaisy Pix aufschlägt und mit dem Rest des Te:-um, im Roadmasrer zur Laderampe de.s SupcnnarkL, hinunterfährt. Es bleibt den Charakteren uber­lassen, wie genau ,ie <ich postieren woUen. Wenn sie ver�u­chen. sich in anliegenden Häusern u, Posilion zu bringen. begegnen ihnen die Ein\\'Ohner vorsichtig und zuruckhal­tend. verteidigen aber ihre Prh-atsphäre, [alls die Charak• tcrc eine gerade bcsctzU: Wohnung als Ausguck bcnur,,.en wollen. Die Bewohner des Kic>: haben von Daisys Kunden, einem Vory der Gargari-Organiz.11si. die Anwcbung bekom­men, �ich ruhig ✓,U ,erhalten, und werden keinen Streit an­fangen, solange niemand in ihren Wohnungen rumstochert oder sie angrcifr. 1n dll:scm Fall jedoch wird ein Großteil der Bewohner ;a,i�unmen gegen den Aggressor handeln -besondc:r,; die bcw,llineten Wachen ,m J laus . Verwenden Sie für die Leute vom Kiez die V:'erte des orkischen Kie--L­�chfägers (Berlin, ulwmaUtNr Tell, S .  93) oder d.:r llalic,­weener-S tra.ßeng:mg (SR4. S. 315) "1erken Sie sich, ob die Charaktere Meldung machen, wo sie Posidon beziehen - denn Chili i.-.t nicht nur mit der Über­wachung der Gegend beschäftigt. Messern:hmln hat seit dem Einbruch cm1gc:, unternommen, um;;., Informationen m kommen -unrer anderem auch einige Gespräche mit clen Grauen Wölfen. Diese wissen ,un Chilb Verbindung .GU Dal· sy Fix und dass Daisy l'L� die mei�1en Aktionen In 1empelbaf untemunmr. Nach kur-.1.em Gespräch mit Chili hat diese aus­gepackt und ,-on den Runncm crzahlt - \'ermutllch sogar Bilder ,on ihnen weitergegeben. Daraufhin haben die WöUe Ctiilb kleine Schwester entfuhrt und zwingen sie nun. mit einem von Me.,scrschmirt•Ka"-'3�aki angeheuerten Team zu. sammenarbcltcn. Sie bleibt In VR, um keine Gdühbreb'UO• gen zu verraten. und hält die Me,,,,er,;chmm-Runner auf dem Laulendcn 



In die Gruppe an  der L:tderrunpc kommt beim Anblick ,-on l)als>;, Koadma�u,r ßc"egung. fün.:r der Nonns bn.ilh etwas d,c Laderampe hrnauf. und ein Troll tnn her:iu,. eben­falls 0�1cumpäer. allerdin� in einen besseren, gefiittemm '1antd gekleidt:1 und mit n:nchiedcnen goldenen Habkct• ten und Ringen behang1 \X':Lhrcnd 0:tL�' und ihre Leute aus dem Roadma..,ter au'iStelgen. macht ,ich der Troll auf den \\eg ru ihnen, um da., Gruppchcn zu begrüßen Sobald der Handel beginnt, wL-chsclt Cllill in  AR und bcgmnr . �•ch audt ,n dtl phy<J.-.chcn Weh aufmerksam und ncr-o, umzugucken und an Deckung zu gehen - gerade. "cnn die Shadowrunncr von \ies.erschmia-Knwasaki zu­�hlagcn 0:ß Ziel de, gcgneri,chen Team� ist . ctie Charak­tere jlefani!t:n zu nehmen und nachher zu enruttdn, "':1-' du:se herausgefunden haben und wo diese lnforn:urJonen gelandet �lnd r>a., Tea.m beginm seinen Angriff m11 emem femgesreuer-1en E.\tC ',ercna (\Vene wie Renault-1-iat Fnnnrina, Arsenal. :,. 11-1, der ,·ersucht, d.b Fahr.teug der Charalnere ,·on vor• nc zu rommcn während sich dn� Team mit einem Mercedt.>s Igel ,� Arsenal. S 1 16) ,on der anderen Seite nähen und ver<.uchc, das Fahrzeug dmmkeHen Anschhcßend werden die beiden Kämpfer und der Magier ctes Teams versuchen. die Charnktcre im Fahrteug ru bet:tuben SollLl!D clnige der Charaktere das Fahr..:cug vorher verlnsocn und Chili da_, mitbekommen haben w,rd da_, Team zuvor elnZelne Leute LU Fuß lo;,�chickcn, um auch d!e'IC Chnra.ktcrc zu stoppen - etv.-a den ork,schen Magier unter Lns1cbtbarke1tszauber Chili oder die anderen Mitglieder von Da.isy� Team werden hu:rbe, komplen ignonen. Allerdingi, h:u ctiesc� angrc,fondc Runner-leam - egal ob Fuß�nj.ler oder 1m Auto - dasselbe Problem \,ie die Charaktere. "'enn sie <ich nähern, Sie �ind b,er 1m Kiez unbekanm. und die l.eutc reagi.cn:n atg\1.0h• ruS<:h auf ,le Chili w,rd ,·=uchen. d.1., Auto zu verlassen '>Obald der Angriff lx.-g,nnL Sie "'inl .-ersuchen. durch die tl.lu5er und Hmterhofc von Grop,u!>Stadc zu entkommen o,c Flucht zum Lleferantenemg;;ing, wo OaJJ,1 und ihr 11::un ,ie aullc-en können. i.,t nur lwc11c Option An der Laderampe hcrr.,cht wruch.<t l ben-a.-.chung, dann allerding, beginnt don dn ',chusswechsel durch Da.i• \) FIX' ll,am. Im laufe de. xhu,,wech.,eb wird Jol..er. der �bg,er :ius Oaisys Team. <,eh,;,.-cr verlct;,t und die beiden 

men,chlichen Wachen des Uderi umi,tebrachL. bevor Daisy und ihre Lcu1e vc�uchen, mh dem Roadm�1er wic.•ckr zu fliehen \1: ilirend ihr� Rucloug,, tauchen nach wenigen Au­gcnbltckcn mehrere weitere Shesuorka aus dem �upennarl.'I auf, di" mit \1aschinenp,�1olen und S1unngcwehrcn vcr<,u­chen den Udcmnccnemgaog und ihren Bos� zu sichern. Sollten 0-.lß, und du: Charak1erc nicht d33 \�c:111: suchen. "erden in den kommenden \1inuccn wei1cre �hlager der Von oder für d,e Vory arbeitende Gang.,. hier eintreffen und den Kampf gegen �)' wieder :iufnehmen. Die Kiezbewoh­ncr "erden die Charaktere und Dalsv cbenfulls auffordern. �u ,cr-chwindcn. und auch ,db:;i gegen "e vorgehen. wenn Dai,-v oder d,e Chamccre dort langer warten und die Sc:hie­ßcrel nut den Vo() in ihren fürl rtdu,n 
WIE GEHT ES WEITER? 

D:1.15}· Fu.. ist davon uherLeugt. dass d,e Charaktere d3l, Ziel "arcn Da:. Gefc.-dlt mit dc.n Yot) begann er.>L, als der Schus.,,. wech�el vor der Einfahn lo„gmg Sollten d,e Charaktere l h1II :iufgch:ihen haben, lM sie sichtlich nervö� und einge­�chuch,ert Fall� die Charnk1ere sie verd:khtigen, von dem l limerhalt gewm,>t oder sie ,ogar verraten .i:u haben. wird Chill ,ich nad1 Kr'.iftcn wehren und versuchen zu fliehen. 'ile "'rd ,e...,uchcn, nichL, zuzugeben. und ,ofon Daisy alanmercn. dass die Charaktere gegen Me vorgehen Sobald da.� g�1ieht, werden Daiw und ihr leam ,-cl'l>uchen. die (.harakterc tu �1ellen und <he .\ngclcgenhe,1 ✓.u klaren Sie wt>rclen Gewalt nur in äußersten Fällen ein�tzen, sind aber ihrer.eil'\ ebenfalls :wßel"it \VUtend und .iuf1,�regt -immer­hin h.ir da., G= ihren Oc.':tl ,.c...,aut und um dn H.tar cmcn ihrer Leute umgebradl1. Aus diesem Grund "'i.11 Da� auch herau�bnden, \\-:b da tai:;achhch ge�chchcn b1 wenn �ie die Schilderungen der Charaktere hon. will ,ie pcr..önlich mit Chili ,pl'l'cht·n Chill "1rd n:1.d1 au�rc,c;hcnc.lcm L>ru1;k - oder wenn Dai• s� c:bbei L<t und sich emsch.1l1e1 - 1\.Ls.1.mmenbrechen und uncer1ram:n erahlen, dai.s ihre IJelnc schwc.ter heute cm­fuhrt wunde und die Entfuhr'-,,. "e gezwungen h:lben Infor­mationen uber die Charaktere und da;. heuuge lh!ffen her­.1uv.ugcbcn. Außerdem wlhe ,i<: s1ändig akrunfü,icrtc Infos ,lll c:inc 1x,..,11mmr.e Kommlink-Adre,� we1tcr,chicken - die. wenn ste schnell genug zuruck,crfolgc wird . .turn Me55en,ch­min-t-:.'l\\�aJ,.,-1JQ ln Schöncfcld führt Von dem Enrführer weiß s,e nur. d351> er fur die Grauen Wolfe arbeitet und d� c, eine Auftragsarbeit war. Da� Tc:im wurde ,-on dem Kun­den der \Völfe angC\Jl'Orbcn, einem 'fypen. der Sadr gcnanm wird (Informationen. die ehe Charnkcen: zu Sadr durch eige­ne Recherchen hemushnden können. finden Sie im Kasten Bet1mrbeit im Knp11cl ( 111ergera11cbt) Des Welccren wird sie die Charaktere und D:iisy Fix vorw11rncn, das� der Treff­punkt �or dem Red Lcprcc::haun cbcnfafü 1·crra1en wurde. 1-'alb O.ti.<;) Fix be, der Vernehmung anwesend ist, besteht su: darauf, ab diesem Zeitpunkt Chili 7u ubemehmen. und wuru.cht den Charakteren viel Glud lx.:i d'-T Klärung ihrer Probleme. Fur die Ru�kendcckung he, dem Dc-al wird "'�e geplant bezahlt SOiite Chili cm• oder umgekommen <,ein. gehe die Rei<e ohne ,te wdccr Der planmaßigc Ruckzu�punkt wäre wie­der das Red Lcprechaun m Köperuck. doch auch dieser 1St ,·errntcn \\Orden Don ha1 MCl,:,en-chmi1t-luwas:iki einen Hmterhalt mit c1gcn1.Cn Konz.:mu-uppen 1mpmv1s1en, dtc: nach dem unklaren Ausgnng des Versuchs uber das Runner­Team mit Tr:i.ru,pon.bclikoptem �:imt Orohnenumersri.lt• .wng c111geßogen "orden sind. 01cM: Ein;,at:zkra.!te sollen d11.• Charaktere nach \1öglichkel1 fc.,1,clZt'n und entfuhren. Ein Teil der Kra.fte 1,1 1edoch mit letalen Willen ausgcstanet, um ccw:uge weitere Oppos,cion oder FluchcfahrLeuge aus-
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z:uschalten. Je nachdem, wie die Charaktere mo1orii;1cn sind und wie der Aufbruch in Gmpiu,stadl \'Onsrnnenging, ist es möglich. das:, D,iliJ' Fix die Falle eventuell vor den Charaklc• ren auslöst oder dass sie erst nachcriiglich eintrifft und den Charakteren einen Fluchrweg tre1sch1eßc. Oami1 liegt es an den Spielern, ,vie es weitergeht. Es ist möglich, da,:. :,Je:: nach einem Urucn.cblupf in den allcrna­riven Smdueilen suchen oder evenruell sogar außerhalb Berlins untertauchen wolkn. So oder so: Halten Sie nach. "''eiche Daten- oder anderen Spuren die Charaktere hini= l:l!>scn, um so auszumachen, ,vic schnell die Konzcmhaschcr ihnen auf den Zahn fühlen kOnnen. 

WICHTIGE NSC IN  DIESEM ABSCHNITT 

Jörg .Dschabo • Zoltau 
(Mensch. Chamäleon/Messerklaue. 
Messerschmitt-Kawasaki-Runnerteam) 

K G R S C T -1 ➔(7) ->(6) 3(5) ➔ .J L W EDG ESS lNI 10 ZM 3 3 3 Z,65 ll(lU) l(j) 10 
Panzerung (BaUlstlscb/StoS): 1018 Aküonsferdgkclten: Athletik-Fenigkeitsgruppe 2, 8odcn­lilhrLcuge l. EinJluss-fcrtigk<:itsgruppe -1. Eiru.chilctucrn 5. Gewehre (Schrodllnten) 3 (+2), Helmlichkelts-Fertlgkelcs­gruppe 3, PiMolen -1, W.ufenlo:,er Kampf 5, �ahmehmung 3 Bodytecb: Cybcr.mgen (2. mi1 811czkompensa:ilun, lnfr:troi­sicht, Smartlink), Kcramik-Kompositknochcn; Maßgeschnei­derte Pheromone 3, \1uskel�traffung 3. Muskcl"ersrärkuni: 2, Synapsenheschleuruger 2 Ausrüsruog: Kommllnk (5, mit Analyse 5, Verschlüsseln 5). Formangepasscc Halbkörperpanzerung fß/S •>11 J, Panzer­weste [B'S 614]. Secure1ech-PSB-Sys1cm (Unicrarmschüczer) fB1S +O!+ 1 J, 1arnboli;ccr Waffen: �hltbcr Sccura [Schwere Pb1olc, Schaden 5K. PB -1, HM, Rl< 0, 12(s). Srnarthnk, Slunlink, Stand.'U'd- und Schodter­Munition J Frnnchi Sl'AS-22 [Schrotflinte, Schaden 6G, P8 + 1, HM 'SM, R!( 3(➔), Smanlink. Scbuller..rutze. Skinllnk. Vordergnff. ange­passter Griff; Gelmun,tion. bei Bedarf Ex-Explosivmunmon] 

>U N A U T O R I S I E R T E R  Z U G R I F F  

Christoph .Reptil" Wegmann 
(Mensch. Söldner. Messerschmitt-Kawasaki-Runnerleam) 

K G R S C 1 5 5(8) 5(8) 1(') 2 -1 L W EDG ESS lNI IO ZM 3 5 j 0.6 9(12) 1(3) ll 
Pruuerung (ßallistiseb/Stoß): 1-1.9 Aktionsfertigkeiten: Athletik-Ferugkeitsgruppe 2. Auswei­chen (Ft!mkampf) 2 ( + 2). Bodenfuhrzeuge l .  Elm.cbüch1em 3. Feuerwaffen-Fertigkeitsgruppe 5, fuhrung 2, Gebr:iuche 3. Hc1mlichkcit:.-Fcrtigkeitsgmppc 3. Na"igauon 2, �urvwal 2, Verhandlung l ,  Waffenlo;cr Kampf 'i, W.ihrnehmung 3 Body1ecb: Cyber:tugen (2 mic BUtzkompensauon, lnfrarot­s1chc. S1chcve�roßerung. :,manhnk), Oacenbuchse, HeOex­boos1er 2. Reaktlons,•erbesserung 1, Dampfer 1 ,  Dermalpan­zemng 2;  Muskelstraffung 3. \1u\kelversci\rkung .'\ Ausrüstung, Kommllnk (J. mit Analt= 1. Verschlüsseln i), Formangepa�ste llalbkörperpanzerung [ß,S -1/J 1, Panzerja­cke [ß/5 8 6J, Turnholstcr Waffen, Walther Sctura [Schwere Pistole, Schaden 5K. PB - 1. HM, RJ< 0. 12(s). Smartlink. Skinlink, Sunclarö- und Schocker­Munitlonl HK Gl2A3z [Srurrngewehr, Schaden 5G, PB +1. HMISM/ AM, RK -i (5). Smartlink, Gal,vemil z, Skinlink. \'ordcrgrifL angepasster Griff, Tuleskop-Schultcrstützc. Gelmunition, bei Bed:uf Ex-Explosivmunition J 
Martin .Dupek" Nowakowski 
(Ork. Straßenmagier. Mmerschmitt-Kawasaki-Runnerteam) 

K G R S C -1 3 4 3 L W EDG ESS M INI 1D ZM 5 3 6 5 8 1 1 1 
Panzerung (Ballistisch/Stoß): 10,6 Gaben: 7..aubcrer Aktionsfertigkeiten: Askcnnt·n 3. \stralk.1mpf 2. Amwci­chen 2, Be:.challen 2. Binden 3, Einschüchtern 1, Fingerfer­tigkeit 2. Gebrauche 3, Herbeirufen -1. Hexerei-Fcnigke1t�­gruppe 5. ln/iltr.ufon 3, Pisrolen !, Uberreden 2, Wahmeh­mung 2 Zauber: Becaubungsball. BlitzSChlag. Hellen. Manabamcre. ',fanablitz, Physische Maske, Verbcssenc Unsichtbarkclc, Ver­wirrung, Wahrheit Analy�icrcn Ausrüstung: Kommlink (,i, mlt Analyse ➔, Vcrscbhlsscln ➔), Formangc::passte Halbkörperpanztcrung[B/S ➔ ·1 ]. Gefüuerter Manrcl (B1S 614], Seam:cech-PSB-Syscern (Untcrarmscbo­ner) (B'S +0/+ 1 ], farnholster. Brille (mit ßildvcrhindung, ßlltzkompensatlon. SmanUnk). 2 gebundene Lufrclemenra­re i (je 2 Dienste) Waffen: Remington Roomswecper [Schwere Pistole, Schaden 6G(e), PB -Hälfte, !IM, RK 0. 8(m), SmnrtHnk. Sldnlink, Schocker­�unitlonJ 
Jassir .JAy KAy" Kerimoglu 
(Zwerg, Rigger, Messe�chmitt-Kawasaki-Runnerteam) 

K 

·• 
G R S ·1(6) 3 C 2 1 5 L W EDG ESS 3 3 ,,,1 

Panzerung (Ballistisch/Stoß): 816 
l:\'I ro ZM 11(10) 1 10 

Aktionsfertigkeiten: Beschatten 3. Bodenfahrzeuge ·I, lllektronlk-Fet1igkclcsgruppe 1, Elc::k1ronislhe Krlegsführung 3, l'nhrLeugmeclmnilc 2, Flug;tcuge i. Gcbr.lut:he 2 Ceschut-1.e 3, liac.king 1. lnfiltrauon 2 .  Luftfahrtmechanik 2. :'-lacm,-



kampf 1. �chlo�ser 2 ">dmellfeuerw·J.lfen .3. Verhandlung .i. 
\'(�mehmung 2 
Bod}'ltth: Cyberaugen (2, mit Bhtzkompcnsation. Jnfraro1-
,icht. Sm.inlink), Datcnbuch..c Kommlink mit Sim•Modul 
Realmon�,erb6!.erung l. Rlggerkonrmlle 
.\uSrii5nmg: Kommhnk 5. Parv.ertat:ke (13 S 8 6], \Xerk­
zeuglasten (Fahrzeuge, Elektronik) Automatischer Dietrich 
-1 • .  \fags<:hlossknacker 1. EMC �eren.a (genggt). \1erccclcs 
IG310 Igel (gcriggt) 
Programme: Anal>'!'C 5. Anitnff 5 .  Aufspurcn 1. Ausnuu.en 1 
Bcfohl -1, B1ofecdbackfiltcr -1. ßlaclmu1 3. ECC.\! 4. Et.litie�n 
2 \ledic 3. P:tnzerung 5. '<:bmöker 3, \'cn,chlusselung 1. \X'I• 
Fi-Scan -1, Agent -1, Autosoft Steuerung (Bodenfahrzeuge) -1 
Waffen: 
ßcrena \lodel 70 (l\1.a:.cbinenp1Molc. SChadcn SK. 1'8 o. SM 
AM RK 2 35(5), Smanllnk. Sk1nlink. ¼>rdergrlff. Schulccr­
'>IU!Ze Sch:alluncerdrücker Standard- und Gelmuniaon J 
� Cru:,;idcr (,\UtomatlkpL,rolc Schaden ;IG, PB + 2, H\t S\1, 
RK 2. �0(�l 5manlink. Skinlink. Ga.s'\entil 2. Gelmurunon] 

llkay .Chili. Teririoglu 
(Mensch, Hackerin, Berliner Likedeeler) 

K G R S C 
2 � 2 <; S 

L W EDG ESS JNl 10 ZM 
• 2 Ul2 8 10 

Panzerung (Balli.M.i,-clvStoß): 6 1 
Handicap: \'erpflichrungcn (kleine Schwc�1er) 
A.1.-tlonsfcrtiK!celtcn: Athlecik-Fenigkeil5!U1Jppe 3. Auswei• 
chen 2. Bodenfahrzeuge -1 Cracken-FenigkeiLSgruppe 5 
Elektroruk-Ferugkl!it,gruppc 1, Flugzeuge 2, Gebmuche 3, 
Geschuue 2. P1;,1olen .3. Lberredcn 1. W:tffenlo,,ec K.mipf 
(Blocken) 2 (-t-l). \\ahmehmung 2 
Bodytech: Kommhnk mit Sim-\lodul. R.iggcrkontrollc; 
Schlafregulator 
Ausrü:.tung: Kommlink 5, □ektronlk•\\-erl<Leugkhte, Gefut­
tener \fantel ( B S 6 -1 J, 2 ThmholMer Brille (mit Bildverb111-
dung. Blitzkompensauon, Infrarots,cht. Sichtverbesserung 
3, Sm;1rtl111k) 
Programme: Analy!!<: 'i Angnff 1. Auli.puren -1, Au�nutzen 5. 
&fehl 5 Biofecdbackfiltcr 1. Blackout .3. ECCM 3, Edü,en:n 
5, \kille 2, Em�härfen �. P:uuerung 5. 'khmöker -1 Ver­
�chlus-..elung 1. \X'ift.Scan -1 
Waffen: 
\\ahher !x'CUrn l5ch\\·ere Pfatole, !'>chaden 5K. PB -1. H \1, RK 
0, 12(,) Smartlink. !ikinlink] 
Fichctti Tiifani l;t:li-Defendcr [lloldout, Schaden 6G(c). 
PB -11.ilfte. f.M, RK 0. t(b), Smanlink. Skinllnk, S�hocker• 
\1un111nn] 

UNTERGETAUCHT 
Wo und wie die Charaktere untertauchen. bleibt ihnen über­
la,,..cn - die Jagd auf �•c w,rd dadurch Jedoch bc�tcnfalb 
vcrla�n. l't,er Chili hat Messen;chmin viele tnform:ttioncn 
erlangen können: "famen. Beschreibung und evencuell Her­
kunft der Charaktere -mögllcherwe1se auch Ihre D:uenspur, 
ihren Akzent. ihre 1D die ihre-. Fahr.teuge� usw. Sollte ihre 
Herkunft bekannt sein, wud binnen der beiden folgenden 
Tage ,m l mkre,s der Charaktere - und bei ihren Bekann­
ten und Conncccions - •on einem welceren angeworbenen 
Runnenc:im nach ihnen gcd'ahndct. ßc<lchu,n S11: hierbei die 
t.oyahtal!>wene der Connccttons - manche werden einfach 
nur abtauchen und djc Ch:ir:iktcre meiden, m:inche werden 
die Lhar:it.'l.cre w·.i.rncn Emlgc reagieren möglichcrwcibc 
Liemlich ungehalten. da die Nachforschungen ihre Geschaf. 
tc \lörtn Andere werden sie vielleicht ,;og;ir in die Falle lo­
cken - be.'>Onder.,, wenn es :,Ich um Connectlom bei S-K 
McSS(.'l'l>ChmJII oder anderen damit ru�ammenhangenden 
Firmen handell 

�Utcn die Charaktere in Berhn blctbcn, werden sie 
Zeuge der Anstrengungen d� Konzerns, sie .ru hnclen. \oles• 
M:r..chmitt h:ll Kontakt mit dc:r Garg.1rl-Organua1:;1 und den 
Grauen Wölfen aufgenommen und ein Kopfgeld fiir sie aus­
gelobt - lebend fur den Konzern geht C!> hier darum, das 
ciitcne lnvescment in eint!n wichtigen Spieler seiner Sradt· 
kne-g.,mann„t:hnh Lu schuczcn und :,einen Ruf nicht Lu scha­
digc:n - fu r Sadow:,ki wiederum gehl e� um wc.>en11ich mehr 
\\enn -,eine Vergangenheit aufgl.'<k·dr \\-ird, i�t er auf der 
Flucht und ,·erlien womöglich ,,cl� ,on dem Wa1> er sich 111 
den ,·crg:mgenen Jahren aufgeb:iut hat - aus dlesem Grund 
um�tutzt er dll'. \ktion ;1uch mit M!lllen eigenen Mmcln. 

Fur Charaktere. die si�h in den alternativen Stadttet• 
len von Berlin , ubergen. �c die Wahl ihres l mcr,chlupE. 
au�:.chlaggebend dafür, wu:: leicht die Verfolger an sie he­
rankommen Anregungen hierzu linden Sie unter ande­
rem im K.apilel \Vfr zil!btm nacb Berlin Im altemathen 
Teil des Ber/fu-QueUenbuchcs auf S. 1 1  odt!r 1m unten­
stehenden Ka!>um Sobald der Kiez Lncerwelt•Koncakte 
hat (siehe uncen). ist die Gefahr hoch, da:.s die Runocr 
irgendwann ,- erraten werden Andercrscil!> wird man 
Ihnen loyaler entgegentreten, wenn ,ic �ich tn der Ge• 
mein�chaft de., Kiezes in dem ,ie unrergctnuclu sind 
durch kJetncrc .llilfs1obs· unembehrhch nuchcn - ,:um 
8e1�picl die "iachbargang in Ihre �chranken ,,eisen oder 
111 einer 'Jachtakuon eine läng�t nott\·endigc Stromquelle 
fur den Block organ,,ieren 

ßereitS im Laufe de� Oonner.;rng,, können ,ie miterle­
ben wie L.iufbun.chen der Vor> oder dcc Grauen Wölle :.ich 
in den versch1ed1men Kiezen diskret n�ch ihnen umhören 
und Aufnahmen von ihnen 1.eigen und verteilen Als Neu­
linge in der Gegend mu�llen die Charaktere dafür sorgen 
hei Lcuren untel'ZUkommen, die keinen (,rund habC!n. s,e 7.U 
verkaufen -rum Bci5piel weil sie ihnen dringende Gefallen 
erweisen oder andere, 

Die Garga_ri-Org;tnl;latsJ c,1 die vorherrschende Macbt 
in den Bewken l\tar.tahn-1 lcllt't<ldorf. Gropiussw:h„ Pan­
ko\\, Lichtenberg und l·alkenSL-e. Hier sind gelegentlich 
LauJbur.chen ,·on Gargari untemegs. haufig benuczt er je­
doch auch andere (,rupp,erungen wie C,angs oder MCs für 
,o c.:twa:,. Da ,·1cle Kieze •'On der Grundversorgung durch 
<,arg;iri ahhangig �ind. haben dit."-e auch direkte Kontakte 
rur Organi.Z:tßt. Die Grauen Wolfe hahen Kreuzberg umcr 
Kontrolle, :tber auch in Teilen von Pankow und Lichtenberg 
Fuß gef.i;,st. Ihr tnfomutionsnetzwerk reicht noch deutlich 
wc11er - 1.u den ,·cn.chiedencn Verwandten. Freunden und 
Bekannten 1hrec Leute und der Leute In ihren Gebieten. die 
uber ganz Berlin •�rteilt ,ind 



fit 

Es gibt jedoch auch Gruppicmmgcm in Berlin, die mit 
den Syndikaten nichts zu tun haben - clie Anatthisten. Al­
lerdings hat Sadowskl persönliche Kontakte zu den Roten 
Vor} in St. Pctcr�burg, die er nul7.l, falls sich im laufe de. 
Donnerstags noch llinweiM! darauf ergeben. das, die Cha­
raktere in Berlin sind Er wird dic:;c Kunul..tc nuven, um 
am Freitag bei den Roten Vory in Berlin nach den Charak­
teren nachzufragen. Da die Roten Vory m Bcrhn mtl der 
Sprawlguerilla und vcrschiedcntcn Anarchlstcnfraktionen 
Geschäfte machen. werden �Ich ab Freitag auch einige clie.'>t'.r 
Gruppen nach den Charakteren umsehen und nach lnfor• 
ma1ionen über die Charaktere suchen lassen. Daher werden 
auch in manchen alternativen Kreisen cUe Augen nach ihnen 
offen gehalten. 

Die Charaktere können so auf vielfältige Wei!,e mitbe­
kommen, welchen Aufwa.nd der Ko,uern und Krcc�chma.r 
auf der Jagd nach ihnen beue1ben, und werden ve�uchen 
mibsen, einem Konßlkc mil den nach ihm:n �uchenden 
Parreien nu.�zuweichen. Die folgenden Vor,chlage können 
Ihnen bet der Umsetzung die,er Szencm helfen: 

• Wenn dank der Daten- und 1O-�puren dru. Hotel der 
Charaktere bekannt ist, wird dort schon nach weni• 
gen Srnnden ein 1/ndercoveneam von Messerschmitt• 
Sicherhelt!tkuten vor Ort hCin Oic.e, Team wird die 
Charaktere beschatten und b,,i einer p,is,endcn Ce.le­
genheil versuchen. sie zu entfuhren. Falls �Jch kctne 
Gelegenl1eh ergibt, wird das Team die Ch11.ra.ktcrc &<1 
lange beschauen. bis sich eine Gelejlenheit bietet. Zur 
Nor werden für dl�n Zugn.JI In einem altemJtiwn 
Sckmr n,sä1zlichc Konzern1r11ppen akchien. 

• Me:.:.erschmlu-Kawasa.ki kann 1tcnauere Beschceibun• 
gen oder Bilder der Charaktere bekommen haben -
wm Bci,piel von Chill, "on den Grauen Wölfen. die das 
Treffen der Charak"terc im Cafe Mameluk aufgezeichnet 
haben, oder über K:tmeraaufzeichnungen. die der Kon 
beim N:u:hverfolgen der Date115puren gefunden hat 
Wenn die Charaktere in einem der aJ1em:niven Bezirke 
Umcrschlupf gefunden haben - zum Bei!tpiel indem sie 
in einem der dortigen Kieze eingezogen sind - .  werden 
,ie Zeuge, wie Shestiorka der Gargarl oder für die,e ar­
bd 1ende Gangmitglieder verschiedene Ansprechpart· 
ner der Kieze außuchen und Sted.brkfc der Charaktere 
verteilen. Wenn sich die Charaktere Ihren Plau. Im Klez 
mit Geld erkauft haben. wird sich rechc schnell jemand 
linden. der mit dem F'ingcr in ihre Klchtung zeigL Der 
Schläger der Vol)· zieht ab, gibt �emen Vorgt:St!v,ten Be­
scheid und beobachtet den Kiez. bis eine Gruppe von 
She,tiorka auftaucht. die die Chara.l..rcre angreift und 
aussch:tlten will. 

• Sclbsc so stark frequenuene One wie kleinere Laden, 
Destillen oder Rynak.� wissen, dass die Charaktere gc­
i.uch1 werden. Bei einem Einkauf oder ga.r Kne,penbe­
such wird mindc,tens einer der Chamk1erc erkannt. 
Ocr Bcsiczer infom1ier1 einen Koncak.1 bei den Vory und 
ver.;uchc, die Charaktere etwa,- langer .ru be„chafugen. 
Berens nach wenigen Minuten ist jemand von der Ört• 
liehen Sicherheit da - eine Wache des Rynak!. uclcr ein 
Mitglied der Gang. die die Gegend um den .Laden oder 
die Kneipe komrollten -und beh:ih die Char,lktcre un­
auffiilllg Im Auge. Einige Mlnurcn ,päter trifft Vt-rstär­
lrung in  Form ,•on einigen Cang1nitgliedern eon, die , er­
suchen. die Charaktere zu scellen und auszuschahen 

• Ein Nachbar in dem IOez, in dem die Charaktere Umer­
schlupf gefunden haben, h:tr von dem Kopfgeld gehört 
und bemühe sich. den Komakt zu ihnen zu halten, da-

BLUT UND 

mit er sie nicht au" den Augcri verlierc. Er infonnierc 
einen Kontakt bei den Vory; die ein Überfallkomman­
do schicken. Gerl,-scn wie alternath·e Berliner nun mal 
s,nd. lädt der Nachbar sie noch .ru einem kleinen Im­
biss ein. der mit etwas Dope oder Schhmmcrcm vcr­
sevt ht-passend ,:u dem Zeltpunl.1. ,:u dem die Vory­
Truppe anruckt. 

• l bcr Chill hat Mcsscrschmm-Kawasaki die Straßenna­
men der Charakcen: und eventuell noch weitere Dc­
tafü wie Herkunft und Tätigkeiu,bereicbe crfahrcn. 
Die Schaucnkoncak1c ,·on Messcrschmou und Saeder­
Krupp strecken Ihre Fühler nach ihnen au� Bek:tnme 
Kontakte zu S -Kodcr U1rt:n Todnerfirmcn erhalten bald 
Besuch von Sicherhe,csbe:mftragten des Konzerns Als 
näch\te, werden die Connections der Charaktere bc­
ka.nnt, die für :.le den Kontakt zum Schauenbusiness 
autrechtcrbalten, das ht:iß1, die sie mit lnfonnatione.n, 
Au.rfü1ung oder Jobs ver.;orgcn. Neue 1eams aus Sha­
dowrunnern werden engagiert. um die,en Connet­
tt0ns aul dte Fuße zu uctcn, damit sie die Charakcere 
enrweder gegen Druck oder Uezahlung verraten oder 
direkt in ehe Falle locken. • 



WIE GEHT ES WEITER? Das Hauptaugenmerk der Charaktere dürfte sein, den Kopf unten ;:u halten - allerdings Ist das zum einen sehr demoli• vlerend für d,e Sp,eJcr. zum anderen löse das n,chc das Pro­blem der Ch�raktere. Für diese b1ecen sich ver.;c:hiedene Möglichkeicen, sefbs1 aktiv nach einer Losung für ihr Dilemma zu suchen. Eine n:t• hcliegende Möglichkeit wäre. den Schmidt zu kontaktieren. der sie in diese Slruacion gebracht hat - allerdings Ist die KomrnJJnk-Nummcr, d11: dJc Charaktere haben, nicht mehr gühlg. E� IM natürlich möglich, über dk Konraktleme, die den Charnkceren den Auftrag '"'rmiaelt ha.ben. dem Auf. u-aggebcr eine Nacnricht zukommen w lassen. Die Ancwon iM jedoch wt:nig erfreulich -Schmidt sieht diese Probleme nicht all, ,cinc Bausu:Uc; er ist damit beschäftigt, den Hin­weisen nauuugehen Lind wellere Schdne zu planen. Er er­klärt sich zwar bereit. nach e,ncr l.ösung für die Char.ikcerc ;:u �udu:n. ,'l:n.pricht Jedoch nichr,. Eine weitere Möglichke1l wäre �. direkt nach denjenl­gen .!U suchen, dieJ:tgd aufs,c machen. Auch wenn die Leu• te. die h,nu.·r ibne1\ her :Jnd, keine genauen Informationen liefern können - die Runner wi,!>en nur von einem Herrn Schmidt, die S)'11dikati;: wissen nur. das, das Kopfgeld in ih­ren Reiben au,gelobr "'Orden isr -, dürften die Charaktere die Quelle ihrer Probleme ab Jemanden ausmachen, dem sie durch ihren letzten Run geschadet haben. Und das is1 hauptsächlich Saclowski. Sadowskis Team, die Berlin Cy­bcar,, gehört -wie allgemein bekanm ist - Messerschmli-t· Ka\\-:i.�aki. Die dezidierte Suche nach den Leuten. die die Jagd auf ,it: erö!Inen - den I lintermänncm von Sadow�ki bei Messersduniu-Kawasa.k.i -, dürfte dagegen deutlich 



ft 

schMenger sein. Eine Spur .i:u einem gewissen Sadr lass1 sich durchnus linden (an ihn sclbs1 sollte aber vorers1 nich1 hcmnn,kornmen sein). Fur weitere Elnzdhcitcn sind .tllcr­dings guce Verbindungen zu Mcsscrschmlcc b.i:w. zum Scadc­kriegsbu„iness nocwendlg. Eine we,rerc Variante bcs1eln darin, zu cruu.:ren, wn" �•e nun wirklich herausgefunden haben, das eine solche VcrfoJ. gungsjagd rechtfcnigt. Allerding., sind auch hit!r besondt!fS ven;ient: Conneulon� nötig, da �t:hr sp<:Lldlt:., Fach"��st:n 

gefragt ist. Die Übersicht uber die .i:u erlangenden Informa­tionen finden Sie im unienstehcnden l<as1en Bel den In• fonnarloncn zu den gefundenen Hinwl.'lsen Ist anzumerken, dass die Hinweise der Charnk:tere Immer noch äußerst diJnn sind - kcin Medienvertreter "iirde es aufgrund ihrer Bewei­be ri:.kiercn, eine Story ✓-U bringen. Außerdem ließe sich der­zeit noch alles von Messerschmlct-Kawasaki abscrcltcn, der Konzern würde einfuch behaup1en, das� er nichrs über die omlt1tll,e Vergangenhe,1 s.:lnt:.> neut:n Star, wu,,tc 
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DER AUSWEG 
In den leinen heiden Kap.rein geh1 e, um eine �irere Par-1e,, die sich rn dJe C.eschehnrsse ern,chaJte1 und die ffil\!.· liehe Lage der Charaktere fur sich nutzen wiU. Ostne. der polruM:.hc Smjernik der l,argrui-Organizat.;i und Veteran dei. polni!.chen BLirgerkri��. wird von Kar-,ten 1-loffmann, dem für die Stahlfalken Mannheim arbeitenden 5chm1d1 der Charaktere. auf den Plan gerufen o,irLe nimmt Kon­taln mit den Char.JJ.-taen auf und offh-i.:rt ,eint: H ilfo b.:1 einem Plan. mn dem Sadowslo zur Strecke gebracht wer­den soll und die Jagd nach den Charak1crcn bcende1 wird. Der neue freund du Clurakrere wW !,eine ldentil:il jedoch rucht otfenkgcn - er w,U ruchc. dass bekannt "ird. dass er �ich für die Almonen euier anderen Panci einschalten �;t, um seine Rache zu bekommen. \111cbug �t. da:., die Charaktere weiterhin das Gefühl haben. unter dem Druck der Verfolgung zu sichcn. aber aus eigenem Antrieb z:uriick­-,chlagen können. 

DER FEIND MEINES FEINDES 
Karsten lloffmann alla., llerr Schmidt. hat micrlcrwcile da., Gebetmni, von llja �adow�kl cntM:hlüs�elt S:1dow,kis cch• 1er \lamc isc Bartosz Kowalcz:yk. ein III Krakau geborener Pole, der wahrend de, polnbchen Bürgerkriegs als !\ti1gUed des OSSK �chwi.:n: Kncg,,-crbrcchcn begangen und Dut­zende \lcmc hen in die tL-tnde der Organmafia gespielt hat Allerdlngi, ,icht Hoffmann dlc,dbcn Probleme, denen auch dk Ch.1r.ikterc hcg,:gncn "cnn tlte,e mit ihren tnform.·uio­nen an ehe Ölfentlichkc1t wollen - sie sind mogiJche""c1sc etwa,, dünn. um Sadow,,kl wirklich . .m ,•crurtdlcn, und die Bt,rlin Cybc:ar-. kämen rclariv glimpfüch damn Hier komm1 051rze. der 50\ietnik der Ga.rga.n•Organi,:,mi, in, 5pid, den l loffm:tnn im l.aufo ,c,ner '\achfor-.chungen kcnncngelcmt bnt: fur ctne gt.·w1s • ..c Summe In Euro, und du: Zusage. auf eigene Faust :t11,icren ✓,U durfcn. sohtngc er Sadowskis Ver­brechen dl'Utlich beweist und mit dem Verei n  oder Messer­schmtu-Kawasa)d in Ycrt>indung bringt, nimmt er Kontakt ,:u den Charakteren auf und un1crnimmt alles, um d1.:sc Ange­lcgcnhc11 zu beenden 
LICHT AM ENDE DES TUNNELS? 

Es dauert bi,, Lllm f'rdUtgabend, bis sich für die Charakterc da., Blatt zum &,-.crcn wendet Hoffmann hat Osrrze die Kontaktadrc5sc der C.harak1ere ges<:hick1 -sollten diese ihre Kommi111k-!'-iummt.'l"O hereu:s geändert haben, wird Ostcze crncn der Kontakliculc der Ch;ir.1kterc komaJ..ueren, die ul"'prunglich den Aullr:tg ,·on Jloffmann vermittelt haben Emweder direkt oder auf bcsagccm Umweg. jctlcnfafü wird dem Charakter folgende Nachricht .i:ui;escndet: 

,\n: undi-..:lo.ed recipieut Beu-eff: Angebot Ich habe ,-on einem gemdnsamcn Freund j!Chört. da." lhJ' ,n cint'f lmmpl1t11,ncn Llgi: ,u:ckt -'l{e,ser­schm 111 Sadowskl An.,d11:mcncl ntluncn clu p.1.tr Lcu1e c,ncn lltnbruch in ihre Privacsphär..- 1.1emlich pc:r.>önlJc:h (.;n� �cmcirl!,.unc..r Freund crwa.hntc: d.lbS 1hr C!in 
<>-cn,i Hilfe gchrnuchcn könnte!. um c.lJe Sache bcizu­h ... -gen l)J un..,cr freund canr'.tumcn mu��. euch Irgend• .,_,c m d1e<.e Llge gebrach! zu h:tben. h:u cr nuth um den <,ef:illcn gebc1en. lur euch das Problem au• der Weh ,.u schnflen Summt d�' Ich kann euch du: <.bance iteb<!n, au, dcr Scheiße wieder raus,;ukommcn. Es "ird nlch1 e,nfuch for euth, ahcr ddinirh b,,sscr. al, sich wc11cr "" t:lnc::r Tochter dt:> Drachen vc�1ecken zu mu.,cn \l.cnn thr lntcl'Cbsc, habt. ,·ersucht mchc. m,ch un1cr dic,cr Adresse zu erreichen Begebt euch llcbu zum <,e1rankcmarkt •n der Filnnlngers1raße in Lich1cnbcrg Bcsor1u l·ucb dn:1 s,rpack,, ,on dem O•"-..J•Orck und l:t.\>t cillc da•on als Danke-ch0n bei Kasta -sie" .i.nc, dort noch c:ene Stunde Folgt d:1nn den Anwebungcn. dann 50l}(C ,eh lur ein sicheres Vc...,ccd fur c,uch, wo ihr �duhn, wie Ihr die S•che 1bschlkßen könm Lasst euch aber nur mch1 w v,el Zeil, Kolep., -die Z,,11 lauft g-,gcn -,uch Euer F-,nswr. um d.i,, G<lnac hin-ter euUl 7.U i;a.\SCn "'hheß1 ,Ich schnell 



DIE SCHHITZEWAGD. ERSTER TEIL 
Es ist :ibends. als die Chaml..,ere „Abdub C.etranke-Ba:.ar" an der J'anningcn,u:aße crrcichcn. Die Straßen sind mäßig frequl!ntiert von teuren, die 7.tl \'erschiedenen Kneipen, Bars und Destillen unterwew, ;ind, um d� Wochenende .tu feiern. und ,-on einigen Obdachlosen, von dcnt:n .r.Wl!i oder drei auch in der Nähe des Getränkemarkt� rumhängen. Der Laden ist für einen Getränkemarkt eher ubcrsichtlich, das komplene Sortiment i�t in eloer kldnen Halle zug.'ingllch und wirkt :,u, ab liei Cl> von vel'!,Chledc:nen L::l!,tem gefallen -oder zumlndes1 aus \'l!rschicdensten ReStbcstlinden ✓,u_,,am­mena.kquirlcn. Zu dieser spären Sruode ist Im Laden relativ wenig los, nur drei ältere Orks s:ind gerad!! dabei, dnige Kili,­ten Soybier für einen gemütlichen Abend zu erstehen. Ei­m:r der Ooo ist gerade dabei, sein Werkzeug, da,, um einen Kühbchrank herum verstreut liege, e,nzu6ammeln - offen­:.,chtlich war d,e Reparatur eine Gegenleistung für das Bier. Eine 'froUin mle mieceleuropfilschen Zügen und mürri!,cher Miene arbeitet in einer Ecke des Ladern. daran, em,ge Cie­tränkekiscen neu zu stapeln. In einer Ecke des IA1den� nirmen \ich dh•erse P:tletten „Dawal"-Energydrlnb - entweder iM k:ünlit.h cinc große Lieferung gekommen oder das sind ziemliche l.adenhüter. Sie sind zum Sponprels zu bekommen Dem Verkäuler -Ab­dul persönlich - Ist kein(e) Kasia oder 1>0 bck:tnnt. Wenn die Charakrere die schlecht gelaunie TroUln fragen. stellt �ic 

s,ch m11 einem dicken osteuropäischen Akzcnc als .Kacanna· vor. Wird sie nach Kasia gefmgt, sagt sie rundheraus. daSS dru. ihr Spitzname sei. Auf da:. gc.M:hcnktc SG<pack reagien sie au.gesprochen verd u1:,,t. bedank1 sich aber nach einer überfangen Schrecksekunde artig, wenn auch ven,�rn. und wartet ab. Wenn die Charnkrere erwähnen. dass sie noch An­weisungen von ihr erv..,anen. ist sie zunächst uberrumpelt. bevor Ihr aufgeht. was diese meinen. Umständlich kramr sie dnen Oatcnchip herau,,, auf dem eine weitere Nucbncb1 für die Runner abgelegt 1st. 

Kolegasl Wt:nn ihr das hier lcs1. habt ihr euch also für eine 7.,1�arttmen:1rbei1 entscl-ucden Die nchcige .E:nL�he.1„ dung. wenn 1hr mich tragt. Doch bevor ,..-h euch den Weg Ins Ven.teck wei,e, wtrde il:h ,Jcher.tcUen, das,, 1hr nie-mand�n mtl'�chleppt, der zu einem Prnblem werden konnte. S1cherhe1tS\·orkchrungen. ihr ver­sieht �icher. Soh:ild Ihr dlc�e Nachricht In den H!ndcn haltcl, habt ihr 20 Minuten, um nach P,nkow ,um Rohbau an der ßahnhnfs,r.tße llck<' Blankenhurgcr Chau��ce ru kommen, obersre Ecage, und ,cbal1e1 don den l'A-'11 au( aktiv. DtcZcil lauft 

Wie geht es weiter? 
Wenn die Spieler bc!.chlicßcn. tlic etwas unu:rbclichtcte Ka­�ia nu,rohorchen. wfrd c� ihnen nur wenig bringen. Ein Be­kannter, den �,c ein paar Mal auf dem Marke getrom.:n ha1. hat ihr 50 Euro gegeben. \Venn sie diesen Chip an einen Freund gibt, der heute im Laden auftaucht. l::.r �huldctc ihm noch d:i.s s,xpack Dawni-Energ) drinks_ d:i.s sie als Dan­kesd1ön oocb behalten hat Sie kann Ihn be:;chrciben - ein Norm um die �O. Pole. herumergekommen. schw-.u-zc Haa­re \'iclle,cht etwa 1,80 ';te1er groß 1htS.'lthlich ist der einzige Beobachrung:,po,tcn O,tr� als einer der Squatter verkleldcet, der vor dem Laden in einer Ecke herumlungere. Sobald die Charaktere den Laden betre· tcn, gibt er ubcr ein implaoricrtcs Kommllnk eine Nachricht an O:,c.rL.e wdter. eine weitere folgt. wenn die Charaktere sich aufgemache haben. Seine Aufgabe ,s1, ,:u pnifcn. ob ir• gendjem:ind den Char.iktcren folgt oder di<:�e ifAendec.v,.':tS Bc�ondero geplant haben w1 nach d,e;.em Anruf lauft du: Zeit der Charaktere. Wird er angesprochen, versuche er s1c.h 



al� beirunkener Obdachloser au.szu�bcn. der keinen Arger "1U '\l:crden die Charaktere aggrcs.,i\ oder klappt da� mir dem Rau51'\:dcn nicht, tnu er die Flucht quer durch die llin­cerhöfc und Gassen l.ich1enhofs an. Der Weg zur Ecke ßahnhofl.rraßc/Blankcnburgcr Chaus­:,ee betl':lgl rund 15  lan querdurch Uchu,nbcrg und P:tnknw. laut Aucop1lot bccragt die Fahrtdauer 25 Mmmen. Damit die Charaktere rechtzcitog ankommen. muss der Fahrer eine er­folgreiche Bodcnf:tluzeugc + Reaktion (3 ) -P robe ablegen 
DIE SCHNITZEWAGD. ZWEITER TEIL 

Der ae-.eirk Pankow befinde1 sich derzeit in emcm t.:mbruch - eine Vklzahl von lm-e,,ton:n bat lmmobifü:n aufgekauft und sanieren la.,,cn, dk Suche: n.,ch lntc:n:�ntt,n für dJC:• ,;e Grund,1ucke und r,eh:iude läuft jedoch schleppend. Aus diesem Grund Ist der amonomc ßCZtrk mit �cinc:m hohen Leerstand derzeit ein "illkommencr l'ntcrschlupf für viele Anarchhren und Alcernathc aller Art. Am Freitagabend sind in J>.uiko" die Einhc,mbchcn ,1uf dem \'(eg in die onlichen Clubs oder LU Part}-,; ,n der l mgebung Manche dieser Partys smd ra1,:1chhch �hr altemauv -z"'-el anruckende Fahrzeu­ge der Feuerwehr und des S1emschutzc�. die den Weg der Charaktere kreuzen und in Richtung des lndm,Lrlcgebietes Im Nordo:.tc::n fahren. ;owie der (it.-ruch von bn:nncndcm Pla.,tik in der Luh machen deutlich <f:JS!, minde.�U!O.\ "1.ne Party außer Koncrolle geraten •�t An der besagten Ecke Steht der ,�crstöddgc Rohbau ci• ne., Bümgcb;1ude\, bei dcw:n Bau den lm-e�mren da., Geld ausgepngen i�l -die Baustelle i,c schon seit einigen Mona­ten aufgegeben. \Xcnn sich die Charaktere jedoch nahem. \\ird klar, dass das (,ebaude noch bewohnt "',rd. Neben einer Reihe von Grafliu - domm1er1 von einem machugen VERPIST EUCH KO'S;SCHLPSE" an der Elngangmir - hört man ,1usik und einige Stimmen bi� hinau� auf die Su-aße. offensichtlich aus den minieren beiden E1..1gcn. Im Gebaude nimm1 die Otchce der mec.1 pohtischen Graffiu noch zu, =;1.mmcn mit dem C,cruch nach Abfall und Lnn Das Treppenhaus. das nach oben fuhn:, hcfindet .sch dlrekt gegcnuber vom Eingang, allcrtllnw; begegnet man hier schon den ersten der ,n.,gesamt 13 Bewohner - h:ill). �tarke Pl.lllks ,crscbicdencr Metarypcn im Alter \'On Anfang bb Mitte l:\\itnzig. l)ic Gruppe, zu der nur v,er rrauen gehö­ren. schem, sich hier eingerichtet zu haben Man ,ieht ejne Reihe ,·on 'ichlafsacken oder verwanzten Matr.uzcn, ein paar :tlte zu„am menge,uchle TI�hc und Stühle, d.v.u cmcn Tri­demplänger und c1m:n Genoblaster. lleute hat djc Gruppe erwas zu feiern -c:in paar Fla.schen billiger fuscl gehen rum, ui,d einige Kästen Bier ,tehtcn bereit. Der Grund für diew fl'ter bL cme di:r cr:stcn t:rfolgrc:ichc::n Akt10111:n -dc::r kleine: Br.1ndan,chlag in einem 1. .. gerh:iu, im lndu,triegebie1 ging auf ihr Konto. Lnungeln111dig1en Besuchern ,cellen sich die .M,tglieder der Gruppe. die �ich ..Altemative front l"Jnkows" nennt, in den Weg Alli:rcimg., sind sie durch ihre Feier. den Alkohol und d,c \.tu.silu1bgelenkt und uber doe erste und zwe,ce Et:1-gc �ute1h Sie erleiden bei einer Vcrgleicbcndcn Probe auf lnlilcrar,011 + G�icklicbkc11 dt:r Charaktcn: J?egcn \\.ihr· nehmung + lntu1uon Wurfelpoolmod1fiknt0ren von -2 b,s -1, 1e nai:h Emfcrnung ,:ur Treppe und den Charakrcn.:n. Beachten Sie hierl>el, dass die Zeit gegen die Ch:1rakterc lauft-und ie weniger Zeit bldbl. desto unwahrscheinlicher i,,1 l',, da,., dit: Charaktere die Muße bc:,itzcn, "irl..lic;h vor­,l(htig ,u ..chkichcn Die Gruppenmitglieder "erden ,·er­mu1hch nur nach und nach auf dte: Charaku.:rc aufmerksam. Sie reagieren :iggres.�iv, he,;onders die Anführer umer den Kerlen. die beweisen wollen. da;,, MC ,ich 1n ihrem Turf von ruc:mnndcm c1wa, sagen las,en - von einem entschlo.�sc-

neo und offensichclich bew:iffnetcn Runner la.ssen �ie �id, Jedoch "'t:it genui-t einscimchu:rn, um nichc gewalualig zu werden Ostnc hat auch hier c:men Spaher vor On -emen ::.ch:uf. ,;chutzen in einem Versteck auf dem Dacii eine, verlassenen Haus�crn-:i 30() "1eterweiterdie '>tra.ße ho<.b. Diesec behält. unrcn.tuvt durch l:\Vci Fl1·-Spy-lbt:Iwachun�rohnc:n. die Charaktere im Auge und achtet auf erwruge Verfolger .  Diese Verfolger seha.he1 er emwcdcr selb�1 au, oder alannicrt cm paar l..eure von Osu-ze auf .Motorri1dcrn in dc'1' Nähe:, die ,ic abrangen Oben im Robb.tu In dcr drillen Etage 61 ein Spionage:• RFll)-Marker verstecla. der :mf d:is PAN der Charaktere re• aJ(ien. die 0�ll7.e m seiner ersren Nachricht erreichen konn• te. Sobald oben eme� dieser PM$ auf akth gc,,chaltcr wird, reagiert der Sp1on2ge-RFIO-Marker darauf und sendet dem PA"I eine weitere Nachricht. 

1hr habl es lt,erhtn S'-�ham. das ISt gut Ich habe ein Au)lc •uf euch -zieht d/e,en kleinen Ausflug durch, und wir illl1: k.onnen tLtnn ,lchcr �c,n, d,1.,, tht eure Vcrfolgcr er..,. mal lo., sc,d \'knn 1hr •clbc:r 10:,,chfagcn wollt. fühn kein V.c-g dar.Ltl ,orbd l>o<.h nun "ciu:r: l:uer nach.,n:, ;,J,d 1,, der fric.'d· hof �t Laut\:'ntiu't der Ort. a..n dem ejncm GI:..ub,g.eo die lctLten \1c:s...:n gelc�en \\ertlen xbau1 nach. wo morgCJl d,e neui: Kund,cha/1 .,uf,chl,tgen \\irtl Ihr h.tb1 i5 \Unuren Ole leh läuft 

Wie geht es weiter? 
Fur d,e Strc-cke ,·on gut 28 km �llld normalerweise "O Minu­ten einzuplanen -dte Ch.'lrakrerc mu.ssen sich beeilen. Viel Zeit, bc,tchende Mh�•·cn.tändnuse mit dem Bewohnern ✓.U klären. gibt es nicht mehr. Wenn �ie sofort auJbrecben. bc· notigr der Charakter. der den Wagen fährt, eme crfolgre,chc Bodcnfahl'7..t:ugc + Reaktion(3)-Probc. Au., den Bl•wohncrn i !il nicht viel hernu.'i7uholen \\er d<.'ll RFlD dort hlntcrkgt hat, \\.l,,cn ,,e auch nocht - ver­mutlich nimm1 die Gruppe den RFID m ihrem Hau� zum Anl�. U1117.U7tehcn 
WICHTIGE NSC IN DIESEM ABSCHNITT 

Möchtegern·Sprawlguerilla .Alternative Front Pankows· 
Beispielwerte - Mctatypen und FeTtigkcitswcnc kön­nen variieren 
Menschlicbec An.fü.ogcr 
K G 3 0 

R S C L W ElXi ESS lNI 
.\ 2 ·• 3 j 2 55 K 

Panzerung (Ballistisch/Stoß): '715 

IO ZM 
10 

Aktionsfertigkeiten: Ausweichen 2. Einschuclucrn J. Pm­gerfc::nii:keiL 3. Gebr.iuche 3. lnfillr,ujon 3. Klenern 2. Ltu· fen 2 PL\tolen 2, Schnellfeu�rn .ffen 1. '11:::i.ffenloser Kampf :3. "ahrnehmung 1 Bodytcch: Dermalp3tll'.A!fl.lng ] Ausrüscung: Kommhnk 2. PanM:rweMe (BIS 6,.Ji, Tarn­holscer 



Waffen: Ccska v7/l20 (Leichte Pistole, Schaden 4K, PB 0, H.'"1, RK 0, 18(S)I lngram W\lrrior-10 [Maschincnphtolc, Schaden 5K. PB 0, HMISM, RK 0, 30(s) f Schlagring [WaJienlo�, Schaden jK., PB 01 
Elfisches Script-Kid 

K G  R S C  L W EDG ESS fNI ID Z!\1 3 ➔ '; Z .'> .'> Z 6 H 10 
Panzerung (Ballistisch/Stoß): 6N Aktionsfertigkeiten: Ausweichen 3, Crncken-FerrigkeilS­gruppc 2, Elek:troruk-!scnigkehsgruppe ;, Exotisch<: Fern­kampfwaffen (Sprühwaffen) 2, Fingerfertigkeit 3. Gebräuche 3. lnliliration 2, Klcrrem l .  l.aufcn 2. Pistolen 1, Uberrcden 2, Waffenloser Kampf 1 ,  Wahrnehmung 3 Ausrüstung: Kommlink 3, P:uueJ"\vCMc ( ß/S 61<11, ·111.rnhols­ter, S,m-Modul (be,ß). Elekcrodenneu 
Programme: Analyse 3. Angriff 3. Ausnuizen 3, Befehl 2, Editieren 2, Panzerung 2, Schmöker 3. Verschlu�selung 3. WtFi-Scan 3 
Waffen; Strtcllinc ::.pcctal fHoldOUL, Schaden -lK, PB o. EM: , RK o. 6(s)] Defiance EX Schocker ITaser. Schaden 8G(e). PB - Hallte. EM, RJ< 0, -l(m), Lasermarklcrcr] CS-Gas-Spray [Toxin. Vektor Koncakt.,lnhal:ul on, Geschwin­digkt:it 1 Kampfrunde, Durchdringung 0. Kraft 5. De�rien­tierung. Geistiger Schaden, Übelkeit, 3 Dosen] 
Ork.iscber Schläger 
K G R S C I L W EOG F.SS INI 7 · 1{6) 5 7(9) 2 • 3 3.7 9 

Panzerung (Ballistisch/Stoß): 8/6 
1D ZM 1 12 

Aktionsfertigkelten: Athlc:cik-Ferrlgkeusgruppc j, Auswci• chen 2, Elnscbiichrem 4, Feuerwaffen-Fertigkeitsgruppc 3. f'ingerfcnigkcit 2. Gcbriiuche -l, Infiltrati on 4, Knüppel 3. Wa.ffenloser Kampf 5, Wahrnehmung 3 8odytcch: Cyberaugen (2, mi1 R�-stlichrver�tärkung. Smart­link), Kunstmuskeln 2 Ausrfu;tung: Kommlink 2. Panzerjacke [ß;� 8.161, Tarnhofs• rer Waffen: Me.< Predalor IV [Schwere Pis1ole, Schaden 5K. PR -1. H"1. 
RK. 0, 15(S), SmartUnkJ AK-97 Karabiner [Mai,chinenplsrolc, Schaden 5K, J>B O, HM/ SM/AM, RK (1), 30(s). Laserrnarkierer] Rc.mlngton 990 (Schrotllinte, Schaden 7K, PB-1, HM. RS (l). 8(m), Smartllnk] Tde!>kopschlagi,tock (Knüppel, Schaden 7K, Reichweite 1, PB O] 
Zwergischer Bastler 
K G s S C 1 6 3 5 L W EOG ESS S S 3 '1.6 

Panzerung (Ballistisch/Stoß): 8,6 
INI 8 ID ZM 1 11 

Aktionsfertigkeiten: Cmcken-Fertigkcilsgruppt: 3. Ein­.schuchtem 1, Elek1ronlk-Fertip.ke1tsgruppe "· Fingerfen,g­keit 3, Gebr.iuche 3. Gewehre 3. lnfilcrarion �- Mechanik­Fenigkeit!igrtJppe 4, Pistolen 3, Sprengstoffe 3. Waffenlo:,er Kampf .. , \'l'ahmehmung 3. Wurfwaffen 2 Bodytech: Kommlink mit Slm-Modul 

Ausrüstung: Kommlmk 1. P.lnzeriackc ( B � 816 I, Tarnhols­ter. Brille (m,t ßUdverblndung. Smartlink) Progtam.me: Analy�e 4, Angriff 3, Aui,nurzen 3. Befehl 3, Editieren 3, Panzerung '4, Schmöker -1. Verschlüsselung 3. WlFi-Scan 3 Waffen; Z.1.stava CZ-19 (Schwere Pistole. Schaden 5K. PB -1. liM, RK 0, lO(S), Smartlink] Ahmayr sr (Sehrotfilme, S<.hadcn 71(, PB -1, EM. RS, 7(m), Smanlink) chuelne ,orbcrcite1c Molotow-Cocktails [lmprovbicnc Wurfwaffe. Schaden 5K(l'eucr), PB- Hälfte] 
DIE SCHNITZELJAGD. DRITTER TEIL Die Fahrt führt durch Pankow, Lid11enberg und Köpenick Köpenick selb>t ist em recht narurltcher Bezirk out vielen Grünllächen, In dem zu dieser Zcit nichL mehr Viel los ist -einige Aul.05, die uoterwegs sind, in den bebauten Teilen eJ. nigc P'.lssamcn auf dem We,-g von oder in die näch>1c Kneipe, anson.,ten sind die Straßen ziemlich ausgestorben Am Friedhof St. Ll1urcntim l�t natürlich'k.eine Menscheo­:secle zu ,;ehen, das Tor ist tatsächlich aufgebrochen und der Friedhof damit zugänglich. Da.< Ziel der Charaktere ist dle Frledhof<;kapelle an der '\Jordscite O,e Kapelle selb�t ist mlt einer sch"'-cren Tür. einem Schloss (Stufe S) und einer Alarmanlage (Stufe 3) gci,ichert. Ileim ßetre1cn der Kapel­le jedoch stellen Erwachte Charaktere fest, dass es <ich bei dieser um einen Ort handeh. in dem regelmäßig Christen Ihren Glauben au�Obcn. Wlll> sie w einer Domäne der Stufe 1 fur christlich<: Mllgica11wcndcr macht Alle anderen leiden hierunter einer Himcrgrund�rrahlung der Srute 1. In einem Nebenraum der Kapelle - der ebenfalls durch eine -iabUc Stahltür. ein Schlo-,s (Stufe S) und eine Alarmanlage (!'>rufe 3) ,erspem ii,t - werden die Särge mit den 1btcn auft(cbahn. Dort findet sich in der Vorrichtung für die Särge e,n Daten­chip. Auf diesem Datenchip bt folgende "lacbricht w lesen 

Kol�s• 1 hr habt cmc ..,'citcn: Etappe hinter euch gebracht Es wird Zcil, d11:"...cn kkincn Trip zu beenden Ihr habt noch eine letzte Reise vor euch Euer nachstes Ziel bl Mannis !>chraubcr.rubc an der Zossener Sll'.lße in Marahn Dort w.u-tet e,m.· Freundin \·On mir, die euch m ein stehen..� Versteck bnngcn wird. Ihr hnht 25 Minuten Die 7..:11 läuft 

An clieltcm On werden die Charaktere nur astral 0ber­w.icht Eine aus Tschechien st:1mmende Zigeunerin n:uneru. "Madame 1ara•· der mit Ostrze verbündcren Ooanescu-Fa­milic wartet versteckt neben der Kapelle a..�tral auf d,e Cha­raktere und jeden. der ihnt:n folgen soll1e. �•e wird 1eden pmenzidlcn Verfolger askcnnen und ;U1t.h dk Charaktere nst.ral im Auge behalten Falh nötig, bat �ie Zugriff 2uf ,icr gebundene Geister (zwei Erdget,cer (Kr.tlt 4}. zwe, lielfer­gelstcr (Kraft •i)). die astrale Gegner angrc,kn oder vcr-u­chen, mundaoe Personen zu besetzen. um Gegner aufzu­halten. D,e Zi geunerin wird sich kt:1nem G..-�prach mit den Charakteren �reUen. o;ondem �ich verberiten und ,m Zwei­felsfäll fliehen. Allerding:, i,t die Zigeunerin nicht dru. einzige Wesen, das auf die Charaktere w:met Emc Gruppe'Von fünf vhulcn hac das Eindringen der Charaktere bemerkt und bc· 



•chHcß1. her:iurn1hndcn. ob es heuu: Nacht ein kleines Oin­nec für sie gehen wml \tad;unc Turn wird sich bei di�m C..ckchr M> la nge zuruckhal1cn wie die Charaktere nicht in Bcdrangnili kommen. und holTr. �ich M> unbcmerkr a n  lhn: Spuren he�en ai können Allerding., "�rd <ie die Ghule vom .-\.<itrolraum aus angreifen. um die Charaktere zu reuen. soll­ce da., notwendig "'erden 

Wie geht es weiter? 
Die na ch�tt: trecke becrjgt gut 15 km, und man brauche laut Aumptlot 28 Minuten. llter ist eine 8odenhhneuge + Realmon(2)·Probc des Fahrers nolig, um die :itr1."Ckc rech1-tc:1tig ✓.1.1 schaffen. And1:rc:r.t:1L, gib! e� ,ur Ort .1uch nicht., mehr. W!L� sie a ufüalren könncc. Auf dem \'C'eg nach Manahn wenlc�n �ie weiu,rhln a�tr.il ,vn M.tda mc Turn, der Hexe. be­'4Chat1e1, die ,ich nllerdm� 1m Falle eml!lt Konfliktes oder ctncr Enrdeckung zurückzJehL 
WICHTIGE NSC IN DIESEM ABSCHNITT 

Madame Tara (alias Teresa. • 
el6sche traditionelle Hexe, Mitglied v. Ostrzes Crew) 

R G 3 • R 3 s z C 
5 

W EDG ESS '1 5 2 6 -1 
Panzerung (ßaJ.lhtheh Stoß): <> -1 Gaben: Za uberer 

J"i"I m ZM 
8 11 

Aktionsfertigkeiten: Arcina 3, \:,kennen 3, Ai,cr:tlkampf 3. .-.Ubwcichen ;}, �wören-fcrt1gkci1.Sgn,ppc: 3, Gebräuche �. Hcimlichkc·m-Fertigke11,gruppe '\ Hcxere1- Fenigkeico;. 
iuurre J. l'berreden �. Verr.iubem 3. \\affenloser Kampf 1 ,  \l�ehmung .� Zauber: Bet;1uhung,,ball, 1 ;usche Ennnerungen. Fciode 

Erkennen (e"' ), Gci!.tessonde, lcviricren. Manablicz. Phy­,1.>ehc Ma:.kc, Verbc�crtc U�ichtbatkc:,t. Ven�,rrung, Z.1u• berfinger Au5riistuog: Komrnllnk (4, mit An:th.,,e 4 Verschlüsseln "'· Gefütterter Mime! 18 S 61.J J, 1:tmhobLer, Brille (mit Bild­,·erbtndung. Blnzkompensauon, Smanltnk), 2 gebundene ErdgciliLcr 1 (je 2 Dienste:), 2 gebundene Hclfcrgcistcr � (je 2 01c:n\lc) 
Waffen: ee�ka \7 120 (Lc,chte Pi�mle. ,chaden -lK. PB 0, HM RK o. 18(s)] 

Ghule (funf hungrige MMVV-lnfizierte 
auf der Suche nach Frischfleisch. einer davon ist Adept) 

L W EDG ESS M 11'1 10 ZM 
2 3 5 3 8(9) 1(2) 11 

Pa.n:z.ecuog (BallislischiStoß): 611 Ga ben: Adept Kräfte: Bt.'Wtl!iSlscin. Dualwe.;;c:n. Gesie1gene �inne (Gdmr. Geruch). Na cürUche \lhlfo (Kla uen. St;haden "K) Schwächen: Allergie (:ionnenlicht, leicht), Nahrungsbedarf (met:uncn�chl1chcs Hcl'>Ch), Reduzierte �inne (blind) Aktion5ferligkeiteo: Askennen 2. lnliltr.UJon -1, \'fälfcnlo­-.er K:tmpf \, \l'ahmehmung \ Adcpccnkriiftc: Gotcigmc Rt:flae l, \1a gicn:�istcnz 3 Ausriisrung: Kommhnk ('1 m11 Ana lyse "· Verschlusseln •I) Gefü11Crter Ma ntel [B S 6''f ], 1a rnho1Mcr tirille (m1l Blld,cr• b1ndung, Bhczkompensallon. Sma rt!Jnk) 
DIE SCHNITZEWAGO, LETZTER TEIL 
\13./"lllhn bei '\acht isc ein htißö Pflaster Heruntergekom­mene l')'pen SUld noch auf der Straße untcrw�. ,ei c.<,, um da; 'Xochcncnde Lu gcrueßen. oder weil gerade Hochkon• 1unktur für thre Gesch.ucc tst - Prosutudoo, Ga ngkrunina­lilät, Drogcnhandd und so M:itcr Die Charalm:re ,\erden .iuf ihrer Fahrt duri.;h den Bezirk a u1.h Zeufle der einen oder anderco Schleßerel oder �chlägerei a m  Straßenrand oder In nahercr lmgcbung. An der ZO>M!ner :iu-aße haben du: Ch.uaktere Au�lick auf ein knappes Dutzend Prostiruicne. du: an dcr Straße auf Kund.5ehaft lauem, Ein <;chwef\."li, mit diH:r,,en Ein:.chu'->lö­chem ver.ehen�"li scihlcrnes Rolltor mit der Aufschrift „Manni.� Schr.tubeNubc" ,crspem den Charakt�n die Einfuhn. Wäh­rend �ic �ich dem Tor bn�1m nahem 1.1':len die cr.,1cn Bord­stcmschwalbcn naher am, Auto und versuchen durchaus ag­gres.sn; die Charaktere für eine schnelle Nummer gC'l\'innen Da; Rolltor il>l verschlo!>Sen, ei, gibt aber eine Klingel und eine �Kh11icl1 m1cgenommenc Gegerupn:chanlage 5awie in \lcherer Hohe eme Ka mera, du: da� Tor ubcrwacht Durch die Anla ge hindurch l:,1 eine Kommunlk:11ion schVlierlg, da a uch dic l'ro�titwenen durch Schreien und Gekreische in direkter Nähe auf ,ich aufmcrks.tm machen Nach wcrugen Augenblicken w1rd da:, Tor ,on einem kraftig geba uten \1en­!>Chen in 81kc:rlde1dung geöffnet der die Charaktere hinein­Ja.," und mic ein p a a r  deftigen ostcuropabd1cn \\orren die Bcla genmg durch die Frauen beendet Hinter den Cha rak­teren sdilicßt der Mann da; Tor wieder Bei einem Bllck auf den Rucken de!, \tanni,s erkennt man da� Logo und dc:n Schrift'✓.1.1g de:, Berliner Chapter., de� Wrocl:m,i,cy Ulani \lC J Umer dem Tor bclindm Mcb die Ch:traktcrc im IJcincn Innenhof dl"I' Wcrk.�1a1T wo m.1n zwei Gar:tgene,nfa.h.nen � wie t\\>ei lc1l\\e1Se ausgöeWachtecc Auto:, lnkJusive einer Rei­be von Ersatzteilen an den Seiten l>rkerulL Vor einem weiteren Tor in t'tll Gtbaudc luncin ,tehen dru •,cbwere Motorräder 



und ein �aeder-Krupp L1:21 Llefcrn,"ltgen (Wcne wie GMC l lermcs Van, s .  ,\rse11al, S. 117), Der Mann, der s,e hineingt:· la',1,Cn hm. bedeutet ihnen, in eine der (',aragcn hineinzufüh­ren Wenn die Charaktere die Garage verlassen, wancn dorr insges:imt drei ßiker der Wroclawi;cy Ulani auf sie, bt..-gleitet von einer jungen lilli: sucllicher llcrkun[t von crwa 20 Jahren -'v!a<lamc 'fäm, die sie bisl:ing a.stml ulx:rwacht hnt. Die Biker �incl offensichtlich nur al, Ruckendeckung hier und �tehen da­her ein panr Mcter ,-onclnander Yenclli und ,v-,lften cnc,,p,UlJll auf dte Ch.-u-aktere. D,e beiden neu Hinzugekommenen s,nd m,r cmcr �tllime bzw; ctncr MP bew·.illnct, haben diese jt.'Cloch nur locker, nicht b,xlruhlich, in der Hand Die jung.:, Elfe ist in einen grauen. clrecldgen Mantel gekleidet, den sie über einer mehrfarbigen ßlus.: und einer grünen I lo,c triigt, wartet ebenfu.Us auf die Charaktere und begrüße Sie knapp Sie stelle sich nad11 ,ur. sondern s:igt mit deutlich osceurop:ti, schem Akzent, dass sie gebeten worden i;,1. die Charaktere hier abzuholen und in Sicherheit zu bringen. Wenn sie ruch ihrem Namen gefragt "ird, nenne sie sieb nur ,:n:n:sa" Sie weist dk Charalcterc an. aus Sieherhe,u.grunden ,hre Kommlinks und sonstigen WIFI-Geräre zu deaktivieren Während einer der Biker da,, lbr �ließt. scannt ein :mden.:r die Char:ikrerc mit einem Rlldaosignalscanner (Srufe 6\ nad1 \��Fi-Quellcn SOWIC mir einem nichdint.-uren Gcrätcdctcl..-tor (Srufc 6) nach wci• rerer Elekcmnik wie Mikmtran,cel\'cm oder W.tn7.cn Gcrare cUe gefunden werden. sollen die Char.ikrcrc in einer i.',Olienen Tn.�che abstellen - �ichcrheiu;vorkchrungen, wie es von der Elfe nur heißt. Ist da:; t:rlcd igt. ,chbgt dac Elfe vor, schncllMmögllch ,mm Versteck zu fahren. Sie blt tet emen der Char-.iktere den Wagen 1,u lenken, die anderen bittet ,ic, hinten ein.tu• steigen. Der Auroplloc des Fahrzeugs wurde entfernt, da.her rummt sie selbst auf dem Belfubren.tci PJ;uz und dmgiert den Fahrer au,, M:u-.<ahn hcrau, hb na.ch Brandenburg in  c:ln längst aufgegebene, Bauernbau,, wo der Licfenv:igen etwa -1-5 Mmuten nach der Abfahrr in einer Scheune ahgestelh werden ,oll. Teresa b;r.w. Madame Tara ist w'jhrencl die-<er rahn ani:espannt und v.-ortkarg. Wenn die Charaktere ein Gespräch beginnen, v.ircl sie sich beteiligen. aber möglichst wenig von sich oder ihrem gchelmniwollcn Freund preis­g<:ben. Sie !>agt, da� ,hr Umen;chlupf >icher >eJ und da,,, ihr Freund gesagt habe. dass er sie dort konc:tkt,cren werde Sie erwähnt aucil, dass die Cha.rakterc sieb bi$ morgen crsr m:il erholen können und dll!,!, sie n,orgcn die Chance hnben werden. ihren Job zu erled,gen .  Was das für ein Job ist, weil! sie nicht - tal�chliLh har O,tac �le grob llarilbcr in Kenm• nls gesetzt. eins, sie ln Schöncfeld erw:15 zu erledigen haben Über Osrrze gibt Me nicht, prets: ,ic sagt, darüber will Me nicht reden Sollten die Ch:iroktere rudringJich werden, wtrd sie sich mit allen Mitteln dagegen zur wthr ,erzen. 

Wie geht es weiter? 
Da.., Team komme in dem Bauernhaus unccr, das zu einem improvisierten Camp umfunktionkn wurde Hier liegen chemische Heizungen. Feldbenen und Fenignahnmg her­um. d:17.u eine Reihe von Kisten mit ,,erschiedenen Sachen In einem 'lebenrnum, Die Denen smd m veri;chiedenen Räu­men untcrgcbrncbt, auch ein 8'tdezimmer exiscicn noch. das benutn werden kann. Im Camp wanet auf die Charaktcn- noch eine andere Person - ein Nom1 Mine dreißig, osteuropäischer Herkunft, ln einem gcfuucncn Mantel sowie �taduamhose, grauem Wlntcrpullovcr und einer umgehängten AJ<-9"', der den (.harakteren berelL� als Squaner vor dem Getränkemarl'l hcgegnct ist. Er stell1 sich als �Rob- vor und h,lft den Cha­rak�eren, �leb im Bauernhof zurechtzufinden Wird er für den gehehnnisvolleo Koncakr gehalten, Mellt er klar, dass er nur ein guter ßek.-mnter Yon leresa ist, mehr nicht. Er wirkt freundlich, hält sieb aber nach dem kleinen Gespräch ,·on den Charakteren fern. Wenn die Charaktere skb Yollscändig eingerichtet hnben binec Teresa ,,e zu einem provi,oriseh aufgebauten Telekom, das offensichtlich ilber SacellirenYer­bindung funktioniert. Don verbindet sie die Charaktere mit ihrem geheimnisvollen Freund. der sie aufklart. wie es wei­tergehen soll. 

DER LETZTE DEAL 
Das Komm-Gespräch der Charaktere mit ihrem gehel.lnnls­vollcn Verbündeten. Ostrze, ,crläuft nur übcrt:inen vcr✓.crr• cen Audlokanal Oscrze entschuldigt sieb für d,e Umst:mde aber er geht bti seinen Gesch:iftcn immer sehr vori;icbttg Y0r, d:u; hat sich bcwiihn Er wurde YOm Auftraggcher der Charaktere über die ganze Angelegenheit aufgcklän, und nun erweist er die,em Auftraggeber einen Gefallen, indem er den Charakteren hilft. Zu seiner genauen Identität "ircl er keine Auskunft geben, nur da.�s er eine Reihe ,·on Ge­schäften in Berlin durchfühn und daher Kontakte in der Stadt hat, die diese Aktion möglicb machen. Wenn \ie einen Namen benötigen, il,t Ko\\ alskl gut genug. Ostr✓.e erklärt - so weit w,e nötig - die Hmcergrunde von Sadowskl. Er erdhlr, da.-.� llja Sado�ki cacsachlich Bar­to,z Kowakzyk ist, ein ehemaliges Mlrglied des OSSK, dner besonderen Zugriffseinhe,t der polnischen anneren Sicher­hclt, und wegen einer ganzen Reihe von Kriegsverbrechen ge,ucht wird. Und \'0r aU.:111 habe er Männer. Kinder und Fmuen der Freihe,csbewegung und andere Leute. die ihm einfach nicht gepasst hä11en, ganz privat verschwinden las­sen -und für Kopfgeld an die Org:tnmafia ver.,cberbelt Leider, so erl<lärt er, sind die &wehe im Moment 11id1t stichhaltig genug. Die Reaktion von Messerschm.ttt-Kawasa­kl  und Sadowskl bewclst jedoch, dass ,ic durclmu, Angst haben, dass e.� tatsächlich ausreichend ßewe,se gibt. um nicbt nur Sadowskl schwer genug zu bclasttn. sondern auch Me,,crschmiu-Kawa„akJ � M.itwisi,cr d.uzu,.tcllen Wenn die Charaktere die!ie Beweise i n  ihren Besitz bdmm­men. müsM!n die5e nur noch veröffem!Jchc werden. und Messerschm.itc-K:iwasakl dürfte seine Jagd beenden. Die Kopfgt!lder in der Unterwelt "-ären davon zw,tr nicht dm:kt betroffen. aber wenn die Charaktere die Vcröffcndichung des 11,faterial� nach Ostrzes Anweisungen durchführen. \\il• ren ,ie nicht nur e= reicher, :,0ndern dank O&trte� Hilfe auch dieses Problem los -zumal Messerschm,n vermudich. auch nJcht mehr für das Kopti;:eld aufkommen wurde, wenn eh ,cbon aJlo hcrau�gckommcn bt Ostrze hat bereiis Möglichkencn gefunden, betde Opc• rauom:n durthLuzlehen, Er hat cinc Person im Auge. cJie 



uber die nötigen Beweise verfügen mü,Me. Diöe müs,lt'n die Charok1ere moglichst unauffiillig :im San1-ugabend be­:;orgen [)C\-Or ,ic ,;e am Sonniagnachmirtag in eine laufen­de Sendung einspielen 
DER ERSTE SCHRITT: DIE FEHLENDEN BEWEISE Nach dem Gcspracb herrsclu cr..t mal Nachtruhe Am kom­menden ."1orgcn wird 'li:rcsa den Charakteren d,e Eirv.cl.heiten daruberwencrgeben, \\ie und \\-0 die fchlcndt:n Bewci�e be­SOl}\1 werden konncn - früher liegen die Informationen mcln ,·or. Ihr lkgle,cer- Rob-iSl bereit, ,,ieder,"CtSch\\unden Fru.h morgcrn bcgmnt lcre,a beJ etnc:ru improvßiC!Cten Fruhstückaus Feroggerichten und So�k:!Hce den Cruu-:i.ktercn darzulegen. \\1C die fehlenden &.·weise zu bc::sch,ufc:n "1nd In der Berliner Abteilung fur Gegensp,onnge de, Mes­�er;cbmin-Knwa.,aki-Sicherhc1tM:llen.ste5 arbeitet cln gewc,­ser Armin Kretschmar, ein erfuhrener Agent, der für M:u.oud Sadr, dem für d,e &h:men beauftrag1en Manager der Berlin C�near,,, 111., Kontaktmann und AnSprcchpanner zu�tand1g ist Dic:.-;c-r Armin Ktctsehmar war w'.ihrend de� polnischen Bürgerkrie�� als Nachndnendienstoffizier der ARCil ·s 1m Auftrag der Blau.hclm,Mfa,ion in Polen und wccmclu: an­schließend ,:u 'iaeder-Krupp. Von dort aus ging er vor eini­gen Jahren wr<,cgcn�p1ona11e mn .\.tesser�chmiu-Kawa.�ak1. \'on daher hat Kre�chmar Zugang irum Hint<:rgrunc.lwis�n um die Vt:rg3.0gCJlhi:it von Sadowi.ki Im .\1o111ent 1,1 Krcl�.:lun.u- immer noch fur Sadr unter• wegi,, und :.m--ar um Jn ckr Cmerwt'lt Hinweise auf eile Cha­raktere zu 6nd,m Ht.-ute :"/Jdunittag ,,ird cr tn Reinickcndorf c1n<.:-n Ryn:ik bc.�chen. einen der örtLchen Russennliu-ktc, um ,ich dort mtt einem Vertreter der hu�igcn l nterwelt LU unter­halten Kn:t5ehmar "ird mit profc,.sioncllcm Pcr.,oncn'>Chutz vor On ,e,n. und die Sicherheit auf dem Rynak lst auch clem­cnL,pre1.:ht:nd hoch D1c Char-.tktcre müM,en dort Krel>Cbman. 1-1.auptkommunk bt:sorgen Di= Aktion .olltc ohne C,c:wah mru.tactc:ngchcn - wenn Me d,t: S1chcrhdt bei d,escm Rynak st0r<;n wurden ,ic •kh ",cucre Fcindc :.chaffi:n. De., Wc,ceren durft-n ,ic dab.,1 aut keinen Fall idc.•nrifi71en werdrn -das "ur• dc dic :..uche nad1 thnc:n 1mens1\leren und mögU.chcnvel-;e dk frage aufwerft'n wie si<' davon wus�ren, dass Kretschmar dort IM - und den \\:rdacbc auf ihren neuen Freund lenken. Da, e1gen1lk.hc Problem L'it allerdings. d.1.SS die g�uchten Daten nkht diITkt aut dem Kommllnk von Krctsehntar sind. -\lkrt.hngs Im cL� Gcriit eine cl1n:l.te 7ugan�bctechcigung für 

ehe geheimen Arc:h;,-e \'On Mcssen.chmin-Kawasald. Das heißt, da, Kommhnl. mus:. besorge. direkt ausgelesen und der Kon­mkt zu den An:hi\·eo geoffne1 werden. l):ann mü,sen d,e Dat<.>1-cn gefi.mden und rumcrgeladen werden. L nd da, alle,,. lx:vor Mc�,;e!",Chmm-Kawasaki KrcL..chmar\ 7.ugang sperrt .. w:is hcdeu1e1. d:J!...'> den Runnem. sob:1ld Kre!SChmar den Verlu�t 11e1nt.'!> Kommlmk., bemerkt. hdc.h�ten� fünf Minuten bleiben. 

BUMMELN AUF DEM MARKT reresa Mellt den Charakteren den Ll-21 L1clerwagen zur Verfügung, untcrsttitzt MC beim V11rklc1den m,t ihren F:lhig• kelten und ,cr..orgt �•e mil imprtl\ isierten gefähchten SIN;. Oe:, \kitcrcn liefert ,ie flilder von Arm,n Krc:1,-chmar ..o­u�e Bild und ldentJtat ,cmes Ge<,pracru.panner... Pa,,e1 .Die Pranke· Km,'alenko, etn Troll ukr:unbchcr Herkunft und e,n wichtiitt.:r Llderi der Ciargari-Ot)tllninusi - die Person. mit dcr Daisy fix mr wemgen Tagen einen Deal durdlZie• hen wollte. 
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Auf der I Unfubn begleitet Teresa die Charaktere und gclel­tcl ,Je auf clnen Weg ;:u dem Kiez im Südt:n de, ßc:,;lrlG Relnl ­ckendor( an dem die Kontrollen für dle improvh1cru:n SINs der Charnktcn.- durchlässig genuA sind. In der Nahe des Ry­naks angekommen, sagt sie den Charal-.1:ercn. dass sle nb hier selber kfa.rkommtcn müssen: Treffpunkt ,s1 Mannis ::.Chrnuber­srube ln Marzahn. Der Ryn:1.k ist ein größen!r lo�"11er Rus...enmarkL, auf dem eine VJelzlhl von 'w'aren angeboten wird. Die Stande \\oirkeo mcistens impro,islen, von der .Ladefläche kleiner Laster, <1us Ueferw:tgen oder mn Anhiingem werden die mcbien Vcrkäu­fe getätigt. Diese Stände ,lnd an der F.infuhrt in eint: Stich,tr.i­ße aufgebaut und blockieren die ganze Fahrh:thn, doch einige Leute der Markr:tußicht -ein paar nßSisCbc Schlager-rlegcln die Einfuhncn für Fahr,.cugc :.tb, ohne dMs es zu Problemen oder Aub'tänden kommt. Ote Ware ist ,iclfU1ig: Kleidung-,on Oilligware und Arbeitskleidung bis hin zu L11--....i5markcn, die allesamt für Peanuis angebo1en "�den - , Elektronik - von drversen Einzclcellen und L,merhalrunw,elekcronlk bi:. hin zu voll,t:indigen Konunlinks - , verschit.."Clene M<-"Clikamente, meis­reos cntwedcr vom l..al,tcr gcfulltcn oclcrgefälscht, verschrt..><kne l laushaJL<i\varen wie Gcsch,rr, Werkzeuge, Spirituo,cn und ,·cr­schiedens1e andere Kleinigkeiten bis hin zu einigen Standen. die Raubkopien von einigen Programmen anbit:tcn - ncueMe Versionen von Spielen wie Sah;1r.1 �ldu:r oder Dunkelzahns Que�t. 1rid.Clips und aJ..,uelle Siml-o,nn-Streifen sowie legale. aber aubkopi<:n:e Matrixprogramme, 1hlent•, Lehr- oder Lin­guaMlfb Die einzigen wirklich illegalen Waren. die man auf diesem Markt erhalten k:Uln, gibt <" an cinzdnen Ständen, die unter der Thdce neben der ui>Ucben Ware ßlli c>dcr Str:lßen­drogen vcrt1cken Um an ,olthe Angebote ..:u kommen, bind Gebräuche + Charisma(3)•Proben crfordcrltch. Auf dem Marin herrscht großer Andrang. Die Kundl'n und ßc�uther srammcn größ1cnu:ib .tu� dem hie�iJ!t:ll !kL,rk und sind "\'olksKomm-Berliner" oder L o h"'ldaVt:n. die v,:,r..uchen, hier einige Scbnappchcn tu machen. Offenkundig haben Vory die .Korurolle über den \i:trkt-eme g,,nze Reihe Ihrer Schläger patrouillieren und halcen die Augen offen P.in grofM!r Troll -die Pranke -dient �owohl ihnen ";e auch den S,.rndbc,,it1.L-m :tb Vorgese12tcr bzw. An�prechp:crtner und organbien dt:n Ab­lauf auf dem Markt l)abci ,�ird die t>ranke immer von emcm kräftigt.'n und m.l!»gclnun1cn Zwerg begleitet, der ebenfalls beim versuchten I landet mit Daisy FL...-: anwesend war, sowie mn einer vielleicht 16 Jahn: jungen, <lr.lhtigen und durchtmi­nicrten Orkin Beide sind SL'indig in der Nähe der Pr:tnke und behalten die Umgebung und alle Lcucc, die sich der Pranke nähern, genau im Auge-zus:iizlich zu den ,n der Nfille befind­lichen Schlägern der \1arktaufslcht, die lhrcm Chef besonders bd der Bcprtthung miL Krct.SChmar Kitdendc:ckung gdx:n Nach kurzer Zeil is1 auch Kretschmar auf dem Rynak zu se­hen Er Ist in Zivil gekleidet, mlc einer Panzerjacke und clncr schw.tr.(.Cn Cargohosc, dazu Kampfstiefel Um ihn herum sind vier ebenfall!; unauJfüllig gekleidete. kriiftig gebaute Norrru., die rechl offensichl!Jch als Sitherheil fungieren und die Umgebung Krerschmars lm Auge behalten Elner der "länncr il.t ein Magier. der für solche Etnsfü:z.e aus1,oebdde1 ,wrdc und mil dem oloßen Auge nur schwer von den anderen zu uncer;chelden ll>L Die Pranke r.rifft KreL-;chmar bei einem Stand mlt r-.iub­kopienen SimSinn-Scrcifen. Die Unterhaltung "'ird auf Rl.ß­si!.ch geführt und begmnL m11 SmalJ Talk über die Angebote auf dem MarkL KreL-.chmar beml!rla, da.-.., einige lntcrel>.,anLC \½ren fühlen. die er hoßie. hier k.'lufen zu können. und Mclh die Frage, ob die l.icferung am Mittwoch (der "lag de:, gesche1-1crten Deab mil D:tisy Fix) ausgefallen lsl, worauf die Pranke unsicher und unwin,ch rcagicn. 0.innch h:nk1 er die Unrer­baltung direkl auf da:, Thema dL'!> Treffens: di<: Jagd nach den Charahcren. Krcr_,chmar bt cnn.1uscht, da.,s es bb daro noch z u  keinem Erfolg gekommen bt, und frage nach den Ursachen_ 

worauf die Pr-anke ml'int, das, Berlin ein Wlhl großer Pl<.<x �el, um eine Handvoll Shadowrunncr zu linden Kreisthmar lx.-ginnt, der Pranke Angebote .cu machen, wenn dieser die Suche inreru,,Viert - da, Geschac:her dauert etwas an. es gehe um lnfom1a1ionen über Warenlieferungen aus Ru:,i;l:ind oder über Ueferun11en !iClhst. \V.1hrend des C,csprfu:b� !,Chlendcm bcitle über den Marl.1, ihre Lcib"äcluer weiU1en Uwen nur so wci1 vom Leib, um beim Gespräch nicht zu stären, und sorgen dafür, d� ihnen rnl!lnand ru nahe rud<r - wus bei den Besu­chermassen nicht immer gelingt. Die Verhandlungen dau�>rn etwa 10 Minucen - ihr Sp:t7.ier­gang endt:1 n;1ch t:mem Abklappern aller Stände an dner etwas freieren Flache nach ungeführ 30 Minuten O:t> i>t das Zell• fi:n�ter der Charaktere, nahe genug an Krer5Chmar her-.tnzu• konupen. um sein Haoptkommlin.k zu Mt!hlen Oru, Komntlink 1sc in emcr spe7Jellen lnnenl:tSChe der Jacke \'erborgcn - um cs zu cmdcckcn. ist dnc W.lhmchmung + lmuhion(-t)·l'robe erforderlich F.,, läuft im wr<.teckten \.foch.1_s mit Sign:tl�rufe 0, diene alkrtlirtw, als llub fi.tr die damit ,-erbundcnen Systeme - d1-, Zweilkommlink dient nur f'ur c1c Ko1nmunik:ttion mit der Aullcnweh Da,, bedeutet. d:1.-.., KreL-.clunar den Drel�tahl de� J<ommlink:; bemerken wird, wenn der Oi� sich weiter al5 drei \1erer ,'On ihm entfernt Das L'berra5Chu�oment dau• erc nur 1-.ur.t. bevor er seine Lc:ibwächter aLinnicren 'l\ird, die dann mlthelfen, nach dem Dieb zu suchen- D:mach bleiben oben erw·.ihnte fünf Minuten. ln  denen der Zugang geöffnet und in den Archi,·cn de:, Konzerns nach Bt.--webclaccit'n gc• �.icb1 werden kann Mit d<.<n Charakteren zusammen wird eine orklsd1e l lackcrin polni-'Cher I lerkunft namen_s Wühlmaus auf den Markt gehen_ Sie braucht das Komn1Unk und dann irgend• wie fünf Minuten (vennutlich kurrer). um per PrOgrnmm das Archiv zu durchkammen. Gut w;U'C es also. wenn KrctSChmar den Vt·rlu;.r ,;,,,ine-; Kommlink.� <;0 spät wie möglich bemerkt:. Aru,onslt'n br-ducbL t:S ein Ablc!nkungsmanö,�r oder einen an­deren guten Plan_ der den Runnem und Wuhimaus die notige Zeit verschafft -oder einen guten FluchfWl..-g. :iuf dem Wühl• mau_, direkt mll dcr Archivdurchlbn;tung �t:lttcn kann 



Sol>ald d,e Chdraku:rc erfolgreich .r.u ihrem Ud"""' :tgt:n 
zuruckkehren, ,0ll1en \ie 7ur �·erksta11 nach Marzahn ru­
rucktahn:n - d,e pron'>O�hcn SI 'i> halten crwaigen Kont• 
mllt·n noch ,1and \111 e,nl-m F\IC <.en:na geht es dann rom 
Bauernhof zunick. l)o" ze1g1 \X"l.lhlmaus, w:is ,fe auf die 
Schnelle :iu, dem Archi,· hcmusgefi.ltc" h:11 -:iw. dem \l(·ust 
an Uaicn können d,c Runncr <hc relc,an11:n Daten enn,e­
der -.elb,t mn einer D:11en,uchc + 5chmöker(2)-Probe aus­
graben oder dies cbcnfulb \1Cuh.lmau� ubcrla\�n Folgen­
dc, \\Crdcn ,11: finden· 

Von: Kretschmar. Annln <Armln.Ktttschmar@ 
"""'-"'...chnutt-K,a" a,,aJ..i Berlin. de> 
An: S:ulr, l\Ll,,oud < Ma_w-ud.Sadr@ \le�<;tt;,chnun­
Kawas.:ild_lkriln.de> 
cc: lukuw, Ma11Wa.., <M1111Wa.,.Lukow(<1 M.c:,..,cr. 
'lclimlll•Kaw.i�kl_ llcrlln.de> 
O:uum, 21.JuoJ 20�2 
Betreff: RE: Hlmergrund-Chcck von potc:nzieUem 
Kandidaten für C��ar, 

llallo llc:rr '>.odr. 
ich tubt nochmal, meu1c Qut'llen ang...-,:ipft und lc:inn 
meine In unsel't'r 'Trld•Konfcrcnz ge,1dlrc \'cnnutung 
Jem bc,utlgc:n 

Die hknurat tle, Soldners llja Sadowsl<i den Sie 
dcr7t"lt al, frg;tn7Un11 fur die C)t,,,a,....s1ad1kneg.,;­
m>nru"h•f1 ,n Oetrocht �k-heo 1,1 e,ne f;jl-chung. die 
ln den _l.1hrcn 206�2066 ,em,utli<.h mn , ..... 1Uchen 
'i1eUen in Rus.mnd cNcllt wurde. 

Die: t.J��tl.ht> ldrnt1Ut dt'r Pcr\un •'.'tl ß;&nosz: 

Kow.licL) k. l ntemßitler ,m Sondcn:t�llk<>mman• 
du .o,,I( der 1ntt'men \1th,•rhelt der polnio.chc:n 
'l.n,omurcpubllk von l06 I-ZO(,-, Nach dem Zu,,.1m• 
mcnbnJch de, RybimlJ-Rcgimc, wrlicren ,ich $eine 
�puren Seine F.inhtit bt w,hrend d� Kric:11e, ,n cinc 
Relhe mn Verbrechen gegen die Zl\ilbcv()lkerung 
.-er<triüt gcwe-en Ko\\�kryk "' rd wegen ,ersch,e­
dc:n•u:r Knc:g,vc:rbrn:hcn dunh d,c neue: polru,,chc: 
Rcg,erung gesucht Schlmun1;r noch - er hat auf e1ge• 
nc- Rechnun1t mu den Tamarn>u� nn;amme.nAC3rbettet 
und 1t:1cb unserem �,,._...,.l und un.. vorl,egend..-n Be· 
wei<cn mehrere: Duuend f>t:r;ont-rt (dt.runter auch l n• 
bcttiJlgte) h.lr Kopfgeld an die 0'1t3nm:1h.1 ,erkauft 

l bcr das O�SK und Kownlo,, k hnr damals 2uch d,e 
LNlfOP D:lten ,ru"'mnicng,:tr-JRcn In der :angeh,ing• 
1<:n Duel sehen Sie nnt:n kU der lnJonnaüonc:n an die 
,eh tkr.a:u lunngtlommcn bin Sdcn s,c ,-.,,.,,thcn. 
d.&s, da,, nur dk 'P'= de:,. El,,bcrw, l<t Da. os,K wac 
für da< ,uC,.pun:n ,on lcrrort�t<'ll und polm-..:hcn Kn­
mine11cn m,tindlg und h:u m d1öcr Po-.hlon ,mmt:r 
"1<."<kr rcdu e1i:cn,1ant1,11 1,-q;cn /Jvdi.stcn dJllen. m11 
au&Ntr ßnJt:tlJIJt lnfom1;iuontn erpres5t und ,-er­
mct11l11chc: lent\chugi, ltquklrc:n ',cb,u.nmJl."n :rulolg" 
wcnkn der Finh.-11 mehrere hundcn \lon.k und ein 
V..-lf.tche• an Foherun11en wr la'1 11eleg1 -Jl:I"' unah­
lung,g d.1,·on. ,....._., IC<,\,.l!CZ)k noch mll =ner eigenen 
C,ruppc: und den l'amanou., ht:tncbcn h:l1 

l)it: lnfonn;1tione:n, die unt1:r d�r ld,:nut.lt crmlfldt 
"cnlcn konnten. �einen ..d:k;r �orrt.'kt ru -.ein Kn­
w:ilc,:yk ,erfugt ubt-r e,ne 'l\"1:1lr1,achende Ausbildung. 
s.:hr viel "'1n1plt:rfahrung. herwrr-agcnde l pgratles 
und dtc nouge Prolcs,,,oruhrnt lur TcamJul!,Jbtn l!r 
l,t dchnmv ein *hr f.ihlg<!r Kandidat, �uch wenn scme 
F.t11nung /ur den Sport ,·c,n anderc:n beuneUt v.erdcn 
mu,s \\cnn seine \crgangcnhc,1 �llerdm!I'> aufgedeckt 
"1rd. droht sowohl d,,m �13d1!..r,c�te:un .us ;weh dem 
.Konum e,n lmage,crlust - und w,r w,ssen. "as das 
bedeutet \'on �iner :\iuu:unfit �:ldov.,ki� in der PR l5t 
:mzusehcn. lt..h r.nc drin1,"Cnd duu ihn mi-11llch>1 im­
mer mlt ,1chrn.-rsdilicßendem Vt,,icrhdm �p,elcn zu 
b,,cn. 'lur sichcrhdt,,halbc,r, 

Jt)llichc lnlunnauoncn ubcr �.tduw,�;, Vcrg,m• 
11,•nhl"ll sind hoch,,e \'�N hh1<,,deh,· und durfen .rnf 
keinen fäll n.ich außen dnngcn' 

\In fn:undhch�-n t,rufk-n 

1.\ Anmn Kre1>1:hm.,r 
,1e,scr-chm1u-Ka„-:&l>>k1 !>1,hcrhc1t'<hen." Berlin 
N>tcdung Gegtnsp,onafle und Pra,enuon 

Anhang: Gröj�� 2063-09-12.clp 



Die D:ue, ,m Anhang ist em 1iidco-M,t.,chnm, die das OSSK und ramanou, bei der Arbeit ✓.cig1. In cincm Kclkr­raum "lnd insgesamt vier Orks und drei Menschen :r,u -,c­hen. gcfü·sselt_ gekncbclr und miM>handclt vor cint:r Wand kniend. &:wache werden sie ,·on einer Re,he schwer lx:"-1tff• neter und teilweise blutix:,.udeher Soldaten In dunklen Un,­formen mit OSSK-Abze1chen. Sadowski bzw. Ko"·J.lczrk tntl vor die Kamera und beginnt einen \lonolog in Polnisch, der in einem untertitel Ins Engllicbc libt:Cltetzt wird_ Er eddart cmotion,,los, dass die Vcrdachllgen wohl nichts mehr .tn Informationen h<:itragen könnten - offen,lchtlich "lnd die Aufatiindischen schon sen mehreren !Vlonatcn 111cb1 mclir In diesem Ort gewe�en. Er dreht sich zu den Gefangenen her­um. lädt sein Sturmgewehr durch und erklän ebt:nfulls emo­tion,lo�. dass er hiermit da_, Todesurteil gegen dit: UmerMut-1.er der Vau:rlandsverriitt:r ,·erkundet und vollstreckt. Dann 101e1 er drei Männer mir mehreren Schussen. Anschließend ubcrtöm er da, Geschrei der übrigen Geiseln mit tt\\ 1s. wa., m dem l,ntenitel n111 .eindeutige Nachricht hmtcrlas,cn" übersetzt wird. An,t.'111 weitCl"✓uschießen, erklärt er seinen Untergebe­nen, dm,s nun die Regierung ihren Friedcn hätte und man auch ein bbschcn an seine eigenen Taschen denken könne - es wird gelachl . .  'vlehrere Leult: werden hereingebeten. cinigc von ihnen tragen medlzlnL,ches C,eräL hcrcin Ko­walczyk lehnt ,ich zurück und schaut in aller Ruhe dabei ✓.U. wie eile Neuankömmllngc �,Mematisch die anderen Gei,eln festbinden und sie worrwörtlich au�schlachtt:n -=e• auf sein Geheiß sogar bc, lebendigem Leib. Der Film endet damit, dass drei der OSSK-Truppler anfangen. sich zu übergehen Eg;tl. wer diese Daten findet, Teresa und Wühlmau� std• len skhcr. da.ss •ie sowohl den Charakteren ab auch Osu·Le zugtingllch gemacht \\erden. Oann arrangieren �•e ein neue� Kommgespr.ich mit Os,r.a:, der die we,n,rcn Schrine schil­dern wird 

WICHTIGE NSC IN DIESEM ABSCHNITT 

Vasily „Shuhm • Karpow 
(Zwerg. Shestiorka. Leibwächter von Kowalenko) 

K G R S C 6 �(S) } 6(") 2 L W EDG ESS 1 2 ➔ 3 3,5 
Panzerung (Ballisw.ch/Stoß): 11 9 

TNl fO Z.M I I  
Aktlonsfertlgkeileu, Ausweichen 3. Bodcnfahr.teuge (Allro) 1 (+2), Elnschttthtem .J, ftlhrung 2. Gebrauche 3, lleimhchkcits-fcrtlgkcicsgruppc 3. Pistolen 3. Schnellfeuer­wmfen (Maschinenpistolen) ·� ( + 2). Waffenloser Kampf ➔ Wahrnehmung 2 Bodytecb: Dcrmalparo.crung 3. Kun„cmu�kdn l Ausrüs1ung: Kommlink (3. mit Anal)-se 3. Verschlüsseln :\). Pnnzerjncke [8.15 8.61, Tarnhobter, Brille (mit Bild>"erbtn­dung. Blit7Jmmpensation. Smarclink) 
Waffen: Colt Manhumcr [Schwere Pibtole, Schaden 5K, PB -1. lL\l. RK 0, 16(s), !>martlink, !>kmlinkl AK 97 K.'ll'llbincr [Maschincnphtolc, Schaden ;K, Pß 0. H'vl SMIA.\1, RK 3(4) 30(s). Smartlink, Skinlink. G:i,,'\·cntil 3. Schultcrstut7..cl 
Keja .Mungo· lvanov 
(Orkin, Shestiorka. Leihwächterin von Kowalenko) 

K G R S 5 5(6) � C 2 L 3 w l'OG ESS 3 2 <, 

Panzerung (Ballistisch/Stoß): 6'4 Gabe: Adeptin 

M l�l ID Dt � 9(10) 112) 10 

Aktion.�fertlgkelteru Athlet,k-l'ertigkcil,gruppe 3, \umei­<.:hen 3, EinS<.:hücbtcm l ,  Gebräuche 2, Helmhchke,rs-ferrlg• 



kelL'>gruppe 3 Knuppel 3. Pi!>tOlen 1., WalknlO!>e( Kampr 3. 
\\ahmehmung 3 
Adeptcnkräfte: Gt.�lcigene Rellcre I K:unpf.mn 1., G1.-su.•1-
genc Wahrnehmung 2 
Au�rüstung: Kommlmk (3 mit Analy�e :1 \'en.chlu'>."'°ln 3), 
Gcfurrener Marucl [B s 6 ➔]. Turnhols1er, Brille 10111 Blld,cr­
b,ndung. Blitzkompensation, Sichcvc�rung 3) 
Waffen: 
Za,ta\'a C7i9 (Sch,,ctt; Pistole Sch.tdcn ";K. Pß-1. IIM, RJ( 
0. 10(9, La..-.ecmarkicrer] 
Tcl�kOP'chlagMod. 1 Knuppel. Schaden :I"- Pß-0, Relch\\e1• 
tc I J 

Vary-Marktaufsicht 
(mehrere Honn-Shestiorbs. Sichemeit auf dem gesamten Markt) 

K G R S C I  
-t -1(5) -1 4('\) .? ; 

1. W EOG ESS 
2 3 3 -1 5 

Panzerung (8allistlsch. :.1oß): 9-

Nl JO ZM 
1 10 

Aklion,fertigkei1en: Bodenfahrzeuge 1 ,  Einsclna:htcm :\, 
feucrv,,::tf:Tcn-l·enigke,ts�ppc 3 Ciebr:tuchc :\, 11e,m1Lch­
ke11s0fcnigkei1.Sgruppe 2, taufen 2, Nahkampf-Fcrclgke11,­
gruppc -1, \li'.lbmchmung 2 
Body1ecb: Dt,nnalpan,,enmg 1 .  1<1.m,unu,kdn 1 
Ausrustung: Kommlink (:\, m,r Anal�se :\. \cr-,chlusscln 3), 
Pan7cr)ackc 18 8 6), lamholstcr, Brille (mit B1ld,crbm­
dung. Smarthnk.1 
Waffen: 
i'.,1..'l.1•.1 CZ-19 [Sch"crc Phtulc <.h.tdcn SK. Pß -1, 11\1, RK 
O. JO(s), Snunhnk, �kinhnkJ 
oder \\alchcr 'iecura [Schwere P1s10lc, �haden 5K, 1'11 -1, 
H\1, RK O ll(s), Smart.link, 5kinlinkJ 
AK-9- [Sturmgewehr 'ich:idi;n 6K PB-1, 11\I 'iM A.\1, RK 0. 
38(,). Smart.link, Skinllllk) 
oder AK-9, Karabiner 1 \fasch,ncnpi,role ',chadcn 5K. PB 0, 
11\t ",\1 A.\I, RK 1, 30(\), Smarthnk. Skmhnk. SchullC�lUtl.c:] 
oder Ddiancc T-250 (Schrodlinu:. Schaden -K. PB -1. HM, 
RKO. 51m), "manllnk. Skinltnk) 
',loser (Khngeowaffc Sd1aden ➔K. Pß 0, Re1chwe11c O] 
oder ToN;hl.,ger fKnuppel Schaden 4G PB 0. Reichweite 01 
oder Mardltncr-rland-chuhe [W;i.ffcnlos, Schaden -iK. Pß 0, 
Rt!Jcb"-ette OJ 

Pml .die Pranke· Kowalenko (Troll, Uderi) 

K G R <; C 1 L W llDG ESS INI 
III 3(6) 1 lU( 13) � 1 :1 5 1. 5 8 

Pan..terung (Ballisd'iCh. Stoß): 1� 9 

10 ZM 
B 

Aktion_�(cnlgkdten: Ein.-.chüduem t, Flihrung 3. Gebrau­
che,.. Gc,,,,chn: (SChrodlmtcn) 3 (+2). He1mlichkc11.,,.Fcni�­
ke1tbWU.Ppt: 3. Pi,tolen (Rl.!'\-olver) 5 (+2) Verhandlung -1, 
Walf'<.-nlo-cr Kampf (Boxen) 5 ( � 2). \X'ahmchmung 3 
8od}1ech: OermaJpanzcrung 3. Kunsm1u,kcln 3 
Amirfutung: KcmmlinJ. ( l, lllll Analy� -l, Vcrxhlu,,cln 
3), Gcfüttertcr \1antd I B S 6 -1 ), Fonnangep:11,ste I Ltlbkor­
pcrp:lllLerung (ß s i/J 1, t:amholstcr. Brille (mu Bdd\'l.'rbtn­
duni: ßliu.kompcn.,:ulon. Sichn-<:rbt...,,scrung 3. Sm.trtllnk), 
Sc'CIJ.t'Ctcch Psß.S) ,tcm ( lJ rucJ"3rol.sdloocr) ( 8 S +O + 1)  
Waffen: 
Ruger '-upcr Wartu-.k (Schwere Pi,,1ole St:hJden "'K PB -2. 
E.\1. RK o. ü(U'). '-m.inhnk. Slonltnk, h1>l�1v-Mumuon) 
.\lunayr 'P [Schrotflinte Schaden -K. Pß.l E\1, RK 0, "'(m). 
smanUnl... ,kin.llnkJ 
ll;utllincr-Hand'<=huhe (Waffcnlo,. 81<. PB OJ 

Messer1chmitt-K11wauki-Sicherheitsmagier 
(Mensch. Personenschlttler) 

L 'IV EDG ESS \I t1', 1D Z.\I 
'\ 5 ,J C, II l 11 

Pa07cn1ng (8a11istiscl\ Stoß): 10  6 
A.kti.on.,fert.igkciten: . .\.,kennen 3. �rrallctmpr 1. Auswei­
chen 2, lk"c.h.tttc1'1 3. &,dmorcn-Fcrt1gkci�WlJPJ>e -1. ßo­
dtnfahrzeuge I Eln.schuchtcm 1, f-uhrung 3. Gt·bl":lllchc :\, 
11.:.xcre,-femgkefü�ppc �. Knuppcl .?, P1�1olcn Z, \\ahr­
nehmung 3 
Zauber: Betaubuniv,bh17., F.ne�1ebliu. Feinde Erkennen 
(cm ), Hc,lcn, Kaw.log. \t.uuball Pa.07:crung. Phy-,,scbe Bar­
riere Rcfü:xe ',11;,gem 
Au.'il'\lStlUlg: Kommlink ('5, m11 Analrsc 5 Ver<ehlllsseln 5). 
Z"eitkommhnk (3, mit An,Ü)� 3, \'crxhlu,�cln 3). C.,efüttcr­
tcr \1intcl ( B s 6 1 J FomungepasMe I W.bkörpcrpanzerung 
( B s ➔ 1 J, 2 farnhc,btcr, Sc:curt:tcch-PSß-S}�tem (1,;merann­
>ehuizer) (B s +O + 1 ). \1talmonimr 
Waffen: 
\\alther Palm P.,,toJ [ l loldout. Schadl!ll ➔X. PB 0, F,\I SM. RK 
0. Z(k). -.manhnk. �lonhnkl 
"'althcr Sccura (Schwere r,�mlc. Schaden 5K. PB-1, IIM, RJ< 
() 12N Smanlink. '-JJ.olink) 

Messer1chmitt-K11wasaki-PersonenschUtzer 
(drei menschliche Personenschützer) 

K G R '> C L W EOG ESS 1.,, 1D ZM 
➔ 1(61 �n W>l 2 1 3 .\ 1,�2 9(1 t) tr3> 10 

Palvcrung (Ballistisch Stoß): ß 10 
Aktion,fertigkeiten: Athku.k-Femgki:it.,gruppc 3, Au!,, 
Wl"ichcn 2, DodcnfahrLcuge (AUIO) j (+2J. Em,-chüchtcm 
(\kntal) .. (+2) Fuhnmg 3, Gcbr:iuchc .. , 1-fc1mllcltkeh:�­
l'crt1gke1ll>gruppe :\. Khngcnwa.ffen :\, Knuppel :,, futokn 
5, xhncllfeucrwnffi:n 1, Waffenloser Kampf (Fcsthnllcn) 5 
(+.?). \\ahmchmung 5 
Bod)'tecb: Kc>mmbnk m,11>101-�lodul, Rcßc:.-.bc>o,,1cr 2. Ciber-
2UR(!n 13. nrn ßlitzl«>mpens.,uon. tn&arot!,1chl. Stchcverl,e.,. 
st::rung 3. 'i1Cht\crgrtlßcrung. :-,manJtnk), C)'t>c:rohren (2. IDlt 
AudlO\'tt'bc'>serung :,, Dampfer, Ricl11un�ecek1or, •,deku,cr 
Gernust:hhlter 2). l ltr.1.',(.hallscm,or, Mu,kehtralhlng 2, \1us­
kcht.-r.tärl..ung .?, Onho,,kin 3. Trdumad.unpfcr�.-t + l.-5 
A.u."1'ii.�mng: l\ommlrnk (5. mu Anal)'i.e 5 .  Vcrschlu ... �eln 5) 
Zwcickommlink (3. mit An:ily,c :\. Ycr..chluM,eln .'\), <,cfuttcr, 
1cr M:intcl [ B,,S 6 J J, l'orm:mgcpas�te H:ilbkörpcrp:11\l'.cru ng 
18 :-. -1 J ). 1. larnhol,ter "ccurctech-PSB-Sy,tem (l.mcrnnn­
schu12cr. Schn:nbcin.,;chutzcr) fß S +O + 2) \'1talmonitor 
'12fl'en, 
�alther �cur:i Komp;1kt (Schwere Pi'>tole. Schaden 5K. PB 
-1. !IM. RK O 9M Smanlink. SkmlinkJ 
lngram Smangun X (\1P. Schaden 5K. PB-, S\I A.\1, KK 2(31. 
32(,) Smanhnk. Skinlmkl 

Armin Kretschmar (Mensch. Nachrichtendienstler. 
Mmerschmitt-Kawasaki Gegenspionage) 

K C. R S C  
f „ 

L W EDG ESS .H 1\1 1D ZM 
5 2 6 C, R 

Panzerung (Ballislhch. Stoß): 8 8 
c�be: Adept 

II 

Aktion.�fcrclg.kclten! Au...wc1chcn l Bodenfuh17,cugc .,. 
Computer :',, O.1c=uchc 3. clnßu.-.,•Fcn.1gkcil!>gruppt: 5. 

lt 



Ein:,chüchtem 5, Feuerwaffcn-Fcrtigkcit:;gruppc 'I, Hard· warc 3. Hei.mJichkeits-Fcrtigkeitsgruppe 5. Knüppel 3. Nah­kampf-fertlgkeiisgruppc 'i, \\�hmehrnung 5 Adepteo.kräfte: Befehlsstimme, Ei�eml!r Wille l. Ge!>ichL�­fom1ung 2, Kalt<: Ent5Chlos�1:nhe11 2, Kampfsinn 2, Körper­sprache 3, Sprachtalent. Srlmmkontr0Ue, Verbesserte Wahr­nehmung 3, W.ihre Sichr 2 Ausrüstung: .Komm.link (5, mü Analyse 5, Verschlü.sseln 5), zwe11kommhnk (5, mit Analyse 3. Verschlüsseln 3), Panzer­jacke IBIS 8/6), 2 Tarnholstl!r. Set.-ure1cch-l'SB-Sy:,tem (Un­ter-.u-mschurzer. Schienbeinschurzer) l 13;S +0/+ i], Brille (mir Bildverbindung, Sicbrverbesserung 3, Smnrtlink), Vi­mlmonimr 
Waffen: Wa11hcr Secura Kompakt [Schwere Pismlc. Schaden 5K. PB -1, HM. RKO, 9(s). Smanllnk, Skmlink) 
DER ZWEITE SCHRITT: DIE VEROFFENTUCHUNG 

(¾erze aliru; Kownlski erklärt nucluem, dns_, dlese ßeweilic zweifelsohne ausreichen, um Messerschmitt und Sadowski zu beruren. Sobald sie .-eroffentlichr sind, wird der Kon7.em seine Jagd einStcllcn - bis allerdings nUc R.'idchen auf den Straßen eile Suche einstellen, kann noch Zeit vergehen OStrLCS Plan für die Veröffcnllichung sieht den kommen• den Sonncag vor, und ;r.war im Rahmen der Liveübcrtragung de,, aktut:Uc:n Hcimspicb der Cybean. in Falkcru,cc. Ab Ge• genleisrung für das zusä1Zliche Risiko, das die Ch.�r:ikrere ei.ngehen, erklän cr, binnen 24 Stunden das Kopfgeld auf die Charaktere 1n den Str:t.ßen aufzuheben, und verspricht jedem der Charaktere noch eine Aufwandscmscbad1gung von 5,000 EUR pro Person sowie die Unrersrüizung seiner Helfer be, der Vorbereitung. Zusiil2hch dazu hat Osuze die Möglichkeit. über die Vcröffcmlichung während d<.-:, Spiels dafür zu sorgen, dass e.� offiziell andere Sündenböcke für diese Aktion gib1 - da:, bcdcu1e1: kein<: "ci1ercn N,tchfor• scbungen mehr in Richn,ng der Charaktere aufgrund de.s Runs auf die Sende:i:emrale. Da!. Ziel der Charaktere ist die mobtle Sende7.enr.rn.le in der Nähe der Kriegszone. Die Sende;,,emrak ist fur du.: Ltve• Uberttagung perfel't geeignet - besonders., eh Osrnes Leute die C.:.haraktere in direkte Nähe der Zemrale bongen k:onnen. 
LIVE AUF SENDUNG 

Am Sonntng beginnen die Vorbereirungen Bereic,- mor­gcru kehrt Rob mJ1 g1:stohlenen VolbKomm-SIN, für die Charaktere :i:urück und beginnt ZtL<;ammen mil Teresa. da.s Au�sehen der ChardkLC::rt: mim:b Nani1c::ncremt: Clllbprc• cbend anzupassen (�-erwenden Sie für beide die Wene für Verkleiden und lmulllon von Madame Tora alias Teresa). Für die Nanitencreme.Verkleidung verwenden Sie jeweils Stufe 3 - es Sllld b ,omctm,cbe Scans der ursprungllchen Volk..SIN• ßesi12er. Darüber hinaus gibt Tt!resa den Charakteren einen Datenchip mit der zum llpload vorbcrti1e1en D',uci M>wie eUlen älteren Mirtelld:isse-Kombi f-ür dJe l lmf:i.hrt. Die Darei auf dem Chip ist eine Art kle.iner Clip ilber Sadow�ki :!lia.\ .Kowalczyk, beginnt:nd mil dt:m Einhei11,foto, dem OSSK· Symbol, der Dienstwaffe und der E-Mail, anschließend das Video, da.,, an die E-Mail von KretSChmar angehängt war. Zum Schlus!, "'--erden ,·ers<:hiedene Aufnahmen von den Tri­umphen Sado":skls als Schüu,e der Berlin Cybears gezeigt, Ul denen noch ma1 im direkten Vergleich zu den Aufnahmen aus seiner Verg.1ngenhei1 ge7,eig1 wird, dass die beiden Per­sonen ein und dJeselbe sind (miL dabei einige der v.enigen Momenre, in denen Sadowski auch ohne l lclm lm frid zu sehen war). Moderien wird das Gll11Lc von dem Text, den Sie weilcr un1en als liandoul sehen. 

Kci.oe i\mnestJc für die Verbrecher am polnischen Volk! In den J.ihrcn 20.39 bi, 20f,-J haben vldc dn,, kruntnd· lc Rt-gime Woickcb Rrbin,k.ts uber unsere Hemm ge• nutzt, um Mch peniönlld1 oder lh.rc Untc.mdmn:.n und Org:ml;ationcn 7,U btcreithcm, .mr Knsrcn des polnl­>Cbt:o Volkes Aur un,,er alkr RüLkt:n. 1rut d1:m Schweiß und ßlu1 uru.cres \Ulkes haben die,.c, Pt,r.on..-n sich nie gC>dlcur, ,u nchmt:n, ...,,a;, ,i� bckömmt'.O konnrc:n. M 11 brut>ler Gewalt gingen dle Ver:inrwonJlchen und Ihre M,tve�chworer und I landlanger n1cb1 nur !l<-'ßCn Freiheitskämpfer und P:urior�n. sandem ouch gegen urucbuklige Bürgerinnen und Biltgt:m Polt-ns , or, um die Machr.-erhalrnisse zu sichern, cfas Volk weiterhin ,u knechtt:n und auszubeurcn und die kocruptc Regle• run_g, Ihn: \'erbündctcn und L nrerstüa.crzu \1iohl;1and und Rcichrum zu fuhren �ach 20 Jahren des Wldersrandes und ,1er Jah· n-.n dö Krieges bat sich da., Volk unter ei nem hohen BluaoU von den 'fy1'3Jlncn befreit Allerdings gcrueßcn vklt- d.Jc,cr Verbrcthcc noch Immer dk Feuchte Ihrer \terbrechen und leben von den Mmeln. die sie dem polnischen Volk gernuhr haben. Noch Immer linden sich dle Freunde und Vl:rt>Ondeten au, den fnlhereo Vctbrcchcn, d•<" bis heucc gemeinsame Sache machen und we,ted1:ben, als ,v:lre nichL, Rt:wesen, Auf diesen Dildcrn sehen Sie die 1lucn einiger die• ser Yetbrechcr. t:ln Kommando von brutalen Mörckcn und Vergcwaltigcm des OSSK, elnt>r F.mheit der nari• onalpolnlsthen Regierung und ihrer Gchcimpohzei o,.,.scr M.mn hier, Barro:<7 Kowalc:zrk, ha1 ungcuhlrc Morde auf dem G<.-wissco, i>t •bcr lmmcr noch i,uf frei­em fuß. gedeckt von neuen Verbunderen. die ihn ,·or dc:r Vcrfollt"ns durch Internationale Bchordcn sdlüt .r.en. Dieser \1ann lsr Ihnen als llja Saclow�lci bek:Innt, umjuhcltcr Held de; Srodtkricg,., -doch die l'unk11on•• re des Vereins und seiner Sponsoren wis:,en um seme Sunden Hiem,lt senden w,r der Welt ein.: Nochncht d,c Nachricht, da.,, Pukn niemandem vergeb<:n wird, der >1ch on ,einem Volk .-ergangen h�• Murder und Raub<:r wie ßano� Kow..tc;zyk - bcz,ehung,.,wcLse IIJ11 �:ulow• skl - , die 5ith :tn der, Unschuldigen unser.,; Landes vergan11en haben und bl, ft!17t Ihrer gerech1en \tr.i!c entkommen �und1 soJlc-n "-'isscn. du.ss wir sie nichr ,-cr­ge�n b;iben und sie für tltre Verbrechen noch ihre Strafe <:rti,lu,n wt:rdcn. Und jenen. ,-;e den Funktio­naren ,·on Messerscbmm-Kaw:1.sakJ. die den Ruf nach Gcrcchtigkcil des polni>K . .h<:n Volke. lcichlfcnig abtun und mll diesen Mördem gemein,ame Sache machen, ,k:h bt:rrld1em, um •ith im Glan;...-: de., offcntlichcn Ruhms zu sonnen. sei ge,,-:ig1 dass chs Volk für KoU:t­bonucun: wlc ,1c keine Gnadt: kt:nnen wird 
Gezeichnet Vol.ksimncc freies l'olen 



Homezone 
Mit Ihren neuen YolksKomm•SIN, gehören die Charaktere zu den Glücklichen, die das heutige Heimspiel der Cybears rucht vor dem Tnd, �ondem \'Or einer Leinwand m direkter \ilhe -:ur Knegszone genießen dunen - qua.�, ,n direktem Kontakt out den Star-.. direkt vor On. wo man die l\rmo­\phäre der Kricg.v.ooe In ralkcn,ee direkt aufnehmen kann Das Gan�e ist die Aktion .,FrontSchweine" des OeMeKo­Stadtkneg.smagaztns .AbzuA". das cm Pubhc Vit..-..,,ng fur 100 u:ute din:kt an der Kncgszonc ,·craruralu:t, wobei d,c Faru m den Pau!>Cn durch Interviews usw direkt vor On einge• bunden werden. Für die<>e Sonderaktion wurde zusatzllche Sicherheit des Ste,ruchutzes angc.-worben, die auch die Um­gebung der Klieg:,zone s,chen. wahrend die DSKl-Sicher­heit�mann.«:h.t.ften die Krieg.sa>ne an sich sichern O1e \\:innonger die dil' Kanen für den Bc.�uch vor On bekommen. werd1m von der DeMeKo ausi:esucht und auf dem \Xcg 7Ur Kricg,izone noch mehrfach konuolliert. Oie er..tc Konrrulle bt d,e Pcrlmctcrsicherhe,t durch den Stt.>tn· schuv., wo ct.-gularc Stcrn.schutz-Polizisten die S!Ns kontrol• fieren und noch mal die Per-.onen und ihre Fahr✓.euge Mch Waffen durchsuchen Die ccwehe, gnindllchcn: Kontrolle ttndet durch DSJ<.L.Sicherheitsper.,onaJ beim Erreichen des Sperrgehietc.� stan. Hier werden sie zut:rM durch AR-Signale und Sicherhci1�lc:utc ru ihrem Parkplnu. dirigien, nnch dc.:m Aussreigen aber noch mal nach Waffen oder anderen ,·erbo-1encn Gcr:u.,chaflcn dun:h!,ucht Anschließend werden sie durch t!inen extra mit Bau­zäunen :ibgespemen Weg wr Public-Vlewing-Area eskor­ticn - einen Marktpla12., der durd1 zwölf Stemschua-Si· cherheitskr:ifte ,owie mehrere Kameras uberwacht wird .\stral bew.tch1 ein Lufige,sc (Kcafi 3) das Gel:1ndc, um 1ede ma�Lsche AktiYicfü dirck1 einem Sicherheitsmagier zu mel-

den. der a,1ral herbeigerufen wird l)or1 finden sich auch ehe anderen \X'armonger, oaturlich Cybc=· Fan!i - haupt• �ächlich Konzcmangestellte ven.chiederu.ter Ebenen, die b11!1' alles findcn. wai. das Hccz begehrt: Bier- b1:w. Gctran­ke,t;ondc und zv.-ei f'rcssbudcn ,·erteilen Kaloncn und Pro­mille, auch ein To,lettenwagen für rue ,an11ären Bedurfrui,. i,c ,tt:ht bereit. flbenfalh nnwt:;,end i,t ein K:tmeratcam der DeMeKo. da, die Warmong<'r filmt. interviewt und immer wieder /\ufnahmcn von der Stimmung und der Atmospha­re macht. Wahrend z.1hlreiche Kameras und S1cht:rheitsleu1e Ge­bäude abriegeln, die ,-on der DSKL beansprucht werden, befindet "eh in einer kleinen Se,ccnga.,�e ein durch einen Zaun ahgerit.-gehcr Hinterh<>( der durch ein kleine� ]br im Z.1un zug;ingllch bl. An die!>Cm 7�-iun ,ind Warnschilder an­gebracht. da� dru. dahm1er hegende Gelände der Ot:McKo gehört - d1l.'5e \'<'arnun11en werden al!\ AR-Sii;tnalc an Jedes PA:-/ gc..andt. das hier aufge.pün wird und keine Zugang.HD der De.\kKo oder d� �tcrnschutzci. aufwcbL Abgeschimu w,rd dieses Tor durch zwei \\achlcuce des Sternschutze.. llincer diesem lor befindet sich die mobile Scodezc.>m.rale dcr DeMc.Ko - zwe, Übcnr:igungswagcn· ein Seani:i V J\1  12 al.!, Rcgicwagen, wo verschiedene Techniker und Regi5Seucc die Llve-L'bcnra gung aus den verschiede­nen KanwrA- und Drohneninpurs zui.ammcnscellt'n und mit weueren Programmpunkten kombinieren. sow,e ein Ares Roadma�ter als Sa1elli1en-Sendewagen. Die Selten�se -die einzige Zufuhrt zu dem I Unterhof-dürfte gerade eben groß genug für den Scania gewesen ,ein. und beide Faha.euge nehmen den größten 1i:il des I linu:rhofes ein Auf di�m ist eine le,scunw,st:u-ke Satellitenverbindung monuen, ,m Fahr­zeug ist die Sendeausru,cung untergebracht, zusammen mtt divcr<.cn technischen Ersacztcilcn Ein Generator , der den 



not1gen !>crom liefen. steht 7.Wlschen den beiden l;ahrzeu­gen. A n  Personal sind im Roadmaster nur ein Technlker, der den technischen Ablauf übem'llch1, �owic zwei Kameralcucc po,tien, die bei Bedarf von hier aus zur Kncg,zonc gc�chickt werden Im Regiew:1gen sind insg<.'samr 13 Leut<.' bc<chäftigt - der Regc;:,cur und mehrere As!ilstemen und Ühenragun� techniker, zwei Reponer .  die für Jmc.rviewfragen In Pau.en lU Offiziellen der Vereine schalten, eine �pinne, die da:. Sr,­tem ubel"\,acht, noch dazu der Kommentator und cln ilrn1 zur Seile gestellter St:u.ltkrieg�expenc in der fahrerkabmc Die Live-l'eed5 der Kamera.� und Drohnen ,·on der Kriegszone, die gerade mal l2() Meter Luftlinie entf<.'mt i:,1, wcrden über dn Kabel vom OSKL-Scrver zum Regiewagcn übertragen, die Übenragung zum Sendewagen wird eben­falls durch ein Kabel gewährlehtct Grund dafür bt die Ntlhe zum Scörscnder-Rtegel um die Kriegszone, der nicht genehmii::te Kommunikation in  die und aus der Kriegszo­ne umcrbiodcc. Für die Kommunikation in dem gesamten Bereich - sowohl beim Pubh, \�ewing ah auch im l limer­hof - sind aufgrund der Stör..ignale die Sig11abrufen um zwei reduzic:rt. Neben dem bcwuchtcn Tor kann man .iuch .<U Fuß durch die angrenzenden Gebäude auf den llmtcrhof ge• langen. allcrding� gibt C) hier eine: Reihe von Problemen. Zum einen ist den Chan1kteren nicht gesmuet, d;u. Public­Viewing-Gelandc zu verlassen - und die Wachleute vor Ort sowie hinter den Monitoren der Kllmcras achten aktiv darauf. dass niemand d,e Bauzäune pa.\,iert Oie dahinter liegenden Bereiche gehören wr Pcrimcter..ichcrung de, Sta<ltkric8ßarcals und werden gritndlich von Per,meter­L berwachungbdrohnen, Watd1em und Luftgcl�tem uber­wacht. A n  Überwachungsdrohnen sind am Boden Droh­nen des 1yps Ferret RPD-IX (11 Arse1tal, S 127) aktiv. in der l.uft �ind Renr.tku Stonncloud (,. SR·l, S 398) und Ford LEBD-1 Rot0rdrohnen (s. Arsenal, S. J 30) im Einsat.l. Aufgrund der nahen Störsender Ist ihre Signalstufe auf � erhobt worden, dazu besiw jede Drohne eine Clearsight­Aucosofc (Srufc i) D,e Ll!BD-1-Drohncn sind darüber hm­aus mit einer Zielerfab)ung)•A\Jto)oft (Scufe 3) und dnem Armtech MGL-6 m,c Träncng:ll>granatcn ausge.tauet. Die Watchcr haben - genau w,c die Lufrgc,scer - die Aufgabe. jede, (mcca-)menschllche Leben In der Spernonc an die °'icherheitsmagier zu melden Im Falle eine., Alarm, Mehl neben einem 10 Mann starl,..cn Aufruhruncerdruckungs­korrunando auch ein zwölfköpfiges 7ugr1lfskommnndo für ,cbw1crige Fälle parat Koorduucn werden die)C Et0hc1• tcn von zwei verschiedenen Kommnndopo�ten - einem JC Spielfeldseite-. an denen ein Mercedes \1ultimog Greif (s. A.rsenal, S. 125) ah Komruaodow.igcn ;,owk jcwelli zwc:I Truppen- und Drohnencr:insporcer posiuonierc �lnd Die­se Sicherung ist bei Spielen in Berlin Standard - man will m den alternativen Bereichen auf Nummer sicher gehen. In der N/ihe des l llncerhofs sind darüber hinaus ße­wegungsmelder an den Eingängen der an den Hinrerhof gn:n;,,enden H:lu:,cr sowie :in den Durchgängen in den 1 hmerhof angebrachc_ zus:itzllch umgihc ein ecwa dret Me ­ter hoher Bauzaun dru. Übertragungsgelände. Im Innenhof warten vor jedem der Fahrzeuge mci weitere Wachleute des �remschut:,es, die die Wagen und den H1ncerhof im Auge behalten. Im Falle eines Alarms wird dü„ Sendezen­trale binnen ;o Sekunden durch Übenvachungsdrohnen uncersucht, die Sicherheitsleute sind nach zwei Mmuten vor Ort. 

Ziel der Aktion 
Das Ziel der Charaktere ist die De.\1eKo-Sendczemra1e Im 1 linccrhof. Don müssen sie sich Zugang zum \lalrixs)'Mem vcn,chaffen, m einem der beiden Knoten die von 0)-U-Ze vorbereitete Datei in die l.ive-Übe-nr:1gung einspielen und sich anschließend ",edcr auf den nuckweg machen. Ulc ungeplante St:ndungsumerbrechung löst nach etwa einer \1iou1c auch Alarm aus - so lange "ird die Ubcrraschung den Steni,Lhuu aulha.lten. 

BLUT UNO  SPIELE 



WICHTIGE HSC IN DIESEM ABSCHNITT 

Stemschutz-Sicherheibkrllfte 

K R s 
1 

C I 
:\ .-1 

L W EOG ESS 
:\ -1 5.l 

Panzeruog (Ballistisc.h/Stoß): 10 '7 

T:\'l 1D ZM 
III 

Aklion.•fcrt.igkehen: \thletik-f-ertigkaL,gruppc 2. AUS\\ci­
dlen l. Beschauen l. Bodenf:thm:ugt: 1, fin.,chüchtcm :\, 
Führung :\, Gebr.iuchc :\. lnfütrauon 2, Knuppel (5chl.1g­
m>ck) � (+2) Pisl:olen 3. Schnellfcuerw.ufc:n 3 \'('afft:.nlo�cr 
Kampf 3. \'tahmehmung 3 
8od)'tcch: Cyberaugen (:\. mit lnfrarotl>,chl. Rc�ilichcvcr­
�tärkung. Sichn'Ct'gtÖßerung. Sichl'\erbcS!>Crung '\. Sman­
ltnk), ln1clmonssnto.:m (wiederverwendbar, 3 Dosen Jan), 
\'i1almon1LOr 
Ausrüs1ung: Kommlink (·1, m,t Analy-.e -1 Ven.dllu-.scln -l), 
Panzcrwe-te [B !, 6 11. Fonnangep�<,te Halbkorperpan7,e. 
ruog (B 5 1 1 J, l ',cbnellZicllhobter, Securetcch-hB-Sr,tem 
(Helm mit Bildn.'fhindung, Bhtz.kompcn'.>lltion, lnfram�icht. 
S1cht\t:rgroßerung. Smanlmk) (B 5 +01+ 2), lla.ndscheUen 
Waffen: 
Walthcr'iecura [Scbwcre Pi>tole Schaden 5K, Pß-1, li\l RK 
O. l:?(s), ::,manlink, ::,k1nllnk, ::.candard- und GelmunitionJ 
IIK \1.M TX [Mai,clunenpiStolc. '>chadcn SK, Pß 0. JI/\.1 SM 
A.\l, RK 2(�1 lO(S}. �martlmk. Skinlink( 
Ber..i.ubung.,:.chlags1ock (Knuppcl. Rc1cl1wt:1tc I Schaden 
6G(e). PB-Halfte, 10 Anwendungen) 
Anmerkung: Aufruhrun1cnlrucJ,.--ungskommamJo, �incl mit 
Aufruhcbc:ka.mpfung,p.tnzcrung rnkl Helm und chcm1,chcr 
bolicrung ( B 5 - 111 aw.gerüs1e1 und \erfugen daruber 
hinau, ubcr Talc:ntkitungen � scm�e ubcr entweder uber 
Rcmingion 950 [Schmcfhmc, !>chadcn 6G. PB + 1 H."'1., RK 
(1). Smanlink, Skinlink, c.;clmunitionj oder über Anntl.-Ch 
\tGL-12 IC,mnam·1.-rfer x.hadcn wie (,rana1e, H \1, RK IJ. 
Smanlink. !>kinlink, Tr.i.ncnga,,granatcn I inkl dazugehönger 
Talcn!l-oft 3 

Zugriffskommando 112 Sternschutz-Sondminsatzkrllftel 

K G R S C I l W El>G ESS l'.\1 IO ZM 
'i �(6) '5(8) 1(6) 2 i -1 � ' 0 �'5 9(12) !(}) I I  

Panzeruni (Ballistisch/Stoß): 16 1-i 
.\ktionsfer1igkci1cn: Athletik-ferogkelL\gruppc ;, Auswcl­
cheo -1, ßodcnlabrl:cugc 3. Ein�chüc:htcm -1, Erste l ltlfc 2, 
Fcucrn-a!fcn-Fertigkci!Sf:ruppc 5 Führung 2, Gebrauche 1, 
l-fc1mhcbkc..-lr,,_Fenigkeit.,gruppe 1, "lahka.mpf-Femgkc11\• 
gruppe 'i. \l;ahmi,bmung 1 
Bod}'tech {alles Alpha-..,-are): ln1eln,onssy•acm (w,cder­
.-cl"\\'cndba.r, j Dosen Jau.). lkrmalpan7.crung l, Kompos11-
knoclu�n Plastik. Re>l.kt,ons,erbc.,-.erung I Rcflc.xlxlOSl<:r 2. 
\11almon11or. 7..c,_, Scn-.c!'>auon U,-e<.-aster-F.d1tion (Cyhemu­
gcn j mit Augen11chi:.)-,,1cm. lnfr.U-OL'liclll, Rc,tlichn-cr.t.äs"• 
kung s1�h1verhes...erung :\, Sichtvergrößerung: Cyberohren 
2 mit Aud1m·ertx.--.-.erung 2, D.ill1pfcr. Sclckch-er Gcrau,.:hfil-
1cr 3; Stmrijl. R.tdar,,enM>r 3). M�kelstr.u'fung 2. Mu.,kclH-r­
,tarkuni: 2. lluombo:,vu:nfabnk, Traumadampfer 
Ausrfu,tuog: Kommlink ( l. mit Analyse 1, \'erschlusseln 1), 
SchnelLm:hhobtcr, SWAT-Pan.ammg miL Helm und cht:mi­
M.hcr bohcrung [B . .., 14 12) 
Waffen: 
Walther 'CL'Ura (St:h\\t:re PbtOlc, Schaden 5K. Pß -1, H.\1, RK 
0, l.?(') Smanlink. Skinhnk, Sund:anl-und Gelmunit.ion) 
llK \1P.5 n: IM:c,ch1nenp1stole. '>Chaden 5K PB 0, 11\1 �.\1 
A\1 RK 1(3), Wt�). Smartlink. Skinlinkj 

oder Renun�on 9�0 (SchrmJllnce, Schaden 6G l'B + 1. l 1\1, 
RK (1). Smanlink. Skinlink. Standard- und Gclmun,uonj 
oder HK Ci 12,\.'\r [Srurmgt.,.., ehr Sdladi:n 6K. PB -1, HM $\I 
AM RK 3 Ln1erlaufgC\,id11, G,u.-..entil 2, <;nwnhnk Skmlmk] 

Sternschutz-Sicherheitsmagier 
(bei Alarm astral hinzugezogen) 

K G R 
; :1 
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Panzerung (BallhtischtStoß): 10 6 
Gaben: Zauberer 

1�1 10 Z.M 
tl I I  

Aktlonsfertlgkeltcn: A.,kennen -i. A:.Lralkllmpf -1 Auswei­
chen .! ßc.-chauen 2, ßeschworcn•fcrtigkcitsgruppe 'f, ßo. 
denfah.-.i:t"llgc (Auto) 1 (+2) Einschüchccm " Führung 3 
<,ebr.iuchc :\, llcx1:rei-Fcnigkci1:sgruppc 'i, Knuppcl 1, Lau­
fen 1 Pis1olen 3, Waffenlo�er Kampf 1,  Wahrnehmung 3 
Zaube.r: Beuubun�bliLL. En�cbl.itz, Femdc Erkennen 
(er.,.). Heilen. lndi,iduum Erkennen (cm.), l.c\itieren, \fa. 
naball. Rt:llext: Su:1gem 
Aus.rilstung: Korumlink ( 1, mn .Ana.l)'l>C 4, Vcr!>chlu"5cln -l), 
l'aru:crwe.,,ti, 1 ß s 6 ➔ 1 Formangcp�;,1e Halbkörperpanze­
rung (0::, 1 11, ',chnellz1ehhol.,1er securett:ch-PSß-System 
(Lntcrnrm�chützcr) [B S +0 + 1 J. Viulmonitor, be, Bedarf 
?.ugrifl auf" c.-ltcre gebundene Elcmemare 
Waffen: 
Walther',ccum ISch-"erc fomle. 'ichaden 5K. PB-1. 11\f, RK 
0, 12(,) !>martlink Skinlin'-J 

Sternschutz-Sicherheitsspinne (einer je Kommandoposten) 

K G R S C I L W roc ESS INI !O ZM 
3 2 , ! -\ .; 3 1.8 10 

Pan.ze,-uog (ß:illisUsch/Stoß): (, -1 
Aktioosfenigkcllcn: Bodenf:th.-,;cugc 3, Compu1cr 4, Oa-
1cnsuche 3. lih:ktronL-che Knegsfi.lhrung 3. Flugzeuge 3. Ge­
bräuche :1. (il..,Chütze :1. Hacking .:S. llardwarc :\, Knüppel 1. 
\huixk.tmpf �- Ph1olco I Software 3, \1:ahmchmung 3 
Bod)'tech Kommltnk nm Sim-Modul Rlgjlttkomrolle \'i1al­
moniior 
Am,ru5tung: Kommltn.k. -1 
Programme Anal)� -i. Mltliff J. Aufspuren t Befehl -1. 
Biofo<.'Clbackhltcr i, Blackout 3. ECC.',1 3. Edhit:rcn �- Mcdlc 
3, P-.mzcrun!l -1, �chmoker 3. Verschlu��elung-1, \1:'lfi-Scan ➔ 
Waffen: 
Walther Sccura ( Sch\\erc Pi,1ole, Sch.1den 5K. PB -1. H\.1 RK 
0. 12(,) Smanlink Skinlink] 
Betauhungi,!><:hlagMock IKnuppel. Rc1chwc11e 1. �baden 
(,(,(e). PB -11.1.lftc, 10 An"endungc:nj 

DeMelCo-Risilco-Management-Techniker (im Regiewagen) 

S C I L W EDG ESS INI 
? � � 3 �.9 

Panzerung (8:illistischlStoß): 6 -1 

lO ZM 
1 IO 

Aktioo....Certlgkciteo: ßodenfahczcuge :1, Computer ➔ Oa-
1cn11udu: 3. Elcktronbche Kric�fuhrung 3. Flugzeuge Z, 
C,ehriluche 3. Ge�chüw, 2 llackini:t 3. l lardware 3, Knüp­
pel 1. Matnxkampf -1, Pbtolen l Software .3, l,bcrreden 1.  
\l:ahrnehmung 3 
Ausrüstung: Kommhnk 5 
Waffen:-



Bodytech, Kommhnk m1c !)Im-Modul (heiß) Enzephalon 1, l\fathcmatisch<: SPL. R.iggcrkontrollc, Vi1almoni1or Programme Ana l)'"e 5, Angriff 1 • ..\u6.pun:n 'i, Bclchl 5. B,ofccdbacktilrcr 5. Blackout 3, ECCM 3. Editieren 5, Mc­dic ;\, Pa nu-rung ➔ • .Rcalltat.\lilccr 5, '>chmökcr 5, Sd1wa rlcr J lanuner .3. VcrsLhlil"clung - 1  \'<11'1-Sc;,tn 5 
ABSPANN 

Die Hcrau�fordcrung durhe "'erden, \\1edcr unge,ehen vom Cel:inde zu entkommen Eine \1öglochkcit warc es, '1th ,1.,cder umer da;  Volk beim Puhlic Vlc"'1ng zu m,­,chcn Der !>tcrnschut7. wird narurlich unter d,e,cn zu. erst nach den Schuldigen ,uchen - h,er allcrdin�, \\1rcl c, �itb ,cbncll ,1,h Rhiko hcr;1u�tcUcn eine sokhc Menge von \\:':innongern ,o nah ,in du- Krieg1.zone LU la.\\cn Die Si1uauon winl ,thncll brc111:hg. und 11ur "'en1i:e Tropfen fehlen. um da., fa•s zum l:berlaufcn zu bringen - Trop­fen, die cm p,1.ir ge;chicktc t.haraktcre durchau, hervor­rufen konnen 1>oll1c h,er e111 Aufsta nd cmst<!hcn. werden ,chnell die J\ufruhrumcrdrfü.kungskommando; Ihre o\r­b<:11 aufn..,hmcn und die M=ge un1er Kontrolle h.iltcn, a uch wenn e� h11:rbe1 w Auseina nder;euunl(en komm1. Die Auscinancler-cuungen en<lcn in der folgenden P.tuM! ,ehr r:tdiknl, D,e C,·beaN nehmen ,iuf tlirekte \nordnung von Messerschmln-J<a wasaJd Sadowskl aus dem !,ptel und steUen Ibn untervorlaufigcn Arre,t -\llcrd1ng,-. riecht dieser den Braten und em.,chheSt S1ch 
7.UJ' Fluch1 mm Gelande. Er llleht eine \'teile emLtng der S1orsenderbarriere bis zu einem dem abges1ellten \1er1,-cde;, IG3 l0  lgd - der bcim Anla ssen dird.-i in rt,unmen ,1ufgc:h1. Die Sicherheh,leutc, die Sadow!tki he,m Auto mit der K:1me­ra aufgenommen haben, künnen nur not.h �eine .rerbhchen Lberre\le ,iehcrsrelll'n Während �adow,ki, Flucht und �ei­ne� Todes -dk ,ich ducch clk Kamcr:tdrohncn a uch .cbncJJ 111 den l\led,cn ,•erbrelten - bcschl1eß1 d,e !>tcmschutz-Ein­sa LLleitung, die \\:'annongcr nach Feststellung der Per.,ona li­en Liehen ru l:i.,scn. Die Alcerna11,·c ware entweder eme Huch1 durch die Pcn­meter,ichcrung oder ein Rückzug. zum llei!tpicl In die K;ina­lis:uion. um c.lem S1=chutz zu cntgchen llicrzu mü5sten die CharJktcrc da.-. Fahra:ug opfern. mit dem ,ic hier �incl - da;, ihnen alx-r von o,u-ze bZ\, 11:rt�a überla;.,en wordcn ist Dle Fluchl durch die Kllnansa11on isl ansircngcnd und endet n:rmuthch irgendwo ,n Falk""5<:e, von wo aus cin weiterer Rückzug ohne Vcrfolguoi:i durch den ::item!.<:hutz möglich 1�1. 

EPILOG 
Sollten es die Charaktere erfolgreich und unbchclllg1 b1� nach Marzahn schaffen, sind sie in S1chcrhe11. Dort "·erden ,ic \/On fcresa mit c.lnem Van zum bekanmen Brandenbur­ger Bauernhof gefahren, wo sie noch e,ne Nacht unu:nau­chcn konnen. wenn sie wollen - oder direkt ✓.U ihrem Fahr• Lcug, das sie vor wenigen Ta gen in Mannis Schraubcrsrube 
✓.uruckgd:isscn haben E� wird �chnell offensichtlich, cla.;s nichr nur die Aufd1:ckung der GeM'.hehnis:,c, �ondern auch der Mord an Saclowski auf das Konto der bis cla10 unbck.�nn-1en !lprawlguenlla-Gruppe geht. Aufgrund ihrer Verkl eidung l<,t eine ldemifikauoo -außer durch besondt.>re zuruckgclas­scne Beweise - quasi ausgeschlossen. und die Fahnclungen la ufen in eine vollkommen a ndere Richtung. Von dem ungewöhnlichen Verbündeten der Charaktere. Os1n:e -den Charakteren ab Kowalski bekanm -und l>Ctnen Gcfolg.,kmen wie z. B "1ad:une Ton :,Jias Teresa, fehh jede Spur- nichc nur den C.ha rak1eren, sondern auch der Polizei. Desgleichen fuhren itbcrhaupr keine Spuren zu der neuen Spra wlgucri lla-Gruppc. \1e,scrschmitt-Kawasakl und da,, Cybc!!trS-\lanagcmcn1 ,tchen nach den Vorkommnissen sia rk unccr Druck. Eine lt:lJlLC Reihe vo11 Vors1änden und \1anagem der Mannschaft mu�, ihrt·n Hut m:hmen und wird ,:um /iel ,-on Frrmttlun­gen und Medienschlammschlachten. Die Cybears selbst ,ind nach den, 1bd eines so wichtigen Ma nnes �ie Sa dow'!>ki -aber auch durch die scand,ge Belagerung und 6et�11gung durch die Medien die noch weitere Skandale w1ttcrn-cleut­lich geschwächt u nd brauchen einige Wochen, um sich wie­der zu fangen Zwar intcrvenicn die l)cMeKo n.,ch kul7.cr Zeit, alle anderen MÜrzen sieb aber a uf d:t.\ neue Feindhild ,m Sta dt.krieg. Zeil genug fur Kan.1en Hoffmann, den ur;prüntt• lieben Schmida der Ch:irakwrc. und �ine <;1ahlf.ilken AmlJn Krei,;chmar b1 da; em.zige Opfcr in dco Reihen von Messerschm,dt-Kawasalo, Als Sündenbock wird ,hm sc,ne M1t• ww,er..cbaft vorgeworfen. sämtliche Schuld auf seine \chul-1em J,,'Claden und vom Konzern dementien, das:, an',(){\_�ccn irgendwer irgendwai. da rüber gewu�c haue. Krc&hmar \\1rd fallen gdassen. gena u wie er es bcfürch1er haue -und mil ihm wird a uch Sadr 111 den &hatten Berlins untergehen. 

AOL-ONLINE NEWS 

< < < < IMMER AKTUELL -FÜR SIE > > > > 

STAOTKRTEG: STAHUALKEN TRIUMPHJEREN 
ÜBER ANGESClU..AGEN"I! CTBEARS 

D,e AUswirkun!<(:I' de. SJ.and.tls um den Siadtkriett,s­SLlr und gesuchten KneitSverbn,cher Tip Sadow�lo auf du: lkrli n C1-bears •tnd n;>,rh ...,;., ,.,,, unubersehbu Am \-'t.'rgangt:ncn Sonn1ag h3t Im Rahmen der dt!ut5(.:hcn Stadtkrieg;Ug:i der Eri.fcind der Berliner. die StahlW­ken M..annhehn, eioen deutlichen Sit� errungen Bei illc5t'r Niederlage erllnen einige Scunmkrafte der C}· b<-:IN schlimme Yrrletzungen. LU dt'lten die neue \'er, clnsführung sidt nlcb1 weiter .iußcrn wollte Es ,chelnt. dass dk-M:um�hall durth dlc enonne Unruhe im Verein lmnu•r noch umer c.rarlrem Drude "tdu-cine Siluatioi,1 die duteh den nc;ut--n Punkt,·crh.1st und den moglichcn Ausfull weilcrer wkhtf!l("r Spieler no<·h vcrsd11imnu·n Mrd In den lmmmmden \\nchtn wird • .,, mehr denn Je nuf die Fuhrungsquallutt:n ,on �1urmcnn und M1nn<,chaft,kapitanu, Zoc .Bw:k c.it• Ne-dm =kommen, um da,, Tu:un ;tllcn Gc•gen-•mmmcn rum Trocz "ic-der auf die �legel"'1:r:tße zurucJ,;;,ufübren 
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KARMAVERGABE 
:-lach Beendigung de� l\bcnceuers erhalrcn d,e Charok1erc Karmapunkte als ßclohnuog für da.-, Erreichen bestimmter Z1cle tm Ah<!nteuer (aber auch fur Mmplcs Ubcrlcben). Kar­mapunkte erhält das ·1eam. aber auch 1eder Charakter fur �ich (siehe Kan11abelnb111mg, SR4. S 313). \1ögliche Karrna­belohnungcn �ind in d= lltbcllcn Tea111•/\ar111a und hulld­d11elles Kanna aufgcliste1 
o-------rr.-------<0>------0 

Team-Karma 
Situation :,adowski-\lihhnung durch5ucht und alle Hinwdse t1cfundcn Hinterlutlt in Groplus�tadt überleht Erfolgreich unu:rgc1;iuch1 Kon1mlink l"On Kretschmar gcs1ohlen lichnit7.ellagd bestanden &weise in Livc-1.;bertragung eingeschmuggelt fluth1 aus Falkensee erfolgreich 

Kanna 

2 1 
o------◄o .. -------co►------o 

Individuelles Karma 
Situation U>erlcbt (,ute:. Rolten .. ,piel Mm oder CIC\·emess Humor Du.> Gescluchte vorangetrieben 

Kanna 

Richugc: fc:nigkc:tl ,:ur ncbtigen Ze,1 am richtigen On 
0-------c0>------""01'"------o 

Je: nachdem. w,c: die Cha.raktere mit den eitv.elnen NSC umge-prungen sind. können s1e mi1 diesen :auf mehr oder wcruger gucem Fuß stehen oder \lc sogar als Connectlon ge-,innen Vergeben Sie ,n M>lchcn Fällen du: Loy.tllc,H�Mufc ene5prechend dem \'erhalten der Charaktere und 1brcn \'er­dicnstcn. Folgende: NS<; könnten als C<lnncc:tion zur Verfü­gting ,1chcn· 
C>-0 0 .,, 
!\ame Funktion Karsten Hoffmann l lerr Schmidt, Stahlfalken l\1annhclm Onkel P Ork-Straßcns:imur.ii Likcdcclcr ßcrhn V·,un Mcsserklaue. Llkedceler ßerl,n Joker Strnßcnmagicr, Ukcdcclcr Berlin Chili 1 lackerln I ilred„cler &r!in Oais- Fi>- :X:h,cbcnn. Llkedceler Elerhn Alternative Frone Pankows aufstrebende Sprawlguerllla•Gru ppc \tadame 1ll.rn alia!> Teresa Hexe. Doanc�cu-Familic. O,trzc!> C rt."\ 

Coonectionstufe -l 3 1 3 2 'j 2 3 
e>-0 0 , 0 -------o�-------o-:--«> 
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GESCHICHTE EINER VENDETTA 
Als vor 206-l in der AOL noch andere Machtverhiillnisse herrschten als heuuuL1ge, war dcr ver:,chlagenc Geschäfts ­mann Werner Plenk ein hochrangige, Mitglied der italieni­schen Mafia. 0a man ihm seine �udlanciischen \'t'tu7,eln nicht anmerkt� war PI� cm wem oller Aktivposten der Familie G:isperi, um dem ,Leigenden Druck der Vo11· 1m \ionkn der Allianz etw:is enigegeno;c:17,en :ru können. Seine skrupellosen Gc..chäftstaktiken ennöglichrcn dcr \tafia unter PlenJc. Lei-1ung 1m 'l/orddeu1\chen Bund und \ogar m Hamburg. \'Cr­deckt einige Nischengesdufte zu halten. Die erfolgreichen und rüc:k!Jchßlo�en Methoden Plenks verlachen ihm Am,·hcn und lkspek1 'kbcn den ublichen Einkünften wie Betrug und Erpressung w:u-cn all!igcdchntc finanzielle Machen;,chaften Plenk.!. krimlncllcr Schwerpunkt. 5o kombmic::m: er ,t:inc Lmcmchmcn schllc:ßlich mit einer umfangreichen Gcld�':i,...che für das Syndikat Zu du:sem Zweck engagiem: er cine Reihe von talenuc.rrcn jungen De­ckcrn, die sich In den :,cheinfirmen um die dektronische Ver..cb.lc1crung der Finan:lcn kUll'Uncnen. Plc:nk fühne sei­ne Organisation g;irolich nach den rradilionen der i1,1licni­-.chen M.-tfi.'l Ab väterlicher Gönner lcununene er sich um �eine Vertrlluten und sorgrc bei Lhncn für einen komrollier­ten \'l:bhlsrand. fati,achlich :illcrdtng., war er dar.tuf bedacht, ,emc Ressourcen anzuhiiufen und ,ich abzusichern. um JC• den Koniakt .tu seinen Geschäften im "lotfaLI fallen .cu l.t.>­�en Mil eiskaher Berechnung war Plenk niemand anderem ah ,ich �elbM loyal und bestahl lcmlich wgar 1>elne italieni­schen Oberhäupter 
EIM GEWAGTER PLAM 

Im laufe der Jahre gelang es dtcm ,·erschlagenen \.1anoso, unbemerkL eine Menge Gt:ld zur Seite zu k-gcn. Doch ...:1-nc Finanz.taktlken waren deran undurchsichtig. das� die Gasperu. m.is;craubch wurden Auch das BKA erm11Lelte inzwischen seit einiger Zell gegen Plenk. wovon d1e...:r je­doch nod1 nlchrs ahme. Er plante, minels ,einer llucklagen auszusteigen, und emwruf zu diesem Zweck einen nieder­trachtigen Plan. D1c1en1gcn. d,e m �mc <,e.>ebatic mvolv1ert "-n..re..n. e..rstntrcttn nur ihm Bericht und ''-'l.l�Stcn nkht, ,,er die tatsachllchcn llinterm.'innc.r ,,.iren. Plenk 1,cß hi, 2063 ,on drei M:lllt'.r Decker 11::ilil!lpektc e111er :.ofcwan: progro1m• nueren, die er an-.chUeßend seihst ,oUendt=u•. Zwei "eitere Oecker, cm Pardlcn aui. Hamburg, �pc1i.1cn die :.oftware m einem \.1atnx:run auf das Terounal \'1.oorllcet 1D cL,;c Daten­bank einer Schließfachanlage de., Bahnhofs ein Plenk h:me mr, 'idne Beute dort physi,ch .cu deponieren. 

Die Sofiw-.tre �pit:ltt.' dem Syl>tem regelmäßige Aktl\·,1:11 an einem Schließfach vor. bei der die Zahlenkombirul.tion in  das Kcypad des l\laglicluosse!> clngc.-gcbcn-wcrtlen wurde ',fü diesem Trick w:1r auch eine langfrhtig(.- Verwahrung de; �ci,tohlt:ncn Gelde� i m  öffi,mlichen Schließfach möglich Zu Beginn des Jahre1> 206-1 führte Plenk die ersren Schritte �­nes l'laru. :tu, und ubcrtrug Stuck fur Sruck hohe 'iummen i:estohlener Finanzmine! der Ga.sperb auf ,erschluss.;l te Cn.-d,tiw B<.-vor er sich abS<=v.en lmnme, mus51e er jedoch ,,lchcr..tefü:11, der Rache de\ S} ndlkat; Lu cmgthcn. Zu die­sem Zweck beschloss er. !>ich mit einem Schlag auch nller Beteiligten .ru emkdigen, dJc Ihn in \'erbmdung m11 dem D1ebl,tahl bringen konnten Ab er die Gelder aus seinem Sy:.• rem umleiiere. benul'lte er 1 ltililies seiner De<:ker und lenkte den Verdacht damit auf ,;eine SchülLilnge. Durch '>eine ndmi­nblr:t.l.i\'en Rechte gelang e" Plenk, ohne da.!; W'issen sciner Org.'lnisation falsche :,puren zu legen und die Entdeckung de..., O1ebsmhls hlrui.u.,;ruzögem. Im April '6¾ br:tchuc er seine physisch gespeicherte Beute auf gc:,ichc.rten Credsticlc, in seinem Versteck unter. Plenk nutzte � in \loorHeet einge„pei,te Progr.imm. um die Credsaeks in emem der Schheßf.icher des 6ahnltofs m deponieren. Anschlic/knd gelang c:-ihm, ubcr sein weit• reichende� '1/<:tzwcrk au:, Informanten da!> Gerücht in Cm­lauf zu bringen, er sei bc�tohleo worden. Es dauene nicht bngc his die mi<straui�chen Famllienoberh:tupter aus dem Ruhrplcx Ihn um eine Un1crrcdung ba1cn Plcn� wu�stc, d.'lb� ,eme jahrelangen VorbereiLungen nkhL� nutzen ,vu r­den, wenn es ihm nich1 gelnnge. die Gasperis in dieser Unterredung zu ubcr-.r.eugen Er gab sich um�ii,scnd und un..chuJdlg. :ils man ihn bat, die elektron,�chen Bücher 01; feruulcgen. Dte bewu�,t Lrrttierend und "lel�chlchtig ange­legten Finnnznctzwerke Plenlc. nachzuvolldehen, war eine �chw 1eril(e AngelegcnhcH, !>elbst mtl den la.htg<:n Ökono­men dö S)-ndikacs daucnc die sorglaltigc L'berprufung an Plcnk kooperierte bcreif\•iLlig und gab 'ilCh weuerhin unbe­teiligt An:.chllcßend erst.aneLe er wlb�l lll :iußcn.tcr Demut vor Don Lupo und seinen Consigliere� Bericht, d:i..<s :,eine eigenen 0ntergebcnen ihm offcmtchLIJth einen ßell".ig ,-on mehr als l 5 Millionen Euro gestohlen hnttcn. Theatrali sch ,,er,,prach er eine Blutrache nach aller Tradition und „dnc bc�ondcrt: tlingabc, jt"clcm der Verräter pCßbnlicb ,eine gerechte Su-afe zukommen zu l:ISl>Cn ln den .r.wci Srunden. dit! es dauerte, b,, Plcnk mn �einer Darbietung a.m l:.ndc war, hing sein Leben am seidenen Faden Ab Don Lupo ur­teilte, Plcnk solle cine C.,nadenfn.<.t bekommen um �mc Bewahrung zu vertllenLn, wurde unter )eint"n L'nterbo�en �o mancher Groll geweckt 



!:>refano Mareiluc1, damals ein auC,,-irebender \ertr.m1er m 
den Reihen de., Don. V.'lll' be:.ondcn. cr✓-Üml. Ocr hitzköp­
fige Emporki>mmling wollte �ich beweisen und >prnch im 
Ven:raut'-n zu .,;:incm Bo�� Er kaufte Pknk die Gc,-chidllc 
nicht ab, glaub1e an eine geme1mame Sache zwi'-Chen ihm 
und seinen lechrnkem und bat um Erlaubnis, ,ich der Sache 
anzunt:hmen Als der Don die Bine ablehmc. handelu: Mana• 
lud auf eigene f:luM Seme Kontakte ennoghchten ihm, dem 
BKA Hm\\--ei.Se zuzu,p1ckn. d,e zu Plenks krh,utung führen 
sollren Da die Ergt-bn!Sse der U mersucb ung deurlich Lelg. 
l.t'.ll, ua.,, dk:,cr über keine priW.lt:n dcktronbchcn flnaru­
m111el YCrfügre, wng \1:umluc, davon aus. <b-"' die 'lcchnaker 
wuss1en, wo die Beute zu hnden war. In seinem Eh111ev, sich 
zu bcweisen, umersch:itzlc der Ork Plcnk., Fahigkei1cn und 
wollte diesen heimlich aus dem Wey ,;chaff'en 

CHAOS 

Während die Ereignisse ,ich innuh.1Ib der Familie ubcr.,chlu­
gcn. cm.>Jchte auch die 'lt:chnikcr Plenk, da., Gerücht über den 
Diebstahl. Die Ahnungslosen in der �1sa1ion de,, Gcldwä­
-.cherings beg:inncn ihren 'll:il de\ \e�vcrkes \1''wma1i..ch zu 
untersuchen On., P:U'Chcn au:-Hamburg fing 1edoch an, die Er ­
eignisse in �ßerem Maß!.1ab 
zu b<.:trachten und wurde 

Aufgaben C>bwohl ,:r zum \\ohlwoUen d� Dons nach der 
Verhaftung Plcnb die lrntl:ttln: ergn.lfen hatte, konnte die 
Beute mcht 1tefunden \\erden. Hcutzutage kur..icrcn immer 
noc:h GerüdJtc: in der Familie ubcr den gev.~,iltigcn Ü>up, 
der cln,t Millionen \'On Eum kun vor dem Cra,h verschwin­
den ließ. 

Der kommende lcutoncn..Cup ,orgte fur eine R�-gung 
in Plcnk. Fr o,chlo� �idl \\ J.hrend :,c,nt,, Aufenthalt., hinter 
Gmcrn e,mgen Gang.:m an. um m,t i.cincm G�-,.charasinn 
und ihren Mu.,keln lnncrlulh der JVI\ kkine Deab durchzu­
Lichcn Die <,.rngcr sind Teile de, Pcnd.inll> der 1bxyc 5p;·­
ryt, auf den Straßen Oui,bu�. einer G:1ng, aus der einst 
die S1ad1Jaiew;mann,chal1 cmwachi.en l,c. die im Cup umcr 
anderem gegen die Hamburg Ibm, :tntrctcn v.ird Plcnk ha1-
1e der Mannschaft hm und wieder Tipp� venn1aelt. wie sie 
mit lx,-,,timmtt·n laktiken !>owohl ihr \1.tnagemcnt al:, auch 
Ihre Schlagkraft veme,,em könnte. Der Mia:fünfziger "'inen 
nun :.eine lerztc Chance, an M:men Reichtum .tu gelangen, 
Er lockt die ,ermittelnden Mitglieder der Gang mit dem Ver­
,prc:chen, sie an der ßcuce zu beteiligen. wenn die Mann­
schaft :,cmen Anrrag umer,rut.zcn wurde, ihn ah 1aktischen 
Bcr.ner zu dem 'ipiel mitführen zu durfen - mit crv.eiter­
u:r l're1gangerlauhni!> tlurdl die DSKL Oank guter Fuhrung 

und de, willigen F,insaDes 

ml,\U"ltU�'idL Mdn.-as Mcln­
ke ube.rredcte <,eine �rcundin 
�venja Bengte, mit ihm die 
Flucht zu ergreifen, obwohl 

1) / R U S A L R R /'1 

der Spyryts wird es Plenk gc. 
,t.utct. unter Aufsicht miLZu• 
reisen 

es den Verdachl Ihrer Beteiligung an dem 1>1ebstahl scheinbar 
bcscit:lgte Ihre Chance, dlc Mäcbtlgcn der \1aJia von ihrer l n• 
schuld zu Ltbeu.eugen. war SO'-'ie;,o schon ,i.·r<.ehwindrnd gi., ­
ting Einige weitere lechrnlcr cm.5ehlossen ,1ch zu ahnlicben 
\ußn:ihmen, wahrend M:umluci noch seine Gefol�lcutc lns-
1.l'Uienc, Plenks Organisarion zu ubemchmen O,e,er wiede­
rum -..'Urdc 7,eitg.lcich in seinem Rc,murant ..Six--ckgurtcl" in 
Hambw'g-Bergedorf von Einbeiren des BKA verhaltet. Oer Pm-
1.e,, uber d,e umfungreid1en Vergehe n  Pl=k,, zog sic:h übcr 
einige '\Xochen d.,hin, bi, un\'Orhen.ehbar der Crn.,h zuS< hlug· 
Das Ereignis warf sowohl d,e Verurteilung ah auch M:iu:aluü, 
Jagd nach den Technikern zuruck. Plcnk saß weiterhin unter 
Aufsichl der Bdlörden fl".�t. und die werugen ihm posni, ge­
;,onnenen "1itgliedcr der Familie konnten ihm an dem Chaos 
nicht helfen Die akuten Probleme de, Cra,hs �rgten für den 
Zusammenbruch de� t\erzwerks ,'On Plcnk und ,·emlchteten 
jede weitere Lnter..-uchung. die hatte beweisen können. di;,;, 
er hiruer dem Diebscahl s1cclae. 

:\ach den Unruhen ,voll' �m Anwalt Konrad l.culuuer ein 
lciner Hoffnung.�sch1mmer für ihn. \tm �ich au� der Alf.Ire 
zu Lichen. \1.ll dem Versprechen, ihn an einem Vennogen zu 
beteiligen, wollte der \lafioso Lenhaucr dazu bringen. ihn so 
schnell \\-1e mogllch au� der Haft zu befre,en, Die Bewec,lage 
gq_!en Plenk war jedoch durch "1.Ltmlucis llilfe dl-ran bclal,­
tend, d� gt-gcn Plenk nach \'<'ieck-raufnahmc der Verhand­
lungen eine Frciheic,,scrafo mn 1;wölfJahrcn verhängt wurde. 

N:tch der Vi,runeilung wurde er In die JVA Duisburg 
uberfutm und geriet don in Verge�>enht!ll. wahrend Cl> Ma1-
taluc1 i;elang, im L1ufe der Jahre die meiblen 1echn1kcr :tu:r 
findig ;r.u machen. 

HEUTE 
Andrea, M1:tnke ,-e_rior nach ,;er Jahren <,eine Freundin :in 
die Rachegeluste des Orks \farcaluci Seme forcvv.ihrende 
flucht und An1151 vor der M.alia lubcn ihn zu un<:m gchcrz• 
tcn und n,rbmenen \fann gemacht der lmm,•r noch unter• 
gectUcht 1.<1 . .  '1111 den Veranderungen der Gasperl.� e1abllene 
,ich Mau:niuci :it, Trouhlcshoo1cr und w,dmcre sich neuen 

Die ßcwt-gung, die ln 
Plenk nach all den Jahren 

kllmmt weckt die Aufmerksamkeit �emcs alten Komrahen• 
ten Vlntw.luc, 01e�cr bemerkt den Aufbruch nach Hamburg 
und bittet seinen lx>n um die l'rlaubni, unauffällig das Ver­
halten l'lcnk> zu ,-erfolgen und die alte Vendcua \\iedcr auf­
nehmen zu durfen. Don l.upo ;r.ögert ;r.wnr, gtbr dem rroub­
Je.,hootcr aber ,päter am ·1ag freie Hand. 

Mdnk<· bnt cbcnfalb im Auge behalten, '"'� nus l'Jenk 
g<:wordcn is1. Ocr Verlu�t seiner Geliebten und die Flucht 
vor der \fafu haben in ihm eim: fixe Idee hen-orgcrukn. Er 
h,u ,ich vo�cnommcn, '-C1ncn alten Gönner n.1sarnmen mit 
der gc!>rohlenen Beute oder e,nem Gcstandn11, dem Svnd1• 
kat auszultcfcm und �ich so seine Freiheit zu erkaufen Er 
rechnet �ich gute Chancen ::tu�. die B<"-ute zu finden, da er 
sich an den Run auf dai. Terminal Moorllect erinncn. Was 
auch immer n6tlg ..ein wird um die Gasperls zu überzeu­
gen. \kinke iM <'-nL'>Chlo�!>Cll. entweder crfolgrclch i.cincn 
Fneden zu erhalten oder bc, dem \'ersuch zu sterben. 

ABLAUF 
Die Runner geraten durch Konrad Lctthauer, den ehe• 
maligcn o\nwalt Plcnks in die Ge�d1ichre. 1.cnhaucr hat 
Plcnk wiedererkannt al\ i.cin Gc,it'ht ,n einem der \'ielcn 
/vledicnbcncht<: um da� Spiel in Hamburg cr�chi<:n, Ocr 
Anwah ahnt, da,, Plenk sich nicht um<omt eingebracht 
h:tt und cnnncn ,ich an des�en alte:, Ven;prechen Er 
heuert die Runncr noch am ,elbcn Abend 

,
10, um �einen 

alten "'1andantcn .-:u überwachen und über dessen Verhal­
ten llericbt zu er.ratten Während dai. Team Plcnl< auf den 
Fersen bleibi entkommt dieser ,<;:1nc:n Bewachern von der 
JVA und ,erzt sich ab l\cbcn einem Team au:. H1tmcn von 
\1;1ttaluc1. die ,ich in die Verfolgung einmischen, konnte 
\1e,nkc m 11 :tmhurg gcnugend Vorbere1rungen rrctten, um 
Plcnk .tbzufangcn und a.i entführen. Die Runncr wcrden 
in eine Au<e1nanderse17ung mit Maualucls Mannem ver ­
wickelt und mmsen e1W:t.., Detektlvarbcit leisrcn, um nicht 
den Anschluss ;r.u verlieren. Memke hiilt sein Opfer ,n c.,i-



nem alten Lagerbau� versteckt. das zu Plcnks RcM:1uram gehörte. Während die Runner versuchen, den alten Mann wiedenufinden, "ird Plcnk von Mei11ke brutal verhört !>chaffen sie es, den Ex-Mafio50 aus seiner misslichen Lage zu befreien, wird dieser anschließend mit den Runnern zusammenarbeiten. Dami1 können ,ich die Charaktere In eine ,·oneilha.fie Position verser&n und s,nd ihren Gegnern einen Schrill vorau�. Wenn sie bereit stnd. ecwa., Risiko einzugehen, ver• 

sprich1 ihr Schmid! ihnen einen Anteil an der ganz großen Beuce Um ein Srück vom Kuchen abzubekommen, müssen die Char-.tktere In die gesicherte V'tll:i der I llunen einsteigen und ihren Kon1r.1hemen den Enll,Chltisselungscode von Plenks Hcadwarc abluchsen Geltngt ihnen das. liegt der Er• folg in greifuarer Näbc. Die Hitmen der Famllle geben die Credscick;, nich1 kampflos aur und \'eniUchen lm großen fl• nak am 'lerminal Moorfleet den Runnern die Beute \\ieder abzunehmen. 

SP□RTSKAN□NEN GESUCHT 
Zum gegcnw:irtigen Zeitpunkt betrnde1 steh Werner Pleru. offiz,ell als TCA (Tacrlcal Cornbar Asmtant) der Toxic Spy• rytS in Hamburg. Durch die srandige Präsenz der Medien wurdc bci ller Anl..'Unfi der MaDJl�chaft am gesl.dg01 lag seut Gesicht gezeigt und der Name genannL Plenk wird als e.tter• nes Totem bezetchne1, da;, unter Auß1chl von Vol.lzug;beam-1en die Mann.'>cllaft beglci1e1 -ein hübsche;. Der.all für die Medien, weswegen die l'reigangerlaubnis mit Untcn.turzung 
der DcMcKo auch so leicht zu bekommen war: tlimcc der ßw.ekhnung de� TCA wTbirgr ,ich nicht vid mcllr .tls ein t.lkth<.hcr Berater dcr M,um.sd:laft wahrend des !:>pi.cb. 



srefnno l\tartalucl hat et\\--a drei Sruriden nach der An­
kunft der SpyryG den Bericht gesehen und steh sofort m1c 
den Casperii, lx!,prochen. Etwa rom gleichen Zeitpunkt 
erreicht Andreas Meinke die Hansesmdt und bcjlibt sich 
nach Bc:rgedorf Zulet7.t hat Konrad Lctthauer, Plcnks ehc­
m:iliger Rechtsbe,stand, diesen ebenfalls "1edererkanm 
Der habg,enge -\nwalt hofft clarau( ,einen alten Mandanren 
ubcrlll.ten ..:u konnen und ihm die Beute mit der Hilfe pro­
fC5stoneller Runner vor der Nase wegschnappen zu können 
l,l;enn <.'J; ihm gelingt, dem ehemaligen Mafioso zuvonukom­
men, wird er sich um dru, g<.'Stohlcne Geld bereichern und 
braucht weder rechtliche r-olgen noch wcll<:re EmiitdunJ.tcn 
zu befürchten 

ABLAUF 
� 1·rcffcn ;r,wischen Schmidt und seinen Runnem findet 
in einer uberfull!en Sponbar Matt Leithauer kennt etrugc 
andere Anwalte und 1un.sthche Beamte, l,1 aber kein pro­
fe,�inneUer •\uftraggeber Scine Arhe.it als Anwalt für =ie­
hc.:huge Gestalu.:n wie Pknk haL ihm dnen Einbht:k in die 
Schatten ermöglicht Fruher am Tag ließ Lecthauer über den 
Barkeeper der Kneipe vor,,ichlig sein Angebot durchslCkern 
l:ber <ll,:sen kon nen diver,c su-aßennahe Connection., da­
rnn erfuhren haben und die Runner informieren -e.., spricht 
sich sdmcll rum, wenn JC.trutnd n.�d, ·nuc.men frngL Leu• 
hauer ��rd versuchen. professionell zu erschetnen. heslrzc 
alkrdlng:, nldu so umfangreiche "liuel wie hauptbc.rullkhc 
�trudß lm An.<chlws könne.n die Run.ner bereiL, en.1e 
;\achforschungcn umemehmcn 

DAS TREFFEN 
Die Chara1'1crc. haben mn einem dringerulcnJobangebot er­
fuhren Schnudc broudu ein 1�m. das bcre1L, heute Abend 
m11 der Arbeit beginnen kann Angeblich handelt es sich um 
einen leichten Besduittung:,Job. der kL.'ine Konfrontationen 
be1nhalce1 Auf dtcn 'llamen Schmidt 1st für lmcress1erttc c.mc. 
R�-servierung um 19 l "hr In der 8/utgrätsche, einer Berge­
dorfer Sportbar, emgeu-agen 

Der öfTc.mlkhe '.latrlxknotcn der Blurgrät�che prft�en ­
tlert sich als comlchafcc Version der amcrik.·m1schcn Sport• 
bar, mic viel Lcuchcwerbung, schrillen Fanfaren bei Lmerak-
1.ione.n und Informationen ;r,u den beliebtesten Sporta.nen. 
Auf dem Knoum befinden �ich neben den akmellen Ergeb­
ni'l<;en diver;cr Spiele und Unks zu Sportportalen auch die 
<,pe1sekane. \hecangeb(l1e und wnslige Angelegenheiten 
cuu:r Bar. Livecam, ubcrmiuc:ln Bilder de, Innenraum.� aus 
mehreren Blickwinkeln und bei imerakciven ',portspielen 
kann man \1ch kennenlernen Fur unmlnelbare Eindrücke 
1M es problemlos mögltch. sich am Nachm,rtag bereil5 dort 
cmrutinden. AbgCM:hen ,•on den stilleren Scham.'tlaka,•ltä• 
u:n. die eine Kneipe eben .Ln7Jeht. befinden sich hier keine 
nennenswerten Besonderheiten. Die Ganger dealen in den 
E,kt:11 Ihre Smukndmgen, und himcr vorgch,lltcncr Hand 
werden lUcgale Wem�n :lhge�chlossen. Es befinden sich je­
derLClt minde5tens acht Ga,,ce uncerschiedlichsten T-vp� in 
der BM Ab 18 t·hr beginnt sich die Kneipe zu füllen. und 
elne bume Schar diverser !lportfans findet sich dort ein l)a 
die Blurgrim,che auch für die robusteren Mecacypen ausge­
lt.-gt bt, bilden Ork, und Trolle einen Großwil der Kund­
schaft. -\ngehel.lt ,-on Alkohol und SponbegctMerung crifft 



S' 

man sich hier, um micemander zu feiern. Ab 18.30 lhr ist jede Menge los, und der Umgangston Ist eine Mischung aus Juheln, (,rolen. Anfeuern und Au!.buhen D,e Fnn, dienen ab Kulisse und stellen eine nen·liche Bel:u.tung ,m Himergrund dar. Etn geleitemllches Bier, da, In ehe !,1u.nische fliegt, oder ein betrunkener Ork, d<.'f' au:. Vef'l>Chen hinein,wlpcn, sind nur Beispiele für Zv.ischenf:ille, die bei Becbrf ausgebaltl \\erden können. 

Die Blutgrätsche (bei ein11r Ankunft nach (8 Uhr/ 
Bereit; l'On mtßen kann man durcb dre großen Fe�ler der 8/ut,r(riii;rl,e johlende Fans seh,..,, Der aktuelle Jt111elp1111kt der • \11ji11erk$tu11J..-ett sch.:1111 ein JJrewulscbaftssptel Ztl'iscbcm dem l-lt1mb11rger SV und dem BHJ Zll Sl'IJI. Der /)f!r ,\R eiltg<!sp1elta1 Beschreibung 11acb btetel tlas ,·errL'lnkelle und trefl• läufige J:.'rdgesdx,ss diverse R1111111ficbkeitl!t1 fttr die gleicbZl'lllge (·twrtragw,g 1111111rs,·l;ledficber \f>orll!r• efgnisse. ner ru-eite ')tock dagegen ist off,mer r,w/ beinba/tet neben einer großen, krelsrundl!n Bar In der Mlue dt>s Cebliudes mehr 1mhle11te ftlr gl!dli'f,/<'· 111! K11elpe11atmosphiire. Die einzelnen Sej>tJrees ttr• möglichen eine eigene \Vabl des Jx>r .i\R iibertra,rw11er1 Sportkanals. /11 ge1111it/lcben Stt.zntscbert l..'l11111e11 die Gäste 111uer sl,h bleiben, heute fedocb platzt der /,a. den attS allen '\iahten Es /Nrrscbt el11 u1ldes lhaus aus Clubfarben. a/kobo/Jsc:her1 c;etrtiriJ..-en 111.uJ.bitzi­gen Diskussionen. 

Da Lc:llhauer kein bt:,onderi. t:rf.thr1:ncr &hmidl bi., reicht sein EfoJlu,, bloß für ein gcm,etetes !iep:tree ,m ,wei­ten Stock. Wenn di,: Charaktere an der Theke nach Herrn Schmidr fragen, werden sie auf Sitznisclte 9 n:rn'iesen. Mit einer erfolgreichen Gebrauche + <.han,m.i(3)•Pmbc kön• nen die Charaktere.: schneUer vomnkommen und ungestort bleiben. 5te kt>nnen daraus elm� klelne lleraw,fortlerung gc�t:altcn, wenn die Runncr ,:um K::unpftnnkcn aufgefordert oder in eine Dlsku:;s,on vernickel1 werden. Wenn s,e sieb verspäten solllen, wird Schmidt noch mehr Schwierigkeiten als sowieso -.chon hnben. du: SitzpLltze freizuhalten. Er hat versucht, s1d1 pa;;send in d,b Ambiente ein✓.ufügc:n, d;1be1 aber nur halbher1-ig seinen wahren Hintergrund l't:I'!,Chlt:1 -en '1411 einem Mannschaftsschal der Chromleglon Bremen und dan,gt,hörlg<....-\1üczc :tu�geM:ittet . glaubt Lcmhauer. un­auffälhg m der Masse unter✓utauchen. !)ein geptlcgier filz. m:inrel un<l die manlkünen Fingcrn;igel können ihn jedoch ebenso �'erralen ",e der ordentliche Ha:m,chnttt oder sein Anzug. Sobald die Char.ikterc eintreffen. wird Schmidt un• beholfen anbieten. etwas Lu trinken ,:u bestc:llcn. und versu­chen. den 7..eiLraum :r.u überbruckcn, bi, alle da ;,ind. Dabei i.-1 er offcru.ichdich von der lärmenden (,öelhchaft irriuert und eingeschüch1en. 

Gestatten, Schmidt 
\knn es zum e1gent11chen Gt:sprt(ch konum. blt!lbt Leu• hnucr M<:U. hößich und dringlich in seinem Llnterfangen Er wuru;cht, dass das Te-.un noch ht:ute Abend damit beginnt, eine Zielperson zu beschauen, die bei den lbxyc Spyl)'lS angcstclll isL Seinen Lnformationen nach dürfte die Person bald hier in Hamburgern� abholen Er wtlnscht ,nformiert 7.U werden. sobald sie erwa, außerhalb ihn,� öponlichen Autgab<:nbereich, umcm1mm1 Er blettl für die l berwa­cbung eine Bezahlung von IOO<l Euro pro Person Für f'ro. gen dt:n Run betreffend wrwcl-,1 der Anwalt ,1uf das Dossier, da,, die Runner bei Annahme.> erhalten werden D,e Zeil sei 

sehr knapp bemessen. und er verspnchl bei Zweifeln emeo möglichst konlliktfreien und Ober die akruclle Aufgabe hin­:tu" längerfrlsngcn Run Zu d1C!,<.m Zwed. b1cce1 er �eiu:rc 2000 Euro Vorschuss für den weireren Service des Teams an, den die Runncr sich teilen m11ssen. Sobald sich Jeder clnvcrsl.mdcn erklän, den Auftrag zu übernehmen, lll:,st Lenhauer seine sch"-,U7.C Kunstlederak,entasche auf seinem Platz liegen, nickt elrun.tl bofüch und wrs-ucbt ,ich an ci• nem unverkrampften l..ärheln. bevor er geht Das <;peJ..r.aJ.:el lll dt:r Sporcb:ir !>Orgl dafür, da&!> 1 lt:rr Schmidt '><.hncll in der 'l<lenge verschwindet In seiner Aktenmsche liegen dre, einfache beglaubigt Crechticks mit der pa.,5endcn Summe ;,owie ein kleine� Cbipetui mit dem elc.:ktr0nischen Handout darauf Oiei;es kann ohne Probleme auf 1edes Komm hnk ko­picn werden. 

Wenn lrllhautr sein Anliegen 
vartrllgt. Kl1nnsn Sie disssn Text nutztn. 
Danke für Jbr ErschL>lmm. lcb UA!iß zu schti12et1, dass ::,te sieb an dtesem w1rubtge11 Ort 111/t mir treffe;, Ich btm6tlgl' Hilfe, um JPnumdPm elu.fts .. auf d1m Zabn zu fiiblen. leb ll'flnsc/Je eine diskrf/le Observa­llon und ßericbterstaltun.g. D�1rtiber hJ,iaus k(m. 11e11 Komplika/.iorum e11tsteber1. Ich bilte !>ie, �leb 111 dit•sem Fall weiterhin ruhig zu rv,rbalten 11.nd mich zu kontaktfere11. Sie ji11de11 a/11' be1101/gren tnfor• nwllonen 111 einem von mir .:::usu111111ettgestellt1111 Dossier. das Sft• bei 11Jmabme des Jobs erhalte,1. Es kann sein, dass die Zielperson 1•ersr,cbt, ''erfo/g,..,­ahr11scb111te/11 oder wuerz,11a11c/Jert. Sie bleiben am ßa/l, 1111d fur den wfortfg,m ßeg/1111 lbrer Red1ert:be bekomme11 Sie pro l't!rsan dii!se bl!Slaubigl,•n Crt'd, sricks mit ihrer Beza/Jlun!I in llöbe 1'011 IOO<I Jfuro pro Person. leb bf11 mir sicber: lbre u-erh,H>f/e Zelt aucb ht Zukwtft ,web be<msprucbeu zu mr,ssen Ich habe mir erlaubt, Ihnen als Team umt,m, 200() /ivr,:, zur Verfllgung :n, stellen, damit !,ie sieb ll{)rerst am Wocbener,de nichts weiter mr11ebme11 Sl11d u·lr Im Geschäft? 

SPUREMSUCHE 

Über Werner Plenk läs,l sich ,·ielcrort., ciwas h�Tau�findcn Für die er..ten Schlitte können die Charaktere ihre Connec­nons oder die Matrix aufsuchen, Beide Ansacze cnchullen ein wenig von den Vorgangen in der Vergangeohelt und In­formationen zur l'erson, die die ttunner überwachen sollen Das Kommhnk von Plenk kann gehackt werden. sobald die: Runner einen ZUg;tnJ! linden. 
In der Matrix 
Ein fählger Hacker kann unmittelbar mit der Arbeit begin, nen und Plenks ::,puren ,n der digitalt:n Weil nachl'crfolgen Offc.:n�,chdiche, aber stark gesicherte Ansaw: sind die Kno­Lcn der Jbxyc Sp>� oder der }VA Du!l>burg. Um .lugnfl auf Plenki, Kommlink zu erhalten, ll>t der empfohlene \leg. zu w-.i.rten. bis er ,n .Reichweite gelangt. um dann �ein Signal zu cnvi.schcn. Da, Kommlink hat er von scint:n Spe-,is der Mann;cbafl erhalten - ein kleinei. <,er:u. vorbdgeschmug, 
gell an den wenig wach�amen Augen der J\'A-lkamtcn. l'bt:r eine Da1eru.ucht: können in der '1:uri." ,'ide lnfonn:ulonen ulxr Plenks \'<:rbindungcn zur M,uia ge�onm:n werden (S Bt,inarbei1-K:t,1en) Die lnfom1ationen aus Mafia-Kreisen werden ,n cin,chla• gigen Foren und vlrtueUen ßaN gelli.men. Hier darf t:t"a< 



'\:une: Plenk \'kmt'.r 
Metatyp: Mrn.sch. W1'i8. curop:u...di 
Geschlecht: m:umlich 
Alter: �6Jahrc 
\lcrkmale, AuffAIUj\C '{.tthcn, ';bn,;nbUd •l• Nc:o-Tac• 
too .ruf dem n:chu,n L'ntennn 

Der G<..,_w:h,e <.'I sc,1 Kuram dn Te,I dc.-r Crew der 
roxyc �P)'I')"" Dw.sburg, "Ollt'. Kamen, mms wabttnd 
wmc,, dorug,-n Gef.u,gn, .... urcmlulß lx.'gOrtncn h;obc,n. 
01<: 'ecb,ndun!l LU der \l•nn.s,;h:ut "' unklar. der 2()6,1 
,cruneiltc \\. Plenk ist laut "'lnrr Akrr fur ... euere =Tl 
Jahn, ,n der JVA Duhbuf'!I ,nluftlcn. Seine kr,mincUc 
Ltulbahn umfä,M Erpn.:,,,ung. Stcuerhlnu:r.<ichung, 
Immobilien- und \'rcttb<:1rug sowit mehren: Kklndl� 
111..'tt:. Oö �c11cn:n wurde: <:r wegen lbut,mottt�. Rau­
"'"· l(orpen=lctzung. :\01,gung und \htglled.sch:ut m 
cmcr knmmdlco Org;inil,auon JJ1gddag1 ln1 Zuge der 
Erm,ulungen l<onmen d,e..e Vorwurfe 1e<loch nicht bc­""ll� werden C., Ist nicht belegt, gilt .thl-r als ,-icher, 
da...,, \'\' Pknk l;nc hohe Pos1111m Innerhalb des orga­
ni,icncm rbre<.:.hern, c-lnn.1hm, '""ihrend �clncs Ge• 
fungnlSaufenthalres l<t Jedoch l<eincrld wcuen: t.rlmt, 
nclk AkthitJo.t bekannt 'ldn plöttlic.he� Er,,chdncn in 
Hamburg mu�, in Zu:'iammcnhang m1l •,dm::n friihcrcn 
l<runmcllcn G<.-schaftcn ,,eben vennutlich wird t:r ,,eh 
Zupng zu ,-c:n,tccktt."D Rt.-...:,0urcen vcr�chaffeo woUcn 
x,n„ lleschafngung bei der �t:tdtkn"tl,',mannschaft ,.,,.. 
�halft ihm o.=icheod llcd,"\Jott und eine.- Thrnunjl • 

Ihr ,\U(<r.1g bt t:S. dem Vc-rurtcihcn auf den Fer.cn 
ru blclben und �inc Akuvlctu:n gt:rutu ,u bcob:tchten. 
llerk,mrdlgk<'it"11 s/,ul sofort w melden! Gcgcnw,.r­
t.lg �l anzunehmen. d:15,., er sich \\it: dfe gesamte \lann­
oclun und ihn, C.«"' im l lmcl Ab,erblid,; ;un Burder­
weg 19 auJhalc. \ersuchen �,c, seme Bewegungen ,un 
dort au, zu ,•etfol�n und beob<lchten �,e ,e,n wei­
teres \orgcllen lnter dlcM"m (�l crreilhen Sii:, 
nut:b, sobald erwas l'ngewohnhches p:,;,,,c:n. 

Ich 1.1.lnkr für Ihre ,\luho,n 
'ichm,dt 

,merakr,vc, Rollensp,ei m,1 bunr ausgeschmuckten Macnx­
Bcgcgnungcn aus dem \1,llcu eingebracht werden. Die ,;o. 
✓1alen lnter:lktionen ,n der \laui." .1e1chnen •ich durch ihre 
Anon)m1ca1 aus o,c Conoecuons der Runncr konnen we­
�cntlich freier sprechen oder die C.h.tr.iktere an Jemanden 
vermmeln. der die g�\uctuen Lnfo� lut Womötd,ich geraten 
d,c Runncr <labe, an Angc...tdlte der JVA. �htgl11.:dcr des Syn• 
d1katS der Ga.,peris oder Ganger au� dem Hlmcrgrund der 
Spyr),�. Be, <,0khen Kontakten werden die en15precbeoden 
Paneicn schnf.'11 <bri1her 1nfom1,en ..ein. dass sich 1e-mand 
nach Plcnk erkundigt. lnfonnat1oncn lhcßcn dann m beide 
Richtun11en, ,,.� S,e be:u:hten �olltt-n wenn die Runner in 
da!, Gescht.>hen eingreifen� Die Kontr:ihemen konnen wcnt• 
gcr ubcrra'>C;ht sein und v,elldc;ht 'iOg:tr Vorbc:rcirungcn ge­
troffen h,tben. um mh den Runnem umzugehen 

In ßczug auf die Ab;ichrcn Plenk., mit den Spnyt• ist in 
dc:r �1.tuix wenig zu linden In Sportforen und Medienkrel­
',CO v.ird jedoch darüber )pckulicn, da.,s Teilt: der Mann• 
-.chaft abcnd, noch eine \ergnugung.,;tour unternehmen 
wollen 

Im Gespräch 
Personen au, dcm l mft•ld <IC!! (lrganbiertcn Verbrechen, 
können auf '«cmc:r l'lcnl< angc;procht:n "c:rden. ,.c,inc .Ma­
cheruchaften ,·or dem Cmsh hahen die mei!.1.m Syndikau_. 
.i:umindc,t geringfügig bcrOhn, \'tele der möglichen An• 
sprechpanncr haben meist nicht ,it,I Zeir und sind ubc=ie­
gcnd tn einem L'mfcld, in dem t!tn <,csprach mit Runncm 
nicl11 gerade ,ingcbr:tcht '" Eine =ielic:htig<: 81.'gegnung ,n 
einer dreckigen Ga!,se oder auf einer schmuddeligen Kne1-
pcmo,le11e reizt die: Anruchigkelt ,,olcher Treffen au., - wo­
bei fur ,o cm m, "emg Zeit bleiben v. ,rd 

'>oll die '>uche nach Informationen tiber Wemcr Plenk 
nicht .l\l :.ehr aw,acu,n, kann eine ,imple Pmbe die ßcin. 
arben erled,gf.'n Allenhng, bleibt der Charme des Rollen­
sp1eb erhalten, wenn d,e Ch:tJ':lkterc ClV,'aS im·cstigat.-er 
vorgehen mu-.<,en l; m an die v.irldich wem-ollen Informati­
onen zu kommen, mu"en ole zuc:�l die ßodcnscbicht der 
tnfomtancen bestechen. bedrohen oder crprc<.scn. Knei­
pcn.,.inc, Kellner Streifcnpollzi�tcn, Obdat:hlo,c und "iut­
tf.'n al, ßei,p1el kennen mi:i,t jemanden der ,ich auf die-.e-. 
WiSsen sptZl:ilisien hac L m d,e RuMcc zu ,·ermmeln oder 
vicllcicht �>gar vorzu�tclkn. ,-erlangen diese Leute eine di­
rekte Emlohnung oder mu�,en eni,,prechend unter Druck 
gcs,:w werden 01cjcn1gcn, dk die gesuchten Info� b<.-sit• 
.i:cn, erfordern dagegen ein behutsamer� Vorgehen Vcr­
handlung,ge,chick und Übcrrtdun�kuns1 sollten chtr dru. 
Mittel der Wahl sein. um Sckrctiircn, Juri�rcn oder Mitglie­
dern de� organislem:n Vcrbrc�hcn., Informationen zu entlo­
cken l..a.<sen �,e bei 1nter:iktiv·em Vorgehen ruhig eine Rei­
he von Gebr.wche-Probco und soz1akn Fcrt1gkettsproben 
ahll-gcn. um die Sch"1crigkch der lnforrn:1t1on,bcschaffung 
:ru veranschaulichen Dtf.' Charal..1.ere '0lltf.'n In 1edem Fall 
erfuhren. dru., Plenk heute Abend ouc ,ctncn rreunden bei 
den Spyr)'" un1em"Cg., i\l Wenn ,,c s,ch gcsch,ckt an,tel• 
lcn, fallen noch mehr lnform.ulon,brocken (, Bcmarbclt· 
1<2\ten auf Sdte 1 16) 
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AUF SCHRITT UND TRITT 
Die Runner warten vor dem Ho1el und beschatten die :,py­ryts bis :rum Dollhouse. Dieses Kapitel erfordert ein gewisse� \laß an l'lcxibilität, da sich ein Großteil umerweg.o. ab,pielL Oic Szcm: clgne1 slt:h d:u.u. dh;: Spider auf die Folu:r .:u �pan• nen und die Dramatik von Stuion zu Station zu erhöhen. vorerst wird Plenk auf der Fahrt obsen1en, und der I lacker de� Teams kann ,·ersuchen, a-uf sein Kommlink zu zugreifen. Plenk wird versuchen. sich Im Club abzuse17.en. Die Run­ncr mü�cn ;m ihm dranbleiben. Bei der aruchlicßcndcn Verfolgung sind <.ie ge7WUn{\en, �ich mh den Hitn1cn der Ga,pc:rh au:.cinandcn.ct.Gen Ok Hltmcn haben von Plcnk,, Ausflug vor wenigen Stunden erfuhren und beschlossen. ihm beim Verlassen des Clubs zu  folgen. Sie ahnen nithr,, von Meinke und seinem Plan, !'lenk in eine falle htufcn zu lassen Durch seinen Zugriffauf Plcnks Kommlink konnte er dcN>cn Anfrage nach divcr,cn Taxi� im laufe der NacJu und letztlich fur 3 15 Liht ,m Norden Bcrgcdorfs abfangen. Er hc.ß die Crcaturcs eines bc!>Orgcn und cn.tclhc sc.-lbst ClllC positive Antwon. Ab 2.30 Lhr begibt \Ich Plcnk im Uoll­housc ahnun�los .lum Hin1erau�gang und vcrschv.indct dank d<:r helfendi:n Spyl)'l!t ins l'reie. Die Mannscha ft "ird ,:citgleich den Club durch dto Vordereingang , erl=n und �-cr,;uchcn, da bei mögh\'.hst �1d Aufinerksamkt:i1 auf ,h.:h tu Liehen Im best<:n F:111 soll niem:indcm ,1uffallcn. bewndt:n. seinen Wachhunden de<r JVA ntlht, d�, Plenk ke,n Teil der Gruppe mehr ist. 

BLUT U N D  SPIELE 



ABLAUF 

Vom Hottl Ahtcrbhck au, mussen die Runncr der Gruppe unbemerkt auf den fen;cn bleiben nie MannM:haft und ib.rc: ß<:�huc,cr aus den Reihen dcr Gang werden 7.\Var ge­fahren, ilier der J'_ihe Verkehr l:L,,c den \\.:igcn nur bng.,:un mrnnkommcn. Ocr er,,cc ! !alt \'Or dem Dollhou..c findet am Al�cerpala.-.1 siatt, wo die Spieler noch einkaufen wollen und �ich bei den l.eutt:n ,ehl"n lal>sen Don "trd die Verfolglmg ctw.lS sch,.,,erigcr, da �ich du: Gruppe haulig :iufteUc und fanli \OWte Journalisten der <.,ruppc cbcnfalli gefolgt �ind Jm An.">Chlu� lll:gcben ,Ich die !>tan; zur Roten Meile. l m die Show .i:u kompleuicrcn und den weiteren Abend ungc­,tört LU verbringen, treffen sich die Gruppen der l>P)f)tS an der Promenade der Al,ter mit den llamhurger Silem Sharh au. der llovcrbaJJ.up. Bd großem Hallo und icmc1�a­mem rn,ndc-.chuncln wird e,n �ponunc� Foto<;hooung cin­!,>elegt A m  Ufer der Ahu:r �ceigen dte Spyryu. dann zu Ihren Begk11ern auf die Jctb,kcs um und l�n die Scbaren°,·on Reponem und r.an, hinter MCh \l:'enn die Runncr b<:1 der Verfolgung uoauffiillig bleiben wollen, mu�<.'.n �Je !>Ich mit den Fabrkun!tten dt-r Silene �harks me=n. \'erliercn sie die l>tar-, mu,wn ,ic: auf dem K,c:z dk Spu::ler ucr beiden \1ann­;,chaften wiedcrfinden. d1t, in euueJnen (,ruppen ;1-uf dem '-"eg zum Club noch in dlve�en Ban. Drin!.., n•michten Der Besuch d� Dollhou-c �icht bi, tn die fruhen .\lorgcnMun• dc·n, und die Runncr mus.."m durchh:thcn, bis Pknk gegen 3 l'hr do:n L-iden verl:i..-st 

AUF FRISCHER FÄHRTE 

� Hotd Abtcrbbck liegt n.'\hc am Al,tcrufcr und h1erc1 eine hochwemge Lnterl,,unft mit einem umfangreichen llemce. Ule 1\pyrrr" '-Orgen in dem Hotelablauf für einige llnruhe, d,1 nun denan1gen Mi:dienrummel hier nicht gc\,- ohnt LSI Oben n.-s1clien die .\fanrL�ut. wahrend die Crew und d,c Gangcr m den unct'rcn Emiten einquanicn wurden. um sich um Ja..,. tib'l: Snuop� J'.U kümmern, dJc der \lannscl1aft iu n.tbc kom­men. D:ß l lotel selbst tx·whr',rnkt Mch auf die \crwrgung und hat die eigen<' Sithcrheit instrulen. die Spy!)1S In jeder Form zu untt:r;11l12cn Da ;,ich deren Sichcrhdt allcrdlng;, aus v.mjlem zusammcnse1.tc. verleihen diese ihren \\ oncn deutlich ,chncllcr auf ungehobelte Art '11:tc.:hdruck. L nd sie nehmen den �chut7. Ihrer \1.mnsch;tft ,ehr erru;t. Innerhalb dc-s Hotel� itc,clucht mchll>. ohne dll:!!> dit' Gan�r davon ,,i,-.1·n Dit' Runnc·r können sich Jedoch wie eine Rc1lw \\'Ci• tcrer Snoop, .-ur dem I iotd aufrutltcr, und die \'ecfülgung der Gruppe aufnehmen . ..ob:ald ;,1e d� Hotel verla..-scn Die gesamte �tr.lßc 1st gc-..Jumt nm Jouma!Lsten mit hochaullo­,enden luunerns ,owie Drohnen, die perm,1m.-n1 .Ute \\1nkcl de� (.cbaudc� lx:obachu:n �1emkc$ Drohnen behnden :.ich ebenfalls darunter, sind jedoch nicht ,-on denen der Repoi-­ter LU unte:r.chei<lcn. Die: Runner können pmhlC!llllo,- uruer den Juum.i'1.,Len wancn, ohn" au�ufaJkn fa t."inpfieblt ""'h, ITIJJldL�lem nm rinem \lagen UOLCC\\'l'g'< LU l>ein. ab...- bt-t dt:n \'erl<chr.\Crh;tltnl,sc.-n l�t audl eine lk.�hammg LU fuß möglid1 und l:ann lt!tlwe"c ,ogar leichter füllen .\llt.:rdtnw; mw.sen dtc Runner .IU1 dte �ponranen Feterlauntn der Sp,t­lcr rcagu:rcn, ohne ;,ich .ni ,·erraten 



lt 

Sobald sich eine Gruppe von gut gekleideten Perso­nen au� dem Hotel auf die w·anende Umou;,ine zube­wegi., mus�en die Runner eine erfolgreiche Wahrnehmung + lntu11ion(3)-Probc ablegen, um 1-u erkennen, ob sich Plcnk bei ihnen befindet. Wenn die Gruppe au, Spielern und Crew erkannt wurde, ist eine Vergleichende Pro­be zwischen Beschauen + lntu,clon der Charnktere und Wahrnehmung (oder Beschatten) + Intuition der Ganger norwendlg. um Ihnen unbemerkt folgen zu können. Er­leichtert wird ilicbe Probe durch eine Reibe von Reponern, dje der Gruppe ebenfafü folgen ML,;.slingr sie croczdem, werden die auffälligen Charaktere von den Gangcm der �pyryts beim Halt Im Al,terpala,t in d,e "1angc:I genom­men und nachdrücklich gebeten, mehr Abstand 7,u wahren und sich am besten g:inz von der Bildfläche ;:u verdrücken. fahrende Charaktere legen die,e Probe mit dem Auribm Reaktion ab. Der Gruppe z:u Fuß LU folgen Ist keine bcson• derc Schwicngkcit, da der Wagen häuhg anhalt, um die Be­dürfnisse der Spieler zu erfüllen. Duu gehört auf Wunsch der Stopp an Dönerbudcn, Pizzerien und Kiosken, oder Schmttcmpo, wenn Mädchen am S1raßenra.nd zu sehen �ind, um .. 'khmeicheleicn" johlen zu könn<>n. Am Al�ter­palaM angekommen, Mür�cn \ich die Spieler in d;e Mall, um sporadisch zu sboppen, während man zugleich eine ,pontane Auwgramms1unde gib1. Dabei ""d mit dem Al­kohol nicht gespart, und die Milglieder der Spyryts hei­;:en sieb machtig auf. Plenk hat die wenis:en Eongewe,hten unter ihnen darum gebeten. möglichst viel Spektakel zu veranstalten und seine bevorstehende Flucht zu decken. Daher n,rucsachen die SpyryL,; sowohl im Al�tcrpnl.-u,t ab auch schon auf dem Weg dorclun eine Menge Chaos. 

Nachdem die Spieler abgesetzt worden sind, halten sie sich in vereinzelten Gruppen etwa eine Stunde in der ."1alJ au( In dieser ze,t besuchen sie diverse Laden, probieren Klamotten aus und schütten Drinks und Cocktails ,n s,ch hi­nein. Einige der Joumall�ten hoffen auf eine gute Gelegen• heil für ein lntervit."" odcr Foto,. Die begkirendcn Ganger ballen die Reporter allerdings auf Ahstand und nur einige glückliche FMis in den Bars kommen in den Gen� der Auf• merksamkeil der Star�. Innerhalb des Alsterpalastes kann -wenn Sie es für angemc::ssen halten - jeden.eil eine erneu­te Vergleichende Probe wie oben beschrieben notwendig werden, da die Ganger außerhalb der Wagenkolonne noch wachsamer sind 

Das K.ommlink hacken Um PJenks Signal zu lokalisieren, muss sich der Haclccr des Teams ln die Sig1\alreichwe11e ,eines und des Kommhnks von Plenk begeben und anschließend die M.airix-Handlung Verstec:lm.m Knoten tmfsp11re11 durchführen Dazu legt er eine Ausgedehnte Probe auf ElcktroniM:he Kriegsfubrung + Scannen ( 15. 1 Kam pfrundeJ ab. Bei Erfolg hat der l lacker alle ve.-,.tcckten Knou::n der Gruppe c:rmirtclt und kann un• Ler.,uchen, welches zu Plenk gehört. Plenk hat sein Knast• J<ommlink immer im aktiven Modu, (ein Ger.i.J.. das ,tulkr �einer ldenrüät nichL� enthält und ihm zudem al� Alarm­geber um da., H:mdgelenl,. ge.'>Chnall! i,t). Scin ver.,tc:ck.te6 Komm link läuft zwi,,chenzeitlich auch Im aktiven Modu, ... \,cnn Plcnk Daten cbc.:ck:L oder es andcrwcicig benutzt Gew:1g1e Streif.lüge im vi.m1cllen Raum des Ahterhnuse!, zu unrernehmen, kann sich :i.15 kriw,ch erweisen. oas Signal kann weiterhin lokalisiert und das Kommlink im Anschluss gehackr werden - vorausgesem, der Hacker bleibt nkht zu• rück. wenn die Spyryts auf den Jctbikes der Silent Sharks über die Alster dusen 



\\1e o;chnell Plenks Kommlink genau lokalisiert und sich darauf Zugriff ,-crs<:hafft "erden kann, liegt in Ihrer Hand Der Hacker M>lllc enll>pn.:chend gefordert �e,n, \\'ährcnd das Team wr-uch1, Plenk auf den Fe,...en w blei11en Sobald das Signal isoliert wurde. kann man die visut!lle Dancdlung ,on Plenks PAN aufrufen. Es handelt sieb um eine altmodische Kreidetafel. auf der verschiedene Spielzüge ln animierten Kre,descnchen vorgeführt werden D:13 Kommlink ,on Plenk hal Ger:uesnife 'I und nur Stan• dartl•Progr.unme. In den Stunden, die dle .\lanmchaft im Dollhouw verbringe. kann der Hacker d:13 Ger.II vorsiclmg U1SpiL1eren und kruicken, ohne in Zeil druck zu geraccn. l lac er den Anschluss wahrend der fahrt auf der NMer l'crloren, mus� er 1edoch den Einbruchsversuch von vorne beginnen. Gellngr es dem i lackcr. sich fruhzeing in das Kommllnk zu hacken. kann er da.\ Signal während der Verfolgungsj.1gd je­derze11 mic der Hf111dlllng Benwzer flu[spiir1m (Au�gedet1n• re Probe :ruf Compurcr + Au/spuren (10. Komplexe l land• tun�)) lokalisieren Je nach !>lgnalscacke kann der ph)'l,l!>Che Scandon des '<utzers auf biS zu 50 Meter genau angezeigt werden Zudem erhält man die Zugangs• lO des Zids. Nruic­cc lnfonnalionen hierzu finden Sie in  SRI. S .  268 Sämtllche Ikonographie des KnotenQ ist grou und un­�ix:ktak-ulär Eine genaue Untc:n.uchung .11elg1. dass das Kommlink keine sensiblen Daten enth:t.lt. !>olltc das Eindrin­gen des 1 lackcn. bcmcrkc werden. �,,rcl Plenk setn Kommltnk cmfuch neu hochfahren und den Vodrul auf die perm:tnen• te l'rasen7 der JoumalL\Len zuruckführen. kann aber auch mi!>l>Lr-Julscher v. erden und �ich Märker bemühen, Verfolger abzuschüueln. 

Zum Oollhouse 
Die Gruppen der Sprry� ,ammctn "eh an der Promenade des Alsterufer... um sich m,t den Silent Sha.rks zu treffen. (,emeinsam werden die Scars einige Minuten mit einem l'oto�hooting für die verdutz1en Reponer n!'rbringcn und sich dann mit den Worten verabschieden, jetzt ungestört zu feiern. o,e Spyf)�� werten -.Jch umcr dem Jubel ihrer Fanb auf die Rucksltze der Jetbikcs, woraufhin die Sharks dröh­nend �chleurugcn und einen bal!,brecbenschen Kurs auf die Reeperbahn nehmen. Don angek�)mmcn, teilt man &ich au( um 1n kleineren Gruppen gemeinsam auf dem \'teg .rum Dollhousc noch divers<: Kneipen ll.l besuchen. Um den Fncden der Roten .\teile nicht ,:u stören, bcnchrm:n sie sich z1vllts1crter und treffen cr..t am Eingang de� Clubs wieder ll.ls.·uruncn. Jn diesem Zei1raum können die Charaktere wie­dl!f binzu,toßcn, wenn die Silene <;hark., nicht verfolgt wer­den konmcn (se, es ph}-sbch. per Drohne oder a�tral). Da.s Dollhousc i�r die größte Anraktion auf dem Kiez und bieret 1cden Abend diversen 1bur1Men etn �cblüpfriges Vergnugen Die Spyryts und ihre Gastgeber werden von ihren C'"1Ilgem vor wdccrcn Belagerungen durch ran, und Journalisten gc­�chutzt. d,c �•eh hier jedoch auch kaum mehr blicken Ins.eo Oic R11nner mussen ,chnell genug folgen und den Anschein wahrc11, übliche Klabc,ucher ru 1,c:in, um den wachsamen Gangcro Jetzt nicht aufzufallen. Zu diesem Zweck hnn bis• weilen eine Gcbrauclie + Charuma\2)-Prohe notwendig wcrdt:n Die Sp) rycs Vt:"rbringen m11 divcr�en Tanzerinnen den Alxnd in einem Separee tn ausgcLts,cncr Stimmung Jeder, der ,=ehr die Privan.phän- der Ga.\te zu stören. bekommt e) mit den \bf) .:u tun, abo �oltten �ich die Runner zurück­halten. l)ic Scadrkricger genießen den Abend In vollen Zü­gcn und fcic.:m bb in die fruhen \.torgenMun<lcn. E, mag für manchen Char-.t.ktcr eine crnsuunchmende Hcrausfor-

9 ,...., 



dcrung sein. in d,e,em Ambiente die F:L\i,ung 1.u wahren Eindcu11g l:t57ivc Angebote der Damen so,vie eine Mischung aui. Gclrllnkcangeborcn mit einigen leg:1len Orogen ,eNprC• chen einen amüsanten Abend. ln dleser Umgebung könnc,l einige Sclbst!X'herrschungsproben (Willenskraft -t- Chans• ma) notwendig werden, um nicht dem schnellen Vergnügen zu verfhlten - oder zuminde�c die Aufmerksamkeit auf den 
Job kur.aeitig zu n,clieren. Ocr Mindc,cwucf isc mrlabel -eine sich räkelnde Tänzerin crfordcn sicherlith 3 Erfolge, während ein lc:Ü(en:r Drink schon mil 1 Erfolg abgelchnr werden kann. Die Spyl)'t:S verlassen um halb drei lhr Separee und be· geben sich lau1SU1rk aus dem Club. Nun werden 5iC sich auf der Musikinsel •Chen labi,en Die angetrunkenen !>tars benehmen sich bewu5sl daneben, pöbcln betrunken die Gä�ce an und �nrgen für Unruhe um Plenks Ver�chwinden durch den Hlnterau,gang zu decken Oic Mann�chaft hat es geschafft, die beiden Beamten der JVA ausrdchend ab­zufullen. damit sie Ihren Job vcmachias,igen Plenk wird von einem der Ganser ein Stück begleicct; die Runner kün• nen mit einer erfol(!relchen Wahrnehmung + lmu111on(3)· Probe bemerken, wie Plcnk mit dem Sp>ryc noch ein paar Worte wechselt., bevor einer der Ru:..,cn in dc:m L-idcn et• 

wa, Bares erhält und Plenk zur Seite nunrot. lls geht kun I n  eines der Separees, wo er sich fünf Minurcn aufhalt Aufmerksame Runner können mu einer Wahrnehmung + lnruition(5)•1'robc bemerken, dass er danach sein kJelnes Metallarmband nicht mehr trägt (das Knastkommlink. das ihm in der Ni�chc von einem angeworbenen Spez.iaUMcn erufc_rm wurde) Plenk wird nun \'Om gleichen Ru,scn fongef'ührt. Eine direkte Verfolgung wird durch aufmerk­same Kollegen des Russen verhindert. außer dem Hlnter­ausg:ing gibt es jedoch keine weitere Mogllchke1t, den L'lden in diese Richrung zu verlassen. Um Plenks Abfahn nicht zu vcrp:tssen, müssen die Runner gegebenenfalls zü. 
gig reagieren 

Die lianger der T oxyc Spyryts 
Die Mannschaft der Spyryts hat ihre \'l-'1rzeln in dle;,cr Gang Oic \1 uskcl n dknen der Mannsc:haft als Security und Sraff, und SIL erfüllen diebe Aufgabe mir viel Hingabe. Mil den Journalisten und überschwänglichen I'an.s rnö�en Me noch zurechrknmmcn, für ernste Bedrohungen sind ,ie jedoch einfach a.i umli>ZipUnicn Die tt'.tTlperameni"'->lle Narur der G:mger wird sie bei Gefahr trotzdem ehrgeizig für '-chutz sorgen f:15;,en. wai. meist zu hohen Kollan:ralsch:1den führt. Solange kein Grund zur Sorge besteht, bleiben die Mu,,k_eJo wacb�an1 und versuchen, Verfolger oder verdächtige l'er,o, nen zu bemerken; legen Sie entSprechcnd Wahrnehmungs• proben für sie ab Fällt den Gangem jemand auf, der ihnen pcnec.ram folgt und dabei weder nacb fao noch nad1 lkpor• ccr aussieht, w11rdcn sie ihn konfrontieren und nach dem Grund rragen. Aussehen: 1-lm-e Kerle i n  Lederj3cken und L.Crtisscncn Jeans. Ihn: Kleidung 1st gepmgt vom Emblem der Tox-yc Sprryts, und sie sind nllcsamt dem l 'mfcld der Ouislmrger Gangszene entsprungen. Die klobigen Gestalten scheuen keinen Kampf, was man ihnen an unzähligen N.1rben an• sieht. Ergänzt wird das Outfit durth mögllchst kalt und bru, tal wirkende Ketten Nieten und sonsrlgcn Metallschmutl. 
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FerUgkeiteru Ausweichen 1 .  F.inschüchtcm 2, C,t!braucbc (Gang1-) 3 (+2), Knüppel "• Pistolen 2. W.lffen.loser Kampf 'i, Wahrnehmung 3 8odytech: Ku.rotmuskeJn 2 AusrüstUJ1g: Pruv.t!rj:ickc [BIS 8,6J. Kommlink -1, Tumhols­ter. Kontaktlmscn (mtt Restl1chcven;tarkung. Smart.link) waffen: Totschläger l Knüppel. Reichweirc O. 4G, PB-1 Ares Predator IV (Schwere PiMole, Schaden 5K. PB - 1. HM„ RK 0, 15(s), Smru-tlink] 
AUF DER UBERHDLSPUR DURCH DIE INNENSTADT 

!'lenk wird bei der Abfahrt vom Oollhouse n:n,uchcn, unbe­merkt z.u entkommen Durch ,eine Anfragen sind mehrere Taxis für ihn gebucht, und der erMe \l:'agcn "-'llrtcl oocib hinti.:r dem Club Die Spyryt,, sorgen für l nruhe. indem :,lc einen Streit mit t:ln paar Muskelproczen beginnen oder betrunken einige Passanu:n anpöbeln. Plenk stiehlt �ich himen herum davon. um �lnen ,vartenden Wagen zu er, reichen. Haben die Runner n:rpassr, ,�;c Plenk hln.tu,ge­schlcust wurde. können sie Immer noch sein Fehlen he, merken. Weitere Wabrnchmungsprobcn, cn,u,werc durch den Tumult um die <;piekr. crmoghchcn es. die ',iruacion .GU du.rch:,chaut:n und cmsprt:chcnd 1.u reagieren Das Taxi 



fuhrt 1n unauffiilUger (,e,ch,nndlgkeit ruch Plerth Anwet­o-ungen ubt!r l>chle1chwcge in Richtung "1oorllcet Bcnou­gen du: llunner lx:rett� zu Beginn eine �tuu:e. um \\icder :iufzu�clilicßen. knnn Plcnk '>t!lh,t cr..t noch cm -a., langer auf der Suche nach ,einem Taxi sein \'( enn er nicht ,ofort dc:n \\agen findet, h.,bcn die Runner mehr Zeit, um ihn in der l mgehung aufzutreiben und die \'erfolgung lilM7USCI· zen Wenn da, re:un mobil L,t oder die Lberwachung mit Drohnen untcr,,tüut, ldnn c< Plcnk wcitc,-·crfolgcn. Droht den Runnem ihr Ziel .cu entkommen. k.mn Plenk unter Um­sunden uher da,, Signal seines Kommlink,, wieder eingeholt werden. \1attaluch '\fanncr wanen natürlich auch hinter dem Rcot.ll.lrant in einer Gas,e -.:rborgen auf Plc:nk. �ohald dieser d:i, Tux, benut7t. nehmen sie eine ebenso vorsich1ige Verful!,'llng auf. 'sobald ,ich die Bc..chmrung kompkH in Fahneuge "er­lagen. mussen dte Runner eme erfolgreiche \'ergle1chende Probe auf Beschatten + Real."tion gL-gen Wahrnehmung + lmunion \Qwohl Plenk., ah auch der Hnnu:n ablegen Bel Erfolg bc:merkt keiner die Runner, und dM FluchttlXI bc• gibt �ich ,,eiter Rlchtung 0<,1cn .  Im Gegeruug isi e, cmp­fehlen.,"en, für die Charaktere verdeck! \'t:rglcicl11:nde \\abmehmungsproben gegen d,e Beschauung der l lamen abzulegen l.ut!l"SI hangt sich ein Motorrad dlrekt ab dem Dollhou.w an die Fersen von Plenl<s Taxi. Als dieser an einem Husbahn­hofbc1 \ioorlleet in L'incn Linienbus umstcigt, s1öß1 ein Ge ­landewagen hinzu. SpatL...,11:11, jcu.1 !>Ollten du: Runncr ihren !,chnudt ubcr die \'of)i\,rngc untcrrichtcn Eine TeAT.lnrwon ,·on ihm gibr deutlich ru ,·e�tehl'n das� die '>pur von Plenk Jufkeincn fall abrei&n darf und dlc Runncr unbedingt am Ball bleiben 'iOllcn Er verspricht eine höhere Bezahlung ,m Falle c:incs KonflikttS, solange d1i: Runner wclterhm daruber �beid w1,scn, wo ,ich ihr Ziel aufhalt. Die Verfolger sol­len \'Ot'Crst möglicru.t nichts von den Runnem erfahren. aber .iuch Plcnk nicht an ,einem Vorgehen behindern. Nur wenn eine .1.ku1c Gefahr für d,L, 7Jcl oder du: Runner be.,u:ht. dur• fen '1C In die Erc,gn,ssc eingreifen Ab Plenk an einem P,cr den Bus abrupt ,crlä.,,t, fahren der Gcl:1nde"'-:igen und d� Motorrad voraus. etn �dtes \io1orr:1d !>Chi1eßt Jedoch auf Plenk steigt in ein \X'assena­xi, um ,einen \\._-g ul'>er d,e Wasserstraßen fonzusei:zcn. Ei­ner dcr .\1otorradfahrer stei� ab und folgt Plenk mit einem werteren dl!t Boore. D,e .',ussschalcn in den Wasserwegen 1 lambu� ,,nd bc�ndcrs unauffit.Ui1:1 und k_onnen 1n den Fleeten schnell ,erschw,nden Fur Fahneuge auf dem Land­weg Ist c, weiterhin t:inc sch,.,;cnge u:hrung. mitzuhalwn Enge Ku,-·cn m�sen erwi�cht werden, und bet hoher Ge ­schwindigkeit durch den Verkehr zu kommen, erfordert dJ• 
,-e= Srum, 

S1eU1 Plcnk JelLt <;ction fc,t, dass er bc!�le11e1 \\ird, ver­scarkt er seine Ans!J"Cngungen. die Verfolger abzuhängen Er fonlen �cmen Fahrer auf, die ,·erwlrrencl.,ren Was.-.e�1re­cken bei ßcrgL'<lorf zu benutzen um In dem venn.u1en 1i.:r­r.un scmen \'oneil auszunutzen. Du: \erfolgung.�1agdregeln finden Sie in �/?-J, 5. 201. o,e Hltmen wollen keine weiteren \liL„pieler un \Xeu­lauf um Plenk. l>ollten ,ie auf dit: Runner aufmerk..,:un wer­den. werden ,ie l'Crsuchen, s,e leise und unauffällig aus dem Verkehr zu nehcn Der Auremiultson ,un Plenk ";r d  dnbel immer von nundestens einem Zwcien<."alll der l lltmen über­\\-:lcht. dit: Ihre Kollegcn über dcs:,en B<..wcgungen infonnie­rL-n Sie ,cr:,uchen. Plenk ,o lange .iu;, dem GcM:hchcn zu halten, bis sie die alleinigen J:iger smd Die Runner dürfen nicht .curütkblcibcn und sollen Plenk möglichst lange von den Fl"l.'igni,,cn fomhalu.•n Die Hitmcn werden :tllcrding.­schneU brdchul und n,tchdruckltcber. sobald die Runner ,icb wehren. Die Komrahemen brechen die Verfolgung ab. ><>bald ihre FabrLeuge mehr ah 6 K:btchen ',dmdcn crliuen haben An den Garagen können sie wieder hin.nuu,toßcn. m11 der Begründung, Plenk..<; Signal lokali�ien zu haben So­bald clic.-crnm »t:ioen \erfo lgem ctwits bcmcr.kt, ,-ersuch! er sein lewcs fui 1u erreichen und s,e damit :ib7Uschüucln Dann .chläg1 Mcfnkc mit seinem Plan zu. Wieder an L:1nd und ,m letzten �dner bei.telhen Taxis erkennt Plenk zu spat. das, er nicht ,mm gcwunschten z,cl - dem Re• staurant Spcckgum:1 - gebracht wird Als �eine fragen nich1 be:1ntworte1 "erden. tobt c:r auf der Ruci<bank und ,erlangt. e,nc: Antwort von seinem ma,,kicncn fahrc:r. hat abt:r keine \lögUchkel1 .tu entkommen Ocr abgetrennte F:1hrgastr.1u111 crl.iubt \1c1nke, den wütendcn Plenk auf der Rückbank zu ignorieren und die Fahn fonzuseo.cn Ph:nk ,cr,ulhl um llilfe ru rufen und auf l>lch aufmerk­,am ru machen .\fü einer erfolgreichen Wahrnehmung + lnnm1on( !)-Probe kann einmalig bemerkt \Verden. dasi, In dem Taxi irgc:ndw,1 .. , \1crkwurdigcs passiert, bcn>r sich du: Fen�ter ,crdunkdn Die Fubrga,17ellc l!,t �o gesichert. da.ss Plcnk ohne ein Signal de.s Fahrers nicht befreie wer­den kann S1:lb1,t Waffenge"''ali und elektronlschc �lanipu­lierung,ver:.uche benougcn viel Zeit und Aufwand, um die Sicherhen des Taxis Z1.I uberw1nden Meinkc steuert i,tm de, Speck�und, nahegelegene Garagen an um don seine angeheuerten \luskeln zu treflen. Seine Maßnahmen er­möglichen es. Jeden Verfolger kurzerhand .:ibzu.schuncln. damu er ,,eh alleine mit '>einem allen Bo,, untcrhahen kann. Oahcr bleibt \1elnke ,öll,g ruhig und gelassen. egal \\ie sieb die Verfolgungsjagd emwickeh.  

Die Hitmen der Gasperi 
Sie verfolgen Plenk mittels cine6 \krcedes IG:HO Igel und zwei 'tamnh.i Growlcr. Sie wollen den ehemaligen Mafioso nicht ver<-chrecken und '° bnge unbemerkt an ,einen fer­'\Cn bleiben, bb .sh: her.iu,tinden konnten, ob und wo er 'l:t• ne Beute ,·ersr<.><:kl halr Auf den Mo1orradem befinden sich j<."\\clls zwei Hltmcn, in dem Wagen sind außer dem Fahrer drei we,rerc: ln,a.-.scn. die da:, Feuer nuf die Runner eröffnen ktmncn. Sollte es notwendig :,cm. kann sich in dem \Vagen auch bct'c,15 c,n \llaglcr der ramllle befinden Aus.�cheo: <;,e �ind ,tUc�am1 in ,cb\\"Al"lC An:tuge mu we,ßen Hemden geklelder, später auch schw:inc O,eralls und Slcherhc1tsjac:ken. Schwar.te Sonnenbrillen runden d� Oulli1 ab, da., die \fänncr italieni!.chcr Herkunft tragen. Ihre Haut br sonnengebr:tunt, die Haare smd schwarz und lockig. 
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Panzerung (BalUsLlsch/SLoß): 8/6 Fertigkeiten: Ausweichen 4. Rodenf:ihrzeuge 3, Beschatten j, Gewehre 4, Infiltration 3, Pisrolcn ➔, Sch ncllfeut:n,1\Jfcn 4, Waffenlo,cr K.1mpf 2, Wanrnehmung ./ Bodytech, Datenbuchse. Kunscmuskeln 2 (Alpha), Rcflc."­boo�ter 1 Ausrüstung: Sonnenbrille (mit Bildverbindung ßJie7kom­pen5:nlon, Jksilichtv<:r.,1iirkur1g. Smanllnk). P..inz.crjackc (B'S 816] 
Waffen: Colt Manhumcr ISchw<!t'C Pistole, 5K, PB -1, HM, RK -, 16(:,). Smartllnk. Schalldämpfer J AK-97 Kacabincr [M�chincnpi,tolc, 5K. PB -, �L\I SM,AM. RK ( 1 ). 30(s). Schallunterdrücker] 
fähneuge: "1ercedes IG3 ICI Igel [AlY, Handling + 1. Beschl. 15l';',0. Ge­schw. 140. PU0t 1, Rumpf 10, Paw,. 7. Sensor 1 l Yamaha Growler (GeländemororrJd. Handling + l, Beschl. 15/40. <.eschw. 150. Pilot 1. Rumpf 6. Panz. 6. Sensor 11  
AN DEN GARAGEN 

Spätestens jetzt sollten die Charaktere ihren Schmidt dar­übt,r ln Kenntnis gcseu1 haben, dass sie nicht die einzigen sind, dle sieb an Plenlc, Fer.,cn geheftet haben. Ihr AuITragge­ber verspricht den Runnern ohne lange Verhandlungen pro Person weitere 4000 Euro, wenn sie die: Beschattung fortfüh­ren. Die �chnelle Präsl!nz der Mafia überr:t5Cht dl!n Anwalt, er insrru,ert die Runner daraulhin, ,ich gegen die andere Partei unbedingt zu verteidigen und ihre AnsrrcngunAcn da­r-.iuf zu kon7.encrlcren, Plcnk nich1 zu verUercn. 6c"or die Verfolguog an den Garagen endet, müssen Sie cm.�heiden. wie ,'1ele der verfolgenden HiLmen wieder h,ru:uscoßen kön• 

BERGEDORF SUDOST 

a.hfl&le•se 

nen Sobald der Zielort erreiche i.st. führt \teinke den Wagen in die Gar.igc, und seine G<tnger bcz.iehen Stellung, um Ihn zu verteidigen. Kurz vor threr Ankunft konnen eile RUJ10er noch ecken, nen. dass s,e sieb ln einem der ärmlicheren Viertel Ber­gcdorf, befinden. Dort sind nur wenige Straßenlaternen funktionstüchtig, und der rissige Asphalt u.1 mll Schlaglö­chern durchscw (unwegsames Terrain). Der Straßenrand bt von ro�tlgen Karren gesäumt, und die Häuser sind vom giftigen Regen mitgenommen und ausgcv.':ISchen. Sobald die Verfolb•1rng an den Garagen endet, bereitet 



Me,nke sein altmod15che.<, Cyberdeck \'Or, um mit seinem Opfer verschwinden zu können. Diese Vorbereitung bcnö• 1lgt 2 Kampfruntkn. "".ihrcnddcssen sichern mindc�rens drei Ganger die G.irage vor den Verfolgern die mit Di;,­ranzschussen auf Abstand gehalten werden. Zwei weitere Crcaturc� ,turzcn ,ich auf Plcnk, ,erpa.5;,en ihm Stöße mit einem Elekiroschocker und zerren ihn d,rnn au, dem Wa­gen. Er ...,,rd mu Klebeband gefcsselr und in der drinen Kampfrundi, benommen zum Ausgang de;, Fluchtweg., ge­tragen. Die H1cmen "erden versuchen. gegen die Ganger 1·or.tugehen. wanen aber mindestens eine Kampfrunde hinter ihren FahrLeugen in Deckung. in der sie die Ver­teidigung t�tcn Außerdem halten sie die Runner auf <\b­scand und versuchen sie an einl!Ill Vordringen zu hindern Gelingt ihnen d.,., nicht, werdc:n .twei vorstoßen und lösen d.'lbei die Sprengladungen (s unten) aus D1c drei C.reatures decken den Abgang ihre;, Bol>.!>eS mit seinem Opfer durch den Mauerdurchbruch und die Hin1ert1ir in einen Flucbccuoncl Sobald sie das Signal ,·on Memkc bekommen, dass er mit seinem Deck den Ausgang orTnen konnte. ziehen ;,ie sich Lutück und alawiercn die Bewegung,-mclder der Sprengladungen Die Sprcngfalkn haben e,nen l-ichaden \"On f!K (Spreng,,irkung -2/m) und können dle Wämlc zum Ein!>tun. bringen, um den Flucht• wt.'g .1.u ,·erschuuen 'ich.üfcn t>,, die Runner ..chnclkr al, ,hre Kontrahenten dem Entführer r.u folgi:11, wird d1oer die Sprengladungen sofort fernzunden D,e Fallen ,or­gen fur ein rabiates Ende der Verfolgung. werden jedoch nicht d11� Gebaude beschädlgen Sind die Hitmen Luer,,t in der Garnge, wird die E,q,los,on die Decke 1.iber Ihnen zu,ammcnbrec:hen lassen und jeden, der sich Im Inneren befindet, begraben Die ubrigen Hnmen zll!ben ,ich drum �ofort zu ruck. 

Die Creatures, Mainkes Ganger 
Als \1emkc bei den Creatures mll seinem Angebot aufrauch­te, konme er sie mit einigtm teebni,,cben Sp,elsachcn und <einem letzten C..eld dazu bringen. ihm ein MrndcsunaS an Loplitat zu erwcl<cn. Die Cn.>aturcs hnltcn sich im Osten BerJ(edorts mit Drogenhandel und Schmuggeldiensten ubcr \\asser. In ciot:m Kampf für Mcink<: bleiben sie standhaft, bl5 sie 7 Schaden..,käs1chen erlit1en hahen. Aw,:,eben: Die Gang der Cn:acure:. besteht au:, Punk!, In zerriswncnJcans und bulligen P:anzerjacken aus �peckigem Kunstleder Auf Ihren Jacken bt Met:. ihr Emblem LU sehen, eine leuchtend grüne Gcstllt, die sich au; einem Ring drum­herum erhebt 
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Fertigkeiten: Amweichen 3. l'lnsd1üchrem 2, Gebrauche (Gangs) ; (+2). Gewehre 3. Klingenwaffen 2. Knuppel •J, PlslOlcn 3, Schnellfcuer...,..ufcn 'l, \tahmehmung 2 Bodytecb: Da1cnbuchsc. l<u=uskclo 1, Sim-Modul (für heiße, S1m modilizien) Ausrw.tung: J'anLcrjacke 18 'S 8 61 
Waffen: Knüppel [Knüppel. Rcicbwelte 0. 1K. PB -1 Defiance EX Sbockcr [Tabcr, 8G(c). PB -Hälfte, F..'vl, RK -. .i(m). auch cm \::mkampf cinset7.barl Remmgmn Room!S\...-ecpcr (Schv.erc Pi!.tolc. 7K(I). PB +5. H\1. RK -. 8(n1) J Ce�k.1 Black Scorplon [Aut0m:uikpis1ok -tK. PB - . HM S.\1, RK Cll, 35(sl] 

DEN ANSCHLUSS BEKO MMEN 
Die Spieler hahen 2'-.a r  kcioc Chance. an Plcnk dr:uv.ublc,. ben. koMcn aber schnell auf�chheßen. �>bald die Ycrfolgung gescheitert 1>1, wird Schmidt einen Bonu� von llOOO Euro fiir daf. Team ,cn.prcchcn. \\cnn sie Plenk wiederfinden und be­freien. Anschetncnd wur<lc d.1t: clckuomsche Aub5lilttung ,on Plenk vernichtet o(lcr gelö;.cht Die a.suale 'ipur vcrl1en steh durch die Nutzung <lL-,, fludtuunncb und die Lmwege. die Mecnkc arn,c.:hhcßcnd gtmommen hat; Memke ist eine Z.eu lang dunJl fünnel und Kan:ifüation gefluchtet, um mögllcbc Drohnen nbzu,chunefn. und dann in  einem mir einem l lüter n,rschcncn t.,efcrwagen entkommen, um Ge1stcn.uchen zu yerhlndem Dabei untcrstutzt ihn ein nngemictett,,- Magier . der audl die Augen nach astralen Verfolgern offen hält. Me,nke 'Khließt Plcnl,. direkt an seine Oiagnc=• und Analy,,cgeracc an um den Inhalt au� tler lleadw:ue rabi:tt herumel7.uladen. Wahrend diocr Pro= lauft. organi'lert sich Meinke die '<ummt'r M:1n:1lud,. um mit ihm uher seine Freiheit zu verhan<leln. 



,. 

Die übem1Schten l liunen der G:isperis sind von dem AUf. rauchen der Ruoner und der Ausc111,md1:r.c12ung mlt .\1clnkr., Schlägem Cl\v:t., mngcnommen und müssen lbr wellere. Vor­gehen ahsprt:dlcn. Sie em„schlidkn bich. ihre Verluste auszu• gleichen und schnell wieder :tuf die Beine zu kommen 
ABLAUF 

Herr Sd1mid1 pl:im mit den Runncm den weiteren Verlauf und bietet an, den Kontrakt fonzuführen. �,n Angebot der ßcz:tb. lung beinhaltet die versprochenen 1000 Euro. zudem erhobt er seinen Bonus Bei erfolgreicher Befreiung rtcnlc. bic:1et er weitere 800() l!uro Anschließend leiMen die Rurmer e1w1� Oe-1cktlvarbcit un au�gd.lranntc:n fu:suuram Sp�-'<-kgurtcl um LU dem Lagerhaus zu gelangen Sob:ud die Ruoner den Standort \'On Plcnk hcrausgdunden hallen. mu<;Sen bie ihn befreien und medizinisch versorgen. Mit cl\v:t:. Gh.ltk wird er zur Zu• sammenarbeit mlt seinem :tlten Anwalt heren <;ein, wenn die Charakrcre ihn au,. se:lotr unangenehmen L.1ge bdrci1 h.tben. 

DEN KONTRAKT VERTIEFEN 

Nachdem die Runncr lbgchängt ,vorden sind und Schmidt Bericht e�t,111ct haben, wird die.o;er sie darum billen, Plcnk wieder aufzutreiben Jetzt. wo sich die Situ:1tion deutlich verschärft hlll, bietet er elnc wl'lcere Entlohnung \'On 8(l00 Euro fiir das Team Wenn die Runner schon -.o ,,;cl Yom Hin­tergrund erfahren haben, das� MC ihn darauf ansprechen. spielt er mit offenen Karten und glbt ;tu, dass es ihm um die Beute geht. Er kann ,ich noch nich1 fcsllt-gcn �khert Jedoch einen full'l!n Pro,:ent:MV de, Gewinn, LU, �ollte sich das Team Im Gegen:mg verpflichten, die l>ache bis zum Ende durduuzichen. Um an einem geeigneten Ort untuwiau­chen und Pl1mk gegebenenfall;; auch medlzinis�h versorgen zu können. bietet Schmidc an. für die tnkosren e,nc, Ver­steck.< autzukommcn. Sobald Plcnk i n  der Gewalt dt:r Run­ner 1.-.t, will Schmid1 mh ,c,nem alum t<llen1cn einen De:tl ab,chließcn, um 1m dk .Millionen zu kommen 

Recherche 
U m  her;1u�1.ulintlen, wohin Plenk gebrach! wurde, müssen die Runner em paar Nachforschungen betreiben. Furkla�­;i,che Oe1mtrbeit können w,e Luvor dte Connections ein• gc�pannt werden. Es bietet sich allerdings an, die Charak­tere �elbM auf die Suche zu �chicken. Die Runner rntlssen in schm,crigc:n Bars nach Plenk fragen und mit gcmlgend Beste:chung.�geld oder anderen überzeugenden Argumen­ten hcrau�finden, wer fur d,e Aufregung n�r:intwoniich isc. Wenn sie sich in der Gegend umsehen, konnen sie ein Gang-Logo der Crcatun:s \\"iedcrerkennen, die önlichen Informanten darüber befragen und herausfinden. \\O�ich die Cr<tatures ,rn \1oment aufilahcn. Kommen du: Spie­ler nidir von alletne darauf, haben aber zuvor schon vom Rcsrnuranc Spec.kgürtel gehört, bringt eine erfolgreiche Logik + lnruition(Z)-l'robc einen llinweis auf d:u, Resrau­mnr. Am Spcekgund können Wachposten der Crea1ure, bemcrl.., und erfolgreich bi� 7Um L1gerhaus be,chatret werden. 

Informationen. die durch 
Ermittlungen gewonnen werden können 
Achten Sie darauf. dass nicht iede Connection oder jede Spur die gleichen Informationen erbringt Die lilnwei,e :.olltcn durch die pa..•,$enden ße:kann1Schaftcn in den Schanen oder Im Freundeskrcl5 der Runner erlangt werden-wozu e.in gu­tes Maß an sozialer Verflechtung gehört. Sollten die Runner nicht aus Hamburg >lammen, könnten elnige lnformauoncn cn,1 über l:mwege UJld durch Kontalmcrmlttlung zu cinhc:1· mischen Informanten erlangt ,wrden. Bei anderen wieder­um ,Jnd gerade Quellen von außerhalb Hamburgs vitdver­sprcc:hend (\\1c bei den Aubsagen zu dem aus dem Rhem• Kuhr-Plc.x Mammendcn S1efano Mattaluci). In Klammem hin­ter den Informationen stehen mögliche Quellen Gehen Sie auch davon nus, das, dJe: mei,tc.n lnfomianten ihrer.,eill> Zelt hrauLhcn, um ,Ich für die Runni:r umzuhören. 

• Die Gasperis haben große� 1 nteres_-.e :in \X'emcr l'knk. l)a sie keinen ElnJluss in l lamburg au�ülx:n können. ha• bcn ,!e ein leam von Ilitmen geschickt. die l>ich in der Stadl aufu.1.ltcn. (Unteru.-e/1comu!t:1/011s Im Rbelri•R11br• l'lt!x, (l11U>rgr11ndi11format11e11 a1<s Hamburg. Po/lzel. 
co11rwclfo11s) 

BLUT UND SPIELE 



• Fruhcr war Plcnk Be.,,112� dt!.'> S{)L'Ckgünel\ eine, Re,uu­
r:uus in der Ltnttemannstraße. Da� Lncemchmcn dienre 
als Fassade fur seine /\\ielichcigt•n .ili,vitatcn 0-.tm:lß 
waren Z"-Ci 1ungc: Oecker seine l landl,1ngcr in  dit.-i,cr Ge• 
gend. Manche Geruchte besagen. er hnbe 11\Jt ihnen \1t'I 
Geld ,-on den <ia!operu gestohlen (wkale u,11crgn111tl­
ronnections. Comrecrlons bei der Hnn5cc,Jo11mallste,1 
urul l1,jon11atlonsdi'alerJ 

• Die f-amilic hat einen Schießhund auf die AnAcicgcnhelt 
11J1gcse1:n. der auch die Hltmen kommandien. Er heißt 
Stcfano \tlnnluci und hälc sich 1;1cgcnwilnlg in einer an• 
ge,micteten Villa in Hamburg auf. (L'nleru>tJltcom1eclio11.f 
aus dem Rb,!ln-R11br-r>iexJ 

• Der l!inztge bi,,ber ,on Mru:mluci noch nicht gefundene 
lechniker ist Andrt.-a, "lcinkc. Er wird :.eil Jahren ,-on 
den G.15pcr,s für >cinc ßetciligung ;an dem Betrug gc• 
sucht •'Or Jahren el"'\i;chte da� �yndikat angehlich sei­
ne Leben,-gefähnln $\'enja ßengie. (l ·meru-e/Jct>1mec­
tio11s. zu#lichtige Pressl'C01111ectlons, 11nter l 'ms1t111dcm 
xlimldt) 

• Fur Bengre ost eine Tocksanzeigt: von ,-or vier Jahren = 

finden Offen�tchclich handelte e., sieb damals um eme 
bußerst bruutle Hlnrkhrung. Ihr lreund Andrea:, Mc:mke 
wurde ,'Or KurLCnl in  ße_rgeclorf bcl VerhandlunAcn m11 
den Cl'(-arure� gel>Chcn (Dlten,e lukale Comu'Clfuns, 
Dofe,1suche) 

• '1.elnke und =e Freundin waren m I IambutJ: annel>­
hch fur die \'er.,chleierung der l'inanzcn de:, SP<--.:kgur• 
ttb zu�candig Bc1dt: "arcn !orale Ange\tcllce Plenk., und 
�lnd im Jahr 20(>➔ vnn heute auf mofltcn ,crsdl" undcn 
(BÄ·\-und Pol�cmmecti<ms. /-la11Sec:.C,m11eclla11s. 1 11-

teru·eltcu11m-ctlo11s) 

Olesc lev.ce lnformacion i5t wicbug, sie b1 namlicb der 
Anhalcspunkt, wurum 5fch Memke uberhaupt beim Speck• 
gurte! aufhalten sollcc: Es Ist sem einziger Fixpunkt in llam• 
bul'ß nach �iner damallgen Flucht. Die Ruoner könnten 
außerdem darauf kommen, mal beim '>pecl:gürrel rud,zu­
schauen, weil �1e 1a etgemhch nach Plcnk suchen - und der 
ha1 vit:lk1t:ht da,. weswegen er in llamburg m und ihn alle 
,agen, d:unals bei ..ich 7U H:IU!>C H:J°!>ieckt .  

IM SCHAffiN DER VERGANGENHEIT 

And� Memke hru \rerner Plenk in ,;einer Gewah Der ehe­
malige Oeckcr will ein Gcsci.ndni� aus Ihm herausprc.,sen 
und ,eine Wuc ubcr dcn Verrat :in ihm :cu�l:i:,scn Die Spieler 
mussen etwas i-o:berch1eren. um ihre Zielperson zu hndcn. 
und das schnell genug, lx,,or \1cinke bekommt. wa.� er will. 
In sctru:r \cr�'Cillung und \'<'ut Malpen der li!chnlker am 
Rand de, Wahminn� erulan11 und fug1 Plcnk starke Schmer• 
zen m, um ihn zum Reden .zu bringen. Zuileich n,ißt n m,1 
allen \Undn dt.-n Inhalt von Plenks Hi,;idware au, de,-,-c:n 
"peicber, um .'-ianaluo 1 cdes bosschen :in Informationen rur 
se10c frtlhe1l b1ctcn zu konnea 

Sobald die Runncr ,hn � die�cr Situation befreien 
konnten. m� Plenk ,-cnteckt und \er,Qrgt \\erden, bi.• 
Schmidt �ich rrut ibm umerhalten l,..um. Pknlc, Zlßl.lDd !Je:. 
hJncll'.l't ein -.cltnclle,, und l..wllose� Emkommcn. und die 
Rl:aklionszeit der HanSet bt kur.i genug, um �ich mcht zu 
v1d Zeit l.as,cn zu können, Die Szene eignet sich d:tLU, die 
Char:iJ.tcrc we1tcr In die <iesch..-h nlssc um dl!n Betrug eln­
.iuwdh1C11 und Stuck um Stuck die dunkle Vergangenheit 
Plcnks ans Licht zu bringen. 

Plenk finden 
Wi,,cn doe Runnu \'Ulll Speckgunel. künn<:n ,lt: dort die 
Adre,� d� L agerhau.,._.., tintkn oder t.-meut jemanden hc­
,chatten l'Jne Ob.-.erva.uon brmgi die An\\ csenhe11 der (i;in­
ger zum Vor,,che,n. wornus man aul \1e,nke schließen lunn. 
Ebenfalls kann fur <..onnecuon, der Runner eine C,ebmuche 
+ Chari,ma•l'robe J�clcgt "erden. um an die lnfonnau­
onen zu gelangen. d�-., d,c C:rc:irurc� fur \ieinke :ubeucn 
Der Mindc,1.wurf. um zu �-n.ihrcn da.,, dlt: Gang ,lc;h im l.1-
gerhau, aufll,üt Uegt fur ,tmßc:nnahc Conncclion, bei 12, 
für alle andt:n:n bei 1 <> rntt einem lmerva.11 von einer �runde. 
Die C,t.•spr:i<.:hc mit die,en Connection, bicccn jedoch eine 
i,tuw <,elcgenhe11 fur Rollenspiel mil Kont:tkten, die \'On der 
!>tmßc kommen. Obdat.hlrn.c oder Prostitu1cne können ,on 
den Vo�ngcn in dem Gcbaudc t.·tw:i., lx-incrkc halx'n und 
für cm w.irmc, fal>Cll und i:onc /Jgarette da,on i:l'T-lhlcn, 
Stre,fenpohLbten haben die l talrung der S<:hl:lgcr bemerkt 
und \LTlllUtcn. da.'1> ,tc <.:twa., oder jemandem -,elt KurLem 
bc" achen \\euere \foWichkencn �md zum Bc:i.,plel andett 
L-a.nwmrglted<.'1". lax1fahrcr. Oenlcr. Kne1penbes1v.er. Ti.tr..te• 
her und Str:1ßc:ndo<:s l>ic Spur '-Olltc dabei von den Cr.:a­
ture., und dem Sp,:ckgunt'l .tU!,gehcn: 11:11 m.in cme, der 
bt,1dcn gcfundt:n. hndct man auch da., ;rndcrc und ',() auch 
die laAcrh:1lle 

ßei t:lncr .1u,gcdebn1ercn Suche können die Runncr sich 
auch dur,h du, (,�-gcnd fr:1gcn mussen oder da., C,ang-1.ogo 
,uchc:n Mil crfolRfl"tChcm Rollensp1cl oder angemessenen 
Probcn auf <,chr:iuche + Chan,m.1 lmnnen dit: Char:tk1en­
da., \cnrnuen der orrhchcn Uc�olkcnini,t gcwinnt:n und In• 
fonnat1tmc1\ erhalten NdJt:n Erot,k�c,cfotftt:n mit schmud­
ddigt:m Amh,cnic: bchndcn si,h m dem Vicncl ubcrwicgcnd 
verrauchte und -chmu,>riftC ßar... Dte Kundscha.ft beMcbt aus 
übel g..,1.,umcn ,\rbcotcm, d,e nach Fcic..-.ibcnd lhr Bier beim 
Anhlict.. \'On ein paar huhschcn ßu,,·n genießen "ollen 
Ncug,erigc: l'rcmdc �ind dahc, dnc Storung, die enmedcr 
mit cm paar Euro oder nnclercn uheocugcncl<•n Argumen­
lcn hin(,\enummcn werden kann 

Das .SpeckgDrtel" 
Da, Speckgurtel liegt am linde einer s:ict..ga.\Se un Sudmten 
von Bc�edorf m der l.tngemann,rrnlk �9 früher muss der 
Laden einmal ein an,predwndc.- Rcs1auram für hl, m 5Cl 
C,.1.,1e ge\\e,-cn :,em Ofe umllq;cnden :\.ltb�ucen \\erden m• 
:rw,schcn ,·on dt.'T unteren .\rbe1tcr..ch1cbt g<:nuut. da!. Am­
biente blieb Jedoch durch die kun,l'\ollcn h:,,adcn und ho­
hen l'cn,tcr noMalgisch-romami;,ch D,is Re>t.turant selbM 
ist heu1zmage rußgescll\\,tr.:t man sieht den Verfall bc:hon 
vom F.n<lc der Straß<: aub. Auf dem dazugehörigen Parkpla1.1 
licgcn umgekippte \lullmnnen un<l ,endher l'nmt Die 
Grundmauem und das Dach sind so "e11 int.tkt. da.sb der 
On für Olxlathlose eine ,kher,pn,chcnde Bkibe bieten 
kann l>tc Runncr konnen durch Logtk und Rt:chcrchen auf 
dru. Rt:bt.1uram kommen. ',.1eint..e "ahhe den Ausgang,punki 
se1n<:r Flucht wegen ,einer \cnrautht:11 mit den örtlichen 
l'm,tändcn 

\le,nkc: hat s,ch 1n dem l;.1gerh:lll, ein p:1.ar Strnßen wei­
ter ,-eoo1arut Du, Gangcr der Crcacun-,; halten sich in  der 
GeHt.·nd aur und seht• n n:gt:lm:ißig nach, ob ,hnen jem:1nd 
folgt Alle zwei Scunclt:n beobachtcl emcr ,'On thren das Re• 
staurnnt und begibt sich anschließend zuruck zum Lager• 
haub Die Runncr können ihn b<.·\thaucn und hi, .zu Mcinkc 

.-erfolgen. �II diese \loglicJ,kt:11 erw-:1\ M"h,, ,erigcr ge�taltcc 
werden <,c;hickt \f<>inkc SGltt der Gangcr,,:me Drohnen don 
vorbt:i, denen zu rulgen <leuLlkh -eh" terigcr �in ..ullte. In 
den ,taubigen Räumen de,. Re,tauram, la ... wn \Ich, :mch 
ohne 1emandcm folgen TU mussen, lllnweL� hnden Bel(tn• 
nen die Runncr. ,ich durch den Dl'(-c:k zu wühlen, las!.en Sie 



S' 

sie mitreis einer Ausgedehncen Probe auf Wahrnehmung + lmuition ( 12, 30 Minu{en) so lange suchen, bis sie einen Verweis auf da ., zwe, Str.lßen we11er gelegene L:tgerh2us finden. Au-f einigen ri,�igen, aber noch funktionierenden Da1cnchips finden sich "'um BcL�piel Llefcrscbe!ne M eins Speckgoncl mit emcr anderdl Adre�sc als dem fu:�muram (eben di e Lagerhalle). Dabc, können die Charak'tcrc von den Gange.rn bemcrkt werddl und müssen diese womöglich �Lhnell und leise a1.15sch.illen, wenn sie den Übcrrn.scbung,­vortdl rucht verlieren wollen 

Das Lagerhaus 

l lier wird Plcnk ,·on Mcinke übel :eugcrich1c1. während die Cr�rure., Wache halten .  D,e Runner müssen ,ich einen Weg �ucl)en, auf dem sie unbemerkt hinelngelangen und Plenk befreien kunncn. Die \Vi.,t des Technikers 1s1 ein unbere­chenbares Elemem, das die Runner vorsichrig vorgehen la...., �en �lltc Um die Geschehnisse nachvollziehen LU können, die Mcinkc anLtCiben. erleben sie. \\iC er bereits m11 Maualu­d tclcfonicn und ihm �ein AngcboL umcrbreitct. Sob'.du sie Plenk einmal in ihrer Gewalt haben. müs,etf es die Runner �chaffcn. schnell .tu entkommen und ihrem P-.ikc1 die not• wendige medizinische Versorgung zukommen lassen. In den umliegenden Gassen oder auch auf dem einen oder anderen I lliuserdacb warten weitere Ganger, um im Notfall ab Rückendeckung dienen zu können ln�gesamt sind Cl> jedoch nidn mehr a ls maximal �cru. Wt:nn ,ich die Runner dem Gebäude unbemerkt n:i.hem wollen, sind Ver­gleichende Proben auf lnfiltratlon + Gesch,ckllchkc,r gegen w.ihmehmung + lnrulLion der SchL'iger und gegebenenfalls gegen dic Scn;on:n dcr Drohnen notwendig. Mein.ke hat sich zwar in die oberen fcagen zunlckgczogen. e,nlge seiner rechni�chen Helfer �ondleren jedoch in unregclm;!ßigen Ab­sränden die Umgebung. Von der Grubersu-aße au5 iieL'lngen die Runner zu den drei ttaup1L1gern, Richtung Norden Ucgt a n  der Wendland­Mrn.ße der Nebeneingang .  Die alten Doppeltüren hängen nur noch in den Angeln und müssen geräuM:hvoll zur Seit<: bewegt weröen. Ocr Seiteneingang ist unbewach1, die massi­ve Meralltür ist mit einer Kene mchm1als ge,ichen. Für liin­hruch.wersud1e hm die Tür ein Zylinderschlo�, (Srufe 3), die Kette benötigt mu einem Bolzcnschneider eine erfolgreiche Stärke + Srarke(-l)-Probe. um geknackt zu werden. -U'enn die Runner Spren�toff einsetzen wollen, haben die Wande 
eine Panze.rungssrufe von 8 und eine Scrulnursrufe von 6. ßd Explosionen wird eine deutli�h i.chncllere Rt:aktion ,ei• tens der llanSec erfolgen aL, bei einem Schusswechsel Ein suUercs vorgehen ennögllcb1 die Feuerle,ccr auf der Ruck­se,te des Gebaudes. Da sie jedoch beschädigt und verrostet rst, könnct, nur Charaktere, die bt'SOnders leicht sind, die­se Möglichke,1 nutzen. Zudem reduzicn da.s !>chcppcm der metallenen 'Teile den Würfelpool der lnfiltrationsprobe. Die fCTU,ter bcstcllen au, Scherben, dn Eiustieg iu dib Gebäude auf diesem �g macht :u.1.Ser bei extremen Vorsichtmaßrub­men eine Menge L'UT11, der d,c Aufmerksamkeu der Wachen auf sich ziehen kann. Bel etnem Patzer oder ungü1i:;tigen Sturt kann ein Runner bis w iK Schaden erleiden \b dem ZV1oei1.t:n SLOCk sind die Penscer größtentcils noch imak1 und können mit einer crfolgn:ichen Au,1.1cdcbn1en Probe auf Schlo:,i.er + Ge;,chil'kl lchkeit (2, 1 Kampfrunde) gclmackt werden. Die Fenster "'ur Feuerleiter sind starker gesid1ett (Mindesrwurf -i), e, sind .tudem ßewcgung,,meldcr tnSl:ll· lien. Auf der Nordseite db Gebäude� i:.t eine Rutsche für Bamchun aufgeha.ngr, die ,;ebr bruchig 3u�sleht und :.chein­har in eine Mulde mit Abfällen führe. In \Xo1rklichkcit i,;1 dies a llerding� Mcinke, Flucht<\1:ß Für den g.rößten Notfall Ein et:\\� verrrauenerweckenden:s <;enlM 1s1 drumherum auf-



gebaut, d;u; die Rutsche gerade so zu halten sche,ni. die Rut• sehe selbst geht bis nun ,,jenen Stock Auf dem Dach befin­det sich eine \'fache die �owohl die Feuerleiter ols auch da, verusi 1m Auge behält. Im Gebäude sind neben weiteren Bewegungsmeldern 
von .\kmkc vercinGclt Kamerru. pos1uoni<:rt \\Orden, deceo Bilder er sieb in der AR anzeigen lasst. Schlüssclpm,iuoncn 'l\ie zum Beispiel an der Feuerleiter. dem Seircnelngnng und d� ßausc:huruucsche �iod besonders gut gcsic:hen. Den 1'tatus d1C!>cr Gcrmc überpruft \lcinke ebenso regclm:tß1g. um stets deren einwandfreie fun.ktlon gewahrleisten zu können. \\euere liinzclhdtcro �tin"" Sysu,111!, - wit, Sta.ru., der l:,chlö,ser oder die Bilder von opt1schen Sen.sori,n der Gangec-werden in das Netzwerk integriert. Das PA. 'l ist so gt."1>tal1et. daM Mcinke einen L'bcrblick uber alle technischen S1cherhensmaßna.hmen behalt, wenn er 1n de1· ph}-:.1schen \1C'clt agieren mu'IS. lm großen Lager tm Erdgeschoss halten sich die Schläger und der anwesende Magier au( bereit. nul Anweisung zu re­agieren 1>1e haben einen der besser erhaltenen n�he aulge­M.cllt und behalten den Eing;ing und die Femter im Blick. Sie bekommen von Me,nkc die Bilder der wichug.�ten Kameras lugespielt, ,ocL1.,s �ie auf ,ich nähernde Personen frühzeitig rc.-agiercn können UberaJJ liegen Bierdosen. Essen, Waffen und Munition sowie emigc der Straßendrogen herum. d,c dite 'icliliigcr nul7.CJ'\ um sich im Notfull aulzupeppen. Oer Re,,t des Gt:baudes tsl von 1ichuu und MuU übersat Hier befinden ,ich nur noch �rroctcnde Regnlc und ein paar Kltppsruhlc Die Trcppt! "ird von einem weiteren Posten Im Auge beh:ihen, der L:1.:,1cnaufzug funkclo111cn schon :,elt Jahren nicht mehr und h:ingt auf h:tlber Höhe in den ersten ::.1od.. Du: \lllnner tauschen die Po:,1t1onen alle drei bi5 ,ier !>runden. und gelegentlich geht eine dcracht Wachen im <.,e­bäude in  den hinteren Räumen urilllercn Im tweucn Stock befinden �ich zwei Ganger in den großen l..tgem und beobach1en von oben die Straßen um clas Gcb'.iude Im dritten Stock i,t Meinke mit ,einem alten 13o�� :tllelne. Er hat 111 dem klemercn der beiden Lager um !'lenk herum •eine Ger'.li,,chaftcn positioniert und führt das Vcrb6r durch. Die reichh:tltlgen SicherheiL..maßnahmen und technischen Ba:otcle1en habcn �u einem wirren Chao, aus Er:,av.teilen. Wcrlo.eug und S.::hron zwi�hen all dem S1aub und Dreck gefuhrt. Memke hat Plenk., Dau:nbuc:h)c an dn Expcncll!>·y:,­tem ange;chlossen, d:u, dt."1>scm Headwaremcmory sy,,tcma­cisch durchsucht und auf sein PAN überspielt. Das Programm braucht ,eine /.eit und wird unbestimm1 weil fongeschnnen sein. sobald die 8unner Plenk befreien - Plcnk hat in ,ei­nem Hcadwarcmcmory die wichrigen Daten gut vers1cck1 und nicht nur ,n !Jcb, wndem auch gegen l lcrunu,.rladcn vcrschlusselt bzw getarnc Die Analyse des F.rgebn1SSCs wird Jedoch sdtlu..�sendlkh den G:1!,peri!> ermöglichen, am Bahn­hof ,tufzurauchen Um tla:, Hau,;, herum patrou illicrcn zudem ""'ea W.1cchcr und zwei gehunclene Luftgeister (Kraft 4) des anwesenden \lagier.,. 

Hinein 
Beobachten die Runner das <,ebaude langer, konnen sie die: Wachposten In cl.:r Lmgebung bemerken. wenn die Po­,ltione.n get:iu.;cht werden oder einer au, dem Grüppehen losgeht. um Mt:, .tl1 essen und Bier LU holen. Die Ganger tauschen cUe Pos1tlonen außerhalb de" Geb.'tude, nach Sech,, btS acht Munden . .  \1elnke h3t steh abgeschoue1 und läll,1 seine .-\gcncen sclb,;,manclig die Sicherheit überw:ichcn. Er •·eN!tzt Ph.'nk •-orerst einige üble I hebe. um ,einen Frust abzubauen und 5tdgcn �ich dal>c:i in die Situation hinein 

Teimelse erzahlt er Plenk. wie er seine Geliebte verloren bat.. dann bricht er wieder in wustc Beschimpfungen aus. Kuo darauf ,1.:hweigt er sich ,\icder .iu� und 7.cr1rümmen Plenk abrupt ohne Vorwarnung die Kniescheibe. Sobald Meinkc sich vorerst ausgetobt hat und erkenne, dass Pknk ohnmachtig g._-..,orden is1. wendet er &icb ,·on ihm ab. Um die /.euvc:rhaltntSsc steuern Lu konnen. �cstaltcn Sie die Wur und den Wahnsinn Meinkes so dramathch aus. wie Sie wunschcn - und wie o die Runncr überhaupt mitbekom­mcn. Wic ,rark die Verlet:Lungen Plen� sind, bes11mm1 auch die Sch'l\1erigkeit, ihn ,pä1er tr:rnsponleren zu können Ab tinem ,'On Ihnen gewuni,ch1en Zeitpunkt selZl sic:h Meinke mit Manaluo m \erbmdung, die Runncr konncn emft(e1-fcn oder ab ... -ancn und mehr .-on der Geschichte erfahren. Das Au.-.maß der erhaltenen Informationen für  die Gru;peris liegt ebenfalls in Ihrer Hand und kann ,·on ahnungslos bis 
✓U einem Vor,;prung gegenilher den Runnem reichen Für emc gelungene Szene bemerken die Charaktere während der Verhandlungen, d.·1ss sie JeC7.t schnell eingreifen mussen, und vcr'luchcn lautlo, elnnidnnRen, wahrend zugleich da., Gespräch stau.findet D,e Runner können dabei eine Reihe ,on lnformauonen erfuhren. Je crfolgrc1chcr d,e Überwa­lhung ist. desto mehr können Sie den Spielern offenbaren. Legen Sie regelmiißig Senwr- oder Wahrnehmungsproben ab und beschreiben Sit! den �p1clcm die Eindrucke. die ihre Charaktere crh.uten, der Reihe nach bh oder während die• ,;c zugreifen Emc weitere Moghch.ke11 1M. dass der Hacker da., Gespräch o1us der Pcr:,pek11ve Mactalucis in der M.acri., mitschneiden kann 

• Gelegentlich is1 Mcinke zu hören. Die von ihm vemehm­barcn Wortfeczen hindeln von der Vergangenheit und dem mie:;en Verrat seine� Bo,:;e�. Der Techniker scheint Plcnk zu sdllagcn und bricht dabei m "-'Utendes (je­>ehrei au;,, das ;,ich ro einem verkrampften l leulen stei­gen Er ruft immer wieder den Namen Sn�nj:i - wa> den Runncrn einen Hln" cb auf die IdentitiU des Entführen geben sollte • � "-1rd et\\>115 ruhiger. und man k.lnn Wonfc17.en \'emeh­mcn. wie Mcinke mit ruhigem Ion von den Jahren sei­ner Fluch1 berichtet Seine S1imme hön sich bt.-legt an, und n"<.h den Gc,priich,pau•cn hem,cht Stille. bis Plenk plötzlich ,chmcr-zcrfülh aufschreit. • \1C uccnd ,cr.,ucht Mcinkc ploalich hektl.'>ch, wdter• hin her.11.ßZubekommen, wo die Credsucks vi,rsteckt �incl l:>abei vl!l'f.ill1 c.:r allerdings in dne Llt:mel über die schmutzigen Geschäfte der Gaspen,. Seine R1.-chercbc wahrend der Flucht hat ihm clic Augen geoftnet, woran er beteiligt war, und :,einen I ldll:. auf Pic1lk gc:>chürt. • Schlu,!,eJ"Odlich wcndt.ct \k1nkc sic:h :ib und aktiviert einen Viclcosm:am ,·on dem ubel zugenchtecen Plenk Nach ei­ner lrur.t.en Warrezeir �pringt eine :zweice Kamera an, und !,tefuno Maualud br w sehen !lcin <.,es1ch1Sau�ck ver­rat eine Mischung aus Ar):tcr und Ubcr=hung Man kann o;ehtn. da...,\ der Tmubleshoorcr Im laufe des GC'>prächs intere:ssicrterwird. ab ll!cinke yen,ucht, ihn von :,cincr Un• schuld ru ubeo.eugcn und Plenk samt Inhalt der Headwa, re im t\usrausch gegen ..eine Frelheil anblete1. 
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Mebtka baricbtet Mnttalucl 1,011 den vo,�a11ge11 des Jahre$ Z064, die Runner k01me11 bei einem erfolgreichen Mlt$cb11itt das Gespräch 1,'i!'efolgen. .Signore .Uaf/alucf? He sehen, u•orum es gebt. Nachdem Ich mm Jahrelang 111 Angst geleht br11x'. mochte Ich 111icb fbn,m stellen Bille nehmen Sie zur K,'1mtnls, dass id:1 w11 Werner eben.so betrogen wurde wie Sie. leb habe 11/e Irgendwelches Geld ge• sroblen oder uollte dl!T Fmniliu schaden Dm,wls be.wß leb 11/d:,t dm Mul, doclJ Ich mochfL' ht•utl' um Vergebung bitten. kb uberge/Je Jb11en den 1cahre11 Übeltäter und denlnhalt sl!lnes Headwaremt>morys. sobald ich Ilm a11alystere11 ko11111e 1re,111 es dcmt1 ein Ende habc,i kam,, ww1scbe leb mir dafiir 11 ichts mehr tlls 111efner1 Frieden. \f'le Sie den AJ.ifzelclmw1ge11 de.r Speichers em­nehmen werden, bar er sie besto/Jlen wuf_ uns da• mals als Sündenbocke missbraucht. leb bitte Sie instilndlg, die Daten, die Ich lb11e11 nun zukommen lasse, gell(111esten.• zu 11111ersuclxm. Die 1-011 mir ge­scmm1(!lte11 Do1tm uber seine ,1ktit'it/Jte11 u>erde11 von den Alifzelcb11u11se,1 seines Speicbers bestattgt. so hoffe Ich. Es wird sich berousste/1(!11, dass \¼.>rner bereits Jahrela11g rk1ran gearbeitet bat, ,ms tlfle zu tiwsche,1. "  

Meinkes Schutzwall 
Mit seinen u„'Chnischen Fäh,�enen konnte Meinke sich ein mehr als arutäm.Ugcs PAN eiruiChtcn, um seine Dmhncn und Sicherhcit,m:tßnahmen untereinander .n, vcrncaen DabeJ lmt er darauf gc:u:lnct, ,seine ·1echnlk auch autark <1gieren Lu lassen Wenn er auf der Fluche war, musste er sich auf !,ctn System ,-erlassen können. Sein PAN erscheine v1.'i\Jell als Kno­u:n In Fonn dnes Krist:tlls mi1 Siliziwn-Adcm darauf E., hru aktuell eine gedrosselte :Signalscufe von 2. da er nur m .ctnem unminclbarc.n Umfeld operiert. Das bedeutet, um den Knoten ru hacken, cL-uf sich der H.ackcr maximal 100 Meier weil enl• form befinden. D,c:: übrigen Scufen :seines Kommlink:. �ind 5. Zudem hat er eine Auswahl von hochwertigen Programmen. mit dt!nen � Agent arbclrtn kann. O!eser hac eine Pilou.cufc von '> und p:urouillien im System; scmc l!Nhcinung Lst die etncs Golems aus Kristall Die Wene von Mclnkc :,clb;;t finden Sie im Kapitel Wichtige Pers01w11 auf Seite H2 Zudem lässc Melnke Plcnks Speichennhalt herumö'la• den. wofür er 1ecbnik aus clen Zeiten vor dem Cra,,h nuizt. Durch seinen Werdegang hat der ehemalige Decker sowohl im neuen Wlfl-Nciz als auch in der alten verkabelten \fat• rlx sehr gme Fähigkeiten t!ntwickch und kann mineb �eines Cyb<:rdecks auf Plen.ks altemlm.llchc Daccnbuch:,c zugreifen. Mit einer erfolgreichen Computer + Analyse(5)•Probe kann der Hacker der Runncr dkl>Cn Vorgang finden, der zu dem modernen PAN verlinkt Ist. Ohne entsprechende Hardware kann der Vorgang Jedoch nicht bcc,nßusst werden. 

�-------..... 0)---------00-------�o:,---------co ... -------o-<> 

Meinkes Drohnen 
Die technischen Gehilfen des Deckers können die Creature� unterstützen, sie sind alksamc mit dem SicherhellSSJ'Stem von Meinkc verlinkt und ergäcv,en dJcses. 

Sikors:ky-ßell M.icrosltirnmer (l\tikrodrohne): Uandli.og Beseht. Gescbw. +1 2/10 10 Autosofts: Clca.rsigl11 3, Steuerung 3 
MCT fly•Spy (Minidrohne}: Handling ßc.�chl. +1 3/15 Ge!.chw. 15 A.utosofts: Clearslght 3. Steuerung Modl.ti.katlonen: Verbe,�cnc Scnsorphal:ulX 
MCT Fly-Spy (Mloldroh.nc}: Handli.og Beschl. + 1 3/15 Aurosofts: Clearsight 3, Steuerung 2 Modifikationen: Rauchgencracor 
MCT Sh.inobl (Klein): Handllng BCbchl. 0 5/15 Au1osofts: Clean.ighl 3. Steuerung 2 

G-eschw. 15 

Gescbw. 10 

Pllo1 ; 

Pilot 3 

Pilot j 

PUot 3 

Rumpf 0 

Rumpf 1 

Rumpf 1 

Rumpf 2 

Pan:,. 
() 

Panz. 0 

Paoz. 0 

Panz. 6 

Sensor 1 

Sensor 3 

2 

Sensor 1 
Modifikationen: ECM 3. Signarumu.skierung .Z, Spezidle, Ger�t (Berei ch�o;rör,ender 4) Verbesserte Sen5orphalanx 
MCT-Nissan Roto-Drohne (Miuel): 
Handling Beschl. 0 10,r.?5 Autosofts: Clenrsight 3, Steuerung 3 

Gcscbw. 100 Pilot 3 Rumpf 3 Pa.nz. 2 Sensor 3 
Modifikationen: %.ffenhaltcrung (e-xtem, fcM montiert). AK-97 Karabiner IMnschinenpistole, 1K. PO-, 1-!"1 S\1 A"1. RK -. 250(gurt)) 
o-o--------..... o�-------...110>--------c0>--------co 0 0 



Oie Opposition durch die Creatures 
ßcnutzc.."ll Sie für die \\'achcn die angegebenen \Vene auf Sei ­
te I H, Gonnen Sie einem oden;wel der Ganger ruh ,g einen 
Rcllexboo>rer (REA + 1. ID + 1). eme Do,,L, der Straßend­
roge Cram (REA + 1 10 + 1, '>R i. S .  300) oder ein \1agadn 
Explosi,wunirion (Schaden + 1). 

Bei der Gruppe befindet sich außer-dem ein Srr-dßcn ­
h("fflleriker, der für "1e,nke d,e magische Sicherheit i n  die 
Hmd genommen hm F.r ist ein be;:ahlter Srraßeruaubercr, 
der es s,ch gut be7.ahlen lasst, seine magischen Ressourcen 
rur Verfügung LU l>tt:llen. 

Aussehen, Ocr Magier i�t die ein7Jge Pcrs<ln c,hnc (;:ing­
abzeichen 1m Gebäude -ein scammigcr Mann in den bt.-srcn 

Jahn:n. dem es ein klein wenig an Körpcrh)'-gienc mangch. 

L W EOO ESS M 00 ID ZM 
� S -1 6 5 6  11 

Astrale lnitfative/lNI-Durchgänge: 813 
Panzerung (ßallisliscb!S1oß): 6 4 
Fertigkeiten: \ntimagie 1, N-kenncn 5. Astralkampf .(, Au.,­
wc1chen "· Binden "· Herbeirufen 5. Pistolen 3. Rltualzaubc­
rd 1, Spruchzaubcrd -,, Wahrnehmung 3 
Zauber: lkciubung,,bliu.. Eisdecke, Gi�wdk. Phr,i..cbc 
Barriere, Rdk:.xc S1e1gem, Verbesserte unskluba.rkcit 
AtL,rüstung: Gefün,mer \bntel (8 'S 61-1 J. Kommlink 5, Bril­
le (mit Infrarot, Smarrhnk). 3 gebundene Geister (Eroge1,t 
S, =c• Lu�geiStcr 1 (auf Patrouille ums Hau�)) 
Waffen: 
"\maha Pubar (To..-c:r, 6<,(e), Pß -Hälfte. 1-!M, RK -. l(m), 
Smanlink l 

Die Befreiung 
Dic Charaku:re können das Gebäude stürmen und versuchen, 
ihre Ztdperson in einem \\1ldcn Schusswechsel zu bdre1cn. 
oder ,ic.:h t'inc etwa, elcg.intcn: Vorgehcnswci:,e überlegen 
und versuchen. heimlich einzudringen. Sobald Plenk von der 
ll.·clmik getrennt wird. 5Chläj?;t d3.'> System Alanu. Um Plcnks 
arch:ili.che Cyberw;m• ✓.u uberhMen. 1st Clo nmwcndig, ein :tltcs 
Cyberckck z-,ischenzu�chalren und ,ich damit auszukennen .  
wie \.klllke es geun bat. Sobaltl dle Ganger die Elndnnglingt, 
bemerken_ �rgen Me mil so ,1el W:tffengev.'311 wie möglich 
dafür. dass ihr Arbe11geber nicht bedroht wird. Memke wird 
\"OO ihnen verlangen. dafür zu sorgen. dass die Runner nlchr 
m dt:n driut:n Stock •-ordringcn. und bei M.aualud um Hilfe 
bmcn. Solange die Ganger die Oberhand behalten. erfüllen 
sie lhn: Aufgabo so gewi&<.enhaft wie mögllch. Werden die 
Cre:tturc, jc..'Cloch ühc,wfüugr, w--erden �ie für Mcinke nichr ihr 
Leben aufs Spiel :.cizen. Im Zwelfebfäll wird ditiScm ebcnfu.lh 
,ein Leben v,;ichtiger sein, al, Plcnkweirer Jn seiner Gcw:alt zu 
behah:cn_ Sie können kontrollieren, wie weit dle Verhandlun-
1,>en nm _\lanaluci fongeschritten sind, und wenn Metnke ihm 
cltn:kt den Inhalt des I leadw:irememol)� durch die Maui,,'< ge­
scruclo: bar, kann dieser auf den alten \1ann vt:rzichtcn. Der 
Inhalt der l lcadwa.re reicht aus. um dam11 den Standort der 
Cn:di,uoo zu CIDllttcln. Solange slch M.utalud dariiliCT- nicht 
sicher '><:10 kann. wird er cmtzdc-m seine Männer loSM:hkkt-n, 
um \klnke und wenn möglich Plenk ln setne Gew:ilr zu be­
kommen. liberraschen dJe Runner Meinke, wir<l dieser versu­
<:htn, m,1 dem ph)')1:.chen Speicher durch die Bau:.churtrur­
sche ,u fliehen. l)i� fuhrt in W1rldichkc:.i1 nicht bis zur A.b­
Wlmulde. wndem durch e111 Loch im Boden der Mulde in 
die K.uulbation Don cmpllingc Mcinkc ein tuftkis.scn, da:, 
seinen S1urz bremst und dessen lurt er eine Portion Neuro­
Scun zuge.etzt hat Sekunden n.-..ch seinem Aufprall wird die 
Luft au., dem i-;.<.<.cn c,ub.<,;en - wenn Meinke in das K:ui:ill�a­
uomneiz f!Jchr. Em Verfolger landet so nicht nur harter, �n-

dem auclt mit S<:inem Aufpr:tll :iuf da.� offene Ki,,;cn in einer 
Wolke C.ei�tJgcn Schaden., (>. !i.R4, S. 298) Der fluchtende 
wu-d e,n paar hundert Merrr durch dte Tunnel rennen und 
cLmn a n  dem a�escellren und Immer noch m11 einem Hüter 
wNCht-ncn Ucfcrwagen. m11 dem er auch Pknk ins Vc�tcck 
gebracht hat. �;eder an die Oherfläche kommen 

Mit dem Spcichcrinhah kann cr von den Hllmcn einge­
<,ammch � erden und zu \1:ur:tluc, gebrachr wtrden Rele­
vant, um die Ga.,pcrb nidit au, dem Abenteuer LU verlieren, 
ist nur, da.\s diese irgend,vie an den Inhalt von Plcnks Heacl-
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ware gelangen. lline !>endung uber die !\tamx. dH: bereit� .tu 
einem Großteil fongeschritten ist, alsd,e Runneraufrnuchen, 
i\t die einfachste Möglichkeit, dies zu bewer!<.telligen 

Je nachdem, wie schnell die Runner:tUschlagen uodPlenk 
tu befreien versuchen, ist sein Gesundhei�'iZlliottnd unttcr• 
schiedlich kritisch. Er hat eine Reihe Wunden, die dringend 
versorgt werden mussen. und 1st 7.udcm ohnmachtig. Eine 
erfolgreiche Probe kann Pkok wahlwd!>e ,tabn,,,cren (SKJ, 
S 296), ·wieder zu Bt.•wuss1sein bringen oder auch einige tkr 
,chllmmercn \Tundcn vcn;orgcn. ::.ie erset:tt aber keine medi­
zinische Bchnndlung, die weiterhin notwendig bleibt 

EINEN VORTEIL BEKOMMEN 
Plenk w,rd mi1 den Runnem .rusammcnarbt:itcn, da er darin 
die letzte Ch:tnc:e nuf seine Beute wittert. Sein ang�la• 
gencr Gesundheitszusmnd macht es ihm unmöglich. wetler 
am Geschehen teilzunt'hmen. In seinen letzten wachen Mo• 
memen. bevor er versorgt wird, verrät Plenk. da,� M<:inke 
ihm den Ent:1cblu,;;,clungscodc für ,cine Beute aus dem 
<;;pcicher gerissen hat. Be,•or der Mafioso behandelt wird 
und unter ucn Schmcrt.mlm:tn einschläft, sieht man Ihm an, 
"1c heikel der Inhalt seines Meadwarememo,;,s sein mu,s 
Schmidt braucht keine lange Bedenkzeit, um die Runner 
auhufordc:m, den Entschlusselungscodc ... �ederLUbeschaf­
fen. Er ver.;pncht dafür, bei Plcnk zu bleiben und ihm vor­
zuschlagen, ,ic an der Beute zu beteiligen. Stefano Mattaluc, 
ii;t unterdessen bereits dabei, die von Mcinke erhaltenen 
Daten analysieren 1:u lassen Es ist nur noch cioe Frage der 
Zelt, bis er den Entschlüsselungscode und die Position der 
Crcdstioo ken111. 

Sollten dle .Runner Bedenken äußern, sich mil den <ia�­
peris und ihren !Uunen anzulegen, l,ct:ht es ihnen frei. den 
Einbruch i n  die Villa nicht anzunehmen. Wenn ,ic den Enl• 
schlusselungscode nicht e.rbeucen. werden Me �ich m,t dtm 
1 tonomr von Schmidt zufriedengeben musscn und erhalten 
keinen Anteil von den versteckten Cred,ticks Emscheiden 
,ie sid1. die Sache durchzuziehen, babtn sie Anspruch auf 
einen 'teil der millionenschweren Beute rrou.dcm iSt es kei­
ne leichte Em�chcidung, ob uic Runncr wirklich in eine r,e­
sicherte '-1afia- Villa in einem der vornehmeren Vienel Ham­
burgs einbrechen wollen. 



ABLAUF 
Bevor die Runner 1hr weitere.\ Vorgehen in Angnff nehmen 
konncn, musscn sie dnfur sorgen, � Plenk ,-e�rgt wird. 
Den Job können sie selbst in einem Lnterschlupf erledigen 
oder professionelle Hilfe in Amprucli nehmen Sobald Plcnk 
wieder zu sich kommt, wird Schmidt ihm em paar Wone ent­
locken. Anschließend brin�t er die Charaktere auf den neu• 
�ten Stand der Dinge. 

Die 1-litmen 1hren.eit> haben sich 1n ihrer Villa verschanzt 
und arbeiten daran, hcrauszuhndcn. ob Mcinkc ihnen du: 
Wahrheit erzählt hat Die Runner können �ich darum kum­
mern, den Schlupfwinkel zu finden und Informationen über 
ihr Ziel einholen. Sobald die Zeit reif !St. mussen ;ie in die 
VULI. CUlSteigen und den alrerrumlJchen Entschlü�selungs­
code auftreiben. Die V'Llln s1cllt ;ie dabei vor vieJJäJtige lle­
rausforderungen und mehr zuletzt ,s1 die Gegend in Stor• 
mam �ohnon vieler wohlhabender PersönlJcbkelten, was 
für eine �cbnelle Reaktion der HanSec sorgi. 

PLENK ÜBER DIE RUNDEN BRINGEN 

Um das Venrauen und die Mitarbeit von Plenk filr�ich zu ge­
\\inncn, mussen die Runner eincn Srraßendoc oder I teiler 
aufäuchen Plenk ist <tark angeschlagen und konnte von den 
Runnem vermutlich cr;t mal nur i,tabifüicn wcrdcn. 

Wenn die Suche d:1nnch nicht '\\eiter ausgespielt werden 
soll. knnn eineJ:()nnection der Runner eine Probe auf C.,e• 
bräuche + Cha.isma +Conncctionscufc ablegen, um jeman­
den zu vermitteln. Ein Erfolg reicht dafür bereits a�. und 
dk Runnc,r erhalten die Nummer do Flickers. Die Kosten 
uberrummt Herr !iichmidt, sofern er direkt benachrichti� 
\\ ird. Dieser dr:i.ngt dann auch auf ein freffen. Sob-.tld er 
ankommt. 'l\'ird er mit Plenk spr<.-chcn und aus ihm die In• 
fonnatiooen uber den Emschlüsselungscode herau;bekom• 
01=.. Schmidt bat entsprechend viele beglaubigte Crcdst.lcks 
mitgebracht und pro Ptrson zu�t7Jich ';(lO() F.uro \loN,chus.s 
für dJe weitere Beteiligung der Runncr aulgebchlagcn Dic 
Charaktere konnen Mch d:trrut auseinandersetzen, ""ihrend 
kttl12Ul'f' sich d:uum l..iimmen, dass Plenk langfristig ver• 
M>rgt wird. 

Sclunult "ird mlt den Runnem uber eine Fonseuung 
de, gemdn�amen Arbeil.l>"\'t!rhälmi:;ses sprechen. Der ange• 
schbgenc .Plenk wird noch eine Weile brauchen, um wie• 
der ,·ollstand1g zu genesen - selbst wenn die Runncr ihn 
mit maglscher UnterstülZUng körperlich fu.st wiedcrberstc-1-
len, befindet er ,.;eh durch \tein.kcs Folter derzeit in dnem 
1raunu1lschen Schockru51and. Bis dahin müssen s,ch die 

Runm:r darum kummem, d:1>6 sie in den Besitz de:; Em­
,chhlsselungt,codes kommen und die Gasperls möglichst 
.run'.ickwcrfcn Schmidt verspricht �dncm Tc-Jm dafür, Plenk 
bc, seinem n:ichsten wachen Moment zu überzeugen. mit 
ihnen zusammenzuarhenen Schnudt t5t .ruvers1cht!Jch, dass 
dieser auf �einen alten Anwöllt horcn wird Für dru; erhöhte 
Rls,ko und dle personllche Beteiligung der Runner an de.,­
,cn Schu..Jc.al vcnpricbt cr, mit thm darüber LU verhandeln. 
sie an der Beute 7U beteiligen 

NO RISK. NO FUN 
Um l.etthauers gewagten Plan umzusetzen, i!!t zügiges Vor• 
geben erforderlich, Für ein schnelles und sauberes Ende 
d� Run, wllcn die Ch:trak,crc dcn Em::1cblilisclung1,Codc 
stehlen und den Hitmen ein Schnippchen schlagen. O..,r 
Einbruch 111 die Villa stellt das Team vor eine I lerausforde­
rung. Wenn die Runner cinen der-.i.rt rl<Jcanren Job partout 
ablehnen oder �ich nicht mlt der Mafia anlegen wolkn wird 
::.chmJdt das akzeprieren und �ich er:,1 im Nachhinein um 
die F.ntM:hlü;,selung kümmern. Die Runnerwerden von ihm 
dann daruber m Kcnntni;, gcsem. dass sie kcmerlei weite­
ren An,pruch auf die Beute haben, sobald die Credstick,, an 
ihn t.ihergeben wurden 

Die Ruhe vor dem Sturm 
Um sich ;iuf den Einbruch ,·orzubereiteo werden scb.J:r.ue 
Runner cm MindeMm!lß nn Informationen emholen wollen. 
\Xle bi�her kann dazu auf Conn«'tioru. zunlckgcgriffen ,,er• 
den -� die Anwesenheit der ,\t:lful in H;imburg als krithch 
betrachtet wird, 1�t die,, ungleich .chwercr und braucht lan­
ger. um ,·erwenb:u-e Information /.\J liefern. 

Fur eine e1genMand1ge Ermtttlung uber den Aufcru­
haltsort der Hitmen konnen die Charaktere s,ch m,t einer 
erfolgreichen Logik + lnruition(2)•Probc an die Vory aus 
dem Dvllhou�c crinncrn. Dioe haben ihre Abneigung der 
Ma.lia gegenubet- lx.-re1ts demonstrien. Verdeutlichen die 
Kunner. gegen die luhener vorgehen zu wollen. gewinnen 
sie die Ge�pr:rchbberch!>Chaft der Russen Eine we11cre Mög­
lichkeir hat die Gruppe, wenn sie In der zuruckgelas�nen 
llardware von Mclnke die Nummer ,·011 Mamtluci findet. 
Da� Kommhnk kann durchaus lokalisiert "erden, :1llcrding;. 
können Sie selbst sceuem, wann: Der Mafioso hat es nach 
dem G��priich mit Meinke erst mal :1usgcs1ellt, weil ihm die 
Sache nicht geheuer wnr l�endwann "ird er es aber Wieder 
anmachen - und dann konnu:n die Runncr oder ein cng:i-
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giener Hacker, der die Nummer mit Suchroutinen die g.1117,e Ztil überwacht, den Srandon der Mafia hcra�bc.kommen. F.b<,nfalh zum Erfolg fühn Fleißarbeic Im Kapitel De11 
Kontrakt vertiefen. (Seite 124) haben dit: Runncr unter 1.;m. ständen schon herausbekommen, das,- die Mafia �ich in Hamburg eine VUJa gem1eret hat. so viele kun.fnsug ,·ermk­tete Villen dürfte es nichr geben: l)cr Name Mauruuci lässt sich zudem über eine Datensuche bei einem Makler J1nden. dc�:.cn Angtbotc dann nur noch au.\ge,;pähr werden müs• sen Die Gasperis haben weder die Zdt noch M.-hcn �1..- die Nocwendigkelt, Ihre Spuren !iO intcll!itv zu vcrwi:,chcn, da"" man sie nicht durch etwas Recherche auffinden könnte. 

Einsteigen 
Schmidt binet seine Runncr, keine Zeit zu verlieren und den Finbruch so schnell wie möglich zu wagen. Sollten die Charaktere die genaue Adcc,sc noch nicht kennen, n"issen sie aufmerksam die Umgebung ob,cn,eren und darauf hoffen. ccwa, zu bemerken . .  \111 einer erfolgreichen Wahrnehmung + lntuition(:3)-l'robe wird innerhalb einer Srunde einer der l litmcn an der Elngangsmr von Nummer <i9 gcsicblcl werden. Die klassl�chen Methcxlt:n dt.'!. Einbruch, werckn n:uür­Uch von clnent fähigen l lacker In der Matrix untcrMÜtzl und ermöglichen auf viel fältige Wel;e. auf d:is Grundsruck und In das Gebaude zu kommen. Hcimltche Charaktere konnen nach klas�ischer Manier auf das Gelände schleichen und ,u.:h Stuck um Stück ihrem 7.iel n:ihem. Ausgereifte Ideen wie einfallsreiche Verkleidungen, Trojaabt.hc Pfade und Ablcn• kungsmnnövcr slnd i;benfafü möglich, um sich Zutriu zu verschaffen l,m das Grundscück liegen weilere Vtllen, die von pri• v:uen Sicherheitsdiensten beschurzt werden l'nmmeloare 

Nachbargrundsrucke sind jewl'ils durch eine Wachmann­schaft von 1 W6 Personen bewacht, das Grunclsrück zur \/o!'dsci1e jedoch nicht Hier befinden sich \ier frcllaufende Dobennänner im Gancn. 
Dobermann 
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2 

C 1 3 3 L W IIDG ESS 3 3 6 1N1 6 10 ZM 10 
Fertigkeiten: Eln�chüch1em 3. Spurenlesen 3, Waffc:nl= Kampf 3, m..hmehmung 2 Kräfte: Gesteigerte Sinne (Geruch). Narurliche Waffe fKral· len/81;;,,, 2K, PB-, RW OJ 

Der Luft.raum Ist überwiegend frd und unbcob:t<htt:I Daruber hinaus wird jede Bewegung auf der Straße und den umliei:1enden Gebäuden stets von einem Neczwerk aus Sensoren erfasst. Zum großen Gluck der Runner küm­mern �leb die Slch<:rheitsdlenstler nur um Angelegenhel-1en ln ihrem Verantwonungsbere1ch. Davon abgesehen müssen eine Reihe physischer Hindernisse- uberwunden werden. Die umliegenden Grundsrücke ,incl mit hoben Mauern und Hecken abgeschirmt, ge,pannte Drähte er­�anzen die Begrenzungen. In den umhegenden Gäncn slnd Zierteiche angelegt, und kunsn'Ollc Pllanzcnnrmnge­menLS können ein unbemerktes Vordnogen erschweren. In dk:.em Teil der Stad1 Mnd exotl5che Pflanzen quasi ein Muss, und die Runner treffen bei ihrem Vordringen auf verwirrende !Cumtwerkc der Landschafi:.g�tal1ung, dle dazu ein passendes Ambiente schaffen Da die Villa .elb,1 bi�her unbewohnt war. finden sich hier keine solcher Ex­zesse moderner Gärcnerkunst. In der Matrix bicrct da, Netzwerk des Hauses die Dar­stellung eines ,iktorianischen Altbaui., dessen lkonogra• phie auf barocke Gestaltung eingestellt wurde. Die ein­✓.<:lnen Dateien erscheinen ab Schriftrollen m kunsn'Ollcn Lederbchitltnisscn. Agenten und IC als Rehe und Hirsche. Der weibliche Hacker der Hirmen erscheint als prach!Volle Dame, in ein wallendes Kleid gehilllt. In Ihre aufgetürm• ten Haare sind ln kunsn·ol lt:r Stcckarhdt Juwelen cmge­arbelrer, die bluu-m funkeln. Ihr zur Seite sttchcn zwei IC. mit den Stufen j und 4. Die Firewall des Knotens hat etne !)rufe von 5, dle übrigen .\tatnxamlbuce des Knorcns ha­ben eme Stufe: von ➔ Die llackerln selbst nutzt nUerding, ein eigene� Kommlink. Der A.,cralraum wird vom anwc.-cnden Magier über· wacht. Neben zwei Feuergeistern (Kraft -i), die lrntlos durch die Blumen- und Tuich-Flächen außerhalb dC5 Hawes pat• rouilUcren, sind Im Haus noch drei \\atchcr unten,,-eg.,, Ei­ner überwacht Mattalud. einer den Magier selbst, und ein dritter tllczt im I laus herum und ärgcn hm und wieder einen der I lilnten_ Alle Gel�ter haben den Befehl, dcn Magier so­fon zu benachrichtigen, wenn es unt oder Im Haus �trale Aktlvlr1uen gibt. 

Die Hackerin der Gasperi 
Dic: Hackerin hat ein Faible für den Barock und befindet �ich run lieb;,cen In ihrl!l' Welt aus wallenden Kkidcm und vornehmer Sprache Ihr IC ist wie Rotwild Dlil strahlend weißem Fell gestaltet. Sie benimmt sich in der Matrix wie eine Königin an ihrem Hol Mil l:bcrheblichkeil und Arro­garo. arbeitet die Dame in dent System und bcnuoo zum l\ia• uixkampf die hohen Stufen ihres KL>mml1nk!. 
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\farrixlnltl,uhe 10: 9 3 l'ertlgkeiteru Auswek:hcn 3, Gebrauche (,\1:nrix) :? ( + 2), Computer 1 ( + 2) O:m,nsuche 3 ( + 2), Elektronü.che Krieg!,• führung 3 <+2), lladcinR 5 (+2), Matrixkarnpf 1 (+2t. P.sto­lt,n 2, Software i (+2) Bod}tech: Datenbuchse. Enzepha lon l Kummlink, S1m• \1odul (modtfizien für heißo !>im) Ausrustuog: Kommlink (Fire\\-all 6 f>rozes,;or � Signal 3, �yMem 5J Programme: Mal)'SC 5, Angriff 5. Aufspuren .i. Au,nuu.cn 3. Bdehl ·l, ß1of1:c.-dback-Filcer j, BlackOUl 3. tdicieren ... Em»cb:ufen .\, Entschlus:,clung 1, l'nnzcrung .i. Reruitfüslil­ter .i Scannen •• Schleicher -1, Schmöker -1. Schnulller J T�u�hung -1. Ver-c.hJü.,;-,dung ➔ 
Der H.tcker der Runner kann die firl•wall de, Kno1en.� erfolgrekh umsehen. indem ihm ein Zugang über die H�us­an'>Chlui.se gclmgt. Wird eme ,nsr.tlhcne ,·crkabchc Verbin­dung genutzt, muss ,hm nur noch eine erfolgreiche Verglei­chende Probe auf Hacking + rauschung g1.-gen Ana lr,e + FIJ'1.""all de;, Knmen;, gelingen, um em normale& "lut.tcr• konrn vommluschen. Die ubUchen Melhoden zum Hacken können oa tilrlich ebenso genum werden, um �ld1 Zug:mg zu ,'er'M:haffen Ge�t.tlten Sie dJe Suche n:ich dem EnL-.chlü.,, !>elun�ode m der Mam.� so umfangreich, wie Sie! möchten. O:is s,.,,rem i�t wcubufig und für eine 'v\enge hau,h:1JL<1ech­n�er ,·erwaltung :m,gelegt. Spuren de, Codes führen letztlich ,:u emcm ausgeworfenen phys!SChen Speicher llin \\eirerer Proze�s. der ln dem !))'Sll>m gefunden wcr­dcn kann, l!,t dit: Anal) .c von Plenk,. l lea dwarcmemory Die gewahige ¼enge von 0:irelen m diversen Formaten w,rd .-.onien und m aktuelle Formate umgt-'"andt:lt. Die '-1:ifia­H:tckcnn bt:Lreut den Vorg:ing und ,lebtet die ge-.peicher• ten Lintr:ige. !>ohaJd �enderwa:; 1m !>)'Stem merkwurd,g ist oder außen etwa!> pa�slcrt. löscht sie übrigen.� dk Datcn oder \-er;chickt sie per vorbereiteter Oaienubertragung an einen Knoten aulk-rhalb de, Einßussberc,chs der Runner. der �ich danath ah'>Chaltcr. An die Infos im llea dwarem.e• mory werden die Charaktere a lso olcht ko1nmcn. In der Sicherheir.,zentr2le dc:s '-y,-1ems befindet sich da ., JC der Srufe -l, dai. Im FaUc eine, Alarms vom Hacker ab­gcl.ö�t wird Es ubc:rwaclu die Kamcr.t.,. ßcwcgung.<mcldcr und �n.,tigcn S1chcrh1m,maßnahmen. dfe einzclncn Dati!n• sltcimc kilnnen aber mJt geschickt� Vorgehen unbemerkt ma.nipuUcn. "'1!tden. 

Physisches Eindringen 
Auf dn, Crundsnick führt nur ein Zugang. Die m:t.!,Sive \fau. er um� ucl:indc hat etne Höhe von dn:1 \1erem, 1st q(I cm dtd. <Panzerungs:,rufc 16. Suukturstufe 13) und hat zudem mn der Se11e der 'lachbargrundsruckc cme cben.,;o hohe und cl.td«, Hecke d;n·or. ,\uf der Mauer sind zwei Smchcl­drJhtt· g,·,pannr. die an d1:n Eckpunkten und alle funf l\1l� 1er d=i'>Chcn mit Ha!tcvonichiungen gesichert �!nd. l..m �,c ru ubcrwinden. 1st entweder etnc erfolgreiche Akrobatik 
+ Gesch,ck.lichkeit(3J·Pn>bt: oder eine Jndusuicmi:chanlk + l..ogik(2J-J'robc (narurhch nur bd p�..endcm \terkteug) notwendig Be, e,nem Fehlschlag kann der Draht b.s zu 1K Schaden ,crur,.achcn, die mechanische Probe erforden zu­dem ,palclb "erk:i.eug A.lle 15 :\'ktcr bdindtl sich cm in• d1\'idudl regulu.:rbarcr Scheinwerfer. nachts sind die !>Lrah· ler auf die Hau�-''.tnde gerichtet und auf halbe leuch1s1:ärke gedunmt Bei einem /\ullt!udlu:n werden Charaktere ohne 8111zkompcn$at1on kurzfrisug geblendet. Lm d1C! Sicher-

he11skamem, auf der Mauer und am Gebaude ,:u vermeiden, ht dm: erfolgreiche \'crglcic:hcndc Prubc auf Infiltration + Cesch1cld1chke11 gegen Pilot + \na l}st: de, IC e.rfnrderlkh. 01c hohen 1,mncn an der Nord-.e,ce des Grundsruc� mod1• tv,cren tlit:se Probe für die Runner je nach Windstärke vor­teilhaft. vor:iu�geo,cw es gelingt ihnen. die l)obcrmanncr .mf der :indercn S1.'ite gerauschlos zu umgehen R,•aglerr einer der Sen-.an:n tro!7.dem. übcrpruftn die llltmt!n diesen Teil de, G.utem bc,,onde,.., genau, da �,e um dJe Scbwacbstel ­te wissen '\Xcnn die Spieler sich �ndt·rs kreative Ansäo.e uberlcgen, wie sie mil Täuschungsmanövern hinclngclan• gen konnen ,-erden die,e Profis =-ar nicht auf vorgetäu,t-h­cc P1Z:r.:1.J1eferungen und Pa.kcrdicnsu.i rcajtleren. aber ecwa s gu1c,, Rollcn!tpicl darf einen Chru-:ikter nucll .,_-e,t:etbringcn. Der h.irtölC Knochen unter den Soldau i.st \1nnaluci, der uber alle C,cschchni,� auf dem Laufen gehalten wu-d und nicht so kich1 ru üu_,cht:n bL Dfe Zugänge auf dlb <iel.tnde �ind mit hochwenigcn Mag;chlöM,cm (Stufe •O  gesichert. d,e 7.lbatzllch em Anu-\la ­nipulauon'>.�,tem ("tufe j) besitten Ein besonders schma• lcr oder mit der G:lbe G11mmigc/e,1J.•e gl·scgne1cr Charakter kann versuchen, sich durch die (,lncr d� Emwing.<,cor., 1.u Lw;tngen. Lm die ßcwcgung,,mcldcr :ru überwinden, mu,s er daht!J be.Sönders la ng�:un vorgehen und gerät In Geflhr. ,on einer Pa1ruuilk oder den Kamera., ge,lchtet zu werden Fur -...-eit.:re '-tcherhe1broaßnahmen kl>nnen Drohnen cxler Hunde die 'W.u:hen umcl"itilm:n. Im Gt:b�ude miu,,en die C:hanlm:re ,ehr behuc,,>.m vor­gehen. wenn >1C keine Aufmerk!o:unke,r erregen wollen. Die Raume sind M:hr hochwenig au,gcsmtlt!t, werden jedoch kaum genutzt Die Hitmcn wrreikn ,ich auf ,erschiedene Schlafzimmer und die Kuche, 1111 großen Salon ha lten �ich zudem ,tet, einige \Theben auf die im Notfall <ofon ein­sau.bereil ,ind Die m,mcn lö;,en ,ich alk dn:I ',tu11den a b  und .-ertre,ben skh die 7..e11 ansonsten mit VCl'8Chicdcnen ße!,chaJlfgungen in der \1ami. oder der KUche. Si<: wa ndern durch d11; Räume dt!l> 11:iuses und können die C.hamkterc ,n eint!rn ungum,rigen 'vlomt:nc uberrasc:hen. Keiner von ihnen lSl zu lrgcndc,nt--m 7.chpunkt unbew:ilfne1. Die Runner dur ­fen m d,e,cr vene ;,chnell In, Schwitzen kommen. um rucht bc:mcrk1 zu werden Erkennen d,c S1cherhe11smaßnahmen des 11.tu<e, dnen unbefugten Elndrln!(ling. kann eint' Pmhc auf 1'1101 + Anal\-sc de5 A�ntcn abgelegt werden. um die Reakuon .t:u emuueln.Je hoher die Anzahl der Erfolge, d<.">to genau� kann das SJ"-tem den Grad der Bedrohung a bschat­..:en Wenn S,e rln Protokoll IÜr die Reaktion deJ. Systems noueren wollen. finden Sie liilfe dazu in n.,-netzt auJ !)ertc �6. Ole Maßnahmen können umen,chiedlich �u,f..tllen, ..:u­crsr wird Jt-dnch ,n jedem F:tll die Hackerin aufdtb Problem :iufmerk..�'lm gemacht. Ist es norwendig, Türen oh.ne Hilfe in der \facri.x zu olfnl!ll. mü.<sen die Mngschlos!>Cr (Srufe -1) mll Da umcnab­drudc,canner uberwunden werden. Dazu kann em f,nger der Hilmen dienen. \Ola nge er nich1 /U ,ehr nu,gelnihlt 1'I Die me,�ten Turen sind außer im falle cin1.-s Ala rms nich1 ,·e,-.;chlossen ht!1 einer erkannten Gefahr verriegeh clai; SyN• tem Jedoch die füren eigcmlllfldig. um Einbrecher in be· ,tlmmten TcUen des Gebäude, fesuuha lten Der Windfang des h111f,lang'>berc1chs �ow,e wenerc Raume Im Inneren sind mit G:t,S)Stemen versehen - sie nut Neuro-Srun zu fluten benoctg1 '-"ci Krunpfrundcn und ge�hleht gerausch- und gcruchlo�. O,e h,er verwendc1.- \'arlamc wird 10 Kampfrun• den n.'lch der Fre�elZUng wirkungslos (Vel,.·t0r: Kontakt. ln­h.llation C,e><.hwin<l1gkei1 1 Kampfrunde, Durchdringung: 0: 1-.r.ift 101 
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Der Boss und seine Schergen 
Stefäno Mailaluei kann In der �enc zur unberechen­
baren Gefubr werden Seine takti!>chen Fähigkeiren ,ind 
nicht ro verachten, und "eine Aw,M.rahlung motiHen die 
Hlcmen Solange Mau.duci rucht außer Gefecht ge�ear ,�c. 
kämpfen die \tänner der G:t,pcrl;, ent-.cblo,sen und wt:r­
dcn nicht aufgeben bevor �ie ohnmächtig" erden Sollte 
M:maluci bereits aus dem Verkehr gezogen se,n, kampfen 
die Hicmen, bis sie 9 Sch:1denskii�1chen eingesreckt ha• 
ben, und ziehen :.ich dann zurück. I.Jnter der Leitung de, 
Orks arbeiten die Männer deutlich effizienter, indem �•c 
Ihre \tlnel bc:.�er kombinieren und die Runner mit Blend­
oder Rauchgl'!lf1:uen elnke,,�eln Maualuci ist neben dt·r 
H.ackerio der einzige Adm1rnstra1or de5 Haw,netze� und 
kann sieb im falle cin1:s ALi..rm, uber die Elnschmnkun, 
gen him�egsctzeo O,e \fene de!> \lafio�o" finden Sie .un 
Ende de,, Abenteuers 1m Kapitel Wlcblige Pt,rsone11 auf 
Seite t-13 

Die Verstärkung 
Diese \1u5keln der Ga.,pcn" sind eine Spur lebtungsstar• 
ker als ihre Vorganger Der erste Ruckscblag ,var erniedri­
gend genug, Mactaluci bcorden nun nur noch cnudru,,ige 
T.-tlen1e 

Aussehen: Die:.e Hiunen •lnd in ,-chwanc AJuUge m11 
dllzugehongen Sonnenbrillen geldeideL Sie "'irkcn deutlich 
klobiger und be--.-egen sieb noch eine :,pur schneller \\cnn 
man ,ie ohne Sonnenbrille "cht, können einem die Cybcr• 
:rugen auJfallen 
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Panzerung (Ballistisch,Stoß): � 5 
Fertigkeiten: Aus\\cichen - 1 .  Beschanen 3. Einschucbrem 3. 
Gewehre "· lnfilll'3tion 4, Pi!.1okn -1. Schnellfeuerwaffen 5. 
Waffenloser K2mpf5. \\:ahmehmung -1, \\urfwaffen -1 
Bodytecb: Cyberaugen (2. nut Blitzkompcns:mon, Rc;;dicht· 
,-e...,tarl..-ung, Sich1\'erbe<;=ng 2, Smanlink), Datenbuchse, 
Oerm:ilp:uucrung 2, Kun:.1mu,-kcln 2 (Alpha). Reaktlonsver­
bcs.serung 2, ReHexbooster 1 (Alpha) 
Ausrüsmng: Gepanzene c;esch:iftsklcldung I B S 5 '3 J 
Waffen: 
Ares Prcdator lV [Schwere Pistole, 5K, PU -1, HM, RK -. 
l 5(�). Smartllnk] 
AK-97 [ $11Jm1gcwchr 6K, PB -1 IIMl'i,\tlAM, RK - ,  38(\)] 
Remlngton 990 1 St:brutflinu:, 7K, PB -1. HM, RK (1 ). 8(m)] 
Rauchgranaten [\\\'Urfwaffe. Schaden - .  Sprengwirkung 10 
m Rlld1tL,I 
ßl1:1"1dgnuu1en [\\urfwaffen. Scluden - .  Sprengwirlrung-15 ml 

Der Magier 
Er ISI ein Henncttkcr. der Cruh 1n seinem le.beo die elnucn 
Kreise der \falia für sich t!ntdeckt hat Im Ausmw.ch für seiru.­
magl..chco Fähigkriteo crhiilt 1.-r genu�end Geld fur oncn 
�hobc:nen u,b<,n,-stil und alle \üttd zur llmsetzWlg .seiner 
Stmheo. die er ,:erlangt 

Aussehen, Der lra!Jc:ncr CClgt einen ,dillchtcn \nzul( 
m11 P..uv.e=es1e. crg.tn21 durch Sucher und Amulette. d,c er 
,n einem Koffer m11 sich führt. Er spncht bei der AusubuflJl 
seiner Kräfte L:ucin und benutzt viel chmtllche (na1urUch 
röm1,;ch,katbolL..che) ',ymbolik. 
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Astrale loltlatlve/lNI-Durchgänge: 8-3 Prunttung (Ballistisch/Stoß): 6rt Fertigkeiten: Muma�e 5. Askennen 5, ASu-alkampf 1. Aus­wcich,m 3. Binden -1, Herbeirufen .f, Pis1olen 2. Ritualzaubc­re1 2 Spruchzauberel -1. Verbannen 5 \thllrm:hmung 3 Zauber: Beemflu�scn. Bcläubungi;blicz, Energieball, Fein­de Auli,püren (erw.). Flammenwerfer. Khmmec. Pan7_erung. Phi�csd ic Barriere, Reflexe .Steigern Ausrü.,tung: Panzerwes1c I ß ·S 6 ➔ 1 Verbannungsfokus ➔• 7..auberspcich.:r (.\fanipularion) 1. Zaubcn;pelcher (J leilung) 3, zwei gebundene Feuerseis1er ..i 

Den Code in den Händen 
Egal "ie die Runner an den Code kommen. ob ntit brutaler \talfengewalt oder geschick1cm Einbruch. '.farulluci �ollte bei d1� C..eftcht erukommen. Er SCl7f sich �o weit zur \t'ehr. unrersrüm von c1n1gen der Hicmen und dem Magier, bb dit: Sirenen der schnell einueffenden l lanSec die Runner n,r.,chcuchen. M3ualuti wird dk an.kommende Sldu:rheil n1ch1 ,1ören. �chlicßl,ch ist er rechtmäßiger Mieter im !laus und wurde angegriffen (und für dlt: meisten der Waffen gib1 L.,. auch Li7en:,en) Achten Sit> ahtr darnuf da.,, �ich Maua-

lucl beim Einbruch In dem J laus nidu lm gleichen Zimmer w,e di:r Oatenclup mit dem Entschltisselungscode befindet. Dann mu.�sen �Ich die Hunner nicht t:WangiJJ!uhg durch ihn durchschießen Falb Mein_ke im Hau" ist. solllen Sie den Runnem im­merbln einen Tcikrfolg göru1cn - sdtlicßlich w'.irc e, hier �chon das dr111e Mal, dass ibncrt eine der 7jelpersonen cni­kommr. lsl \le,nke den Runnern rnchl beim Lagcrhau" 10 die llande ,tefallen, d.�lln ,oUte er e, hier Maualuci und M:inc ,crbhebenen llilmen werden sich jcdenfulb zur\lck­z1eheo und neu formieren (oder die" direkt nad1 :Elnrreffen der HanSec tun). 

SH□WD□WN 
Lclzthch lituft Cli auf einen Weulauf um die Crcdstidc, In dem Schließfach hinau,. Sowohl die Hitmen der Gru.pcrb "ie auch die Runner wi..«sen mi1tlerwc:ilc um den Standon der lkulc Plcnk b1uct darum, zuvor In den Bes11Z einer Chipkane und eine, entsprechenden l.e!>ege.rätes zu ge­langen, um mit dem erbeuteten Ent�thlu5sclun�ode den Transfer direk1 nach dem Erhalt der Crcdsticks durchführen zu koMcn. \1JI Pknkl. ZlßliUld und der Suche nach den al· cerrumllchen Geraten kann genug Zeit geschunden werden. um die Runner zeitlich p�.c:nd den Bahnhof c:rrcichen zu la5Sen. D,c llitmcn werden dort ebenfalls pas>end ankom­men. da i.lber die Sichtung des l leadwarememo,; deren Vo­rankommen cbenfalb ''"llkommcn in Ihrer Hand liegt. Mat­ialuci bemerkt l>patescen� eine Srunde nach dem Einbruch den Oleb:.1ahl falb es Wt.s:ichllch okh1 LU einer �chießerei gekommen -.ein ,ollte. und macht seinem Hacker die Hone heiß, so schneU wie möghch den Standon zu linden. Sobald ,ie in Plcnks Auhcidtnungen erfahn.:n. um welchen Bahn­hure_, sich handelt, werden die Manncr lo,gc,d1lckt. 
ABLAUF 
Wenn die Zeit reicht. konm,n die Runner noch einmal im Spcckgtind stöbern gehen. Wie .1u;,gwclmt �ilh die Suche ge-;1ahct, h:,ngt von den verfügbaren Jnfonnationcn ab Fur eine 8eschleun1gung kann Plt� Zus1and dcran knrisch sein, dass er den Runnem du-ekt d� richtige &hließf.lch nennt Ahemam· kann er nur die Zalll übcr die Lippen brin­gen. und die Runner mussen alle Anbgt:n umcr..uchtm. Gelingt e� !'lenk, von seinem Versteck im speckgunel zu bcrichu:n, bietet die Suche danach d;e Möglichkeit, den Zeitrahmen entsprechend zu lugen. ln d1e.,cm Fall verlangt Schmidt. ,hm da. Lc:.cger:h zu bringen, damit er die Vor• bereitungen für den Transfer ,umehmcn kann Oics kann :,owohl an dieser Stelle oder :,chon ,ur dem f.inbruch statt· finden. Je nach 7.usrand der Runncr und der Notwendigkeit. dk Ereigni,-:,c l>Dchleunigcn oder abbrem,en zu mü,:.en. Anschließend ,ersuchen dil' Kunner, am Tennlnal Moorfleet die Credslicks in ihre Gcw·.ilt zu bekommen \X1e schnell M:maluci, Milruler auftauchen. lclnn ,-öllig variabel gesralret werden_ t nmmclba.r nachdem der Bahnhof In !'lenk:. Auf• ze1chnungen a.ls Si;mdort eindeutig geworden ,st, SL;trtcn die lltU'ncn. Wk lange clle,e Sichtung dauen, steuen dlc Prä­:.enz der l<on1r.thl'nt1::n. l)ic Hilmen sollten vor dem 1cam am Bahnhof ankommen Sie beziehen Beobachtung,po,um an den Schließfachanlagen und warten ab, bis sich jemand daran zu \diaffen macht. Sobald <iie Sichcung fongeschrit­ten i.Sf, wt:rdcn �ic ,ich alle: um die Anlage D sammeln !:i1e wanen uhrigens auf d,e Runner, weil �ie den Entschlü.sse­lungscode für die Cred�ticks wfoclcr brauchen, den sie nicht mehr haben 
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Kommen die! Char.iktcrt! deull,ch zu spa1. haben d,e 1111-
men sich selbst um cLls Fach gekümmert. 1 n dies<:m fall kann 
dt.·r Showdown so frei ge�taltet -...ttden wie gL•wünschL Wo­
moglich ist e,ne !>chieli\erei ,:w,,chen den lliunen und der 
Polizei odcr den Vory ausgebrochen 

Kommen eile Runner c:m;ächlfch vor den liltmen an, Mcl· 
Jen �ie fest. da..,� �ic d'1:> Fach trotz allem knacken mw,sen. 
Weder die Chipkarre aus dem Speckgurtel noch Plcnks ge­
nannte Zahlenkombination ennöglichtcn ein� Öffnung des 
F:lch,. Zudcrn werden die Hitmen �päteMen� 1em ve11,u­
chcn, ihnen zuvorLukommcn Wahrend der �cne. die vor­
erst noch dezent und urumlf.illig ablaufen sollte, triff! eine 
Horde Sradtkrieg-1':tns auf dem Bahnhof cm Die Zu.-.cbauer 
de� Public-Vit.'wi.ng der Bars in der Umgebung strömen nach 
Hau_�, hesonde,-.; die Fan< der Toxyc Spyr)1!> <ind fn1�tricn 
von einem enu;iu!>Chcndcn Spiel fö, brkht eine 'khlagcrei 
:tUs, die für Aufruhr sorgt und die Slruauon -,;euer erschwert. 
Dre ::>ccurity wird jeizt oervö� und ruft Yerstarkung bei der 
HanSt.-c Die Hitmcn reagieren nach kJa...�cher Methode; 
El'lit schießen, dann fc-Jgcn 

SCHMUTZIGE ERMITTWNGEN 

Oie Runner bekommen von ihrem 'ichmidt die bruch>tuck­
haflen Informationen mltgereilt, die Plenk in der L.1ge war, 
von sich zu geben. Anscheinend wollte er mr ,einer Emfub­
rung die Ch1pkane de!> Schheßlach� und cm en�prechen­
de<: tcscgcriit holen, um da., Geld tr.1mferiercn ;ru können. 
Die hochwertige Vefbcltlüs�elung und die .tltmod1..chen 

ProtokoUe der <.redsticks la.��en sich wesendrch leichter mir 
diesem Gerät als mit der modernen Ausn:mung der Runncr 
.iu.,lescn. Schmid, birtct ,,c, im Spcckgurtd die Karte und 
d:u. Lrst.-gcrät zu finden: Plenk haue beides gemeinsam an 
einem Versteck gelagert, tb., hoffend ich noch in1ak1 i;1. En1-
bChC1dco Sie sclbst. wie lange c!Je Runner ,uch1:n mussen 
Die Ausgedehnte Probe auf Wahrnehmung + Intuition, um 
d:is Versteck zu finden, h:u ein Intervall von einer Stunde. 
Na<l, Uuem Erm�sen kann d:b lnu:rvall ,.i.riiert "erden, 
um die Su,·h1: zeitHch zu �tcucm Haben die Ruoner keinen 
HinwciS, beträgt der Mindestwurf 20. um das Versreck zu 
finden Sie können auch ";/iSen, da.,, es ,ich in der W:tnd 
befindet (Mmdesrwurf 16), oder noch genauer, da:.; t.� "eh 
unter c,nem der Zieraquarien bcfindt.-t tM111dl·srwurl 12). 

Si>bald die Runner,ich durch den Schurr und Mull im In­
neren de� verrußten u1ld ,chmut.zlgen Rt,..,,1aurJnt.\ gewuhlt 
haben. konnen sie dab gesicherte Versu.'Ck finden. Lm es ;ru 
knacken, L�t die l betwindung des Z.ylinderschlosses (Srufe 
·•) notwendig. Oic mbiare Variante IM der Durchbruch der 
Mauer (Scrukrun,rufe 6, Panzerungs�tufo J) Im Inneren dt.� 
Vc:rstcoo befinden slt.h neben dem 11esuchren Lc:seger'.it .ru­
,füziich ein Koffer und eine Spomasche Der Xoffcr is1 mil 
einem C>aumen:ibdruckscanncr und einem Zylinderschlo,� 
(Stufe 3) gesichert. Sollten die Runner ihn öffnen. finden 
sie ein Nocfallpalcer für die l'lucht. �glaub1g1e Crecl,tich im 
Wcrt von 2000 Euro, e,ne gef:ilsd11e Sl'II (Stufe 6). ein Colt 
Manhunter und ;,wei "1agwne, eine Relhe Tabletten und 
'11edikamenu:. Vcrband.'>2.eug und ein allerrümUcher Laptop. 
ln der 'iponra.schc befinden sich neben einem kompletten 
Anzug 0111 frischer Untcrw!i:,cbe cm neue, P-.ur Schuhe und 
ein Kullurbcutcl, außerdem ein großer Lm�hlag mit di• 
\-Cn,en Chipk.anc:n, Papieren, Folkn und einzdnen Chip,. 
\X'enn ,,e seihst heraw,linden möch1cn, welche Chrpk,trte die 
ge�uchrt> i<t. müssen sie Ausgedehnte Probe auf \li'ahrneh­
mung + Intuition (8. 5 Mlnuren) ablegen, um den Inhalt de!> 
L'm,chl:tgs zu sortieren An.chließencl iM eine erfolgn:iche 
Lo�k + Intuition- Probe nötig, um zu kombinieren. welches 
die richtige Kanc Ist. l!infacher ist es, den gesamten Inhalt 
de, VCI',tecks zu Herrn Schmlcltzu bringen lbrigens hah.cn 
die Runner dann .tw.1.r d,e Chipkarte für d:!!> !>d1hcßf:tch und 
den \'erschlüsi,clungs,:ode für die Creds1icks- nicb1 aber die 
L.'lhlenkomb,nnllon für d.L� Schl,eßf:lch. Da, w:ir :tul dem 
1 leadwaremcmory ,·on Plcnk, von dem die Runncr nur d,e 
Kopie des Ver;chlusselung.,codes :auf Datenchip ,n ck>r Villa 
in ihn: Mändc: bringen konnten 

SHOWOOWN MOORFLEET 
'leben den öfft!ntlich zugänglichen lnformallonen konnen 
d,c ltunncr die Station ausbaldowt:rn. rur Eindrucke hc:· 
vor das Gebäude betreten wird. können ,ie eine Probe auf 
Wahrnelunung -'- lmulcion oder Datensuche + xhmökc:r 
ablegen. 

Erfolge 
0 

Informationen 
Ab einer der großten Bahnhöfe Europa,, bc.:,,tzt 
1trmlnal Moorfü:c:t Zugänge aus der Luft, LU 
Land und zu W,tsser Das Citydock t:rmöglicbt 
eine schneU An• und Abreise 10 Richtung Jnncn­
st.-tdt ,;a l lovercraf1 oder Boot, ".ihrend Im 1 
OG \1onorail und S-Bahnen fahren. Für Lufu.axc. 
,u:ht ebenfalls ein Bcrc1cJ1 Lur Vcrfugung, ,oda,,� 
hier alle Arten von Pendlern ;ru linden �ind 
&. banddc ;,tcb um ctnen �ut ubcrwad11en und 
ausgedehmen Bahnhof DI\ crre Gesclufü, ,Jnd 
,os Gcbaude imcgnen. und neben der allgegen­
�'ärugen AR ubertrngen die umfangn:ichc:n "lcdl• 
en gt'.f:ldc den Vo.:rfauf de.:, Stadr.kru:&:,sp1eb. 
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Die Secumy konzentriert �Ich uberwiegend auf die Ein• und Ausgange sowie auf clle Bahru.tei• ge Allerding, wird der gesamte Bahnhof ,· ideo­über,va chr. und mindesten� alle zehn M.inuten patrouilliert eine Streife der lfanSec durch das Gebaude. Oer �terige Strom von Passantf:ll l_asst einen darin leicht untertauchen, selbst :1uffäJli. gere Me1acypen sind hier keine Seltenheit. Die Sichcrhc1t,1entralc: der Station liegt im zweiten Stock auf Höhe der BabnMdgc darin sind permanent zwei wachhabendc ::>ichcrheics­beamrc und ein Slcherheirshacker Die \X'ach­leuu: führen .tudem MAD•!>c:inner mil sich lhre Bewaffnung besteht aus Schlagstöcken und P1srolcn, sie scheinen gut gep:mzert zu sein. Alle wirken mindestens lrniniert und auf• mer�am -1 Neben der Securit) arbeiten noch t.inc Reibe weiterer Senicckrätic in dem Bahnhof d,e die Runner bei illegalen li3.Ddlungen melden kön• nen. Hausmeister laufen herum und erledigen anfallt:ndc Jobs. und eine Reihe von Pu!Zkntften arbeitet auf den Toiletten oder erg.i.nzt e,n feam von Reinigungsdrohnen. Diese Angestellten re• agien:.-n mit Sicherheit dcudich posicher auf Be­,techung.wersuche 
Die l.Jmgebung des Terminals \>loorflee1 bew:ht über• wiegend aui. Bürogebäuden mit Geschäften Im Erdge­schoss. Fahrzeuge können m dem zähßusMgcm Verkehr nicht direkt vor dem Gcbaudc abgesrcllc werden, und Jede Menge l'a!,sa.nten pas:-lcrcn bei jeder Grunpha.se die voUen :Straßen Eine Reihe von Busha.ltesteUen und ·r.ixibuchlen 

m der N.lhe des Bahnhof., b1e1t:1 Anschlll!>i.möglich.keiten. fur Selbstfahrer behnden sich zwei Parkbauscr in den um• liegenden Str.1ßen. Kaum lOO �lcter weiter befindet sich der Au,l;,ufer einer kleinen Einkaufsmeile. Die ,iclcn Gc­schafte und Bars oder Clubs s,nd Im Augenblick aufgrund der reichhaltigen Public.Viewlng•A.ngebotc gut gefüllt, wer• den aber kur.t: nach dem Ende des Spiels von den Fans der Duisburger verlas.�en Oie Spyryts versuchen anfang,, noch zu ver-heim!Jcben, das, sie seit mehreren Stunden syste• m:uisch 1·00 den Beamten des BKA 1·cmommen werden. In Ihrem angc�chlagcncn Zustand gelingt es den Sp,elem Jedoch n,ch1, den Rams irgenderwa.� entgegenzusetzen. und die S1rapuen ,incl ihnen deutlich anzumerken. So verlieren die Duisburger alsn entscheidende Punkte. und aus den meisten Lokalen dringt der Jubel der Hamburger Fan�. was die Stimmung der Gä�tc auf dem I lcimwcg noch wen er vcr�ch lechtcrt 

\ Bahnste!c;,, JI 
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Das Gebaude Ist sehr we,daufig bei den Fleeten gebaut und verbindet modernen Slil mit der stillen Andach1 an dle Schwar1;e Flut. Die Konstruktion bfctet ,n typisd,er l tambur• gcr BauwcLse e,ne Kombinaclon für Zugange uber und umer dem Wasserspiegel, mittels derer ßesucher 7.11 Fuß hinein• gelangen Die hohen Glaswände sowie dit: Sid1crheiL,tilrt:n der Eingiinge be;itzen eine Panzerungssrufe von 6 und eine Strukrurstufe von -t. die massiven \Vllnde dagegen haben eine l'anzerungssrufe von 16 und elne Strukturstufe \'On 13. rm Notfall leuchten in AR und mmcls Leuchtdioden Im 13o· den dle Fluchtwege aus dem Gebäude auf. Ebcn�o wie die Eingänge werden rlie Rolltreppen von der SicherheiLo;zentra• h: aus komroWen und können g<..,,toppt werden ln�gc�.tmt reihen sich drei SlOckwccke aufeinander, im oberen regelt steh der Zugverkehr, und I n  den unteren beiden befinden sich diverse Gescbäfte, ,um KJo:.k bh hin zur exldusiHln \10-deboucique. Das gesamte Umergescho:,,s IM In runder und weicher Stilan gehalten. eine dezcnrc Beleuchtung sorgt für die stimmung.wolle Betonung eines Denkmals an die Opfer \'On 2011. lm Ecdgc:.cho:,:, dagegen i>t der Dc..,ucher des Terminal� Moorfleer einer uberwaltigendcm Spamzone ausgcscizt und w�rd zugleich noch mit Eindrucken Ober die umfassenden Werbe• und Trideonnlagen bombardiert fur Umsteiger erscheint d:15 Erdge$choss wte ein Spießrutenlauf durch die Reizüberflutung diverser Werbeclips. Die ·üblichen Personen an öffendichen Pläv.en geben in der Ma,se ihrer Besd1äftigung nach: Kid� hänge n vor den Fa�tfoodläden herum. Penner schnorren s,ch durch die Menge. St raßenprediger vcrsud1en die übersäuigtcn Pa.�san• ten von Ihrem Seelenheil zu ubencugcn, und A11gei,tcllte der Verkehrsbetriebe gehen ihrem T.11:1cwcrk nach Das obe­re Stockwerk ist dagegen schon deutlich ruhiger - über die Rnl ltreppen kommt man direkt auf !>einen Bahnsteig, wo die S-Bahnen abfahren. Fur die Monor:ul gibt o ,:wei stärker ge­sicbene Bahnsteige, die nur mit einer gültigen SIN betreten werden können Die Slcherhe!Lo;zentr.üc IM von außen nk:ht einz\1sehen, die geschwärLten llinwcg-Fen\ter der Kabine erlauben allerdings von mnen emen komplencn Blick auf die GCM:hehnissc. Das gcsanuc Gebäude steuen Not:fullein• richrungen wie die Sprinkleranlagen, HUC und Strom-.Wa:.­serven,orgung über diese Schalczemralc. Auf den Bahnstei• gen finden sich no<:h mehrere Auromaten und ein weiterer Kiosk. l..andepläize für Hubschrauber und die Ausgänge der HLK-Aofagc befinden sich auf dem Dach Die SchJießfiicber sind als verschiedene Anlagen U11 ge­;,amtcn Gebäude vcncilL Anlage A und ß sind im Unter­gescho.,;s, die restlichen stehen im Erdge.�choss. Wenn die Runner nicht wis,e11, welche Anlage zu der ihnen genann­ten Nummer gehön, mü�scn sie in Jeder die Nummer 218 (Ihre Schließfachnummer) unter..uchco. Die cr..tcn beiden Anlagen scheiden gegebenenf.tlls aus. sie benötigen keine Chipkane zur Aktivierung. Alle weiteren kommen jedoch in Frage, wenn die Runner von Ph,nk keinen Buchstaben ge­nannt bekommen haben. F.� halten sich stets minde,,ten.s 200 Personen im Oahnhof auf Im Hintergrund lauft das Spiel der Ram.,, dJe die Spyryts regelrecht au sei nandcrnehmen. Die Duisburger MannM:b:lft muss sich mit den Ermittlungen des BKA plagen und schafft keinen einzigen PunkL Noch be,'Or das Spiel endet, können bereh5 die ersten mlc, gelaunten Fans eintreffen, spä1esten:. zwei Minuten nach Abpfiff füll! s,ch der Bahnhof mit rund 100 weiteren Spyryts-Aohängem. llnter den Wachleuten t.·nt• ,teht Unruhe und Nervositiit, als �ie den ('berbllclc verlieren und ,n dem Gedrangc auf Kommandos Ihrer Zentrale nicht direkt reagieren können. Die teilweise �tark alkoholisiem:n E'an., be,.vegen sich schlebc.nd durch die �m1ion. slnd extrem wütend und frustr,en und werden mehrere Srunden brau­chen. bis auch die letzten  ihren Anschluss gefunden haben. 



Die weiten Ebenen des Bahnhofs können die Massen ;,war aufnehmen, aber es "'ird \'ielcrons LU Rcibere1en und Slrcit kommen. Die Wachleule sind sichtltch uber­forden. und d,e Runner können diese Ablenkung nutzen. /\ach kürzester Zelt bricht ein Sueit unter den Fan� au�. und ein Handgemenge cntMcht. Sol:inge alles bei einer Prugcle1 bleibt. werden die Leute zwar nervös. aber noch n,cht pani�ch \l'enn die e�ten Schüsse ,·an Mnttalucis Jllunen abgegeben werden, �chl:igt d,e Stimmung in Hy,. tcrit: um. El> tcnt•tdll eine Mas�enflucbt au, dem Gebäu­dt·, dru. ,ich nur langsam leen Zuruck bleiben \'crcin7elt ling,tlichc Pa,,amcn, die nicht mehr hinau•finden. Nach­dem der Screlr ausgebrochen ist. wird d,e HanSee von der Securitl benachrichtigt. die Sicherheitstruppe wird innerhalb der nächi,tcn fünf Minuten ,·or On ,ein 01e,er Zen.rahmen kann variiert werden. da da;. Ende des Spiels uberall i n  der Stadt zu ähnlichen Schwierigkeiten geführt hat. Sobald sie eintreffen smßen -1+2W6 Poli7isten und mlnde51ens ein :itrclfenwagen hinzu. Die Sccuriry und die Polizisten ,md vollauf mit den Fans beschäftigt und nicht direkt In den Konflikt um dJe ScW1eßfücher involviert. Fur den \1:-achschucz empfehlen >1ch die Werte der Kon­zcrns1chcrbe11 (SR.i. S. 326). fur dle Polizei die Wenc der Lone-Scar-Polizeicinheit (SR1, S. 326) Wenn die;,e in den Schusswcch;.cl eingreifen. bieten Me sich al� Opfer an, um die Skrupe!Jo,igkcll der llitmcn ru vcransd1aullchcn. die ohne Warnung brutal gegen da., Gesetz vorgehen 

Metrixprllsenz 
1n der \latrix � ,ich der Bnhnhof rc,bun�lo., in die Ge• scalrung Hamburgs ein. Ocr Knoten hat e,ne Gerä1esrufe mn 5 und �1ellt der Verwaltung einen Agenten der Suüc Z zur Verfügung Dieser i.st die meh,te Leit über mit der Ko­ordUlalion der Verkcbnwegc: be,ch:iftigt. sodass der Sicher­heitsb2ckcr !>ich um akuttc Probleme lcümmc,m kann. Nc,bcn der offentlichen Pr:isentatlon ubcr Ankunfts- und Abfahru,­zeuen. den Knoten der einzelnen Gcschäf1c. Informationen zu larifen und Aktionen ;,owie einem interaktiven Fahrplan bcftndc:t 5,ch auf dem Knoten du; Venvaltung de:, Bahn• bofs. Dazu gt!horen die Arbcic;.pläne cler Ange�tell1en und wachlcute, aus5tehendc Bauarbeiten und Rcpararunnaß. 
nahm=. Koncro!Je über Werbelläcl,en und 1'rideo�. Koorru• narloo der Drohnen und �elbsrverscandhch die Sid1crhe11. Hier laufen die Bilder der Kameras, die Koncrollc ubcr die Zugange und ;.amt.lt<:hc Konrakte zu den Sicherhclweuten und der HanS<.>C zusammen Die \X-\tchJe,ue ,n der t.cntralc halten;.1ch 10 diesem Bereich per A R  auf und haben ZugrtfT auf die Komrollen 

Zeig mir, wo die Mäuse sind ... 
Die Runner können ,n dem Bahnhor :,;war sehr gur unbe­merkt bleiben und �ich an den Schließfüchem zu schaffen machen, je länger �ic ahcr dafür brauchen, dc,10 brenzliger ";rd ihre Situation Sob:tld die ersten Fans eintrclfen, mi• .eben ,ich die Hitmc:n unter die Ma»scn und beobachten die Charakrere. t 'm �ie zu hemerken, h,t eine Vergleichende Pmbc ,miKhc:n ßcscham:n + Intuition der Runner gegen Be�chattcn + lmuh.lon der Hitmen erforderlich Die Hit­men ,vancn ab. bis die Runner da;. richuge Schließfach ge­knackt haben, und wollen ihnen dann die Beute abjagen Sie haltt:n dk Runnc:r von den Att5gangen fern und treiben )1C in eine Ecke. Beim ersten Zeichen von Gegenwehr zü• cken :.ic ihre �challgedlmpfren Waffen und beziehen Po· ,ition. \'tlrd dcr Schu,:,M:ch,cl ofTcmichtlich und bricht Panik au .... nutzen sie Blend- und R:!uchgranaren. um die '11engc l'On Ihrer Position i:u vemeibc:n und silh Deckung LU ,-er;chnffen Oit: Runner mü!>5en sich 1n einer klrw.bchcn Sch1cßere1 1llreo WL-g nach draußen bahnen Ote H1tmcn hnbc:n zu diesem Zweck e,nen Fahrer außerhalb des Bahn• hofs po�1tionicn �owle ein Schnellbom m den Fleeten krcu• zen Die restlichen Männer rorgcn Im Bahnhof dafür, da;;;, 



tt 

d1e Runner Ihre PoslLion nicht verla.,sen können, und n:n,u­chen ihnen die Tasche abzunehmen. Trennen diese sich ,·on der offen:.ichtLicb wert!OS<:Jl Rt:iseiasche. 1·em1uten die lht· men ein Tiiuschung,manöver oder wollen sich der Zeugen entledigen. Soll dai. Team verschont werden oder braucht dringend medizinlsd1e Ver�orgung, ,uchcn die llhmen mh ihrer vermeintlichen Beute da.s \t'eite Die Daumenschrau­ben oder die Polizei können zudem dm:u dienen, die Hlt­men in eine zweite Auseinandersetzung zu verwickeli1 und den Kunncm damit ecwa:. Luft vc�chatlen Nehmen Sie für die llitrnen die Werte aui. dem Kapitel llincn Vorteil bekom-
1ne11 Auch ein Magier sollte sich wieder unter den Mafiosi befind=. 

Ein eleganter Abgang 
Bel einer Flucht mit ßodenfuhrzeugcn mus� mch1 nur die Verkehrssiruarion überwunden werden. die HanScc kann auch mncrhalb kürzester Zeil zusätzliche Lufmnrersttitzung in Form von Drohnen und einem Helikopter anfordern. Trotz allem lfüu,t sich eine erfolgrei<.he Flucht em.-i<:hen, wenn die Runncr i.ld1 l>Chnc;:11 ijenug In ßergedorfven,tecken oder sogar bis nadl Harburg :ibt.:tuchen. Wenn ein Brand au;,bncht oder aufgrund einer Schießerei die H:ln!)cc alar• m1ert wurde, verL'isst kein weiterer Zug die Stntion, lx.>vor die Siruarion nicht gesichen wurde. für Vcrdachcige tst es nahezu unmöglich. über die ölTcntlichen Vcrkehn,mfncl zu entkommen. 

Eine wdtere Möglichkeit ist dle Flud11 mit e111em Wa:,. serfahr�eug. Der Bahnhof besitzt ein Cicydock. ebenso kann ein geschickter Fahrer ein Boot nahe genug heran steuern, um c111cn Sprung vom O:u:h oder aus dem Erdgeschoss zu ril.kicren. Der raue !>ecgang macht dieses Umemehmen 1e• doch recht anspruchs,·oll Die IIJtmen haben immer noch ein Schnellboot in Reichweite und könnten die Runner ver­folgen, sobald tl ic�c sich .tbseucn woUen. Mittels dl\erser Drohnen und des Helikopters kann d,c H:mSccebenf.tlls d,e Verfolgung aufnehmen, bedroht die Runner dabei aber mcht so unmim:lb:ir, Die HA7..MA.T bt für die H:tfensicherheit zu. 
s1:lncllg und wird deutlich später eintreffen als die H..-inSec . ihre Station im Terminal isr derr.eit nicht be5eu.t Eine na­hezu narrcnsichen- Fluchtmögllchkeit isr es. unrer der "''a.,. sero!x:rflä.che zu I Cfl>Lhwlnden Schneller, aber weniger un• auffilllig ist der Luftweg. Die Piloten der Hubschrauber des Lufihansa- unu:me.hmens lassen sieb schnell einschüchtern und können die Runner aus dem Geschehtm fliegen. Der Hacker des 1eams kann In dem Knocen die Vldco­dateic11 bi, zu fünf Minuten nach dem Vorfall manipulieren. Dann wird l-ich die HanSec mit den Auaeicht).ungen be\Chäf­tigen und vcri.uchen. d,e Gt:sch,drnis,,e zu rekorumtleren Jeder Hinweis auf die Runner sollte bis dahin aus dem S}"i• cem gelöscht sein, sonst wird die ttanSec zuminde;t ein gro­bes Profil erstellen Wurde von dem Hacker im Nachhinein jedoch cn tsprechend sorgfältig gearbeitet. kann die ldenutat der Runner weitt:rh1n im Dunkeln bleiben. Weiteres hierzu finden Sie umer dem ThemaReputa/1011, SR4 S 308 Lciz1lld1 sollten die Runner entkommen - und gönnen Sie ihnen auch den Tod von 1\.1.:ucaluci, wenn �ie es darauf anlegen. Diesmal �olltc keiner der Gegner, :1uf die C5 die Charaktere abgesehen haben, entkommen. 

EIN SAUBERER SCHLUSSSTRICH 
Nachdem d� ·1eam dem Chaos am rerrninal Moorfleet enr­kommen konnce, müssen die Runner ihre Beute 111 Lctthau­en, Bebein sichten. SpäreMens je12l "in! ,ich herau.,�tellen. dai.s die 'Ut5die keine Crcthtlc.kl. enthall und da:, erhofüe Vermögen nicht mehr existiert. Hier und mithilfe von Plenk sollte.: sich auch rekonstruieren lassen, ""'-' pa.ss,ert bc und warum da� Schließfach zwischenzeitlieh ncu belegt wurde. Kein guter lag für l'lenk. \1t'cnn die H,tmen der Gaspcris in den Fokus der Ha.nSec gt>rückt sind, bemühen sie sich jetzt still und heimlich, die Frcisrndt .cu vcrlas,en Pknk und l.ettl1auer sind am Ende lh· res finanZJell,m !>pielraums und bieten keine Arbelrsmöglich­keil mehr für die Runncr. Diest müi..c:n sich mlt dem,-..,� sie bii.her verdiem haben, :zufriedengeben. 
ABLAUF 

\Xenn die Runner einc.refl'cn, -..irtl Lcu.haucr bcn:il!> d.i:. l.c· segerllt für die Creds1ick..o, angeschlossen haben und weiten­leere Sticks berellbalcen, um die AnLeile entsprechend zu ver­teilen Seine fust schon kmdlidie Begcbterung schwenkt bd der Be.prcdlunl( um, und er ,�,rd bei fortlaufender &nchter­•tnnung immer niederge;,chlagencr. \'knn die Tusche bercllo unce,..,t1ch1 wurde, überreugc er sich sclb�l me.hrmals vondt:m lnhall. Ein k1m:cr mb.r.ntuischer AnJlug ver.1nlas1,t ihn dizu, die Runner zu beschuldigen, die Cred,t,cks l,l<'Stohlen zu hll­ben. \'l,enn sie Ihn davon Ober<!eugen können, dass ,1e kdne Beute gefunden haben, wird Letth3uer .rusammc:nbrechcn und kraftlos aufgeben. Zumal mnhllfe von Plenk herau�be­kommcn werden sollte, warum im Schließfach nalh all den Jahren doch nur eine lhsche mit saubt;rcr W:ische SWld 



KARMA. KASSENSTURZ UND KONSEO.IJENZEN 
Herr Schmid1 muss über:,.eugt werden. dass die Runner ihn nicht betrügen woUen. Leuhauer weiß, dass er g�-gcn die Runrn:r keine Ch;ince h:11, �ollu:n ,ie t:11.:,ädiliclt d,e Cred­;ttcks einbehalten haben. aUerdin1:1s weiß er auch. dass die Sticks ohne den Encschlüsselungscode ntcht:5 wert �lnd Er beschuldigt Me zwar. sofern er nicht ,,on ihrer Ehrlichkeit uberzeugr werden kann, 'Mrd aber schnell einknicken. Ocr Stress und dle ergebnislo,;en Mühen der lerzwn 1:ige haben Ihn seiner Krnft bernubL Als die Runner aulbrechen. himer­lassen sie einen gesuchten und itcbrochcncn l!>tr'.tfling und ,einen ehemaligen Anwalt. ohne sie bereichen ✓.u haben Dafür habc:o sie ,·on L.cnhauer zusammcngcf�t mindes­ten.� crb:tlten 10()() F.uro ( + 2000 Euro Vorschuss für das team Insgesamt) pro Person für die BeM:hauung Plenk!., an­�ließend weitere ,1000 F.uro pro Person. als die Besch:u­rung in eine Verfolgung.,jagd ausanct. Zudem einen Bonu\ ,-oo 8000 Euco für das leam für Plcnks Befreiung. Zuletzt erhalten s,e noch 5000 Euro pro Person fur den Einbruch und die Bemühungen .tm 'lcnninal Moorfleet Nach Beendigung des Abenteuers erhalten die Charakte• rc K.lmtapunktc als Belohnung für d.b Erreichen bc:;dmm­Ler Ziele Im Abemeuer (aber auch für simples lbc-rlcben) Karmapunkre crh:ilt da:. Team. aber auch jeder Charakter für sieb (Mehcc Kom1abelo/.J1wng, SR./. <;, 313). \1ögliche Kann:i­belohnungcn �,nd I n  den Tabellen Team-Karma und hu:l/l'f. d11elles Karma :iufgelistet. 
0-------<1O,_ _____ ... 0'1------o 

Team-Karma 
Situation Deo Run beendet Bel der \'t'rfolgung Plenks bis -zun, Aufbruch am DollhouM: nicht bemer!.., worden Bel der Verfolgung Plenkb bis zu den Ga.ragen nicht bemerkt worden Plenk erfolgreich befreit und versorgt Lnbemerkt den Emschlusselungscode der Crcd5tick.� gestohlen rne Schlicßrncher geknackt und emkommen. bevor eine Ma:,senp,rnik ausbnich 

Karma 2 

2 

�·----o'--------e> 

Individuelles Karma 
Situation Überlebt Gutes Rollen.spiel Mut oder Cleverness llumor Die Gescbu:hre vor:uigelrieben 

Karma 1 

8.i.chuge Fcrt1gke1t zur nchttgen Zeit am richtigen On 
o-----.... •------0----0 

\kmcr .Plcnk wird nach den t:reignL�sen unrenauchen, und ,-c,n Sch,cksal bleibt genau� ungL-Wl!t.'> wie \kinkt:> 5ch,c.hal Wenn der 1echn1ker entkommen konnte. ist un­klat: ob \taualuci Ihn am Leben Ucß. vt'ir c::mpfi:hlL-n. ihn ln der Villa der Mafiosi den Runnem zum Fraß vonuwerfen, :tb lellerfolg in diesem Ab;.,hnitt - w1:nn er Liberhaupc aus dem Lagerhaus entkommen konnte L.euhauer wird �i1:h von Plenk "iedcr dlsmnzleren und nach i:in p:iar Wochen den Charakteren womoghch als Con­neetion :rur Verfügung stehen. Die Runner werden sich im Gcgc~g l'dndc lxi den Gasperh geschaffen haben. Eben­
'° können die Creaturi:s „1ch an dje Begegnung erinnern. 

Ein !'Chöner Cht,rgang .t1J fortfuhren den Abc.:meuem können ,ve1terc H,nwe,se im Versteck des Speckgürtel,, sein. Plenk wird :w.s semcr Zell iOl Dienst des orgarus,crtcn Verbrechen� mit Sicherheit noth di,crse �pannende l linterl:u.semch:tften 7U 1:rgründ1m haben l)ie Ruoner werden zukunftlg mchis mehr von ihm hören. und auch die Behörden bekommen ihn nicht v.icder ru fus:.cn \1omöglich war alle, doch nur ein großt:r Trick. und dit: \11lhonen lagen letztlich ganz wo­anders ... 

WICHTIGE PERSONEN 

KONRAD LffiHAUER. SCHMIDT 
Konrad 1..ctthaucr war ,cic Beginn ,einer Karriere stets ein Anwalt fur die l\fachenscha!cen der ltalleniscbcn Mafia Als er :infing. \\'.emcr Plcnk gerichtlich .<u \"CrtrcLCJl, war die,er ein e,nftu:.sre1cher \1ann de) )>�'Jldtkats und vc11,pmch CU\ ,ollc.ks F.inkon'UTlcn und Mete Beschiiftigung. (l.achdcm Plenk trotz allem ,·erhahel worden war. gelang es 1.cuhaucr nicht, Ihn vor dem Gc:fangni;I zu bew.thro;n. '"-o der Am-.-n.lt M>nsc ein dezenter und erfolgreicher Hinter• mann in Plt:nk., Organbalion ".ir. siand er jetzt ohm, Job da. Ok \1:tfüt hane nach dem Cra.sh eine \!enge Schwierigkei­ten, lhre Rcs„ourccn ,:u bundcln Lcuh:tuer gerle1 In Ve'l!es­senheit. Er ,var genötigt. sich m.it Kleindelikten zu befassen und ,ich auf ctnmal sclbstsrändig um seine Klienten zu kum­mcm Die Laufbahn des Anwalts krim.kelte an unbeachteten und ,chi echt bezahlten Fallen Ln" ilUg. seinen dekadenten Lcbcn�tll e,nzu,..,,hr.tnkcn, lebt Lctthauer "eit uber seine �laßen in einem Apartmem ,n Bremen Als er Plenk wieder­erkennt, klingt dessen \cr,,prechen In der Erinnerung des feisten Anw:111, n.u:h Der vcrl ocl,e.nde Cield,egen lä.ss1 ihn se,ne lemen <,eldre�erv1:n \'C.rflils5igen, um in Hamburg ein Team anzuwerben Auftritt: Lenhauer Ist ein Men:.ch mtt rundem Gt.>Sicht und ordentlich sitzender Frisur Sein wohlgcnähner Körper ist gcpilegt und duftet teuer l:r i�t ein holhchcr, etwas unter­setzter Mann der ,ich klar anikulicn und etwas geschwollen �prlcht. Sein<- 1 nprofes�ionalilät äußen sich In unbeholfe­nen Smalhaik-Vcr.,uchcn. lr.tbc, hilli ,hm sein rhctonsches Geschick al\ An..,'3.lt, die Situ:uion zu cnrschärft!n. wenn er unler Druck gcr'.ir Verhalten: Letthauer weiß. dass irgendwo in Hamburg die Beurc ven.ccckt L,t. Er muss seine Vermutung bescirlgen, und �obald Ml!in.ke Plcnk entführt, wird ihm klar, dass die Ereignisse sich ubcr..chlagcn /.ucrst bleibt er sachlich und ,-or<lchrlg, am Ende dringlich. Sobald Plenk gerecret wurde und er um ihrer alten Bekanntsehaft \\cgen auf de5sc n  Mlt­arbdt hoffen k..1nn. '"rd er eifng , ersuchen, n,cht als Vcrlic• rer all der Gei.chichtcc hervorzugehen. Al>tral: Lcrthauer Ist durdl �einen gL'W0bnt relcbluhigcm LebensMll mit futscher Ernährung und Giftstoffen von Niko­un bis hin zu hohem Chole�terin gezeichnet. Seine Nervo!,i­t.a.t ah Schmidt ist ab zwei Askcnne11,Erfolgen oßcnsichtllch, eben.�o wie ,eine dc-1.ence l lc:Jd\\"Jre, die :iu;. einer O:iten­huchse und seinem Kommlink inklusive unmodifizienem Slm-"1.odul besteht. l o  der Matrb:: Aß Anwalt hat Lctthaucr ein gu1 gc�i­chenes PAN Kann �ich der llacker nicht ruruclchalten und schnuffeh selm:m Schmidt hinterher, kann er dc:..,en ülfc:m­lichc, Pmfil ,dner Karu.le, betrachten (in gediegener Nuss­holz.Optik gehalten) oder dJe umfassenden Aufzeichnungen über Letthauen. ßctclligung,m an den Prozes..cn der letzten 15 Jahre finden. 

' . 



WERNER PLENK Der bissige und skrupellose Mafioso ,,on fniher Ist zu einem ausgczchnen alternden Mann verkommen, wa,, ihm aller­dings nicht seines scharfen Verstande:, beraubte Pknk hi<dt sich im Knast mit Bankdrücken und Boxen fit, um nich1 zu versauern. Sein Verhandlungsgeschick und Geschah:ssinn lassen die Gang der Toxyc Spyrycs einen an�chnlichen krlmi• neUcn Vorteil gewinnen und ihn Fuß !a.,sen.Auch seine Ideen für das Stadtkriegsspiel dringen bi> an die Mannschart und ihre Crew heran, die ihn dafur bald wcnsch:u• zen ')eine Position läs:,t ihn frülv.eltig von dem Spiel gegen die R:uns erfuhren Der verschlagene Gc�chä.ftsmann witten seine Chance, doch noch groß abzuka;.sieren. lnnk guter Führung und bisher tadellosem Verhalten wird ihm sein Antrag auf Freigang genehmigt. den die Spyryc, nad1 ,einem Angebot gerne un terstüizen Auftritt: Plen.ks durchtral· niener Körper ist durch die Jahre hinter C.,1nem und (be cintonigc Ernährung bleich und ausgei,.ehn geworden. Oru. Leben im Gcfüngnb hat ihn dennoch z.'ih blciben lassen und sein Verhand­lungsgt.'l>Chick verbe.,sen Für seinen Hafturlaub bat er die Hrutre geschnltten bekorumen und sich ra­siert. Dazu erhich er einen -.chlidwm Anzug. damit er außcrtmlb scincr JV/\ cl· nen guten Eindruck hin­terlässt. Verhalten: Plcnkblcibt zurückhalrend und unge-

Seine Freundin Svenja ß<:ngte stru1d ihm dabei steis zur Seite, und beide planten mit dem :;olidcn Geball ihres wohlwollen­den Arbeitgebers, bald zu hclracco hls Plcnk �ic hinterging und die Mafia ihnen das l.cl>en sch"'-er ma,.hte, war Meinke inner­lich gebrochen. Die Enuäu:,c.;hung über seinen alten Menmr und der Vedu.,t Svenjas ließen Ihn nie wieder zur Ruhe kom­men. Selldem har er sich abgekapselt, meidet jede menschli-che Kommunlk:nion und iM paranoid :iuf der Flucht vor den Gasperis. Ab er !>Clne Chance w'.ihm. mit Plenk abzurechnen, hofft er, die Gasperis loszu-.-.-erden. wenn erihnen die Beute undPlcnkzum Ge!>Chenk machen kann. Aufui.11: Der dunnen Ge• smlt Meinkes siebt man die jahrelange Fluche deudich an. ln sparliche JOe,dung gehüllt, m1l hektischen Bewegungen und in abgehackten Sätzen sprechend, wirkt er eher wie der Geist eines Menschen. Sein zern:,l;'ctt'r Verstand steigen ,Ich in einen Wahn, als er Plenk erfolgreich in �inc Gewalt bekomnu Verhalten: Meinke ist unruhig und rastlos Die Uoffnung, si ch an ,einem alten ßo,� rächen und ,n Zukunft ohne Yetfol­gung leben zu können, lassen Ihn enailcln und vertriiumr wirken. Wer• den seme Drohnen zer­stört oder er mit den Ruruiern konfronticn. wird er parusch Dann greift er sich die Spei­chenm:dlcn mit dem rührt im Hintergrund der Spy­l)'lli.  Er i!lt ein gerissener Schwei­nehund, der t±ikalt jede Moral übu­ Andreas Meinke 

Inhalt von Plenks Headwa­rcmemocy und versucht .:u entkommen. ßord wirft, um an sem Ziel zu kommen Al!; er sich absetzen möchte und entführ! wird, entgleitet ihm eile KtJnt· roUc über �in Temperament. und er wird Liemlkh wutend Paruk oder Sorgen sind ,n Plenks !.eben ein l·remdwort, m solchen Gefühlen sieht er ein Zeichen von Schwache Erst als er von Mcinkc so übel 1.Ugenchtct wird, dass er ohne mL'ClizJ­nische Hilfe nicht länger bei Bewub,tsem bleiben kann, �ieht er ein da�s er auf die Runner ven.muen muss. Astral: Pknk �im wimig Cyberware, das meiste ist ,er­a.ltcte Hc:idw-J.te Seine Vit:tlwerte 1.eugen von der mnngcl­haftcn Ernahrung lll1 Gefä.ngnis. sind Jedoch kräftig und von ungebrochenem 'X1llen gekenn1.cichnet. Dlc:ser ist es auch, der ihn sich am Leben fe..thrutcn �,t, all, die llunncr tlin au, Mcinkes Gewalt befreien. 
ANDREAS MEIHKE. DER TECHNIKER Al� Andre"-" Meinke damals anfing. für den aufsteigenden Werner Plenk zu arbcnen, ahme er noch nicht. dass dieser sc,n Lntcrgang sein sollte. Ursprünglich als Toleot von der Univer.,ität Bochum abgeworben. war "1einke ein erfölgrei­eher Student der modernen lnformat!k -ßranc.he und hatte ein Händcben für den t,mgang m,t Mikroelelnronik. 

Astral: Melnke 1st mit einer Rei-he von Verbesserungen ausgestattet. die seine technischen Fähigkeiten ergiinzcn, Seine Cybenv-.u-e besteht aus diver­ser Headware untcr..cbicdllcru.1cr Generation. Gesundheit· lieh 1st Mcinke mehr als angeschlagen, seine Flucht vor den Ga,,pcris hat tiefe Spuren In seiner l'hy;is und auch .<,einer Psyche hinterlassen. Der Wunsch, sich an Plenk zu r;ichen. durclvJeht seine Aura wie ein düsterer ::,chanen. 
" 
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NI 1D ZM l(l 
Fertigkeiten: Au,,,;eicJ1en 3, Compuler 4, Datensuche 2, Elektronische Kr1egsführung-i. Gebrauche (Matnx) Z ( +2), Geschütze 3, Hacking 5, Matrixknmpf :'>, Software 5, Wahr­nehmung 2 Bodytech: Dan,nbuch,e, Enzephalon 1, Kommhnk, Sim· Modul (mocli.lizlen für heißes Slm) Ausrü5mng: Kc,mmlink (Firewall '5, Prozosor 5, Signal 5. �y,cem 5) Programme: Analyse 5, Ani1Ttff5. Auf-spuren l. Ausnurzen-1. Befehl .i. ECCM -1, Editieren 3, Entschlü..<;selung -l, Meclic 5, Scannen 5, Schmökcr 'I. Vcrschlusselung -1 

BLUT U N D  SPI ELE 



t;f� 
STEFAHO MATTALUCI. DER TROUBLESHOOTER 

Angefangen hat die Karriere des italieni.chen Orks nut 15, als er einer von Don Lupos personllchen Leihw:ichrern wur­de. Man.aluci m.1.chte einen �ehr guten J,1b und wurde von seinem Boss bald als �chlagkräftiges 1alem erkanm. das sich ni cht mit rein pa.�sh·er Sicherheit lx.>schäftlgen sollce. 'vllt 19 wurde l!l' zum �-erliingeneo Arm de,, Don im Ruhrplex. A1' rroublcshoocer h:11 es Maualua we11 gebradu. da er scccs loyal hinter der Familie srand. Auch als Don Lupo� Tochter das S)'lu:ltk.u leitcte. war er bcren, ohne nach:.mfragen seine Pfllcht .Gu erfüllen. Obwohl er Jahrelang versuchte. ,lic Ven­dena um das gestohlene Geld zu beenden. gelang es ihm nle, den wahren Schuldigen zur Rech�t zu 21cbeo. Als Plenk �,eh ruhn, brodelt ,n Matwluc1 der Zorn seiner Jugend erneut aut Er •�t von dem Wunsch erfüllt, den \fann end­lich seiner gerechten Strafe .cukommcn zu l.c,�cn und �o bekommt Manaluci einige handverlesene Sold.1.ci zugeteilt, um die Sache cnc!Hch zu bereinigen Auftritt: Der Ork i.st inzwischen ubcr -10 Jahre alt. Sobald d�s Adrenalin durch seine Adern pumpt, i;c �anal uci Jedoch In 1 löchstform. Se,nen alternden Körper bewegt er dann mit dem Elan cmes Teenage_r.. und den Rcllexco eines crfahrc­nc:n �tr-aßensamurais Seine Kleidung bleibt stetS an�mcs­sen und praktisch Die alten Zelten als Bodrnuard haben ihn walh..am bleiben la:,:.cn, audl "enn augcn:,chcinlkh keine Gefahr droht Verhalten: Man:aluds Au(JlabenbereJCh hat bei ihm LU einer Grundhaltung aL.L, K<llkul:uion und irn,tinl..-rivem Han-

• 

tlcln gcfühn Sobald l!l' clnc Situation ülxrbllckt, arbeitet er un Kopf seine Möglichkeiten durch, w,e er handeln kann. Gerat er 1edoch in emen Kamp( verfliegt seine kühle Logik schnell Dann geht er mit Leidenschaft und Hingabe vor, er• ganzt um :,ein ln�tlnkttvt:b taktbche:, Gehchick. Ntual: M;maluci hat c:ine Menge \'trbcsi,erungcn der letzten Generation Sein K<irpcr befindet "ich jedoch nahe der \'erschlelßgren7.e, die All7 . .elchen de� Alters sind noch recht gering aber eindeutig. Sein Ehrgeiz verleiht M:maluci dennoch genugend Kraft. um weiterhin gerahrllch zu sem. 
K G R S C - 5C'J ,r, 5!') } I l W IIDG ESS 11\1 ID ZM 5 ➔ ') ➔ 0.6 10(12) l(j) 12 

Panzerung (Ballistisch/Stoß): 715 Fertigkeiten: Be,;chauen 3, Ausweichen •t, Einschüchtern 5, lnfiltr.ttion 5. P�tokn 6. Schnellftuerwaflen 5. Waffenlo:,er Kampf 6. Wahrnehmung 5 Bodytech: C) ber:tugen (2. mit ßlitzkornpen�ation, Rest­lichtYerstarkung. Sichf\·erbe-'>l>erung 2, Smardink). Daten• buchse. Oermalpanzerung 2. Kunstmuskeln 2 (Alpha). Re­llexbooster 2 (Alpha) Ausribtung: Gepanzene Ge:,chä.ftskleidung ( B1S 513], Kommlink6  Waffen: Are;. l'red:uor 1\ !Schwere Pistofo, SK. PB -1, 1-L\I, RK - , 1'5(s). �marrhnkl lngrnm Smangun X [MP. SK, PB -, SM,AM, R.K 2(3), 32(s) I 



[PAN reg.i5triert) 
[Wurmkur aktiviert und gedockt) 
(Lade lr<lilblazerJ 
> VP'I/-Zugangscta1en erkanm 
> lnitiafüicrc Sicherhcic,,prmokoll 
> TEMP gelösch1! 
(Zug<tng Panoptikum gewährt) 
# Du ha,t O neue Nachricht<:n # 
# Neue Ml1gllcder, iustl:wofer 
# Neu: Oie Politik in  der ADL /Forum im Aufbau/ 
# Brandakrualbicrt: Tbn.:ad Modeme Gladiatoren [Auwr, 
Snow-WTJ 
[Folge Linkl 
(Anzeigen] 

M□DERNE GLADIATOREN 
o Es dreht sich mal wieder alles um Stadtkrieg. Seit die Strafver• 
folgungsbehörden der Allianz in Zusammenarbeit mit den staatli· 
chen Gerichten und den - inzwischen zum großen Teil privatisier• 
teri - Justizvollzugsanstalten vor einigen Wochen entschieden 
haben, Stadtkrieg-Gefängnismannscha�en aufzusteUen und in 
die Amateur -Vorauswahl des Teutonen-Cups zu schleusen, rattert 
die PR-Maschinerie der DeMeKo und des ISSV mal wieder auf Hoch­
touren. Nachdem es einigen dieser Teams auch noch gelungen 
ist, sich in .fairen" Ua, genau) Spielen einen rechtmäßigen Platz 
im Cup zu ergattern, polarisiert das Thema Knastmannschaften, 
Sport-Brutalität und Gewalt im Trid mal wieder die Nation. Grund 
genug für mich, einmal einen Blick hinter die Kulissen zu werfen. 
Denn anscheinend haben die heutigen Verantwortlichen das PR· 
Desaster von vor zehn Jahren total ausgeblendet, als bei einem 
Spiel der AOL Allstars gegen eine Borkumer Knastauswahl nicht 
nur der heutige Berliner Unterwelt-Zar Piotr Gargari entkam, son­
dern auch noch Marcus Allbrink - Top-Terrorist der Nationalen 
Aktion und als einer der noch lebenden Anführer rechten Terrors 
immer noch weit oben auf den Fahndungslisten von Europol und 
Interpol - auf freien Fuß gesetzt wurde. Um meine Datenrecher­
che zu komplettieren - und da ich absolut keine Ahnung von dem 
Sport habe -, habe ich unseren Sportfanatiker Hattrik gebeten, 
mal ein paar allgemeine Informationen ranzuschaffen. 
o Snow-WT 

BLUT U 

DIE KUNST DES KRIEGES 

Cepos1c1 von, ßuttrik 
Da ich hier anscheinend die Anlaufsu:lle furrSpon 1m Alli:e• 
me.inen und für S1adtkrieg im Speziellen bin (warum bloß?), 
bpiclc ich hcu1e halt mal die Regel• und Gcl>ch,ehtsfoc Da 
ich zwi.,che,n zwt:i Vkne,ln cli gerade, ecv,as Zcit halte, habe 
ich ein wenig Zeug au< dem Nerz zu,ammengesaugt und in 
eine lesbare form gebracht. 

o Hey. Snowy. Was kriege ich eigentlich für dieses W1ederkauen 
von absoluten Basics? 
o Hattrik 

o Du darfst mit mir zum kommenden Champions- League-Finale. 
Ich habe Pressetickets 'blink, blink•. 
o Snow-WT 

o Deal! 
o Hattrik 

// copy-paste A:lherpedia-Extrakt // 
Siadtkricg geht zurück auf cine Modeerscheinung der fran • 
.lÖsi..chen Gangszene aus dem Jahr 2022. Zu die:,cm Zeit• 
punkt hegannen eim.elne Suaßeng.�ng,; damit. ihre Srreitlg­
kclcen in cmem cmzclnen Konflikt aw,zutragcn. ZwcJ bc· 
waffnete Gruppen trafen auf neutralem Geb,e1 aufeinander, 
jedes lcam versuchte. möglichst viele ·1ore zu machen, und 
die Mannschaft mlt den meisten T,,ren gewann den Streit, 
eine \.lischung zwischen .Fangen" und ckr Schießerei am 
O.K. Corral. 

Ecwa zur gleichen Zeit versuchre der franLösbche Kon· 
zem Jawn et Cie, ein brachliegendes Viertel nufzu,verten Ja• 
ven bekam so lange Gegenwind ,·on den önlichen Gangs, bis 
einige \.lilarbcitcr auf die Idee kamen, diese „KiJJersp1clc". 
dk diese Gangs so zu lieben �enen, zu spom;ern und ge• 
gebcnenfalls finanz,eU zu verwerten. Da.� Unternehmen lock­
te die Gewinner mit GCld, Jobs Im Werkschutz und andt:ren 
netten Geschenken, Die Gang.<: stiegen aur da� Angebot ein 
und verlegten ihre Enerwc darauf die �p,ele zu j,'(Cwtnnen 

Rid1tig ins Rollen kam die Angelegenheit, ili die Füh­
rungsccage mitbekam, dass die \1imrheitcr ..,,;c verrückt 
auf dcn Aw,gang dcr Kampfü WCllCtcn und � ,og-.ir CIIlCß 
schwar.ten Markt für Videomitschninc gab. Nach einer J..-ur­
zen Rückfrage in der Rechtsabteilung setzte rege Betrleb­
�amkcit ein, und ehe man e5 sich ,-ersah, spcisreJaven et Cie 
ein neues Pay-pcr-vicw-Programm ins Netz em und sendete 
„Jeu de Gucrrc de Vlllc" landcswciL Die cn.tc kommcrzicllc 
¼.>rwcrtung schlug ein wie eine Bombe, und der Sudtkrieg 
verbreitete sich auf dem ganzcn Ecdball. 





tt 

Blieben die in Mannschaften o�'lnblerten Gangs in der Anfangszeit noch unter sieb, stellte sich schnell heraus, dass frisches Bluc in der Mannschaft nicht unbedingt zur eigenen Gang gehören musste, 202-1 wurden daher die ersten exter­nen Spieler eingekauft, um die eigenen Re,hcn auf:i:ufullcn, aber aud\, um bcstimrnu: Akzente ;,,u setzen und Kli'lehees zu erfüllen Ende der Dekade gründeten die Deutschen (wer denn auch sonst) einen inu:rn,nional aU5gericlueren Dach­verband, der tatsächlich ziemlich elmam auf weiter Flurblieh und bis beute welcwc,t die f;1den In der Hand hält. 2037 fand m,1 dem .Super Brawl" die cr,tc nordamenlmnlscbe Meister.chaf:t btall. Ein 1--altl neues Kapitel ,chlug sdiließltcb 20 J2 die erste Welunci�tcr;chaft auf, bci der bcsondcn, in den europäi�chen '\lann5eha.fien viele Euroknegweteranen antraten. Oie�e erfahrenen Militärs gaben dem taktischen Spiel eine gan1. neue Dimt>nslon und bracbccn 1:udcm cin breite, Spektrum an Kampfdrogen mit 111 die Kriegszone. // Ende 
Spielregeln .\'föfür braucht ein Spiet, dessen Grundprinzip es ist, das� ,Ich zweimal dreizehn Leute so lange :mf die fresse bau­t:n. bi, t:in Team am Boden llcgr. überhaupt Regeln?" Ocr Hintergrund is1 ganz einfach: Den Zw,chauer Interessiert der Sieger nur am Rande Ocr Sieger is1 lnter�sani für die Wenbüros und für die Kneipen, die die Siege�feiern au;rich­tcn oder alternativ am nachJ.ren 111g Ihre L'lden renovieren müssen, Der Zuschau1<r iM am Spiel inccn.-ssiert. An Strategie und laktlk_ Aber auch am leiden dtir Spieler Und d1el,e<, Lei­den darf auch gerne etwas länger dnucm. Wenn eine hoch­gerü5tecc, bi5 an die Zahne hewaffnetc, kt>nzcrnhnan;ziertc Mannsd1:t.ft auf,, Feld treten würde und eine Mann>chaft zum Gegner hatte. die sich gerade in einem Ganggeno nach oben gckampft hat. wäre das ein Gemetzel. Untl noch bevor die erMe Werbepause eingespldt werden würde, könnten die Ko11J:Crner in die Kabine zunick und ,tm: Sturmkano­nen pu12en. Einen rein mit Geld hnanzierten Sieg will kctner seh1en. Kein Spaß, keine Spannung und nur zwei Minuten Blut. Schlecht für die Quote Deshalb hat der ISSV jede Menge Regdn gesdta.ffen. um \1:ud1e� spannend zu gestalten und die Spid.Lcit ,:u n:rl;in­gern 
o Das offizielle Regelwerk vom ISSV ist inzwischen so fett, dass 
man es in gedruckter Form nutzen könnte, um einen SWrmer von seinem Bock zu fegen. o Rhoiaal 

Und damit ihr euch die Regeln n,cht selher anlesen mü�t, habe kb aur den kommenden Seiten die dt:ut�che Regeh·ersion der DSKL (die sich in weiten Teilen mit den mtemacionalen Regeln deckt) für euch zus:unmengcfasst. 
Stadtkrieger lnsge�amt beMeht eine Sradlkliegsmann�chaft zu Beginn ei ­nes Spielzuge, immer aus 13 Spielern Strafen oder Vcrlct· zungen können diese Z.'lhl aber ma�siv beeinOussen Stadt­krieger werden in offensi,,e und mt.hmITensive Spielpositi­onen unu:ncilt, wobei sich der Begriff nur da.rauf be-.tkht, welcher Spieler den Ball tragen d:trf, und nich1 darnuf, wer mit welcher Fluue auf wen schießen darf. 
Offensive Positionen D,e off'ensiven Spielpo;nionen definieren sich dadurch. dass ,ic den Ball tragen und )pielen dürfen, Nur ,ie dürfen mit dem Ball ein 'lbr erzielen 

Seoul (Seoul): Der Scout ist der Aufl<lärcr de, ·ream, Seine Hauptaufgllbe besieht d1rin. die gegnerische Tor.rone ausfindig zu machen oder ,Lhnell Informationen über die gegnerische Mann,chaft und deren Aufstellung zu sammeln Jede Mannschaft ,•erfügt ubcr "icr Scouts. Ausrüsrong: Leich­te Panzerung sowie eine persönliche Schussw:ufe. Jäger (Banger): Im Angr!Jf und Srunn ist der Jäger ein schneller Balhrager mii e,nem rudimentären Schutt. In der \erteidlgung c,, er mobil und kann dem Gegner empfind­liche Stiche verpassen. Jede \1anrachaJ1 ,·erfügt uber vier Jager Au�rü�n.rng: "littel�chwere Panzerung sow1e eine pt:r• sönliche Schusswaffe. Brecher (Heavies): Ocr Brecher kümmert sieb haupt· sächlich um die gegnerbchen Spider. Im Angriff \\1rd der Kordon der gegnerischen Torzone aufs Korn genommen, m der Veneidlgung bildet de:r ßred1er häufig selbst diesen Kordon.Jede Mannschaft verfügt über zwei Brecher, Ausrü�• tung· .\-fütelschwere Panzerung, eine persönliche �chusswaf­ft: �owlc nach Wahl des Stadtkriegers ein Sturmgewehr, eine M.aschlncnpisrolc odt<r eine Schrotflinte Schütze (Blaster): Ocr Schütze i!.t der P'Jnzer der Mann­schaft Encweder gräbt er sich in der eigenen 'lbr.<0ne ein und deckt die gegnerischen Spieler mit mehr Ble, ein, al� diese mit sich rumschlcppen, oder er fährt wie die Rache de� Stadtkriegsgorces in die 'Jbrzone des Gegners und r:iumt don auf. Jede Mannschaft verfügt uber einen S<:hu12en. /\us­rü,rung: l.cichre Panzen111g so,,ie ein mlc einem Gymstabili• sacor au,ge�wne11es leichtes Maschinengewehr. 
Nicbtoffcnslve Positionen Nur weU die o,chtoffensiven Stadtkneger so geo:innr wer• den. bcdcmeL das nicht, dass �le keme Gefahr für dte geg• neriSchen Spieler ,1nd, Nur den Ball clurfcn diese beiden Spieler nicht bewegen. Srürmer (Out:dder): Der Stürmer i>l die schnelle Ein• greiftruppc der Mann.,;cha.ft Ausgerfutet mit einem bewa.ff. ne1en Motorrad, Ist er überall dort wo Ku1teln ver,,chosscn werden. Der Stürmer darf k.'i.mpfen und jeden beliebigen Spieler (aber nicht den Ballträger) auf dem \'101orr.id trarur portieren, Jede M:tnnschaft verfügt über einen Srürmer. Aus­rü�cung: Mittelschwere Panzerung, ein Motorrad, auf das nach \�nhl des Stadtkriegen, ein Srum,gcwchr, eine Maschi· nenpiMole oder eine Scbrodtimc montiert lbt. sowie clne pen.önliche Schusswaffe. Das Motorrad darf daruber hinaus mit einem Rlggeradnprer nusges1arret sein, aber gle,chgulllg, wie 1·lnuos der Fahrer auch l�r- auch mit dem "1otorr:id darf der Ball nicht bewusst gc:,pielt werden Sani (Medlco): Der Saru !St der Rcnung,sengel jedes gefallenen Scadtkriegeri, der eigenen Maorucbaft. Der Sani d:uf nicht angreifen und seiner;,eilb auch nicht angegriffen werden. Stadtkrieger, die den Sani angreifen, fangen sich so­fort eine Strafe ein Wenn der Sani aber aur dem Momrrad des Srümum. ,it:zt, bt er legalo Freiwild. Jede MannliCbaft verfügt über einen Sani. Ausrus1ung: Schwere Panzerung. uber1:ogen mit einer hellen, ·weißen Farb!!, ,owie dn gut au�gc,cauete� Medklt. Keine w;1f!'tn. 
o einige Sanis übrigens ein ganz außerordentliches Interesse an technischen Dingen entwickelt. Der Einsatz von irgendwelchen Hacking-Fertigkeiten ist im Stadtkrieg selbstverständlich ver­boten, seltsamerweise steigert aber entsprechendes Wissen den Marktwert des Stadtkriegers nicht unbeträchtlich. o Ouzo 



Kanonen 
Die mel'ilffl Sradtkneger nehmen ihre persönliche Scmenwaf­fu mil in den Krieg. L'mer d1<r Bezeichnun(I .Seltenwafre" tSI :i.J. lcs zus:unmcn�cf:lss1. was ,rgcnd,�1e dem Begriff .Pistole" ge• recht werden könnte. Auch Schrocllinren mit kur-.rem Lauf wie ctie Altmayr ,p sind zugelassen. wobei ,iele Spieler geradezu einen \'<,\t[enkull betreiben, ,:umal die mei,,tcn nicht allzu exo­tischen \½Jfenmocllfikationen vom ISSV zugelassen sind (z.B. ein !>Chmuckr Bajoncttauli,aiz fur.. Srurmgewehr). Jeder Spie­ler darf beliebig ,-tel "lun,tion m,r sich numchleppen d,e auch nicht ,.wang:.v:eise nur fu.r die eigenen Waffen geeignet sein m\J!>-, - w:I.'.> schon mal dazu fiihn. das:; der Saru martialisch mit um den Körper !?(!SChlungenen Mun,c,onsgunen durch die Gt.-gmd lauft, die clgcmlld1 für den Srünner be�tlmmc sind. \-la:n,chos.scn w,:rden druf jede Fonn von "1unlrion, dje Ono Normalwaffem,cheinbesnzer ,m laden kaufen k:mn. Aber welcher Smdtkri(.>gcr würde schon mit Gelkügelchen Ins Feld Ziehen wollen? 5Wldarcl· und l..euchtspunnunwon s_ind du: üblicherweise a115gerauschcen Argumente. 
o Und dann gibt das da noch die Poser, die meinen, ihr Image oder Bankkonto verlange es, etwas Besonderes zu verteilen. Anna „Duchess• von Dobernitz hat im letzten ligaspiel cler Duellisten einen kostspieligen Ausstand gegeben, indem sie das ganze Spiel Ober mit Silberkugeln geschossen hat. Man kann sich vorstellen, welche Goldgräberstimmung in den nächsten Tagen in der deak• ävierten Kriegsione Wörmlitz geherTScht hat. o Revoluzzer 

Neben den ot>en gern1nnren \tllffen durfen Scadtla'leger nahezu Jede Nahkampfwaffe mit sich führen. die mil einer em�prechendcn l.iJ.enz erworben werden darf. egal ob ein­gebaut oder cx:cem getragen. Allerding.� ,u,d .�onofilamem­walTen und elektrisch geladene Waffen generell ,·erbocen Im laufenden Spielzug darf ein Scadcktieger jede Nah­kampfwaffu, die er findet, aufnehmen und dnseizen, oder eme beliebige \\affe 1mproviS1eren . .olangc sie nach den Re­gcln l� lbt 

Schutzausrostung 
Jede offizielle Stad1kri1.>g5mann.schaft mu:.s ein eindeu11ges Logo und ein dcfirnc:rtci,. eind,:urig� Farbschema besiizen. 9,-clchem die Rustungen der �tadtkrieger encsprechen ml.15-scn Die RL.-gcln vcrLtngcn mindi:stcns eine hclJc und eine dunkle Farbe ,n die�cm Musrer um e,enrueUe ·r.imeffekre zu minimieren. O'Jbei \\".tren fruher die Farben Gold und Gelb generell nicht erlaubt. weil d,e, die Farben der Aufgabt!IJcbrcr �incl und es zu keinen Venvechslungen kommen sollte. lnzwi• ,chcn hm �leb die D�KL aber dem aktuclkn Stand der 1hh­n.ik 30!(ep.L,st und marlucrt Spider die aufgeben. dcud,cb durch entsprechende Arrows im Ovcrlay des !>piel-'<exu< (enll!prechende BildVt:rbindungen �ind beJ d� Spidern ob­ligatorisch). Zudem müssen die Rüs11.1ngcn mit einem vom ISSV (bzw. OSKL als Stellvertreter) genehmigten Sera[- und Aufgabesch:i.lt.krei.� ausgcs1nuc1 sein 

Technischer Krimskrams 
Die DSKL Ist wie alle Ligen z,emlich par.mo,d gegc:mlber jeder Fonn von tcchrul>chen Spielsachen. Zu verlockend erscheint e�. mit einem hochgezuchretcn Kommlink einen Angriff auf dle rc;chnischc lnfr·.1..truk1ur zu fahren, .-umal �ich die iJnks mmcls M1nl..11un1,1erung lc,cht v1<rMecken lassen ITl'>-. lmpla111a1e per se nicht llleµI �ind Doch .1uch :lh,ei� vom Hacking haben sich die neuen drahtlosen Kommhnks ,m !ltadtknegzu einem unver,:,chcba­ren ßestandtell der Spielerausru,,1ung cnrwickc;h Dank t:tk· hschcr 'llcizwcrke 15t e� der ge�amrcn Mann...chafi möglich. auf die (C)ber• )Sensorcn eine.'> M11sp1clcr., ,:uzugrcift:n und daraus völlig neue 'llLlctlkcn zu entwickeln. 
O Das Ganze hat nicht nur taktische Zwecke. Natürlich sind Ultra­schall• ocler Raclarsensoren ultrapraktisch, um gegnerische Teams auf Abfangku1s oder in einem Hinterhalt frühzeitig zu erkennen. Die ganze Phalanx an persönlicher Bildubertragung (Sensorik. Waffenkamera, Biomonitorfeed) ist aber vor allem für den Zu· Schauer geil, der solche .Eindrüclce" nie selbst erleben wird. Das Ist .Extra-Content•, den sich die Medienfirmen versilbern lassen können. Und auch Liveblogging vom Feld - wie es Shiva, Scout der Stahlfalken, betreibt - ist ein Garant für eine breite Fanbasis. o Galore 

Kommunikation i:,t schnc:Uer. "enn �h: gcd,1cht wird, ah wenn sie ins Mikrofon gebrullt wird (selbst "enn gute Kehl­kopfmikros das manlafüd1e Grundrauschen heraui.filtem konnen). Lnd ül)e.r da., Neuwerk wrbreiretc: .ArrU\\b lciu:n den �rltr der Mannschaft direkt in die gegnerische Torzo­ne. wenn der S<:out sie entsprechend markiert. Da der ge-.amrc ream,mcmc Oatcmramfcr uber den DS­KL-Nau� lauft. haben auch die Regie- und Aufnahmelener Zuiµng zu dk .. ;,en D,uen und können ,ie zu�:itzlic:h in die Lbcrtragung nach außen emblenden 

Die Kriegnone 
Nach den SL1tu1en des ISSV i.1 elne Stadtkriegszone mJn­destt'JlS 550 mal --120 \lerer und maximal 680 m:il � 10 Meter groß O:b "l für die Amis praJ..."tiscll, die rechnen das e,nfach als ner mal dre, Häu�erblocke. In der DSKL 1st man dagc• gen dazu ubergegangcn, eher die Flächen (.231 000 m bis ll6 800 ml) ab Grundlage zu nehmen, da �kh das ameri­kanische Schachbreum�ter in den Städten doch deutlich von der biesigen Stadtpl:mung umer-;chc,der Die Kriew,-7.0ne wird in ,tlle Rkhtungcn dun:h ein,: ebencnHge Fläche (Straße Schlt:nenstrang) begrenzt, clle noch zum Sp,clfcld i:chort. 



ft 

O Wobei oben Genanntes natürlich primär filr Ligaspiele gilt. Für 
besondere Anlässe kann auch eine besondere Kriegszone gewählt 
werden. Ich erinnere mich da gerne an den Benefizkrieg von ·68, 
llei dem die Hellhounds und die Peiner Blizzards das ehemalige 
Frachtpostzentrum Anderten zerlegt haben. Für die herzerwar­
menden Feuereffekte hatte der ISSV den ganzen Komplex mit 
alten, aber betankten Post-Lkw llestückt und alle Ansagen be­
züglich Kollateralschaden für unerheblich erklart. 
o Justizopfer 

o Mir persilnlich gefallen die deutsche_n Kriegszonen de_utlich 
besser als die amerikanischen. Nur hier kann man vernünftige 
Häuserkampftaktiken planen. die der Gegner nicht schon auf ,oo 
Meter erkennt, weil die Cyberaugen so eine tolle Vergrößerung 
haben. Wir haben hier mehr Kurven, Ecken, Steigungen und auch 
wildes Grün mitte_n auf der Kreuzung. 
o Hattri� 

Dit: DSKL lx:m:ibt einen tr�nnigt:n Aufo·.rnd, um den 
reibungslosen Ablauf jedt.., SL1<h krieg-Matchc� zu gcw:lhr­
leisten. Am Beginn 1ecler Sai,on be,11mmt die O!iKI. eine 
Reihe ,·on Gebieten :1ls Kriegswnen für das kommendeJahr. 
Nach welchen Richtlinien dfe,,e (',cblete genau au�gew:ihlt 
werden. ,st cmes der größten Gehcimn.lSSC der OSKL - wo• 
hei davon ausgegangen "erden kann. das, MJwohl mediale 
ab auch demograpJ1lsche P.il.LOren eile Au�wahl bet:i.nlllß. 
sen 

o Meine Nachforschungen haben ergeben, dass die Allianzländer 
durchaus Mitspracherecht bei der Auswahl der ZOnen haben. Oa 
Stadtkrieg als zweitpopulärster Sport in der ADL unheimlich viele 
Anhänger hat. werden Kriegszonen auch gerne mal in kritischen 
Brennpunkten positioniert, um die Stimmung dort durch das 
.Event• aufzuhellen (und so soriale Unruhen zu vermeiden). Frei­
er Hotelaufenthalt und Cateri ng fO r den Spieltag sowie flna nzielle 
Entschädigung filr Schäden aller Art (bzw. eine Grundpauschale) 
sind für die Bewohner oftmals der Urlaub Ihres Lebens. 
o Snow-WT 

Erst 2➔ S1undcn �or Spielbeginn erfuhren alle .Bc1cl• 
Ugten. in welcher Kriegswnec d.te entsprechende Schl:u:bt 
Mattllnden wITTI. Er..1 dann bekommen die Mannschaften 
Blaupausen vom Gelände und dt'n Gcb:iuden und können 
konkret beginnen, dne Toklik ru erarbei ten. L'nmmelbar 
nachdem die Kneg:,,.ont: bekanntgegeben wurde, rucken 
die DSKL-Truppen ein und beginnen, das Gebiet zu r'.i.umen 
und techni!,ch aufLurü�tcn Nachdem die KricgMc>ne ge­
räumt Ist, .... erden eile Zufahrtsstraßen abgeochouet, und es 
kommt nur noch autonsumes Personal auf das <,elancle 

Kommunikation ilber die R:l.ndcr d<:r Krieg.s,:one hin• 
aus i'it screng verhoten, Jeder Stadtkrieger wird vor jedem 
Spielbeginn rcdn ausgiebig nat.h nil.ht angcmcldc1er Ware 
durchleuch1e1 Jeder Einbau, der es ermöglichen wurd,·. In­
formationen von außerhalb de� Spielfelde, zu bekommen, 
mu% entweder ,on einem Olnziellen deaktffien werden, 
oder der Spieler \l.1rd \'Om Spiel au!>geschlos,cn. Kommun•• 
zieren dürfen die Spieler nur ubcr die OSKL-eigencn ,cxus, 
,<>das, die C.esprache mi1geschninen und auch an die Zu­
,;chauer übertragen werden können. 

o Da es sich da bei um die gleichen Nexus handelt, die auch filr 
die Kameras und Drohnen zuständig sind. kann es schon pas­
sieren, dass dem einen oder anderen technikaffinen Stadtkrie­
ger mal das Kommlink durchgeht und er sich erfolgreich in die 
Übertragung hacken kann. Er muss nur aufpassen, dass er weder 
währenddessen noch hinterher erwischt wird. 
o Becquerel 

\"C1ihrend de,, Sp,eh kann sich cm Spider frei in der Zone 
bewegen, aufs Dach. in den Keller und In besummte Raume 
mit takrischem Blickfeld. Allein die Kanali,ation i,1 den �pic• 
lern vcrwehn, um Illegale Zugänge und lnfonrumon�aus• 
causch außerhalb des Kamcrablickfcldes zu umcrbmdc:n 

AUF INS GEFECHT 
lo1n �tadtkrie�•piel iM unreneilt in vier Spiclvienel zu 1e 
dreißig Minuten. Jeder Spielzug dauert ma.'Wllal fünf Mi• 
nu1en und endet, wenn eine der folgenden Bec.tingungen 
cuurin. 

• Eine \1annschaft erzielt einen Punkt 
• Die Zeit de$ SpieMenels il>t abgelaufen 
• EJner der Bälle wird für tot erklan 
• fiine \lannschaft wird au5gelöscht 

(wg .Wipe-Ou1· oder Totalauslhll) 

W-1:nn cln Tor gcWkn odc:r d;c, \1crtd abgelaukn bt, be· 
ginnen beide Mann;,ch:llien den nachs1en Spielrog in ihrer 
eigenen 1brzonc. Wurde der Ball fur tor erkl;in, har die geg, 
ncrische M:mm;cb:ift (deren Ball nich1 für tol'erklartwurde) 
die Wahl. Sie kann den nachsten Zug von ihrer eigenen 'lbr­
zonc aus srarcen. oder aUe ihre Stadtkncger bleiben in ihrer 
der7.ei1lgen Positinn und �pielen von dort au, weiter Die 
l\lann.,chaft. deren Ball für tot erkllirt wurde, stane1 Immer 
in ihrer eigenen Torzone. Wenn der Zug durch einen �'ipe­
Ou1 beendet wird, Ist das Spiel \'Orbel und die ausgelöschte 
"fannschaft hat ,·erloren. 

Oie L:hr wird m,ischen den !)p1elzugen angehalten. da es 
immer ein wenig Zeit kostet, einen Haufen Adrenahn1unkles 
in d.te eigene lbr;:one ru verfrachten, Verluste auszuwech• 
�ein. \�llffen zu er�czen oder ;,;u laden und so \l.eltcr. Die 
Regeln ,-erlangen ,-on beiden Team1,, d:u., sie fünf Mjnuten 
nach Ende des lcr.ztcn Zuges Wieder spielbcreil sind. Die 
durchschnmlJche Dauer eines Staddmegsspiels liegt also 
cffckth bei \'icr bli; sechs Stunden. inklusive einer a:hnmi• 
nutlgcn Pause r.w,-;chen den Vierteln und einer 15 Minuten 
langen Halbzeitpause. 

o Also ausreichend Zeit, um zwischendurch mal pissen zu ge­
hen, sich ein neues Bier aus dem Kühlschrank zu greifen und 
ein Fertiggericht in die Mikrowelle zu werfen. Die ganzen langen 
We_rbespots will letztendlich eh ke_iner sehen. 
o Rhoiaal 

Angriff vs. Verteidigung 
oa., uhhche Angriffs. gegen Verte1cl1gung..-<1enken fünkuo­
nicn beim Stadtkrieg nich1, da beide Team:, glcich7.citig an• 
greifen und verteidigen Jedes 1eam b�1t7t einen Ball und 
vcr.,utht, Punkte zu machen, während ,,_ glcichz.citig vcr­
�uch1, dm. andere leam ausmbrcmsen 

�b:tld das !)piel begonnen hat. haben beide Team dreißig 
Sekunden, um den Ball aus dem eigenen Torblock zu 6Chalkn 
(dem Block. in dem sich die 1017..one der '1anll5Chalt bclln· 
de1) Sollre das nicht klappen, wird eine Freczc-Suafe (siehe 
!!Jtl'afen S 1 „9, lu, jedes Mannschaftsm,tglied. alßgenomrnen 
den aktucllen Balh.rllgcr, \.'trhangL Der B,111Lr'.iger �u nun wd, 
tere dreißig Sekunden Zeit, den Ball aus dt:m Torblock und 
den drei anliegenden I lauserblöeken zu bn�n. 

Sollte sieb der BaJJ im Laufe d� Spiel,, für Länger ab 60 
Sekunden im selben Block befinden oder zuru<:k in die Tor• 
zone der eigenen Mannschaft getragen werden, rangt sieb 
das Team erneut <;trafen ein bL, sich der Ball wieder in ei, 
nem legalen Haui.erblock befindet 

Jedes Team muss sich entscheiden, wie es scu,e Kräfte 
in der Knegsrone aufieLll. ohne da.., eigene lbr .tu \�c11 offen 

BLUT U N D  S P I ELE 



�tehen zu la.s�en Das Team in gleich,1.arl<e Teile auf,pahen, 
um dann von einem �=ken Sturmangriff ülx:rrolJJ 1.u ,�er­
den. oder einen nur leicht bewachten B:illtr:1ger direkt vorm 
gewienschen lbrverheren? 

Der Ball 

Der reguläre Stndllaiegsball i�, rund. hai einen Umfang Y0n 
65-"'0 Zentimetern ("ic ein g<.·wöhnlichcr Fußball) und 
... �egt ern'3 500-600 Gmmm (ecv,,a., �wercr als ein Fuß­
ball). Er bc�tclll au� nahllo;em PlaslSChaum und IM mit 
einer goldenen oder gcibcn Leuchcfurbe ube.-1.ogen - .. gut 
zu sehen auf eine minimale Distanz von 
50 Metern", wie e< in den OSKL-Regcln 
steht. Dank der �egnungen der drahtlo­
sen \'feit mw.scn d,e Sch,ris heute den 
Ball rucht immer im Bück bch:llten. Und 
auch die: Pilotc:nprogr.immc: der L'benr.i­
gun�rohoen bekommen umgehend 
ffill, wenn �1ci1 der gegnemche Ball 
der Ton,nne nähen 

o Verstandlich, dass auch die Spieler 
ziemlich gell auf diese Information sind. 
Und ebenso verständlich, dass dieses 
Signal eines der am besten geschutzten 
des ganzen Spiels ist. Daher ist es auch 
verschlüssell Für alle Fälle. 
o Becquerel 

Gctrngen " erden darf der 
8:tll mit den I landen oder unter 
dem Arm, nlcht jedoch ,-en,,eckt in 
Irgendwelchen Tuschen. Jeder Ball-
lr.igc:r kann den Bnll 1.u 1eder Zeit 1edem an­
deren akti\'en OlfensivSpiclcr zuspielen oder 
übergeben. Sollu: der Ball auf dem Boden 
landen. hat dillo Team zehn Sekunden Zeil, 
um den Ball wieder au.f/.undunen - an­
dcmtll.b wird der Ball für 101 erl<lan. Der 
Bill ist auch dann tot. "-1:nn er von einem 
genertschen !lpieler aufgenommen wird. 

Punkten 
Die Tonone einer Mannsd1aft. ein 
Kreis mit ,·ier Meiern Durchme.ser, 
ISl m11 farbigell). Neolux und ent�pre­
c:henden Arrows marklt!n und liegt ir• 
gcndwo auf Stmßenebent: In einem beliebigen Block (dem 
Torblock) a.m eigenen Ende der Krie!ISzone. Ein Team kann 
die eigent' Torzone LU Beginn jedes Viertels in einen ande­
ren Block ,-erlegen. �ss der Gegnc:r rue genau weiß, ob er 
nun den richtigen Bloclu,fÜnnt. 

Elne Mannschaft macht etnen Punkt, wenn der Balltrager 
den Ball in den gegnem,chen Torblock bringt und Ihn tn der 
förzone zu Boden bringt. Die &dingung, dass der Balltril• 
gcr lclx:ndig !>Ci.n mus�. um einen Punkt zu erzielen, wurde 
2(}M aufgehoben da es zu umstindlich Ist, zu crm.ittcln. 
ob der von Kugdn Lerfctztc Körper d� ßallträgers noch le­
bendig war, ili er ,ml dem Boden der TorJone :iufschlug 
Solange �Ich der Dali In der J land dei; Krieger.; oder Irgend­
wo am Köq,er befindet, :uh.11 d;ll, Tor. Es ist auch cgal. ob 
der Balltmger aus eigener Kraft Ins ror gekommen 1$t oder 
dun:h den m�swen E.lns<:hlag \'On Kugeln In den Bereich 
getrieben wurde 

Strahn 
Beim Stad1.krieg gibt e<; nur drei Str-.tfcn, Frecre, Treffer und 
Ab�chu� f'in Frec:,.c trifft Immer eine: Gruppe der Treffer 
oder der Abschuss einen euvelnen Sradtlmeger. 

Elnc Freeze-!>trafc hindcn die damit belegte Gruppe. 
sich ,n trgcndcincr i;orm ru bewegen Ubl1cherwetSe wird 
die komplette Mannschaft {ausgenommen der aktuelle Ball­
lr'.tgcr) mil einem Frcezc belegt. um Gei.chwrndigkeil 1m 
Spiel LU bnngen. Eine Fn.-eze-Strafc daut:rt so lange an. bis 
�•e von einem Offüicllcn beendet wird . 

Ein 'frcffer mat.ht einen Spieler b� �um Endc deb laufen­
den Zuge, beweguniiwnf:ihig und i$l die UhHd,e Strafe. dle 
für einen normalen Rcgelver,,tuß ausgc,prochen wird 

Fur einen ern,thaften Regelverstoß kassien ein Stadt­
krieger eine Absehuss-S1rn!e Da., bcdeu1e1, der Spieler 
fliegt au, dem Spiel Re11elverstöße. die Wunden oder 
den 1bd bei einem oder mehreren gegnerischen Spielern 

vcrursach1 haben. können In der Rechrspre­
chung einiger lnMitutione.n ab lülmintllc 

l landlung gc.-wcrte1 und ent�prcchend ge­
ahndcr werden. Ein Spieler. der mit einer 
Ab,chu,,-S1rnfo belegt wurde, wird am 
hnde des Spielzugs von einer bewaffneten 
fakonc ,·om Fdd gehllm und kann erst 
.<u Bcg,nn de� o!ichstcn Viertels ersetzt 
werden Auch luer g1l1, dass eu1 Jeam. 

das aufgrund yon Verleczungen oder 
Ab,chu,,-Scrafcn keine akti,·cn Ol• 

fcnsiv:.p1eler mehr ha1, als .aus­
gelöscht" gewenc1 "-ird Dies gUt 

nicht hcl rre!Ter-Strafen, 1n diesem 
Fall wurde dt'r Ball einfuch für tot erklan 

Die RU,tungen aller 5tadtkricger ,rnd m,1 
einer <;1rafverdrahrung .rn,ge.st.1ttc1, die je­
dem Spieler, der sich umer Strafe beweg1, 

einen Stromstoß ,·erpabSl. Vor 1cdem Spiel 
wird ,ichcrgcstellt. dass �,eh die Spieler 

nicht dagegen bol,eren. Ein Stadtkrie• 
11er. der an der Str.i.f,crdrahcung hcr­

u,mpielt, fängt sich dafur direkt eine 
Ab�cbu�.-.-S1r.tfc ein 

o Sollte übrigens der erste Strom­
stoß nicht reichen, den Krieger zu 
stoppen (Schmemesistenz oder 
entsprechende Drogen}, werden die 
Stromstöße intensiver, Und irgend­
wann bekommt der Körper schon 
mit, dass er jetzt zusammenbre-

chen darf, auch wenn das Gehirn 
den Schmerz nicht wahrnimmL 
o Hazardeur 

Be,·or eine Strafe gültig wird ,ehen und hören alle Stadt• 
krieger etnen Countdown uher das Kommunikacionsnciz­
werk. \lach dcm Countdown springt die Strafverdrahtung 
an, und der Stadtkric.-ger wird tn em optL� klar erkennba­
res AR•Feld eingewickelt 

Die Ru,tung dcs S:111ls l�t nicht mit einer Strafverdrah­
tung amgerü�tct, und Sanis können auch keine Strafen ka•· 
sieren Ein 'i�n1. der gegen die Regeln \'erstößt. fltegt aus 
dem Spiel, darf aber M>fon el'l>e1.t1 werden (und nich1 en.t 
am Endt: de:, Vicnels) 

�cnn gegen etne Mann,chaft eine Freezc-Srrafe ausge­
spm<;hen "ird. wird autQmatisch jede wirkende Treffer- oder 
Ab,\Chuss-Strafe gegen da� gegneosche leam aufgehoben 

lt 



Gründe für Strafen 
Die folgenden Gründe sind nur einl! Au!,wahJ und umfas�en 
die tihhchen Vergehen 1m taufe eines Spiels sowle die uhll­
cbcn Scr.tfcn dafür. Das lcizu: \Xon haben die Sehicdsrkhu:r 
- und die wissen gen.'lu, das, ,ie >ich im Zweifclsfull eher 
gcgcntiber der DeMeKo als gegenubcr der DSKL oder den 
Fans zu verantworten haben. 

Unnötige Zerstörung von Eigen1um: l),esc strafe iSl 
dazu angelegt, den vom ISSV und der DSKL zu bezahlen­
den Schaden etwas einzudämmen. Von daher sollen et­
·waigc Wohngebiete und die dort vcrhliebc:nc Einrichtung 
nich1 rnutwiJlig von dt'n Stadt.kriegcm zerstört werden Eine 
Mi>,achtuni: zieht eine: Trc:ITcr-Stnuc nach >1ch. Im Falle von 
ßmndslifrung (AblenkungtSlchcvcmlinderung durch die 
Rauchcnt,vicklung) wird der Spieler, dc.,r ab�ichtlith Feuer 
lege, sogar mit dner Abschuss-Strafe belegt Da immer die 
Chance be�reh1. dass das Feuer sich wettcr ausbreitet, wur­
de nach einem erwns unglücklichen 7.wischenfall in Buenos 
Aires außerdem die Zu�atzrcgel eingcfühn, dnsi, cllb !>picl 
mit einer Niederlage für die Mannschaft des ßmndsti fwrs 
endet (Wipe-Out-Wenung), wenn das Spiel aufgrund ,-on 
Löscharbeiten abgebroch<!ll werden mus,,. 

Absic.htlicber Anl,!riff' auf einen Krieger. der ausge­
scbaltet wurde oder aufgegeben hat; Eine J\bschul>l>•Strafc. 

A.bsichllicher Angriff auf einen unter Strafe ..ieben­
den Krieger: FJne Treffer-Strafe, wenn der Angriff fchl­
schläg1, eine Abschuss-Strafe, wenn der Angriff gelingt. 

lllegale Aufklärung: Der Ver..uch, illegal :lll ,\uJkla­
runJlSdaten und lnformu,onen zu kommen, fuhn zum Ab­
schuss des Spielers wie auch tu einer Strafe für den Verein, 
wenn em Nachweis erbrach! werden kann. Die DSKL ist 
ziemlich gut darin, cechnlsche Betrugsmöglichkeiten emzu­
schränken, aber Zauberei ist ein echtes Problem. Ein as1raler 
Magier oder auch nur ein Gei,t kann den Kriegern lnfomm­
doncn w�plckn. Auch wenn dk Ligen ru.trale Sld1crhd� 
firmen wie Psi Aid unier Venrag haben, die so e1w2.s durch 
astrale P:urouillen \'erhindem sollen, kann eine Intervention 
auf diesem Weg nicht Yollkommen ausgeschlo�i.en werden 

Passives Spiel: Wenn der 8alltr:i,1ter sechzig �el,.'Unden 
nach Spielbeginn immer noch im eigenen Torblock ist. wird 
das gesamte · 1eam (außer dem Balltntger) m,1 einer Free?e­
Scrafc belegt. Die Strafe wirkt, .soh1ngc der ßnlltriig,.,r den 
Block n,chc verfassen hat. Er und seine Mitkrieger (in wel-
1.bc Squads �ic ,ich auch immt:r auf,plim:n) müssen �ich an­
schließend 50 schnell "�e möglich wieder zusammen6nden 
Die Strafe wird auch dann ausgesprochen, ,,enn der Balltr'J· 
ger zwei Minucen nach Spielbeginn In einem Nachbarblock 
zum rorblock 1st. Auch wenn sich der Balltrager länger als 
60 Sekunden in einem Block aufuält, wtrd eine freczc-Scrafe 
atL�gespruchen. die so Lange 11ilt, biS der Spieler den Block 
verlässr. 

Ein Schiedsrichter kann zudem eine ::,crafe fur pal>Slvc.s 
Spiel au�-prechcn, wenn er den Eindruck hat, da5s der Ball­
cr'Jger zu wenige Bemtihungen unternimmt, den Ball in die 
generische lonone LU bringen Die* Regel wird recht sel­
ten angewendet. verhmden aber. dass der Balhr:!ger immer 
nur im Kreis oder zwisctien :r.wci Blöcken hin und her renm, 
um den Kontakt Lum gencri$cben Team LU vem1elden 

Oic Uhr für passives Spiel stoppt. wenn der ßallmiger 
in einen Kampf gerät. Wenn der Ballträger also nach drci­
ßlg Sekunden in einem Block angegriffen WI.Cd, hat er nach 
Cnde des Kampfes noch dreißig Sekunden, den Block zu 
,·crl:t!,sen 

Verl.a5Seo der Kriegszone, Eine Trdfer-Strafe. 
Angriff auf den Sanj: P.in abl,ichtlichcr Angriff auf den 

Sani "ircl mi1 einer Abschus�S1rafe geahndet. Sollle der San, 
verwundet werden oder :iusfallcn. kann sofon ein Ersaas:tnl 
m., Feld gel>Chlckl werden. 

Angriff auf einen Offiziellen: Eine Abschuss-Strafe wird 
gegen Jcd.:n ,·erhängt, dc.r einen Offiz.icllen angreift. 

Unberechtigter BaUtrJgcr: Wenn der Sani. der Stur­
mer oder ein Spiclc:r, der auf dem '>iotormd de-; Srürmer­
mitfähn, den Ball übernimmt oder der Ballträger auf dai. 
Momrrad klenen, \\-ird der Ball für tot erkJ:in. Die gegoeri­
;,cbe Seite hat die übliche Wahl, von welcher Position sie das 
�plel fonsetzen mochte 

Unsportliches Verhalten: Eine Treffer·- oder Abschuss­
Sttafe nach Maßgabe des Offiziellen. Die Regel bemhalcet 
das Kritisieren ,-on Enrscheiduogcn, Bcclnßussung von Mc­
dlengerfüen und so weiter. 

o Was das .Kritisieren# angeht. hat das Ganze jedoch bei Stadt­
krieg ein ganz anderes Kaliber als bei anderen Sportarten. Da 
die Stadtkrieger eh als waffentragende Halbpsychopathen mit 
antisozialen Tendenzen verschrien sind, muss man sich als Schiri 
(und Zuschauer) da durchaus unflätige Entrüstungsstürme und 
Aktionen anschauen und anhören, die unseren Freunden von der 
DKK die Schamesröte ins Gesicht treiben würde. Aber das ist ja 
genau das. was die Leute sehen wollen. Schli�lich geht's bei 
dem Sport um Kanonen, Blut, Gunbunnies und tMtosterongetrie ­
bene Vollchrom machos. 
o Zwieblbloou 

Einsatz von nicht autorisic:rlen Feuenvaffen: D-J!t 
Aufnehmen oder Benutzen einer fremden oder "erbcm,nen 
Waffe zieht clnc Trcffer-Suafc nach sich 

Einsatz von Chemiewaffen: Ocr Eins.�IZ von Orogen 
und Chemtech aller An zieht für den Kri eger eme AbscbuSl>­
Scrnfe nach sich. 

o Nachdem die LabRats eine Regellücke genutzt und mit den 
ersten Generationen SuperSquirt-ähnlicher Waffen und Betäu­
bungsmittel aus dem Hause AGC das komplette Team der Kölner 
Maniacs bereits nach zwei Vierteln ins Reich der Träume geschickt 
hatten, reagierte der ISSV sofort und verbot den Einsatz von Che• 
miewaffen aller Art auf dem Schlachtfeld. 

Eigentlich warten derzeit alle nur darauf, dass die Centurios 
eine ähnliche Regellücke nutzen und mit Laserwaffen, Naniten­
werfern oder ähnlichem Science-Fiction-Kram aus den S-K-Labo­
ren auf dem Feld auflaufen. Präventive Verbote gab es bisher 
nicht, zumal sich der ISSV alle .trideogenen Optionen offenhal­
ten will". 
o Ouzo 

o Immer nur Kugeln sind doch langweilig. 
o Eva 

-� •·· . . • • 0 

Hackingversuch auf einen DSKL-NCJCUS: Emc Ab­
schuss-Strafe für den Hacker. 

o Gerade weil es jede Menge lohnende Hackingziele in der 
Kriegszone gibt. ist Hacking unter Stadtkriegem derzeit sehr 
gefragt. Die Position der Bälle und Spiele_r, die Steuerkontrollen 
des Motorrads, manche Waffensysteme, das gegnerische TacNet 
- grundsätzlich sind alle KnoLen legitime Ziele, die keine di­
rekten Slaves des Nexus sind (Bal� Kamera). Da die Teams für 
die elektronische Sicherheit ihrer internen Teamnetzwerke in• 
zwischen selbst verantwortlich sind (wobei die Liga-Spinnen 
da Admin-Zugriff haben), gibt es zwar regen Datenaustausch 
zwischen den Netzwerken, das lässt aber auch �aum für einen 
externen Eingriff. Ein Hack des Nexus, um die Ballposition, di­
rekte Lnfos Ober den Status der Spieler, Kamerafeeds und andere 
Informationen abzugreifen ist verboten und wird streng geahn­
det, falls die Spinnen den Hacker dabei erwischen, auch wenn 
die Sehiris hier einen gewissen Ermessensspielraurn haben. Ein 
Crash des gegnerischen Netzwerks mit Verlust aller f'eeds (auch 

BLUT U N D  SPIE 



derjenigen, die an die Premium-Zuschauer übertragen werden) 
ist i n  der Regel inakzeptabel und wird meist mit Treffer• oder 
Abschuss- Strafen geahndet. 
o Kiebitz 

Krieger am Boden 
Auch wenn d<\S \110110 ..Ein Sradlkrfeger spielt so lange bh 
seine \�'unden ,hn umwerfen" von den meisten Spielern 
hocbgehalten wtrtl, bel>ilZC Jeder Spieler die !11ogllchkdt, JC· 
derzeit <1emen Anfgabe-Schalcer zu bctadgcn Der Schalter 
aktiv,en ein Muster heller, gelber AROs auf der Lnifom1. Oer 
Aufgabe-Scbalccr ak1Mcn wgkich .1ud1 die Straf.Funktion 
de� Smdtkriegq-,, �odass er :tl, ,.101" für d= Rest d� Sp,d­
zug:; gcwcne1 wtrd. Ein Krieger, der aufgegeben h:11. kann di• 
eckt un nächsten Spielzug wieder in den Krieg ziehen. J\lh:r• 
dinll/i sollte sich ein Krieger, der zu leichtfertig aufgibt. schon 
mal nach anderen Karrieremöglic.hkcicen umsehen. Sollte 
der Krieger aufgrund einer strafrechtlichen Verunellung in 
der Arena ,cchen, wandl'.n er nach seiner Kapirularion umgc• 
bend roruck in den Bau und darf seine Strafe ab;I12en .  

o Was gerade den Knastis i m  Teutonen-Cup einen gewissen An• 
spom geben soll. 
o Püppchen 

Man wlJu: Immer Im nlmerkc1pfbdialtrn, das:; eine Auf. 
�be izc:nau;,o gewertet wud, ab wenn der Spieler r.a�lich­
Ucb au,geschalret worden warc. Wenn alle offensiven Kne­
gcr ausgeschalter wurden oder aufgegc:hcn haben z:thlt das 
als \\.1pi:-Out - Game Overl 

A�gc,cha.lt etc Spielc:r können vor Ort vom Sani hehan­
ddr werden -.,;e- durfen aber nlch1 �wegt werden . ..olange 

der Konffikt i m  Block nicb1 becn.dcr isr - entweder ,wil die 
Komb:mantl'n wcitetg<-zogen "nd oder weil der Spiel,ug be­

endet JSt Weun d.i:. Gebic:1 :.,cher 1M, rückt ein Renung.,1eam 
ein und t'\·akuicn Jeden ,·erleCZtCn Krit.'l!er 

\ctktzcc Krieger \I.Crdco In dem l:rstc-H,lfe•Posten he· 
handelt, der sich in der "-Iahe der eigenen 1btz0ne betin• 
der. Sollten die Verletzungen des Stadtknegers zu schwer­
" lc:gend 'ICin, Ltnn der d,rnsthabcndc Arn., dl'r direkt dem 
l$SV unter,teht cnt\cheidcn. d:b;, der ,p,cler 10 das nächste 
Krankcnhau;, au:.gcllogcn "ird Der au:.gctlogene S1:1d1kne• 
gcr kann dann r.u 8Cftlnn des n:ichsten Sp,clzug:, durch die 
\fan�h:lft cn.etzt werden 

Ein :.p,clcr. der nicht wegen e,ner Verleczung ausge­
flogen wird, ober au:. welchem Grund auch immer (\\Cil 
er nicht kann oder will) die Kriegszonl' nicht innerhalb 
der  letz1en 30 Sekundc:n vor dem nach,ren SplelLUg he• 
trill. kann in diesem Spielzug i\ !CUT ausgewech5eft wer• 
den Sein Te11m kann ihn dann 1m nächMcn Zug au�tau• 
sehen. wa, aber bedeute!. das> der �pickr fur den Re�t 
des Spiels mus ist, auch wenn �e,ne Wunden ,pätcr noch 
geheilt werden 

\lJgi><.he l leilung "' n,dn unbedingt verfügbar. Auch 
wenn der ISSV in dl'r \erg:ingenheit das \fagieverbot gclo­
cken hal, heißt d� nlchc. das, die DSKL die tt-urcn Hcil­
m:1gler :,.ur Verfügung stelJt - die sollen die leams gefüJligM 
selbst m1tbringen (und bezahlen) ln7\\1SChen sind einige 
Mannschaften dazu übergcg;mgcn, einen magisch akthcn 
Sani mit7Ubringen, der nkh1 nur im Spiel \1\J.nden direkt 
beUcn kann, sondern �ich auch der manchmal schwächH• 
chcn Rdlexc e,nes Spielers annimmt Ein St:ttltkrieger der 
lang1vicrig magi�ch gehelh wird, kann so lange nichr en.etzt 
werde n  (und fehle damit dem Team), bis er au, dem Spiel 
genommen wird 



ft 

Offizielle 

Neben den Stadtkriegern sollu:n sich eigentlich noch die Of!i7.iellen in der Kriegszone aufhalten. Da., sind Techniker, Kamerartggcr, evcnruell auch Sicherhe,r,personaJ, sowie Magier. Zwei bis drei Offizielle kümmern sich um je einen Bloclc In der Kriegszone . Offizielle tragen Tc1lpanzcrung nm weißer l.cuchtfarbe und s,nd gem1iß ,hrer jeweUigen Tätig­keit gekennzeichnet .  Die Rüsrung der Offiziellen ist mit jeder Menge tcch• nischcn Spielsachen ge�pidct, damit diese sich In jede der stationan:n Kamcca� und dcr Hunderte Überwacllllng:,drob­nen clnloggen können, die durch die Kriegszone düsen, um die Action für das Fußvolk zu !-Jause auf.luzeichnen. Alle Offiziellen tragen laser, um sich gegen wild gt.>w0r• dene Krieger zur Wehr zu setzen. Wenn notig, wird nicht-le­talt: Magie einge:.e�t. um den Spieler rur Räwn zu bringen. 
Schiedsrichter Liefen früher auch die Schiedsrichter üben; Feld, dürfen sie heuce dank modernster Technik außerhalb dcs Feldes blci• ben und agieren neben den Nexus-Spinnen au;; der Vlrruall­t:är heraus, womit sich luch die Zugrill'szeit der Schiri erhöht h:n (sie agieren inzwischen also mit äquivalc:nter Gc,,chwin• digkeit und können so auch besser auf d:,J, Geschehen re­agieren). Als deutlich erkennbare, aber ceildurchs,cht,gc AR-Overtays vor der Meute geschürzt, sind die fünf Unpartei­ischen je Spiel heute 1eil des örtlichen Spektakel$ und wer­den bei den lokalc:n E,·cnrs förmlich au,ge�tdlt. 
o Diese technische Neuerung hat maßgeblich dazu beigetragen, 
dass man Sehiris auch in mehr als einem Spiel einsetzen kann 
und sie nicht nach dem ersten Viertel schon ausgeuuscht wer­
den müssen. Dadurch konnte sich inzwischen sogar ein gewisser 
Personenkult bezüglich der Schiedsrichter entwickeln, den die 
DSKL auch durchaus anzuheizen und auszubeuten weiß. Seit zwei 
Jahren gibt es neben den Sammelkarten der Spieler auch eine 
jahrtiche Sonderserie mit Schiedsrichtern und zwei oder drei aus­
gewählten Technikern. 
o Justizopfer 

Neben den oben definierten Vergehen hilben die Schic:ds­riehter jederzeit die Möglichkeit, Su-afen auszusprechen. Auch können die Schiedsrichter in einer Mehrheitsentschei­dung darüber abstimmen, ob ein Spiel au� �eichen Grun­den aucb immer abgebrochen wi.td. fraglos nutzen sie diese Möglichkcic nur äulkrst selcen. Zum einen gibt es keinen Krieg auf dleser Welt, dcr wegen Rcgcn oder eines kleinen Schneesnums unterbrochen wird, und zum anderen sind es gerade dlt Spiele, die unter ungewötutlichen Bedingungen stattfinden, d,e eile beste Quote versprechen 

Spruchschleudern 
Ur..prünglich m der Saison '4:S nach einem ziemlich hässlichen Spiel in Bonn eingeführt, wurde d'1S absolute Ma­gieverbot nach zwanzig Jahren wieder gelockert. Ab Realmon darauf beschworen dic Manager den Uncergang des Abendlan­des herauf. dle Sponsoren beschwerten ,ich, das;, man Wer­bung aur unsichtbaren Spielern rueht sehen kann, die Kom­mentatoren übten ihren betriibtestcn Ton.fall, und die Spieler schlossen Versicherungen gegen Feuersch.1-den ab. Fakt l�t. dass die Lockerung des Mag,everbote� bis heute so gut wie nie ausgenutzt wurde. fün Hauf1tn gecbnkenma­nipul!ercer Zombies, die immer au.� dem Weg gehen, wenn der gegnerische B:tll angdlogeo kommt, ist langwellig. Un­�ichtbare Spieler kann man rucbt treffen. Kein Blut, keine Zuschauer, keine dicken Venriige mehr für die Spieler. Ein M!lb,tregulierendö System. 

Praktische Anwendung linder Magie heute haupt�äch­lich in Form von Adepten, die m,t ihren korperlochen Ver­bes�erungen e.incn wohlrucnden Ausgleu:h LU den Cyber­monsrtrn der Liga �chall'cn, und in den Binden einiger Sanis. die damit unsere Star-Spider immer wiedtr vor dem Sensenmann bcwabrcn. Aufrechtcrhaltenc .Suff.Zauber" gelten in der ncgel als zu konzentrationsraubend, wenn einem die l..cuchtspurgcscbo�,e um die Ohren fegen {7U• mal Fokl aller Art verboten sind) -abt:r ich bin d:i bei \'('ei­tern kein Expene. Obwohl mil Elementarzaubem um sich werfende Z:iubercr (Feuer ist eher �c::hcn, ,ichc die Rcgcl Lur Brandstiftung) aufgrund des trideogenen Potenzials gern gc�ehen sind, gilt nach wie vor da� ahe Scbaccenge­secz .Geek the mage first" und wird in der Regel so schnell wtc rqogfich umgeserzi (zumal Magie1alent au� takuschcn Grunden nicht verschwiegen wcrden darf). Dennoch gibt es magiebegabte Scout,. dit mit Vcrtcidigungszaubem das gegnerische Feuer auf �leb zit:hen, odcr klas�lscbe Kampfmagier auf der J:igerpos,tion. auch wenn sie schr selten �ind. Nach ¼ie vor ,erbocen {und ,·on der arkancn Sicherhelt stark überwacht) ,ind Hdb1cht1'.aubere1 undiegliche r-orm von ßeherrschungsmagie (geistig ,vic körperlich). Mann• ..chaften, die mit <;chJafwandleri.�cher Sicherheit eile Torzone an�teut'Ol, will niemand sehen, und Kri<:ger, die aufgrund von Geisteskontr01le nicht die gegn.ensche. sondern d,e ei­gene Mannschaft aufs Korn nehmen, enrsprechen nocht dem Geilit des Spiels. Direkte Kampfzaubcr werden zudem �ehr ungern gesehen und führen meistens dazu. da.ss der Spie­ler Licmlich bald keine Auf1ri11c mehr hat. Aber dic meisten Stadtkrieger üben den Sport eh nichc au,, "eil sie emfnch nur einen Ball In ein 'lor spielen wollen 



DER JÄHRLICHE KRIEG DER OSKL 

Das \1cßter�chafujahr der Deutschen Stadtkc1cg5hga be­siinm Mine Februar und endet in der Regel d,rcl.., ,·or der bcsiruilicben und rncdlicbcn Adveot5Zelt Das hat keLOc kirchlichen Gründe, sondern liegt einfach d:lmn, da.,� ,ich da5 �bhnacht�- und das Stadtkriej!s-Fr:inchlsc m�iv in die Quere kommen wurden. Man kann einf:ich nicht m Ruhe die teure Krippe kaufen. �--enn im AR-Overlay die hlutigen Oer.alb de,;, laufcnden Spieh der Cenrurio, geßCJ'I die Hellhound, darubcrgeblendet werden ht ma,,..- kon• ,um�mrend Zudem h1:g1 da,, \fcistcn,thafu;jabr drurut gcnau komple­nerar zum FußbalJJahr. W-ahrend �ich also Kicker und Hoo­ligans dem stilkn Nichtstun hingeben. wird bei den Stadt­luiCSICffi in gluhcnder Hitze d,c Halbjahresmcisrcrschaft .1usgeschosscn 

Ein Spieltag - zwei Wothen Blut und Spannung 
Wie sich wohl Jeder vor.-tdlcn kann. 151 c, cn, l0g1.,1ischcr und ,icherhcltMechnbcher •\lbtraum. wenn 24 M:hwcrbe­waffnctc mccarncn-.chlicbe \1onscer (und zwei Sanis) aufein­andertreffen, um einen �n:ren St:tdr.u:il in Schuu und A.<ehe zu legen. Zumal es nicht nur gilt. die Stadtkneger 1m Zaum zu halten, sondern auch d,e nicht gerade für ihre Friedfer­tigkeit hek:mntc.>n Warmongcr. die nach Bekanntg.ibe der kommenden Kneg.�zone in d,e Rfgton einfuUcn wie d,e Schme,ßfllegen -.teil da., auch die DSKl. t=rk:lnnt h�t. wur­de der Stadtl.Ticg.'-'P•chag maM1v cntzcm und au r die Lange von zwe, Wochen au;;gedehm 
o .Erkannt" ist ein schöner Euphemismus . •  Auf die harte Tour gelernt" trifft es deutlich besser. Als der erste organisierte Stadt· kriegsspieltag stattfand. wurden aUe zwölf Spiele an einem Sams­tag ausgetragen. folgen: Ausnahmezustände in zwölf Städten weil die Polizei komplett überfordert war und alle dubiosen Sub jekte der AOL ihre Chance sahen. Randale zu machen. 27 Stadt· krieger, die in der Folgewoche garantiert noch nic.ht wieder ein setzbar gewesen sind. Und ganz miese Einschaltquoten - nicht mal mit Krieg hat man in Deutschland eine Chance, König Fußball vom Thron zu stoßen. & Stout 

1'un finden pro \toche Jeweils sech� Spiele Mall. die nach zwei \tochen zu einem der 23 Spielt:tgc ,msammen­gerechnet �erden. D:15 hat eine gaw.c Menge Yorte1lc· Der Konsument k.1nn die gaw..c Woche ubcr mit aktuellen Newl> LUgcpustct ,_.!)rden. die Spieler können ihre Wehwehchen besscr ausheilen, und man muss nicht mit dem f'ußbaU­l'randu.se konkurrieren. Oa,, hat ;rn.-ar zur Folge. dass es keine f l,n, und Rückrun­dc g,bt, da die einzelnen Schlachten aber auch ,n zufällig .rugclcr,tcn Knc.-g:,.i:oncn Ma ttfindcn. l.'.>l der Effekt do Heim• oder Auswamspieh eh mchc gegeben Anplill für dJe ieweib m---cl Partien am Dienstag und frel­ug 1!,l 18 1,;hr. und übf,chl!n\ci!>C cndct die Llwbcrichtcr­�1attung gcgcn Mmcmacht Der !>Onntag 1st f.uruhcnkompa• tibler, die beiden Partien beginnen schon um 15 t'hr, sodas, auch dir Klctn.sten ,chon ihr Quantum Blut und Gc.·walt pro \\oc.he abgrrift:n konnt:n 
Oc_r Teutonen-Cup Da <;no\,.\TT' ,·c:rmutltch ,clb,,t noch die schmuvJge \\:ische zur .1kcuellen sa,son au.,brelten wird, hier nur d,., nllgcmei­oen Dccw Neben <.km Krk-g um die 0t:ubd.1c \kbcet',chaft wird einmal im Jahr der Tcu1oncm-Cup au,gc1.r:tgen. c:in Pokal tn dem die l-1 leams der Liga und d,e achc besten Ama• 



,eurtcams aufeinandertreffen ln einem J<O-Systc�m werden 
innerhalb von vier Runden die beiden bcsren Team� ermlt• 
teil, dk lm finlllc (dem Tuu1011en•ßowl) um den Pol.al.,,kg 
kimpfen Da auch hier die 30 Vorrundensp,ele h,s 1um gro­
ßen Firutlc in die reguläre Sahon gcqueocht "erden mü:.)cn 
(inklusi,-e etwaiger Aus:fille und de, g.inzen R:men.;chwan­
.tes. der da dran hangr), wird der C.up zwischen April und 
Oktober ausgekampft. 

Darüber hlnau. gibt es in der AOL einige Rcgionahcr• 
ansralrungen, wie die Bremer Stadlkrieg5meb-terschaf1. 
In der fust llut die Liga- und Am:ueur:reams aus dem Nord­
deu1,chen Bund antrt:ten. oder das Krupp-Mas5aker, cin 
von S-K gesponscnc\ Turnier 1m Ruhrplex, bei dem die Ein­
nahmen au) den Übenragung,rechtcn fur karitative: Zwecke 
ve"vendct werden 

Der Zwischenmenschliche Faktor 
früher. als Kriege noch Armee gegen Arme<: und nicht Ar• 
mec gc�cn Zinfü,ten ausgctcag<:n wurdcn, pilgi:ru:n ilic 
J'amilien In Kriegszeiten am Sonn1.1g geschlossen auf ei­
nen Hügel nahe der Stadt. um :,u picknicken und dabei 
die Schlacht „wischen dt:n Frarv.o:,t:n und den deut�chen 
Truppen zu beobachten. 

Krieg live zu genl�<:n i\l heute narurllch ungleich 
schwi:rcr. Eine ein.,,elne verirrte Kugel im Kopf eine<, l nbe• 
teihgten wurde ma1,;,1ve SchadenM!rsatzforderungcn nach 
sich ,!iehcn. Ist das Opfer 7.Udlm noch ein Kind. leiden 
die Quoten und es wird eine weitere „Gewahdcbane" vom 
Zaun gebrochen Encsprechc:nd :.orgcn OSKL und DcMc• 
Ko dafür. dass sich tn einer Kriegszone keim, unbefugten 
Per,onen aufhalten 

Stadllmeg kann nun heute pnmar ubcr AR oder Tri• 
deo genießen \'('er pünk11ich Feierabend macht oder eine 
andere Ausrede hat, \\ arum er nach l8 l hr keine 7.elt hat. 
kann sich li1·e einklinken. für alle anderen gibt es Jeden 
\hend ,ur besten �cnde7cit einen 7.usammemchniu des 
Von:1gl':.gt'scbehcn, Wer cin b<:M>ndcrs tcucc:. Abo abgc• 
schlossen ha1. kann sich neben den fünf Sinnen auch noch 
einen Gcfuh.l!.fccd rcinzlchcn, der ,!U,ätdlche Spannung 
aufbaut und Scre,shormone ausschülltl. Narurlicb alle, im 
ge:.etzJichcn Rahmen. Zudem glbt's .!ll Hause kalces Bier 
der Lieblingsmarke zu vc:rnunftlgcn PreiSen 

Echte Fans und Warmongcr woUcn naturlich in der 
Gruppe fe1em En15prechcnd haben alle Mannschaften 
eigene oder angemietete Arenen. In denen die fans wah­
rend �e� Spiel5 das Göchehen live über Trideoprojclaion 
oder AR :in schauen können. Obwohl es eigentlich verbo­
ten 1)t. haben c:1n1gc Bc:.uchcr zu,awich noch den pn• 
var abonnierten AR-Emotlonsfeed zuge.,chahet, wa., \ich 
In einem Stadion manchmal fatal ,1u:,Wirken IJnn, ,,cnn 
200 1.eute gle1chzeltlg . .ldt brauch Jetz1 eine fresse zum 
Poller<.:n" denken. Der Eintriuspreis isl Li<;,.mlich happig, 
dafür bekommt man 10 % Rabatt auf Merch:1.ndi.se-Artikel 
Ansonsten gibt ·s kaltes Bier vom Sponsor der Mannschaft 
zu akzeptablen Preisen 

Lnd dann glbl es da noch die llardcore-Warmonger 
d,e unmer hiocer der eigenen Mannschaft herrcisen und 
sich vor ()n die Seele aus dem l.eib briillen wollen. Fur 
di<:S<: und die lokale ßcvöl.kt!rung richt<:t die DSKL vor 
On Events am Rand der Kriegszone llus, Einzug der 
Glad1at0rcn durch eine Gasse zwischen den Zuschauern. 
Trideoprojekllon (AR kostt:r den normalen Aboprc1,), 
direktc �1cht auf die Schiedl>tlchccr in thren schu�siche­
ren AR-Tanks, Merchandise-Artlkel 3ller Mannschaften 10 
% teurer als ln1 Fani,hop. t--xkJusivc Pot0>ession, mit den 
Mannschafl:SC)bertronikern. Der Eintriu liegt auf einem 
ahnlichen Niveau Me ein Arenabesuch, dafür gibt es kahes 
Bier de, Sponsors der DSKL lo halbvollen, aber undurch• 
,lchrigcn Plastikhechern w horrenden Preisen Aber echte 
F:tnl> ,incl ja Leid gewohnt 

DIE DEUTSCHE STAOTKRIEGSLIGA 

Kommen wir also zu den Team.�. Da 1eder da Ja� seine Vor­
lieben und l las,mannschaftcn hat und ich keinem auf dte 
Fuße m:ten wollte, weil ich geradt: seinen Lleblingl>dub lllcr 
nicht abhandele. hier l lintergrund-lnfos zu den M.annschaf. 
ten der laufenden Sal5on 2073. 

Grunds'1tzlic..h kann m.m oagen. d,11,s "'' - im Gegensatz 
zu den ers1<:n Oek.1dco dc, Sport, - inzwischen weniger 
Hukrualionen in der Llp gibt. Die wcßen \erelne sind in• 
zwischen florierende Konzerne odi,r Töchter starker Meg• 
ali:onzeme. Letztendlich funk11oruen ein !>cadtkncg.steam tn 
dieser Hinsicht inzwbchcn auch nicht anders ab die großen 
FußballclubsderAlllanzligen OaaufgrundderBerausforde­
ruogsregel {ein li:run kommt nur dann in die Uga. wenn c:, 
etn anderes Team herausfordert und gL•winnt. es ubcrrummt 
d.rnn dc,:.cn PLlu) eine Amatcur•Llga nie ;t;lbt.mde gekom• 
men ist, bc�ltzen die Amateure d-,udlch wt!nigcr monctan: 
Ressourcen (L12crv.e1 nnahmcn und Lbcnragungsrechle), 
um Ihr Team weile.-LUentwickcln, die Spielc:r k-ybernctl\Ch 
aufzU\,crtcn und neue "lllkn1e an.ruz1ehcn (zumal die Gro­
ßen natürUch auch bei den Amateuren fischen geben) Auch 
'"enn sich die Amateure milunrer 7.U Freundschafu.sp1elen 
u-dfcn, um Spielerfahrung aufzubauen. �lnd Cddeiruuh· 
men mcbt auf die kleinen lobten Turniere beschrankt. die 
kaum die Arztredmungcn tk<:.kcn Alleine: GroRturnlcre wie 
der Teutonen-Cup hleten .jungen lbln'l;o • die <.eltenc Chan­
ce gegen die Etablimen anzutrelen. 



AGC labRats Spitln.'UDen: L-.bor­ratten, Ratten Verdn"!i.itx: Lud­.,_.;gshafen (Groß.Frank­furt, AOL) Vereinsfarben/ Muster: gi�­grun-schwaa. Grundungsdatum: 2051 Besitzer I Sponsor: AG Chemie Präsident: Dr J obaone� Tecklenbo'l! Trainer: Julius Buchhelstcr Ticch Deutsclu,r \lei5ter 
Das lla1.mcam der AG Chemie kann ,ich ,vohl damit n1h• mcn das mn Ah.,t:tnd unbelieh1cste Te-.un der DSKL ru sein. D'.i;, c:ru-t:m �:hkciue Image der Laborr.men geht zum gro· ßen 1eil auf ihr Aufs1iegsmatch zurück. ;a11n anderen trägt auch der negac.hc Ruf des Mutterkonzems zur AntJpathle gegenuber dem Team bei. 
o Kein anderes Team muss sich mehr vor Anschlägen fürchten. Vor Jahren traf es den damaligen Frankfurter Star Magnus .Mad Rat" J0rgensen, dessen Weste vor einem Spiel manipuliert: wurde. o Flitter 

Ihren Aufstieg in die oben.te deutsche Liga ver<l�nken die Laborratten au� tud\\1{ll>hafen dem Einsatz von Chcnuech• \�en. mit denen sie innerhalb künc:ster Zci1 das gesamte Team der Kölner \lanfacs amlö�chten Zw:ir verboten die Re­geln damals noch mcht den Einsatz dcr-Mtiger Wafkn. doch hatte bis d:thin niemand ernsthaft daran gedacht, mit dem Eirua17. ,-on Chemtech und anderen Nettigkeiten aus dem Hause AGC auf dem Spielfeld auf..:ulaufen. Bis heure gönnen zahlreiche Mann...chaften und deren Fans dem Frankfurter Team ..cinen Plau in der Si..1dtktiegsliga nic:hr. 

Allen Krinken und Antipathien zum Trotz haben Mch die l.abRats 1n✓-Wi¼:hcn zu einem embl,enen Team der DSKL gemausert, das - aulkr bei den eigenen Fans - nich1 ,iele Freunde: bei \'t\1m1ongcm und gegnerl'iChcn Spielern bat, dllfür aber die 'itari-ilk der mei\len Regel\"ersröße anfuhrt Anders als Frankfurt M.as�akcr gehen die L.�borr.men dabei nicht mil ubcrmäßiger BrutaUtat oder offenen Fouls vor, M>ndem �tzcn geschicl<t auf Lucken un Rcgelwcrk und nut­a-n vorhandene Grauzonen der offiziellen Regelinterpreta­tionen ,m ihrem Vom:il aus. Danl-. einer 1 tccn-ch:ir von an­gchcuencn rBV-An...,.Jten werden d,c Sperren ohrnab ver· mindert oder wegen l'ormfehfem aufgehoben Damit :thcr kein fal!,cher Elntlruck entsteht: Die Laborranen haben kein Problem damn, ordentlich hinzulangen So ha1 das Tt:am in den letztcn drei Sp1clzcitcn h1nterdn:10der den Most Unfair 'Team Att·aYd .gewonnen·•. Dazu tragt aktuell vor allem Mir: ko Pen;il1)'" Muller bei. denn kein anderer Spieler =mell Verwarnungen, Strafen und !>pcrrcn :,o MC er 
o Nicht nur Müller kassiert immer wieder Strafen. Bei jeder zwei• 
ten Laborratte hat man den Eindruck, dass sie sich ihre Sporen bei Schattenei nsatzen der AGC verdient hat. o Rhoiaal 
Anarchie Wien Spitznamen: Anarcho,, Ö;,is \'ereinssltz: Wien (ÖMerreich) Vereinsfarben.&tuster: ro1 und weiß Griindungsdatum: 2053 Si><>nsor: S"w.irowski AG Prä.-.ldentin: Katharmn Su-a.sser Trainer: Simon Alc;.x.tndcr \fayr Titel: Oeulbeher \lebt<«, 1eu1oncn-Cup 
Benannt nach den Anardiliu:n dcr Oonaufrcuone, wur­de da• i:in.dgc 0�1errc,ch,sche Profi-Toam ursprunglich tatsächlkh von linbpolltisch motivierten \Htglledcrn der \'t1c:ner llalb· und Unu,rwdt gegründet, die kdnen Bock mehr auf .W1ckl" mn den Konzernen \'On der Plane hatten und in d<:m Sport eine alternative .Elnnal101equclle und Lberlebc,n�:m ,aben Von Strizzh wie der Grande:a:t ge­�pon,ert, die d� Team benutzten. um die Gelder ihrer Or• g;in,sa1ion zu waschen. haftete den Anarchos daher nicht nur aufgrund ihrer eigenen l lls1oroe der Ruf ,-c,n Krlminel­lc:n und Akti�üten an. Oa d� Team in den cr:;1en Jahren fus1 au'lschllcßlich aus \Vrener Me,�crklauen, Buckln. Ak• 1ivb1cn �owle Gunpunk., und Söldnern au, L:ngaro, Ru• m:inten <;lo\\enicn und der Slowakei be,tand. galten die Anarchisten auch aufgrund interner Relberei<:n ab unkon• tro!lierbar 8. dauerte uber zehn Jahre, bis s,ch d:1$ Team imcmauonal etablieren konnte. Mit dem Fall des Sonder­gefungcnenh.tu.>t.-:. Wien-Süd gelrulgten einige rnlentlerte Stadtkrieg,,pielcr am der Zone in die Reihen von Anarchie \\1cn, die dabei halfen, das Team umzustrukrurieren und .zu neuem Glanz .ru fuhren wn� in dem Gewinn der Deu1-schen .\1c1scerschaft \.11ttc der Sechziger gipfelte Generell gilt die Spiclwci�e ,·on \nru-chie Wien al< unkon„entionell und Out-of-the-ßox Dank dcl> Spon�onn� von swarow,ki, d:u. nnch dem Crash ..?.O � Sponsor In den Club eifillleg, verfügen die mei.tcn Stadtkriegsspieler rucbt nur uber cx­l'cllenu, :,cn:,otischc Kybcntctik (,•on Swarow"!ki Opcics), Anarchie i!.t auch d,1s ein;,1ge Team, da.� i,,ch traut, .zu manchen �pielen mit vier Vollmagiern (einem 0Cfe11�1ven e,.,cher einem offensiven Jäger. einem defefiliven Scou1 und einem S:tnl) auf, Feld aufzulaufen. 

lt 



o Und spätestens seit Zita Antonia Habsburg-Lothringen (öster­reichisches lt-Girl und Tochter von Johanna Habsburg) in Beglei­tung des arkanen Brechers Felix Winkler auf dem Wiener Opernball gesehen wurde, interessiert sich auch die Kronenzeitung, pardon: Media-Sim. wieder für den Sport. o Snow-WT 

Asphaltcowboys München 
Spitmamen: Cowboys Verei.ossin: Mw,chen (Bayern, AOL) Vereinsfarben: karm�inro1 und blau-"eißc: R3uten Grundungsdatum: 20-i� Sponsor: Schw:u-.re Sheriffs Rcnraku Europa Präsident: Daniel I lockscma Trainer: Leon \liss"eyt Titel:-
Du� ASphal1cowbo}' aus \.tünchen sind CUl wc11eres R'am mit einem Konzern als Uaup1�pon>0r, nfunhcb Rcnraku Eu­ropa Der 1l-amnarne dtr Cowboy, geh1 :1ul die u�prün11.ll­che Mannschaft zurück, die au, t.ahlnc,chcn Adrenalinjunloe, (Speedblader Rarer. Au1oduelli,wn und andere Fx1rem­�ponlcr nu1 etncrn Faible fur Waffen) gt.1lfl)nde1 \\-Urclc. Fnl· hcr vor allem ein Aushangesch,ld fur deuLo;che !:>pon.hrmen und Markcnhe,..,tcller, änderten ,Ich die Au.'üich1unJ( und der profess,onellc u...,·el dö TL-:uns Ende der Fünfz1gcr nach ei-11<:m lnl>Oh enzan1r.1i;t. ab Renrnku - fn.,;ch umge,,,ogen nach München - ab neuer Sporu.or für die Tn:ndsport.t:rt gL·won-

nen werden konnte. Renraku stellle elmge Bedingungen, die angesichts der drohenden Vereinsauflösung allesamr ak­✓..Cpucrt werden musstt'll, Doch auch mit dem Reruaku•Logo .1uf den Rustungen und mehreren Finanzspritzen hauen die Mphahcowboys n1ch1 den Erfolg. den sich d,e 1apani5che Flrmcnlcirung nad1 den imcmacionalen PR-Dcsasu:m In den S<.-cluigem gerne gewünscht hiiLte. 
o Manche machen Stadt direkt dafür verantwortlich. Der beken­nende FC-Bayern-Fan hätte, so heißt es, nicht die Schritte un-ternommen oder erlaubt, die das Team aus der Mittelmäßig­keit gebracht hätten: z.B. Trainingslektionen mit Einheiten der Roten Samurai oder den hauseigenen Invincibles. o M-Sider 

Da sich die Asphallcowboys am Ende einer Sa,,on melsl Im Mmelfeld wiederfinden. ent5ehled Renrn.J,.-u ,·or zwei Jahren, das Sponsoring von der RL-gionaldivlsion auf die Schwanen Sheriffs zu übertragen, vermutlich auch. um �ich nicht mehr den Vergleich mit den lntcmationaJ durch• ttus erfolgreichen Renr:llcu I nvinclblt:s anhoren zu mussen. 
o Oa sich das Team inzwischen eh aus einigen ehemaligen Schwarzen Sheriffs und sogar dem einen oder anderen Schwarzen Marshall zusammensetzt (die nicht mehr im normalen Polizei­dienst tragbar waren). passte das gut zlßammen. o XTC 

Uie Cowbo)'S verkorpem das baren!tche J.olmlkolont perfekt, Die Rusrungen sind an den Armen mit weiß.blauen Rau1en verzien, auf der Brus1 prangt neben dem Logo der Sd1wa.aen Sherilb das de" Frc151tut:, Ba)em. Jedes Jahr -tur Eröffnung des Oktoberfescs tri11 die gesamt<- Mannschafi Im Tmchtenanzug oder feschen Oc5ignerdirndl Im Fe�tzelt ,·on Renraku auf Auch sons1 sind die Spieler und Spielerinnen der Cowbovs ein fes1er Besiandcell de� Munchner letsec. Aufclinc bei der Verleihung des Goldenen Kanincheru, gehö­ren eben.so dazu ,vie Bel>uche von Moden.,chauen und Edd­ßordeUen. 

Berlin Cyhears 
Spitznamen: Baren Yerclnssitz: Frebl3dt Berlin (ADL) Verein�facbeu: blau-rm-weiß Grü.ndungsdatum, 20"'0 Sponsor, Messerscbmm-

Kaw;i.,akl Präsldent: Dr O,ego Oewenter 'lhuner, Gabnd !>chcrbaum TI1el, 1curonen.Cup 
ßerlln harre bereits einige ll30ltulie Siadtkriegst= mrzu. \VCisen - die Krewbcrg Assass1ns, die Berlin �Uds und die legcndaren Cyberwölfe Berlin, um nur einige zu nennen-. ab ,Ich Me�serschmm überraschend entschlo� auf der Su­che nach einer mc:d1entr.khligen Sc:ru,atlon für d,c, n;,ch„te Kn1pp-Massaker-Even1 dn neues T<.-am L\I grün.den M.11 ih­rem n:am .Berlin Cybe:ltS" kam ein voll!g neuer Player tns Spiel, der alles in Berlin auf den Kopf MeUcn soU!e. Die au" SL>anle s1:immende S1urmerin ZOe Nedra ,;,,'Urde als Kap1u­n,n verpflichtet und kaufte sich die besten Sp1c:lc:r �u< ,·cr­-,ch,edenen 'li.-am., 7,115ammen. wa5 besonder; bei den bereit:, exislicrenden Berliner 1l-•:um für erheblJchen Lnmuc sorgte Die Einkäufe verfohlten jedoch lhre \'11rkung ni,hr Ocr 1.,ga-:1<euhng legte einen unglllubltchcn Auf"l1eg m11 jl auf• cmandcrfolgenden Siegen hin, der im �"inn de<, fnd• 

BLUT U N D  SP I ELE 



sp,eh um den Teutonen-Bowl 20-2 gegen die Cbromlegion 
Bremen gipfelte. Der unglaublkhe Siegeszug der Berliner 
Cyberbären fand jedoch kurzlich ein ebenso spektakularcs 
"ic uncm,metc� Ende In der "licdcrlagc gegen c.:in gan,, 
neues Team. das erst seit Kur-zem in der großen Liga spielt: 
die Mannheimer Stahlfulken. Die �timmung ZWl$chen den 
Team, kann nur als feindselig beschrieben werden. was an­
gesichts der massiven Fana115schreirungen bei den wenigen 
bisherigen Aufoinanden-1-cffen noch ham1los erscheint. 

Black Barons Mainz 
Spitznamen: -
Vereinssitz: Mamz 

(Groß-Frankfurt, AOL) 
VereinsCarbervMus1er: 

schwarz-gelb 
Gnindungsdanun: 2053 
Sponsor: -
�idcn1.; ldo Pdlarz 
Trainer: "C!smm Felhainir 
Titel: Dernscher Meister. 

Teutonen-Cup 

Wenn es ein Team gibt, das über weitreichende Schauen­
kontakte ,·e�t. dann sind es die Mail14Cr Black ßnrons 
Gegnind<·t Anfung der Fünftiger von einigen ',foinzcr \1�­
scrklauen und Scrnßcnsarm.u:ws. gdangtc das Team unter 
Coach Karajan Ende der Fünfziger zu n.�tionalem Ruhm, als 
es die Dc'Ut!.Chc .\lchlerschaft mit einem \Xlpe-Ouc gegen die 
Centurlos gev.-ann (em S,eg, den bis heute niemand so wie­
derholt hat) Als die Stars der Zeit w,e Ta1100. �chlagergott, 
Onc Shot oder Anubi, ihre Karriere beendeten. wurde c..-s ,n 
den Sechzigern stiller um die Baroru., wa� i.h«, �portlich.cn 
Erfolge anbclangcc. Eri;1 als vor Kur-zem die All•Star-Spiclcrin 
und lillc 1ilmx, au< ihrem .,Ruhc�tancl· geholt ,vt,nle, um 
da5 Team ab Trnlncrin zu führen (t!lne Traclit.k>n Im \'crcin), 
erregte das Te.im wieder med.Ja1es lmeresse, zunul das Gc­
rucbt gebe,� die ebemalJge �p1clenn derzc,1 neue ::,p,eler 
11u., dcn Mainzer &hacten rekruti ert. 

o Die Black Barons und die Schatten haben eine lange gemein• 
same Vergangenheit. Viele aktive B8-Spieler waren in den Rlnfzi­
gern parallel in den Schalten aktiv und verdingten sich als Pseu­
dorunner. Angeblich wurden andersrum viele ehemalige Runner in 

die Barons integriert und mit neuen Identitäten und Lebensläu­
fen ausgestattet. Anscheinend will Felhainir diese alte Tradition 
des Vereins wieder aufleben lassen, zumal Udo Pellatz auch als 
Mainzer Schieber unter dem Namen Drusus agiert und über gute 
Kontakte zu dem (Grauen) Wolf Ozbey verfügt. 
o Flitter 

o Tattoo entspricht im Übrigen gar nicht den üblichen Vorstel­
lungen, die Leute von Elfen haben. Stählernes Gebiss, tätowiert 
und vernarbt vom Kopf bis tu den Fußsohlen. Ein total hochge­
züchteter Adrenalinjunkie. Hat sich damals zu ihrer aktiven Zelt 
für Torro und ChromeArt fast komplett nackt ausgezogen. Sie war 
jüngst in der Hamburger Cyberfetisch-Szene zu Hause, bis sie von 
ihrem alten Verein reaktiviert wwde. 
o Phalle 

Blue Heimets Genf 
Spitznamen: Blauhelme. Fneden­

'itlfter 
Vereinssiu.: Genf (Schweiz) 
VereinSfarbeo/M�lcr: weiß• 

hlnu 
Gründungsdatum: 2049 
Sponsor: (UN-l'ricdcntruppcn, 

\ercincc l\auoncn) 
Pr'.isident: -
Tr-alner: Gn:goire lkauchamp 
Titel: leutonen-Cup, \\eltmel"t!r 

Die IUuc Heimet, <,cnf cnt�tJnden nach Wiederbelebung 
der Vereinten Nationen und l nterzelchnung der zweiten 
UN-Charta In Prag. Nachdem der großte Teil der lnsuru, 
donen nach Genf ,erlegt worden war, wurden einige Ab­
ordnungen der LN-Friedenstruppe permanent mit dem 
�chu12 dc� Areab um den l'ala.,t der "latl oncn betraut. 
Aus dic;em muluna1ionalcn Kontingeni fanden sich einige 
Sudt"-rieg-fanatlker zusamm,m, grundeten ein ream und 
baten ,hre Vorgc,etzten darum, für d,e Spiele freJgeMellt 
zu werden. Auch wenn dieses „Projekc" von anderen Orga­
nisationen der U"I eher skcpci�ch beäugt wurde (:,chlicß­
lic:h sollen die UN den Frieden ,!ehern und nich1 den Krieg 
- m welcher Fom, auch ,mmer - ,erhcrrl,chen), waren die 
Sol<bu:n tn ihren er;,ccn �pielcn so erfolgreich und d,e Re­
akclonen de� JS�V und der Zuschauer 111 den 1.kucsch.<prn­
ch1gcn l.:indern auf d,b .Thema" der 81:iubdme �o gut, 
da�� em Di�pcns fur d,c ,nvolv,enen :ip,elcr gewahre wur­
de. Das Ganze geht ,o weit, da�s der • .Verein" als Sonderor­
ganisnLion der IIN gih und von deren PR-AbLeüung gema­
nagt wird Da da� Image der Ve.-e1111cn N.<tiom:n bd 1edcm 
'ipiel der Fr,eden��tlfter mn auf dem Feld lauft, mu,sen 
sich die Spieler an einen gewi,,en Ycrbaltemkodex halten. 
der ,·or allem ein mogllch,t geringes '-fa.ß sn Brutal,tät und 
�ponltchc, F.urplay beinhaltet. Daruber hrnau, Ist es den 
Spielern verbo1en, \l'erbe,·eruiige anzunehmen, Preb- und 
LiL.cnLgelder linan,Jcrcn die ,Lnderen Organisationen der 
Vcrclmcn Nationen mit. 

o Die sind sozusagen die .Engel der Liga". Die einzige Werbung, 
die das Team und seine Stars machen durfen, ist für die Projekte 
der Vereinten Nationen wie Friedens-oder humanitäre Missionen. 
Die Blue Helmets sind auch das einzige Team der Liga, das keine 
Spieler kauft oder verl0uft. da diese nur aus dem Kader der ak­
tiven Blauhelm-Truppen rekrutiert werden dürfen. Wechselt ein 
Blauhelm an ein anderes Team, muss er zuerst seinen Dienst bei 
den UN bzw. ihren Verteidigungsrtreitkraften kündigen. 
o Deckard 



Chromlegion Bremen 
SpilZllllmeo: l.ejuonare. Blcch�dcl Verein.'i.'ii1.z: Bremen (.,ordd<:uL>Chcr Bund, 

ADt) Vereinsfarben: rot-weiß g,.-.trcift Grundung,;datum: 2028 Sponsor: Beck.< & Co Br.iuere, Pcisiden1: 1',cok '>chu11en lral.oer: filI3.!, Mehner 1i1el: Dcuu,cber ML"l,1t:r, Teutonen-Cup 
� ältote DSKL-U.-am aus d<.'ffl Norden ll>t die Chromk,:ion Bremen. Die Blech!,chädcl gehören wahrlich LU den UfRC�cl· nen der DSKL und können auf eine crfolgrcichc Gc!>chich1c zuruckbtickcn, als die Ltga noch jung und dcr Sport wcrug mas.-.entauglich "·u Gegrundct .ih ein<.-, dcr cr.,tcn n1tht au, einer Gang entstandenen lbuns. :11' der l lype au_< Frankreh.:h naoch Oeuischland >tn\\-.ipptc, wan:n die Bremer ,n den Drei• ßigem und Vitm:lgc,m der ungeschlagene Champ,on der I ig:i und der Ven:in ,v.1r m.1ßgcblkh .un Aufbau der hcuugcn ,cn1k• ruren beteiligt. In dc-r lemc Gt•winn dt:r 1,tei;,1er<,eh:tli 11V"-i• sehen jedoch kn.,pp 20 Jahre LUruck11t.-gt hoffun die fam m jeder Sai.<.on. <b.'>:> 1hr Tt.-:un endlich ";edcr t:tnen Tittl n�ch Bremen holt. lrou ahUCl'Cr Trnrufer,, und mk.uitcr lmc,uu­oncn m den le1zu,nJahren b!J1:b d<.-rer.,ebn11: Titel�<."'inn a�. auch wenn Bremen un letz1jah.ngen Temonen-B<m I beinahe d<.-n Cup gegen die c,�-a"" geholt hitlte. Die n:gclm.iß1g\,-n Vizc,\tci,cer..cluhcn llilben den l.cgion.-uen i!V\\1-.chen den Ruf d<.-r .,..,.;gen Zwc:itcn cin�brad,t 
• Fans der Chromlegion müssen vor altem eines können: leiden. Tn den entscheidenden Spielen fehlte den Blechsehadeln immer das nötige Glück, und einige Spieler machten überra5chend viele Fehler .. . o Galore 

Die freue der "•umonger zu ihrer Chromlcgion M Je­
doch ungebrochen und ><:heim m11 1edcm we11eren Jahr nur noch v,eüer aozuwacb,cn Die Chromlegion J.St für, 1clc Fans t.-io Fixpunkt in ihrem Leben und nicht ,cltcn �Incl sie schon Anhänger dcr Chromlcgion 111 driuer Gt-ncr,1.11011 Oie Chromkgion iot cm angc,chcnc, R�,m der DSKL. d:u m1L den l lamburger Ram, eine überraschend gute Fanfreund• -.chaf1 pflegt l.c:dlglich mit d,m F..!>.-.cncr Centurlo, 11<.-gcn die Lcg1onare 'l<!it ihrer Grundung aufwund de� ahnlichcn l11emas und Namen, im Clinch 035-< ,-K oftm.ib 't:lnen Einllu� und seine R..-=�n nutzt. um mcltttk1cn Einau,, auf d,e DSKL und den ISS\ 7.11 nehmen. und dafür bekanm "'· s,ch ein Team au, Cl1tewldncm L\Joamrocnzulaufcn stau tnJL 1bunge1S1 cm kilmpf,,urke:. re.im .tufrubauen, ,1uß1 ,,e­len Bremer Fin� -.auer ,1uf (die "eh 2b ße,,chuu:cr der Liga Sl!henJ. ,O<lass AufemandcnrcCfen von Wannongem und Teams oft von einer gc'\W,'>en l larte gepral(l ,lnd. 
0 Ein ehemaliger Spieler der Chromlegion macht nun am Spiel• feldrand Karriere: Matthias .razOr" Dornbusch arbeitet für den NDR und gehört mit zu den profundesten Kennern der Szene. o Pirap1t 

Cyberzombies Dumldorf 
Spit:mamen: Zombie.-. d,c l.ntotcn Yerelnssitz: Dusscldorf (:-iordrheln-Ruhr ADI.) Yen:ln!if:irben: rot-blau 

Gnindwig.,datu.m: 20.r Besitttt Sponsor: .\1muh:una Computer Technologie> Priisldent: l.aurenz Reiß Trainer, Jc,�h Koch niet: Deuts<:her Meister 
/\l'hen l'S!>l:n Oberhauwn und OußbUfll lx-herbergt auch die t:tnde,haupmad1 Du"' ',(;ldorf m11 den C)bcrLomb1t-. 1hr eigene, Team. F.t�1 ,·on  ein• ar'.'.a.' Uussrcichcn und wohlhabenden � Gt--dläftsk'I.ILen der König:,alk-c und c:1 -niRCn Banken Ins Leben gerufen. konnte da. .\IJ.rUgcment 20 16 "111..,1,1h:una Computer ·rcchnologici, als llaup<sponsor gc,dnnen. Spon1oumal1sten be7elchnen dies gerne als da., J.thr, in dem die Yaku.r.a offiziell t:inzug in die DSKI. hlelt Die anCi.nglit:he Aufregun.11 lci:te ,irh .chnell \\ieder. und in• „wh�hcn ,ind die C)l,c1-,.t1111blc, rommd<.-,1 auf dem P.dp1cr em �olid1: gefühner Ve�in Dennocli sind die Cyberzombu.c., ein Verein �on C.egen..,o;en \\'ahrcnd die \l:reinsführun)( eher kon,;en�ui" und unflexibel i-i und nahero keine Fr:1u­cn oder \tcJ:amcnschcn Im \l.1rn1gcmcm erlaubt, sind die Sp,cler mi1 ihren zahlreichen Ex1rcmmochhzicrungen da., :ih..olute Gt!gt:nte1I. J\111 C\·ber.chitdel, Cybenorso, Glied• m:tßen, ßabnu$chw:in,en und Homcm ausgc;,ianct. "nJ ehe ffiCL',ICO �p1clcr bL\ Obcrl.an1e l ntcrtoder SO out (hmm rnllgcstopft. das., sie ihrem li.-2mnamen alle Ehre machen 
o Wenn da mal einer über die Wupper geht, den kannste nur noch verschrotten oder seine Einzelteile als Gebrauchtware verkaufer.. 
oouzo 

o Angeblich hal MCT in Zusammenarbeil mit der lchiga-Nitama Immobilien GmbH ei ne schwarze Klinik von S-K in Eri<rath .uber• nommen·, in der diese Monster im Baukastensystem entstehen ..• o ICtilcinsei 
Der sponliche l:rfolg dtr Du�<.eldorfer l' ntown häb ,ich ledoch trotz aller Kurpenerböscrungcn in Grenzen <,o ... nd ,ie cm we11erec lkwc,, d.1für, d.i,,� man ,porthc::h.,;, l•· lcnt eben nur bedJJlgt durch kuru.llidlc Aufn.ßcung eNttzen 

lronn. 

Frankfurt Fireraisers 
Spitznamen: Ral�cr.., Oh: Banker Die C,eJdsäc ke V<-rt:in.'>.'iiu: Frankfun (G roß-FranJcfun. ADI) 
Vereinsfä.rben: orange­duokelbb.u Grundnngsdatum: .?026 (ab frankfun F1nant-.: Fm:) 20:H (al.', fircrat.'l(:r,) Sponsor: Fra.nkfuncr Banken• vcn:,n Präsident: Dr l'ncdc:r,kc von C-Onv.en Trainer: \\1uo .\t-1.l.U'd" ,\ndr.u:a:k (chem.1h aktlYer �pldcr, mehrfacher Mcisltt und GC\\1nncr de, TcuLtmen-<:up,) Titel: Teutonen.Cup 
O,c frnnlcfuner F,n!r.llw" 'lnd ein._ ... dcr :th��•cn Team.,, in der dt'utxhen �tadtkriei:.,lli:;i Schon .?026 heg;umen ,je ab l lubb,,-erc,n au, wohlhabendcmdtcn f'rankfuncr Bankern. du: nach einer neuen Freazei1besch.ifugung ,uch1cn (d;un;ru. noch unter dem Namen .Frankfun f,n:>.rn;e F1rc") Ab Uir 



wurde, wt:lches Porenzlal dem neuen Trendspon lnncwohn­'"· machte der m.'tc:ht,ge Fr:mkfuner B:mken\'erein !>Chon in semen Anbngs1ahrcn den Verein zur Chefsache Im /\pnl 203, wurde der S1:tdtkric�:;�cn:m nl, l'rankfun fireraL,er-, aus der 'bufe gehoben. Anders al� in den Anflng.�jahren he­sceh1 der aktuelle Kader der F,re�rs t,m�l nicht mehr au, :ihenceuerlul>tigen FlW-Angestdhcn Stattdessen rekrutieren clie Fireraiser, ge:dc:lt 'ipieler anderer 1ealfl5 oder n:ranstal-1en wn&ngrriche rryouLs. :ru d1rnen die B<..-werl>er aUl> �nz Europa anreisen Beides stellt kein Problem für den Vere,n dar, der zu den finanzstärkscen der Liga gchön. Doch rroi;e der lukrnrhcn Angebote -.chlugen dte w-.mren Sl!ltli der l)SKl lange 7.cit die Aogcbo1e der firera,sers aus da dem 'lbam der Ruf e1nes versnobtt·n Bankcn,crein, anhing Die;, :indcne ,kh .chlaganig, ab Monlk:t Mückr-Waffen.,chmidt (die CEO des FB\') m den Fircr:iLsers ein perfekte, \Xcrlu.eug fund um dem \'Ql"LCl!\etc3Jll def' U�KI., den �-K Cencunos. Paroli btetcn I\J könnt.-n \Ut cinc.-r neuen ,\usrichrung. d,e "'t:rlx.""rl<Mm 11lS7.emen wurde, ,·erpa.sste die Elfe „tlm:m leam z1.Nunmen mu einem Heer \'On PR-Experten ein neues Image. 
o Man munkelt, der FBV setze alle Hebel in Bewegung, um Spie­ler anderer Vereine abzuwerben. Entweder freiwillig oder mit de­zentem Druck ... o Flitter 

Der l'msc:hwung im Denken trägt bereits erste fruchte. denn d,c Firer.ii�ers haben '>ich lnzwhchen fest ,m oht:l'Cn 'lllbc!Uendriud etablucrt �ach d�-m Crt-wlnn dö 11:utonen• Cups vor 7,ve1 Jahren folgen nun du: cf'>ten Hochlcariitcr 

dem \krbt:n db Verein�. Fur große� Au&clien 'IOrgte der kur?Jichc Tr.illl>for \'On Zachari:l!> �arentin, der als amueren­der ','{ehmeßtcr aw; fa'<!n nach Frankfurt W(.'Chsche. 
o Ein Detail noch am Rande: Der amtierende Chef der DSKL war vor seinem Wechsel bei den Fireraisers tätig. In Essen soll es ein kleines Erdbeben gegeben haben, als sich der Frankfurter Kandidat gegen den Essener durchsetzte. Hinter den Kulissen munkelt man schon von der Bevorzugung der Raisers bei der Spielplangestaltung. o Flitter 
Frankfurt Massaker Spitznamen: Frankfurter, Schlächter VcrelnS�ll7.: Frankfurt (Groß.Frankfurt, AOL) Vereinsfarben: k:i.rme.-.,ruoc-silbem Griindungsdatum: lOW Sponsor: PTI\-atpcr.oncn. \1dznhl milderer 1: ntemehmen Pra.,Jdent: Rohm Wehnnann Trainer. Oon-. Kubian 
1iteh -

frage man nach dc:m unhcquemstcn T,:am der Liga, so gibt es last nur co,c1 Antworten, die AGC LabRats und Frankfurt M.1ssaker. Da.,s bc,de Teams aus dem Raum Groß.Frankfurt �=men mag für manchen Zufall �ein Wie die 1..lbRa1s �lnd d,e :>chl.u.htcr d.tfur bck.�nm. ,-ich w.ihrend eines ,pieh oteß an den außer.n:-n Grenzen des Regelwerk� zu bcw<.,ten und dabei �trafen fur ubcn.nehencn Gewaltein­•ucz oder Rcgelverstoße billigend ,n Kauf "'u nehmen Stadt• lmet? ••t kein �port \'On Traungkcil. doch wenn die ScbLlch­tcr mit ,'On der Pu.nie sind, '!Chncllt dk Vcrleczung,,rnte ln der Regel in dle Höhe. Anders ab beim w<>ßen Nachbarn, den Firer:u.ser., mit dem fß\ al, Sponsor, •ind die ftn.·umellen ',,löglichketten der �l:H:htt.-r beschrankt. W'l!swegen C> kJ!UlC hcrauhl':lgcnden V.:n,onl1 chke11en ,m lcam gibt . •  Das Team (sc der Star", lau­tet öD gellugclte!> \\ort In der Vcrein."7.entralc. das durt:ha� ..eine Bcrcthtigung bcMV.l Dcr Vercin kumm<..-n sieb ,ntcn­slv um den Zusammenhalt innerhalb des Teams und fordert potenzielle Nar.:hwuchs.,p,eler, denn der eigene Nachwuchs oder freie ,1uf,.trebende "falcnte eile für ein , erh:ilm,..,mäßig gcnn� �alir ,p1cim. �,nd die einzige Chance, ,ich lll1 Kon-7.ert d<....- großen Teru115 behaupLCn zu kennen. Der Heißhun­lt(!t' der jun1,>cn Spieler und ihr Drang. 'JCh zu bewctsen. M>WtC die frusu:uion ubcr nunchc 'liedcrlngc führen lctZtlich d.vu, dass die Schlachter ilucn �p112namcn rucht zu l'nrecht tragen und ordcntlk.h zulangen. ZaWrck:bc Nacbwudls-spicler wcr­dr.:n au., ..a7LII henachtctligten Schkhren rekrurien Sclb-;1 vor Gangm1tgl1c.'dem -.chcut da., Management nicht zu ruck, da d.1t:• ;;e ubc:r e10� gt!'WisSe Vorerfnhrung und I fanc verfügen. 
o Nette Untertreibung. Fast die Hälfte des derzeitigen Teams kann auf ein Leben bei de, A666 oder der Roadgunner Brigade zurückblicken. Durch die t<ontakte kommen die Spieler an ver­botene Steroide und andere Pharmazeutika heran. die sie sich dauernd einwerfen, Die Nebenwirkungen kann man dann hervor­ragend wahrend der Spiele beobachten. o Brig 

lt 



tt 

Hamburg Rams 
Spirznrunco: J lamhuq:er, Rams 
Vereinssitz: Freie und Han,e-

stadt Hamburg (ADI.) 
Vereinsfarben: blau-silbern 
Gründungsdamm: 20➔1 
Sponsor: dl\cr,c, unter 

anderem AquaDyne. 
K.'llmaar sowie mehrere 
Pr1va1pcrsonen 

Präsldeot / Manager: 
Dr P{'er von Schleier 

'ü-ainer: David Mayk 
Titel: Teutonen-Cup 

Die Hambut"R Ran1s sind neben den Harburg '-hark, das :,wc1-
1c Hamburger "Ibm, das es bis in die OSKL ge!>C.:haifl hat. Kurl 
nnch dem Ende der Eurokricgi: gi:grundct, gehören eile R.'UllS 
- anden; als Ihre jungeren Nachbarn, d,e !lhar� - zu den at-
1cs1cn ·1cruns dL-r Llgn. Seit jeher fest in den Händen von Ham­
burger Umcrn<:hmem. gehören die Ram, einfach zu l lamburg 
v.ic A.'lbuppc cxkr S1. Pauli Ihre Spide gleichen \l:>lk!<fcs1cn. 
an denen Mhgüt>dcr aller 1wscllschaftl1chcn Schichten teilneh­
men un(l dem Rc,t der Uga Lclgcn. d�, und vor ulkm wie 
man im Norden der AOL rich1jg feien Auch die l.uden und 
soru;ugcn Kiczgrößen la:.scn es sich nicht nehmen, dle Spie­
le der Rams ,·or Ort bei den Events am R.'lnd der Kriegszone 
zu verfolgen. In Ihrem Anhang hringttll "c Immer einige ihrer 
.Prcrdchcn· mll. on deren Gesellschaft sich d�nn 11uch M11glic­
der des Hamburger Stadrr:us wohlfuhlen. 

o Bemerkenswert ist der Waffenstillstand. der bei einem Spiel 
zwischen den verschiedenen Gangs und Syndikaten herrscht. Alle 
wollen wohl den Erfolg .ihrer" Rams nicht gefährden. Gerüchte­
weise sollen die Likedeeler und die Vory schon zusammengearbei­
tet haben, um einen Gegner im Vorfeld zu schwächen ... 
o Red Anya 

So scheirenen bi.slang alle Vcr.,uchc an<lt:rer Koro.eme. 
die Rams aufzukllufen. Der letzte Kon. der die EntSChlos­
senhcil und :,rurhel1 der durchweg bameatiSchcn ,er­
emsbesitzcr zu �puren bckrun, wnr Proreus 

Das Toam dcr Rams i.st stets ein bunt gem�er 
1 laufen, der nicht unterschätzt werden darf. Neben 
professionellen Spielern lauren auf dem Spielfeld 
,::hemalige Mitglieder der Hamburger Zon-und Milli· 
ncschut7.tnippc (HAZMA1) und der HanSec gemein­
sam mit eher zwiellcbtlgen Gesrnl1en auf, die eine 

Vcrgangenbeh im meist �ischcn Milieu �n. 

Harburg Sharks 
Spiq.pameru Sbarh. l laic, fr,cbköpfc 
Vereinssitz: Freie und Hansestadt Mamburg (ADL) 
Vereinsfarben: Dfjdjl(/780 (Datei korrumpiert) 
Grüodungsdatum: 20=!§ 
Sponsor: #nicht lesbar# 
Präsident: Fj&fjf 
'fraincr: ####### 

Tlltl: 

(ber das 7w<.dte 
DSKL,Team Hamburgs gibt 
es nicht viel zu berichten Die Sharks 
ruhmen sich zwar, blutgierig woe Haie 1.u �In, 
doch den ßewei.s sind sie bislang noch nicht angeu-ctcn. 
Dtr - gemessen an seinen \1ltghedem - klcin,te Verein der 
Liga schwimmt als kleiner Fi,ch im 11!ich der großen mit und 
bat es bislang geschafft, nicht gefressen zu werden (Fehler) 

Hellhounds Hannover 
Spitznamen: Hcill1ound�. 

l löllcnhunde, Köter 
Vereinssitz: Hannmcr (Nord-

deuocber Bund, AOL) 
Vereinsfarben: scbwar1.-ro1 
Gründ�gsdatum: 2031 
Sporu;or: Amtian K.1merid:r,e 

(georgischer Ölmagnat) 
Präsident: Jannik Mohr 
Tr.tlllcr: Luis Schuben 
Titel: -

Hannover beherbergt als Hauptstadt der Allianz Deutscher 
Länder nicht nur den ßundc.:sau. rondc:rn .tuch dn Team der 
OSKL die Hellhound�. Anders als es der Name vermuten läs.,t. 
sind eile HdlhoundS wt:der ein 1,>ef:ihrl.iche,, nocl1 ein bt.on• 
der. bbsiges 1eam, Selt den frühen Jahren ein M11glied der 
O�KJ.., blieb den Hcllhound., bi;, htute der Gt.·wmn eines fäd.s 
verwehrt. lrgcndv. ie gehören s,e zur Uga und landen jedes 
Jahr auf einem unbedeutenden Plau. 1111 unreren Mim:lletd. 

o Jede Saison bei den Hellhounds ist wie die davor: langweilig. Man 
hat den Eindrud<, in einer endlosen AR-Schleife gefangen nr sein. 
o Brig 



l bahaupt ,ind d!t: llcllhounds ,o etwa, wie die gr.iuc Mau, der Liga: Slt- prä;,encieren sich für ein '-tadt krieg­>team ubcrra:.chend unaullallig. Weder ihre Siege noch J\.1cdedagen sind spektakulär. und die Mannschaft sorgt nicht für Aufsehen In I lannovcr finden oft Spieler au, der ;wl:iten Rc,bc einen Plau. die sich be, den Topteams nicht l(csten die ecabberten �cammsp1cler durchsetzen konnten. oder ,olche. die ,hre besren Zcicen hinter sich haben Einzig d� \1:l,kmccht·n der Hdlhound, ,,tich1 au, dem aru,on,cen ffi3c !>Chon bkdcn:n Vcrdn hcrau,. Ccrbcru,. ein echter domcslizicrter J löllenhund, der da., Team zu Jedem Spid ooglcicc1 und eine ma.ßgei,chncult>rtc .srnd1-kr1cg,ru,1ung" fur Vierbe,nt!l' tragt Surb1 Cerberus, wird er umgehend <tyrth emcn neuen ersct,:1. DcneH beglc1tet Ccrberu:, V das leam 
o Jedes Jahr fordern die Fans, Cerberus als Spieler aufzustellen, was der JSSV bislang strikt abgelehnt hat. o Justizopfer 
Krakow Bojownicy S pilznaml!ll: P-.uusancn Vereinssitz: Kr:lkau (Polen) �erein.'ifarben;Muster: blau-anthnuit Gründungsdarum: 2068 Spou,or: Korporatja Tmjmia.�to T-Korp Pril,idenr: Pntrycja Tom:mclc Trainer: General brnni l<idC'l.lsz Ozierw:t Titel:-

Oenannt nach der Guerilla-Truppe der Armla Krajowa. 5C1ZI sich eile�-<; polnl�hc Stadtkricg.,te:un vor allem aus ehema­llgt>n Rcbelli!n und Sabotcurcn zu.o,ammcn, dk nach der Be• f.reiung und dem F.nde des K.1mpfcs eine bessere Perspektive "-'Olltcn, als s1d1 v.ieder in eine CL-guiare Armee, den Polizei· oder den Gehe1md1cn�, ein:ruglicdem G�mledet durch den Kneg und dte t.u�a-llllmkcm der AK. sagcn viele Expcr­tcr1 den Bojott nley cin<.-n �teilen Aufstieg ,-ornus, zumal viele der Spielcr -.ehr gute Scllü12en und im urbanen tfaw.erkampf mehr :il� geubt 51nd. Be, Ihrer l Lerausforderung der Kieler Black Krughn. 2072 liefen die Schwarzen Rmer m so ,,clc gu1 gek-gtc I hntt-rhahc der Panb.u1en, da,,., das Spld ,:war nidu mit cm,am W1pe-Out, aber dennoch einer :riemlichen Blamage für die KJeler endete. die dan11c-und zu Recht-Im hohen Bo­gen aus der Liga flogen. Mit den „:ilcen 1-1:isen'· ,,on den \'färsa" \l:r:um:tchine� pflegen dk .jungen W1ldt>n" eine li-eundscbaftU­che Bc-Lichung. auch wenn d,c Spiele beider Tc..-ams immer ,·on einer gcwiliSCn Verb�o;enhcil gcprägr <tlnd. da beide Teams um dlc polnischen W.umongcr buhlen. 
o Bei alten Medienveranstaltungen greifen die Bojownicy vor allem auf die Rocker vom Wroclawscy Ulani MC als Bodyguards zurück, wobei gemunkelt wird, dass der Einfluss auch weiter bis ZU den Vory reicht. o Brig 

�cit der Befriedung und mit dem wachsenden Elnllw,s der OcMeKo über die polni:,chcn Mc..-dien werden auch verstärkt die Spiele deut.<;CR,t.'immi­ger M.anru,chaften in dcwlatcn Eckc..-n polnil,chcr Sprawl, (,-on de11en e-; in den Siebzlgem immer noch genug Wbt) :lbgch:Jltm, da �ic ein g..-wissb No­vum fur die Zuschauer biecen. sehr zur Freude polni­\Chcr \'färmonger und dö lok:ilen Ci:istgcwcrt>es. 



lt 

Kreuzberg Assassins SpilZnameo: Assassins. At• cemfüer Vereinssitz: l'rels1adr Berlin (ADL) Vereinsfarben: rot-gelb Gründongsdarum: 2037 Sponsor: Berliner Al• ternali\'en Präsident: Phllip Kreuz Trainer: Benjamin „8,,n" Maier 

Tilcl:-

Die Krcuzbcrgcr As>�1:>>incn ,ind dn · 1eam im Nit-dcrgang und derzei1 nur nocb ein Schauen ihrer sclh\t. ßi� mr weni­gen Jahren v,aren sie wegen ihrer ausgeklugdu,n Sp1cuüge ein gefürchteter Gegner, doch davon i!.t da,, Te,tm deo.dt weil cnrrernt. Mit der Grundung der Berlin Cybeal"', 2()70 begann der oporthcbe Niedergang des Team., 
o für die Verantwortlichen der Assassins war es mehr als nur eine kleine Überraschung, als die wichtigsten Stammspieler aufgrund einiger Lücken in ihren Verträgen plötzlich wechseln konnten. o Tolstoi 

Die durch den pcrson�len Aderlass entstandenen L ucken vermochte das Management der As· s,c.,,ni. bisl,rng nicht ausrcit:hcnd .ru fülkn. Dte verhältnhm:ißig geringen Ablö,ezahlun­gen allellle reichten bei Wciccm rucht aus. um gleichwertige Er,;aczspieler verpflichten ✓.u können. Zudem M:hicn es. d:tss die (.;ybc­arli schon uberall ru1gefragt hnncn. ,odass die \1euchelmördcr leer ausgingen. Doch 

Mannheimer Stahlfalken Spitznamen: Vereinssitz: Mannheim (Groß.Fr-.utkfun, AOL) Vereinsfa.rlxo/Muster: olivgrün-schwarz Gründungsdanun:2070 
Sponsor: Pr.isldent: Friedmar l(jef 'lhuner: �oph1e Nöcher Titcl;-

Die Mannheimer Stahlfalken sind neben den ßojownicy die Küken der Li�. Erst in den ',iebzigern gegründet, scbaff­Lcn sie es bereics 2(172. die ßayoncß nach einer tugege�n schwachen S:iii.on :w� dcr Liga zu werfen (auch wenn die ßavoncrs auf eine Rernnchc drangen) Aus vor allem Jungen Spiclem ,msammengesuickt. die bereits wegen illegalen \l;'afknbci.ltzci,, Orogen, Körperverletzung. IJlcb�cahJ und (bewaffneten) Raube:, zahlreiche J:llm: ,n irgendwelchen Jugendstrafanstalten verbracht haben. gelten die Stahlfulken von ihrer Spielweise her al$ extrem biS!>lg. Wenngleich die meisten Spieler wie Shiva oder \'fagner dem sozi.1.len Boden­satz demscher l'lexe enßtammcn (was man ,hnen 1edoch nicht wirklich anhört), sind gerade sle es, die die modernen Medkn am beMcn für ihn: Zwecke zu nuczen wbscn. Die ::it:lbst-ßloAAer und "Speak-your•'-1.ind"•Allitüde kommt ins­besondere bei rebellierenden Teenagern undJun1terwach.<C• nen c,.._1:rem gut an, sodas� die Stahlfalken mi1 ihrem jungen Touch jede Menge neue Lcu1c al� Fan., für den Sport gewinnen konnten. die die l'eeds ihrer Star!, verfolgen und zu denen die Sl!lhlfälken bLs­hi,r noch :tuf ihrem Trainingsplatz In der Pfingstweide engen Kontakt halten. 
o Jede Generation hat halt ihre .Rockstars". o Eismann 

dabei blieb e> nachL, Vccnraulidw Aufzclch- \ 1. I Dass das m<--diale und sportliche Kon-
Vereinsführung di�kred,tien wurde, -.: dem 1alem von Medienproduzent oungen wurden vcröffemllch

.
L, mh denen eile �� ·m zept der Stahlfalken aufging. ISI nkh1 zuletzt 

bis einige der �lungsknifügen WJ,iJ�. 'Rll' �I .,� 1''14''1&.T Friedm:tr Kief zu verdanken, der Sponsoren die 'lla.:.c voll b:men •, • ... -..... ...,a.:a.� ... M,I die Srnhlfu1kcn managl. Der äu-und ihr Engagement zurückzogen ßer!ich und charakterlich mehr als Neben einem Lo<'h in di,r \fann.�chaft klaffte nun abst0ßcndc Mitcfunfziger ist em machnger \1ann auch noch ein finanzielle, l..och Im Etat, dt., dun.h den im Bv. und hai schon mh mehreren Mcgakonzemcn die Verkaul. der letzten verbliebenen Stamm,pit'ler ge.\topft wer- Klingen gekreuzt. Äulkrsr wohlllabend, war cr in den Sech-den sollte zagem Manager zahlreicher Band,, SimSlnn-::>temcbcn und Der ubrig gcblicl:x:ne Kader wurde mat allem aufgeflillt, anden:r Entertainment Aces und verdiente sieb :iuch jenseits w.1� der Markt noch zu bieten hatte. Angesicht.\ der ange- de, Mcdi<:ru-Jtku, mit dem Bei.itz einiger exklusiver llorels ,chlagenen finanziellen Slruation mu,,rcn die Vemm"on- auf der ganzen \'Ich eine goldene Nase. ln den Siebzigern lkhen auf zweit• oder drittklassige Spieler zurückgreiren. entschied er sich, ,.es mal als Mäzen eines �ponclubs' zu ver-um ühcrhaup1 ein 1t:am aufltteUen 1.u können ße1rnc;h1�t suLhen. GL',tele die Stahlfalken zusammen (angeblich mitbil-man den bisherig1:n Saisonverlauf, Ist es wohl nur noch eine fc eh1iger Ex-Spieler wie Tr:iinerin „Charisma" Nöthtcr) und Fr:11tc der Zeit. blS dem 11:am der k,sass1n� die Aullösung schlJff so zahlreiche Rohdiamanten zur BrillallL. droht. 
o Einige Alternative um Mitra Özgun haben unlängst ihr Interesse am Uberleben der Assassinen verkündet. Sie sehen die Assassins als .ihr" Team gegen die Kons an. In den Kiezen finden daher ver• stärkt Tryouts statt, um neue Talente zu finden und zu rekrutie­ren. Die Einnahmen der Assassins sollen dann der Gemeinschah und der Entwicklung autonomer Bezirke zugutekommen, falls der Plan aufgeht. o Konnopke 

o Kief ist ein absolutes Phänomen. Eigentlich mag ihn keiner, aber viele sind von seiner Macht angezogen und umkreisen ihn wie die Motten das Licht, da sie davon profitieren. Abgesehen von seinem Reichtum und seinem Händchen für gute Geschäfte verfügt Kief, der seine Karriere ursprünglich als Versicherungsver­käufer für den FBV b�ann, über ein hervorragendes Netzwerk zu Medien, Großkonzernen, Privatinvestoren und zur Unterwelt. oJacko 



Naniten Nurnberg 
Spltzruunen: 'lanm. Milben 
\erelnssit:t: "<ümberg (Franken, 

AOL) 
Vereinsfarben/Muster: 

kobaltblau-grau 
Gründung:,dattJJD; 20-15 
Sponsor: RuMoNA, Fr:in­

ken-Kul1our AG 
PräsidClll: Dr v:·emer 

C,eißendort 
Trainer: VUjllmi Turunen 
Titel: Dt:ui;,cher \.leist.er 

Urspnmgüch gt1vundc1 al� Stadtkrieg-Ugh1 (sprich ruch1-
le1ales)-ll:am des ECC-Eurnrronlcs-Konsortlums, löste sich der 
Cluh aufgrund einiger 7jebtn:bige Hardliner und Waffcmnru-­
rcn fruhz.e1t1g aus der t.mldammcrung des Konz.cm:, und gmg 
:ili, eigener Spom-crci n und C,mbl 1 :.einer \\'<.-ge. Auch wenn 
dJe ECC anfang<, noch ili �ponsor ,'t':l'blich. traf der interne 
�creu der Kon.-.on,unl:!mitghc:der schheßhch auch da:, 8udget 
der '\anO!-und führte -auch aufgrund etnlger magerer ,Jmre 
und �cblechter Spicler - &O fls1 zur ln$Oh'l!nz des Cluzy... Die 
Naniten i-ch1cdcn l>Ogllr für einige J::thrc au� der DSKI. aus 

o Die wenigsten der hier beschriebenen Vereine waren übrigens 
die ganze Zeit seit ihrer Gründung in der Liga. Gerade in den frü­
hen Dekaden (als Chrom und seine Nachfolger noch nicht so frei 
zugänglich, billig und verfügbar waren) gab es viel mehr Teams, 
die sich gegenseitig regelmäßig aus der Liga warfen. 
o Zwieblbloot2 

Eri,1 uncer Dr \\erner Geißendorf, ß;.,sirzer einiger Pri• 
,·;1kli111ken in der '11:ihc von .\bsherg (dem lr.inki.,chcn Flo­
rida). die auf gcronrolow,che Bei:k,run�. Becrcuun1-1, Plle­
ge und Re,•er;ion aw,gerichte1 slnd, gelangten die \11lben 
\\1eder iru, \11ttclfeld dcr Lig;i. Gctßcndorf war c� aucb. dt'T 
m den Sech7jgern .oue.rst die franken-Kultour AG und erst 
k11r-1.hch den ,1usgegriindt"tcn BuMoNA ah Sponsor Ins Rom 
holte Auch wenn "" aulgrund tk:, Teamnamen,, immer wil!· 
der Gcruchu: über experimemelle Nanotech g,bt (und der 
Elruueg des BuMoNA hat die Gcruchtl!kucbe m_al \\1Cder 
angche!Ll). -.ind alle Vennucungcn in dieser Hinskhc in mei­
nen Augen eher übcnrieben. 

o Auch wenn es durchaus Stadtkriegsspieler gibt. die über ky· 
bernetische Nanotech-lmpl,intate verfügen. muss ich Hattrik in 
dieser Hinsichqecht geben. Der Name stammt noch aus den ECC­
Zeiten, als das Konsortium an medizinischer Nanotechnologie 
forschte, wenn auch eher erfolglos. 
OKökinsei 

Ruhrmetall Leviathane 
Spitzruuncn: l.e\;athane. die Morn,ter aus der Ruhe 
\'ereiru,sltz: Oberhausen (Nordrhem-Ruhr, 
Vcn._-insfarbcn/MU!>tcr: indigo-clunkclgrau 
Gritndungsdatum: 2027 
ßc:,Jtzcr/Sponsor: Ruhrmcull 
Pci.Mdcnt: Dr J-lendnk Berberich 
ll.liner: ::.olve,g Lungmuss 
Titel: DeutSCher \fetstcr. Tcu1onen­

Cup 

Die Ruhm,etall Lc�iaLhanc cxisueren 
ll'Ol7. Ihrer beachtlichen sportlichen Erfolg!! nur 
Im �-hanc:n der beMchhartcn F'5<:ner Ccnturio� Elgc:ntlkh 
da.� .ll1ere der beiden urspru ng!Jch E�sener Teams. profiuc-

cn die lxviath:i.ne seit ,eher von den Miluärvcrb,ndungen 
,·w1en Ruhrmci..tll und dcr Bundes,, clu- b.tw ,pa.tcr der 

ET2K. ,.-a., die Spieler d:u. Traming und die Wafftn• 
tcchntk anbdangr -="""'=="="' 
o Wobei s1ch gerade die lev1atha ne nach den Euro­
kriegen vor allem durch übermäßige Bru talitä L und 
Blutrünstigkeit auszeichneten (nomen est omen). 
Dass die hochgezüchteten Veteranen aufgrund von 

Kriegstraumata und Cyberpsychosen plötzlich während 
er Spiele ausrasteten, wild in der Gegend herumballerten 

der sich auf dem Boden umherwerfend das Gesicht zer­
ratzten. möchte man heute daher gerne vergessen lassen. 

o Deckard 

o Das mit den neuartigen Waffen, die Ruhrmetall in den Spielen 
testet, kann aber auch schnell peinlich und verdammt gefährlich 
werden. wenn der Schuss nach hinten losgeht. Ich erinnere da 
nur an das Desaster anno 2067, als die neue Version der Secura 
versagte. Das kostete den Sieg und bescherte dem Team üble 
Verletzungen. 
o Eismann 

Daruber hlnau;, hetrelbt:n die Le\'i:uhane -.eil Jahrzehnten 
cmc \'Orbil dliche "ln�b"'Uchsnrbcil \'Or allc:m im Ruhrplex 
und gerade m den sozialen Brennpunkten. "o Reibereien 
.mi-.d,t"n Gangs und Randalcki<k an der Tagesordnung sind. 
So mancher Allsur wurde von den Talem.scouß der l.e,ia­

thanc cmdet:kt und gcfür­
den. bis andere ·1cams Ihr 
lntcn„-sse bekundeten und 

die Lcvi:uhanc horrende 
AblöSt!l>ummcn Ciru,trci• 

t:hcn konnlt,ll Da., 1bun 
der L.evimhane 1st daher 
stet5 eine Mi�ung au.� er­
fahrenen Kfünpcn, die ihre 

Erfahrungen bct den hauseigenen 
S,cherhett:,krJfü:n ,>dcr der MET2000 gL-s:tmn1cl1 haben, 

und jungen. hungrigen Nachwuchsspielcm. 
\iu1cer tl!!� Erfolg� l!,t ,eil ,-ier Jahren Solveig Lumgnu,�. 

d1t· n:teh dem f"ndc ihrer aktiven K:trricr;: das Amt de, Tr:li­
ner- ubemahm. \1lt dem L!1U\lg der Ruhrmc1alJ AC, nach 

1' 



Oberhausen wechselten auch die l.eviathane ihre He1mac­
:.tadt und /,()gen in ein neue,, Verein,hcim samt 1r.uning;,gc­
landt: ein, da., ;,u den bo:�cen und modcm,ten der OS IQ .dh­
len soll Offenkundig scheut Ruhrmeiall keine Ko.cen. wenn 
es um den Erfolg seines 1cam, geht. 

S-K Centurios Essen 
Spiw:tamen: Ccmurios 
Vereinssi�: Essen (Nordrhcin-

Ruhr, ADL) 
Vereinsfarben/Muster: pur• 

pur-rot 
Gründungsdatum: 2030 
Sponsor: S:wder-Krupp 
Präs:iden1: Dr. �lna 'leukatl!I' 
Trainer: Thomas Bleckmann 
Utel: Deutscher Meister, Tuutonen-

Cup, "''eltmelstcr (amtierend) 

Oa.s imemat1onal renommierteste Team 
der DSKL komm1 aus dem licfs1cn Hhein-Ruhr-.\legaplex. 
Der große &kannthcJc,grad l!cgt M>wobl am Team ab auch 
an seinem Bcsi17.er. und das 1st niemand ::mders als �aeder­
Krupp. Glaubt man den Gerüchten, '° ,eigt l.ofwyrein gro­
ße, lmeres,,e am ,ponllchen \\ie winschaftllcl1en Erfolg ,ei­
ner Mann,chaft. O1e Centunos gehören zu den Grundung.._. 
micgliedem der Liga w1d sUld aus tbr nicht mehr,, e�uden­
ken Immer LU den bc.,ccn Team� d<:r Liga zahlend, konnte 
,ich daher auch niemand crk.Lucn. wu:: t.'S zu dem extrt.-men 
l.eistungscinbruch in der Saison 2068 69 kam. Der Trruncr­
,tab samt Management der Centurio, wurde kul"lerhand in 
dle Kl.Jnzemzentr-.tle einbestellt, angeblich �oU er :,og;lC w 
einer Audienz bei l.ofwyr pcrsonlich geladen worden se,n 
Mehr iSt nlcht bekannt, aber tags darauf pr'.i.l.cntlcrte S-K ein 
komplett neues Vereinsmanagement srun1 Trainerstab und 
drei neuen Spielern. 

Die Centurio, >lnd für S-K eine \ta,cblnc .1:um Gclddru­
cken Dank der globalen Präscrv. des Kc>mern., er.treckt �ich 
die Werbung n11t dem Werksteam nicht nur auf die AOL. Der 
r-nndub derCenturios, die S-K l.cgionna,res. organisiert w;ili. 
rend der Olf-Scason regelmäßige Treffen mit den Spidern 
rund um den Globu,. Hinzu kommen Vorbo:reicun�,pieltc 
und Freuncl,;chaftsspie.le iegen Top-Teams auslandischer 
Ligen, die werbewirksam im In- und Ausland ubcnragen 
werden. Eng mit dem 1\..-am Ist auch der Per..onenkult um 
die Starsp1cler verwoben, die ,ich auch gerne außerhalb di:;; 
Spielfeldes ,ehen lassen Die Auf,,tcllung der C..-murios liest 
si ch wie ein Who-is-who der inccrnarionalen Stadtkric�szc­
nc Nach dem Abgang 1-on „Graf• Sarcntin ,Licht der.r.t:it vor 
allem Svetl:lna „Bounce" Juqew,i 2us dem Essener Ensemble 
herY0r. 

o So viele Starallüren auf einem Haufen sind nicht gut für das 
Klima. Reibereien, Eifersüchteleien und Intrigen im Team gehö• 
ren zum Tagesgeschä� und fordern ihre Opfer. Viele Spieler haben 
sich wegen des Mobbings bereits andere Teams gesucht. 
o Deckard 

Dank ihrer F,rOßen u:1,tung:,dichte auf allen Po:,itionen 
gcw;1nnen die Centurios 2072 sog.�r den Wchmdsrcniiel 
und gehören nun auch glob:tl zur absoluten Sp1ta!. 

o Die Centurios besitzen Reservespieler, um die sich andere 
Teams reißen würden. So kann man seine Gegner natürlich auch 
schwächen, indem man einfach alle einkauft, die einem gefähr­
lich werden könnten. 
o Brig 

Schwarzwald Titanen 
Spitznamen: nianen die Rlesen. rro11s 
Verci�silz: Freiburg (Republik Schw:u-n1ald, ADl.) 
Verelm,farben; rot•dunkclgrun 
Grüttdlltlgsdatum: 2011 

Sponsor. Republik Schwar.t:wald 
Präsident: 1 larald l!ybe 

Trainer: Vladislnv Stenko (Tr:uncr des All\r.:1n.-�ms 
2067 und 2069) 
litel: Deutscher Mel�ter 

Das größte leam der Uga mit einer Ourch­
�nlmgröße von 2.63 \lctcm kommL JU!> 
dem Schwarzwald. Im TL-am der Titanen laufen 
nur Trolle auf d11s '>p,clfcld. Der eln7Jge Nicht­

Troll ht rrainer Yladisla, !ltcnko. der neben \Cl• 
neo ubergroßen Spielern '<'ie ein Zwerg ",rkt 

<,cförden wird das 'k."llßl von der TroU-Republik. 
in deren Bc:.ilz es nach dn<.'t' Finan;,kri'>C auch 

ubc�gangen ist. l'r..prünglich '>Olhcn die Tirancn :11\ 
"Boc,chaftcr" fur das frühi:rc Kbnign:,ch fungieren. doch 

die Spielweise der 11canen ließ sich nichr mit dem ur,;prung­
llchcn Ziel ,erc,nbaren !:>piclc gegen die Ric,en ,tu, dem 
Sch\J\.-arzwald sind Jedoch ein 1-fighllght, sodass �ic dem 
Königrdrh einen �teren 7..tNrom an Geld bringen. Der in­
zv.hchcn für 101 er!Jäne ßcnhold hat po�thum da!> Amt de, 
Ehrenpr:isidemen verlieben bekommen und ziert nun al!, 
KomerfcJ die Körperpanzerung der :-.p,elcr. 

Auf dem Spielfeld nuczen die Titanen Jhre nacüdic.he 
Physi� zu ihrem VonetJ au� Zwar ,tt:ekt kem anderes leam 
der Liga mehr Treffer ein, aber kein andere� Team lmnn d1c:­
�e ;auch so einfach weg.,;cecken wie die Titanen Dun:h Ihre 
unmcr bo:�scr :1m,gcarbcltctcn Spiel.luge. die �ich nicht mehr 
nur nuf .Losrerulen und :iJJes in den Boden stampfen· be­
schränken, und Ihre enorme Physis sind die fimnen In=i• 
5ebc:n .ru einem der Top-'lblms der IJg-d geworden. Dazu rra­
gc:n vor allem auslä.ndi!>Che Spieler wie Ry;in CbecMck bei 
die neuen Wmd tn das T<:am bringen. 

o Das klingt ja so, als seien die Titanen unbesiegbar. Eine ihre 
größten Schwächen ist ihre HilRosigkeit gegen konzentriertes 
Tempospiel. Da können die großen Jungs einfach nicht mithat· 
ten. Man muss eben nur aufpassen, dass sie einen nichl in ihre 
riesigen Hände bekommen. 
Oßrig 

o Zudem sind die Titanen groß, und das 1st auch em Nachteil. 
Nicht Jeder Raum, jede Tür oder jeder Durchgang 1st in Troll­
Größe vorhanden. ln der Nähe von Get>äuden können sie leicht 
ausgespielt werden. 
o Zwiebtblootz 

BLUT UNO SPIELE 



Stuttgart Samurais Spi12J1amen: Samur:iis VereinSSilZ: Sturtprt � unu:mberg, AOL) Verciosfarben: 1 korrumpiert J Gründunjtsdatum: ### Sponsor: S9-¼"6&8 Priisldeol: Fj&fjf Trniner: -;umc konnte nacht ge-funden werden T!tH: [fehlende Dawn] 
(Vermcbe wiederholtes Laden) [Fehlgeschlagen J (Eintrag fehlerhaft] 

o Hochtrabende Worte, aber sie stimmen. Die perfekte Glitzerwelt der Centurios ist nicht für jeden etwas. ostout 
Die Spielweise der !>pyryis pendelt zwischen Genie und Wahnsinn. Einen Mruehveg scheinen die Giftgeister d:ibei nidn ro kennen oder hnden zu können: An manchen Spiel-1:1gcn Mchcn �ic kur,: vor dem Wlpe-Out, :in anderen ,--er­mö1?en sie sog:ir Spitzenmannschaften rn :irge Bedrängnis 1:u bringen, und .tb und ,u gdingt ihnen i.ogar ein Überra­�thungssieg. 

o Die Connections zu den Schatten kommen immer dann zum Vor5chein, wenn die Spyryts mal wi eder kurz vor dem Abstieg ste­hen, Dann häufen sich bei den Gegnern die Unfälle, oder wichtige Spieler werden plötzlich krank oder haben ein falsches Medika­ment zu sich genommen. ocosmic 
Warsaw Warmachines Splt,;namen: Kricg.m,aschineo, Kriegstreiber VcreioMilz: Warsch�u (Polen) / Frankfurt a.d. Oder (Brandenburg. AOL) Vereinsfarben/Muster: wcinrot•anthra:r.it Gründungsdatum: 2041 Sponsor: Pomorze ZS Präsident: K.'lrol W6jcik Trainer: S.r.ymon Nowacek TI1el: Teutonen-Cup 

Toxyc Spyryts O uisburg SpilZllruDeo: Giftgei!.�er, die Verrückren au_s dem l'ort Vercinssitt: Dwsburg (Nord­rhein-Ruhr. ADI.) Verclnslarberl/Musrcr: gelb­grün 

Lange Zeit waren die Kriegsmaschinen ein Exil-Team aus Polen Als sich ✓.U Beginn der vierziger Jähre nach den Eu­rokriegen. dem Abzug der russischen Truppen. fehlgeschla­genen polilischen Experlmemcn und einer kollabierenden \"<'imchart eine von Rus�land gcstüure i\Ulitärdiktatur in l'o-
S /:) L len t.'tablicrte gab e1> viele Soldaten. die die Rybokraten r .L\ nicht unterstützen wollten. \\"'ährcnd einige in den Wi• 

Gründungsdatum: 2036 Sponsor: Smdr DuiSburg. 

7 � derscand gingen. um die Grundsteine für du: spätere .,,t,. Volksarmee (AK) und die Befrciung.�:irmee (AW) zu 1./1 legen, griindeu::n sich ne,t:,en den Husaren, einer Söldnenruppe aus den Uherbleibscln der polni­schen Armee, auch die Wann.�chines. Im eigenen land nicht geduldet. ging man nach UeulSChland ins Es.il (genauer gesagt nach Frankfurr;Oder). wo es die Kriegstreiber \1itte der Vlerziger in die DSKL Prl.-.uper;onen, Spenden PriJ.<;ident: "'l\anin Poppendiek Trainer: Rainer Kulczynsk1 Titel: -
schafften. 

lJ � <, Tmu ihrer langen Zelt In der AOL h:iben die War, f S B \) machinc� nie ihre polnbclu,n Wurzeln verloren, und 

Bilden fin3nz.<1ru-ke Vereine ,vie die Cenlurios und d,e J'j. n:m,sers d:is eine ende der Skala, so stehen dk Toxyc Spyryis Dui�burg am anderen Ende. Ob,..ohl sie nun schon �t mehr ab einem Jahr1.ehm in der DSKL aktiv sind, h:lhen die 5pv­ryto nie ihn:n Char-.ikter-andere nennen es den besonderen Cbannt - als A.ntateuneam verloren. Regelmäßig wird da" Oubburgcr lhm von Skandalen ,�ie drogenabhängigen vor­s1andsm,1gliedem oder Verbindungen zur G1ing-Kriminaht�t bcgk,tcL, v.-a., für e,nc MCLC Pribenz in den ,',kdicn sorgt. Ab ,.bunter llund· dc:r Ug.r. machen tlle Spyrycs keinen Hehl da­
raus. da"• ein Großccll der Spieler eine Gang.Vcrgangenhclt h:it oder ,onM wie <.chon einmal m,1 dem Gesetz in XonfliL., genc·t. !)aller besu7.l der Verem ger:ide ,n e,nkommensschw:i­chen Regionen in der AOI. ,.ahlrciche Fans. crleichten die Herkunft der Spieler doch dlc Identifikation mit ihnen und bietet eine pcrfel.'te Pro1ektlonsllachc der eigenen Wünsche und Vo�tellungen, 

auch heute besteht dm, "feam zum Großteil aus polnischen Mitspielern. die sich in der Vergangenheit z.1: au:, ,.poiiri• sehen Fluchtllngen" (sprich Rebellen) rekrutierten, denen .Polen aufgrund von Verfolgung zu heiß geworden war. 



o Die Warmachines sind für ihren Russenhass berühmt. Gerade die 
Hamburger und Berliner Vereine haben das in Form von übemie• 
bener Brutalität gegen Einzelspieler Ober die Jahre immer wieder 
abbekommen. Und die Feindschaften und verbissene Spiele mit 
und gegen russische Teams wie Maschine Moskwa (das Team von 
fvo) sind geradezu legendär. Da kann man immer davon ausge­
hen, dass auf der Gegenseite einer ins Gras beißt. 
&Brig 

Als es Mine der Sechziger zum ßurgerkneg kam. numcn 
die \'<1am1nchines ihren über die Jahre hinweg gewonnenen 
Med1eneinßu», um für Ihre Exilregierung in Parh um po• 
litlschen und finanziellen Support zu ,verhen. Seil der Be­
freiung Polens nach dem Crru.h 2.0 konnten die Krleg:,1rel• 
her ihren Sitz über 25 Jahre nach Ü'U"Cr Gründung endlich 
wieder nach W:lrschau verlegen und sind das mtt Ab�tand 
populärste Team Polens. 

Zürich Account Zero 
Spitznamen: Sdlwdzer, 

Zero, 
Vereinssitz: Zürich 

(Sch\\ciz) 
Vercins.farbcn: könig\• 

blau-wc,ß 
Gründungsdatum: 2052 
Sponsor: ZLlrich-Orblt:tl 

Gemeinschaftsbank. 
7.eca-ImpC.hem 

Prfu.idcnt: Dr Ma1tt:o Kluyl..cn 
Trainer: Luca Perdomo 
1Jtel: Teuco11en-Cup 

Zürich Account Zero entMand ah Prestige- und Ab�brei­
bungsobjckt der Zurich-Orbi111I Gcmc,nschafubank. Als 
Megakonzembank mil nur wcnig<"n c:rdgcbundenl·n Büro, 
t:nt!,Chiedcn dlc Gnome:, ,LlsCl die Bankcllitltoren der ZOGB 
in den Fünfzigern, das leam für ihr Schweucr ßuro auf der 
Escher-BürlJl•lnsel Ins Kennen zu schicken 

o Zürich Account Zero ist nichts anderes als das schweizerische 
Pendant der Fireraisers. Geld ohne Ende, aber keinen echten Sinn 
für das Spiel 
o Zwieblblootz 

Die enorme Finanzkraft der Megakonzern-Bank zdgc 
sich \'Or allem In den Körpcrmodilika1ioncn der dnzdncn 
Spieler. Fast jeder Spieler hat mehrere lksuchc ,n c,,incr dcr 
SchwelLer Ddcakliniken himer sich und bt mit SOTA·lm· 
plant:uen vollgestopft Bis ,:um C�h 2 () bewmd da, le:un 
aufgrund der polioschen l!tnstellung der Eidgenol>�en�chaft 
nur :1Us ¼cns<:hen. Flfen und Zwergen mic meist Schwei-
7..Cr Hintergrund Wegen dieser selbsrauferlegren Bci,chrän­
kungen landeten die Zeros ,1111 Ende der Saison regelmJßig 
nur im Mittelfeld und liefen den erfolgreichen Team, h111-
tcrher. Dies änderte sich, als nach dem Cra�h 2.0 mir Ze­
m-lmpChem ein weiterer Sponsor c,n,licg Ühcrra..,chcnd 
war der Einlluss. den Z-1(.. ausübte. \tahrend die Zeros tur 
dJc Züricb-OrbiraJ Gcmdnschaftsbank nur t:in si;hmuckes 
Aushängeschild w.uen. machte Z-IC deutlich. dass c, auch 
clcn sportlichen F.rfolf: dc:1\ 1bum, wilJ 5e,tber ,pieleo auch 
Ork,. und Trolle Im Team, was sich umgehend auf clt,n Er­
folg ausv.1rk1e. Lnrcr der Fuhrung der ung--.ui�chen Jagenn 
Anasz1aizla ,,Boszork�ny'' Sznb6 holten die Schweizer den 
leutonen.Cup 207 l. 



KRIEGSSCHAUPu\lZE Gepostet von: Snow-WT 
Bevor ich zu den l'läs.� licht.>n Detail, um den die<;jährigcn Teutonen-Cup komme. hierein paar Ergü,,e meiner Hinter­grundrecherche uber die !:>trippero:1eher In diesem .Krieg" \lt'tc i<.-dc lltulumilliarden-Euro-ßr3nchc h:u sich auch !-ltadt• krieg ru einem annähernd undurchschaubaren Sdllllng.:nnc,t emw1ckel1 - UJ1d clamlt ruCIJ1e ich nicht dJe �p1deri�chc Sei· re. '°ndem rein die geschäftlu:he Man mu.,;.� die Stn1kruren, lmcraklloncn und Verbindungen vcn.tehcn. um Jut.h nur an• 
,==..e nuchzu\'ollziehcn. '"ie die Dinge '"irklid, ahl:1uren 
OfR KOPF DER SCHLANGE - LIGABETRlfB 

Der imcmationalc St.adtkrlcg-Dach"�rb,md lSSV (J.nlerna• tion.aler Stadtkrieg Sport Verein - International Urban Combat Sport Union) und dk Deutsche Stadtkriegi,liga (OSKl) b:iben üm.-n Si12 nffiL1cll seit ihrem Gründung,,j:ihr 2ö29 in Berlin. �tdlu: die� anfangs ah kleiner !:iportwrband unter vielen noch kein Problem dar, ,o \\'\Jrdc der Berliner St.lndoa fur den r-.1.p1dc cxpandtC!l't'.ndC!n \X'elrvC!rb;md aul'. w-und der polimchen Querelen und administrativen Wech­M:I zunehmend inakzepmbel. 
o Je nach Stand der Dinge fanden teilweise jahrelang keine Treffen in Berlin statt bzw. konnte man vor Ort keinen einzigen Verantwortlichen antreffen. Während sich eimge arme Schweine des mittleren Managements mit den Berliner Anarchisten rum• schlagen durften, wechselten die Tagungsorte des ISSV und der DSKL von einem Luxustagungsort zum nachsten, und wenn es mal dringend war, traf man sich in der Matrix. Was nicht heißt, dass die Luxustrips mit Tagung in der Mittagspause aufgehort haben. o 'Zwieblblootz 

\1il <!er komplcuen \\1c<lef\·crcin1gung un<l .ßcfrk• dung• lkrhn., wurde der ,on Kri11J..em gerne als \'<ander• nrku, bc.':7.e ichnett: Zu�tand aher k\lrzlich beende,. ,,()(las.• Berlin ruclu nur offiziell, sondern auch de fucto wieder lUID <;j12 von lSSV und O'iKL w-urde 
o .Befriedet" ist gut. Der NDR hat es sich in den letzten Jahren nicht verkneifen können, in seiner Berichterstattung als Unterma­lung gerne auch mal Bilder aktueUer Tumulte in Berlin einzublen• den, während man Uber die gegenwartigen Ereignisse im und um den Stadtkrieg berichtete. Als Bildunterschrift war des Öfteren .be• friedetes Berlin" zu lesen. Man hat sich jedes Mal für den Fat.O(pas entschuldigt und dann genauso weitergemacht wie bisher. &Sermon 

Die l-lnuptgrcmicn do L',SV Mnd der Ko.ogrcs" und d:L, Exekutiv-Komitee. Der Kongress beMeht au5 den AbgC!ord­nncn der nation.'llen und regiorulen Verbände und crarbci· 11:1 alte ;in,tl.'hcnden Anderungcn der Si:uu1cn (\'Or allem alle Rege!Jndcrungcn de� �radtkricg-�mons), die dem E.>,ekuth'· Komm:•e m,t cmer . .  Empfohlun1c Lur Entscheidung vorgelegt werden Oa der Kongress nur jährlich zusan101enkommt (zu viele Leute. die nu" alh:n Ecken der Weh eingeflogen werden mu�-.t:nl, gibl C!> unzählige l memu��cbusi.c, die m der Matnx tagen und ,ith um :lllc n:lcvantcn und irrckv.tntc:n Themen (S1:m11cn, Regd" erk-Pflcgc. PR-Arheit, Schadenskommlle, l.obbyarbclt. ErschlleRung neuer Kriegszonen. D�1plinar• m:tßnahmen. Rechtspfk-ge US\\:) kummern. Da der ISSV im­mer cin "offenes Ohr" fur die Nöte seiner Partner und Spon­,nren h:11. ,1uen auc;h .t:thlre,che Bermer und Vertreter au� l'ohtik. (pnv:uen) l'olizeidteruten, M�>dien und Wirt�chaft m den lm1c�micn und dünc>n nn der Ent,chcidung „1c>ilha­btn" Lnd <.0 manchen .vC!rdiC!men l'<>litikcr" und Lobbybtcn findet man nach seiner aktt\'en Zelt beim ISSV wieder 

tt 



o Der ISSV ist dafilr bekannt, Versorgungsposten zu schaffen oder die Leute anderweitig zu bestechen. Ob es um die Zensur von Gewalt im Trideo, Jugendschutz, Knastmannschaften oder ge­sellschaftliche Probleme aller Art geht. Postengeschachere und Bestechungsgelder sind an der Tagesordnung, und wenn jemand nicht spuren will, gibt es immer noch Erpressung, Austausch derjenigen Person durch jemanden, der fügsamer ist, oder einen Unfa\L o Imperativ 
Das f.xekuriv-Kom,tee Wird •'Om JSSV•Kongress alle funf Jahre in geheimer Wahl bc,,cimm1 und glb1 die gencrcUc Richcung des Spon:s \'Or, entscheidet über d,e vom Kongress crarbc11e1en Vorlagen, richtet die alle .twci Jahre �tatllindcn• de Wcluru::iscerscluft und einige liinderiihergreifende Spe­ztaltum1ere aus (wie den l-Brawl oder d,i:, von S·K gespon­sen:e Krupp-Massaker) und kümmert s,ch um d1e weltwc11e Vennarkrung und Rcprä�entarion Der dem Knm1tee il\7\,i• �cn �I mehr ab zwt:i Dekaden vorsiu.cude 0�1crrei• chischc Euroknegsveceran Lukas Bohlauder gLlt d:ihci als absoluter Stripperuieher und Machtmen�ch, der gute Kon-1akce ru Waffen- und Rusrungsherstellern, Kybernetik- und Bioware,l'rodutcmen. Spon:an,kelhcrstellcrn, lcm:nden Po­lizcipra,,idcnccn und Medicnimp<:ricn untcrhillt. 

o Bohlander ist ein freund von Vitamin B, was bishet seine Wie­derwahl gesichert hat, da er die fünf Jahre immer strategisch nutzt, um die richtigen Leute in die richtigen Positionen zu ma­növrieren. Und da er vermutlich erst dann aus dem Amt scheidet, wenn er von Gevatter Tod aus dem Büro geschlei� wird. ist die Reihe derer, die gerne nachhelfen wollen, recht lang. Unbestä· tigten Gerüchten zufolge gab es bereits Anschläge auf sein le­ben. 
OXTC 

Auch wenn der P.ras,dem bei den \orbere1lUJ'lgen ;zur 'llehme,�11,rschnrc alle Fäden in der H:incl halt (die St:tdt, krieg-WM bt bei Wehem nicht � spckt:i.kuJJlr wie bcl ande­ren Sporta.n:en), mu� d;u; Komitt:e nrn,on:,ten bei andcrcn Themen einen Konsens zwischen den Verbanden her'>lellen, weswegen die Ent,;ehcidung.sfindungsphasen des ISSV oft nicht zu den schnellsten gcllörcn und manchmal "1onatc, wenn nicht gar Jahre andauern können, vor allem wenn da.� Them:i ein unliebsames l�t. Der ISSV hnt :iber tIUch •chon Enr.;cheidungen innerhalb von 2-1 runden getroffen, wenn � um "lclGcld {oder den Verh.c,t desi.clbcn) ging.Allerding; werden die Empfehlungen des JSSV-Kongrc.��es nicht ,mmer bcrü��ich1ig1, w:u. haufig für Ve�Limmungen innerhalb der Verbände sorgt 
o Und dafür sorgt, dass häufig Shadowrunner zur endgültigen Entscheidungsfindung benötigt werden. wobei man auf der Ebe­ne des Exekutiv-Komitees etwas vorsichtig sein sollte. Wie jeder Schwerlcriminelle kümmern sich die Mitglieder um gute Sicher­heit. O Daisy Fix 

Dabei muss man gencrclJ sagen, d� die wcni�rcn Ent• scheidungcn 1m ISSV nach einem demokraw,chcn Abstim­mungsprinzip enßChieden werden 

Die Deutsche Sradtbiegsliga 
Z:u den Von:dlen der Deut• 'iehenStadtkrie�Uga (DSKJ.) gehort nicht nur die raurnliche Nähe zum ISSV-KongreS!o und dem Exekurivkomiree - ge­�hätz1c 20 Meter Luftlinie -, M>ndcm auch der Sondersra­tus als einer der m:i.Chtlgsten l)Sl{I„ 

nauonalen Verb:Lnde der �elt 11u,oreru.cb gilt die N.\l'BL (i"<onh American Lrb:tn ßmwl League) ab größter Stadt· kncg:,vcrbnnd. nbcr da die DSKL auch den Europfüchcn Dachvert>and F.UBA (F.uropcan l rh:ln ßrawl Associa1ion) do­mtllJen:, bt es ein Kopf.an-Kopf.Ren,1en. bei dem di e Tuge,,. form ypn Gef:tllen und der Tiefe der Geldbön.e ent�eider. Dabei bilden F.UBA,O�KL und die '\/Al,BL-Venreter Im Kongress und un ExckulivkomJtee haufig eine gemeinsame Front, da 'iie als Großverbände zwang.sl:1uhg gemeinsame lntc�-en haben. O,e, hlnden: aber l,,einc der beiden Seiten daran, trotzdem z,-�er.racbt untereinander ru saen, z.ß ut· dem sie konkurrierende Spomcrbandc Im Land aulheczt. Grundsat7.l1ch Ist die OSKL der Verband alfer Smdtkrie�­verelne ,m deutschsprachigen Raum pius Polen. l:.r ,·eririn deren lmcres�o. o.rg,UlisH:n die na1ionalcn Wenhcwcrbc und den :tl.lgemelnen Spielbetrieh und kümmert ,,eh um dle Uzcnzieru ng der \1annM:h:tften und die Vermarktung der Liga sowie die Nachwuchs-und Talenrförderuntt- d;e gerne auch mal als Rc;;o21atwcrun�maßnahmc fur Jungganger und Ju• gendkn:u.tler verkauft wird Dabei mw,;, m:in leider zugeben, dass die Programme der DSKL - im Vergleich zu den Alrer­nadvcn, nämlich der Arbeit ab Handlanger für zwcllkl=igc G:in� oder die Syndikare -den bes.,;eren \1t'eg chl.t"Mi!llen Die Ei nnahmen der OSKL werden nach einem spenel• len Schlüssel unter den Vereinen und der DSK.L verteilt. der u.:i. Zuschaucr.r.ahlen, Dircl.1cinnab01cn der Vcrcmc. Fa� ,n sozialen Netzwerken, \'t'erbewirk5illllke,t und ,portlicben Erfolg beinh:iltec. 
o Der lSSV ist fUr seine obskuren Bewertungssysteme bekannt, durch die ja auch die internationalen Ranking-Listen ermittelt werden. Je undurchsichtiger das System, desto unauffälliger dte Einflussnahme. O Sermon 

Hierbei gibt es mittlerweLlc schon einen ll':ldJt1onellt:n Streit um die gcn:tuc Verteilung tw,schen den dominieren­den Großvereinen und dem Re,1 der Liga. Gur �ruierte Sp1t­J.enmnnnschaften wie dic Centurio� oder dic l'irer:iisen, :tr• gumentieren damit, da.-,, �ie und ihre Star!.pielcr überhaupr erst d� lme�e der l'an� wecken und deshalb auch :tm meisten nus den Einn:lhmen erhalten sollten Die weniger g\JI versorgten. mittelgroßen Vereine fragen sich dann meist. gegen wcn die Topmannschaftcn denn im Lig;tbcmcb �mt spielen <;ollren 
o Da spätestens seit dem Auftreten von Horizon Popularität in sich ständig verandernden sozialen Netzwerken eine messbare Größe geworden ist, fordern viele kleine Teams mit großer Fanba­sis eine Neubewertung des Zuteilungsschlüssels auf Basis quanti­fizierbarer Messwerte. o Spime 

Oberstes Entscheidungsgremium der D�KJ. ist der 12-köpfigl' Ligar.11 Dc:r,:ciuger Vorm.t.ender "1 der auf dc:n ersten Blick unschemb:ire Ra�pmidcnt Dr Markµ> Brauo. der auf e,nc lange Kamerc ,m Lmfeld der DSKI. LUntckbh­tken kann. Er w\Jt'de 20�0 ubcrraschend e1n�t1mm1g zum Rmspriisidcntcn des Ugar.uc� gc" ahlt. 



o Die .überraschende Wahl'' könnte auch daran liegen, dass Braun 
i m  Vergleich zu vielen seiner früheren Vorganger als kompetent 
und kooperationsbereit gilt, kein Alkohol• oder Drogenproblem 
hat, keine Anzeichen von Senilität zeigt und - soweit bekannt -
keine Beziehungen zum organisierten Verbrechen unterhält. Die 
anderen Ratspräsidenten haben sich da in den letzten Jahren 
nicht gerade mit Ruhm bekleckert. Ich persönlich bin der Mei­
nung, dass man bei Braun den Fleck auf der weißen Weste bisher 
einfach nur noch nicht gefunden hat. Mit seinen zahlreichen Gut· 
mensch- Projekten muss der irgendeinen Dreck am Stecken haben. 
Der ist auf dem Papier einfach zu gut, um wahr zu sein. 
o Galore 

Lmcr Ra�pra.,idcm Braun cng;1g,cn �Ich d.ic OSKL vcr­
s1:trk1 gegen Ext"'m,smu, und Drogenmissbrauch im Spon 
und wlrbc für eine bes•erc lmegrarion \'On Metamen.><:hc.m, 
'iLRGElcm und \tigrnmen llier-m wurde eigens da� Amt 
des lntegrattoru.lx.-auJtragtcn un Vorstand der OSKL geschaf­
fän. das sich mit Fanclubs abspricht und überaU im Spielbe­
reich der OSKL Aufklarun�- und HUfsaktlonen organbK"rt 
l)les bar zu einer Radlkalislerung eines kleinen Te1b der Faru, 
gefuhn. c!Je dafur umso mchr aur Gewalt setzen. Bisher gilt 
das Problem aber als untc:r Kontrolle. Ob Braun wirklich der 
neue Sauhem1ann der Scadlkrieg:,Jiga i�t oder dnfacb den 
Grad J.n negauver Aufmcrks:unkeu durch Skandale umer 
Kontrolle bek�en "'ill, wird In Prc�,e und unter Pans hit• 
.dgd.iskmten. Die Idee eines Korruptiomkommhsar.., um die 
immer nocl1 jahrlich auflliegendcn Verbindungen einzelner 
USKJ..Funktlonare zum organiSienen Verbrechen aggressiver 
aufzudecken und zu bekämpfen. :.cheicerte aber bisher und 
bcltndet sich se11 zwei Jahren im L1gaverm1tdungsausschuss 

o Dessen Vorsitzender Miroslav Jürgens steckt selber kmeflef im 
Korruptionssumpf, .v�shalb sich da auch in den nächsten Jahren 
nichts tun wird. 
OXT( 

IM SCHATTEN DES SCHLANGEHN ESTES - DIE wmMAAA 
z...,c.chl-n legalen 'itencn und der lk7e1chnung \\'cmnafia 
hegen oftmab nur Nuancen, manchmal gibl es auch nur die 
l!ntcrsch e1dung zwischen leplisienem Betrug und den Or• 
{l;lnl,:uioncn . die rtichr genug Lobbyelnflu� hauen. 

IS�\ und 0:,KI. li:1.enzieren auf lnu,rnatiorutler bzw. natJ. 
oMkr F.bc:ne die Rt.>chte für d;i,, \\cugeschäf1, "obe1 es sich 
in. ge�mt um ein �uhimllliarden-F.uro-Ge,,chäft handelt, auf 

das t"' weltwei t  alle großen \t'enanb1ccer abgesehen haben 
Man kann auf fas1 alles wem:n .  ;,.8 Sieg oder Niederlage, 
Wipe-Out. das genaue Ergebnis, Mec.ter,,c,hah, Saisonergeb­
nisse oder wer die f:urplay-\\enung für ,,eh emM:he1deL Da­
bei gibt e, Wcuangeboce zu ligaubcriµ-eifenden Ereignissen. 
den \l.um�chaften und ,ogar ctnzdnen !:,plclem. Abgesehen 
von unfa.11- und Todt.·swenen ist e,gendicb alles erlaubL D a  
die großen Weuanbieter i n  vielen Ländern ihr Angebot an 
Subunternehmer a�gcm, die mlrunccr keinesfalls unter 
den Begriff .. seriös" follen, bieten �ich hier schon die er..Len 
Zugrifü,punkte für kriminelle Organisationen. die m11 dem 
offi;,dellcn Logo dt.°"' ISSV und der DSKL \t'erbung machen 

o Wenn so was immer mal wieder publik wird, geht ein Aufschrei 
durch die Landschaft, ISSV und DSKL verdammen die bedauer­
lichen Einzelfälle, und der große Wettanbieter lizenziert mit Kro­
kodilstranen i n  den Augen an den nächsten kriminellen, gerade 
neugegründeten Subunternehmer weiter. Bei solchen Skandalen 
wird auc:h gerne mal nachgeholfen. 
o Merciless Ming 

Aber der Geldtopf IM elnfuch zu grof.l, um nicht zw·angs -
1:iufig auch komplett illegale Wetwnbiecer :inwlocken. Und 
es itibt mehr als genug Mcmmenschen, die sich für die l lk­
gale .\1e1hodc cmschcidcn, sei es weil �ic beim o!luiellen 
Anbieter Hausverbot haben. weil die \t'enquoten bl:S,er 
sind, wcU man auf wtrklich alles wetten kann (vor allem die 
Todeswcnen sind luer attraktiv und ein Adrenalinki<:k), weil 
man t--einc Steuern „.ahlen will, oder wejl der Reiz des Illcga• 
len die Sache einfach noch lntcre'i!>-anrer macht 

Für die \l:'enmaJi:o ergibt ,ich neben dem offeruichtlichen 
Gewinnen narurlich noch eine andcrt!, gern gesehene OptJ­
on l..egak und halblt:gale \ktu:n eignen MCb hervorragend 
zur Verschleierung von ursprungllch aus weitaus illegaleren 
Gei.chaften Mammenden Geldern und großen GeldLram­
f= \ußcrdcm sind die Strafen im Gegensatz zu anderen 
Branchen des 0f'R.ltllS1enen Verbrechens vemachla.<;Sigbar 
klein, und auch das Risiko erwiM:hL z u  werden, br erheb­
lich niedriger Narurlich ,pieh auch der Faktor Mecamemch 
eine Rolle Gerade Kriminelle ..anncn :;ich gerne im Andirz 
,·on Prominenten. und viele Malios1 ("-ube, hier nicht nur 
der iialicntsche AuS\vuchs gemeint iSL} lassen sieb bei allen 
Groß,-eranlornlruogen un VIP-Bereich blicken. Der Illega­
le (!,cadclmegs-)\1,enmarkt L�t m der AOL *'t Jaluzchmen 
recht clndcullg aufgetcllt. Ob halblc.:g::ilc oder vollkommen 
ilkgalc. ob mnnipulicm: oder Groß, oder llliikoweue. der 
Platzhirsch ist cmdcutig der von Oyabun Takawara gefühne 
KabushlJd-kai :11.c, fr,mkfurt .  Mehr als 40 umerscbledllchc 
Online-Weubüros, d,e sich jeweils auf clnc bcsclmmtc Kli• 
entel spezialisiert haben, \Verden ,·on Frankfurt :tus betrie­
ben, woLnlt die �ku:1.a etwa 80 .,_,, des \1arktes dominien. 
Allerdings machen .1.wei andert! Gruppen den Japanern ln-
1\\'i<,ehen das Geschäft su-emg Zum einen haben Wll' d."I die 
Gru-garl-011taniultSi. Nachdem man in Polen in den ,·et'!,"llfl· 
genenJahren das Weu.gesch.ift sehr erfolgretch neu aul'gezo. 
gen bn1 (c,,, gab da ein p,uir rybokratiscbe Vakanzen), wurde 
beschlossen. den deutseben Markt nlcht einfach den Yakuza 
LU übcrla.,,sen. wobei die Vor'}' bei lhrcn Wettgeschäften auf 
p;,oon lichen Kontakt mn dem l<unden seu_en 

o Heißt. sie nutzen moderne Buchmacher, die als mobiles Wett­
büro fungieren und sich da aufhalten, wo Leute gerne Wetten 
plaaieren, entweder live bei Spielen im Stadion, in der Arena 
oder auf der Rennbahn, in irgendwelchen Sportbars oder auf 
Public-Viewing- Plät2en, wo die Leute Spiele uber große Trid­
Projektoren verfolgen können. Die Buchmacher verwenden für 
ihre Transaktionen ein hochgesichertes kleines Netzwerk (mit 
VPN-Verbindung zu einem Vory-Knoten), in dem man über direkte 



1' 

Kabelverbindung oder Uttrakurzreichwe1ten-lnteralction die Wet­
te verbindlich platzieren kann. Da es bei den Buchmachen auch 
darum geht, die vornehmlich mannliche Klientel zum Wetten zu 
animieren (oder herauszufordern), sind die Buchmacher heute 
meist jung, charismatisch und tragen nicht selten sexy Outfits, 
Heels und Netzstrümpfe. 
o Anne Archiste 

o Allerdings haben die süßen Nikitas oftmals irgendwo einen ky ­
bernetischen 2-Meter-Yuri in der Hinterhand, falls jemand seine 
Wettschulden nicht zahlen kann oder will. 
o Red Anya 

Auch wenn slch der Etnll� der Vo_ry <.ler1:eit vor :illern 
auf Berlin, 1 Jamhurg und d1c o,tdeutl>Chen Alhan�ändcr 
heo;chränkt ,,1 da., �i alarmien. und i,<, kann d.ivon au�ge­
gangcn werden. d;&SS hier dc:mn,1ch,1 drnge Denkzettel m 
Form von !lfaLrucan<;chlägen und re:llen l,nf.illen f:iJlig ,ind 

Ocr i:\\citc Mitbewerber bt ebenso "ie dk Japaner rein 
nnuell r.aug. Knoten w1e da.s Probabllil) m Berlin �ind in 
den ,-ergangenen Monaten liberal! tn den deur�thcn Plexen 
aufgew.ucht und machen dem Fmnkfuner K.'ll da, C.c�clilift 
&tre1tig. Interessanterweise konnten du� Matrixakth-itäten 
zu keiner bekannten Organisarion zurückverfolgt werden 

o Aufgrund neuerlicher Zusammenstöße rwischen einer Abord­
nung von Yak-Spürhunden und Handlagem der Shader kann man 
davon ausgehen, dass das Kai die Organisation auf ihrer Verdäch­
tigenliste hat. 
o Tolstoi 

Dass � dem Kai lf'Otz �ner unmensen Online-Ressour­
cen nicht gelunscn ist. djc Knoten mit O0&-Almck:cn aus 
dem Ge.chah zu nehmen (zumindest nicht fur lange) und 
die BeLrciber ,tufzw,pürcn. dt.-utet an, da"" die Gerüchte, <lru, 
..Probabiliry-Fronchise" werde aus einem Konzern (AA nicht 
aui,ge,,chlo>1,cn) herau., betrieben, nicht ganL au� der Luft 
gegriffen �ind 

MEDIENZIRKUS 
Ocr große Bedeu1ung5ZUw:tehs des Sporrs m mod.-men In­
formations- und Konsum.kulruren. seine Beliebtheit in na­
hezu allen gCM:lbchaftlichen Schichten und Frakuonen. die 
globale Populari1il1 einzelner Sporunen oder da.\ ,erbreitete 
lmcrc,sc am profc,.,,,ondlen Hochlcistung:,,porr �ind ohne 
dai, Zusammenwirk,·n von Massenmedien und "in;,chaftli­
chcn Lmcrc�en kaum denkbar Die \1edien, der Spon und 
d,e Wiruchaft weisen am Ende des 21. Jahrhundens nictu 
nur eine ungcbrochcm: O}namik auf und färben aul dru, 
göruruc fdd der popul:uen Kultur ab. :.ondem i.ind eine 
srmb,oti.sche Beziehung eingegangen So exii,ucn auch em 
Muhimilliardcn-Sport-Franch1"<: nicht im luftleeren Raum, 
und unten.chiccllir.he Partikulanntere�'>Cß der heldUgten 
Pane,en führen :,chnell Lu Konfl1ku::n. Der Med11.:npatc des 
Stadtkriegs im deul>Cbsprachigen Raum illt seit dem ßegmn 
t:iner regulären l.lga die DeMeKo Einem der Biographen 
von -�- rofolge soll dic:-.cr :.chon Mitre der 2030er er­
k,,nnc haben, \Vll5 fur e,n Potenzial das :,p,el hat Daraufhin 
erwarb die OcMeKo, In einer fast �cbon ,-bionär zu nen�n­
den lnvestltlon, ru einem Sp0LLprcl$ die erste globale \er­
wcrrungshzcnz fur Sllldtkncg. �itdem i�t die OcMeKo un­
unterbrochen der Uzenznehmer für den deulsch,prochigen 
Raum und einige andere curopai.'IChc \ladete. crwa.s, was Im 
\led1engesdüft bisher einzig,'lrt1g isr 

o Worüber Ares, Horizon, Sol Media und andere Konzerne dement­
sprechend auch nicht besonders erfreut sind und grundsäulich 
von der Manipulation der Vergabe ausgehen, aoch wenn man dies 
in der Öffentlichkeit nur diplomatisch andeutet. Man kann davon 
ausgehen, dass bei der nächsten Lizenzvergabe in zwei Jahren 
einige Kons auf die Idee kommen werden, den Pool an DeMeKo­
hörigen Entscheidungsträgern im ISSV und der DSKL ganz brachial 
auszudünnen, und erste Vorbereitungen dürften bereits laufen. 
&Zeitgeist 

Srancce Stadtkrieg ab Randsportart mu ,-e.rgleicfu."-ti5C 
kurzen Tndeoberichterst.mungen und Zusammen.schnmen 
wurde: dt.r.u.c, "PJl.lOLCOS Ende der 20,l()cr tin absoluter 
"1assenmarl.1 \In tk-m Ne1man drr \lt:du."ßbr:tndx, nad, 
dem Crash 2.0 "-Urtlt: aus Stadtkm:g annahem<l c:uu: ogcnc 



Welt, m dcr 2-l Stunden nm Tog e"\r.ll> pas:,ien. Mir z1;,.:ei ei­genen Trideolmnälen, Pay-per-\'tt!W, Vercins- und Llga-App,. ARE•l'0�ter der Sum.. digitalen Sammelkarten, jilhrlichcn VR-Sp1elen und Duizendcn täglichen und mon.·ulichcn Pu­bhlationen rund um� ThC!1113 ,owic der ,olbLindigen Ein­bindung in alle großen &OZillkn 'lle1zwerke gibt es beim �tadtkneg cme Rundumver..orgung und Dauerbeschallung, die ihrt.-sgleichen suche Dies alles geschleht lm Zusammen­�picl mit den Großkonzemcn. um wirklich iedes ßedwfnb - auch wenn der /.u6chaucr gar nicht weiß, d.1�s er es hat -ru hefriedigen Im Zuge des Aufkommens von maßgcschnei• denen, spe'LlaJlsicnen Cyberwue-Paketcn - den Cybcn,er;. - w:u- es nur eine Frnge der 7.eit, b,s auch ein ,pcziellt,,, '-et fur �tadtknegsspiel cr auf den Markt kam. �aeder-Krupp bat hier die \'orrelterrolle übernommen und für seine konzem­eigcnen Ccnrurios ein 8:1!>1,paket ge.'>Chnun, da:. �ich großer Bdicbthe,t auf dem freien \farkl erfreut Da andere Spon• ,-oren und Konzerne �chncll onchzogen. sind mit1lerweile vel"'!Chicdenste Pakece auf dem Marlet, und tS gib1 ,-omil Du1-zende gleichwertige. downgegr.1dete oder Fal<e-Verslonen für den Fan mit dickem Credsuck. 
o Trotz aller Gerüchte um Prototypentests in der Liga ist so etwas mehr als unüblich und unwahrscheinlich. SOTA und High-Quality ja, auch wenn das nicht unbedingt die Regel ist. Aber richtige Prototypen sind dann doch etwas risk,mt, und das nicht nur, weil man seine Multimillionen-Euro-Spieler schützen will. Das Risiko, dass irgendein geschaftstuchtiger ISSV-Cybertechniker Informa­tionen aus einem Scan an den nächstbesten Konkurrenten wei­tergibt (und der Spieler dann aufgrund seiner Ware extrahiert wird = doppelter Verlust), ist dann doch ein wenig hoch, von Regeldebatten, die aus experimenteller Modifizierung entstehen, mal ganz abgesehen. Was nicht heißt, dass nicht doch irgendein fruher (und gefährlicher) Prototyp unter dem Stadtkriegslabel in einer Schattenklinik in irgendeine arme Sau verbaut wird. oouzo 

!\eben den Vereinen in der DSKl gibt es - wie von H:tt­tnk �chon rnal ausgefuhrt - zahlreiche Amateure, ilie letzt­endlich ,-on der Liga er1o1 dann beachte! werden. wenn sie den \fahmehrnungshorizont erreichen und encwcdcr in ei­nem 'f\1rnier erfolgreich sind oder cm andere!> Team au!> der Liga fordern und gL'\\.inncn, -.,.·ozu die Am,ucurc alle: =ci Jahren die Gelegenheit lmben. 
o Es ist übrigens nicht so, dass die Amateure die großen Teams auf „gut Glück" fordern. Die Chance, dass ein solch leichtsin­niges Team nag, einem Spiel nicht mehr einsatzfähig ist, ist sehr real vor allem wenn man gegen bekannte .Knochenbrecher" wie Massaker, die Centurios oder die leviathane spielt. Und alle Liga­Teams sind bei Forderungsspielen aufgrund des potenriellen Ver­
lustes von ligaplätzen und des monetären Verlustes, der damit einhergeht, gnadenlos. o Hattrik • 
o Darum suchen sich die Amateur-Schakale auch meist die d1e verwundeten, letztplatzierten Teams der Saison aus, wobei jedes Team nur einmal gefordert werden kann und sich bei mehreren Forderungen das Gegnerteam aussuchen darf. 
Oßrig 

M.-.onMen ,pielcn die Amaceure vor allem auf Klc,ntumie­ren. um f,O ihren l.cl:,ern,tmtedlalt und die Kosten halbwL� .I.U r.ragen. "•" beileibe keine steile Karriere ,;,t Die Vorau�cl­dungcn LUm lcuconen-Cup die 1rnrncr unrer der l-ll'ndline .Rislng Stm -:lbgchalten "erden, sind eine der wenigen Mög­lic:hkc,tcn. wo die Nicht-Profi;; c:rwai; "t>n dem Gl:uv. und dem Glmer (und dem Geld! der Sponwelc abbekommen 

Stadionatmosphllre 
Ok fän-!>une de, Stadtkriegs 151 aufgrund ihrer Größe fa.sl ebenso ,ielsch1ch1ig wie d:i., Spektrum der Ge.,ell\Cbaft der AOL und reicht ,-umit ,'On Nobelfan, ub.:r .Gelt:genhellsfans� - wenn die ht:.imi.<,che Mannschaft gerade mal .. In" ist und gc­wlnm - , die breite M!1!,..-.C und Fnmllien mit Kindern bis hin zu den Uhras und l-loohgans. Du, generelle ßezdchnuni,: für Fans des !>t:itltkr1cw, lautet Warmonger (Kr1e�trei.bcr Kriegshetzer), und dk Fanclubs ncnno:n ,ich �dbsr Warlod­ges \\ohei es fur den harten Kern dcr Fan, cine Beleidigung ls1, da�s alle Fan, und deren Cluhs so genannt werden. 



l.imcr den Nobclfum, gibt e) sowohl Prominente und 
reiche Metamenschcn, die dabei sind. um dabei zu sein, 
als auch m:uc Anhänger de, Verein�. die 1m Laufe der /.eil 
zu einem kleinen oder größeren Vermogen gekommen 
stnd Erstere werden von der Pan-Basis meist verachtet, 
lt'izti:n: untc:1111uu.c:o oh in�gd1c:im die t:l1ra-f'ral1ionen, 
wenn ,m Verein etwal> nicht so läuft, wif" e� ihrer \1cinung 
nach sollte. 

o So wie der Motorradunfall von Mathze Weiland, dem Starjä• 
ger der Berlin Cybears. Die Auftraggeber der Runner, die für den 
Auftrag angeheuert wurden. waren Ultras des S-1<-legionnaires­
Fandubs (auch bekannt als .die goldene Legion"). Ich gehe aller­
dings davon aus, dass sie die Aktion nicht aus eigener Tasche be­
zahlt haben, sondern die nicht nachzuverfolgende, elektronische 
Kohle von jemand Hochrangigem von den Centurios bekommen 
haben. 
f> Cosmic 

Dit: brdte Menge der Fan:, ,u1d garu. norm.tlc Leute, wie 
man �ie bei jeder Sportart tindet Sie stellen die Hauptein• 
nahmequcllc der Ve1'\venungskcuc durch Ihn' reine Mru,sc 
dar Die Warmongcr die häufig Trend�e1u:r und EnL�chei­
dungsmultiplikatorcn ,ind, '"mlc.:n aber dun:h die Ultra.> 
gesceflt, funatischc Anhänger, deren Ziel es is1. ihren Verein 
Immer und ubcrall lx:�tmögllcb ✓.u umc .... nlt7en, sci es beim 
PubUc Viewing. an der Abgrenzung .zum Spielfdd oder in 
der Matrix. Neben der aJ.msuschen l nccrm1izung (!:>t1chwon 
l'ange.änge), die durch Trommeln bcglcitel wird. legm l 'h• 
ra., auch ,iel Wen auf optische 1-fil(,miucl wie hengallschc.� 
Feuer, l',lhnenmixrc und maniali,(.hc AR-Prv1ek11oncn ,c:r­
schiedcru.ter An Umc-=izung durch :-pon,oren oder Verei­
ne "ird strikt abgelehnt. Utrns finanzieren sich mcis1 durch 
e,gene Mlrglledsbeurage und selb.<tkreierte F:in:inlkcl Zu­
satz!Jch sind die meisten Utr:t-W.trlodgc\ aber auch auf d,c 
eine.: oder andere An in der Unterwelt ,erwur-ftlt, wobei d,e 
häuti�te Verbindung die zu ciner <.,ang •�t Fur so manchen 
1 landlan11er und Schläger dö organi.sicncn \er brechcns hat 
die Karriere hci der örtlichen w.irlodge hcgonni-n 

f> Auch wenn sich die Ultras nicht vom ISSV und der DSl<l mit 
Bargeld schmieren lassen, wird doch oft versucht. ihr Wohlwol­
len durch Gefälligkeiten wie Gratis-Merchandising und ermäßigte 
Fanpakete zu erkaufen, da die Friedlichen Aktionen der Ultras ein 
großer Gewinn für den Stadtkrieg sind. Das Konzept funktioniert 
aber insgesamt nur mittelmäßig - die meisten Ultras nehmen die 
.GeschenkeN zwar an, finden die Clubftlhrung, den ISSV und die 
OSKL aber trotzdem scheiße und zeigen dies auch. 
f> Brig 

llltras �tehcn der Vcreinsfuhrunjl tn der Regel knuschcr 
gegenubcr als andtere Fnru. Fur sie stehen Themen wie der 
Erhalt der fankuhur und der Identi tät of1 Im Konnik1 zu 
den haufig win.,chaftlich modYk ncn Ent,chc,dungcn der 
Fnc..chcidung�träger der Verc,nc (Stichwort Kommerzialisie­
rung dö Sporn). Ein großer Punkt auf der Agenda der t:ftrn• 
\\::itnnonger Ist die Ablehnung der Ordner und der Pollzel. 
deren Aufcrctcn und Verhallen man ab WiJU..·ur empfindet 
und hinter dem man Absicht •'l!rmu1e1 W'enn c.-s um diese� 
Thema gehl. dann halten plötzlich auch verfeindete Warlod­
ge, zu,ammen. wa.s schon fur doe eine oder andere unang(.� 
nehme l'berr.iscbung bei der Poli.tel gesorgt hat 

f> A.C.A. B. lässt wie immer grußen. Und wer nicht weiß, was das 
heißt. ist wirklich sehr naiv und wohlbehütet. Schaut notfalls i n  
der A:therpedia nach. 
f> Antifa 

Obwohl lfll Grunde genommen nicht mehr �ur Fange• 
mein.schaft des Stadtkriegs gehörend, nehmen Warhool!. im­
mer wieder einen großen f'lacz In der Benchter.rarrung ein. 
\'tarhools intcre,-sieren 5ich erst in zweiter oder dritter Linie 
für den Sport. Ihr I lauptaugenmcrk liegt auf der gewaltt:m­
gcn Au�Cinanderscuung mit anderen Gruppen, und �tadt­
kriegi,.\piele bie1en ihnen nur einen Anihs dazu. Da aber 
auch v,elc Urra-\'färlodges in Schlagere,en und Krawallen 
ein akzcpticn� Mlncl der Durchscuung von Fanlnccn,sscn 
und der Au!>emanderse1ZUng mtt gegnenschcn Fangruppen 
sehen, komme es medi.�l oftnuls zu etner Vermischung der 
Gruppen bei dcr Berichtcrsr.mung. obwohl sich beide Par­
tden nicht au�,tchen können 

o Gerade i m  Ultrabereich gibt es auch viele Verknüpfungen zur 
Schattenszene. Biker, Mechaniker, Rigger, Kampfhacker und auch 
einige Schieber sind hier nämlich vergleichsweise oft zu finden. 
Ist wohl so eine Persönlichkeits- oder Charaktersache •g•. 
o Zwiebtblootz 

SPIELINFDRMATI DNEN 
Die folgenden lnfom1:11tonen bis zur Karnpagnenbcschre1-
bung bl/l'lehcn �ich auf da., Kapitel Modeme Gladfatore11 
bzw Di<• Kunst des Krl<,gl!s Die bcidcn lfancn solkn Ihnen 
als Be,splele für ryp,,che !:>cadtkrieg-Zonen dienen. 

RUSTUNGSREGELH 

lm Stadtkrieg ,s1 ln der Regel jede Rusrung ,;o indhiduell 
"ie Ihr Tr'.iger. Manche Manrnchafren acht� auf dne S'-"';,. 
�e L nifom1it:u bei der P:tnzerung. die meis1cn i'1b.Wn ihren 
Spielern aber in d1e,er Frage emc lange J..eme. solange die 
!>udlkriegcr mlt ihrem Outfit nlchr im Walfuncheck \'Or dem 
Spiel durchfallen 

Der Einfachheit halber sprechen "ir in diesem Buch 
daher nur mn leichter. mincl'i<'.hwercr und �chwerer �1ad1-
kJicg.�rfu\rung. Eine leichte SradLkric:g:.ru,tung hat c:lnc bal­
llsrische Panzerung "0" 6 und eine Stoßp:mzcrung von .J 
Bei der mittelschweren Rusrung liegen die Wene be• 8 und 
6, hei der schweren ,chlleßlich bei 12 und 8 Der optionale 
l lelm erhöht die Wene noch mal um l bzw 2 .  

PERIMETERSICHERUNG 

Die DSKL wendet jede Menge Energie au( um die aktivienc 
KricKSJ!one 1·011 äußeren Einflüs�.:n abw:,chouen. 

Ebenerdig 
Eindringlinge, dle ,-ersuchen, sich auf Bodenni,-eau Zugang 
w ,erschn.lfcn, mu,sen sich m11 zweireihigen Zäunen ber­
um...chlagcn, doe auf der Krone durch r:cichlich "IA1'0-0rah1 
gegen Uberklercem geschum sind. An em1gen Zufahmi.1:ra• 
ßen findet man 1ure, die a.isäulich durch Skhcrhci�per• 
son�I bew:icht werden Da !>ich die KriL�oru:n ubhcher• 
wel,c In bewohntem Gebiet befinden. l�t dcr Zaun wt.-der 
mit Sen.,;orcn bestückt noch unkr SIJ'Om gc,ettt Allerding., 
\V)rd er auf kompletter Lange dun:h >Chwcnkbare Kamt.Ta.\ 
uberwach1. 13ewalTncre S1cherhc,1spauou1llen erganzen die 
Tt.-chnik um den oumschllcben Faktor 

Zwhchcn den bc,d�n Zäunen wcr<kn Stö=ndcr (�tu­
fe 10) mit einem �chcibenfönnigen Storprofil enic:hteL. 
d,e 1:cimah nach der Bekanntgabe der Kriegszone ak1ivie.n: 
werden, um den Inneren Datenverkehr vom außeren zu 
1renntn 







Unterirdisch 
llblicherweise werden in dt'r Krieg.,;zone nicht nur d,e Ka­
naldeckel ,·er.schweiße. sondern zusätzllch an den Rändern 
encsprechende Blockaden in den Kanalcn instal hen, die 
ein Eindringen In die Kriegszone verhindern, auf jeden Fall 
aber durch �nsoren melden M>llt:n. Dit'. enlbprechendt:n 
Sensoren reagieren auf alles. ,,ms griißer ,sr als ein normaler 
Hund - was in Gegenden mit einer Ghulpopulation In der 
Kanafuation d3LU filhn, dJlss auf die enL�pred1ende Siche­
rung der Kanäle ver2ichtet wird Ghulc sind in diesem F:lll 
beinahe em besserer ::ichucz als Sensoren. 

Aus der Luft 
Der Luftraum LSI der ßcrc1ch l!incr Kriegg.one. der am ein­
fach:,ten zu überwachen l;,t {ein bis ;,:wei 360-Grad-Kamt:ra, 
in enL,;prechcnder Höhe reichen ,"Ollkommen aus). :aber 
auch der Bereich, der am wcnl�tcn gegen Eindringlinge ge­
,lchen ist. Fallschinrupl.ingcr landen also wahrl>Chcinlich re-
1.tiv ungehindert am Boden. werden aber sehr zugig Besuch 
von einem Sichcrhd1.>trupp bekommen. Während des Spiel, 
1s1 der Fallschtnn sicher auch eine ungun�nge Wahl, einfach 
weil der lllmmel \'Oller Kamemdrohnen ist, die sich en;tklas­
sig in den Fäden des Fallschlrms verheddern können. 

Magisch 
Zu 1edcr Zeil p:u.rouillicrcn dnigc Wa1chcr um das Gelände, 
um unl(eberene G:lSle zu melden. Je nach aktueller L�ge 
und l.:ageanderung sind die beiden :mwesenden Psi-Atd ­
Magier i n  der Lage, w reagieren und encsprechend nachzu. 
legen. um den einen oder anden:n gebundenen Gci�t zur 
Sicherung abzu�1ellen. 

Waisse Flecken 
\t1r h:tben bewusst :iwe1 Stadt.kneg-Tcams au5gesp:an. um 
Spielleitern etwa� Spielraum fur eigene Gestal1un�mog• 
hchkeiten zu geben: d,e H:uburg Shark.<. und die Stuttgart 
S:amurai,. Beide leams besil7.en zwar ein Logo. um sie ,n 
Tabellen und ähnlichem zu idenllfizieren, aber nur wenig 
Hintergrundinformationen und werden In zukünftigen Pu­
plikationen n,cht aufgegriffen werden, ,oda:., >1c: Spidlc:i-
1em nir freien Verfügung ,cehen. 

NSCS UND WERTE IM STADTKRIEGUMFELD 

DSKL-Drdner !Profenionalitätsstufe 3) 
Die Ordner der DSKL sorgen am Rande d<.o;; Gelindes für 
Ordnung. Ihre lf.aupmufgalx- be.,r:eh1 darin. unbefugte.� F.in­
dringen auf die SpieUlächc zu ,erhindern, aber nuch gcgcn 
Ausschreirungcn der Fans vorzugehen. 
K G  R l> C I  L W EDG liSS lNl IO ZM 
1 ·I 3 l 2 � ;\ :\ 3 S,3 6 10 

Panzerung (Balfütiscb/Stoß): 6N 
Aktionsfertigkrltcn: At.hlctik-Fcrtigkefü,gruppc 3, Bodcn­
fah=_ge (Auto) .3 (+2). Ein)Chuchtern (Mcncal); (+2), Ge• 
bcauchc 2, Knuppd (!;chlagi,tock) 3 ( + 2), Pistolen (Th.scr) 2 
( + .2). Wa.ffertlost-r Kanlpf 3. Wahrnehmung (Sehen) 1 ( + 2) 
��ertigkeiten: Fan:rrctTpuni..te 3, GC3euc l, Stadt­
kncg,.rege.ln ;\, Stadtkricgs5�cne � 
Bodytecb: Cyberaugen 3 (lnfrarol5icht, RestlJchcverst'.lrkung, 
Sicht1.crbess«ung 3. Slcht\·ergtößerung), Cyberohren 2 {Audio­
\'C�rung 3. Richtungsde1ektor. Selektiver Gerauschfilter .3 J 
Ausrüstung: 10 HandscheUen (Plastik), Kommlink -1. (mit 
.-\iuly:.e ¼ Befdll •l, Saubern 4. Ve�lüssclung 4). Pan7er­
v.e,ce [B S6-t], i',1schenb.mp<: 

Waffen; 
Betaubungsschlag.5tock [Knüppel, Rtichwei1e l, �chaden 
6<.(e), PS -Hälfte 1 
Defiance EX Shocker JTh.sc:r. Schaden 80{c), PB-llillte, EM, 
RK-. J(m)I 

DSKL-Schiedsrichter (Professionalitlltsstufe 41 
Auf dem Sp,clgcländc befinden �Ich 2-1 SchiL"dsrich1cr. dc­
rcn Aufg:abe darin besteht, R,-geh·erscöße ;,:u überw:ichen 
und Lu ahnden Außertkm uellen sie �,eher, dass keiner der 
Spielc:r über die Sminge schfägt Sie hilben Zugriff auf die 
Daten der l'berwachungsdrohnen 
K G  R S C  I L W EDG ESS lNl ID ZM 
'; 1 '; ' 1 l l � •I 4,6 9 1 1  

Pan«rung (Ballisti.sdvStoß): l-t 12 
Aklion.sfertigkelten: Athleuk-Fertigkeicsgroppe ➔. Boden­
fä.hrreuge (Auto) 2 (+2), Ein'>Chüclllem (?,,1cnta.l) .3 (+2), 
Elektronik-FenlgkeftJ,gruppc: 3. Gebrauche 2, Luftfahrzeuge 
(fernsteuen,ng) 1 C + 2), Piscolen (Tuser) 3 ( + 2), Waffenloser 
�mpf 3, \'fahmehmung (Sehen) 5 (+2) 
Wissensfertigkeiten: Fan-TreOpunkre ;, Stadtknegsregeln 
5, Stadtkc,cg,.szcnc 3 
Bodytecb: Aufmerk.<amke1L�hoo�ter 3, Crber:iugen 3 (lnfra­
rm,ich1, Rc)tlichtwrst.ärkung, Sich1vcrlx::,)crung 3, Sld11n'.'.r• 
größerung, Smanlmk), Cyhemhren 2 (Audioverbes.�erung 3, 
RJ.cbrungsdecektor, Selektiver Geräuschfilter 3 ), Konunlink, 
Slm-Modul 
Ausrfü,mng: Kommhnk 6 (mn Analyse 'I, Befehl 6, Editieren 
5. Saubem !, Ven,cWusselung 5), S\VAT-Pan;,:erung mit Helm 
16,!) 1-1121 
Waffen: 
Dcfiant·e F.X Shocker jTascr. Schaden 8G(e). PB -Ha.lfte liM. 
RK-,-t(m)) 

Psi-Aid-Uberwachungsmagier (Professionalitätsstufe 3) 
Auf dem Spielgclandc übcrw-achcn Magier ,on Ps, Ald, dass 
Astr.llgesralren von Fans oder Geistern ,ich :rus dem Astral­
raum femhalren und dass kein illegaler Maglceinsaa statt· 
findet Außerdem untcn,cim:c:n die \1agicr nötige.nfalb die 
Sicherhei1Sleu1e. 
K G R S C L W EDG 
3 t 4 2 4 4 3 4 3 

A.stmlinitiatJVC/ID: 8/3 
Panzerung (Bal.lli,tisch/Stoß): 010 

M ESS INl 1D Z.\I 
G 9 10 

Aktionsfertigkeiten: Askennen -1, Beschwören-fertigkcib· 
gruppe 3, Führung 3, Gebrauche 3, llexere!I-FcrtigkeiL�grup­
pe 3, Wahrnehmung (Sehen) 3 (+2) 
Wlssc.o.sfcrtigkcltcn: Geister der Sechsten Welt 3, Mag.te• 
theorlc ,. Magi�chc Sicherht!ir 3. S1:1dtkriegsregeln 2 
Zauber: Bctaubungsball, Bcraubung:,blitz, Böse Ahnung, 
Leben Aufspuren (erw.), Olfensiw M:tnab:arriere, P:ln7.erung, 
Umgebung.man (crw.) 
Ausrüstung: Kommllnld (mit Analyse -l, Befehl 6. Editieren 
5. Saubern -+. Verschlüsselung 5) 

OSKL-Eingreiftrupp (Professionalitätsstufe 4) 
Der F.ingreir1rupp kommt zum F.in-.ar.!, falb einer der Spieler 
die Kontrolle ,crUcrt und dUTChdreht. Die Ausrüsrung be­
�teht aus rucht-Letaleo \'ta.ffen und guter l':in2erunp.. 
K G  R S C  I L W .EDG .ESS INJ ID ZM 
5 5(7) i(6) 3(5) 3 ' \ 1 1 0.9 R(LO) 1(3) 1 1  

Prutteruog (Ba.llistiscb/Stoß): l-1 1 2  
Aktioosfertigkeiteo: Athletik-Fertigkei!Sftruppe 4, Aub• 
weichen 3. Bodenfahrzeuge (Auto) 2 (+2). Einschüchtern 
(Mental) 3 ( +2), Erste llilfc 1, Flugzeuge (Fernsteuerung) '¼ 



(+2), Gebräuche:: 2, Gewehre 4, MediLin 1, l'iscolcn (Thser) .J (+2), Waffenloser Kampf 3. w.ihrnehmung (Sehen) -1 t+2) Wisseru.fertlgkei1en: Fan-Treffpunkte 3. Sichcrhehi.taktlk➔, StadtkJiegsszenc 3 Bodytecb: Cyberaugen 3 (lnfrarot�lcht, Re,thdlfven.tär­kung. Sichtverbesserung 3. Sichtvergroßcrung, Smanlink), Cyberohren 2 (Audioverbessenrng 3. Rkhrung.,dc1ckt0r, Se­lektiver Geriu:,chfiltcr 3), Derrnnlpaiv.erung 2, Rdlexl>O():-· ter 2, Muskelsu-affung 2. Muskelverstärkung 2 Ausrüstung: SWAl•P:mzerung mir Helm lß S 14112], Komm­link 1 (mitAnalyse 1, Säubern •i, Vcr:,chliissdung4). ßTr:inq­Pacches 5 
Waffen: Defiance HX Shocker pa\CT. 'ichadcn 8G(c). PB -Hlllfte, EM, RK-,4(m)I Franchi SPA.<;..22 [SchrorfHnte, Schaden 6G(e), PB - llälhe. l::IM/SM, RK (1), lO(m), Schockcq\=hr�1,eJ P:trnl,bicld Pfeilgewehr [ SpezicUe IX'affc. schaden J0G, Pß-2. H.M, RK-. lO(s). Narco1ec1-Pfcilcl 
DSKL-Netzwerk 

Nexus-Ousrcr für lnncnJ<ommunikatlon Rund um die Kriegszone werden mehrere 'le.,ru� i�t�lliert. über dje die interne Kommunik.1tion der Ordner und �icher­helrskräfte rnuft. Neben den Anweisungen dt.-s Skherhei1,, chefs wird hier auch das �pielgesehehl!ll durchgegchcn. Die, g=hiebt aUerthng:, recht pmgma1isc:h und ohne Videofecd, danut die Sicherheitskräfte sich auf ihre Aufphe-n Lind nich1 auf das Spielgeschehen konzentrieren. Elnzlgc ,1,ueUe HWc für die Ordner iM eine:: schem:uische Karte, m der darg,NeUt ist. wo auf dem Spielfeld gerade Akuon ist. 
Media-Nexus Ein Nexus, tn dem die Bcridncrstatter, l<amcran�cr und Kommentatoren ihre ArbeJt machen. l lier werden dle Feeds kommemlen und gcschnlnen, um das beste Erlebnis für den Zuschauer zu erreichen. Die bler ersteUten D:nen gehen per Sacellit in die Matrix und zu den Zuschauern daheim. Für normale Zuschauer gibt es hier neben ch1tom kom­memienen Videofeed auch eine cakt�che Karte mit den Po­sitionen der Spu.:lcr und aUgcmeine 1-!imcrgrund,nformarlo­nen über die Manfüebaften und Spieler. Als Premlum-Abonnem kann man sieb cUe Kameras ,clbM wählen und bat weiu:re Vorteile wr Auswahl, wie beispielswei­se Konfcrel17.schalcung, Bullecrune-Repbl)'li. Uve-Funkvcrkclu einer Mannschaft oder ,tr.ic:hit.-dc:nc moderlcne Kanäle (Bleib am Ball!, Immer in Action! W.'\V.) Gegen Aufprei� kann man sogar den SimSinn-Feed eines Spiders erhalten und 1m . .1'1:d like a Star"-Modu, komplett ins Spielgeschehen eintauchen 
Wertungs-Nexus Hier werden alle Überwachungsdrohnen und Sensoren aus­gewc!nec, aber auch das Spiel geleitet. 'leben dem Zugriff auf die Media-K;imeras und -Drohnen werden hier zusIDJi­che ÜberwachungskamerJ.!,, Sensoren am Spielfeldrand und in der Torzone sowie die Rüstungen und Vitalmoni1ore der Spider überwacht. Hier gibt es eine deuullJene 3D-K:lrte des Spielfelds mit allen Spielern und Drohnen Es liiuft eine m1l e,nem facNet vergleichbare Software, um den Schledsrith• tcm die Überwachung des Spiel:, zu erleichtern Der Schleds­richter kann hier Penalrys vt'rgeben und auf ein AR-Overlay der Spiel.Gone �ugreifen, in dem ln Et.huei1 alk Drohnen, Spieler und Sicherheitskräfte und alle damit verbundenen Informationen abrufbar sind. Dieser Knoten dient gleichzeitig nJs Sicherhe,csknOLen, sodas� der Zugriff hll:r stark beschrankt und mit ZuAanit�-

schliisscln gesichert ist. Neben den Scbiedsrlehtcm haben hier nur DSKL-Sichcrheitshackcr und der Sicherheitschef ZugrlfC Im Ernstfall kann den Sondcrcinsatzkraftcn Zugriff auf d:is A.R-Ovcrlay itegehen werden. Regclteclmisd1 dihlt dru. AR-Owrlay "le ein gut� ·r.ic­Net: Solange man sieb in der Kriegszone :iufh:ilt. erhalt m.·u1 einen Würfclpoolmodifik:at0r von +-t auf Nahkampf•, remkrunpf-. Ausweichen-. lnlih"ltion�-. Fahren-. Wahrneh­mungs-. Beschatten- und Überrascbung�probcn sm-ie einen lnitiativcmodifikator von + 1. wenn man über DNl auf die lnformarionen zugreifen kann. 
Werte: DSKL Netzwerk Gestaltung: Nexus I Der Med,cnne.�, ist wie dne anukeArenaaulge­baut. Auf der Tribüne gibt es die verschiedenen Medienan­bieter zu ,ehcn. Jeder Preßllum-U,cr hat eine Loge. in der er �kh ,c,n Wunschangebot einrichten kann Im l! nterbau befinden ,ich dil' Glndia1orenu111erkunfte, tn denen man �Umergrundlnforrnationen über die Mannschaften und lntcnicw; mit den :,piclcm einsehen kann. Ncl\'I.IS 2: Der �ertungsnCJn.t, ist wie ein� große Nach• rlchtenzentt".tle aufgebaut: nesige Videoleimv:indc, die: die Lh·c-rced, vom DSKL-Nexus darstellen, dazu m der Mine ein 11.\ch, auf dem eine holografische Abbildung der Kriegszone zu ,ch1:n bt. zusammen mit genaueren Informationen zu den Scandoncn der Spieler, der Bälle ,ow1e;: der aktiven Kamcrru., Drohnen, Mikros und andc• rcn h:cd, l'licxu, .t l.)cr Nexus für lnnenkommunilculon eni.spricbc weltt'l>'tgebend der Srandard�cst.tlrunit, crganzt durch cini, ge OSKI-Lo(\O�. da sich hier niemand ln VR aufhalten 'iOUtc. 
Hardware: Nexus 1: Medien,:sfexus (l't:r..on.1limit 50. Prozcssorlunit SO) Nc.·nL, Z Wertung,•Nt!:Xlli (PcNJnalimil 10. l'rcm:ssorlim,r 50) Nexu,, 3. Nexus für Innenkommunikation (Per.,onalimit IO, Pm,,e_,'iOrlim,r mehrere Hundert) Aulhentifizicrung: N1:xu� J • P:ts=ort '1kxm, 2. Zugangsschlüssel Neims 3: Passwort 
Privilegien: Nc.xu, 1: User-Accounts (Premium Abo), \ledia-Accounb {Medienmitarbeiter). Admm-Accoums (Slcherhenshackerl Nc::xus 2: U�er-Acwunl> (Eingrcifu:upp,,), Skhcrhcits-Ac­counb (Schiedsrichter & Sichcrhclt.,chcf), Admin Ac­countS (Sicherheicshacker) :-lexus 3: IJscr-AccounL� (Ordner & Sicherheitskrafte), SiC:ht!t'helt,,-AC:C0uni,, (TcamlcilCC) Admin-Aecoums (5i­cherht:1cshacker) Atlrlbute: 'le.x� 1 Firewall 5, l'ro=r 4, Signal 6, St-i-1e1n 5, Nich�t:andtrdi�it:ne \1C'ifi-Vernindung " Nel\'1.1S 2: Firewall 6, Prozessor 5, Signal 9. System 6. Nichu;t:and.trdisiene ""1.l'I-Verbinduog q Ncxu, 3: f'il'\.'\V;!ll 4. Prw.cssor-t, Signal ;, SyMem 3. Nichrstandartlb1crte Wlfi-Vcrbindung ➔ Spirulen: 2 DSKL-Sicberhei�lm:kcr �ind dauerhaft im Einsatz IC: Nexus 1: 3 SCOUL�. 2 Banger.,, 1 .',ledico Ne,.,..s 2: 3 !kou��- 2 Bangt:11>, 1 .\1cilico 'lexus 3: 2 �cou�. q Banger., pass,v: -1 lleavy. 2 ßlaster, 2 OuUider Speicherresldente Programme: Nexus 1: Analyi,c 5, Verschlus:,clung 5 Nexus 2: Anal)'!,c 5. 1acNct (M.a,,tcr) l, Verschlusselung 5 Nexus 3: Analyse 3, Vcr..chltlsselung 3 



AR.K; IC auslösen (Outnder I le:i";L'S, Bbm�r) Slcherbeiwia­ckr hinzuziehen Topologie: 1kt !:,pielfeldrand wu:d rnn Störsendern geMt>n. um Kom­muniknuon von außen mi1 den Spielern 1:u un1erbinden. Innerhalb der Spielzone wird ein Relafanetz aufgc,p::mm, uber d.c, die Drohnen und Seru.orcn ge:.teuen werden. Der \1ediennexu� und der \Vertung!,nexus Uegen physaM:h außerhalb des !:,pielfelds. sind aber iJber eine Kabelverbin­dung mit dem RcLiisnetz verbunden. Somit sind auf dem Spielfeld alle Knoten direkt iJber die Matrix angrciJbar. Au­ßerhnlb der �p1el:r.one kann man nur auf den Medienkno­ten zugreifen, der über eine g1..-ostalionärc S:uellitenvt'r­bindung zu den Sendeanstalten verfügt Ansonsten sind die Knoten von der \fatnx isolicm. um Manipulauonen bei der �piehverrung oder der L·benrai,tng zu umerbtnden. 

OSKL-Sicherheitshacker (Professionalitätsstuf, 4) 
1\ G R S C I L W EDC ESS INI IO Z�I !, -� 3 l J S 1(6) S 1,P ll 11 \fatrixl.nitialive 10: 1 1  3 Panzerung (Ballis1isch/Stoß), 513 Akllon.�fertlgkehen: Computer (Analy,e) 'i ( + 2), D'Jtcnsu• ehe ('1alw:ire) 1 (+2) Elekll'Onische Kriegsführung 5. Fuh­rung 2, C.ebrauche (Matnx) ➔ (+2), Hacking (Kommltnk) 3 (+2) Hardware 2. lnlihr:mon 2, ',fatroxbmpf (g„gcn Pen,o. 
nas1 5 ( + 2). Software➔• Wahrnehmung 3 WlssensfcrtlgkcJ1cn: Datenhygiene 3, Konzernpolitik 3. Maiware 3. Mm.rixclubs 3, 'lfatrixsicherheü '; Bodytecb: Encephalon 1. Mathematische SPU, Sim-Modul {modlfizicrt für heißes Sim). Virnlmonitor; PuSlled. SchW'­reguJ:uor Traumadampfer. Zcrcbral.boo�ter 2 Programme: Analyse (Cra,hguard, Ergonomie. Vorcnresis­tcoz 6) 6, Angriff (Zlclerfa,,,ung. Flächenwirkun(t 3, Panzer­brechung 3) 6, Angriff (Zielcrf:b,ung, P:tn.Gcrbrechung 3, Rost) 6, Aufspuren (Virenresi!.tenz 6) 6. Ausnuu.en {Damp­(cr, VirenrcsMcnz 6) '5, Befehl (Virenresistenz 6) 5, 1310-fet:db:t.ckfiher (Cmshgua.rd, Ergonomie, VirenresiMenz 6) 6, Blackout (Panzerbrechend 3, .lielerf:15sung) 5. tllackout (flächc:nwlrkung 3, Zielerfassung) 5.  Datenbombe (]'awJo,-; \1renre�l�ten7 6) S, Datenbombe (Vrrenrc�bten1 6) 5, ECCM (Cra:.hguan.l, VirenrC51Stcnc 6) 5, Edl!lerc:n (Cra:,hguaro, Dampfer) S, Entsd1ärfcn (D;trnpfer. Virenresistenz 6) 5, Ent­;,chlüssclung (V,renrcsi5tenz 6) 5, Enrwalfnen (Dampfer, Vlrenre:.1Stcnz 6) 5. Medic {Vin:nresbrenz 6) 5, Nuke (Pan• lcrbr...>chend l Zielerfassung) 5, Panzerung (Cl':ll,hguard, Ergvnomle, V"trcnrc:�b1cnc 6) 6, Rcalicät�filtcr (Cra.,hgu,ml, \"irenre,htero 6) S. <;c,annen (Vlreruesi.,1enz 6) :;_ <;äuhem (\1renrcsrMenz (l) 6, �hlc1cher (Cra:,hguard, \'lrenrcs1su,nz 6) 'i. Schmöker (Vlrenresl,tenz 6) 6. Schnüftler (Dämpfer. \1renresi\terJ7 6) 'I. Tau�hung (Dampfer, V1renn::.1�tcnz 6) 5, Vcr-chtü,�dung (Viren resistent: 6 )  5 lC-Programme, Jeder Sicherheit>hacker hat seine eigene IC-.Stadll<lieg,,m.tnnsch;ifi". oft mlc persönlich geMaltclcn Trikots (siehe DSKl-:\'etzwerk) 
IC: ScouL� (Stufe 5): AnalyM' (Crashguard, Virenresistenz 5) 5. lleim>pid -l, \ußpurcn (Dämpfer) S B:anger, (Stufe 5), An�lr,c (C:rashgu:ird. Vircnre,isten:r S) 5 P:ul7.erung (Crashguard, Virenresi�tenz 5) 5, Angriff (l'an­zcrbrechcnd 3, Zielerfussung) 5, 81:lckout (1':lrlzerbrcchend 3 . .lielerfu5sung) 5, Verte1digungsc.xperte 3 Hea"-ics (Stufe S ): Panzerung (Qao,hguard, Vircnrt.'!>istcnz 5) 5. Angriff (Pan:r.crbrechencl 3. 7iclerfa.-.sung) 5, ßlacko111 ll'an­zcrbrccl1cnd ;t Zl�ung) 5, AngrüE,cxpcm: 3. Klc,k.ide 3 

Blaster (Stufe 5 ) :  Panzcrung (Cr.i.,hgu:mJ, Vm:nn:sistenz 5) 5. Angriff (Flächen'l\irlrung 5, Rost) S Blackout (Flächenwir­kung 5, Rost) 5, Angtiffscxpene 3 Oulrider (Stufe 5): Ausnmzen (Dämpfer 5. Nuke (Schredder. U'.mipfi:r) 5, Anpas;unw,F.thigkeit :S. Xhlcicher (Crashguard, Optimierung l) 6 Aru.lysc (Crashguard, V"orenresi5tenz 5) 5 Medico (Stufe 5): Mcdk (Cra,hguard, Vi.renresbten:r 5) 5, Schleicher (Crashguard Virenrestscen:r 5) 5. Panzerung (Cr:ishgu.rrd. Vlrenresibtcnz 5) 5, Vcrteldigun�e.xl)(!m, 3 
Slchcrheit:sscripts: ScouLs �=en alle An"=dcn. ob MC Eindringlinge sind Wenn ein Eindringling erkannt wird, werden die Hcavic, und der Bla.,ter ak1iviert 0:1nach verfolgen sie den Standort des Eindringlingi,. Wenn der Stancloc r gefunden wurde, \\ird der Outnder aktiviert Bangen. scannen ebenfalls nach Emclnnghngen. sobald welche gefunden werden, greifen die Banget':\ an und akti­,·,ercn die tlcav,es und den Blaster Ueavie" und ßlru.ter greilen erkannte Elndcingllnge an, wobei der 8la.,1er vcr.;ucht. möglochs1 ,·iele Eindringlinge zu treffen und ,hre Panzerung zu zen.toren, während sich die Hca,ic, gez,elr auf einen G(.-gner konzenrrieren. Oulrider wird aktiviert. sobald dtr Standon eines E.indring­lmg_, crmluch wurcl.-. Er nackt d,inn on-thc-lly da., Sy-1em uncl vemichret das ßc1riebssystem de� Eindringling,. Medlco L�t dauerhaft aktiv, aber ver.,ccc.kr. fr heilt Schäden an ,·crlctz1cn IC und reakth'ien ahh'CStilrcte Programme. 
TEUTONEN-CUP 2073 

Der Teutonen-Cup ,m Jahre 2073 ist etwas Besonderes. Nachdem die DeMcKo, dk OSKI. und der ISSV schon Hinger ll.berkgcn. wie die Eiruch:tltqumcn /.U maximieren .tnd und der Fan noch scnrker an d.'IS Produkt Stadtkrieg gebunden werden kann. h:it man ein neue> Projekt ausgerufen. I n  die­,emJahr \\erden von den Verantworllichen Gcf.i.Qgnismano• sch:iften für die Spiele zugelassen Der Phn dahinrer Ist elnfuch und ,-er.,�richt Erfolg Ge­f.ingnisitl53ssen hoben lroum etwa, zu verlieren. Sie sind ge• ·waltberelt. mn den nchugen Anrcl7.en hoch moti,'len und brauchen auf der anderen Sc:ltc kclnc Strafen fürchten -wenn ,ie eh -,chon lcben,liinglich haben <;o 'I\Urtlen mit Mitteln des Verbande� und neuen Sporu,orcn dmgc fähige K.md1da1.en in vcrs<:hiedenen Vollzug.sa11s!3.ltcn der ADL geca.stet. Teams zu. bamrnenges1elh und cliC!.e als Amateurmannschaften zu dm Quallfikalion.-,,.piclcn zum Teu1oncn.Cup zugelassen. Die Auswirkungen ubertrafen die Erwartungen. Schon in  den Vvrrunden�piclen gingen die Zu,chauenablcn hoch. In den ersten Sp,elen �Liegen slt.- durch die Decke. Bei den Verantwortlichen brach eon Goldrausch aus und man begann, weiter an den Stellsdlraubcn dL-s Stadlkrit:�J)(!k· 1akel!, 1:u drehen Lcv.tl,ch "ird bei c,mgcn der �p,elcn den Gefüngolsin­-.a,,,en unter der lland Haf1erkich1erung oder sogar -erla.ss wn.prochen. wenn sie �Ich nicht nur für Tore, ,ondcm auch fur brutale Action ins Zeug legen Sogar e,nc 1llegalc -Kopf­pramie" fur Im �piel ausgeschaltete Spieler mache Innerhalb der Knast1eam; Ihre Runde E> kornm1, wie es kommen mus�. Eimge der Sprele eskalieren Letztlich scheitert das Experiment nicht so schltrnm, wk ndc befürchteten -aller• d,ng,, ,,1 man sich e,n,g, da..._, man wei1ere Gef.ingnis.\Jli..sons er..1 einmal auf Eis legt lind ,ieUcicht eint: rein gefüngnisin• ceme Sta.dtkriegs:lison in, Leben ruft. Sowc11 die :lllgemclnen Hintergrunde. Aber wo vtel Blut fließt, bleiben die Haie nicht lnngc fern. Und wo Geld im llmlauf ist, haben die Haie meistens russ,,che oder rta.licni• sehe Anzugt: an. 

tt 







Roman van Lent ... """ Schiedsrichter 
Deutsche Stadtkriegsliga ---!.��J,t.f� -�:6�-r� e·-�� s 

-KMdleltOI,: _°" __ .. '-_ 
=,-,,::...,.r­
�"-'11 ..... 3.�Rmlt---
Aulnisl)Mg: 
.._�15'3J..�• ... • tllip-

S J C 

p­o.•"Scbl,�---1111'\udhlltOI 
ft ... --........ --"'­S.111

�. IIOClbld.\#llffllftatil Splllwhlllf!-ölt ....,.,.-.ci....-i urc... Gldlrtl--� INdleneöcMt.-.mernwll'l�anC...--
:-::-Mh�m-==:.� _ ........ Spol ..... tl: 
���:;� . _: 
--: im�'fflMI "K ! 

w iamleool oo I m · 
3 1 . 1 • 1 t ' 000 10001000,0 ----· 

��� 

Melanie "8/ue Streak" BiJrth rn Jllgerln 
Cybears Berlin 

,........, 
=�'10:,'i=� -�-1•­�tE-) l.-) _.,._ -5"(1) __ _ -·-
�..::=•.;__ __ -l--: �-t-1. 
lbm,a!!l!l!flt�l 

�'"'"""'�� ,,,.-i.-.-- -· __ ,. __ 
__ ,l).�i;l. ­(IJ.-
w.fti,i: _,..,1-.-.ac. , ..... .-.. ,21.,, �I 

G I  R 1 5 1 C 1 1 1 L I w IMtRIEDGI INI 1 10 
4(6>! 5 1 5 1 3 1 2 1 3 J5(4)J 3 IT!VII f($) 

c.:::roo,aac •a..Jo ��-

Sani 
Toxyc Spyryts Dulsburv 

==,.,�----··­�1•.�2.-2.�•. _.,_....,_,, 
Celli,t,. .... � -!(lla,ao•291'.-•1�\ -·--·--------... 0<1,2 
�1�2.-
==If;=::;r.-z:=.-_, 

=-r�--·Gdfl 
��7f'�""3) �--

G I R I S I C 1 1 1 L I W IMIR I EDG I INI 1 10 
4(6)J◄tl}I 5 1 ' 1 2 1&(6JI 5 1 . 1 • 1&(1) 1 1 (21 

-- 0::10 1000 10::i:,100 --�� 0:JfJ 1 000 1 000 I OOCI �tl\flg o-1:111U.W:�--- ·-�"'°"°'���- - J>--_� 

Markus Braun """"" Präsident 
Deutsche Stadtkriegsliga .. _ --

-(�t-3.- ______ ).,._ 11,l•o••IJJ, 2-l- dl-i!f:!l.:!i.�-(1. -t-f JH-- -- ... -!,,..,,_ .. }2.G.tductw4 (Gn#lt'1RIIN _. R«l!t..bnitan11,r1 ·t• UW. 
=5, 5'ad""'1!1 --) =--1 -· 
-�- ...,_u,1<-2 . ..,...w.io.-..,,. ���(OSIQ.,Vru. Plol1.Rl,lllp(10. Parit5.�1j 
.,q -=.:.-::::, ......... 2. ... _ �.:----51(.PH m: 
...,...,z..-., - --�Ml!•I ' :  
..._ __ ) 3.-2 pe- ' . """"'-� T•�� • .u(.1'9•1 )C : 
K G R S C I L W MIR EDG INI IO &t 
4 3(5) 4(1) 4(6) 5 4 5('1 4 3 1(101 1 (31 1,13 
a..aa-- 0001000 1 00010 -p-�$d,ldwl; O.J...I :>00I 0UU I Q � . ..,,..,,,,...,.....,........,MllMft • ..,,,.,..�_,.,-�-� 

"Trigger" 1-ta11e-, ·Oif'!ll(lSOn Brawiet (moon\uen:) Motorrad 
Hamburg Rams / AOL All-Stars 

_.,_, -
%:.:-.:-:::·� ==:-"'·�� c,,--•-lrden-.. -::::.::� ,.__-.V--· .,---�-­__ ..,,.,,_.., ......... ---..,......,IIWl�."-""Mlff\ """-1: . 
=:'!.":"'.=:--:C:.."' ���.·· 
;::Z::.."'s'....,,, 

... -,.... \.� ' : =-::.�-::�� ��- �: ..,,_....,_,_ ....... »..S.Jrul 
Hnd. IBsch.JGsw, 1 Pl IR,np. l PnL ls.., IFl'lll IPrn. ISgnJ.jsys1. 
+3 1 nv,01 1so 

Brecherin 
Asphaltcowboys München - --

E-•t=-- -�-i.=. ��-· ="'�r.i-,,:: �Tali.2.Wtill'nlflflulgS l�p,u.Arll\t --- ----2�...... fHIW!�.Bl(.pe.,_.....,35(,\ --·--- --oi =..,�- �"')-1,Sd,,,,h"""-Bl(.PB•>, 
�""O� 

-��(RY/•,«
.
P8

·
) ta: ;,;.:;,jf.i;•/;;�'i:

2_1.._ �,11<1'1·11 • l 
_,_, - S l 

K G R S C I L W M IR EDG III 1D Els 
7 5(91 4(t) &($) 3 4 3 5 3 1(13) 1(3) 0,1 
Geollger- :,:,01000,000100 -p- 12 �Sc:Ndln 0::10 1 :JO;:J I IJQO I Q.\lD � tt OHUWII_ U:J ... n.n'l l0a0llll«'rts• ..U. _ �.f!R.""°9 � t11•) _._._-._!!!._ 

Roet "Twlster" Laundsen 
Mensdl Stürmer 

◄1f120i 
Frankfurt Flreralsers / AOL All-Stars 

��-,--.,. ��­=.�---· 
==.:r=-�r 

......... -�.!.ll�� 
��;:-� 

-�-­
C,0,,•I-

�tlil.lacN.2.4148.o.::r.1MP1 Ril,P<Sf. -� 
ii!:::=:-�� -==--�--=-­=.z.:��1_,,._ 

,\K-12(,\�iK.f'e••.tM ·.,,_1:' SM,��-, .:,al· 
�P0. 1 SM.1�..=,. nsK•1i 

- .-.,.i � IY, 
K G R S C I L W 11/R EDG INI 10 Eu 
4 4(6} 5(9) 4 (1) 5 4 3 l 3 1(11) 1 (3) 1,tl 
-- O:J:J l '.l0::110001::l _.......,. Cilr�8(Nilfl: Uii.l.:11 :l..lO I OOU 0 �-
-00!?1��ra�!0at...._ .• ��)Ou.-.,_.,._....,,,,.._.., 

Freddie 'Tank" Maclntire ''°' Schütze 
Toxyc Spyryts Duisburg / AOL All-Stars ,_ -� --5;11-t-3. - ..... 

....-.�,,, 
- (  l_,_.., _,_ ll.-:='/'J -1-.w.11111- �--"""'v 
=-��-�-l =.. ......... ·l-.Rt"'M _.,._. _,...._.Pl,_.-. -- -· c,w.,-..., -•-.1",f'8•1,0l,�•.7t,,) 
��"'�":':':':., �1- IOII.RWl 

..._s;--�•-= -("'l tJ: �-�1...-. SK : �1.�•1 • 
K I G I R I s I C 1 1 1 L I w l111R 
a 1,m1,,,, ia111i1 2 1 • 1 , 
�� OO;J t 0:JU I OtJCI 100 
-- 00::l I O'.lO 10001  OOU �· 

IWl11N-Ul'nltlfl1ff�_or!IMQ-+C��_,, • ...,,,_._ 

Tobias "Gendrafu- Burger °" Scout 
Saeder-Krupp Centurios == -1=2.•,=.-:-�?·""" 

=:a.:=----

AlaNRlfttl �-=:=t=� 
""l,-ll-�""' 
_,11)._P,_"'_-'IIZ 

_,_,, ..,.__,...,--2. 
='::l=� 
r===ti.'."�et' $,...,,..,..., 

G R s C 1 
7 1•111 5(7) 1(81 3 ' 

L 
3 

�.., -· ":'�"is,,,w,,, ...... Ol<P8· 1 .... 

-�PB-11 

Eil 
w 11/R EDG IN) IO w 
' 3 1(11) 1 (31 2,0I 

Goo'91'- 0:10 1 0001 ;;J:JQ I tl _...,_ , �� 000 1 000 OQO 1 :lOO - 10 oor,,m,wn:twrnM00urtM'JI� •Clft/t'IOff'St--Mn--,--1� 



Der goldene Ritter 
Innerhalb de� Cupb glb1 es drei kleinere Plou,tränge, die mit­einander verknüpft. aber auch :tlleine ,:u einer Kampagne lür Ihre Gruppe kompilien werden können. Der ers1e beginnt mi1 einem Grundgcdanken Innerhalb jeder Muketing.-ib1el­lun11, Ruhm verkauft Produkte:. ßt!l Saedcr-Krupp hat man sich für rueses Jnhr einen besonderes Mono überlegt, � will seine Konkurrenten auf dem Schlachtfeld lx-siegen, um in den Zuschauern die Überlegenheit und Stärke des Kon­zerns zu demonsaieren. Da man über die DeMeKo direkten Einfluss auf die OSKL und die ISSV nehmen kann, wurde die Mnnnschaftsausw:ihl ein klein wenig mrutipuUert Die Cen­lUJ'iO� u-c1en tatsacblich nach und nach gq�en ihre Rivalen auf dem l<o�- oder Politpark:en an und werden sle auch alle nach und nach be5iegen LemHch k:impft man sogar im Tcumncn•Bo\\i mit der brutnlen Borkum-Munnoch:tft - auf­gehaut als Sinnbild der¼>lksunruhe und der Gefahr aus den Scharren der GeselL'IChilft. Der goldene Rincr "';rd auch die­se, Monster :,;u Boden zwingen und in glänzender Rilsrung den Bowl in den H:lndcn cragcn Lnd S -K k..1nn ein wcnlg gelassener auf das Jahr 2074 schauen, in dem der Wahk'lmpf für die Regierun�·wahlen lm ! !erbst beginnt. 

Der Kampf im Hintergrund 
Noch etwas ... ;rd in die�er Sai�on srnrk umk.�mp� v.'Crden· D1c: llkgalcn Wenc:n ,um Spiel. Dcr�eit isL da, Wcttgc::,chaft beim Stadll<rteg mehr oder weniger fes, in der Hand der Ka­b115hikl-kai aus Frankfurt. O)-abun Tuk:lwar.t hat auch keim: Bestrebunll"n, einen Teil des Kuchcru, :ibzugeben Die Gar­gart-Or)lafliZats1 allerdmgs will nach dem polnischen Wett• marJct auch in der AOL groß einsteigen. l'm sich mit dem großen Konkurremen aus Frankfun einzulassen, ,eczt man ,ich mit ungewöhnlichen Geschäfispannern ms ßoot, Ml1 

der Maha um Don Lupo. fügcmlich LSI man sich nicht son­derlich warm denn Garg.'lri Ist damab v.cgen den Ga..,pc.:rb in den Knast gcw:mderi - uncl einer seiner l'ntergebcnen b:u dem Don faM den Kopf wcggcpu,1e1 Aber da derzeit Ruhe zwischen dt:n beiden (;ruppen herrscht möch1c Gar­gan zu,ammen mlt den Italienern das Wettgeschäft aus den 1 lilnden der K:lhu;hiki-kai reißen - Geschäft is-L Geschäft. Und welche Saison warc dafür bes�er gee,iznet als eine, ,n der die Weneinsätze �o hoch ,10d wie noch nlel 

Vergeltung und Bezahlung 
Da., die G:1rgarh und die Gaspcri� ,.umindest bei die�em Get.eh:Ut an einem Strang ziehen. hat noch einen anderen Grund Don l.upo sitzt 1m Vorgarten de; Dr-dchen und hat unter der 11:ind mi1 S:wder-Krupp den einen oder anderen 1-landd abgeschlmscn, was i.lic Scharu:n im Rhcin-Ruhr­Megaplex angeln. Gcnaui.o setzt sich Cru-gari (scit Kur,1;cm) 



mil Sacdcc-Krupp in Berlin r.usammen und scheint c:ln paar ahn liebe Deals anzustreben Einige kleinere Gruppen bei 'iaeder-Krupp wiederum wollen auf kemen Fall, d:iss die aison ein Relrtfall wm:I SpielmarnpuL·uion heißt das !,chlajtwon. das all7.u bald fä.llL Allerdings will man sich narurllch nicht selbst die Hände schmutzig mach<:n. Daher lässt man durchsickern da.,,, man den belden .Gei,cbäfispanner" durchaus go:wogen 1,t "'enn diese clllfur sorgen. cfass 1) Saedcr-Krupp im guten Llcbt dru.telu uni! vor allem auch den ßowl ge\\iont -etwas, wofür e, nichr sonderlicher Anstrengung bedarf, denn d1e Ccntunos s,nd 1m Fonnboch, was Spielleistung und MannschaflSZUsammenstcllung an­geht 2) die richtigen Mannsch:iftcn außerhalb der Kämp­fe �'On S-K gewinnen. Damit m:m nach und nach 1,1egcn den FB\'. gegen die Japanischen Kon7.eme in Dusselllorf und am Ende gegen die böse Kn:t.-tm�nm,ch:tft antreten k:inn mussen diese audl ge\\1nnen und 10 die Runden kommen, in denen die Cemurios dann auf sie warten. 3) der Wettmarkt lllL'iächUch au� d1:n Fängen der Yaku­za in die Bande der Mafia und Gargnri-Orgaruzatsl fli.Ut !Jat man nicht nur den ilffenilichen \1edlenmark1 In der Hand (über die Dt:Mcl<o), :,ondem .iulh noch Einilu,� .1uf da,, Il­legale Wengesch:üi über diese beiden Org.1nlsauonen, hält man das gesamte Paket Smdckneg in den !fanden � Gegenleistung "ird S·K die beiden Organi,ationen narurllch umersrutzen und auch wencr gerne mit Ihnen G�chiifte machen Bei Don Lupo hat man eh einen Stctn im Breu - dieser grundct direkt 1.'11\c kleine Tuskforcc für die Cup-S.ihon Gargari lcxkt m.m nu1 noch crwa., anderem; Geht alles i.emcn rechten Weg, dann kämpfen die Ccnturi<h am Ende gegen Borkum - gegen die Mannschaft de, Kna;.­u:s. in dem Gargru i  scincrn:it ein$:tß. Und !tus dem er bei einem S1ad1.kncgs�piel entkommen ,�c. <.,argrui hat noch CJJl paaraJce Rechnungen w begleichen, und über die Cemurios wird ihm das aur ung1.·wohm legale Art und Weise gelingen. Genau wil: zwei sciner Bund<.�geno:.-,en, die immer noch in Borkum einsi17.en. emen sign,fikamen S1rnferlas.s erhalren -und sich vennutUch demnaclm garu kgal Wieder auf fretc:ru Fuß befinden werden 
Cup-Kampagne Soweit die Verflechtungen lm I llntergrund l lier ,oll nun ein Vorschlag folgen. wie Sie als Spiellcircr aus den Abenteuern im ßudl. dem Großcn:ignis um den kumnen-Cup l073 und den Verflechtungen im l limergrund eine Kamp�gnc für Ihre Gruppe basteln können. 
Vorrunde Am Anfang sollten die Charaktere überhaupt er.,1 einmal mit Stadtkrieg ,n Berubrung kommen. Dazu eignen �,eh Runs im groben t,mfeld lt, ist Wlmerpau�e. die Sal\on har noch nichr wieder angefangen und die Runner können ein wenig auf 1\Jchfühlung mir dem Sport gehen. Vicllclchr "·ollen Sie <1ucb nur einfach innerhalb der Run� ein biss­chen mehr die ::iportan crwiibncn und fearuren. tndcm Sie Kontakte dcr Charak1erc von Sptd('n etz'1hlcn lassen oder Trideo-1AR-Werbung für die neue Saison trwähnco In dieser Pba.,c k.i,u, c• auch ,1.hon ✓-U Manipulationen kommen, wenn dle Ver:unwortlichen die Knastmann.,cbaf­ten LUSammenstellen. Vielleicht fehlt in Borkum ein guter und erf:a.hrener M:tnnschaftskap,tan. damit der wilde Hau­fen eine takusche (;hancc hat. o,e Runncr könnten :,okh eine Person per Auftrag für eine g.H\.lc Weil e ,n den KnaM bringen sollen - damit er dann direkt In die Mann,chaft rekrutiert werden kann 

Oas Abenteuer Mcrchandisc ,pich in dieser Zeit. di­rekt mr Beginn de., leutonen-Cups Wenn !>ie die Person des Marku.� Stn:uncr-Katloff au,-bauen, kommen Ihre Run­ner direkt ,n dl.'n Dunstkreis der illcg.-ucn Wctten In d�m Fall könnte dtr Glaubigcr dei. DSKL-Funkr,onar., dJrel.'l dte Frankfuner Kai sein - und s,ch uber _Bons" den Charalne­ren schon mal ncgati\ Ins CiC'däd11Jili, brennen. 

BLUT U N O  SPIELE 



Runde Elru; 
Ca�• und da;, \1afia stcig;,n an d1L Sp,dman,pulauon c,n 
.\b nun "crdcn ,ie dJ.fur sorgen. dass d,e gt·wurlSCcbten Ge�• 
ncr ,"t>n S-K auch \\1rlJ1da d,c nach,ac:n Runden erreichen. 
O,e Zu,ammemrellung der Rundtn wird dann ubcr den Fin­
llu� der lkMcKo OLlllipulicn. 

Zudem gcr:uen Gargan und Don lupo lang,am ms 
xhu�;fcld der Fr:mld'uncr Kai Oa der �cnnuri.., \·on den 
beiden neuen Organ.lS3lionen :iuf!(l-hrochen werden soll 
und diese mtl \l.arupulationen '-pldrn,gange tm gro&n:n 
Sul bt-treilxn, l>l::�nm ean Vcrlu,1gc,ch:tft für d,..- K.iJ 011, 
neue \lli3nz setzt uher \1inehm!lnner und \'t:rdeckrc Kon• 
tcn hohe \Xcttbclrilge b.:i der "-ai -und kr.uzt damil an der 
Wquid1ta1 der japanhchcn Organ,,atlon. 

Im Abemcucr Schlu�pfiff diL'> rcl.am Jm Mf.tnt: der 
�.11son ,1:2nhnden \\1rd. hckomm<·n die Runner direkten 
Konral.1 .ru einer d..-r org:uu.,:uionen In dJe,;em Fall as, der 
Capi1ol \1C uncer seinem Pra.i,idcm Buff.llo (Aultrnggebcr 
der Charakterei eng m11 den Ga.rgu,•\<>'1 verknupft. ohne 
da.ss ehe Runncr da.� w, ... sen. Erfuhr.:n er und sdnc I hntcr• 
manncr, �s d,c Cha.r:!ktcrc auf d.1., ',p1elfeld der Partie 
'-n:udue \X�en gegen frankfun flreral*r.. mu,,en. ward er 
ihnen einen k.le,nen 'llebcnauftrag geben s,e sollen datur 
�argen, d.cs, ,kh die Ch,11\Ccn in Richrun(t der l'ircr:1hcrs 
,er-.cblebcn Die, kann ge,;c . .  hehtm. Indem c,ncr der S1ar­
sp1clcr au,�schallc1 oder em 1or ,erh,ndcn \\1rtl. In JL-dcm 

fäll sollte c, rucht den Auhr.lg um Wen.tel gefährden und 
naturlach au<:h moglich,t ,ub111 ,-ollLogcn werden 

Runde Zwei 

O,e \fan,pulauoncn iehen weuer - haben dae Runner sich 
lx'W'.lhn. dann konnten ,ic durch:tu;, fur ,,t:ttere Aufi:r.1ge 1ll 
Frnge kommen \lal kommen dic�e Auftr:igt· :tll', dem haheni­
schm Lager und konncn b� 10> Ruhrgt:b1t:t \Ctfolgi "erden 
Ma.l n.:,chen d,e Faden der Auftrnggcber na<:h Bcrlm und an 
dte Von-�a·nc. fa sollte abernte klar sein. wer ,,irkUch da• 
hantcr>1c�k1 - du: Ch.ualncrc )ind Handlanger 

'll. ;ihn.:nd die Sp1elemtlu.,-.e wci1ergehen. sch� die 
rrankfuncr Kai Al.l1'm \\c:1unnahmt"'-erbote 1ann �•c ,Ich 
nicht leMcn - aber ,,e mcrt.1, da.,, irgL-nd1cmand ,m großen 
",al zum einen neue \\enburo:, m:,iallicn und .rum anderen 
der K.u C,cld und Pn,..,ngc abgr:,bt. Ehe man in Zahlunf!S­
�hwi.:ngkcltcn ger-.u. �hr man direkt �-gen den noch na• 
nu:nlo:.en Feind ror fa hcgmnen erste Lmel'\\dt•An'>Chl:igc. 

Au&rdcm jl1Clft cm Zusatzplan ,·on (,arJlMI - so �rnc 
"ill er mn den ltahcncm n.imlich g;tr nkh1 1cilcn .  Daher 
gcbr er pt:rsonlic:h gegen ddl \1ann an der Spitze der M:ifia­
Gruppe V{la bncn gew,s.sen Manaluci, der d,c Splelbecln• 
flu�,unl( ubcmon11ncn ha1 

Im Al'l<'.ntcuer Man �icht �eh immer ;cwclmal geraten 
die Runncr ,m einen Vcrsuch da., �p,cl �uch aus �nderer 
Richt\Jll� .ru b<:cmJlu,sen Lnter limsc.1.nden werden die 

lt 
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Mannheimer �cahlfalken dabei ,·on der frankfuner KaJ un­tersru121. Für die Runner ist aber etn anderer Kontakt "ich-11g, o�u-ze. dem c!Je Charaktere emcn wichugen Gefullen tun Er ist ein cinflussre,cher \bnn in der Organisation ,-on Garg;ui und wird nach dem Erfolg die vruppe gerne fur weitere und "1chtlgcre Aufträge ,m Stadtkncg-Milltcu wci• tervermitteln Ohne zu w1<,.,en. da,� Mch \etn Chef 1m Bett mit S-K befindet. 
Runde Drei Neben den \lanipulanonen ,1anet nun auch die ofl"tme Kon­frontation l\,1schcn frnnkfuncr Kai und der nallcnbciHN· europa,schen Allianz. E.� g1b1 also v,el zu run für die Spieler. wJ.brend die Kilmpfc t01 Cup immer heißer werden �11lt· ICT\\cile 'iOllte die Gruppe wissen. � die Vory ihre dcnc,­ugen Hauptauftraggebcr �ind - und in dicM!r Pha:.c wlltc auch klar"erdcn, da�� es um Sp,clman,puladoncn geht. um an da., \\'.�ugeschäft zu kommen Die Gargari-Organiz:u�, hat außerdem noch einen Spe• zialituftrag für die Charaktere Der frommann der Mafia, .\>1:ur.alucl. bt ein bck.1.nncer EiOLClg:1ngcr und f.hrgelzllng. leider hat er mlttlemdle, dank des Einflusses der Vory, heJ der Spielmanipulac,on einige herbe Ple1ccn einstecken mos-­sen und mu,-s größeren Gcld,'el'lu,t In �en crkla.ren Eine le12te Chance �,ebt er darin. die ,er.,chwundenen .\lilhonen eines gt..__i,:.cn Plcnk '"<.-derzubcschaffcn - und dafur l:,s,;1 er di=n mitteb >einer gerade guten Konu.kce zur l�ga aus dem Gc:F.ingnb kommc:n Die Vol) wollen da., n,tturlith ,er• hmdem - sollte Martaluci keine Fin.=,pnue erhalten. 1 �1 er raus aus dc:m GClich:ift ,  und über den Pe™>nahcrtu,t hat 

mno auf dem unuwmpften \\:eumarkt einen Vorsprung ge• genubcr den ltalienern So ,;cw man die Runner em, damu ,tc einem Anwah zu lillk eilen und '° 1n da!> Abenteuer Fet te Beute b,er.uen, an de,,,c,n Ende der lod oder der wzi­alc Ab�ucg von Mattalucl stehen. 
Endrunde 1.etztl,ch wettk-n du: Runner nur nm Rande: m11bcl.ommcn. � �K seine Fingt!r im 5picl hat - denn diese haben ja all!!!> -.chun am Anfang der !,al!,(m gexh1dt .in \buc:bma.nner au:r �lagcn Die Kai wird rucht komplett den \'tettmarkt ,'t.-rhen:n. Jllerdlng.-; "erden �ie zumindt.-,,1 den G� <.➔n gutt.,, Sruck ,um Kuchen uberlas...en mfu.-.en (wobc:1 da., let:llc \l:on ,k:her-0ch noch rucht ge5prochen tSC) Im I löhcpunkt des k'IZten Spiels sk'gen die Centunos glamourös und �treeken die Feln­dt: Gargan:, rut.-dcr. wahrend ,eine \\:cggcf.ihncn H:lftwrbc,-.,.,. rungcn und St:raferlass bekommen - und die Runner wcrdm ein leraes M.al zum Einsatz gt,rufen. um im Hintergrund da., Spiel �on im Vorfdd vor Jeglichen \lnnipulat.lonen zu '\chut­
✓en Sh.- sollen sogar einige der Spieler Borkum., schur.zen (aber eben nur \'On G,u-garl .1u,gcwahlte) . Am Ende i,r an einer anderen Stelle i'tlerding,. em neu­er Krisenherd cncstanden Ostr1e hm m111lerwclle bemerkt. da., die Gargari-Organizau.l ,leb mit ',.J.. eingelas>en hat (\iehc auch ,1/tenwtfves &>rl/11 :ie11e 19) - und ist daruber ollt.-s andere ab hegeisten \'ielleichr "ird er ,n Zukunft '4.-ul eigenes Suppc.bcn kochen und Inform:monen uber die \k­tioncn ,nnerhalb de,, Cup� an die 'l.ufia und die Kat ,w,­terletU!n - '1\--a.� den �tand der Yol) in der l nterwdr otcht �erbessem ",rd. 
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